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im II 


Das in der Wetterau gelegene, mit meit aus- 
gedehnten und reichen Befigungen ausgeftattete Klofter 
Arndburg, welches im Jahre 1151 durch Konrad, 
Hertn von Hagen und Arnsburg, auf der bei Arn3- 
burg gelegenen Altenburg geftiftet, mit Benedictinern 
befeßt, dann von feinem Sohne Kuno von Minzen- 
berg auf fein Schloß Arndburg verpflanzt und dem 
Giftereienfer Orden übergeben, endlich im Jahre 1803 
durch den Reichödeputationshauptfchluß dem Gefammt: 
haufe Solms ald Entjchädigung für Die jenfeits Nheins 
verlorenen Befitungen zugemwiefen und hierauf aufge= 
hoben wurde; — befißt noch jet ein überaus reich- 
haltiges, in Schrift und Siegel wohl erhaltenes Ur- 
fundenarchiv, zu beffen Durchficht und Ordnung mir 
im Sommer 1845 von dem hohen Haufe Solm3 
jelbft Veranlaffung geboten war. Mit der größten Be- 
reitwilligfeit hat fodann Daffelbe dem hiftorifchen DVer- 
eine für dad Großherzogthum Heffen die VBenugung 
diefer neuen und wichtigen Duelle der vaterländifchen 
Gefchichte geftattet, und Hierdurch den tiefgefühlteften 
Danf aller Sreunde der Gefchichte und Alterthumsfunde 
fich erworben, Möchten andere Privatarchive diefem 
rühmlichen Beifpiele folgen; gar viele bieten des Wiffens- 


würdigen und Unbekannten mehr, ald man glauben 
jollte! 

Das Arndburger Archiv enthält nämlich nahe an 
1900 Driginalurfunden, Die zum allergrößten Theile 
bis jett noch völlig unbefannt geblieben find, und von 
denen beinahe der vierte Theil dem 12ten und 13ten 
Sahrhunderte angehört. Die verhältnigmäßig fehr wenigen 
bereit3 gedrudten Stüde finden fi bei Gudenus in 
feinem codex diplomaticus, in Kolb’3 aquila certans 
pro immunitate monast, Arasburgensis, fowie. in 
der Allerunterthänigften Supplif in Sachen Kl, Arns«- 
burg ce, Solms, wenn aud, zum Theile in jehr fehler- 
haften und jelbit ganz unvollitändigen Abprüden. Aus 
ber großen Vorficht, welche in früherer Zeit die Klöfter 
bei Geftattung der Benugung ihrer Archive beobachteten, 
jowie au8 dem Umjtande, daß diefer Theil des Arns- 
burger Archives, der vermeintlich einen praftiichen Nuten 
nicht mehr darbot, nach der Aufhebung des Klofterd 
allmählig in völligen Verfall gerieth und Niemand 
Luft bezeigte, in dieje chaotische Verwirrung orditend 
einzugreifen, auch die ifolirte Lage des Klofters jelbit 
einen längeren Aufenthalt nicht geftattete, läßt es fich 
erflären, wie .e3 möglich war, daß jein Inhalt noch 
jo vollftändig und unbefannt geblieben ift, während 
andere Archive der Art in ihren jchäßbarften Theilen 
gelehrten wie nicht gelehrten Bejuchern mehr noch ald 
dem zerftörenden Zahne der Zeit zum Naube gemor- 
ben find. 

Nach dem urfprünglichen, den Kräften Deö DBer- 
eind gemäß entworfenen Plane, follten in zwei Heften 


die ungedructen Urkunden: ded 12ten, und 13ten Jahr- 
hundert3. vollftändig, Diejenigen des A14ten bis A6ten 
Sahrhunderts aber nur mit Auswahl erfcheinen. SIn= 
deffen hat fich Diefes, zumeift auf den Wunfch vieler 
Freunde und Kenner der vaterländifchen Gefchichte, in= 
joweit geändert, ald nunmehr in brei Heften jämmt- 
liche Diplome de3 12ten bi 14ten Jahrhundert? von mir 
bearbeitet wurden, von denen bed Löten Jahrhunderts hin= 
gegen nur bie wichtigeren Aufnahme fanden. Die Ur- 
funden vom Jahre 1174, der ältejten der ungedrudten, 
bi8 zum Jahre 1300 find, mit Ausnahme derjenigen, 
melche Drte betreffen, bie nicht innerhalb der Gränzen 
des Großherzogthums Tiegen oder gelegen waren, fomwie 
der geiftlichen, der allgemeine Beftätigungen von Pri- 
vilegien, raternitäten oder Yndulgenzen enthaltenden 
Diplome, die nur ald Negeften, jevocy mit Angabe der 
Zeugen aufgeführt find, fämmtlicy vollftändig und Tedig- 
lich mit Weglaffung der gewöhnlichen Eingangsformeln, 
fowie ber Einführungsformeln der Zeugen und GSiegler 
wiedergegeben, auch denfelben an den betreffenden Stellen 
ein alte8 Arndburger Driginalrepertorium eingereiht 
worden, welches, freilich nur in ganz Furzen Rubrifen, 
eine Anzahl längft verloren gegangener Urfunden nahnı= 
haft macht, fomit aber Nachrichten enthält, welche ebenfo 
fchägbar erfcheinen, als fie zum WBerftändniffe anderer 
noch vorhandener Stüdfe dienen, jo daß man hoffen 
darf, in Verbindung mit dem angehängten Verzeichniffe 
ber bereit3 edirten Stüde, den früheren Beftand bes 
Klofterarchives, joweit folcher dem oben bezeichneten 
Zeitraume angehört, möglichft feftgeftellt zu haben. Alle 


IV 


übrigen Urkunden, dagegen mußten mehr zufammenges 
drängt werden, ohne daß man fidy jedoch dabei erlaubt 
hat, an der Sapfolge oder Schreibart jelbft Etwas zu 
ändern. Auf diefe Weile war e8 möglich, den Abdruck 
von ‚etwa 1400 Diplomen zu bewerfftelligen, und ba= 
durch dem urfundlichen Auf= und Ausbau der Gefchichte 
be3 Großherzogthums neue treffliche Baufteine zuzus 
führen. Gerne würde ich dabei eine Abbildung ber 
merfwürdigften Siegel, an denen dad Arnsburger Archiv 
fo reich ift, beigefügt haben, hätten nicht die bejchränften 
Mittel des DBereinsd, defjen pefuniäre Kräfte durch bie 
Greigniffe der legten Jahre eben nicht gewonnen haben; 
die größte Sparjamfeit beim Drude unbedingt noth: 
wendig gemacht. Anpeffen juchte ich durch Furze Bes 
jchreibung derjelben biefen Mangel wenigftend aus der 
älteften Zeitperiode weniger fühlbar zu machen. 
Schlieglich erfülle ich nur eine Pflicht der Danf- 
barfeit, wenn ich den Gönnern und Freunden, welche 
mich bei diefem Unternehmen, dem ich nur menige 
dur Dienftgefchäfte fortwährend unterbrochene Muße- 
ftunden zu wibmen im Stande war, jo vielfach unter- 
ftüßt haben, namentlich dem Herrn Hofrath Wagner 
zu Roßdorf, welcher die Verwandlung ber Daten, jo- 
wie dem Herrn Pfarrer Dr. Scriba zu Niederbeer- 
bach, welcher die Anfertigung des Regifterd zu über: 
nehmen die Güte hatte, hiermit den wärmften imd 
lebhafteften Dank ausfpreche. - 


Darmftadt, im Februar 1851. 
Baur. 


Nr. 1. 


(1174.) In nomine domini. Nikolaus dei gratia sige- 
bergensis dictus abbas. Notum sit tam futuris quam presentibus 
cunctis in Christo fidelibus, qualiter inclite memorie dominus 
Cunradus de Minzinberg et ipsius honorabilis coniunx Liu- 
kardis, communicato dudum nobiscum consilio, unanimi con- 
sensu et unita manu, locum in Aldinburg, ad tam suam 
quam parentum suorum perpetuam salutem et requiem eter- 
nam, deuote deo optulerunt, fratres illic deo famulaturos 
humiliter a nobis petierunt, quos et acceperunt. Defunctis 
uero prefatis parentibus, sub domino Cunone, ipsorum filio , 
uiro magne: strenuitatis et prudentie, cum quibusdam in- 
teruenientibus causis fratres in eodem loco subsistere non 
possent, habito cum prescripto domino Cunone consilio, in 
bona fide et integra dilectione ab ipso recessimus et receptis 
fratribus nostris, locum ipsi pro uoluntate disponendum re- 
liquimus. | 

‚(Bon dem Siegel hängt noch ein Fleines Stüd an.) 


Drig. 
Nr. 2. ö 


1198. Heinricus dei gracia fuldensis ecclesie abbas — 
notum sit — quod fratres in Arnisburg, qui illo de Eberbach, 
ad sacri sui ordinis propagationem cum abbate suo domino 
Mengoto, studio ac diligentia domini Cunonis senioris de Min- 
zenberg, sunt uocati, in uilla, que Gulle uocabatur, tres 
mansos domui sue contiguos, ex consensu et bona uoluntate 
prefati Cunonis aliorumque, qui eisdem bonis fuerant inbene- 
ficiati, amicabili contractu cum allodiis sue domus cambientes, 

Hifl. Verein, Arnab. Urf.-Bud). 1 


2 1209. 


edifficia etiam a predicte uillule cultoribus congrua et familiari 
admodum compositione redemerunt, et ut ipsi, que cam- 
bierant, perpetuo pacis iure possiderent, restaurum ecclesie 
nostre satis melius, ut ipsi coloni asserebant, in tribus uillis 
Obernhouen, Wetero et Birkenlar contulerunt. 

Testes: Dominus Cuno senior cum uxore et filiis. Cun- 
radus de Cruftelo. Cunradus de Stokheim. Heinricus de Coln- 
husen cum filiis suis. Wernherus de Treise cum filiis suis. 
Albertus de Birkenlar. Walcunus de Minzenberg. Brunwardus 
et Sigefridus de Muskenheim, aliique quam plures, cum tota 
illius loci monachorum et fratrum congregatione. 

Fact. sunt hec a. i. d. M.C.XCVII. Epactae XI, con- 
currentes III. Indictio XIL 

(Der Ausfteller hat gefiegelt. Das unverfehrte Siegel 

ift aufgedrücdkt.) Orig. 


Nr. 3. 


1209. Sifridus dei gracia sancte maguntine sedis ar- 
chiepiscopus. Vniuersis Christi fidelibus per maguntinam 
diocesim constitutis, salutem in domino. Dilecti in domino 
fili, abbas et conuentus in Arnesburch, ordinis eisterciensis, 
nobis grauiter sunt conquesti, quod licet eis a sede aposto- 
lica sit indultum, ne de terris, quas propris laboribus siue 
sumptibus excolunt, aut de nutrimentis animalium suorum ali- 
quam decimam persoluant, quidam tamen, deum minus timentes, 
nec sedem apostolicam reueriti, neque religionem ipsius or- 
dinis adtendentes, de noualibus suis, de hortis et de animalium 
nutrimentis solutiones exigunt decimarum. Nos igitur, exemplo 
romane sedis, non illius tamen ecclesie, uerum eciam tocius 
ordinis indempnitati consulere cupientes, vniuersitali. uestre 
districte precipimus, ne de ecclesie pretaxate animalibus , 
hortis seu eciam noualibus, decimam aliquam exigatis, secun- 
dum quod ordini cisterciensi est indultum ex apostolica 
concessione, alioquin preter diuinam offensam, sedis apostolice 


‚1210. 3 


eensuram,. nostram quoque indignationem uos noueritis in- 
CUrSUTOS. 
Dat. a. i. d. a. M.CC.IX. Indict. XI. 
(Bon dem an roth und gelb feidener Schnur hängenden 
Siegel des Erzbifchofs fehlt ein Stüd.) 


Nr. 4. 


1210. Frater M. abbas in Arnsburg. Sciant omnes — 
quod vir nobilis Hartradus nomine de Merenberc et uxor sua 
Guda vendiderunt ecclesie nostre in Arnesburg predium suum 
situm in maiori Holzheim, tam in agris, quam in pralis 
et areis, collecta manu, pro Ixxx mareis col. et renuncia- 
verunt omni juri suo perpetuo coram nobis, presente fratre 
Radolfo monacho, qui dieitur Ubelagger et fratre Anshelmo 
abbate eberbacense. Postea vero miserunt nuncium suum 
Meinfridum cengravium, qui vice eorum assignavit nobis ip- 
sum predium, cum omni integritate, qua ipsi posederant, in 
tommuni placito, quod vulgo dicitur Sprak (burk) apud Gru- 
ningen, et nos omnem justitiam in talibus convencionibus 
consuetam jussimus fieri sculteto et aliis villanis et testes 


Drig. 


subscripsimus ...... per omnia ..... ibhidem bona Lenifridi 
militis, sita in eadem villa, xxu marcis..... et recepimus 
ea modo placito..... | 

MOEn: suis ashetesgs Anshelmus prior. Luitfridus 


sacrista. Marquardus cellerarius. Didericus portarius. Cunradus 
de Colnhusen. Anshelmus de Gulle. Reinhardus de Holzheim. 
Wernerus de Burchardesvelden. Laici: Cunradus de Holz- 
heim. Otto et Bernardus. Ortwinus et Embrico de Gruningen. 
Act. sunt hec a. d. i. M.CC.X. 
(Kindlinger/fhe Handfhriftenfammlung.) 


Nr. 5. 


1210. Fr. M. dictus abbas in Arnesburc. Innotescat 
Christi fidelibus, quod nostra ecclesia communicato consilio 


q* 


4 1210. 


duo prediola sita in Colenhusen,'xvi solidos leues et 
maldrum auene et duos pullos ac anserem duabus capellis 
in Oberngulle et in Rodenscheit'soluentia, mediantibus 
legittimis patronis et consencientibus domino Hartmudo 
de Traha et filio suo Helfrico ac fratuelibus suis Curado 
Sezepanth et aliis, cum omnibus attinenciis, sub testimonio 
illustrium virorum, pro alio predio nostro sito in Obern- 
gulle, xxvı solidos leues solvente, rationali contractu sibi 
comparavit. Ne autem temporis intercapedine ausu teme- 
rario super tali contractu malignator quis gravamen aliquod 
presumat inportare, iam dictis viris, quibus ius patronatus 
et advocatia spectabat, Hartmudo scilicet et filio Helfrico et 
Curado Sezepanth et aliis fratruelibus suis, talenta dedimus 
vni, ut perpetuo nobis omne discrimen removerent. Ego 
Meffridus abbas, Marquardus cellerarius, I,vfridus custos, 
Ditericus portarius, Heinricus de Liche, monachi. 

Testes: Curadus de Colenhusen.. Anselmus de Gulle. 
Heinricus de Burcardeswelde. Rodolfus sultor, conversi. Pre- 
positus Wigandus de Wereberc. Curadus Primo. Eberradus 
de Bettenhusen et.a. q. pl. 

Fact. sunt hec a. M.CC.X. 

(Sefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt etwas 
beihädigt an einem Pergamentftreifen an)  . Orig. 


Nr. 6. 


(1210.) Wigandus in Werberc prepositus. Notum sit — 
quod,ego, cum... requirendis ecclesie mee bonis uiolentam a 
langrauio sustinerem eiectionem, nostra bona, vu solidos 
leues soluencia, in loco, qui dicitur hagen, apud, Buren sita, 
uenerabili domino Meffrido abbati in Arnesburc pro ım mar- 
cis coloniens. uenundaui, condicione tali, ut si successori 
meo quicunque erit ille fäctum tale displieuerit, ecclesie 
in Arnesburc, un soluens marcas, prefatumn’ censum sue uen- 
dicet: tuicioni. 


1210 — 1215. 57 


‚ Testes:, Nibelungus prior. Diderieus portarius. Rodolfus; 
Ubelagger. . Heinricus de Liche et a. q. pl. in Arnesburc. 
(Das daran gehangene Siegel fehlt.) Orig. 


Nr. 7. 

| (1210.) In dei nomine. Frater Meffridus a in Ar-, 
nesburc — innolescimus, qualiter duos mansos in Burchar- 
desuelden. sitos , erga. dominum Dammonem cognomine 
Harloppo de Aldenbuchesecho, consensu liberorum suorum, 
pro xvı marcis comparauimus, nec relatu iudicamus indig- 
num, quod curia nostra in uilla iam dicta scilicet Burchar- 
desuelde ex parte in mansis prefatis est constructa, ad 
reprimendam itaque omnem maälignancium i in posterum teme- 
ritatem, sigillo nostre ecclesie muniuimus' hoc scriptum, 
inuocato super hoc ciuium plurimorum de Buchesecho testi- 
monio, nec non subscriptorum uirorum, uidelicet Cunradi, 
auunculi Dammonis iam dicti et fili sui Sigenandi, necnon 
duorum germanorum; Cunradi et Cristiani, in Buchesecho 
sacerdotum, in quorum presencia et consilio nostra constat 

facta conuencio. | 
Testätur et idem 'noster monachus Heinricus de Liche: 
ac ipsius frater germanus Cunradus de Colnhusen et frater 
Heinricus de Burchardesuelden, qui aderant presentes et 

a. q. pl. 

(Das Siegel hängt unverfehrt an einem Bergament- 
‚ ftreifen an.) Orig. 
Nr. 8. r 
(1215.) Notum sil — quod Sigefridus quidam de Cun- 
radesrode et ires fraires eius germani communi assensu 
uendiderunt nobis fratribus de Arnesburc mediam partem 
molendini, quod nobiscum commune habuerant, iuxta curiam 
nostram in Colnhusen, pro duodecim marcis, eo pacto 
mediante, ut, quamdiu ipsi argento carere uoluerint, tredecim 
octalia et dimidium annone, qualis in eodem molendino: aequi- 


6 1220. 


ritur, eis annuatim persoluamus. Cum vero argentum re- 
ceperint, nos ab hac pensione liberi simus et molendinum 
totum allodii iure possideamus. 

Testes: Ego Meffridus abbas. Anselmus prior. Johannes 
supprior. Marquardus cellerarius. Ditericus magister operis. 
Cunradus magister de Colnhusen. Anselmus de Gulle et a. q. pl. 

(Seftegelt hat der Abt von Arnsburg. Das Siegel hängt 
unverjehrt an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 9. 


1220. Fr. H, dictus abbas in Arnesbure — innotescere 
cupimus, qualiter duos mansos in Obernhoven allodii sitos 
pro duobus aliis in inferiori Gulle nobis contiguis, quorum 
alter allodii alter feodi fuit, cuidam Ermenoldo et filiis suis, 
mediante domino Cunone, pio patrono nostro, contulimus, 
tali condictione, ut quicquid ab istis exacionis vel servicü 
solvebatur, ab illis in Obernhoven denuo solveretur, Quia 
igitur processu temporis cavillatores quidam factum idem in 
irritum deducere temptabant, in presenciam domini Vlrici, 
patroni nostri, fili domini C., eosdem citavimus, vbi ratio- 
nalis et legittima nostra fuit convencio jvdicata, et presenti 
scripto ac sigillo nostro et patroni nostri domini Vlrici 
firmata. 

Testes: Cunradus Primo. Cunradus de Trese, Cunradus 
de Westere (?). Eberwinus de Cruftelo. Godefridus et Haz- 
zechinus de Gridelo. Fridericus Flecko. Johannes de Gun- 
nesso. Giselberdus scultetus. Eberhardus de Bettenhusen, 
Henricus de Wetere filii Adelheidis de Beldersheim et a. q. pl. 

Fact. sunt hec a. M.CC.XX. 

(Die genannten Siegel hängen unverfehrt an Perga- 
mentjtreifen an.*) Drig. 


*) Das Stegel Wirich8 von Minzenberg ift abgebildet im V. Band des 
Archives, Nr. IX. Taf. Nr, I; 


1220 — 1223. 7 


Nr. 10. 


(1220 — 1233.) Gunzelinus dei gratia abbas sancti 
Albani in Maguntia. Innotescat — quod nos uiginti quinque 
jugera campestrium in Bucheseken et in Dorfilen sita, 
nostre ‚ecclesie attinentia, conuentui in Arnisburc, ordinis 
cisterciensis, cum consilio et consensu nosiri conuentus, 
pro solido leuis monete, jure hereditario in perpetuum pos- 
sidenda concessimus. Hec autem bona Ekehardus miles de 
Habigenheim a nobis in feodis habuit, sed propter iam dictum 
conuentum de Arnisburc ea nobis resignauit. 

Testes: Ruthardus prior. Wernherus custos. Guntramus. 
Gotescalcus cantor. Willehelmus cellerarius. Heinricus ca- 
merarius. Ivvanus infirmorum magister totusque conuentus. 


(Geftegelt hat der Abt. Das Siegel ift jehr bejchädigt.) 


Drig. 
Nr. 11. 


1223 (27. Ayr.) C. de Cruftilo. Vniversis — cupimus 
innotescere, quod nos, accedente consensu filiarum nostrarum 
et maritorum suorum, generorum nostrorum, uidelicet domini 
Wintheri burgrauii et domini Cvnradi de Willandesdorf, con- 
cambium fecimus cum ecclesia de Arnesburc, mansum vnvm 
in Scurpheim situm, qui titulo predii nobis attinebat, pro 
bonis suis, que sub aratro nostro in Rokinberc fuerunt, 
de quibus censum prefate ecclesie soluere debuimus annuatim, 
eidem contulimus, in testimonio presentis scedule firmitati 
eiusdem concambii prospiciendo. Abbas quoque prefati mo- 
nasterii et conuentus remiserunt nobis censum, quem aliquot 
annis eis soluere supersederamus negligenter. 

Ad maiörem itaque huius facti nostri confirmationem, 
sigillum prenotati generi nostri domini Wintheri, cum nostrum 
ad manus non habuissemus, huic scripto appendimus. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.XXH. v kal. maii, in domo 
nostra Friedeberc. 


B 1229, 


(Das Siegel hängt wenig befhädigt an einem Pergament: 
ftreifen an und führt die Umfchrift: S. WINTERI. 
Re 1.DE.FRIDEBERCH. 68 ift zirfelrund und 
ftellt drei aufrecht ftehende, im Kreife gehende Löwen 
dar, deren Köpfe in Ginem Kopfe in der Mitte bed Eiegeld 
pereinigt find,) . Drig. 


Nr. 12. 


1229 (6. Dec.). Benannte Güter zu Holzhaufen 
v. d. H. werben dem Klofter zum Seelgerebe teftirt. 
a. T, Nif. episc, (Altes Arusb. Regifter.) 


Nr. 13. 


1229 (28. Dec.). A. dei gratia prepositus sancte Marie 
ad gradus in Maguntia. Constare cupimus — quod nos de 
iure parochie nostre in Grvningen, a venerabili domino C, 
abbate et conventu de Arnesburc, cisterciensis ordinis, re- 
quisiuimus decimas animalium et ortorum, que infra septa 
grangye eorum in Holzheim, eidem nostre parrochie per» 
tinenti, nutriuntur et nascuntur, allegantibus eis, quod 
apostolicis privilegiis et auctoritatibus tali essent donati liber- 
tate, vi 'ab omni talis decimationis impeticione debeant esse 
inmunes. Nos igitur comperta veritate privilegiorum suorum, 
quoniam: ordinationi et indulgentie summi pontifieis contraire 
non possumus nec debemus, gratiam a sede apostolica pre- 
dicto abbati et conventui collatam, accedente consensu el 
mandato venerabilis domini nostri $. sancte mogunlin.. sedis 
archiepiscopi, firmiter duximus obseruandam,. ita, ut tam 
nobis viuentibus, quam in posterum, a nullis suecessorum 
nostrorum plebanorum in eadem parochia in Gryningen 
indulta eis possint aut debeant priuari libertate., 

Act. sunt her a. d. M.CC.XXX. v kal. ianuarii: 


(Geftegelt bat der Ausfteller. Das Siegel hängt unver- 
jehrt an einem Bergamentftreifen an.) Drig: 


1229. — 1230. 9 


Nr. 14. 2 

1229 (28. Dec.). $. dei gratia sancte mogunt, sedis 
archiepiscopus. Notum esse uolumus — quod dilectus noster 
A. prepositus sancte Marie ad gradus mogunt.. et. plebanus 
in Gruningen ratione eiusdem parrochie decimam animalium 
a curte Holzheim ad ecclesiam Arnesburc pertinentem, 
cum instantia exigebat, ecclesia resistente et aflirmante, 
quod ordo cisterciensis a tali decima esset exemptus, super 
quo priuilegium dixit apostolicum se habere. Prepositus uero 
tandem a suo proposito reuocalus, ne in aliqua parte ius ordinis 
per eum ledi uideretur, sed desiderans, ut priuilegium tale per 
omnia saluum permaneret, decimis plane renuntiauit coram nobis.. 

Dat. Maguntie, v kal. ian, Act. anno gratie M.CC.XXX. 

(Der Ausfteller hat geftegelt. Das Siegel hängt, wohl« 

erhalten an einem Pergamentftreifen an.) , . -Drig. 


Nr. 15. 


1230 (Nov). Hennricus dei gratia Thuringiae lant- 
gravius et Saxoniae comes palatinus. Omnibus, qui prae- 
sentem paginam inspexerint, salutem. Vniuersitati. nostrae 
duximus insinuandum, quod nos ecclesiam in Arnsburg eo 
fauoris ac dilectionis amplectimur affectu, quod vnam domum 
in Marburg et vnamin Gruneberg et in vnaquaque ciui- 
tatum nostrarum, ‚vbi propria habent, hospitia, ‚iurali libertatis 
constiluimus priuilegio, quod semper in ‚posterum, a. qualibet 
angaria sine exactione seruilulis, qua per villicos nostros siue, 
ciues possent praegrauari, erunt exempta prorsus et illaesa, 

‚Dat, a. d. M.CC.XXX, mense nouembri, (Alte Eopie,); 


Nr. 16.) | 
1230, In dei nomine. Frater H. dictus abbas in Ar- 
nesburc — nouerint igitur — qualiter dominus  Cunradus 


*) Die Mrkande ift’ durch Näffe faft gänzlich verwifdt. 
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sacerdos dietus de Wllenstat, pro remedio anime sue ac pa- 
rentum suorum, nostre ecclesie centum decem....sex man- 
sos in Holzheim et ..... comparauit ..... Huius rei testes 
monachi et conuersi nostri ..... Acta sunt hec anno ..... 
M.CC.XXX. regnante Friderico Romanorum rege, semper 
augusto. 

(Seftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt wohl- 

erhalten an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 17. 


1232 (15. März). Judices sancte moguntinensis sedis. 
Notum facimus — quod constituti coram nobis Cunradus de 
Huftersheim et Cunradus de Berstat, milites, renunciauerunt 
iuri, quod contendebant se habere in decimis noualium mo- 
nachorum de Arnesburc aput Holtzheim, iusticia exigente. 

Act. a. d. M.CC.XXXI. idus marcii. 

(Seftegelt haben die Ausfteller. Das Siegel hängt fehr 
befhädigt an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 18. 


1232 (1. $uni). A. dei gratia prepositus sancte Marie 
mogunt. ad grädus. Notum facimus — quod cum diu conlen- 
derent coram nobis parrochiales de Sterrenbach, asserentes, 
quod homines de Burinheim parrochie de Sterrenbach 
deberent esse subiecti et prestare subsidium parrochie de- 
berent in omnibus, in ea edificandis et faciendis, hominibus 
de Burinheim reclamantibus et asserentibus, quod in nullo 
modo parrochie tenerentur, nisi in synodalibus et erveibus 
illuc portandis, tandem ad expediendum eos in perpetuum, 
ex utraque parte se nostro arbitrio submiserunt. Nos itaque, 
de prvdentum consilio, ut pacem et concordiam perpeluam 
inter eos firmaremus, statuimus, vt homines de Burinheim 
de synodalibus et crvceibus tempore rogationum et festo 
Gingolfi portandis ad parrochiam, antiquam consuetudinem 


1232. 11 


obseruarent, et in restaurum aliorum' subsidiorum, ' que'forte' 
ad ecclesie turris, librorum aut aliorum talium: emendationem 
ab eis essent requirenda, comparare debeant bona, a natiui- 
tate domini proxima infra annum, de quibus due untie annua- 
tim parrochie persoluentur, que videlicet bona assignabuntur, 
parrochialibus in Sterrenbach locanda, ita,' quod ipsi 
parrochiales eundem censum, de anno in annum collectum, 
uel si per emendationem eorum ultra aliquid prouenerit, re- 
seruent ad necessitates ecclesie memorate, et sic predicti 
homines de Burinheim a parrochia. perpetuo sunt exempti. 
Si uero isti uel illi ea, que predicta sunt, non obseruauerint, 
in decem talentis nobis et nostris successoribus tenebuntur, 
gratiam tamen talem hominibus de Burinheim concedimus, 
quod si bona competentia infra duos uel tres annös non 
poterunt inueniri, pene non subiaceant prescripte, dummodo 
censum duarum untiarum persoluant parrochie. annuatim. 

Testes: Burkardus sancte Marie ad gradus. Rudigerus 
sancti Gingolfi, decani. Hugo scolaster sancte Marie in campis. 
Dudo monachus sancti Albani. Cunradus cellerarius et Godes- 
manus canonicus sancte Marie ad gradus et a. q. pl. 

Act. a. d. M.CC.XXXI. kal. ivnii. 

(Seftegelt hat der Ausfteller, Das Siegel hängt unbe: 

fhädigt an einem Pergamentftreifen.) Orig, ' 


Nr. 19. 


1232 (Dec.). Ego Vlricus de Minzenberg. Inmotescere 
cupio — quod communicata manu et consensu filiorum meorum, 
Cunonis et Vlrici, indulsi, commutationem fieri inter Heyn- 
ricum militem de Wikkenstat et Fridericum militem de Richol- 
vesheim, super manso in Sterrenbach, annuatim decem so- 
lidos solventi, quem prefatus Fr.a me et.a meis progenitoribus 
sub titulo feodi possedit,: pro alio manso in: Rodecheym 
Juxta Nithe, annuatim solventi viginti solidös  currentis mo” 
nete, conditione tali interposita, ut mansus in Rodecheyem 
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eodem jure,. quo ‚alter in: Sterrenbach pertinebat michi 
et heredibus meis: in perpetuum debeat pertinere. 

Act. sunt hec.a. i. M.CC.XXXI, mense decembri. In 
castro Minzenberc. 

Testes: Cunradus scultetus. Ortwinus de Gunse. -Eber- 
winus de Cruftele. Anshelmus 'de Houewizele. Hezechinus 
de Gridele. Wernherus de Colnhusen. Heynricus et Wern- 
herus de Birkelar.. Heynricus et Albertus de Beldersheym.. .... 
de Assenheym. Wernherus scultetus. Wigandus iuvenisde 
Heldenbergen. Marquardus de Colnhusen. - Anshelmus de 
Kochene. Willihelmus de Surpheym. :Albertüs' de Hergeren: 
Cunradus de Elvenstat. Eberhardus Hendelen. Waltherus de: 
Bergen. Rudegerus’notärius et a. q. pl. 

(Sefiegelt hat der Ausfteller. Das gut erhaltene Siegel 

mit der Umfchrift: SIGILLVM. VLRICI. DE. MINZENBERC. 

bieng an gelb und roth feidener Schnur.) 
(Kindlinger’fche AIBESRJESIIERIERIEMING, ) 


Nr. 20. 


1232.  Helfricus miles de Drahe. Vniuersis — notum 
facio, quod ego monasterio in, Arnsburg, eisterciensis or- 
dinis, mansum vnum in Gulle situm uendidi ‘et eidem mo- 
nasterio presto debitam warandiam’ sieut-teneor:et hoc sol- 
lempniter recognosco. Cum igitur Ludewicus, filius Gerdrudis, 
sororis mee, ex hereditate matris’ nostre, que adhuc uiuit, 
maiorem hac recipere debeat porcionem, merito non. debet 
fratres predicti monasterii, propter. eundem mansum in aliquo, 
molestare. 

Act. a. d.,M. cc. XXXIL, 

(Geftegelt hat. der Ausfteller, Das gut erhaltene diei- 

edige Siegel, welches-an einem Pergamentftreifen anhängt, 
zeigt bie drei Kleeblätter mit. ber RE - SIGILLVM. 

HELFERICI. DE. TRAHA.) - rg 


1233. 13 


"Nr. 21.%) 


1333. L. burgrauius in Frideberch, $. scultetus, H. 
aduocatus et vniuersitas burgensium de Weflaria. Innotescere 
cupimus tam presentibus quam futuris, quod Irmengardis 
uidua de Chirgummese, pro remedio suorum parentum, con- 
tulit monasterio de Arnesburch, cisterciensis ordinis, predia 
sua in Chirgummese quiete et libere possidenda, que 
abbas et conuentus iam dicti monasterii concesserunt Hart- 
mudo, marito sue sororis et suis liberis, pro pensione ‚annuali 
septem maldris siliginis et vno maldro tritici, tali hinc inde 
conditione, interposita, quod si Hartmudus et sui heredes 
abbati et conuentui usque ad natiuitatem beate virginis, pre- 
dictam ‚pensionem non soluerint, predia eorum ab. ipso et 
suis heredibus sint libera et absoluta. _Ceterum, si ‚omnia 
prescripta rite seruata fuerint, non licebit abbati et conuentui 
eadem predia uel uendere uel conmutare, nisi sub quantitate 
et titulo prescripte pensionis, et eandem pensionem H. et sui 
heredes Wetflarie presentabunt. 

. Act. sunt. hec.a. d. M.CC.XXXIN, in Wetdaria, 

(Sefiegelt haben der ausftellende Burggraf 2. und Die 

Stadt Weplar.. Die Siegel hängen unbefchädigt an 
rot feidener Schnur an. Das große dreiedige Siegel deö 

Burggrafen, welches. ben einföpfigen rechtsfchauenden 

Adler zeigt, führt die Umfchrift: SIGILLYM. LVDOLFI. 

BVRGRAUI. IN. FRIDEBERCH.) . | Drig, | 


Nr. 22. 


1233. Fr. A, dietus abbas totusque conuentus in Ar- 
nesburg. Vniversis — nolificamus, quod Heinricus miles 
de Wicchenstat et vxor sua Chunegundis, pro remedio anime 
sue, böna sua tamin Winccenstal, quamı in Sterrenbach 


*) Eine gleichlausende Ilrkunde fiegelt ftatt des Surggrafen der Abt zu 
Arnsburg. 
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ecclesie nostre sub hac forma contulerunt, ut nos eis et 
familie sue, duabus uidelicet personis, de eisdem bonis 
omnia necessaria secundum ritum secularium procuremus. De 
nostro laneo panno sunt uestiendi, qui si eis non placuerit, 
alterius panni, cuius ulna precio sex coloniensium denariorum 
uendifur, eis copiam porrigemus. Statutum est etiam, ut 
conuersi nostri ordinis in predictis bonis residentiam faciant, 
nec umquam alicui seculari colenda conmittantur. Preterea 
firmiter promisimus, ut nunquam sine consensu predictorum 
H. et C. quicquam de eisdem bonis presumamus uendere 
uel conmutare. Post decessum uero vnius, residuo cum 
duabus personis necessaria, ut supradiclum est, propinabimus. 
Act. sunt hec a. g. M.CC.XXXII. 
(Seftegelt hat der Ausfteller und der Abt des Klofters 
Eberbah. Beide Siegel hängen unverfehrt an einem 
Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 23.*) 


1231 (5. Febr.) K. Heinrich (VII) beurfundet, daß mit 
feiner Genehmigung fein Dienftmann Gifelbert von Efchborn 
gemeinfchaftlich mit feiner Ehefrau Kunegunde dem Klofter 
Arnsburg feinen Hof in Herlisheim mit allem Zugehör 
übertragen habe. 

Zeugen: S. maguntinensis. Th. treuerensis. H. colonien- 
sis, archiepiscopi. H. herbypolensis. C. spirensis. E. nu- 
wenburgensis. C. hildensheimensis. H. einrstedensis, episcopi. 
C. de Hennenberc. H. de Seina. H. de Orlemunde, comites. 
H. de Nypha. G. de Budingen. G. de Eppenstein. F. de 
Randenberc. R. de Hagenowen, liberi. W. de Bonlant im- 
perialis aule dapifer. E. dapifer de Walpurc. C. pincerna de 
Clingenburc. C. pincerna de Winsterstetin. L. burcgrauius 
de Frideberc et a. q. pl. 


*). Dal. Böhmer, Kaiferregeften von 1198 — 1254. 1. Abfh. Stutt- 
gart 1847. ©. 246, 


1236 — 1238. 15 


Act. sunt‘ hec in sollempni euria Frankenuort. A. d.'i. 
M:CC.XXXIV. nonas februarii. Indict. septima. 
(Das Siegel, an voth, grün und gelb feidener Schnur 
gehangen, fehlt.) Orig. 
Nr. 24. 


1236 (24. Mai.) Sifridue, Erzbifhof von Mainz, 
confirmirt dem Klofter den großen und Fleinen Zehnten. zu 
Behenheim, 

Non. Kal. Jun. . (Altes Arndb. Regifter.) 


Nr. 25. 
1237 (17. Zuni.) Das Klofter erhält die Bergönnung, 
ein Haus zu Marburg zu haben. 
xv Kal. Jul. Ä (Altes Arnsb. Regifter.) 


Nr. 26. 


. 1238 (18. Mai.) Papft Gregor IX. ertheilt dem Klofter 
Arndburg ein Privileg gegen die, welche.ihm LWebles- zufügen, 
rücfichtlich feines Rechtes, aus Teftamenten Erbichaften zu er- 
halten, feine Freiheit. von Zehnten, fowie bed Rechtes, baf 
Kiemand den Ausspruch der Ercommunication oder bed Inter 
biet8 gegen biejelbe machen dürfe. 

Dat. Laterano, xv kal. iunii. Pontificatus nostri duodecimo. 
(Das Blei hängt an einer roth; und gelb feidenen Schnur.) 


Drig, 
Nr. 27. 


1238 (October.) In nomine domini amen.. Ego frater 
Albertus dictus abbas. totusque conuentus de Arnspurg — 
innotescere cupimus — quod. nos de communi consilio, Ru- 
dolfum militem de Burchardisfelden .coram judicibus delegatis 
magunt.: iraxeramus in causam, super iniuria, quam ecclesie 
nosire intulerat in Hunclenrode, in Heimenrode, in 
decima aree nostre.ante cimiterium site et prati iuxta grangyam, 
in. duobus: ingeribus in: communi marchia, item in area reiro 
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capellam , quam contra iusticiam edifficio occupauerat; item 
in foresto circa cimiterium et in iure patronatus cappelle. 
His omnibus hince inde per multum tempus ventilalis, tam 
nos quam prefatus R. miles, fide data et sub sponsione 
x talentorum, consilio et arbitrio prvdentum virorum, nos 
submisimus, eorum decisionem et ordinationem in tota causa 
ratam habituri, quorum nomina sunt hec. Ex parte nostra: 
Walterus et Milchelingus de Nordecken et Wernerus de 
Beldersheim, ex parte domini R.: Siffridus de Hattenroht, 
Helfricus de Trahe et Dammo de Buchescken, super quos 
mediatores fuerunt venerabilis pater Albero prepositus de 
Schiffenberg et Wernerus plebanus de Winden. Hii, tam- 
quam viri prvdentes et discreli, presenti negotio finem im- 
ponere uolentes, altercationem nostram in hunc modum 
deciderunt, videlicet quod R. miles domum, quam in areo 
retro capellam edifficauerat, deponeret et quod eadem area 
et forestum circa -cimiterium, sicut actenus, sic inter nos 
et ipsum-imperpetuum permanebunt, verum si aliquando ex 
consensu utriusque partis. proporcionaliter tam aream quam 
forestum. diuidamus, licebit ei de sua parte et nobis de 
nostra quod decreuerimus ordinare, hoc excepto, quod 
neque in hoc loco, neque in ullo ia Burcardisfelden, tam 
ipse, quam omnes successiui coheredes sui, de cetero nun- 
quam.. fossata, muros aut aliqua edifficia construant, que 
burclihbu possint vel debeant appellari. Item ipse R. et 
vxor sua Judda et liberi eorum huic ordinacioni consenserunt, 
similiter et renunciauerunt iuri, quod videbantur habere in 
decimis aree ante cimiterium et prati iuxta grangyam siti, 
quamdiu area aratur et seminatur. Si vero edifficia ecclesie 
nostre ulilia in ea constrvxerimus, soluemus inde pro de- 
cima.R. militi et coheredibus eius annuatim duos solidos leuis 
monete.: Hiis premissis renunciauimus ex parte nostra pos- 
sessionibus nostris Hunclenrode, Heimenrode, duobus 
iugeribus in communi marchia et iuri patronatus cappelle. 


1239. 17 


u.,,Act sunt,'hec..a..d..M.C Vi, mwense .octobre, _..;, 
-.. Testes:, G@erlacus, Walterus et. Milcheliagus ‚de Nor- 
deken, - Alberg ‚prepositus de Schiffenberg. Wernerus plebanus 
de Winden, Siffridus plebanus de Richoluiskirchen. Gisilbertus 
de Aschehurnen, Fridericus Flekko de Lieche. Wernerus 
de. Beldersheim. Hezechinus de. Gridele. Albertus Prime; 
Wernerus de Birkenlar. Siffridus de Hattenroht, De Buche- 
seke: Sigenandus, Dammo judex. Helfricus de Trahe.. Lude- 
wicus filius Dymari. Dammo et Johannes fratres de, Trahe. 
Damme ;frater Flekkonis. Hermannus cellarius noster. Hein- 


ricus supprior. Frater Heinricus de Buren. Frater Hermannus 

Flunz et a. q. pl. Ä | 
.: (Befiegelt haben mit roth und gelb feidener Schnur! 
Guno von Minzenberg und die Stadt Weslar. Das 
breiedige Siegel des Griteren, welches die Umjchrift 
trägt :. SIGILLYM. CYNONIS. DE. MINZENBERG. ift ganz 


unverfehrt,*) das der Stadt Weplar dagegen bejchäbigt.) 
__Drig. 


Nr. 28. 


1289 (Kug.) "Cuno de Minzenberg — innotescere cu- 
pimus — quod ‘cum controuersia esset inter parrochiales de 
Lichen et omnes villas in marchiam eiusdem ville perti- 
nentes et grangiam in Colenhusen;, super alienatione et 


distractione marchie et communium pascuarum, facta ab 
vniuersitate omnium commarchionum et a fratribus in Colen- 










husen, de communi consilio vnitersorum et corisensu, re- 


formatio marchie el communium pascuarum in viginti subscriptos 


arbitros commissa est, videlicet: F. Flekonem, Cunradum 


de Butesbach, Gerhardum Ruscheman, Albertum lapicidam , 
Ruban, Henricum campanarium, Endemannum, ‘Gernandum ; 








*) &8 it abgebildet Bd. V. des Archivs, Nr. IX. Taf. Nr. 4, jedodh nad 
einem am der Wrfinde Nr. 28 befindlichen Originaf, von welchem 
die Yimfchrift theilweife zerftört: ift. 

Hift. Verein, Arndb. Urk.-Gud. 2 
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de Mengozeshusen:  Wernerum; de Rodenscheit: Hartman- 
num et Maurum; de Westwich: Hildebrandum et Cunradum 
de Gulle; de Alpach: Sbodonem et Hartmuduımn; de Schurf- 
heim: Henricum iuxta pratum et quendam alterum; de fratribus: 
fratrem Cunradum tunc temporis magistrum‘ in 'Colenhusen, 
fratrem Gerlacum et fratrem Dimarum. Hi.sub iure iurando 
campos, prala, pascua et boscos eircumgirantes vniuersa 
distracta ad communitatem redegerunt. Ceterum cum vltra 
Westwig ad predia monachorum procederent, per anliquam 
stratam, que sub silva Hart dieta aliquando frequentabatur , 
transierunt, et duas modicas pelias conmmunium pascuarum 
super littus Wetere communilati uendicarunt, preterea pene 
duo ingera pratorum juxta Sahsen. Super hiis de communi 
consilio Albertus abbas et fratres similiter et vniuersi par- 
rochiales se prudentum virorum arbitrio submiserunt in totum, 
quidquid per eos ordinaretur ralum habituri. Ex parte Al- 
berti et fratrum statuli sunt: Alberus prepositus de Schiffenberg 
et Wernerus de Colnhusen; ex parte parrochialium: Wernerus 
de Beldersheim et Fridericus Flekke, qui tunc temporis ma- 
gister marchie fuit constitutus, Hi ianquam viri prudentes 
omnem discordiam, que inter parrochiales et fratres de Coln- 
husen in posterum posset suboriri, in hunc modum deciderunt, 
videlicet quod vuiversi parrochiales recognoverint molendino 
in Steinmulen marchiam suam et renunciauerint omnibus an- 
tiquis stralis et semilis, per quas aliquis accessus ad villam 
Colnhusen. habebatur. Item renunciaverunt duabus petiis 
communium pascuarum iuxta litus W etere et duobus iugeribus 
pratorum iuxta Sahsen. Item communi assensu contulerunt 
[ratribus petiam eommmunium pascyarum infra stratam lapideam 
et grangiam Colnhusen sitam, Item renunciaverunt omnibus 
actionibus et controversiis, que inter parrochiales et grangiam 
Colenhusen super premis,... posset ‚suboriri. In horum 
omnium restaurum Albertus abbas et conventus de Arnspurg 
pratum suum, quod dicitur Larwise, parrochialibus contulerunt 
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view „peseuis tam fratrum in Colenhusen quam vniuersorum 
Be ont in perpetuum deserviat. vtilitati. 

Act. sunt-hec- a. d. M.CC.XXXIX, mense augusio. 

(@eftegelt: hatıder -Ausfteller. Das ‘Siegel hängt, an bev 

> Umfchrift beichädigt;, an einem Pergamentftreifen an.*) 


Orig. | 
Nr. 29. 


1210 (12. März). In nomine patris et fili et spiritus 
sancli amen. Nos judices sancle magunlinensis sedis. In 
causa, que uerlilur inter abbatem et conuenlum de Arns- 
bure ex una parte et Rudolfum militem de Burchardisveldin 
ex altera, super decimis noualium curlis in Burchardis- 
feldin, ecelesie memorate, lite coram nobis legittime con- 
teslata el -probationibus utriusque partis diligenter auditis et 
inscriptis, quia suflicienter. probatum inuenimus, noualia 
eiusdem curlis propriis eiusdem cenobii laboribus et expen- 
sis exculta, habito ‚prudentum virorum consilio, decimas 
eorundem noualium, iuxta tenorem priuilegii ordinis, memorato 
abhati et suo conuentui per diffinitivam adiudicamus sententiam. 

Act. a.d.M. CC.XL. fer. sec, p. reminiscere, In claustro 
maioris ecelesie maguntinensis. 

(Gefiegelt haben die Ausfteller. Das Siegel ift jehr 

bejchäpigt.) | Drig. | 

..30. 


1241.  Richwinus prior totusque conuentus sororum de 
Rederes — 'prötestamur, quod nos sub .titulo ‚cencambiü 
dedimus abbati et eonuentui de Arnspurg, ordinis cisterciensis, 
vniuersa bona nostra sita apubt Hapershouen, et ipse abbas 
et:''conuentus ‘nobis eadem 'bona cum bonis suis: sitis'aput 
Ziluesheim restaurauerunt, 'tali hinc inde' conditione  inter- 
posita, quod coloni' nostri in Hapershouen ad duos annos 

a 2 7 PFRER | 
”y Siehe vorige Anmerhmg. ur 55. 
2% 
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ipsa bona quiete possidebunt, certam inde pensionem, quam 
hucusque nostre ecclesie soluerunt, fratribus de Arnspurg 
soluturi, post duos uer6 annos a predictis colonis ipsa’ bona 
exucupare tenebimur, ipsis fratribus tanquam sua- propria 
relicturi, prefati. uero abbas et. fratres de Arnspurg bona 
de Ziluesheim, nobis assignata, infra spacium vnius anni 
exocupare debebunt. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.XLI. 

Testes: Hermannus. Didericus et Gerlacus, conuersi. 
Giselbertus miles de Escheburnen et Elisabet magistra de 
Rederes. 


(Gefiegelt hat das Klofter Retter, Das Siegel von 
‚ xothem Wachje hängt unbejchäbigt an einem Pergament- 


Rreifen an.) | Orig. 
Nr. 31. 
1241. In nomine domini amen. Ego Giso miles dietus 
de ‚Queppurne — notum sit — quod consentiente fratre 


meo Mengoto, vendidi eeclesie de Arnspurg, cisterciensis 
ordinis, quiequid iuris habui in aduocatia mea de bonis Wi- 
gandi dicti Wolfruden in villa Libechenrode, cum aduo- 
catia quorundam bonorum curtis in Burchardesteldes: 
pro tribus marcis monete coloniensis, ita videlicet, quod si filü 
mei, cum annos discretionis habuerint, predictam emptionem, 
publice coram viris honestis factam, impedire uoluerint, quedam 
bona: mea sita in superiori Amene, decem solidos monete 
leuioris valentia, predicte ecclesie sub titulo pignoris obligaui 
et sex milites, videlicet Guntramum pincernam, ‚Eberwinum 
de Gunthardeskirchen, Craftonem. de. Vfleiden,. Johannem 
Aureum, Johannem filium Dimari de. Bucheseken ‚et Johan- 
nem. fratrem Flekonis cum eisdem bonis fideiussores assignaui, 
per :quos. indempnitas ijam diete ecclesie: taliter. ordinabitur, 
quod si, quod absit, viam vniuerse carnis, ante quam filü 
mei ad legittimos annos peruenerint, ingressus fuero, ipsi 
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prelibate ecclesie bona. hemorata presentabunt, verum 
etiam,, filios meos, cum ad annos discretionis venerint, ‚coram 
sex prediclis militibus, sculteto, scabinis et ciuibus de Grvnen- 
berg, nec non et aliis yiris fidedignis tales habere compro- 
misi, quod, predietam emptionem minime debeant impedire, 

Act. sunt hec a. d. M.CC.XLI. 

Testes: Prescripli sex milites. Mengotus frater meus. 
Widradus miles. Wigandus Wisegukel et scabini de Grynen- 
berg et a. q. pl. 

‚(GBefiegelt haben: dominus prepositus. de Werbere, 
| .Guntramus pincerna et 'seultetus de Grunenberg. Die 
beiden erfteren Siegel hängen unverfehrt an Pergament: 
ftreifen an, ‚das legtere, ift abgeriffen. Das dreiedige 
Siegel Guntrams, welches das Echend’fche Wappen 
zeigt, führt die Umfchrift: SIGILLYM. PINCERNE. DE. 

SYENNESBERC.) | Orig. 


Nr. 32.*) 


1229 6. Juni.)  Burchard, Probft zu Briglar, ‚verkauft 
vu: ‚auf ihn durch wäterliche. Erbichaft. ‚gefommenen Theil 
eines: Gutes zu. Gerolbeshagen dem Klonen. Arnsburg ai 
10 Köln. Mark, 

‚Zeugen: Cunradus ‚plebansk im; ‚Dreise, Hortwieae 3a- 
ri in. Wizele, milites. Bernelmus dictus Vbele.. Wernerus 
de: Colenhusen. . Hezekinus de 'Gridele, . Adolfus ‚de: Lollar, 
Ludewicus: de Berstat. Gernandus prior. ‚W.ernerus subprior; 
‚Hermannus .cammerarius.. Henricus maior: cellerarius et Wi- 
kerus, monachi in Arnspurg et a. q. pl. 

‚+ (Geftegelt hat der Ausfteller. Das: Siegel: hängt unvers 
» fehrt an). Ä ar Drig- 





“y Wend) hat: im feiner - Seil: PROF Urt, Bd. IE 5. 158, 
Note *-diefe Urkunde citirt. .. ; 
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Nr. 33, 


1212 (NRov,) Eberhardus scultetus, scabini ac vnlüersi 
ciues in Frankenfort — protestamur, quod cum Arnoldus de 
Rosbac, colonus noster, matrimonium contraxisset cum Adel- 
heidi, quam nunc habet, super bonis, que cum Yrmengardi, 
priori muliere sua, contulerat ecelesie in Arnesburc, taliter 
fuit in presencia nostra ordinatum, videlicet ut ecclesia dieta 
octo jugera cum quadam curli, sita in inferiori Ro sbac, 
ammodo, libere possideat et quiete. 

Testes: dictus scultetus. Johannes Goltten. Baldemarus. 
Wigerus de Ouenbac. Cunradus de Gisenhem. Berdoldus de 
Heldebergen. 

Act. a, d. M.CC.XLII, mense nouembri. 

(Seftegelt haben die Ausfteller. Das Siegel hängt wenig 

beichädigt an.) | | Drig. 

Nr. 34. | 


1243 (Aug) In nomine domini amen. Nos Henricus 
prepositus de EKluenstad, Vlricus de Minzenberg‘, Eberwinus 
burcgrauius. oeteriqye castellani de Frideberg — ad noticiam 
multorum volumus peruerire, quod cum Cunradus miles de 
Acarben et Evfemia, vxor sua, communicata manü et conimuni 
consensu bona sua, sitain Eluenstad, venerabilibus vifis do- 
mino: abbati et comuentui de Arnspurg contulisseht, dominus 
Crafto miles de Eluenstad et Sifridus de Bucheseken dietum 
abbatem- super dietis:bonis impetierunt,: asserenteg,,  quod 
eadem 'bona ipsis iure hereditario deberent pertinere ‚. diotis 
abbate et conuentu id contradicentibus, :virique-pari consensu 
in arbitrosg conuenerunt, videlicet ex parte ahbatis et conuentus 
in quatuor milites: dominum Wigandum de Buchehes, Hen- 
ricum, Weisonem, Gerhardum et Frankonem, milites .de 
Morle; et ex parte dietorum -&..et 8: domigum - prepositum 
de Eluenstad, Otwinum de Gunse, Henricum :paruum de 
Eluestad et Wilhelmum de .Schurpheim, super quos octe, 
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duo ‚milites-ab ‚utrisque sunt, constituti, scilicet, dominus: Cun- 
radus dietus Grawe et: Gozzoldus; de Eluenstad, qui hoe 
arbitrati sunt,..quod dicli abbas et..conuenlus iam .diclis C 
et,$, triginta, quinque marcas dederynt et.ipsi omni.aclioni 
et iuri, quod in dictis bonis se habere dicebant, communicata 
manu; vxorum suarum, coram. preposito de Eluenstad, Her- 
manno :capellano suo, Waltero de Drahe plebano de Eluenstad; 
Otwino de.Gunse, Marquardo de Colenhusen, Alberto de Car+ 
ben, Wernero de Acarben, in claustro Eluenstad renunciaue- 
runt;et coram multis aliis, ita, quod nec ipsi’nec:aliqui eorum 
successores uel etiam aliquis hominum,, dictos abbatem et .co+ 
nuentum de iam diclis benis in posterum .impeiere lenebuntur, 


In onius rei euidens testimönium, -presenfem ‚paginain sub 
testimonio prediclorum virorum. et omnium castrensium de 
Frideberg ceonscribi et BORRERR nostrorum robore fecimus 
communiri. 

Act. sunt hec a. d. M.cc. XLU, mense augusto. 

(Das zirkelrunde Siegel der Burrgmänner zeigt einen rechts- 

fauenden Adler mit- der Ilmfchrift : SIGIELVM. CESARIS. 

"IN. FRIDEBERIC. On andern ‘Siegel find faft gänzlich 

‚lieg oe j IM 

Nr. 35. | | 


‚1248; Viricus, iunier .‚dietus., de: Minzenberg — ‚notum 
facio, quod Arnoldus et Giso,; milites, :coram fratre meo felicis 
memorie;, Cunone de Minzenberg, ‚monasterio, de ‚Arnsburg 
mouerunt sollempniter: questionem, super bonis, que Cunradus 
et. Lucgardis, uxor ejus, de Gridelen communigata mann eidem 
monasierio, propter dominum. legitime:..contulerunt. Predicti 
vero:milites, aduocatum more ciuili receperunt, videlicet Wer- 
nerum de Beldersheim, et ecclesia W.ernerumi de Colnhusen, 
tandemque exigente iuslicia sollempniter lata_ fuit sentenlia 
pro fratribus ‚monasierii: supradicti-et, ab; impetilione militum 
eorundem fuerunt publice in iudicio absoluti. 
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‚Testes: 'Wederoldus de: Martburg:‘Euerwinus' de'Drahe. 
CGoboldus de’ Zegenae: Grousloch' tam ‘senior . guam - junior‘ 
Vorholze miles de Pipurg. Euerwinus ‘et 'Cunradus | fratres 
de Cruftele. Anselmus' de Wissele.: Cunradus 'de Solzbach. 
Heinricus de Häuwerzan. ' Hetzkinus de Gridele. Wernerus 
sculthetus. Rukerus de Berkelar. Rukerns de -Wissele: 
Hemricus’ et Alberfüs fratres de Beldersheim:'"Heinricus de 
Luzenlenden. Wernerus de Lenden. Wasmudus‘de'Wedere. 
Rudolfus et Heinricus filius eius. Cunradus Waenbolt. Crafto 
de Alstat et filii ejus. Baldewinus de Buetsbach, milites. 
Rudegerus notarius. Gernändus'prior. Hermannüus’cämerarius 
et Wikerus monachus'in Arnsburg et a. q. pl» vn win 

‘Act. a; d, M.CC.XLIH, in Minzenberg coram castrensibus 
et -multitudine ‚populi eopiosa. 

i(Geftegelt hat der -Ausfteller. Das Siegel hängt wohlt 

Ale an einem Pergamentitreifen an.*) Drig:: 


Nr. 36... 


1244 (1. Sept) B. sancte Marie ad‘ gradus et H. sancti 
Johannis -decani-et-fratres: capituli ecclesie utriusque magun- 
tini — constare facimus, ‘quod dominus Berwelfus, cantor 
sancte Marie ad gradus magunt., censum qninque solidorum 
leuis monete, ad se pertinentem legittime, in festo sancti 
Martini annis singulis reeipiendum de domo sita Mäßuhtie, 
in'opposito curie, que’ hagenhof dieitur, “ob reuerentiam' dei 
et uirginis ac matris ’doömini gloriose, mönasterio in Arnspürg, 
eystereiensis ordinis, lihere 'contulit ‘coram'nobis et in’ manus 
fratris Wikeri, monachi eiusdem monasterii, sollempniter' re+ 
sigtiadit.. -De’hoe' autem ' censu'' dabuntur in ' eodem "festö 
sancti Martini ecclesie sancti Johannis magunt. aa 
penarii et obolus annuatim, 


*)i@e R abge im: Vı dea: Mxıhiven,, Mri IX. if: Rt) 5; 
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„etRestes ar dominus . Burchardas »decanus.Henrieus; seo- 
lastiens.: »Cmmradus cellerarius.:.Siboldus, ‚Sifridus. ‚Ortwinus; 
eanpnici saneie:Marie ad gradus, Wernerus canonicus.sanoli 
zw; “elfradussacerdos-et Daniel -lapieida.; mis, °.. 
Ach: a: daM.CC.XLIIH, in: claustro sancte Marie, adıgradus 
u ‚capellam::saneti Egidii: ik „end - 
+ (Beftegelt. haben: i.bie Bush ‚Die we hängen 
Biyu)! ee .. TEEue IE ec Te ' Deigi: 


iy1n%T Io HE { FR a; € re BR FT re" 
r. 


a 

1221 (18. Roy), Reinbold. der Schultheif,. die Schöffen 
nd Die Bürger i in Selnhaufen, beurfunden, einen, zwifchen dem 
Klofter. Arnsburg und Conrad von: Woldoffe über. 20 Morgen 
Aderland,, welche dad Klofter in, Rosbach feit. länger, ‚als 
12. Jahre. xubig  befah, entitandenen Streit, welchen ‚buch 
Schiedsrichter „ ‚nämlich ben ‚genannten. Shultheißen Reinbold 
und den Ritter Wortwin von Stamheim, bahin gefchlichtet wurbe, 
bab Conrad von, Wolbofe : gegen Empfang von, 2 Mar, auf 
alle, Klagen verzichtet, 

Zeugen: Petrus et Hartmannus. Fre. pi ann 
Cunradus,, Yolradus ‚et, Hermannus fraires, de, Albestat. Ru- 
dolfus de Selbolt. Fridericus Stighes, milites. Hartmannus 
de Breidenbach. Wortwinus subscultbetus. Wernerus,Groppe. 
Euerardus.. Bertoldus ‚de. Maguntia. ‚Sifridus de Buchesecke, 
scabini. Wortwinus de Duddeldsheim. ‚Wernerus prior. Hart-: 
mannus cellerarius. Wikerus mopachus in Arnesburg et,a. q.pk. 
ai ‚Act. a. d, M.CC,XLIIN, in dome Werneri Kl euch 
xüli kal. nouembris. | 
" (Gefiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel. hängen, uns 
.., „verfehrt an Pergamentitreifen an.) ET 


Nr. 38. 


1245, (10;..Jan,): - Eokardus. dietus:'Comes, -scabini . et 
burgenses in Grunenberg. Constare facimus — quod Adolfus 
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dictus- Fleoke de Buchensecken  mowit questionem !mionästerio 
in: Arnspurg: coram nobis, super 'decem et septem -mansis 
sitis in Buren et'super: dampno decem 'marcarum yı'quod 
ibidem in nemore 'suo se incurrisse per pascua pecorunt, 
fratribus: attinentium;fatebatur, et frater Gerhardus, : mägister 
in Buren, ab hiis omnibus iuramento, :coramı'nobis. facto, 
se sollempniter expurgauit. Non enim'eisdem. fratribus com- 
munia ibidem pascua de iure poterunt - prohiberi:. ’Preterea 
villani de Buren siluam fratrum predictorum, qui burghagen 
dieitur, inuaserunt et nos ad satisfactionem eosdem villanos 
coepimus, quia fratres, quod silua predicta sui Monasterii 
sit propria‘-lucide probauerunt. | | 
Testes: Wilhelmus abbas. Hartmannus cellerarius. Her- 
mannus porlarius. Gerhardüs magister in Buren. Härtmudus 
magister in Gulle. Hermarinus magister in Burkardesuelden. 
Theoderichus. Gerbotho, conuersi in Arnspurg. Guntramus 
pincerna. Johannes et Meyngotus fratres dieti Aurei. Craftho 
de Vfleyde, milites. Sibragtus. Theoderichus. Arnoldus de 
Quecburnen. Rudolfus Zedewecke. Guntramus de Linden- 
strüt, scabini nostri et &. q. pl. | | 
Act. a. d. M.CC.XLV. prox. terc. fer. post Epipha- 
niam dom. | | > 
(Sefiegelt hat die Stadt Grünberg. Das Siegel hängt 
unbefhädigt an einem Pergamentftreifen an.*) Drig. 


Nr. 39: 
1243 (1. April.) Sculthetus, scabini et vniuersitas ciuium 
in Frideberg, Constare facimus — quod Heinricus dictus 


miles de Wizzensheim, scabinus noster, et Methildis, uxor 
eius, in elemosinam monasterio in Arnsburg coram nobis 
pari manu domum suam, in Frideberg sitam, sollempniter 


*) Das Siegek ft abgebildet im 111: Band des Archives, Nr. xl. Taf. 
Fig. 20, | Yi Ann 12 DIL Fur Bar 
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contulerunt. Insuper dederumt eisdem centum üctalie ännöne, 
que/altero:decedenie; persone: superstes fratribus: monasterii, 
sub: duorum: 'annorum |spaeio, 'beniuole: presentabit, 'uel''‘certe 
post obitum vtriusque, fratres:dieti .monasteri; anmonam'illam 
ex integro recipient ‘de .bonis eorundem, prius) el ei 
bona cuiquam ratione qualibet diuidantur. | di 
.. Testes: dominus Hartmudus ‚miles: de’Furbach: Fride- 
bertus. Cunradus: de :Dorhem. ; Gerlacus de Sodelw,' scabini 
nostre ciuitatis. Giselmarus de Furbach. Heinricus de Svin- 
furthe. Cunradus campanaritis. Emelricus apothecarius. Dit- 
manus. : Gernandus. de Sodela: _Dominus' Wilhelmus' Abbas. 
Wikerus monachus. 'Theodericus: ‚conuersüß’ abbatis in Arns+ 
_ ein. gph io. | ae 

Act. a..d. MCC.XLYV. Iompore qundragesial kal.- . 
im: _ parochie: nostre, L 

' (Da6 Siegel: der. Stadt: Briebberg Hänge oben 

een Berganenifeelfonsen Mr. wert. Drig 


Nr. 40. an 

1215 d. April.) Sculthetus, scabini et vriserkliee ciujim 
in Frideberg. Constare  facimus — quod Ditmarus, conciuis 
noster, et Aleydis, vxor eius, omnia bona sua, tam,.mobilia 
quam. immobilia, in elemosinam monasterio in Arnsburg coram 
nobis pari manu sollempniter, contulerunt, ‚Exceperunt autem 
ab eisdem bonis viginti marcas denariorum, quas aliis fidelibus 
si uoluerint poterunt assignare. :Si uero alterum eorum de- 
cedere conligerit, persona, que superstes, fueril, de cetero 
wenebitur uiuere: continenter et consilium, abbalis ac conuenlus 
eiusdem monasterii non excedet. | 
... Testes: dominus Hartmudus miles de F we Fride» 
bertus. Cunradus de Dorheim. Gerlacus. de Sodela.  Hein- 
ricus de Wizzensheim, scabini, nostre cinitatis. ‚Giselmarus 


*) Das Siegel ift abgebifdet im II, Band des Archives, Ar. xt EAN 
Big. 11. 
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Jde:Furbach.'Heinrieus de'Svinfurthe:- Cunradus campanariusı 
Emelricus: apothecarius... Gernandus de Sodela. :Dominus. Wil- 
helmus .abbas. Wikerus monachus. Theodericus :eonuersus 
abbatis in Arnsburg: et.a..q- pl. 

- Act..a. d. M.CC.XLV. kal. aprilis, in cimiterio parrocie 
nostre tempore quadragesimali. 

(Sefiegelt hat. die Stabt Friebberg. Das Siegel hängt 

unverfehrt an einem Perganientftreifen an“)  Hrig. 


Nr. 41. 


-.' 1245 (5 April.) - Seulthetus;'scabini et' vniuersitas eiuium 
in. Weiflaria.':':Notum: facimus '=— :quod .dominus: :Wernerus 
miles dictus de Meingozeshusen, pari manu domine Methildis, 
yxoris sue, totum predium suum,:'situm in Meingozeshusen, 
cum omnibus attinentis suis et cum omnii libertate: sua,' mo- 
nasterio.!im: Arnsburg in. presencia nostrorum ciwium con- 
tulit sollempniter propter »dominum;; :'ita, » quod: ‚post ':‘ebitum 
viriusque, predietum monasterium bona eadem libere possidebit, 
Igitur defuncta vxore sua, miles idem donationem prius rite 
faclam coram'nobis publice recognouit et beniuole renouauit, 
ita, 'quod si eum grandine, incendio uel exercitu contigerit 
deuastari,' ab illo tempore, si tantum’ indiguerit, üsque "ad 
messem proximam annona eidem, que soli sue persone ad 
uietum sufficiät,. a fratribus monasterii conferatur. ' | 

's Testes: "dominus Godefridus de Linden. Sifridus de 
Hattenrode. ''Everwinus de Drahe. Giselbertus de Voitesberg, 
milites. -Wigandus‘ sub tuguriis. Richolfus 'filius Gerberti. 
Orthölfus: Godefridus' Engelmudis maritus. 'Rudolfus Reigel, 
scabini nostre ciuitatis. Heinricus in der gazzen. Doininus Wil- 
helmus abbas. Wikerus et Harimudus, monachi. Theodericus 
conuersus’in Arnsburg et a. p. pl. | 

Act. a. d: M.CC,XTLV. in rast: s. Ambrosii. ' 





5) Siehe vorige ERENTO 
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(Das angehangene Sr der wie Weblar if ab- 
en) RUE DIE be 
. ut Nil En 


1245 (11. Juni.) Schöffen und Bürger ziı Frankfurt 
befennen, daß Conrad Meifenbug und Gertrud, feine Haus- 
frau, dem Klofter Güter zu Langgöns für ben Fall_gegeben, 
daß fie ohne Leibederben abgingen. 

"ji Id. Jun. (Altes Arnab, Regifter.) 


Nr. 43. 


1245 (Yuli.) Cunradus dictus Sezzephant de Drahe. 
Vniversis —. notum facio, -quod auetoritate presentium ’con- 
firmaui monasterio. in Arnsburg: mansun vnum situm in Golen+- 
husen, quem mansum 'habebat commutatum per concambium 
a capilla, in villa Gulle sita, que michi partim. attinet, et hoc 
feci sub hac forma, quod monasterium predietum soluat 
semper ide curiaj'sua 'Cobenhusen, omne 'seruicium; quod 
a'ldomino de' Minzenberg 'inponitur illi»manso.' Item‘ reriun- 
ciaui 'oimmj'actioni et quefele, 'quam michi’ putabam cömpelere 
contra' idem'-monasterium, super loco molendini in Colen- 
husen .eb'super »duobus iurnalibus ‘ibidem 'sitis et super’ de- 
eima: noualium an'der Struth iuxta Operode, due:noualia 
fratres: in Arnsburg suis sumptibus eoluerunt. "Item super 
jure: aduocatie in'Buchesekken et super boris Cunradi, 
qui‘ Phrime ‘dicebatur, ‘(que''bona ante triginta annos“ idem 
monasterium' comparauit.. Item reriunciauiomii querimönie, 
si-quam usque ad hoc 'tempus habere  poteram! contra mo- 
nasterium' sepedietum et hoc’ totum feci bona 'fide! et com“ 
municata ‚manu:Methildis, vxoris mee, piresentibus Harlmanno 
maiori. cellerario, fratre''Wernero de Linden, Hartmudo et 
Hermanno, 'magistris et comuersis m Arnsburg. Et’nichilominus 
in iudicio Buchesekke renuneiaui sollempniter omnibus querelis 
supradictis, sub testimonio Johannis Guldenen et ‘Mengolti 
fratris sui, Cunradi de Cruftele, Henrici-de Birkenlar, Hen- 


30 12451 


riei de Linden, Dammonis Harlöppen,: Arnoldi de ‚Buche- 
sekken, Dammonis Nanken, Adolfi Fleken, Dammonis et 
Johannis, fratrum domini Wilhelmi abbatis, Hermanni por- 
tarü. et a. q. pl. 
Act. a. d. M.CC.XLV, mense inlio. 
(Sefiegelt hat der Augfteller und der Abt von Arnsburg. 
Die Siegel hängen mwohlerhalten an Pergamentftreifen 
an. Grftered, von dreiediger Form, zeigt die brei Klee- 
blätter, mit der Umfchrift: CVRRADI SESEPAN.) Orig. 


Nr. 44, 


1245 (Of.9) Berzicht benannter Perfonen auf Gtter 
zu Burfhardsfelden' zur Sunften des Kloftere. 
»p, fest. Buc. (?). (Altes Arab. Regifter.) 


Nr. 45. 

1245 Nov.) Euerardus ‚dei gratia :prepositus in Nuen- 
burg... Gonstare. facio — quod cum 'Wernerus: miles. de 
Detzelnheim .monasterio in Arnesburg moueret questionem, 
coram aduocato in Ostheim ‚in. forma iudieii, super nouem 
mansis,. in Burcardesvelde, ‚super 'silua- ibidem;, super 
medieiate ipsius curie et super‘ parte montis adiacentis, in 
quo. castrum fieri. debuit, data fuit diffinitiua:sententia, justicia 
exigenle, quod dominus, Wilhelmus abbas in Arnesburg, cum 
duobus.sacerdotibus, monachis suis, deberet bona eadem per 
iuramentum suo .monasterio sollempniter obtinere, ex eo; 
quod annis quadraginta et amplius ipsum monasterium: esset 
in. quieta possessione bonorum eorundem. Igitur cum abbas 
idem, cum sacerdotibus predictis, ‚sieut-premissum est, prestare: 
uellet publiee iwramentum, Wernerus prenotatus. tandem.adı 
mentem rediit ‚et renunciauit tam.pro se, quam pro suis filüs, 
omni querimonie ‚et omni :actioni,..quam habebat uel habere. 
poterat contra. monasterium, sepedietum. 
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Testesi: ; Heinricus:: plebanus in: Heldebergen, Einolfus 
sacerdas in-Hostheim. "Hartimudus miles :seultethus in Hosten. 
Heinricus :aduoratus: in.:Ostheim. | Emieho: ibidem.. Wickerus 
et:Heinricus ‚sacerdotes et monachi. Heinricus ‚magister in 
Rideren. Euerwinus:'magister in. Enekeim; . Diderieus, :Hein- 
ricus et Fridericus, conuersi. Hartmannus' maior cellerarius. 
Hermannus portarjus in Arnesburg ei a. q. pl. 

Act. a. d. M.C6;XLV, mense nowembri.: In; villa Ostheim 
coram multitudine copiosa. 

(Gefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel ift beinahe 
ganz abgefallen.) Drig. 


"N rn 46. 


12s, Nieioog innior dietus “a Minzenberg , scabini et 
burgenses in,G@runenberg,. ‚Constare, facimus — quod domina 
Gertrudis, reliete -Sifridi. Schurge, mililis de Buchesecke, in 
fraternilate fraleun de. Arnesburg: desiderans. iugiter _perma- 
nere,.et:ratam: habens denationem, quam  communicata manu 
predieti;.mariti:-sni., in- bonis. ‚suis ‚fecerat eisdem. fratribus, 
ordinationem: iprebende .sue :tam ipsa. ex vna parte, quam 
eoelesia de .Arnesburg ex. altera, in arbitros. commiserunt, 
videlicet, ex parte ipsius.Gertrvdis: in Wernerum prepositum 
de ‚Werenberg‘, iin. dominum Crafionem de Vfleiden et Gi-. 
sonem de Quecbvrne, milites; ex parte autem ecclesie:. in 
deminum:: Anselmum. de Houwisele,'Wernerum de Belders- 
heim eb:Wernerum de. Colenhusen, qui ‚sic arbitrati_ sunt. 
Ecelesia de Arnesbung :dabit simul et semel tantum domine 
Gertrvdi duas vaccas. Item eidem conferet ‚annuatim decem 
maltra siliginis: et quatuor maltra tritici, maltrum pise et quinque 
maltra auene et ‚hec omnia in. quatuer ;anni temporibus, eque 
distantibus: sibi proportionaliter exhibebit, ita,: quod annus in 
feste ‚sancti. Antonii ;äugiter , inchoabit, , Preterea dabit in 
quadragesima duas mestas olei et in festo sancti Martini duos 
calceos et per manum cellerarü talentum vnum et per magistrum 
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de'Bolenhusen'isex'plaustratas lignorum.) Item ante,ipascham 
tunieah et maihtellum deipanno ‘olaustri, annis singulis,  et-in 
anno''tercio (pelles nouas:.' Insuper eandem:dominam in domo, 
im qua:competenter'imaneat,  procurabit ‘et: hec 'omnia.'sibi 
tantum soliy'quamdiu: vixerit, conferentur.: © 
"Dat. a. d. M.CC.XLV. 2 
(Die Ausfteller haben ‚geftegelt ” Fee: bie. Eiegel 
wohlerhalten an Pergamentitreifen. an.)  ; SDrig. 


Nr. 47. 


1248, Everwinus burgrauius, scabini ‘et burgenses de 
Frideberg. Nouerint — quod Henricus dictus Gotsholde, ciuis 
noster, et domina Judith, uxor eius, duodecim iurnales agri 
et dülds iurnales ac dimidium vinee‘cum pomerio adiäcente, 
quos sub proprietatis titulo possidebant, monasterio‘ in’ Arns- 
Burg in elemosinam, communicata niantı, in'strata publica ciui- 
tati 'nostre coram nobis sollempniter ‘contulerunt. Requisitum 
autem ibidem fuerat per ciuilem sententiam, si bona eadem 
possent pari'manü conferre libere' quibus' uellent, et 'signatum 
füit'"publice ‘per scabinos, quod hoc 'facere bene‘ possent. 
Postihödum’ autern ea receperunt a’ predicto'-mönasterio''pro 
censu Annuo,'ita, Quod''quanidiu uixerint fratribus in recog- 
nifionem’ possessionis, duas Hbras cere post dominicam ‘pal- 
marum conferent annuatim. Hin 

"Pestes: Franko de Morle. Hartmudus de Furbach, milites; 
Fridebertus, qui recepit nomine'ecclesie. Gutwinus de'Straz- 
heit‘ "Giselbertus de Wollenstat''et Gerlacus de Bodets; 
ee in Frideberg. TA TE 

'Öijdem 'uero Henricus' omnia, que premisimus,‘ in castro 
arte capellam in Frideberg sollempniter recognouit, "pre- 
sentibus Everwino scultheto in Frarikenfort. Rudolfo de 
Dutelesheim. Hartmanno filiö' eiüs. : "Wigande de: Buchees. 


*) Siehe Anmertung zu Nr. 35. u. 36. 


Evethardo;keone;:) Everhardo de Echezile.. »Henrico et: Wil 
helmo, :fratribus.:-Bertoldo de Rodeheim..:Henrico de 'Hollar: 
Cunrado:de:Dorheim, :scabinis, Ditmare. .:Henrico de:Betten- 
kuüsen. (Domino Wilhielmo : abbate.: . Hartmanno --maiore -cel- 
lerarie. Hermanno et Wikero, monachis in ER, et a:q. pl. 
Act. a. d. M.CC.XLV. 
(Das unverfehrte: Siegel: ber ah ae; hängt an 
‚reinem Pergamentftweifen:an.”): 1 4 b-h: 2 Or 


Nr. 48. 


6 1246,19, Nov.) Papft Innocenz IV. verleiht bem ;Abte 
und; Gonyente, des. Klofterd.-Arnsburg einen Ablaß von 40 Tagen 
für ‚ale, bie ‚ihre, ,Ricche an; ihrem. Weihfefte befuchen. 

‚Datum Lugduni.. ‚v,idus.,nouembris. Pontificatus. nostri 
anno. -quario. i 

- (Das Bei hing an einer, vor, = gelb, feibenen Scuur.) 

miehizeene | ofen ® Orig. . 
a NE AD 

RB. a eomes;, seabini et kaaane in Ä 
ig ‚Constare ‚facimus -—— :quod Adolfo dicto Flecke militi: 
et- aliis; quibusdam ‚in. Buchesecke :super . querimonia, quamı 
mouebant contra: fratres. in: Arnesburg, pro bonis.silis ofme, 
haene:in :Bure, diem -prefiximus. terciam. feriam . in: ebdo+, 
mada pasche, et cum fratres pariter cum. abbate'.suo ‚com- 
paruissent statuta-feria coram: nebis,' predictus. Flecke ‚miles 
ei:sui complices: comparere minime. eurauerunt, vnde; per 
sententiam. ciuilem'ab'eis tam: :abbas quam fratres sui fuerunt. 
er absoluti. i 

-:: Testes :. Cunradus miles .de.Ducenrode. Sibratus. ‚Ru- 
ee de..Lubach. -Heinricus. de Saxen. Petrus fraler. eius.. 
Heinricus’ faber cultellorum.: Dommus Wilhelmus.abbas,. Gun- 
radus! monachus. ...Hartmudus. magister - in -Gulle. . Gerardus 


*) Siehe Anmerkung zu Nr. 39,. 
Hift. Verein, Arnab. Urf.-Buch. 3 
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magister:in Bure. Didericus. Gerbodo. Gunterus,  conuersi 
in Arnesburg et a. q. pl. ’ 

Act.a. d..M.CC.XLVL 

(GSefiegelt hat: die Stadt Grünberg. Das Siegel fehlt.) 


Drig. 
Nr. 50. 


1247 (April.) Castrenses in Glouburg — constare fa- 
cimus, quod dominus Wortwinus miles de Glouburg et Hede- 
wigis, uxor eius, monasterio in Arnesburg dederunt pari manu 
xviii solidos lev. et ii anseres et ii pullos, in festo sancli 
Martini annis singulis soluendos, de manso sito in Wane- 
bach, ita, quod accrescere uel decrescere nichil potest, 
quia proprietas est eiusdem monasteri et hereditas est illius 
hominis inhoc manso quicunque fuerit, qui hunc colit, vnus 
quisque in objitu suo dabit monasterio iumentum melius, quod 
wigo melius caput dicitur, sicut exigit mos ciuilis. Ista bona 
prius idem Wortwinus dederat in Fredeberg et postea in 
Glouburg domino Wilhelmo abbati et fratribus monasterii 
supradicti: Preterea dederunt pari manu monasterio eidem 
pratum situm in Wilgotssassen, quod habet xii iugera:et 
insuper pomerium et omnia attinentia ibidem, que sunt propria, 
ita, quod‘altero defuncto statim mansum in: agris prefatum 
recipiet : monasterium, et altera persona viuens ad tempora 
vite‘ sue habebit: bona residua, .ita- tamen, quod filii, si quos 
genuerit, nichil iuris. habebunt in ‚eisdem. Item curiam suam 
im Tuttelnsheim sitam, ‘cum omnibus 'altinentiis : eiusdem 
curie,' dederunt communicata manu monasterio sepedicto et 
insuper duos iurnales vinee, que Omnia sunt propria, et ea 
recipient integre fratres. monasterii. post. ‚obitum utriusque. 
Pratum autem ‚predictum et ‚curiam prefatam, cum omnibus 
attinentiis predictis, dederunt.ante decem annos pari manu 
eidem : monasterio, et eandem donationem sollempniter re- 
nouauerunt in Glouburg. 

Presentibus videlicet et audientibus: Friderico fratre 
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Wortwini predicti.‘ Ludewico'filio snroris eiusdem Wortwini. 
Rukero: de Rorbach. Heinrico de Tuttelnsheim. Richardo de 
Buches et Friderico. fratre eius. Friderico de Bleichenbach. 
Wortwino Spedel. Ortone Knosse. Rudegero balistario. Hein- 
rico fabro de Staden. Godeboldo de Tuttelnsheim. Wilhelmo 
abbate. Hermanno portario. Sifrido monacho in Arnesburg. 
Wigando plebano in Glouburg et a. q. pl. 

‚Act, a. d. M.CC.XLVI, mense aprili. In Glouburg. 

(Geftegelt haben die Ausftellev. Das Siegel ift ab- 


gerijjen.) Drig. 
Nr. 51. 


1247 (28. Oft.) Cunradus de Hoenloch, Didericus scul- 
thetus et burgenses in Geilnhusen -— constare facimus, quod 
Arnoldus miles de Horste renunciauit pro se et pro suis 
coheredibus vniuersis, omni querimonie, quam habebat super 
bonis in Berge et in Redelnheim, vel alibi sitis, siue 
quocunque modo querelam habere poterat contra ecclesiam 
in Arnesburg, et. insuper promisit data fide, quod eandem 
ecclesiam absoluet penitus ab omni impetitione seu grauamine 
coheredum suorum predictorum. Preterea Gerardus frater 
eius renunciauit eodem tempore coram nobis omni querimonie, 
quam habebat modo quolibet contra ecclesiam antedictam. 

Testes: Petrus de Hetkenseze. Volradus de Albestat. 
Bertoldus de Vrbo. Didericus de Detzelnheim. Dimarus de 
Grenda et Philippus frater ejus, milites. Fridericus Ineptus. 
Ortwinus Bresto. Hartmannus de Breidenbach. Wernerus 
Groppo. Heinricus de apotheca, Dominus Wilhelmus abbas. 
Hermannus ‚portarius, Hartmannus. cellerarius. Heinricus de 
Frankenvort,, monachi de Arnesburg et a. q. pl. | 

Act. in Geilnhusen, a, d. M.CC.XLVI. in fest. apost. 
Simpnis, et Jude, | 

‚(Gefiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel hängen 

‚wenig. .befchäbigt an PBergamentftreifen, an. Das zirfel- 
runde Reiterfiegel Gontabs führt Die Umfchrift: SIGILLVM. 
3” | 
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"CVNRADI. DE: HOHENLOCH. Das dreiedige Siegel des 
Scyuitheißen Dieterich: zeigt‘ das - Bartenflein’fche Wap- 
pen und trägt die Umfehrift: SIG. THEODERIEI. DE. 
BARTENSTEIN.) ; Orig. 

| Nr. 52. 

1247 (1. Dec.) Vlricus iunior de Minzenberg — con- 
stare facio — quod Dithildis de Gulle et Cunradus, filius 
eius, communicata manu dederunt sollempniter in elemosinam 
propter deum monasterio in Arnesburg omnia bona sua, sita 
in Gulle etin Westwich et in Liche, et ea omnino sunt 
propria. Resignauerunt aulem ea pariter in manus domini 
Wilhelmi abbatis et fratrum suorum in strata publica in 
Liche sollempniter, sicut exigit mos ciuilis, presentibus et 
in testimonium deputatis: Reinardo pistore, Rukero de Ber- 
keim, Cunrado de Draha, scabinis in Liche, Meingoto sa- 
cerdote, Cunrado centgrauio ibidem, domino Wilhelmo abbate, 
Hartmanno cellerario, Cunrado magistro sartorum, Hermanno 
magistro in Colenhusen, Gerardo de Kirkedorf et aliis quam 
pluribus. Cunradus igitur, predicte Dithildis filius, ad re- 
ligionem in Arnesburg se transtulit, et eo postmodum mor- 
tuo, Dithildis eadem, succedens eidem in hereditatem legilime, 
donationem suam, in bonis prefatis rite factam, sollempniter 
renouauit, ante claustrum, in presentia Werneri scultheti 
mei de Minzenberg, ad hoc ex parte mea destinati,' pre- 
sentibus etiam ibidem et in testimonium deputatis: Anselmo 
de Fronhoue, Cunrado de Palheim, Heinrico de Gulle, Cun- 
rado Katzenbiz, scabinis in Gruninge, item Rukero de Ber- 
keim, Reinardo pistore, scabinis de Liche, Cunrado centgrauio 
in Liche, Cunrado fratre Anselmi de Gruninge, Wilhelmo 
abbate, Heinrico grangiario, Cunrado portario, Hermanno 
magistro in Colnhusen, Wigando magistro in Holzheim, Wi- 
gando magistro sutorum, Heinrico sartore, Wernero de 
Beldersheim et aliis quam pluribus. Viramque 'itäque dona- 
tionem approbo et confirmo testimonium ad hoc perhibentibus 


Anselmo de Owicele, Wernere de Colnhusen, Rukero de 
Berkelar, Everwino de Cruftele, militibus. 
"Act. a.‘d. M.CC.XLVI. m aduentu dom. 
(Geftegelt hat der Ausfteller. Das’ Siegel hängt wenig 
befhäbigt an einem Pergamentftreifen an.) ° Orig. 


Nr. 53. 


1248 (März) Viricus junior dictus de Minzenberg — 
constare facimus — quod Gernandus miles de Colnhusen. et 
Lucgardis, vxor eius, communicata manu vendiderunt, pro 
viginti sex marcis, omnia bona sua sita in Mengozeshusen, 
monasterio in Arnsburg, que bona omnino sunt propria, et 
ea simul et semel pari manu in manus domini Wilhelmi ab- 
batis et fratrum eius in Arnsburg resignauerunt, in cymiterio 
apud Minzenberg. Hiis presentibus et in testimonium depu- 
tatis: Cunrado plebano de Kebele, Henrico vestiario, Henrico 
de Linden, monachis in Arnsburg, Hermanno magistro in 
Colnhusen, Herınanno fabro et Wernero conuerso .abbaltis, 
Wernero scoltheto nostro in Minzenberg, Helwico de Ber- 
stat, Cunrado aduocato de Dreise, Henrico de Birkelar, 
Cunrado Kolbendensel, Gisone de Hergeren, militibus, Wer- 
nero de Beldersheim, Hezechino de Gridela, Gerardo priuigno 
scultheti, Wernero filio Cunradi de Beldersheim, Ortwino 
filio Rukeri de Wizela, Walthero Slunen, filiis militum, Si- 
frido filio Heidolfi, Friderico Gylin, Bertoldo de Bettenhusen, 
scabinis nostris, Henrico de Langesdorf, Ber toldo Rappuz , 
Rudolfo Zedel, Heydolfo et a. q. pl. 

"Act. a. d. M.CC.XLVII, in eymilerio apud Minzen- 
berg, mense marcio. 
C Gefiegelt hat der Auöfteller. Das Siegel fehlt.) 
Orig. 





*) Siehe Anmerkung zu Nr. 35: 
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| "Nr. 54, 


1248 (Mai,) Cunradus scultetus, scabini et ass 
uniyersi in :Gizen.. Gonstare facimus — quod Ludewicus de 
Rodeheim et Binhildis,. uxor eius, communicata .manu re- 
nunciaverunt, nobis presentibus, ante capellam nostram in 
Gizen, omni actioni et querimonie, quam habebant vel ha- 
bere poterant contra conventum in Arnesburg, super bonis 
in Steinbach, et resignaverunt eadem bona in manüs Wil- 
helmi abbatis eiusdem loci, recipientes decem et octo solidos 
coloniens. ab eodem. 

Testes: Sifridus de Hattenrode et Wernerus filius ejus. 
Waltherus Sluen. Ernestus de Rodeheim. Wernerus de Rode- 
heim. Johannes de Leykestren. Eckardus de Lutzellinde, 
milites. Meigotus. Wigandus. Eckardus. Rubertus. Hein- 
ricus, scabini. Albertus quondam abbas in Arnesburg. Fri- 
dericus Ovelacker et a. q. pl. 

Act. a. d. M.CC.XLVIII, mense maio. 

(Seftegelt hat die Stadt Gieken.) 
| (Kindlingerfhe Handfchriftenfanmlung.) 


Nr. 55. 


1249 (um 30. Nov,) Johannes sculthetus, scabini et 
vniuersi ciues in Grunenberg, Frater Wernerus dictus abbas 
in Arnespurg et conuentus ibidem — protestamur, quod 
Crafto miles de Ofleita et vxor ejus Hedewigis, communicata 
manu et consensu vnanimi filie sue Gertrudis, et Heinrici 
militis dieti Hasso, mariti eius, dederunt. in concambio mo-+ 
nasterio in Ärnespurg duo jugera prali omnino propria, sita 
in Holzheim, iuxta curiam monachorum ecelesie memorate, 
et ipsi fratres de Arnespurg dederunt eisdem in recon- 
pensationem alia duo jugera prati, sita iuxla eandem villam, 
sub hac forma, vt hoc concambium a nullo hominum. valeat 
in posterum reuocari, Et quia liberi Gertrudis, filie Graflonis, 
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quos 'habet: de:Wernero milite: de: Beitersheim;: nondum ve- 
nerunt ad annos  discretionis, antedictus' Crafto, 'auus et 
mundiburdus eorumdem, pro eisdem: renunciauit et consensit 
vna cum suis heredibus  supradictis. 

Hoc autem concambium ‘est contractum in villa Holz- 
heim; his'ipresentibus, videlicet Cunrado sacerdote, de Gru- 
ningen, Henrico . de Langensdorph, Meingoto ‘centgrauie) 
Henrico iuxta fabricam, Rudolfo de:'Berenburüe , :Winthero 
de minori Holzheim, ;Henrico cellerario in Arnespurg,  Wi- 
gando .magistro curie Holzheim et a. q. pl. 

Testes: Johannes seulthetus. Mengotus frater ejus. Crafto 
de Offleyda. Heinricus dietus Hesso.. Mengetus Cnibo, Gyso 
frater ejus,. milites, Sibertus. Rudolfus ‚Zedewecke. ' Arnol- 
dus de Gemunde. Henricus fon den Sassen. Eckeardus Vlo, 
scabini et a. q. pl. - ı 

Act, sunt hec a. d. m. CC.XUX. circa diem Andree. apost. 

(Befiegelt hat die Stadt Grünberg *) und ber Abt bes 

Klofterd Arnsburg. Die Siegel hängen unbefchädigt an 

PVergamentftreifen an.) Orig. 


"Nr. 56. 


1250 (6. April.) Cunradus, Waltherus et Albertus pin- 
cerne de Clingenberg , fraires — constare uolumus, quod 
nos, communicata manu ac consensu uxorum. nosirarum, 
Guthein et Elizabet, vendidimus conuentui in Arnspurc bona 
nostra, sita in uilla Holzhusen,**) pro ..Ixxxy. marcis , colo- 
niensis monete, nomine, uere ac iuste proprietatis libere ac 
quiete in perpetuum possidendo. Et.ne quis ex ‚parte. nostra 
super hac: uendicione conuentum supradietum. infra annum 
et diem unum impetat uel molestet, eidem :conuentui: obli- 
gauimus hos. fideiussores: Cunradum aduocatum de Treise, 
Marquardum de Rodehusein, Hartmudum ,.de. Sulzbach, : tali 


"*) Siehe Anmerkung zu Nr. 38. ar 
“*) Wahrfcheinlich Doruholzhaufen (Holzhanfen bei Niedercleen). 
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eondicione, quod .hii tres sei rec&pturi sunt propriüs expensis 
in :ciuitate Fridebere; et abinde nullatenus exhituni,; quous» 
que sepedicto conuentui- satisfactio sit exhibita et condigna, 

Testes: Erwinus'Grvs burgrauius de Vrideberc.' Eber- 
hardus de Echezile. ‚Franco: iunenis. Item scabini tes de 
Vrideberc: -Fridebraht. ‚Wigandus de Limpurg. Henricus: de 
Bettenhusen. . Gernandus de Heldeberge.. Sicke. ı Wernherus 
de Kebele. Lupoldus de Clingenberg. Sifridus. 'Rufuß-. ‚Otto 
Bleiche, fideiussores predicti et: a. q..pl. 

Act. sunt hec.a. d.:M,CC.L. vi. die: aprilis.: vii Indict. 


(Sefiegelt haben die Ausfteller. Bon den Dreiedigen 
Stegeln trägt da® eine die Umfchrift: S’ CVNRADI. PIN- 
CERNE.DE.CLINGENBERGC,, ba8 andere: S’ WALTHERI. 
PINCERNE.DE.CLINGENRERC. Gtiteres zeigt fünf Rohr: 
folben, legtered nur drei berfelben und eine halbe Rofe; 
beide hängen wohlerhalten an Pergamentftreifen an.) 


'Drig, 
Nr. 57. 


1230 (April.) Viricus de Minzenberg — tenore pre- 
sentium profitemur, quod Wigandus Faber, scabinus in Min- 
zenberg, et Aleydis, vxor sua, et Irmendrudis, filia  sua, 
de nostra voluntate et permissione‘, ecclesie arnsburgensi;, 
ordinis cistereiensis, pari manu et communi consensu, vniuersa 
bona sua in Veltheim sita, omnino propria, in -remedium 
animarum suarum contulerunt, tali hino inde interposita con= 
dicione, vi, quam diu vixerint, ipsi prefatis bonis utantur 
libere et quiete, et post mertem eorum, prefata bona: dicte 
ecclesie -absque impulsatione omnium  coheredum suorum 
cedant libere et absolute in perpetuum possidenda. Si uero 
penuriam aut paupertatem- incurrerint euidentem, licebit eis 
uti bonis suis cum uonluntate abbatis et conmuentus, -prout 
ipsi Wigando et filie sue videbitur expedire,. .Preterea si 
sepefatus W, Arnsburg uel aliquod aliud cenobium intrare 


41251, 4 
voluerit; filia’sua bona sepefata habebit ad tempora. uite sue 
tantum et post mortem eius, Ka bona ecclesie cedent me- 
moraie. 

Testes: Frater Emundus et frater Wigarids de ordine 
minorum ‘fratrum‘ in Grunenberg. Betholdus plebanus in 
Minzenberg. Rudegerus. notariusnoster. Fridericus Gil. 
Rudolfus Thelonearius, scabini nostri in Minzenberg. Ber- 
toldus Rappuz et a. q. pl. | 

Act. a. d. M.CC.L, mense aprili. 

(Das Siegel Ulrich’3 hängt an einem Pergamentitreifen 

unverfehrt an.) Orig. 


Nr. 58. 


1251 (26. Sept.) Castrenses de Buchen. Tenore pre- 
sencium recognoscimus protestantes, quod Arnoldus miles 
de Selbolt et Alheydis, vxor eius, vnanimi consilio et as- 
sensu renunciauerunt omni actioni et querele, quam habebant 
vel habere poterant contra monasterium arnspurgense, cister- 
ciensis ordinis, super bonis in Burcardisvelden silis, 
pro duabus marcis denariorum eisdem datis a monasterio 
ınemorato. Preterea Bertholdus miles, sororius dicti A., re- 
nunciauit eliam omni actioni,‘ quam habere DEREN as al 
eisdem bonis, pure. et intime propter deum. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LI. fer. terc. a. fest. Michaelis. 

Testes; Helfricus de Rudinkeym. Marquardus de Ber- 
gen. - Cunradus filius’ Helfrici et Heinrieus, milites. Dominus 
Perus plebanus in Buchen. Cunradus de Prumheym et a. q. pl! 

(Geftegelt hat Wolfram, der Schultheiß von Frankfurt, 

da die Auöfteller ein eigenes Siegel nicht haben. Das 

breiedige Siegel ift abgerifen, Hiegt aber wenig befchäpdigt 

bei. E8 zeigt einen ftark beafteten und belaubten Linden» 

baum, mit der Umjchrift: S’WO...... SCVLTEFI: DE: 
‚"FRANKENYVORT.) ‚62. Dfig. 
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"Nr. 59. 


1232 (2. Juni.) Benannte PVerfonen geben dem Klofter 
zum Seelgerede eine Gült auf Gütern zu Eberftabt. 
iv Non. Jun. (Altes Arnsb., Regifter.) 


Nr. 60. 


1232 (17. Sept) Wilhelmus dei gracia Romanorum 
rex, semper augustus. Vniuersis sacri imperii fidelibus pre- 
sentem paginam inspecturis, gratiam suam et omne bonum. 
Meritis sacre religionis inducimur, ut personas religiosas et 
loca ad immitationem predecessorum nostrorum imperatorum 
et regum benigni fauoris gratia iugiter prosequentes, ipsorum 
benignis precibus benignius annuamus. Hinc est, quod nos 
dilectorum nostrorum abbatis et conuentus monasteri de 
Arnspurch, cisterciensis ordinis, supplicationibus inclinati, 
eis auctoritate presentium duximus concedendum,. ut nullam 
prorsus precariam uel exaclionem aliquam de ipsorum bonıs 
requiramus, que in nostris consistunt opidis, uel requiri ‚aut 
accipi permittamus, sed uolumus, ut ab. omni exactionum 
genere sint liberi penilus et immunes. Presenti edicto dis- 
trictius inhibentes, ne quis ipsos contra hanc nosiram con- 
cessionem et libertatem impedire audeat uel eliam molestare, 
Quod qui facere presumpserit, grauem celsitudinis nostre 
offensam se nouerit incursurum. 

Testes: C, comes siluestris. A. comes de Waldeke. W. 
et O. comites de Nassowe. H. comes de Ditse. .H. comes 
de Solmese. B. comes de Cigenhai. Vlricus de Minzenberg 
camerarius noster. G. et G. de Eppestein, R. de Agenowe. 
Euerardus prepositus de Vniuelt notarius noster et a. q. pl. 

Dat. Frideberg, xv kal. octobris. Indict..xi. ‚A. d. 
M.CC.LI. | 

(Das Faiferliche Siegel hängt zur Hälfte abgebrochen 

an grün und gelb feidener Schnur an.) Drig. 


1252. 43 


Nr. .61. 

‚12323 (Dec.) Rupertus de Heydersheim — recognosco, 
quod ego, communicata ‚manu. el. communi consensu, vxoris 
mee Alberadis, et sororii mei : Gerlaci, plebani in ‚Winde- 
rode ‚ .contuli monasterio in. Arnsburg ,„ eisterciensis ordinis, 
vniuersa bona mea. in Durkelwila, in Acarben, in Ber- 
gen, in Mulenhaeh. et in Aldendorf sita, in remedium 
animarıum nostrarum et omnium parentum nostrorum, nomine 
iuste ac .uere proprietatis libere et absolute in. perpetuum 
possidenda, et ea in manus domini Werneri, abbatis. prefati 
monasterii de Arnsburg, coram testibus subscriptis, fideliter 
assignaui. 4 

‚ Act. a. d. M.CC.LI, mense decembri. In villa Lundorf,. 

Testes: Dominus Wernerus abbas in Arnsburg. : Hen- 
ricus maior cellerarius. Hartmannus vestiarius. Wikerus do- 
mini abbatis cappellanus, monachi in Arnsburg. Frater Her- 
mannus magister in Buren et frater Heinricus diotus de 
Wileburg, conuersi ibidem. Gerlacus plebanus in Winderode 
et Sifridos sacerdos in Lundorf. Dominus Cunradus dietus 
Milheling. Wideroldus de Nordeken et Hartimannus filius do- 
mini Cunradi de Buchees, milites. Item Sampson frater Karoli 
- de Lundorf et a. q. pl. 


In huius facti euidentiam, quia sigillum: proprium non 
habui, presentem paginam sigillis- predictorum militum, do- 
mini Cunradi Milcheling et domini Wideroldi, una cum vxore 
mea Alberade, petiui communiri. 

(Die dreiedigen Siegel hängen  unbefchädigt an Perga- 

mentftreifen an. Das erfte, drei Kleeblätter auf bes 

fterntem Felde zeigend, führt Die Umfchrift: : SIGILLVM, 

CONRADI. MILKELIN. DE. CLEN. Das andere, mit einem 

Duerbalfen ‚verfehene, ift umfchrieben: S.’ WIDEROLDI. 

‚DE. MICHELBACH.) . : | - Dig, 
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Nr. 62. 


1252. Viricus- de Minzemberg — publice profitemur , 
quod nos, communicata manu et communi consensu vxoris 
nostre Heylewigis et consilio hominum et amicorum nostrorum, 
Werneri de Colenhusen, Werneri, scultheti nostri in Min+ 
zenberg, Johannis et Rudegeri, notariorum nostrorum, uen- 
didimus abbati et conuentui monasterii in Arnsburg, cistercien- 
sis ordinis, quatuor mansos, preter quatuor jugera, omnino 
proprios, quos possedimus in villa Eberstat, iuxta castrum 
nostrum Minzenberg, pro nonaginta marcis monete colonien- 
sium, quam pecuniam dicti abbas et conuentus nobis integraliter 
persoluerunt, et nos ipsam pecuniam Irmengardi, sorori nostre 
de Winsberg, fecimus assignari. Prefata eliam bona coram 
eastrensibus nostris in Minzenberg dictis abbati et conuentui 
assignauimus et confirmauimus, ita, ut ipsis in villa Eber- 
stat jure proprietatis. gaudeant inconuulse. | 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LI. Ä 

Testes: Dominus Anselmus miles de Houewizela. Eber- 
winus de Drahe. Eberwinus et Conradus fratres de Cruftele. 
Wernerus et Cunradus fratres de Beldersheim. Henricus de 
Birkenlar. Hezechinus de Gridela. Cuno cengrauius de Eber- 
stat et a. q. pl. 

(GSefiegelt hat der Ausfteller. Das ganz zerbrochene Siegel 

‚hängt an grün und roth feidener Schnur an.) _ Orig. 


Nr. 63. 


1252. Ego Eberwinus Cranech dictus de Craneches- 
berg — protestor, :quod, communicata manu et:communi 
consensu et consilio ‚coniugis mee Cristine, vendidi ’ domino 
Wernero abbati et conuentui monasterii de Arnsburg,’ eister- 
ciensis ordinis, .vniuersa bona ‚mea ;: que possedi in-Eber- 
stat juxta Minzemberg, in agris, pascuis, curiis et. areis, 
pro centum sexaginta marcis currentis ımonete coloniensis. 
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Ex hiis quandam partem, soluentem annuatim septem maldra 
tritici et decem et septem solidos et sex denarios leuis mo- 
nee, possedi in feudo a dominis meis Godefrido et Gerardo, 
consanguineis de Eppenstein, in cuius restaurum predium 
meum in Wirenha contuli eisdem dominis libere et absolute, 
vi ab ipsis ego et heredes mei idem predium ratione 'ho- 
magii possideamus. Et abbas et conuentus monasterü de 
Arnsburg in villa ante dicta Eberstat jure gaudeant proprie- 
tatis inconwlse. Igitur ne ulla super hiis de cetero questio 
oriatur, sex milites, videlicet Rupertum de Karben, Ber- 
toldum Sweuum de Brunigesheim, Rudolfum de Hovewizela, 
Hartmudum: de.Cronenberg, Frankonem, filium Frankonis et 
Eberwinum, filium Eberhardi Leonis, dedi fideiussores, vi 
infra spacium vnius anni prescripta uenditio mea et emptio 
claustri cum integritate confirmetur. Verum si hec confir- 
matio per me neglecta fuerit vel. aliqua irritatio claustro 
facta fuerit, prelibati: fideiussores intrabunt ciuitatem -Fri- 
deberg super meas expensas cottidie refecturi, nec inde 
egressuri, nisi ab originalibus dominis, quibus hec bona 
pertinere noscuntur, littere de rato cum astipulatione eorun- 
dem a me celaustro optineantur. Et si contigerit aliquem 
horum fideiussorum mortis fatum soluere, alium sine mora 
substituam fidedignum, | 

Act. sunt hec a. d. M.CCLI. 

Testes: Wigandus de Buchees.. Henricus Weiso, Franko 
de Morle. Henricus ‚de. Godeloch. .Gerhardus Thuring. Wi- 
gandus de Byenheim, milites. Scabini de Frideberg: Fride- 
bertus:  Henricus de: Bettenhusen. ..Hertfridus. . Giselbertus. de 
Wullenstat. Guntramus ‚et Cunradus  fili Gutwimi. Ditmarus: 
Wortwinas. :Hermannus. Apollonius. Henricus de Swiafurt. 
Anselmus ante -portam et:a.q. pl: r 


(Der Auöfteller hat geftegelt. Das Siegel, a an 


 xöth il ae nei an Wiens; ” eg 
sig. 
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Nr. 64. 


1233 (15. Aug.) Das Klofter Arnsburg fchließt eine Fra- 
ternität mit ben Minoriten. 

‚Dat. in Frankenfort, in assumpt. b. virg. marie. A. d. 
M.CC.LIN. 

(Das Siegel des Minoritenordend ift aufgedrüdt, aber 
jehr befchäbigt.) Orig. 
Nr. 65. 

1233 (Dft.) Sculthetus, castrenses, scabini et vniuersi 
eiues de Frideberg Innotescere cupimus — quod dominus 
Rupertus miles de Heidersheim et domina. Alberadis, uxor 
sua; communicata manu et communi consensu, in remis- 
sionem suorum peccaminum et parentum suorum, omnia bona 
sua, uidelicet vii mansos in Durkelwile, in Carben duos, 
m Liche apud Peterwile tres et in Berge unum, cum 
curia attinente, item bona sua in Mulenbach et in Alden- 
dorf et omnia bona, que in agris, pralis, pascuis et curti= 
büs siue aliis quibuscunque possessionibus possederunt, mo- 
nasterio in Arnsburg, cisterciensis ordinis, contulerunt, libere 
et absolute in perpetuum possidenda. Tali hinc inde inter- 
posita conditione, quod fratres prefati monasterii predietis 
R. et Al., quamdiu uixerint, xx maldra siliginis, x maldra 
tritici et xxxii maldra auene et maldrum pise, item annis 
singulis iiii vInas grisei panni et duos botos in secundo anno, 
itenı xv marcas -denariorum coloniensium et talentum leuium 
denariorum ad comparandum fenum circa penthecostes con- 
ferent annuatim. Ex quibus denariis dabunt viii. marcas in 
festo sancti Michaelis et vii.in pascha. Si. uero predictum 
R. mori’contigerit, prefati fratres domine Alberadi, uxori 
sue, x maldra siliginis tantum, cum carrata vini de Enne- 
keim, quamdiu ipsa uixerit, beniuole presentabunt, et pre- 
dicta pensio penitus 'expirabit. Si autem ipsa prius ex hoc 
seculo migrauerit, bona in Mulenbach et in Aldendorf 
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statim:'in. usus cedent:'ecclesie anitediete. Et sic post mortem 
amborum omnia:bona prefata ecclesie deseruient memorate 
in perpeluum libere et quiete, quoniam ea in puram elemo- 
sinam coram nobis sollempniter contulerunt. Et notandum, 
quod :dominus Henricus Weiso et dominus Fridericus de 
Brvningesheim, si aliqua contradiciio super premisso con- 
tractu. per partes facta fuerit, secundum quod eis visum 
fuerit, conplanabunt, Quod si alterum istorum discedere 
contigerit, partes in locum illius alium substituent ad id ex- 
sequendum. 

Act. a. d. M.CC.LII, mense octobre. 

Testes: Wigandus de Buchees. Cunradus et Wigandus 
fili sui. Henricus Weiso. Gerardus de Morle. Fridericus 
de Brvningesheim, Rupertus et Hartmudus fratres de Carben. 
Harimudus de Heidersheim, milites. Item scabini: "Gutwinus. 
Fridebertus. Henricus de Bettenhusen. Wigandus de Limpurg. 
Ditwinus. Giselbertus de Wullenstat. Ditmarus. Dominus 
Wernerus abbas. Henricus cellerarius. Henricus magister 
eonuersorum. Hartmanus uestiarius. Wikerus frater.  Cun- 
radus magister in Wikenstat. Hermanus de Buren.. Henricus 
de :Wilburg et a. q. pl. 

- (Geftegelt haben die Ausfteller. Bon den an roth und 
gelb feidenen Schnüren anhängenden Siegeln fehlt das 
Siegel der Stabt Friedberg. Das der Burgmänner, in 

: großer dreiediger Form, ift an der Umfchrift fehr be> 
fchädigt.*) | Drig. 
5 Nr. 66. 


1238: (13. Nov.) resp. 1246 — 1229 (7. Oct.)  Gotscal- 
cus. miseralione 'diuina abbas et conuentus monasterii sancli 
Jacobi Magunt. ordinis- sancti Benedicti.:. Nouerini — quod 
literas predecessoris nostri Cunradi. abbatis: bone memorie: 





*) Siehe Nr. 225. 
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et-ıcomuentus nosiri non: abolitäas, non';cancellatas ‚„-mec in 
aliqua parte‘ sui 'suspectas vidimus in,hee verbaz. 
Cunradus dei gratia abbas Laurensis ecelesie, eadem gratia 
abbas sancti Jacobi in Maguntia — nouerint — quod Eber- 
‘'hardus de Betdenhusen et frater eiüs Wernherus de Lichen 
feodum, videlicet mansum in Betdenhusen, quem ab 
ecclesia sancti Jacobi tenebant, pro se et suis heredibus, 
‘in manus abbatis et capituli resignarunt, recipientes iam 
dictum mansum a domino abbate et supradicto capitulo 
pro censu annuo, videlicet quinque solidis maguntinis, in 
festo beati Martini soluendis, sibi ac eorundem 'heredibus 
perpetualiter possidendum. 
Act. sunt hec in curia sancli Jacobi Maguntie. 


Presentibus priore et capitulo, magistro Volzone ca- 
‚ nonico sancti Stephani, Cunrado pastore in Mussenheim, 
.Gerungo sacerdote in Mussenheim. 
‚Nonas,.;octebris Serii et Bacchi. 


Nos igitur, quia post mortem Bertoldi, prefati Eberhardi, 
filii ,: Heinrieum''et' Reinhardum dietum 'Grisrochen de Bet- 
denhusen, generos, et Wigandum dictum de Hogen, nepötem: 
iam dich Eberhardi, inuenimus in parte, videlicet dimidio 
manso,- quam prenotatus Bertoldus iuste ac racionabiliter pos- 
sederat, ius hereditarium plenarie ‘oblinere, eandem partem, 
sitam.in ‚Betdenhusen, attinentem nosiro monasterio, ‚ipsis 
H., R. et W. heredibus pro triginta denariis maguntin. mo- 
neie, annis singulis soluendis in festo beati Martini, iure 
hereditario libere et precise absque omni iure duximus con- 
cedendam, hoc tamen adiecto, quod heredes supradicti Wern- 
heri, sepedicti Eberhardi fratris, quibus alter dimidius mansus, 
nostro monasterio attinens, est concessus, triginta denarios 
maguntin, .monete nobis persoluant similiter et pariter in 
monte nostro sancti Jacobi, in termino prenotato. 

Act. a. d. M.CC.LIN. idus novembris, 
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(Gefiegelt haben die. Ausfteller. Die Siegel find be- 
Ihädigt und hängen an Pergamentjtreifen an.) 


Nr. 67. 


1255 (18. März.) Bapft Alerander IV. befreit das Klofter 
Arnöburg von der Verpflichtung, Zehnten von denjenigen ihrer 
Thiere zu entrichten, welche fie mit andern in Gemeinjchaft 
bejaßen oder folchen zur Bewachung und Grnährung über- 
geben. hatten. 

Dat. Neapoli. xv kal. aprilis. Pontificatus nostri anno primo. 

(Das Blei hängt an roth und gelb feidener Schnur.) 


Drig. 
Nr. 68. 


1256 (10. Zanı) Bapft Alerander IV: verleiht dem Klofter 
Arnsburg das Privileg, ohne befondere' päpftliche Genehmigung 
die Schenfung von beweglichen und’ unbeweglichen ‚Gütern, 
mit Ausnahme von Lehngütern, von as a ap annehmen 
zu; Höhen, ' 

:, Dat. Laterani,. iii idus ianuari. Bonticatus nostri anno 
secund, | 

er. Blei hängt an- zoih und gelb kibnner En.) 


Drig. 
Nr. 69. 


1256 (10. Jan.) PBapft Alerander IV. verleiht dem Slofter 
Arnsburg das Privileg, jeden Todten, der nicht unter beit 
Interdicte, Bann oder einem Rechtögebote liege, bei fich au 
beerdigen, jeboch vorbehältlich der Rechte des Parochus, aus 
befien Sprengel der Todte fomite. 

Dat. Laterani. iiii idus ianuarii. Pontificalus nostri anno 
secundo. 


(Dad Die ange, an voth) und gelb feidener Schnur.) 
pe. 


Drig. 


Sifh. Verein, Arndb. Ureebih. 00 4: 
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Nr. 70. 


1256 (Febr) Die Richter, die Schöffen und die Bürger 
zu MWeblar befennen, daß Ludwig, vormald Schultheiß zu 
MWeplar, ald Vormund feiner Enkel, der Kinder weil. Sieg- 
frieds von Dalheim, Ritters, mit Ginwilligung feiner Tochter 
Glifaberh, ihrer Mutter, fowie det Ritter Eberwin von Drahe 
und Heidenriche, ihres Vaters Bruders, dem Klofter Arnsburg 
Güter in Herlisheim gelegen, die von ihrem Vater auf fie 
gefommen, verkauft habe. Zugleich ftellt der gen. Ludwig, 
da die Kinder noch minderjährig feven, drei Weglarer Bürger 
ald Bürgen: Gotfridum de Dridorf, Wigandum sub tuguriis 
et Harpernum de Frankenwrt, indem er ald Unterpfand alle 
Güter fegt, welche die genannten Kinder in Dalheim haben. 

Zeugen: Richolfus Gerberti filius. Richolfus de Braht. 
Conradus de Dridorf. Conradus Reio et Ekchardus, scabini 
wetflarienses et a. q. pl. 

:- Act. a, d. M.CC. LVI. :mense februario. 

(Gefiegelt hat die Stadt Weplar und Eberwin von Dra, 

Ritter. Die Siegel hängen an roth feidener Schnur an. 

Erfteres ift jehr befchädigt, lebtered unverfehrtt. Es ift 

dreiedfig. mit der Umfchrift: S’ EVERVINI DE. DRAHA.) 


Drig. 
Nr. 71. 


1256, Subulgenzbrief von fiebenzehn Erzbifchöfen und 
Bihöfen für das Klofter Arnsburg, ertheilt zur Kirchweihung 
unferer 1. Frauen Faften. 

Dat. a. d. M.CC.LVI. 

(E38 hängen nur noch fünf Siegel an und auch dieje jehr 

bejhäbigt, am voth und gelb feidener Schnur.)  nrig, 


Nr. 72. 


1257 (13. San.) Vidimus bed Deutfchordens zu Franf- 
furt über die bei Böhner (Cod. dipl. Moenof. &. 44) abgedrudte 
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Urfunde vom 29. April 1226, wonäch Conrad von Steinach 
auf alle Anfprücdjhe feiner Gemahlin Elifabeth an die von ihrem 
Pater ererbten Güter zu Breungeshain, Oppershofen 
und anderwärtd verzichtet. 

Dat. a. d. M.CC.LVIL fer. iv. a. purif. b. virg. 

Das Siegel hängt an einem Pergamentftreifen unver: 
fehrt an.) Orig. 
Nr. 73. 

1257 (31. Zuli.) Grzbifhof Gerhard zu Mainz beftätigt 
dem SKofter Arnsburg die ihm von Th. Bifhof zu Berona 
zur Kirchweihung ertheilten Jndulgenzen. 

Dat. Maguncie, a. d. M.CC.LVI. pridie kal. iulii. Pontif. 
nostri a. vi. 

(Das Siegel hängt an grün feidener Schnur ftark be- 

jhäbigt an.) Drig. 

Nr. 74. 


1257 (21. Dec.) Ar. Erzbifchof zu Trier beftätigt dem 
Klofter Arnsburg die ihm von dem Bifchof Th. zu Verona 
zue Kircchweihung ertheiften Indulgenzen. 

Dat. Treueri, in die b. Thome apost. 

(Das an einem Pergamentftreifen anhängende Siegel 

ift halb zerbrochen.) Orig. 

Nr. 75. 

1257. Indulgenzbrief Erzbifhofs Gerhard von Mainz 
und anderer Erzbifchöfe und Bifchöfe für das Klofter. Arns- 
burg, eriheilt zur Kirchweihung unferer I. Frauen Faften. 

Dat. a. d. M.CC.LVI. 

(Die Siegel hängen an grün und coth feidener Schnur 

jehr bejchädigt an.) Drig. 

Nr. 76. 

1257. Heinrich Bifchof zu Speyer beftätigt dem Klofter 
Arndburg die ihm von ‚vielen Grzbifchöfen und Bifchöfen 
auf Kirchweihung ertheilten Sndulgenzen. 

4* 
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Dat. a. d.. M.CC.LVU. | A 

(Das Siegel: hängt an, einem Bergamentheien En 

jchädigt an.) | Er hie 

Nr. 77. Ä et 

1238. (29. Sept.) Lubolf, Bifchof zu Halderftabt; be= 
ftätigt : dem » Klofter: Arnsburg: die ihm von Th. Bifchof zu 
Verona auf Kirchweihung ertheilten Indulgenzen, ı 

Dat. M.CC.LVIIN. in die b. ‘Michaelis —n Pontif. 
nostri. a. v. 

(Das Siegel hängt, unverfehrt an einem Pergament: 

n. 5 Nr. 8 Di 

1258. Philippus de Falkenstein et omnes coheredes in 
Minzenberg. . Omnibus in perpeluum. Innotescere cupimus — 
quod litigantibus inter se abbate et conuenlu in Arnsburg 
ex una parte, et villanis de Eberstat ex altera, super eo, 
quod ipsi villani cogere uellent abbatem et fratres, vt cum 
eis nobis quelibet seruicia facere tenerentur, abbate et fratribus 
id contradicentibus, quod id facere non deberent, tandem 
per longum tempus hiis hine inde ventilatis, per viros ydo- 
neos et prudentes, scilicet Werneruni ‘de Colenhusen et 
Wernerum de Birkelar , castrenses nostros, consentientibus 
in eos villanis, est taliter diffinitum, quod abbas et fratres 
de iii mansis, quos emerunt erga Vlricum, sororium nostrum, 
et Helwigim, vxorem suam, tria ımutte trilici fantum dabunt. 
Item vnum mutte tritici eliam dabunt de bonis, que emerunt 
erga Eberwinum‘ Cranech de Cranegesberg, annualim. Et 
sic ad nulla alia seruicia, wel ad somarios uel aliquas' alias 
exactiones, paruas uel imagnas, ipsi fratres erunt obligati 
de bonis sepius ante dietis. Si uero predicta bona per co- 
lonos locata fuerint, ipsi coloni cum ipsis villanis nobis seruient, 
sicut coloni ceteri dominorum. ‚Notandum‘ etiam, ‘quod si 
prefatos fratres plura bona in eadem villa 'habere. contigerit, 
de eisdem ‚bonis nobis facient, «quod est iustum. 
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Act. a. d.M.CC.LVIH. In’ curia nostra' Eberstat. 
Testes: Prescripti duo milites. Eberwinus et ‘Cunradus 
_fratres de Cruflele. Johannes sculthetus noster. : Rukerus 
sculthetus Engelhardi et Cunradi de -Winsberg. Cunradus 
aduocatus’de -Dreise. Wernerus. et Cunradus fratres: de Bel- 
dersheim. Item ‚alter Wer. de Beldersheim; ' Cuno er 
in Eberstat: et a. q. pl. :. 

. (Geflegelt hat der Andfteller, Das Siegel hängt: an grün, 

roth und gelb feidenen Schnüren wenig befchädigt an.*) 


Drig. 
Nr. 79. 

1258. Symon, Bifchof zu Paderborn, beftätigt dem 
Klofter Arnsburg die ihm von den Bifchöfen zu Mainz, 
Trier und Köln auf Kicchweihung ertheilten Indulgenzen. 

Dat. a. d. M.CC.LVII. 

Das Siegel hängt fehr befedbig an xvoth und grün 

feidener Schnur.) Drig. 


Nr. 80. 


1259 (25. Jan.) In nomine domini'amen. Engilhardus 
et Conradus fratres de Winsberc, coheredes in Mincenberc — 
notum: sit — .quod nos‘ bona nostra sita apud maiorem 
villam H olzhein, que nos iure hereditario a coheredibus 
nostris nobis diuisa, videlicet viginti quinque iugera agrorum, 
possedimus, venerabilibus dominis Friderico abbati et co- 
nuentui in Arnsburc, de consensu et bona uoluntate puerorum 
nostrorum Engilhardi, Jute et Jute,. pro 'viginli septem mar- 
eis; denariorum colenien. vendidimus, :ita, vb iidem domini 
abbas et, comuentus sine. qualibet contradictione- diotn bona 
perpetuo debeant possidere. 

Testes:: . Wernherus de Golnhusen. Eberwinus Kö Cruftil. 
Rugerus de. Birkenlar. ‚Wernherus de Beldershein :aduocatus 





*) €8 ift abgebildet im Vi, Baud des Archives, Ar. IX. Taf. Nr. 7. 
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de Treise. Hetzeginus de Gritil. Heinricus Schöno, milites. 
Cunradus notarius de Winsbere. 
Act. sunt hec apud Mincenberc. A. d. M.CC.LIX, in 
die conuers. s. Pauli. 
(Dad. gemeinfchaftliche zirfelrunde Siegel . Engelharbs 
und. Gonrads von Weinsberg hängt mehrfach beichädigt 
an grün, roth und gelb feidener Schnur an. E8 trägt 
die Umfchrift: S’ EN... HARDIL ET, CONRADI. ... 
... BERC.) Drig. 
Nr. 81. 


1259 (SIan.) Philippus de Falkenstein imperialis aule 
camerarius, et omnes coheredes in Minzenberg. Notum fa- 
cimus — quod Cuno, zengrauius noster in Eberstat, con- 
senlientibus et renunciantibus suis filiis uniuersis, videlicet 
Cunone, Craftone et Cunrado, vendidit domino abbati et 
conuentui monaslerii in Arnsburg curiam suam in Eber- 
stat sitam, pro xvi marcis coloniensium denariorum, quas 
xvi marcas abbas et conuentus ipsi totaliler persoluerunt. 
Et ipse Cuno tres fideiussores monasterio assignauit: Cuno- 
nem, filium suum, Henricum Sirowechen et Wernerum.. Hü 
ires annum et diem; justam warandiam facient, quod prefatus 
conuentus ab omni impetilione omnium heredum suorum sit 
liber deinceps et inmunis, alioquin intrabunt Minzenberg, 
nunquam exiluri, nisi predieta omnia ipsi eonuentui. fuerint 
plenarie persoluta, 

Act. a, d, M,CC.LIX, mense januario, 

Testes; Giso Hunth miles de Hergeren: Hartradus. 
Guntramus vnder der Eich, Henrigus Strowechen. Werneras 
et a. q. pl. | 

(Geftegelt hat der Auöftellee.: Das Siegel, das an 

einer grün, voth und gelb feldenen Schnur gehangen, 

fehlt.) Drig, 
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Nr. 82. 


1239 (März) Bruder %. Abt und Konvent in. Arnd- 
burg verleihen 9 Morgen Aderland zu Dorheim gelegen, 
welche fie von Rudolf gen. Halplugh und feiner Gattin Aba. 
erhalten, legterer und ihren Kindern erblich und für einen be- 
nannten Zins, | 
| Act. a. d. M.CC.LIX, mense markcio. 

Zeugen: Gerardus plebanus in Frideberg. Cunradus de 
Dorheim. Ditmarus. Isti tres uiderunt et audiuerunt predictam 
donationem. Item frater Thomas prior. Johannes cantor, 
Cunradus custos. Richolphus maior cellerarius. Wikerus cap- 
pellanus noster. | 

(Gefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt unbe: 

fhäbdigt an.) Drig. 

Nr. 83. 


1259 (Mai,) Sculthetus, :scabini et vniuersitas ciuium 
in Grunenberg — protestamur — quod litigantibus- domino 
abbate et conuentu in Arnsburg ex una parte, et filiis domini 
Rudolphi militis de Burchardesfelden. ex altera, super qua- 
dam decima ortorum, olerum, pomorum ,. pirorum, : pratorum 
et apum, infra septa curie monachorum Burchardesfelden 
sitorum, tam abbas et conuentus, quam predicti fili R., de 
prvdentum virorum consilio, in arbitros consenserunt, quorum 
nomina sunt hec. Ex parte abbatis et conuentus: 'dominus 
Wernerus miles dictus de Colenhusen, S$ifridus Slimph de 
Buchesecke et Heinricus de Sassen, ex parte uero altera: 
dominus Heydenricus de Helkerhusen, Wolcnandus de Buche- 
seke et Arnoldus de Gemunden, mediante domino Johanne, 
scultheto in Grunenberg. Hii tamquam viri prvdentes et dis- 
creti, presenti cause finem imponere cupientes, arbitrati sunt 
et predictos filios R. ad.hoc mduxerunt, quod tali juri, quod 
in predictis decimis infra septa eiusdem curie se habere fate- 
bantur,. et quicquid in eis crescit :et fructificatum fuerit, 


56 1260. 


libere’renunciauerunt et: absolute „tali conditione, 'quod nec 
ipsiyınec aliqui heredes eorum successiui, ‚ecclesiam pre- 
fatam in-prefatis deeimis debent impetere ulterius aut grävare. 
Sed pro tali renunciatione decimarum, in predicta curia ce- 
dentium, dominus abbas et conuentus dederunt .duas marcas 
predictis filiis R., ita, quod ecclesia sepedictas decimas im- 
perpetuum possideat pacifice et quiete, Et decima agnorum, 
que predictis filis R. usque nune sua porcione ‘prouenit, 
sic debet ulterius prouenire de illa parte domus opilionum, 
que eis solebat hactenus decimare, siue ipsa domus in eo 
loco, in quo nunc est, maneat, siue inde in locum alium 
transferatur. | 

Act. a. d, M.CC.LIX, mense mayo. In ciuitate Grvnen- 
berg ante domum Guntrami de Lindestrud. 

Testes: Dominus Johannes seulthetus et prescripti sex 
arbitri. Dominus Sifridus plebanus in Bucheseke. Sibertus 
et 'Sifridus Alius suus. ‘Rudolphus Zedewecke et a. q. 'pl. 

(Gefiegelt hat Philipp von Falfenftein und die "Stadt 

Sränberg: Die Siegel hängen an weiß, grün und gelb 

- feidenen Schnüren und find En am der Umfchrift 

ftarf befchäbigt.) Zu Or 
Nr. 84. | 


1260 (9. Januar.) Papft Alerander. IV. ertheilt. zur 
Kichweihung u. I. Frauen Faften, dem Klofter Arnsburg einen 
Ablaß von 100. Tagen. ur on | ’ 

Dat. Anagnie, v idus ianuarii. Pontificatus nostri annp 
sexto, | | 
(Das Dlei hängt an. einer voth und gelb feidenen 
Schnur.) | Orig, 
Ä Nr. 83. 

1260 (27. Apr.) Gardinal »Hugo ‚beurfundet, baf die 
bem: Klofter Arnsburg zur Kicchmeihungiivon vielen :Bilchöfen 
eriheilten Indulgenzen ivon ‚dev xömifchen Curie. yiwar nicht sber 


‚1260. 7 


ftätigt: werben: fühnen ; daß jedoch beren Büktägfeit, nach ausr 
brüdlichem -Ausfpruch des: Vapftes, nicht: zu bezweifeln jey«-; 

‚Dat: Anagnie; iv'kalılmaii; ER dom. BER Den 
II. a. vi. TR bir je 

(Das Siegel hänge nn am, blau: und weil leinenet 
OR u Kr. Gen nd 
ara“ | Tu 
: ‚11260 8. u San > Schultheif und. die Ge: 
meinde, Der Bürger ' zu. Grünberg, beurfunden, den ;Werzicht 
Miderad’s,, Ritters gen. von;Langesdorf. und Gonrade, .jeineg 
Sohnes, auf. die Güter Gijelberis von Ajcheburnen, in Her: 
lesheim gelegen, gegen Bezahlung von 9 Marf Köln. Heller 
von Seiten ded Abts; Friedrich zu Arnsburg. ii 

Act. a. d. M.CC.LX. in vig. Bartholomaeir, anoat: 

Zeugen:- Meigetus Aureus.. Meingotus. Cnibo.- E. dietus 
Strebekoz, milites. Henricus et Petrvs fratres de Sassen. 
R. dictus Cedeweke. Volkenandus , 'scabini in Grvnenberg 
et a. q. pl. 

(Gefiegelt hat. die Stadt Guinkerg,: Das. Siegel hängt 

esta And ei zeruind Drig. 

87. ; 

1260 (2. Oft) nn. d. alt: zu Balfenftein giebt ‘dem 

Klofter um Gottes Willen 4 Morgen: Landes zu Endheim, 
“ vinon. oct.: (Altes Arnsb. en 
Ä «Nr. 88. 

1260. Schuftheiß, "Schöffen und Gemeine zu Gem: 
haufen bezeugen, daß benannte Bürger bafelbft dem Klofter 
zu ihren Seelenheil gegeben haben einen Wingert zu Geln: 
haufen bei der Gapelle Gubduberti, bavon dem Klofter jährlich 
1 Fuber ein geliefert werben fol. | (Desgl.) 


2.2: N..89.. | 
.. 4260. : Der. Schultheiß;,;.die Schöffen und Die Senreinde 
der. Bürger: in Oelnhaufen’ befennen, daß ‚Boxdan,-ihe Bürger, 
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und Aleyde, feine Hausfrau, bem Klofter Arnsburg zw ihrer 
Seelen Heil alle ihre Güter in Robenburnen gelegen, vor 
ben Schöffen des Gerichtes Grindaha in die Hände des Abtes 
Friedrich übergeben haben. 

Zeugen: Hermannus Wuzenken scultetus. Bertoldus 
frater suus. Wernerus Groppo. Wernerus. Eberhardus an 
der Eken. Hermannus de Bucheseken. Heinricus Hornunch. 
Wigandus Banzzo et filius suus. Cunradus de Fulda. Hen- 
ricus fillus Anselmi. Sifridus de Bretenbach. Anselmus Vn- 
gevuge. Emicho, scabini. Item Ruidgerus. Henricus Goltsach 
et Herbordus fratres de Creinvelth. Friderieus Vngevuge. 
Hartmannus filius Hartmanni de Breitenbach et a. q. pl. ciues 
nostre ciuitalis. 

Act. a. d. M.CC.LX. 

(BSefiegelt haben die Ausfteller. Das Siegel ift ab- 

geriffen.) | Ze Orig. 


Nr. 90. 


1261 (Jan.) Ph. senior de Valkenstein imperialis aule 
camerarius — nouerint — quod nos, ob honorem gloriose 
virginis Marie, in remedium nostre anime et felicis memorie 
quondam Isengardis, nostre collectalis, nec non et emnium 
progenilorum nostrorum, unanimi consilio ac pari consensu 
omnium puerorum nostrorum, contulimus fratribus monasterii 
in Arnsburg molendinum nostrum in Muschenhem situm, 
cum.omnibus suis attinentüs et libertate, ab omni exaetionum 
genere liberaliter perpetuo possidendum, dantes insuper in 
superiori parte dieti. molendini omnem nostram piscationem 
ad infirmorum dieti monasterii conuentus refectionem, con- 
ditione tamen huinsmodi mediante, scilicet vi ‚prouentus 
memorati molendini per discretum et ydoneum uirum fideliter 
ad hoc recolligantur, vt singulis fratribus in conuentu existen- 
tibus singulis sextis feriis, excepto tempore quadragesimali 
et ‚aduentus . domini, quia: tunc- de manu- cellerarii. maioris 
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regulariter procurantur,. in .perpetuum. unum, allec, absque 
contradictione. qualibet de ‚eisdem prouentibus Sideliter- mini- 
stretur. , Si autem‘, quod.absit, abbas uel cellerarius. dieti 
ınonasterii prouentus iam sepe memorati molendini ad. vsus 
alios conuerterint uel: conuerti fecerint et nostram ordinatio- 
nem irritauerint, donationem. nostram : sollempniter factam 
iam reuocamus. per presentes, ipsum ‚wolendinum. domino 
de ‚Minzenberg qualiscumque, fuerit absque ‚reclamatione qua- 
libet. .restituentes. 

Testes: Anselmus. de Houewizele. Wernerus de Coln- 
husen.. Giso de Gridele. Eberwinus et Cunradus fratres 
de Cruftele. Wernerus et Cunradus_ fratres de Beldersheim. 
Hazechinus de Gunse, milites et ceteri nostri casirenses in 
Minzenberg. 

Act. a, d. M.CC.LXL, mense ianuario. 

(Sefiegelt hat der Ausfteller, jeine beiden. Söhne: nm 

ih Philipp der jüngere und Wernher, und Conrad von 

Bidenbadh. Das Siegel ded Legteren fehlt. Das Siegel 

Philipps des älteren hängt. an. grün, gelb, und jchwarz, 

‘, das. der.beiden Söhne an roib,. weiß und fchwarz feibener 

. Schnur wenig bejchädigt an.*) Drig. 

Nr. 91. 

1261 (17. Mai.) In nomine domini amen. . Judices 
sancte moguntinensis sedis. Cum frater Richolfus,- procurator 
monasterii de Arnsburg, Th. dietum Scrintweke de Burkar- 
desuelden coram nobis traxerat in causam, super eo, quod 
siluam .eorum secuerit uiolenter , videlicet: tria: iugera - iuxta 
pafenwisen sita,. quam inquam siluam parochiales de Bur- 
kardesuelden et noticia olim distensanter a silua ecclesie 
de .Burkardesuelden, decernenies, ipsam siluam prefato mo- 
nasterio armsburgensi de iure. perlinere, in. cuius' possessione 


*) Die Siegel find fammtltch’ abgebildet Int \ V. Band des Archiveg, 
Nr IK. Daf. Nr. 7.8. und‘ 8L 
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ekisterant tempore diutino et existunt, ipse' Th. ex aduerso 
respondit, quod super Tribus iugeribus 'eilisdem  silue ‚in 
quibus'''secuerät, haberet plebanus de Richolfeskirchen et 
frratres suos warändos, ässerentes ; 'ipsa iugera'non Ad‘ mo- 
riasteriuim armsburgensem sed’ ad ecclesiam de Burkardes- 
uelden pertinere. ‘Lite itaque' legitime contestata / traue 
pars intentionem 'suam''se aptalit probaturam. Nos’ testes’', 
quos ipse partes uellent producere, examinandös commisimus 
magistro H. canonico de Mocstat et S. plebano de Buche 
seke‘, ev dicta eorum;, nobis sub sigillis suis wel ımo alio 
dtentico ' interelusa fideliter‘ remittenda, ad competentem 
tetminum prefigandum ab’ eis, ‘to 'coram'nobis comparerent 
iusticiam 'receplure, verum quia dem: Th. intentionem 'stam 
probare non potuit coram ipsis auditoribus, sicut' didieimus 
ex confessione ipsius, facta'Coram “auditoribus et in figura 
jüdieii, coram nobis renuncians simplieiter iuri, si quod ha- 
bebat, et dietum monasterium arrisburgensem asserens, ijus 
habere, nec se posse habere -aliquos warandos, ex sua con- 
fessione et propter defectüm probationis, quam sibi assump- 
serat infra tempus’degitfimum faciendam, ipsum monasterium 
arnsburgensem pronunciamus- sententialiter ,; in predietis: iu- 
geribus ius habere ei ab impelitione predieti Th. absoluimus, 
eidem perpetuum silentium imponentes. 

Act. etdat.’Maguntie. A. d. M.CC.LXI. xvi kal. iunii. 

en Ba fehlt) ee Dig. 


Nr. 92.07 


1261 (12. Zul.) In nomme domini'amen. Judices sancte 
maguntin. sedis. Comparentibus: coram'nobis Dimaro-de Bur- 
kardesuelden ex: parte! vna, et fratre Richolfo , procuratore 
domus'in Arnsburg ‚»ex\altera, : dietus Dimarus petiuit  de- 
cimas 'olerum, 'apum , ' pomorum, "pirbrtim et: pratorum: infra 
septa curie in Burkardesuelden, asserens, .sibi. et suis 
fratribus de iure debitas et compelli debere per nos ipsum 
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abbatem ei conuentum ad : solucionem : eorundem., ad: quod 
ipse R.: proeurator respondit, quod idem D. et fratressui 
renunciauerint iuri ipsarum ' decimarum siquid - habebant,, 
super ‚hoc scultheti, scabinorum et vniuersitatis ‚ciuium‘ in 
Grvnenberg exhibens approbationem renunciationis huiusmodi 
instrumentum. Nos auditis hinc inde propositis, quia liquido 
probatum inuenimus per instrumentum nobis' exhibitam: in -iu- 
diciö‘, D. et fratres suos renuntiasse iuri, quod habebant in’ 
decimis jiam petitis de dieta curia in Burkardesuelden, 
habito ‘consilio, prönuncidmus per sententiam ' diffinitinam;,' 
ipsam abbatem et cönuenlum in Arnsburg 'ad prestationem 
sine solulionem predictarum decimarum non teneri,:absel- 
uentes 'eosdem ab inpeticione D. et suorum fralrum, eisdem 
perpeluum sSilencium super iam dictis decimis imponentes. ’- 


Dat. et act. a. d. M.CC.LAI. ini’ idus. iulii. 

(Das. Siegel der Mainzer Richter hängt: unwerfehrt an 

einem Pergamentitreifen an.) et Dig. 
Nr. 93. 


(1261. ... Ego: G. de; Eppenstein. tam ad ‚madernos,.quam 
adı futuros: cupio. peruenire,..quod; feoda, que ‚Giselbertus ‚de 
Gunsa',.et,;sui..,predecessores iacencia ‚in. Gruningin iam 
dudum :possederunt , dicto ‚@. et: suis. sequacibus,. lam mas- 
gulis. quam: femellis,. ex. »bona uoluntate fratris sui,C. de 
Crumbach, feodali' nomine perpetualiter. profileor contulisse. 

Huius rei contracti interfuerunt hii: R. de Karben. Her. 
dietus de Hein. . Th..qui vocatur Pugir et .H. de Didenkeim. 
'nnAck., sunt hec,a. g, M.CC.LÄL ;, Ga ae | 
+, (Beftegelt ‚bat ‚ber Ausfteller.. : Das zirkelrunde Reiter- 
ftegel.. mit, dem. Eppenfteinifchen Wappen hängt -ımbe- 

Ihädigt am,einem. PBergamentftreifen an. .E8 führt..bie 
Umfcheift:..SIGILLVM. GODEFRIDI.: DOMINI. DE. EP- 

“.. \PENSTEIN.). -.. .. . Orig; 


hi; 3 
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Nr. 94. 
1262 (Zuni.) Eberwinus sculthetus dictus de Nouheim, 
castrenses et scabini in Minzenberg — nouerint — quod 


constitutis coram nobis Giselberto de Hergerin et honoranda 
domina Bertradi, vxore sua, manu communicata omnibus 
bonis in Eberstat silis, que quondam uendiderant fratribus 
monasterii in Arnsburg, sollempniter abrenunciauerunt, nobis 
ex parte dicti monaslerii vinum teslimoniale, quod gezuich- 
win. wlgariter dicitur, accipientibus in testimonium super eo. 
Testes: Dominus Wernerus de Colenhusen. Giso de 
Gridele. Cunradus Kolbendensel, milites. Item Rudolfus frater 
Giselberti. Wigandus de Hergern. Godefridus Zedel. Hein- 
ricus in der wangazen et Bertoldus Kolbo, scabini et a. q. pl. 
Act. a. d. M.CC.LXIIl, mense iunio. 


(Sefiegelt hat Philipp der ältere von Falfenftein. Das 
Siegel ift faft ganz abgefallen.) Drig. 


Nr. 95. 


1262 (Zuli.) Wintherus burgrauius, castrenses, scabini 
et vniuersitas ciuium in Frideberg — nouerint — quod Gun- 
tramus, filius quondam domini Gutwini, noster conciuis, et 
honoranda matrona domina Metildis, vxor sua, manu com- 
municata fratribus monasterii in Arnsburg contulerunt, ob 
honorem dei et gloriose virginis Marie, in remedium ani- 
marum suarum et omnium suorum progenitorum, curiam 
suam, in qua apud nos residentiam habuerunt, cum omnibus 
edificiis in ea constructis et adhuc construendis, et unum 
iurnalem uinearum in Hollar situm, omnino proprium, quem 
apud Heinricum pellificem comparauerunt, sollempniter coram 
nobis perpetuo possidendum, huiusmodi conditione mediante, 
videlicet si dieti G. et M. absque liberis permanserint et al- 
terum ipsorum decesserit, superstes dictam curiam et iurnalem 
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vinearum, etiam si pueros postea prfocreauerit, ad tempora 
vite sue tamen possidebit, omnino nullum ius hereditarium 
eisdem pueris relinquens in prenotatis, sed monasterio ce- 
dent iam prescripto. Si autem memorati G. et M. pueros 
genuerint et iidem ad annos discretionis, id est ad annum 
duodecimum sue etalis, peruenerint, apud eosdem puerös 
sepe memorate curtis et iurnalis iure hereditario cum vsu- 
fructu liberaliter permanebit. Si uero dicti pueri infra pre- 
scriptos annos decesserint, donatio sollempniter coram nobis 
monasterio arnsburgensi facta, absque contraditione qualibet 
omnium aliorum heredum suorum, stabit inconuulsa. Preterea 
notandum, quod sepe nominati G. et M. prescriptam curiam 
et iurnalem vinearum in manus domini Friderici abbatis re- 
signarunt, recipientes eadem iure hereditario ab eodem, 
promittentes, libram cere singulis annis in recognitionem 
huiusmodi fratribus memorati monasterii presentari, de qua 
solutione cere erunt absoluti sepe prescripti pueri, si annos 
transcenderint discretionis. 

Testes: Dominus Franko de Morle. Johannes de Bigen- 
hein. Eberhardus Weiso, milites. Giselbertus sculthetus. 
Fridericus camerarius. Fridebertus et F. fratres. Reinherus 
faber et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CC.LXIL Actum mense iulio. 

(Seftegelt hat ber Abt des Klofterd Arnsburg und bie 

Stadt Friedberg. Die Siegel hängen befhäbigt an 

Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 96. 


1262. Meingotus Kneib von Griebel, ein Echultheiß 
zu Grünberg, befennt, daß benannte Bürger zu Grünberg 
dem ‚Klofter Güter zu Steinfurt, Berdeim und Dorf- 
gülle.gelegen, gegeben habe. (Altes Arusb. Regifter.) 
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. ( 1263.) _Viro venerabili et discrelo judiei nec non 
scabinis in Gunse.. M. dictus Aureus de Hohenburg .. a 
seruitü et .... . vos scire desidero, quod ego et ..... re- 
nunciamus in manus et in potestatem moO..... de Heinehe, 
ut eis de ipsis bonis ..... de cetero ..... nobis hactenus 
seruiatur ....... Colonis eorundem bonorum mand..... et 
iniungalis, ut dietis monachis de sepedictis bonis de ...... 
respondeant et seruiant S..... in hactenus seruierunt, vide- 
lioet „.... soluant singulis annis sicut mihi vii maldra siliginis 
et maldrum auene. | a. 
(Befiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel. ift fehr be- 
 fchädigt und: zeigt nur noch das Wappenbild befjelben in 
dem ber Länge nach getheilten Schilde, nämlich eine dop-. 
‚pelte: Feuerzange.) Orig. 
Zu Nr. 98. 


1263 (April.) Ph. senior de Falkenstein imperialis aule 
camerarius — nouerint — quod- dilecti nostri in. Christo 
abbas et: conuentus monasterii in Arnsburg, ordinis cister-. 
ciensis, omuia bona sua in Wetdere titulo. possident proprie-, 
tatis, preter quatuor mansos et dimidium, de quibus .nobis 
et heredibus nostris successiuis debita seruieia fieri debent, 
sicut nostro. quondam sororio et suis predecessoribus de bonis 
ibidem sitis fieri consueuerunt, sic enim per discretos viros 
senes et honestos coram nostro scultheto, castrensibus et 
scabinis de Minzenberg fideliter est probatum. | 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXIN, mense aprili. 

MR (Der Austeller hat gefiegelt. Das fehr verlegte Siegel 
hängt an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 

j *) Die Urkunde ift durch Näffe faft gänzlich verwifcht, ‚Sie führt die 
 - Hnffchrift vom’ gleichzeitiger Hand: De renunciatione bonorum in 

Langingunse. 
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Nr. 99: " 


- 1263 (Juni.) Sinandus sculthetus, scabini et vniuersitas 
ciuium in Marpurg — nouerint — ‘quod dominus Fridericus 
miles -dietus de Calsmunt, noster castrensis, ei Fridericus, 
filius »suus, de consensu domini Waltheri- militis de Nor- 
dekein et domine Lukardis, uxoris sue, necnon domini Cun- 
radi militis de Cruftele, omniumque heredum suorum, uen- 
diderunt abbati et conuentui de Arnsburg quedam bona in 
Rockenberg sita, singulis annis viginti duo octalia siliginis 
et" octo‘ tritiei, duos- pullos et totidem anseres cum - duabus 
plaustratis feni soluentia, pro xl marcis coloniensium de- 
nariorum, dantes eadem bona in manus- cellerarii diote domus, 
abrenunciando eisdem publice in audientia: omnium prescrip- 
torum;, promittentes dicto abbati ‚et conuentui debitam wa- 
randiam, secundum quod exigit mos ciuilis, que si in-aliqua 
parte fuerit inpedita, preseripti F.‘et F., dominus Cunradus 
de Linnen, Ekehardus de Echone, milites, Witderoldus quon- 
dam filius domini Adolfi, hospieium intrabunt more solito 
nunquam egressuri, donec, ut prescriptum est, ad plenum 
inpleatur. Ceterum recognoscimus, quod F., filius domini 
“ Friderici, omnibus bonis, que Heinricus de Sassen, ciuis 
in Grunenberg, pro patre suo quondam comparauerat, sol- 
lempniter abrenunciauit coram nobis. 


Testes: Witderoldus de Nordeken. Godefridus de Roden- 
stein, milites. Rudolfus Raustein. Hermannus Dens. Ludowicus 
de-Fronhusen. Cunradus de domo lapidea. Heinricus de Bat- 
denfelt, scabini et a. q. pl. 

In cuius rei euidentiam presens scriptum sigillo. nostre 
ciuitatis, domini Friderici, Waltheri de Nordecken et domini 
Cunradi de Cruftele duximus roborandum. 

Act. a. d. M.CC.LXII, mense iunio. 

(Die: Siegel hängen. mehrfach befchädigt an blau und 
weiß leinenen Schnüren an. Das Reiterfiegel der Stadt 
Hift. Berein, Arnsb, Urf.-Bud. 5 
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Marburg ift zirfelrumd, die äbrigen find dreiedig. Das 
Siegel Friedrichs zeigt einen quabrirten jchrägen Quer: 
 Balfen mit‘ der Unfcheift: 'SIGILLVM. FRIDERIC. DE. 
MAR... RC. Das Siegel Walthers zeigt das dreiblätterige 
Kleeblatt mit der Umfchrift: SIG..... WALTERI. DE. 
NORDE..N. Gonvad führt ein verzierted Fleines Giegel. 
Die nt enthält nur od) bie‘ Buhftaben: LEBER .. | 
DE. CR...) De). 
Nr. 100. | 
1264: (um 24. Juni.) Zohann von Erftal, Ritter, verkauft, 
mit Einwilligung feiner Kinder und, Gattin, jeine_Güter in 
Rodenburnen gelegen, welche lange Zeit an Conrad, Ritter, 
gen. Spedel, Burgmann in Büdingen, verpfändet und .nod) 
nicht eingelöft waren, dem Klofter Arnsburg, indem er vers 
Spricht, die Güter aus dem Pfandnerus zu befreien und dafür 
ald Bürgen einfegt: . Wortwin gen, Spedel und ‚Her. von 
Srmene. ö | LE 

Zeugen: Frater Heinricus ‚de Linden, H. magister in 
Wickenstat et R.. cellerarius in Arnsburg. 

Act., a.; d. M.CC.LXIII, circa Johannem bapt. - | 

‚ (Gefiegelt. hat der Ausfteller. Das Siegel ift fehr bes 
Ihäbigt.) Orig. 
Nr. 101. 

1264 (Der): Cunradus, dictus de Cruftele castrensis in 
Kalmunt ——- nouerint — quod nos, manu communicata vxoris 
nostre: Mathildis, uendidimus ‚abbati et conuentui in -Arnesburg 
bona nostra sita in Rockenberg,;. nobis quinque. octalia 
tritiei «eb !Siliginis singulis annis soluentia, titulo :proprietatis 
perpetuo : possidenda, abrenimciantes similiter  omni..Liti. et 
actioni super uendicione:..domaini .-Friderici .de Marpurg, nosiri 
vitrici, quam contra, dactum. abbatem et conuentum habere 
uidebamur, ‚veram ‚warandiam nostre uendicionis-et abrenun- 
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kiatiönem toblüs ‚nostre 'aclionis sepe nominatis abbati et co- 
auentuicum>appensione nostri sigilli facientes per  presentes. 
10. Testes:: Domimus Rupertus de Karben. , Eberwinus dietus 
» Bupertus ıde..Hedershein, milites. Fridebertus et F. 
Pneu suus.:-Heinrious Egelo ei Reinherus ie BR in 
Friedeberg. 
‘Ach a..d. M.CC.LXII, mense ea 
.. daran REM: Siegel ift abgefallen.) ' Orig. 
"232.2. Nr. 10%. | 
12641 (Dec) W. burgrauius, ‚vastrenses,. scabini et 
vniuersilas'eiaium in Frideberg — publice protestamur, quod 
Conradus.’de: Hoige, noster coneiuis, et honoranda matrona 
domina :Odilia, uxor eius, ordinationi siue diuisioni bonorum 
quondam Arnöldi de Morle, inter ipsos et fratres de Arnes- 
burg 'solempniter facte, coram nobis manu communicala 
conebrditer consenserunt, acceplantes uidelicet mansumi unum 
situm in Morla, apothecam unam in'Frideberg et omnes 
agros in uilla Peterwila, ‚quos dictus Arnoldus habere ui- 
debatur, relinquentes memoralis fratribus de Arnesburg omnem 
agriculturam,; quam sepememoralus Ar. iuxta ciuitatem nostram 
titulo ‚proprielatis siue hereditatis possidebat et colere con- 
sueuerat, cum omnibus attinentiis suis, absque contradiclione 
eiusdem et ‚prefale uxoris sue, perpetuo possidendam. 
Act. a. d. M.CC.LXNII, mense decembri. 
(Gefiegelt hat die Stadt Friedberg. Das Siegel hängt 
jehr bejchädigt an.) | Drig. 


Nr. 103. 


1265 ‚(San.) Nos Hermannus miles dictus de Frotde- 
brath : — hnouerint — quod omnis lis et Actio, que inter‘ nos 
ex una parie, et religiosos viros dominum abbatem et con- 
uentum de Arnsburg ex altera, uertebatur, super bonis, 
que dominus Fridericus de Marpurg dictis abbati et conuentui 

5% 
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emptionis titulo .contulerat, mediantibns- nobilibus uiris' et 
honestis, in hunc modum est sopita, scilicet'quod nos, ‘icom- 
nıunicata manu Ingelhildis, vxoris nostre, acceptis quatuor 
marcis coloniensium denariorum, omni iuri'et actioni, quam 
in ommibus prescriptis bonis et heredes nostri successiui ha- 
bere potuimus, sollempniter abrenunciauimus coram multis. 
Testes: Eberwinus aduocatus de Garbenheim. Cunradus 
de Crufdele noster sororius. Hermannus Halber. Cuno et 
Hermannus fratres dicti Halbeir. Cunradus dictus Kolben- 
densel de Minzenberg. Hazechinus de Gridele et Marquardus 
de Colenhusen et a. q. pl. 
Dat. ei act. a. d. M.CC.LXV, mense ianuario. 
(Geftegelt hat der Ausfteller und die Burgmänner. von 
Kaldmunt. Beide Siegel hängen an PBergamentftreifen, 
find aber fehr bejchädigt. Das Siegel ded Ausftellerd 
ift eirund, quer getheilt, oben vier- und unten dreimal 
längs gleichgetheilt. Die Umfchrift lautet: SIGILLVM. 


HER........ y Orig. 
N r. 104. 
1265 (4. Suli.) Vniuersis — ego Gerlacus laycus de 
Michelbach — recognosco, quod cum nonnulla bona cum 


germano meo domino Cunrado, sancti Stephani maguntinensis 
et frislariensis ecclesiarum scolastico, ad ipsum et me iure 
hereditario deuoluta, communia michi fuerint usque modo, 
diuisione tamen facta bonorum ipsorum, partem, quam in 
bonis Huchelheim et Crupach sitis secum possedi, sibi 
confero et solius sui relinquo dominio, receptis ab eo alüs 
possessionibus in restaurum. 

In cujus rei testimonium, litteram hanc conscribi feci, 
et quia proprio non utor sigillo, magistri Arnoldi, canonici 
ecclesie sancti Stephani magunt, gerentis vices prepositi eius- 
dem ecclesie, qui esse noseitur ordinarius ecclesiasticus judex 


Pol. rk. Nr, 140. 
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noster,; obtinui:communiri. Ego Arnoldus prescriptus, .quia 
coram me predicta sunt acta, rogatus, sigillum meum apposui 
huic: scripto , cum ‚eorum  tesiimonio, quorum nomina sunt 
subscripta: Cunradi uidelicet. rectoris ecclesie in Windem. 
Cunradi:dicti Milchelinch de Michelbach. Heinrici famuli pre- 
positi de Werberg et Ludewiei scolaris dicti de Rodemburg, 
testium ad hoc rogatorum et aliorum plurium. 

Act. in die s.: Vdelriei. iii nonas ‚iulü, a. M.CC.LXV. 

(Das Siegel hängt unverfehrt an einem Pergament- 

fteeifen an.)  Drig. 


Nr. 105. 


1263 (Juli.) Engelhard von Weinsberg willigt in den 
von Giffelwerd von Hergern dem Klofter gemachten Güterverfauf 
zu Eberftadt (a. 1262). 

mens. Jul. (Altes Arnsb. Regiiter.) 


Nr. 106. 


1265 (Dec.) Actiones — nouerint igitur — quod ego 
Wideroldus miles dictus Michelenbach, post decessum Hilde- 
gardis, vxoris mee, in remedium anime sue et etiam. mee, 
omniumque progenitorum nostrorum, de consensu vnanimi 
et bona voluntate ac manu communicata omnium puerorum 
meorum, videlicet Adolfi, fili mei, Gerdrudis et Aleydis, 
filiarum mearum, contuli monasterio in Arnsburg , 'ordinis 
cistereiensis, omnia bona mea in villa Rodenscheit sita , 
in agris, pascuis, pralis, reditibus et omnibus juribus, eis- 
dem bonis attinentibus, quibus mihi et prefate H., vxori mee, 
seruire consueuerunt, perpetuo possidenda. 

Act. a. d. M.CC.LXV, mense decembri. 

Testes: Dominus Fridericus abbas. Richolfus cellerarius 
in Arnsburg. Item milites: Cunradus et Didericus fratres. 
Henricus de Queppurnen. Dominus Cunradus plebanus in 
Winden. Item Rudolfus de Rodenscheit dictus Hosel, colonus 
eorundem .bonorum, qui eciam ipsa bona de manu domini 
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abbatis in: continenti'recepit: re 'siout. Sao MOs bo“ 
lonum, ©. Kae ze | ar 
' In hujus rei RER 'memoriam,etine quis FREE 
meorum  prefatum : monasterium in dieta :denatiöne ‚impedire 
audeat ‚aut: grauare., litterdm. hanc sigillo :meo/.et ‚Gumperti , 
generi mei, mariti videlicet filie mee RENER duxi fide-: 
liter roborandam. jet 
Recognosco eciam, molendinum meum, in endenn ville 
situm, eodem iure,: quo praefata bona, ih monasterio 
liberaliter contulisse. 
(Das Siegel ded Ausftellers ift abgeriffen, | bad des ge= 
nannten Gunpert, in dreiediger Form, mit der Umfchrift: 
8I...LVM.,.... TI. DE. CVRIA. ift fehr befchäbigt.) 


Orig. 
Nr. 107. BEE 
1265. Brobft und Gonvent zu Jilbenftadt verzichten auf 
eine ihnen vom FIOper jährlich zu gebende Gült, 
(Altes Ai: Regifter.) 
Nr. 108. 


1266 (März.) Wernerus de Valkenstein. kenn 
cimus, quod nos, manu communicala Metildis, vxoris nostre, 
eontulimus domino abbati et conuentui in Arnisburg: vnum 
talentum denariorum in villa Erbstat, titulo proprietatis pos=: 
sidendum, tamdiu, quousque vnum talentum denariorum: in 
villa Eberstat, quod nune Johannes de Habeehenhein a 
nobis titulo feodali possidet, ab ipso Johanne redimamus;,. 
vi dietum claustrum ipsum talentum titulo proprietatis libera- 
liter valeat possidere, quam libertatem vsque ad festum  beati: 
Martini, nunc proxime uenturum;, nos diclis abbati et/con- 
ventui promisimus redimendum, quod si non .fecerimus, 
abrenunciationem Ph,, fratris .nostri, eisdem acquiremus, alio 
quin fideiussores subscripti: videlicet Heinricus de Morle et 
Albertus de Felwile, Frankenfort. intrabunt, more fideius- 
sorio, nunquam egressuri, donec omnia prescripta. inpleamus, 
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Si als autem' horum: fideiussorum: nosttorum: medigrtempore) 
decesserit, alium loco sui substituemus, alioquin.: alter: am- 
monitusin dictam. ı ciuitatem ‘ intrabit,'' nuinquaih :egressurus, 
donee alter substituatur. u onen dl nem 


“.1Dat.tletiact! a. di M.CC.LAXYVI, mense mareio. iin. + 
' (Beftegelt hatder‘ Boonetie ws ac m BR \beS 
 fchädigt.) AUT Drit: be 

Nr. 409. 0:00 m u 


"ass A. Mai) Bruder 5: Ast in. Beunnehadh, bes 
fennt, da Conrad, der Sohn Heinrichs, Ritters, von „Siernd- 
heim, und Alheide, feine; Gattin, ‚verzichtet haben auf alle 
Erbichaft, welche, fie zu haben [hienen auf ein Markrecht, 
welches gemeinlich Gewer genannt wir, und 3 Morgen Ader- 
land in Wedera gelegen, welche Frau Berta von Diepurg 
mit ihren Söhnen Conrad und Theoberich dem Klofter Arnd- 
Durg verfaufte. | 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXVI. in die apostolorum' 
Philippi et Jacobi. _ 

Zeugen: Cvnradus sacerdos et monachus diclüs de 
Stekenlbere. Dominus Cynradus. Eberhardus Rufus et Eber- 
hardus junior, nobiles de Vssenkeim. Hermanmus procurator 
predietorum nobilium. Lodewicus. Houeman. Sifridus frater 


suus, de. Isernsheim et 2..q. ı) PO ER 
(Gefegelt hat ber. Ausfteller:, Das, Siegel hängt uns 
! RN an.) EL RT IP», ' DORR 
Nr... 110... na con 


- 1266: (um 25: Mat.) Philipp: bei: ältere non: Baltenfteir 
beurkundet, daß Heinrich von Wachenheim. und | &unegimbde, 
feine Gattin, Marquard, der Sohn Bechtolds von Bergem;' 
und’Agnes, feine Gattin, Heinrich der Müller umd fein Bruder. 
Herbord , dem'Klofter Arndburg ihre Weinberge zu Bergen 
und‘ A ee ea Pole Ataeh en Lage und: De 
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benennung genau ae find), um 24 Marf Re ... 
verkauft haben, 

Zeugen: ‚Wernherus bi der rmnen. Wigandus supra Eu 
lerarium. Euerhardus Hupfe. Hertwinus dietus Salendin. Cun- 
radus frater: eius. Herbordus de Biberahe.: Cunradus :dictus 
Hubscheman. Fridericus domine Golderen.  Heinricus: Ker- 
bere. Fridericus domicellus. Theodericus cognomento Bra- 
degans et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. i. M.CC.LXVI, circa fest. Urbani pape. 

(Seftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt unvers 

fehrt an.) | Orig. 

Nr. 111. 

1266 (7. Oct.) Philipp der ältere von Valfenftein fchenft 
dem Klofter Arnsburg 10 Morgen Aderland, gelegen neben 
dem Hofe Ennenfeim, in einem Grunde, welcher Gettenbach 
heißt, unter der Bedingung, ihm oder feinen Grben davon 
ein Maas, welches gewöhnlich Summern genannt wird, zu 
entrichten. 

Act. a. d. M,CC.LXVI. non. octobris, 

(Sefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel ift an ber 

Umfchrift fehr befchädigt.) Orig. 


Nr. 112. 


1266. Wideroldus miles dietus de Michellenbach — 
innotescere cupimus, quod manu communicata Gumperti, ge- 
neri nostri, Gerdrudis, sue vxoris, Adolfi, fili nostri et 
Alhedis, filie nostre, vendidimus omnia bona nostra in Op- 
derotde sita, pro xxix marcis .col. denariorum, domino abbati 
et conuentui de Arnsburg perpeluo possidenda, obligantes 
hos fideiussores subscriptos: dominum Hermannum seilicet 
fratrem nostrum de Wimere et Gumpertum, super iusla wa- 
randia ‚facienda, tali condicione 'super ea, videlicet si in ipsis 
bonis aliquod inpedimentum eisdem - occurrerit. et: requisiti 
non ipsum inpedimentum complanauerimus, nos cum ipsis 
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fideiussoribus Grunonberg ;presentemus, inde non egres- 
suri, donee ipsum impedimentum a nobis fuerit conplanatum. 
Testes:  Prescripti filii nostri et fideiussores. ABOROL UNE 
et’Sinandus de Bucheseke et a. q. pl. ü 
In cujus rei euidentiam, presens sceriptum nostro sigillo, 
Gumperti et Milchelingi sigillis, dicto abbati et conuentui 
contulimus roboratum. 
Act. a. d. M.CC.LXVI. 
(Das Ciegel Oumperts fehlt. Die beiden andern hängen 
wenig befchädigt an. Pergauentftreifen an. Das Eiegel 
-Widerolds ftellt einen durch ein Duerband »getheilten 
Schild dar, mit. der. Umfchrift: SIG..... WEDEROLDI. 
M,..TIS. DE, MICHELBAC. Das Siegel -Milpelings 
‚trägt bas breiblätterige Kleeblatt, an.ber unteren Spibe 
bed Scilded mit einer. Lilie; bie :Umfchrift : Iautet:. 
S. MILCHELINGI. IUNIORIS. DE, NORDEGI.) orig. 
| Nr. 113. ur 
1267. (um 22. Febr.) . Die. Aebte. E. von Eberbach und: 
50. von Dtterburg befennen, daß: ihr Mitabt %. zu Arndburg 
zur Beflerung bed Trunfes bed dortigen Klofterd, bemfelben 
bie Weinberge bed Hofed. in Enninfheym gegeben, unter 
Mitwirkung Rupertd Ritterd von Heyferdheim, welcher dem 
genannten Abte 5. 70 Mark Heller unter der Bedingung, von 
nun an ben Zehnten zu. Bechenheim:.diefem: Hofe zuzumeifen, 
verliehen, und daß außerdem derigenannte Abt 5: benannte 
Zinfen: auf. Häufer ‚in: Frankfurt: und Güter in Enrit- 
feim und Bergen zugleich mit Ddiefen a verbuns 
den habe. enosn 
Act. in: curia Wickenstat, a..d. M.CC. LXVIL. ) circa 
kathed. Petri apost. 
| ‚(Geflegelt haben die Ausfteller und der Abtııdes Rich 
Arndburg. Die hängen in lade Wachfe uns 
verjehrt san.).>: si 22." Krig, 
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ten lan "Nr. 114. Zu ee BH 


„Ah 


| . 1267 (17. Juni.) Kapft Clemens ıY. beftätigt dem Kofer 
Arnsburg alle feine ihm. von feinen Borfahren ertheilten Ri: 
legien, Jmmpnitäten und Indulgenzen. is 

„Dat. Viterbii,. xv. kal. juli. Pontificatus Doskri, anna 
tertio. 

(Das Blei ana an a und ‚gelb; feibener,, hm) 


sta 


IA Ten * +: orig. 
‚Nr. 115, ee 
PORN Min): Lodewieus ‘de Isenbürg: ge in 

Depot, Recognoscimus — quod' nos düos mansos in 


Wikenstat otin Sterrenbach villis sitos, 'curie m Bhren- 
heim, nostre: aduochlie Attinentes, 'et ralione eiusdem aduo- 
catie, ipsi curie censum’ annuum, frequentationes-debitö tem- 
pore et alia iura'quam ‘plurima‘ debentes, ad petitionem 
nobilis viri Theoderici de Dudelsheim, qui eandem aduocatiam 
a nobis et nostris progenitoribus iure possidet feodali, do- 
mino -abbati de :Arhspurg'. et suo  cönuehtui''condessimus , 
proprietatis titülo: possidendos, proprietantes:eosdemi mansos, 
ipsorum »ütilitatibus”. perpetuo usurpandos, absöluentes nichil- 
ominus. :eädem bona: siue‘ 'mansos . ab‘/omnibus  raribus 'et 
reqtisitionibus.,"in 'quibus memorate ' curie. et aduocato'eius? 
dem hucusque’ seruire tenebantür, eo, quod: idem Th. 'vnum 
mansum:'suum Omnino .propriunv,: in'predicta' uilla'Dudels- 
heim.situm, ad restaurum :bonorum ‚prenomiriatorum 'nobis 
sollempniter resignauit, quem equa sorte ad 'oimne ius; ud pre- 
scriptum est, curie'in Burenheim et. aduocato ipsam 'gu- 
bernanti obligauimus et inperpetuum per presentes subiugamus‘ 
" Mestes:! Markolfus. de. Huleshoven. : Johannes de’ Ossen- 
heim. Marquardus de Kebele. Ebberhardus dictus Hendelen 
et Lodewicus enasad in we, de“ NOURSHBRIN do- 
minorum. | 
Act. et de a. en =. cc. LXVII, mense Marior 
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+ (&eftegelt Hat.’ der:iAuäfteller..) Das: zirfelrunde:: Meiterk 
fiegel. hängt mit dem -Sfenburgifchen Wappen san reinem 
Pergamentftveifen: art.! Die: fehr. en Umfchrift 

:rkautet: SIGILL...... FARREINBN DEE 1 Dig. 

| Nr. 116. Ba 

1268 (März.) Nos Ph.:et:Wernh. fratres de Valken- 
stein — nolum esse; uolumus — quod, cum ‚curiam, nosiram in 
Eherstat, cum omnibus ‚suis atlinentüs, -dileetis;.in Christo; 
abbati et conuenlui de Arnspurg uenderemus,, inter ‚alia eidem 
curie. allinentia,.sex.mansos, quedam iura, et seruicia. diuersa, 
nobis ratione ‚eiusdem ;eurie, debentia, meminimus „contulisge, 
pro quibus,omnibus seruiciis possessores dictorum ‚mansorum;, 
coram nobis constituti, vnanimi,‚deliberatione, et consensuj de 
quolibet ‚manso,,‚xiiii :solidos leuium denariorum, octale «tritici 
et dimidium in festo sanctj,Michahelis, sine omni contradictione,; 
sub pena subscripta perpetuo soluere promiserunt,; videlicek 
quod siquis possessorum suum mansum in ‚prescripto. festo 
cum xiii. solidis, ut preseriptum ‚est, persoluere neglexerit, 
die „sequenti in talento denariorum reum memoratis, ‚abbati 
et conuentui se coram nobis ‚condempnauit. Si uero in so- 
lutione eiusdem talenti negliens fuerit, ad quamlibet quinde- 
nam sex solidi denariorum leuium accrescent, sine reclamatione 
qualibet requirendi, nichilominus tamen i tälentum ‚quiuis Pos- 
sessorum in Epiphania domini soluet de suo manso, ut ab 
anliquo est consuetum, alioquin in crastino eiusdem Epiphanie 
satisfaciet cum xx solidos leuium denariorum et obulo, de 
qua solucione se excusare non poterit ulla ratione. - Super 
qua ordinatione nobis presentibus tam, necessario celebrata, 
predietorum abbatis et conuentus consensum audiuimus el 
omniuim seruiciorum recepimus abrenunciationem. u 

Testes: Markolfus de Huleshoven scultetus in Minzen- 
berg, Hartradus. Wernherus et Hermannus fratres, Rudolfin. 


*) Siehe audh Nr. 141. 
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Bezzelinus. Guntramus. Gerlacus filius Guntrami sub quercu. 

Wernherus. sutor et: vniuersitas tocius ville in Eberstat. 
Dat. et act. a. d. M.CC.LXVIIL, mense marcio. 
(Geftegelt haben die Ausfteller. Die Siegel hängen 
ziemlich befchädigt an Pergamentftreifen an.)*) Orig. 


Nr. 117. 


1268 (März) Sinand der Schultheiß, die Schöffen und 
die Gemeinde der Bürger in Marburg befennen, dab Eifriv 
gen. vom Graben, ihr Mitbürger, und feine Ehefrau Gifela, 
mit Ginwilligung ihrer Kinder, alle ihre Güter in Oberhaufen 
gelegen, der Kirche in Arnsburg gefchenft und diefe zugleich in 
die Erbportion ihres ald Mönd in dem Klofter befindlichen 
Sohnes Johannes eingewiefen haben, 

'Beugen: Hermannus dietus Dens. Ludewicus de Fron- 
husen, scabini.  Richolfus cellerarius. Apolonius et Crafto, 
monachi in Arnsburg. | 

Dat. a. d. M.CC.LXVID, mense marcio. 

(Geftegelt hat die Stadt Marburg. Das Siegel ift ab- 
gefallen.) Drig. 


Nr. 118. 


1268 (März) Sinand der Schultheiß, die Schöffen und 
die Gemeinde der Bürger in Marburg befennen, daß Alheide, 
Wittwe MWerbolds fel., ihred Mitbürgerd, und Heinrich und 
Wernbold, ihre Söhne, dem Klofter Arnsburg alle ihre Güter 
in Stuzgenbadh und in Himelesberge gelegen, übergeben 
haben, unter beigefügten Bedingungen. 

Zeugen: Ludewicus de Vronhusen. Cunradus et Lude- 
wicus fratres, filii eiusdem Ludewici. Hermannus Thelonearius. 
Ludewicus in curia, scabini. Wigandus Schinebein. Rudolfus 
de Rodenkein. Ludewicus Schinebein et a. q. pl. 


*) Die beiden Siegel find abgebildet im V. ar deö Bahr Nr. IX. 
Taf, Nr. 8 md 9. 
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( Seftegelt: haben: ıdie Ausfeller: | Be 
ee eigen ER} sr „Orig. 
- Nr. 419. : u ) 


1268 (April) Sinand der Schultheih, die Schöffen und 
die Bürger in Marburg befennen,. daß Gerhard gen. von 
Rofpach, ihre Mitbürger, und Metildis, feine Ehefrau, dem 
Klofter Arnsburg ihre unbebaute Hofftätte nebft Werfftätte und 
weiteren drei Hofftätten zu Marburg übergeben haben. 

Zeugen: Ludewicus de Vronehusen. Cunradus et Lude- 
wicus filii sui. Cunradus de domo lapidea. Hermannus Dens. 
Sifridus in fossa et Heinricus de Batdenfelt, scabini. ‚Lude- 
wicus de Gambach. Meingotus Kirreman et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CC.LXVIII, mense aprili. 

(Sefiegelt haben die Ausfteller. ‚Das, Siegel, zur Hälfte 


zerbrochen, hängt an.) 0. Dig. 
"1269 (10. Jan.) Guthrie äuf kg Meingärten zu 
Belnhaufen. Kw a er 
ER W Id. ‚Jan. et & (Altes Arnsb. Regifter.) | 
N r. 121. | 


1269 (Jan.) Burggrafen und Burgmannen zu Friedberg 
befennen,: daß ‚Brau-Hediwig, Wittwe Wortwind von Ston... 
Nitters, dem Klofter, gegeben ‚hat. zwei Höfe mit Zugehör zu 
Dübelsheim, fowie ihre Güter zu Wildenfaffen, um 
Sotted willen. 

mense Jan. (Altes Arnsb. Regifter.) 


Nr. 122, 


‚1269 (12. Febr.) Nos Ph..et Wernh. fratres de Val- 
kenstein.,, Innotescere cupimus — quod omnia bona in Bir- 
kenlar sita, que ad nos ex parte Giselberti de Hergeren 
rationabiliter fuerunt deuoluta, pari consilio uendidimus domino 


v8 1269 — 1770. 


abbati et comeentut‘de‘Arhspurg, ‘prob nouem imartis 'grauium 

demariorum; title -proprietatis: !perpetuo 'possidenda. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXIX.' pridie: idas febrnarii. 
(Sefiegelt haben die .Auöfteller. Das Siegel Philipps 
„fehlt, das Wernherd ift etwas an der Umfcprift be- 
fädigt. 2. . nn. Dig. 

‚Nr. 123. u a 


41269 @ u BEER: Heinrieus dietus abbas et: con- 


uentus de Hegenehe — protestamur, quod nos, de communi 
eonsilio et vnanimi consensu, omnia bona, que m Belters- 
heym habuimus, in agris, vineis, curiis, areis, pascuis et 
in nemoribus, cum omnibus attinencis suis, vendidimus ab- 
bati et conuentui monasterii arnspurgensi, pro nonaginta 
marcis denariorum currentis monete, libere ac quiete et sub 
litulö proprietatis in perpetuum possidenda. 
Act. a. d. M.CC.LXIX. inf. octau. 'apost. Petri et Pauli. 
Testes: Dominus Fridericus :abbas. Heinricus vestiarius 
de Arnspurg., Ernestus ‚plebanus de Beltersheym. Rupertus 
viceplebanus de Berstat. Wezzelo viceplebanus de Melcpach. 
Cunradus miles dictus Kolbendensel et Crafto frater suus. 
Sifridus. Cunradus. Albertus. Heinrieus. Wernherus. Wezzelo, 
scabini ville erregen ‚Heinricus dictus monachus de We- 
tere et a. g. pl 
a ’tGeftegelt haben die Kuöiteller Das Siegel in rothem 
Wache Hänge unverfehrt an eirtem Pergamentftreifen an.) 
Mschinreh } ö 


Die 
Nr. 124. | 


(1270.) Ego Richwinus: scultetus, castrenses et scabini 
in Alsfelt — recognoscimus ac testamur, quod Fridericus 
Diues,'noster conciuis, et’ Hildegundis, vxor sua; pari ac 
vnanimi consensu, bona sua omnia, que in Cunradisrodi 


s ) Siehe aud) Nr. 141. 


4270. | 29 


et in Garwardiseich ‚Aal proprietatis possederant, in 
suorum remissionem „peccaminum scclesie in „Arnisburg ex 
hitkgro contilerunt. RN 

"festes: "Dominas Conradus et ößkefiardos' milites de 
Yindin. 'Rudölphüs de Omisa. Nicolaus ‘ei Conradus 'Hus- 
mänmüs',' Inner tam' Aliis’ probis viris, qui huie fact cam 
fieret affuerunt. 

(Gefiegelt hat die‘ Stadt Alsfeld. Das Eige es jer= 
ih _. DE aber dei Urfunde er 20 .Drig. 
mus’. T Fi i nen 

ri “Nr.. 125. r A ı’ı (in 
4 990° .(& Many): ‚Bhilipp' von Falfenftein der ältere vers 
Faiift dein Rlöfter,, mit! Verwilligang feiner Kinder, Philipp 
ud MWerkher ,i dası Drittheil des Hofes Eberftadt, welches 
er 'ererbt "hat- von einem Aobich von MINOR e 50 . 
run 

9% wild. Mare. 9° eh Arneb. Regifer.) 
Be "Nr. 126. Dar 


ya die. Kg) Bertocpus Abt; zu Zuld und inte Gonvent 
Steh den i. 31270 von Philipp v. Falfenftein dem 
Klofter über das Drittheil bes Hofes zu Eberftadt gemachten 
Verkauf, ‚ welcher von dem Stift Tulda zu Lehn geht, wofür 
dieje® Güter zu Affenheim zu Lehen aufgetragen erhält. 
 'xv. Kal. ‚Sept. u Dame Altes Arab. Regie.) 


u 1 a I Tee 137 IT : 127. 
' } 


MET, apa ALL Bo Arte ihre fen . 

‚AO (27, Ron); w, daosune, c, ‚scolastieus, Ern, 
iotummue, oapitulum. ecelesie sancti, Stephani :magunt. 
Tenore preseneium ‚profitexeur ,'‚fratrem  diclum ‚abbatem de 
Arnesburg et conuentum suum nobis centum et quatuordecim 
marcas coloniensium denariorum soluisse, quas ad necessitates 
suas ja, mebis ‚matuo; receperunt. 

‚Dat, fer. w ‚p: fest. b. ‚Katherine virg, : a, d, M.CCLRX. 

(Das Siegel fehlt.) Orig. 


8 1270. 


Nr. 128. 

1270. Drei Briefe, darin Giffelwerdus/ Johannes und 
Heinrich von Dernbadh, Brüder, Emmerich von Wolfskehlen, 
M. gen. Güldene von Hohenberg verzichten auf ihre Gerechtigkeit 
an ben i. 3. 1260 von ©ifielwerd von Fegberg dem Klofter 
verfauften Gütern. (Altes Arnsb, Regifter.) 

| ‚Nr. 129. 

1270. Nos Ph. senior. et Phi et:Wern. filii;nostri de 
Falkensteyn — constare cupimus — quod nos, ad honorem 
omnipotentis dei et gloriose genitricis eius beate Marie vir- 
ginis, de communi consensu,et voluntate; vnanimi, concedimus 
et assignamus liberaliter ei absolute monasterio arnspurgensi, 
ordinis ceisterciensis, magunt, dioecesis, parrochiam in Mu- 
schenheym, cum jure, patronatus ac vniuersis perlinentüs 
et reddilibus suis, quos pastor ipsius ecclesie consueuit 
huevsque :pereipere, in perpetuum obtinenda, ita, quod cum 
primum eam vacare contigerit, de prouentibus eiusdem par- 
rochie, .ecclesia siue ambitus dicti cenobii procurentur refici 
et reperari ex-parte abbatis et conuentus eiusdem monasterii, 
quia quelibet edificia labi solent et ruere, que non frequenter 
et fideliter reperantur. Et quamuis nostri progenitores et 
fundatores de Minzenberg quondam ecclesias plures ad fabri- 
cam predicti monasterii assignauerint et eas quodam malo 
instinctu reuocauerint, nos istam denationem ratam in per- 
petuum habebimus et acceptam , tali conditione interposita, 
quod prefatus abbas et conuentus ita ordinet -et procuret, 
quod talis' portio ipsius sit ecclesie, de qua persona per'ipsos 
instituenda et perpetualiter deo seruitura, 'honeste in eadem 
possit ecclesia sustentari. 

Act. et dat. a. d. M.CCLXX. 

(Sefiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel, von’ denen 
das erftere in grünlichem Wachfe, hängen, mit Aus- 


1271, 81 


u Inahme- des MWernhers, ur: |. an Pergament- 
fteeifen an)*) 2 Drig. 


Nr. 130. 


1271 (24. Sebr.) Cvnradus miles dictus Milcheline de 
Nordeken. Omnibus in perpetuum. Litigandi suis heredibus 
tollit materiam, qui testamenti sui prvdenter ordinat aclionem. 
Innotescere cupio — quod ego et Guda, vxor mea legittima, 
vna cum consensu filii nostri Theoderici, communicata manu 
et pari voluntate, ob honorem gloriose virginis Marie et in 
remedium animarum nostrarum, contulimus ecclesie in Arns- 
purg. mansum vnum in villa Kirchgvnsse situm, perpetuo 
possidendum, tali conditione mediante, quod ipsa ecclesia ; 
quamdiu vixerimus,. nobis qualuor maldra siliginis de dicto 
manso conferat annuatim.-- Cvm autem domino- iubente vnus 
nostrum de hac uita migrauerit, dimidietatem pensionis, vide- 
licet duo maldra siliginis, recipiet ecelesia memorata et su- 
perstiti reliqua duo maldra siliginis-ad tempora vite sue tan- 
tummodo ‚presentabit, Et ita nobis ambobus defunetis, ab 
omni pensione prescripta prefata ecclesia penitus absoluetur 
et’'prelibatum mansum cum omnibus atlinentiis suis: iure 
proprietario in euum sine contradictiöne quorumilibet liberaliter 
optinebit. Hoc etiam adiecimus, quod ego, premorlua iam- 
dieta; coniuge mea, .aliam, si superduxero, vel ipsa, me 
premortuo, alium virum, si superduxerit, prenominata pensio, 
que. superstili. annis singulis debebatur, quamdiu uiueret, 
extuns omnimodis exspirabit et ad sepedictam ecclesiam abs- 
que ulla retardatione in puram elemosinam. deuoluetur. 


:: Testes: Theodricus frater meus dictus Scuzzesper. Adol- 
fus consanguineus meus, Widerolfus filius Adolfi et Helfricus 
de, Drabe, 


Act. ‘et dat.'a. d. M.CC. LXXL. in die b. Mathie apost. 


*) Abgebildet im V. Band des Archives, Nr. IX. Taf. Nr. 7.8 u. 9. 
Hif. Verein, Arnsb. Urf,-Bud. 6 
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(BSeftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt un» 
verfehrt an einem Pergamentftreifen an.)*) Orig. 


Nr. 131. 


1271 (1. Aug.) Nos Ph. et Wernh. fratres de Valken- 
stein. Ad noticiam vniuersorum presenti scripto cupimus 
peruenire, quod bona quedam attinencia curie in Eberstad, 
que per infeodationem quorundam hominum ab ipsa curia iam 
dudum fuerant alienata, per alia bona, que dominus et pater 
noster bone memorie redemit a militibus de Solzpach, sol- 
uencia annualim xxxü solidos leuium denariorum, cum omnibus 
suis attinenciis, abbati et conuentui de Arnsburg duximus 
recompensanda. 

Testes: Cunradus noster fidelis castrensis dictus Col- 
uendensel. Rukerus et Johannes de Birkenlare. Marquardus 
de Colenhusen. Wernherus de Muschenheim. Hetzekinus et 
Giso de Gridela, milites et castrenses in Minzenberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CC.LXXI. kal. augusti. 

(GSeftegelt haben die Ausfteler. Das Siegel Philipps 

ift fehr befchädigt, das Mernherd abgefallen.) Drig. 


Nr. 132. 


1271 (Aug.) Zohann Ritter von Habichinheim und Ger- 
trud, feine Gattin, verfaufen an Heinrich gen. von Holzheim, 
Bürger zu Weslar, befien Chefrau und ihre Erben einen Zins 
von 17 Malter Korn von ihrem Hofe und dazu gehörigen 
Gütern in Habihinheim gelegen, und verpfändet ihm befhalb 
alle feine Güter dafelbft. 

Zeugen: Theodericus Rufus. Echehardus. Cunradus et 
Heinricus de Dridorf. Gerbertus. Berno. Marquardus de Nuu- 
erin. Wigandus Dittherin. Gernandus Lye. Hermannus Mo- 
netarius. Heinricus de Kazzinfurt, scabini . wetflarienses. 


*) Siehe Nr. 112. 


1271. — 1272. 83 


Act. a. d. M.CC.LXXI, mense augusto. 
(Sefiegelt hat die Stadt Wehlar. Das Siegel fehlt.) 


Drig. 
Nr. 133. 


1271 (No9.) SZohann Ritter von Habichenheim und feine 
Gattin Gertrude verfaufen an Heinrich, Bürger zu MWeblar, 
gen. von Holjheim und feine Erben alle ihre Güter in Habichen- 
heim gelegen. 

Zeugen: Gyso de Gridele. Leo de Frideberg. Emmircho 
de Woluischelin. Erwinus aduocatus. Philippus, milites. Item 
Theodericus Rufo. Ecchehardus. Cunradus et Heinricus de 
Dridorf. Berno. Gerbertus. Wigandus Dittherin. Marquardus 
de Nuuerin. Gernandus Lye. Hermannus Monetarius. Hein- 
ricus de Cazzinfurth et a. q. pl. 

Act. a. d. M.CC.LXXI, mense nouembre. 

(Sefiegelt hat die Stadt Weplar. Das Siegel hängt 
unverjehrt an.) DOri 
Nr. 134. 2 

1272 (13. Jan.) Die Richter, die Schöffen, der Rath 
und die übrigen Bürger zu Weslar befennen, daß Richolf weil. 
ber Sohn weil. Gerbertd, Bürgers zu Weslar, dem Klofter 
Arndburg einen jährlichen Zins von einem Haufe in Weplar, 
welches. einft Bechte gen. über ber Mauer gehörte und jebt 
bewohnt wird von Gylo bem Zimmermann, dem Schwager 
Hulbertd von Gambadh, zu feinem Seelenheile gegeben und 
daß Gerbert, der Sohn Richolfs, dDiefe Schenkung beftätigt habe. 

Zeugen: Cunradus dietus Reyo iunior. aduocatus wet- 
flariensis. Item Theodericus Rufus. Eckehardus. Cunradus 
et Heinricus fratres de Dridorf. Berno. Hermannus Monetarius. 
Marquardus de Nuveren. Wigandus Dichtero. Heinricus dictus 
de Catzenvyort. Gernandus Lye, scabini wetflarienses. 

Dat. et act. Weiflarie, a, d. M.CC.LXXI. in oct, Epyph- 

(Seftegelt hat die Stadt Wehlar. Das Siegel fehlt.) 
Drig. 
6* 
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Nr. 135. 


1272 (März) Gerdrude, Wittwe weil. Ritterd Johannes 
von Habichinheim, verfauft, mit Einwilligung ihres Sohnes 
Fohann, an, Heinrich yon Holheim, Bürger zu Weplar, und 
feine Erben ihren Hof, genannt der Stabilhob, mit allem 
Zugehör.*) | Re 

Zeugen: Giso de Gridele. Wernherus de. Buchinheim. 
Gerhardus de Huftirheim, milites. Item Theodericus Rufus. 
Ecchehardus. Cunradus et Heinricus de Dridorf. Berno. 
Gerbertus- Marquardus de Nuueren. Gernandus Lye. _Wi- 
gandus Ditthere. Hermannus Monetarius. Heinricus de Caz- 
zinfurth, scabini wetflarienses. Item Wigilo ante portam, 
Sifridus filius Diuitis, scabini minzinbergenses.. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXII, mense martio. 


-(Seftegelt haben die Städte Weslar und Minzenberg. 
Die Siegel hängen an rvoth feidener Schnur unbes 
Ihädigt an.) Orig. 


Nr. 136. 


1272 (6. Aug.) Friedrich Probft und der Gonvent des 
Klofterd Eonradsborf befennen, daß fie von Gütern in Sagen» 
bypach (Langendiebach) gelegen, welche Albert dev Töpfer be= 
baut, dem Klofter Arnsburg jährlich einen Zins von 9. Sol. 
auf St. Martindtag fällig, jo lange zu geben fchuldig feyen, 
bi8 fie. andere eigene Güter von gleichem Werthe.und eben: 
foviel Zind tragend, dem genannten Klofter dafür ‚eingejebt 
haben würden. ' 

Dat. a. d. M.CC.LXXI. in die Sixti pape. 

(Befiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel hängen an, 

das des Klofters fehr befchädigt, das Siegel des Probftes 

hingegen völlig unverfehrt.) Orig. 


*) Val. die Irkunde Nr. 132, 
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Nr. 137. 

1272 (26. Aug.) Bapit Gregor X. beftätigt dem Klofter 
Arnsburg alle feine von. feinen Vorfahren erhaltenen Freiheiten 
und Immunitäten, fowie die von Königen, Fürften u. A. er- 
haltenen' Btreiheiten und Gremtionen von weltlichen Gerichten. 
"Dat. apud vrbem ueterem, vii kal. septembris. Ponti- 


ficatus nostri anno primo. 
ee Blei u an toth und gelb ia Schnur.) 


Drig. 
"Nr. 138. 


1273 (26. März.) Cunradus de Michelnbach scolasticus 
ecclesie sancti 'Stephani maguntinensis — nötum esse cupio, 
quod ego, ob laudem et honorem dei et gloriosissime matris 
sue virginis Marie, omnia bona mea in villis Crupbach et 
Huchilinheim sita, tam in agris terre arabilis, quam pratis 
seu pascuis, uel predictarum villarum curtibus, cum omnibus 
suis juribus et perlinenciis, ad me iure hereditario, quo a 
progenitoribus meis ad me sunt deuoluta et a bonis coheredum 
meorum diuisa, monasterio Arnsburg, ordinis cisterciensis, 
liberaliter et libenter contuli et donaui, pro remedio anime 
mee et memoria mei omniumque prögenitorum meorum fide- 
liter et deuote ibidem facienda, transferens in ipsum 'mo- 
nasterium bonorum predictorum omne ius et dominium, quod 
in eis habui, utile et directum, ut ipsum monasterium pre- 
fata bona ex donatione mea uoluntaria et beniuola me adhuc 
iuuente facta, in perpetuum possideat pacifice et quiete, in 
omni iure et libertate, sicut ea possideo et possedi, renun- 
cians plane in hoc facto ingratitudini cuicunque el conditioni 
non adimplete, apposite, tacite uel expresse. 

Testes:' Magister Philippus canonicus ad grädus sancte 
Marie magunt. Magister Johannes dictus de Wirzeburg vi- 
carius maioris ecelesie magunt.‘ Waltherus: dictus de Erario 
vicarius eiusdem ecclesie. Magister‘ Volcmarus. aduocalus 
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dictus de Wetflaria. Eberhardus domus mee procurator dietus 
de Rotenburg. Erbo presentis littere scriptor et Willekinus 
apothecarius et a. q. pl. 

Act. et dat. Maguntie, a. d. M.CC.LXXIM. vii kal. aprilis. 


(Gefiegelt haben die Mainzer Richter und der Ausiteller, 

Die Siegel hängen theilweife befchädigt an weiß leinenen 

Bändern an.) Drig. 
Nr. 139, 


1273 (Sunt.) Nos Helwicus abbas, totusque conuentus 
cenobii Arnisburg, ordinis cisterciensis, Hermanus, Cunradus, 
Philippus dieti de Willandisdorf et Cunradus de Cruftele, 
milites, presens scriptum omnibus in perpetuum. Contenden- 
tibus nobis aliquamdiu super jure aduocalico trium mansorum 
et dimidii in villa Wickinstat sitorum, quod videlicet ius 
ad nos milites pertinere dinoscitur, tandem in viros fidedignos 
W, plebanum wetflariensem, Cunonem, Dymarum, milites, 
castrenses de Calismunt et Bernonem scabinum wetflariensem, 
tamquam in arbitros, hinc inde est vnanimiter concordatum, 
Qui arbitrando concorditer diffiniuerunt, quod nos abbas et 
conuentus predicti de vnoquoque manso, trium scilicet et di- 
midii supradictorum, soluere tenebimur quemadmodum ef 
ali mansi in eadem villa siti soluere consueuerant, et si 
eosdem vendi contigerit, soluent similiter sicut et ceteri eius- 
dem ville mansi, ordinatione huiusmodi non obstante. Nos 
quoque milites quoad uixerimus ordinationem istam tenebimus 
inconuulsam. Profitemur eciam nos, pro neglecto jure aduo- 
catico, a venerabili domino abbate et conuentu prelibatis tres 
marcas denariorum coloniensium recepisse. 

Testes: Arbitri supradicti, Item Henricus de Kazinuort 
scabinus wetflariensis et quamplures alii fidedigni, 

Act. et dat, a. i. d, M,CC.LXXIII, mense ivnio. 

(Gefiegelt haben die Ausfteller, Nur das fehr beichäbigte 
Giegel des Abts und das gut erhaltene des Ritterd Herz 
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mann von Billanbisborf Hängen noch an Pergamentftreifen 

an. Lepteres ift breiedig, quer getheilt, oben dreis unten 

zweimal längs gleichgetheilt und führt die Umfchrift: 

S.. HERMANNI. JVNIORIS. D. VILANDISDORF.) | 

Drig. 
| Nr. 140. 

1273 (26. Det.) Nos Lodewicus de Isenburg — noue- 
rint — 'quod nos de communi consensu vxoris nostre Hele- 
wigis, vineam et quosdam agros sitos in terminis ville, que 
dicitur Dultelisheim, quos Godeboldus cum vxore süa 
contulerunt ecclesie in Arnspurg, qui ad nos de iure per- 
tinere uidebantur, ut eos predicta ecclesia libere et quiele 
possideat, per presentem litteram indulgemus. 

Dat. apud Ortenberg, a. d. M.CC.LXXII. vii kal. nouembris. 
(Seftegelt hat der Ausfteller. Das zirfelrunde Reiterfiegel 
hängt an einem Bergamentftreifen wohlerhalten an. Es 
zeigt bad Sfenburgifche Wappen mit der Umfchrift: 
SIGILLYM. LYDEWICI. DE. EISENBVRG.) Orig. 


Nr. 141. 


1274 (31. San.) Notum sit — quod ego Heinricus de 
Gysenheim vendidi conuentui in Arnspurg mansum- vnum 
situm in villa Wickenstat ei aream ibidem sitam, pro tri- 
ginta duabus marcis coloniensium denariorum, nomine pröprie- 
tatis perpeluo possidenda, omnesque agros campestres, quos 
nomine similiter proprietatis hucusque possedi, dieto con- 
uentui in eadem eslimatione pecunie, qua superiora uendidi, 
in ipsa villa Wickenstat nichilominus assignaui. Cvm uero 
pueri mei, dietorum bonorum heredes, ad annos discretionis 
peruenerint, debent in hiis renunciationem facere manifestam, 
super quo ipsi conuentui fideiussores ‚subsoriptos obligaui: 
Theodericum Frrz, Heinricum aduocatum in Erlebach el 
Fridericum Dugel. de Bergen, milites, Marquardum : quoque 
de Bruningesheim, qui: fideiussioni huic tam diu ‚astringentur, 
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quousque fiat renunciatio, legitima a pueris supradielis; Re- 
nunciatione autem debite peracta, ‚dieti. fideiussores.: debent 
in fdeiussione hac per annum sequentem proximo, permanere- 
Horum itaque fideiussorum si quisquam- degesserit et infra 
spacium mensis vnius alius per me non statuitur, reliqui 
omnes intrabunt hospicia Frideberg, more fideiussorio tamdiu 
comesturi, quousque alius.loco sui. equedignus«stalnatur. 
Testes: Rupertus . burgrauius, .in., Frideherg. .. Heinrieus 
Berno, Rudolfus vinitor, Eckelo de Furbach. Heinrigus mo- 
lendinarius de Ossenheim. Frater Heinricus. de Munzenbach, 
Frater. Hildewigus et a, q. pl. 
Act, sunt hec in Frideberg, a. d. i. M.CC. LXXIUN, 
ii kal. februarii, 
(Gefiegelt hat Burggraf Rupert, da der Ausfteller. ein 
eigenes Siegel nicht hat. Das bdreiedige. Siegel hängt 
wohlerhalten an. blau, und -weiß Jeinener. Schnur an. 
85 zeigt dad Wappen. der Herin von Garben mit ber 
Ymfchrift; SIGILLVM. RVPERTI. DE. KARBEN.) 


Nr. 142, 
1274. (27. Mai.) Vniuersis Christi fidelibus. Wernherus 
de Minzenberg — profiteor, quod ego Wernherus,. com- 


municala manu vxoris mee Methildis, parique consensu fratris 
mei Philippi el vxoris sue Gissele, vendidi pro centum et 
septuaginta marcis grauium denariorum, venerabilibus et in 
Christo dilectis abbati et conuentui in Arnspurg. in bonis 
meis in villa, que dieitur. Erlebach inferior, octoginta 
quinque octalia siliginis, frankenvordensis mensure, quartum 
modium confertum, et in eodem opido presentanda, proprie- 
tatis forma perpetuo possidenda. Et quia plura bona in eadem 
villa possideo, .ideo ceteros colonos nomine expressos, vide- 
licet Vlricum scultetum, Volcmarum, Cunradum et dominam 
dietam Dietpurgeren, ad persoluendum  eandeni pensionem 
singulis annis eisdem abbali et conuentui 'assignare sludu 
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in: preseniti; 'quatinus predietieöloniripsa'bona de ımanu ab» 
batis recipiant , 'et..sic 'ipsorum possessie oertiot habeatuf‘. 
Adiecitur tdmen:; 'quod' si ’ego' Wernherus  iamdietus medie- 
tatem deeime in: grangia, ‚que‘:dicitur. Gulle,' quam frater 
meus Philippus-vna. meeum.a dominb''abbate :fuldense in feode 
possidet::in':integro ‚per ceoncambium seu’ alio - quocunquä 
modo 'ebelesie in: Arnspurg. infra'''biennium a die. beati 'Jo- 
hannis baptiste: nune Ähstante'proprietarey,‘ necnon ab 'hüs;, 
quibus  exposita 'est,' tam pro 'argento quam Ahnona..redimere 
potuero, ita, quod ex omni parte:libera: appareat: et absoluta; 
antedictus abbas et conuentus. medietatem illius decime, que 
ualet octoginta quinque: octalia. siliginis et: trilici,, in, con- 
cambium- recipient,. sicut inter nos iam ‚per viros_‚discretos 
est.arbitratum.,-Si uero: prediotum concambium effeotui manci- 
pare- infra predietum: terminum ‚nequiuero, secundum'’ estima- 
tionem sex. personarum,- trium- uidelicet de Minzenberg et 
trium ‚de Arnspurg‘, 'sepedietis abbati ‘et conuentui de ipsis 
bonis in Erlebach tam in areis, quam in ‚mansis,: pratis et 
omnibus aliis iuribus et libertatibus, que ‚prehabitum censum, 
oetoginta quinque ootalia videlicet, perpetualiter ualeant per- 
soluere, diuidere, dare ac limitare, non obstante :aliqua 
contradictione, fide data repromitto, mediantibus nichilominus 
fideiussoribus, quorum nomina subnotantur: Ruperto de Car- 
ben burgrauio''in 'Frideberg, .Cvnrado de Solzbach, Jöhanne 
de Sualbach,; Johanne de Ossenheim seniore;' Eberhardo 'dicto 
Henidelin, ‘Henrico dicto Weiso, Conrado de Morle, militibus 
et'Henrico de Sprendelingen. Subiungitur’/etiam, qüdd 'si 
prehabita' diuisio predictorum bonorum facta non -fuerit'modo 
debito' et promisso, ipsi fideiüssores per procuratorem domus 
de Arnspurg‘' commoniti,infra terminum octo dierum opidum 
Frideberg intrabunt, more fiderüssorio eomesturi, non.exi- 
turi, donec negotium. ecclesie 'termmetur;: alioquin 'uiolatores 
fidei exlunc iudicabuntur: 'Simili'penia punientur, si vnus Aideius+ 
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sorum ‘'morte interueniente decesserit et infra- quatuordecim 
dies alter fideiussor a me non fuerit substitutus. 

Testes: Ernestus plebanus in Beldersheim. Wernherus 
senior de Beldersheim. Conradus Colbendensel frater eius: 
Wernherus iunior de Beldersheim. Godefridus de Wileburg. 
Hezzechinus de Gridele. Wernherus de Mussenheim. Giso 
de Gridelo. Crafto de Beldersheim. Erwinus de Colnhusen; 
milites. Wernherus de Colnhusen. ‚Wintherus de Sualbach. 
Theodricus de Wedere, serui, Henricus de Hollar. Henricns 
de vico curruum et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXI. vi idus iunii. 

(Sefiegelt hat der Ansfteller und feine Gemahlin Diech- 
tilde. Die Siegel hängen unverfehrt an blau und weiß 
leinenen Schnüren. Das parabolifch gefpiste Siegel von 
Wernberd Gemahlin ftellt eine en front unter einen 
gothifchen Dache ftehende Dame in langem Gemande 
und Schleier vor, welche in ber linfen Hand ben brei» 
eigen zwerchgetheilten Schild hält. Auf ihrer rechten 
Seite fteht ein blätteriger Stengel auf breibogiger 
Wölbung. Die Umfchrift lautet: S.’” METHILDIS. DNE. 
DE. MINZENBERC.) Drig. 


Nr. 143. 


1274 (21. Suni.) Nos Synandus schulthetus, scabini 
et vniuersitas ciuium in ‚Marpurch — publice. protestamur, 
quod dissensio, que uertebatur inter abbatem et: conuentum 
de Arnsburg ex vna partie, et Mengotum militem dietum 
Knyben et Heinricum, fratrem suum, ex altera, super curia 
in Bugesecken sita, mediantibus discretis viris et honestis, 
hoc modo sopita est et terminata, quod idem Heinrieus ac 
Mengotus et vxor sua Isendrudis, omnesque liberi eorundem, 
renunciauerunt omni iuri et repetitioni libere et: absolute, 
quam in ipsis.bonis se dicebant habere, promittenies. firmiter, 
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quod eandem ecclesiam de Arnsburg in 'nulla re Bnactene 
impetere debeant aut molestare. 

Testes: Dominus Siffridus plebanus de VRR Jo- 
hannes dictus Aureus. Rupertus de Nuna.. Cunradus cog- 
nomento Coluendensel. Eckehardus de. Biena. Hermannus 
dictus Kalp. Theodericus dietus Schutzesper. Hermannus de 
Lare. Gerhardus dietus Letzelkolbe, milites. Heinricus de 
Battenuelt. Wigandus Rausten. Cunradus cognomento Wrste- 
bendel. Osbertus. Cunradus de lapidea domo. Ludewicus 
de curia. Ernestus Monetarius. Rudegerus, scabini et a. q. pl. 

Dat. et act. apud Marpurg, a. d. M.CC.LXXIV. in die 
b. Albani mart. | | 

(Sefiegelt haben die: Ausfteller. Das Siegel ift ab- 

gefallen.) | | Orig. 

Nr. 144. 

1274 (21. Rov.) Vniuersis Christi fidelibus. Wernherus 
senior de Beldersheim — nouerint — quod :ego :Wernherus 
diuina inspiratione conpunctus, vnanimi consensu uxoris mee 
Agnetis, volens pro posse meo prouidere uite future, man- 
sum vnum et dimidium, cum omnibus pertinenciis suis, sol- 
uentes annis singulis marcam vnam, in. redditibus, sitos in 
villa Sterrenbach, legaui conuentui in Arnspurg, in re- 
medium anime mee necnon antecessorum meorum, proprietatis 
forma ‚perpetuo possidendos, ita uidelicet, quod circa festum 
beatorum apostolorum Symonis et Jude, alleeia de eisdem 
redditibus comparentur et omni Occasione postposita,. annuo 
ii nonas nouembris conuentui ministrentur. ‘Si uero celle- 
rarius aut alü procuratores monasterii, presens statutum 
paruipenderint et predictum censum in alios usus expenderint, 
quicunque tunc senior in mea  generatione inuentus:: fuerit, 
eundem censum tam de mea institutione, quam de consensu 
conuentus, eo anno tollendi liberam habeat: facultatem. Hunc 
autem censum cellerarius coquine in vigilia dictorum aposto- 
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lorum $ymonis’et Jude: annuatim a cultoribus- eorundem 
bonorum tollat et in usus, ut ee est, conuertere 
non obmittat. Ä ! | 
‚Testes:: ''Conradus Colberideweäl frater' meus.' Eberwinus 
Leo. Hezzechinus' de' Gridele;;.' milites. -Heinricus de vico 
curruum. Meingotus de Holzheim' et a.'q. pl 


" Act. et dat.’a. d. M.CC.LXXIV. in’ die b. 'Columbani abb. 


(Sefiegelt hat der Ausfteller. Dag dreiedige Siegel mit 
dem Bellersheim’ichen Wappen hängt ivenig verlegt in 
"grünem Wachfe an einen Pergamentftreifen an. 8 
trägt die Ümfehrift: S’... NHERI. DE. BELDERSHEIM.) 


| le 
Nr. 145. | 


1275 (14. San.) Uniuersis hanc litteram PEN 
Gerlacus pastor ecclesie in Wenderode et Crafto consanguineus 
suus: dictus de Sueinesperh, 'eiusdem: &ecclesie. patronus, 'quic- 
quid ;possünt, obsequii et honoris. Recognoscimus . publice 
protestantes, :quod cum : inter. uenerabiles uiros, dominum 
Helewicum abbatem et conuentum monasterii, ordinis -cister- 
ciensis, in Ärnespurg ‚ex parte: vna, ei nos: ex altera, aliquo 
tempore diseordia:uerteretur, super..eo, ‚quöd ipsi.eeclesie 
in Wenderode, .deicuria sua in Borhardesvelde sita, 
ad. quosdam :census: annuos et. specialia seruitia, sicut'nobis 
uidebatur; essent: astricti , mediantibus . viris, prouidis: et: ho- 
nestis, domino 'Vdelricho  cellerario‘ monasterii: in :'Heigne, 
Bertrame ‘ viceplebano:..in Ameneburg ‚. Craftone de Hapes- 
velt-‚et Adolpho filio: Widereldi de Nordeke‘,:. militibus, :nec 
non. Lodewico et Gerhardo fratribus ‚dietis de Selhem, taliter 
fuimus. concordalti , :quod iidem -abbas et. conuentus  duorum 
solidorum :denariorum vsualium redditus ecclesie in Wende- 
rode-:comparabunt,, qui sepe dicte. ecclesie deseruient per- 
petuo assignati, et ipsa curia ab! omnibus'seruicis et sub- 
jectionibus, in 'quibus nobis ecclesie eisdem subieeta -uidebatur, 
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penitus exempta, neque per nos.neque per nostros succes- 
sores impetita , sicut predictum est, libera permanebit. 
Dat. a. d. M.CC.LXXV. xix kal. februarii. 
(Geflegelt hat die Stadt Amöneburg und die Ausfteller. 
"Nür das dieiedfige Schweinsberg’fche Siegel hängt noch), 
jedoch befchädigt, an Pergamentftreifen an. Es trägt die 
„ Umfchrift: SIG. .... CRAFTONIS. DE. SVEINESBERC.) 


| Drig. 
N Nr. 146. | 

1978 (16. Jan.) Nos Philippus de Minzenberg et Gissela, 
collectalis nostra — nouerint — quod nos communicata manu 
imolendinum situm inter villam Gulle et grangiam Gulle, 
cum omnibus pertinentiis suis, duo maltra tritici de reddi- 
tibus nostris in Eberstat, amam vini, que nobis cedebat 
ratione decime vinearum sitarum iuxta claustrum fratrum in 
Arnspurg, necnon quosdam älios redditus nostros contulimus 
eisdem fratribus, in remedium animarum nostrarum necnon 
antecessorum nostrorum, sub tali forma, ut nobis de mo- 
lendino sito sub monte ad redditus trium marcarum annis 
singulis teneantur, et eosdem redditus a tempore paschali 
et in reliquum, in emptionem ouorum expendant conuenlui 
distribuenda, prout procurator eiusdem coriuentus iudicauerit 
expedire. Adicimus etiam, quod si abbas auf cellerärius in 
executione huius statuti negligentes exstiterint, idem redditus 
illius anni ad.heredem nostrum seniorem in SRENBOR sine 
eontradictione qualibet deuoluentur. - 

Testes::: Conradus prior. Johannes de Bupbensiela, Jo- 
hannes de Weddere, sacerdotes et ‚monachi. in Arnspurg. 
Ernestus: plebanus in Beldersheim et a. q. pl. 

Act. el dat. e a. d. M.CE. LAKV. in .die..b. Marcelli, pape 
et marti. 

 (Befiegelt ah die Ausfteller, Beide Siegel, hängen 

an-blau und weiber Schnur, find’ jedoch. fehr beiahdiee 


*) Reßteres ift abgebildet im V. Band des Archives, Nr. IX. Taf. = 10. 
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1275 (10. Mai.) Wernherus dei gratia sancte magun- 
tinensis sedis archiepiscopus, sacri imperii per Germaniam 
archicancellarius. Dilectis in Christo abbati et conuentui 
monasterii in Arnesburg, cisterciensis ordinis, magunt. dio- 
cesis, salutem in domino. Cum a nobis — cum ilaque, 
sicut porrecta nobis nostra petitio continebat, orta inter vos 
ex parte una, et Gerlacum, rectorem ecclesie in Wenderode, 
ac Craftonem dictum de Swensberg, patronum eiusdem ecclesie, 
ex altera, fuerit materia questionis super eo, quod dicti rector 
et patronus ad quosdam census aunuos et seruicia specialia, 
de curia nostra in Borkardesuelde eidem ecclesie per- 
soluenda, uos astrictos dicebant, tandem mediantibus bonis 
yiris ordinacio interuenit, prout in litteris super hoc con- 
fectis plenius dicitur contineri; nos igitur uestris deuotis 
supplicacionibus inclinati, ordinacionem eandem, sicut prouide 
facta existit, ratam et gratam habentes, eam auctoritate 
presencium confirmamus et presentis scripti patrocinio com- 
munimus. 

Dat. Pingue, vi idus mail. A. d. M.CC.LXXV. 

(Seftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel ift zur Hälfte 
zerbrochen.) Orig. 


Nr. 148, 


1275 (28. Oft) Nos Hermannus et Wintherus, fratres, 
fili Hermanni militis de Vroidesbrath — recognoscimus — 
quod .conuentus ecelesie in Arnspurg possidet quedam bona 
in villa Rockenberg, de quibus bonis octaua pars ad nos 
iure proprietario pertinebat, quam partem pari consensu, 
cum vniuersis pertinenciis suis, areis, pratis, siluis, pascuis 
et aquis, uendidimus eidem conuentui in Arnspurg, pro 
xvii mareis coloniensium denariorum, titulo proprietatis per- 
petuo possidendam. Super quo ipsi conuentui fideiussores 
subscriptos obligauimus: Conradum de Cruftele, auunculum 
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nostram, et Hermannum dictum Halbir, milites, qui si de wa- 
randia infra annum presentem et diem vnum, commoniti fuerint, 
Wetflariam intrabunt more fideiussorio, in vno hospieio 
tomesiuri, non inde exituri, donec in dicta uenditione, quod 
per nos promissum est, studiose fuerit adimpletum. 

Testes: Dominus Hartradus de Merenberg. Erwinus 
dictus aduocatus de Calsmunt. Cvno Halbir. Gerlacus Leisso. 
Conradus: de Cruftele. Philippus de Linden. Brandanus. Her- 
mannus Halbir, milites. Conradus clerieus filius Cvnonis. 
Eckelo. Conradus de Driedorf. Berno. Hermannus Monetarius. 
Heinricus de Kacenvort, scabini.- Fridericus Monetarius et 
a. q. pl. | a 

Act. sunt hec aute ecclesiam wetflariensem, a. d, M.CC, 
LXXV. in die sanet. apost. Symonis et Jude, 

(Seftegelt haben die Burgmänner in Galdmunt, die Stadt 

Weplar und Conrad von Eruftele. Die Siegel hängen 

an blau, weiß und roth leinenen Fäden unverfehrt an. 

Das bdreiedige verzierte Siegel Conrad’ führt die Ums 

föhrift: S.’ CVNRADI. MILITIS. DE. CRVFTELE.) 


Drig. 
Nr. 149. 


1273 (18. Nov.) Nos Philippus et Gissela collectales 
de Minzenberg. Notum esse cupimus — quod nos, ob ho- 
norem dei et sue matris gloriose, Gvntramum et Idam de 
Eberstat, matrimonio connexos, necnon Johannem de Gri- 
dele, qui nobis ratione homagii attinere uidebantur, offerimus 
et damus ecclesie in Arnspurg, libere et absolute, cum 
omnibus bonis suis mobilibus et immobilibus, ibidem uel alibi, 
prout conuenius dieti monasierü uoluerit et ordinauerit, eis- 
dem omnipotenti deo iugiter seruituros, absoluentes ab omni 
exactionum genere predictos uidelicet Gvntramum, Idam et 
Johannem, quo nobis hucusque seruire cum aliis nostris ho- 
minibus consueuerunt. 
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' Testes’ Domimus' Ernestus plebanus: in 'Beldersheim. 
Godofridüs plebanus' in Minzenberg, notarius::-Gozzo de Wien- 
heim seultetus et. Lodewicus de .Steckelnberg. 

Act. et dat. Minzenberg,.a. d. M.CC.LXXV. xiii.kal! 
decembris.''' 
'(Gefiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel Eee 
an:blau, weiß und xoth leinener Schnur. Das Siegel 
Philipps ift faft ganz -abgefallen, das feiner Gemahlin 
| dagegen eig 2 . Orig. 
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1275 (21. Dec.) EN relicta Gynperti, militis 
de Curia in Ameneburg, Wideroldus, Volpertus;''Gvmpertus, 
Adolfus ceterique- fili sui et filie —-, nouerint — quod.ego 
Gerdrudis, ;pari .consensu. omnium puerorum meorum et he- 
redum, uendidi omnia bona mea.sita in villa Gulle, venera- 
bilibus ‚et in Christo dilectis abbati et conuentui.in Arnspurg, 
cum vniuersis attinentiis ‚suis, areis, pralis, pascuis,. siluis, 


*) Siehe Nr. 146. 

**) Vergleiche auch Guden. .C. D.: II. 1148. Nr. 689, wo fi) eine ähn- 
liche Urkunde von gleichem Datum abgedrudt findet. Indeffen fehlen 
die Namen der Siegfer, nämlich: patris nostri (Gerdrudis) videlicet 

' Gymperti. 'Eminerchonis de Wolfeskelen. Adolfi, filii ‚Wideroldi 
militis de Nordecken. Conradi de ala ‚Eckehardi: de 

. » Hohenvels, militum, et ciuium in Ameneburg. Die dreiedigen Siegel 

hängen an blau, weiß und. roth leiirenen Schnüren.. Das Siegel 
Gumperts ift das oben bezeichnete; das des Emmerdo von Wolfs- 
fehlen zeigt einen Arm, mit einem offenen Sad, der in der Hand 

eine Lilie Hält, mit der Unfchrift?'S’... ARDI. DE. WOLVESCH...N. 
Das Siegel Addlfs hat einen Querbalfen und die Unıfehrift: SIGIL- 

LVM.- ADOLFFL DE. MICHELBAGC.. Das Siegel Gonrads hat einen 
rechten Duerbalfen mit drei Blumen und führt die Umjchrift: S.’ CVN- 
RADI. DE. ERFRINSHAVSEN. Das Siegel EAhards endlich zeigt 
einen Flügel mit der Wmfchrift: SIGILLYM, HECRARDI. DE. HO- 
HENVELS. 
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agquis et itre palromatus capelle ibidem, proprietatis forma 
perpetuo. possidenda. Adicitur eliam, 'quod ego-Gerdrudis, 
Wideroldus, Volpertus et Gumpertus, filii mei, fide data 
promisimus, quod plenam warandiam prestabimus de pre- 
dictis bonis, quoadusque vnus nostrum superuixerit, tali uide- 
licet förma,, ut si predicti abbas et. conuentus ab heredibus 
nostris seu a quoquam hominum, super prefatis bonis im-+ 
petantur, nos predicte persone, que tunc temporis uixerimus, 
partes’ nostras interponemus et eosdem abbatem uidelicet et 
conuentüum ab.omni inquietudine immunes reddemus pariter 
et :indempnes. 

Testes: Dominus Bertramus rector ecclesie in Amene- 
burg. Embrico de Wolueskelen. Conradus de Erfrideshusen. 
Conradus: de Mardorf. Eckehardus- de Hohenvels. ° Adolfus 
filius: Wideroldi militis : de Nordecken, milites,.' - Crafto de 
Suenisberg.: Lodewicus et Gerhardus fratres: de Selheim: 

‚Act. sunt hec RERENMIN: a..d. N in die 
b. 'Thome .apost. 

(Geftegelt hat die Ausftellerin und bie Stadt EIERN 

Die Siegel hängen an blau, weiß und roth leinenen 

Schnüren wenig befchädigt an. Erfteres, von dreiediger 

. Sorm,. führt die. Umjchrift: S.' GVMPERTI: DE. GVRIA. 

und zeigt ein aufrecht ftehendes Einhorn.) Orig. 


Nr. 151. \ 


1276 (21. Jan.) Ego Wigandus miles de Leykesteren 
cognomento Herrechen. Notum esse :cupio — quod adhuc 
sane'mentis,. integro aspectu atque auditu assignaui ecclesie 
de Arnesburg, ordinis cisterciensis, marcam denariorum 
legalium, dandam annuatim post obitum meum a meis here- 
dibus successiuis de,curia mea Leykesteren, tali condicione 
mediante, ut heredes mei facultatem non habeant aliquam, 
ipsa bona inter se diuidendi, donec eidem monasterio :mar- 
cam denariorum legalium assignauerint annuatim uel duodeeim 

Hift. Verein, Arnsb. Urf.-Bud). 7 
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marcas coloniensium denariorum dederint libere et absolute, 
et hoc pro portione fratris Ruckeri, filii mei, monachi ipsius 
cenobii, duxi statuendum, communicatis manibus et unanimi 
uoluntate Osterlindis, uxoris mee legitime, necnon et he- 
redum meorum, uidelicet Wigandi et: Euerhardi, accedente 
nichilominus consensu Heinrici, generi mei, mariti filie mee 
Irmengardis, ut meum statutum firmiter obseruent et illibatum 
ecclesie sepedicte. 

Testes: Anselmus plebanus in Lynden. Hermannus vice- 
plebanus ibidem. Macharius miles eiusdem ville. Reinerus 
schulthetus et Gerhardus frater suus. Ernestus uillicus. Dy- 
marus cognomento Spule. Cunradus Glime et a. q. pl. 

Dat. et act. Linden, a. d. M.CC.LXXVl. xii kal. februarii. 

(Seftegelt haben die ald Zeugen genannten Macharius 

von Linden und Anfelm Pfarrer dafelbft, deren Siegel, 

wenig befchädigt, an Pergamentftreifen anhängen. Die 

Umfchrift des leßteren heißt: ..... PLEBANI WILE- 

BURGENS. Das dreiedige verzierte Siegel bed Erfteren 

trägt bie Umfchrift: 8... CHARI. DE. LINDEN.) 


Drig. 
Nr. 152. 


1276 (11. April) Nos Hermannus et Wintherus, filüi 
Hermanni militis de Vroidesbrath — nouerint — quod nos 
iam dicti fratres, deliberacione prcehabita, communicatis ma- 
nibus parique consensu, omni iuri, omni actioni et impetitioni, 
quam habuimus uel habere poteramus aduersus abbatem et 
eonuentum in Arnspurg, tam super bonis in villa Rocken- 
berg sitis, que apud dominum Fridericum de Marpurg beate 
memorie hactenus eomparauerunt, quam super bonis alis in 
quocunque: loco sitis, seu eciam rebus quibuscunque, mobi- 
libus wel: immobilibus, renunciauimus pure et simpliciter 
propter deum. Ä 

Testes: Adolfus de Huchelnhem. Hedenricus de Elker- 
husen. Gernandus de Sualebach. Waltherus Slune. Ecke- 
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hardus et Synandus fratres. Gernandus filius Ger. de Suale- 
bach. Gilebertus Boppo. Cvnradus de Kincenbach, milites. 
Herbordus de Garwartheich. Gerlacus pistor. Herbordus de 
Lindehe. Gerlacus Dragevleisch, scabini. Meingotus caupo. 
Conradus; de Lindehe et a. q. pl. 

Act, a. d. M.CC.LXXVI. ii idus aprilis, iuxta capellam 
in.Gizen. 

Vt autem huius rei uerilas rata et inconuulsa per- 
maneat, presentem litteram ciuitalis in Gizen, Adolfi de 
Huchelnheim, Walteri dicti Slune et Synandi de Buchesecke, 
militum predictorum, sigillis eidem abbati in Arnspurg et 
conuenlui suo dedimus roboratam. 

(Die Siegel hängen an blau, weiß und rothen Schnüren 

und find wohl erhalten. Das dreiedige Siegel Abolf’3 

zeigt oben einen fogenannten Reden und unten in ber 

Spige des Echildes eine Lilie, mit ber Umfchrift: SIGIL- 

LVM. ADOLFI. DE. HVCHELHEM. Das dreiedige Siegel 

MWalterd zeigt drei Lindenblätter und führt die Umfchrift: 

$... LTHERI. SLYNE. Das zirfelrunde Siegel Sinands 

hat bad Bufef’fhe Wappen, mit der Umfchrift: S.’ SI- 

NADI. DE. BVCKESECO.) Orig. 


Nr. 153. 


1276 (21. Suni.) Philippus de Minzenberg omnibus 
imperpetuum. Innotescere cupimus — quod litigantibus inter 
se abbate et conuentu in Arnspurg ex vna parte, et villanis 
de Gruningen ex altera, super eo, quod ipsi villani cogere 
vellent abbatem et fratres, ut cum eis quelibet edificia ad 
ecelesiam suam et cimiterium suum pertinencia, de grangiis 
suis, uidelicet Gulle et Holzheim, et de quibusdam bonis 
ad grangiam Meingozhusen pertinentibus, facere tene- 
reniur, eo, quod in terminis sue parochie forent site, abbate 
et fratribus contradicentibus, quod id facere non deberent, 

7% 
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tandem per viros ydoneos et discretos; dominum Helwicum 
abbatem et fratrem Johannem de Riphenstein sacerdötem et 
monachum, ex parte conuentus; Ernestum plebanum de Bel- 
dersheim, Hermannum viceplebanum, Ortonem centgrauium; 
Wigandum de Gruningen, Wintherum de minori Holzheim , 
Heinricum Gozzenriere de maiori Holzheim, ex parte villa- 
norum, est taliter ordinatum, quod dictus abbas et conuentus 
dant et conferunt parochie in-Gruningen tria iugera ag- 
rorum sita apud villam Holzheim minorem, in tribus 
peciis proprietatis forma perpetuo possidenda, vt diete grangie 
cum attineneiis suis, additis bonis ad grangiam Meingoz- 
husen pertinentibus, ab omnibus generibus edificiorum de- 
cetero construendorum in eadem- ecclesia uel cimiterio quo- 
cunque nomine censeantur sint libere penitus et exempte. 
Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVI. in die b. Albani mart. 
(Seftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt fehr 
befchädigt an blau und weiß leinener Schnur.) Orig. 


Nr. 154. 
1277 (12. San.) 'Cunradus miles dietus de Crüftele in 
Calsmunt, castrensis — notum sit — quod egö , eommuni- 


cata manu Methildis, uxoris mee, necnon puerorum et heredum 
meorum omnium, consensu eorum nichilominus accedente 
uoluntario et expresso, dei et beate virginis Marie inspiratione 
ammonitus, seruum meum, Wigandum de Acarben, ecclesie 
in Arnsburg colonum, cum omnibus rebus, quas habet hodie 
uel deinceps habiturus est, ob remedium anime mee et-pa- 
rentum meorum ‘in perpeluum, a iugo noxialis seruitutis;, 
quam esset michi uel cuiquam heredum meorum redditurus, 
absoluo, dans eum omni iure, quo eum habui, tam corpora- 
liter quam realiter, ecclesie in Arnsburg predicte, ut am- 
modo prehabite ecelesie sit seruitutibus noxialibus in perpetuum 
obligatus, renuncians in predicta datione, :dolo malo, ingra- 
titudini, omni exceptioni iuris canonici uel ciuilis, que michi 
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et. meis heredibus ‚ uniuersis in posierum posset competere 
contra .ipsum. Et ne .huiusmodi dationis tenor per alicuius 
persone calumpniam ualeat in posterum uacillare, ego dietus 
Cunradus et 'uxor mea predicta et filii nostri resignauimus 
sepedicte ecclesie in Arnsburg omne ius, quod in predicto 
seruo: dinescebamur- habere, uidentibus et audientibus, Theo- 
derico: Rufo, Eckardo,; Gerberto aduocato, Cunrado et Hein- 
rico fratribus'. dietis de Driedorf, Bernone, Marquardo' de 
Nuueren,' Wigando Dithero, Hermanno Monetario, Gernando 
dieto Lyo,.Henrico. de Cazzenvort et: aliis quam pluribus 
fidedignis, ad claustrum minorum fratrum' in Wetflaria ad- 
ductis et in testimonium imuocalis, qui etiam ad preces 
meas, una cum sigillo mei Cunradi predieti, sigillum ciuitatis 
wetßlariensis duxerunt presentibus apponendum. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVI. in vig. octau. Epi- 
phanie dom. 

(Die Siegel hängen jehr ee an Pergament- 

ftreifen an.)*) | Orig. 


Nr. 159. 


1277 (16. Jan) Kunigund vom Keftrich giebt bem 
Klofter zu einem Seelgerede eine Gült auf der Mühle beim 
heiligen Kreuz. | 

a. %. Marcell: (Altes Arnsb, Regiiter.) 


Nr. 156. 


1277 (22. Febr.) Castrenses, scabini et vhiuersitas 
ciuium in Mynzenberg — publice declaramus, quod quedam 
dissensio, que uertebalur inter viros religiosos, uidelicet 
abbatem et conuentum de Arnsbürg ex parte una, et Ger- 
lacum de Muschenheim ex parte altera, super quibusdam 
areis in uilla Muschenheim sitis, que erant ‚censuales 
domui hospitalis in Arnesburg, que hoc modo sopita est et 
terminata,, scilicet quod idem census quinque solidorum dabitur 


*) Siehe Nr. 148, 
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perpetuo in festo Martini de curla eiusdem Gerlaci, domai 
hospitalis ecclesie memorate, aliis censibus plane relictis et 
areis eidem Gerlaco collatis, sicut est premissum et hinc 
inde renunciatum, mediantibus et presentibus hiis omnibus, 
quorum subnotata sunt nomina pro maiori cautione, videlicet 
Ernesto plebano de Beldersheim, Ludewico plebano de 
Muschenheim, fratre Heinrico tunc existente cellerario maiore 
in Arnsburg, Ludewico cellerario coquine, Rudolfo conuerso 
fratre eiusdem Gerlaci, Friderico magistro domus hospitalis, 
Wernero milite dieto de Muschenheim et Cunrado fratre suo, 
Brunwardo filio ipsius Gerlaci et Marquardo de Wedera ge- 
nero eius, Rudolfo fabro, Johanne textore et aliis fide dignis. 

Dat. a. d. M.CC.LXXVI. in kathed. s. Petri. 

(GSeftegelt haben die Ausfteller, Das Siegel, an einem 

Pergamentftreifen hängend, ift etwas befchäbigt.)*) 


Drig. 
Nr. 157, 


1277 (25. Zuli,) Vniuersis Christi fidelibus. Gernandus 
miles dictus de Morle, Presentem litteram imperpetuum. 
Facillime — nouerint igitur — quod ego Gernandus, coniunctis 
manibus parique consensu Irmengardis, uxoris mee, necnon 
omnium heredum meorum, bona mea sita in Wickenstat, 
uidelicet duos mansos et duodecim iugera agrorum et quin- 
decim iugera pratorum, cum omnibus pertinenciis suis, areis, 
pascuis, aquis, que titulo proprietatis quieta possessione iam 
dudum possedi, venerabilibus et in Christo dileclis abbali et 
conuentui in Arnspurg partem in concambium dedi, receplis 
ab eis aliis possessionibus in reslaurum, videlicet in Dorn- 
uelden dimidium mansum, in Rendelen unum mansum, 
in Wunnecken quedam bona, soluentia quindecim octalia 
siliginis annuatim, Partem etiam eisdem pro triginta marcis 
coloniensium denariorum wendidi, quam pecuniam michi ex 


*) Es it abgebildet im II. Band des Archives, Nr. XI. Taf. Fig. 97. 
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integro. persoluerunt. Residuamque partem totam ipsis in 
elemosinam eontuli, in remedium anime mee et uxoris mee 
predicte aique omnium anlecessorum meorum, proprielalis 
forma ‚perpelualiter possidenda. De. warandia tamen facienda 
per annum, presentem. fideiussores subscriptos: Cvnradum de 
Buches, Frankonem de Morle fratrem meum, Gerlacum 
dietum de Clein generum meum, milites, et Peirum quondam 
aduocatum predictis abbati et conuentui fideliter assignaui, 
qui apud. Wunnecken in vno .hospicio more fideiussorio 
absque contradictione satisfacient, si fuerint requisiti. 

Testes: Petrus de Dezzelnheim. Hartmannus de Buches, 
milites. Cvnradus et Gerbodo de Carben, serui. Wigandus 
ante portam, Lodewicus faber. Nebelundus. Bertoldus dictus 
Gurrengibel, scabini in Wunnecken et a. q. pl. ibidem. 

Vi autem huius ‚rei uerilas rata et inconuulsa permaneat, 
presentem paginam sigillo meo, nobilis viri domini mei Rein- 
hardi de Hagenowe et Cvnradi de Buches militis iamdicti si- 
gillis, prenominatis fratribus in Arnspurg tradidi roboratam. 

Act. sunt hec in Wunnecken, a. d. M.CC.LXXVI. in 
die b. Jacobi apost., mense iulio. 

(Die Siegel hängen wohl erhalten an blau, weiß und 
eoth leinener Schnur. Das parabolifch zugefpigte Siegel 
Gernands zeigt einen Helm, auf welchen das Lamm 
Gottes fteht, mit ber Umfchrift: S.’ GERNANDI. DE. 
MORLA. Das zirkelrunde Reiterfiegel Reinharbs, mit 
Fahne und Schild, auf welchem ein Löwe fteht, hat die 
Umfchrift: S.’ REINHARDI. DE. HAGENOWE. Daß drei- 
efige Siegel Conrad zeigt zwei über einander liegende 
doppelte Feuerzangen, mit der Umfcrift: SIG....... 
...DI DE. BVCHES.) Orig. 


Nr. 158. 


1277 (13. Oft) uno gen. von Wullenftat, Bürger in 
Frankfurt, und Glifabeth feine Gattin, fchenfen ihre Güter 
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zu Horheim und Maffenheim- gelegen mit: aller: Zugehör, 
fowie einen Zins, welchen Johann gen. Rofenlachere jährlich 
zu entrichten hat, von einer Hofftätte, die früher einem Bürger 
zu Frankfurt Namens Hunermengere gehörte und in dev'Straße, 
welche „fnargazze” genannt wird, gelegen ift, dem: Klofter 
Arnsburg zu ihrem Seelenheil, unter angefügten Bedingungen. 
Zeugen: Dominus Otto abbas de Schonogia. Frater 
Cvnradus et frater "Gumpertus conuersi ibidem. Cristianus 
cantor ecclesie frankenvordensis. Sifridus canonicus quon- 
dam camerarius ecclesie iam dicte. Ludolfus sacerdos. Wern- 
herus de Wanebach scabinus frankenvordensis. Johannes 
dictus de Wedere. Wigandus de Wanebach. Cvnradus de 
Horheim. Hermannus dietus Vfstozere et a. q. pl. 
Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVI. iii idus octobris. 


(Seftegelt hat die Stadt Frankfurt, da der Ausiteller 
ein eigenes Siegel nicht befitt. Das Siegel hängt an 
blau, voth und weiß leinener Schnur fehr befchäbigt an.) 


Drig. 
Nr. 159. | 


1277 (7. Dec.) Nos Swikerus et Cristina. - Recognos- 
cimus. —. quod domino abbati totique conuentui in Arnsburg 
tenemur singulis annis, ınessis tempore, de dimidio manso, 
inter alia bona' nostra, in Lychene sito, quem ‚eisdem do- 
minis communicata manu ac vnanimi voluntate ‚ vendidimus, 
sex octalia siliginis ratione ipsius.mansi. dimidii tanquam co- 
lonus presentare. Item profitemur; 'quod.si necessitate aliqua 
cogente bona nostra prediela alienare uel vendere voluerimus, 
tenemur, predictos dominum abbatem et eonuentum certificare 
ac expedire, ante omnia ipsis dimidium . mansum :de bonis 
predictis apud nos emptum, ad quem de pensione- siliginis 
prenotate bene et commode respectum habeant, ostendendo. 
Insuper quandocunque placet nobis resignare, lioc secundum 
ins colonorum et consuetudinem faciemus. 
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In.. ouius: rei memorianı et. tesfimonium 'subscriptorum , 
videlicet ‚Stolmari, Cunradi dieti Wöbelini et Wikeri fratrum 
dei Ouenbach, :Wikeri dieti :Meinlohere, Marquardi .de. Houe- 
heim, Friderici generi domine que dicitur 'Geissilstäderen, 
sub sigillo ciuitatis frankenvordensis presentem cartam pe- 
tiuimus communiri. 

Dat. Frankenvord, a. d. M.CC.LXXVN. vi idus de- 
cembris. | Due 


(Das Siegel fehlt.) Orig, 
Nr. 160. 


1278 (San.) Nos frater H. dictus abbas et conuentus 
in Arnspurg — protestamur, quod de elemosina, nobis a bone 
memorie Heinrico dicto Rittere et Metthilde vxori sue de 
Wizinsheim collata, deputauimus in die anniuersarii eorum, 
quod anniuersarium agitur in kalhedra beati Petri, conuentui 
nostro consolationem siue refectionem sollempnem, videlicet 
in pane triticeo sex octalia, in piscibus duas marcas aquen- 
sium denariorum, cum maiori mensura vini franconici, que 
solet dari conuentui nostro, ila, ul si in die predicto in 
emptione piscium negligentes exsliterimus quoquo modo, vel 
eliam pisces a hobis in foro quesiti, inuenti non fuerint ve- 
nales, huiusmodi impedimentum, vni heredum conseruatori 
videlicet harum litterarum, ipsum impedimentum tenebimur 
demonstrare infra spatium quatuordecim dierum et eideın of- 
ferre, ut si voluerit, ‘diete 'emptioni piscium intersit, qualinus 
omnis :suspieio. a: nobis auferatur, quin idem seruicium con- 
uentui ‘'nostro parati simus exhibere in termino quatuordeeim 
dierum‘'memorato. ''Hac- etiam conditione adiecta, ut si quod 
absit premissum serwicium conuentui subtractum faerit in 
parte uel-im'toto, 'heredes eorumdem dietorum 'duorum H. 
et M. a-'nobis petere poterunt pro qualibet subtractione, 
anno, quo sabtractum -fuerit, 'quatuor 'marcas aquensium de- 
nariorum, et nos de hiis denariis teneamur respondere eisden 


106 1278. 


Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVII, mense ianuario. 
(Sefiegelt hat der Auöfteller und der Abt R. von Eber- 
bad. Die Siegel hängen in grünem Wachfe wenig be- 
fhädigt an.) Orig. 


Nr. 161. 


1278 (7. März.) Quoniam — hinc est, quod ego Al- 
heidis, filia quondam Wideroldi militis de Nordecke, ad 
cunctorum cupio noticiam peruenire, quod bona mea in Ky- 
richgunsen sita, nouem maldra siliginis annuatim soluentia, 
et terciam partem curie in Gulle, ecclesie monasterii in 
Arnespurg contuli propter deum ad seruiendum domino ibidem 
famulantibus, pro remedio anime patris mei nec non sororis 
mee Gertrudis alque mee. 

Testes: Bertramus viceplebanus in Ameneburg. Dominus 
Embricho de Wolueskelen. Eckehardus de Honuels, milites. 
Lodewicus de Selheim. Johannes Sconheldis. Bruno de Ley- 
terstede, scabini in Ameneburg et a. q. pl. 

Dat. et act. in Ameneburg, a. d. M.CC.LXXVI. in die 
Perpetue et Felicitatis martirum. 

( Seftegelt hat die Stadt Amöneburg. Das Eiegel 
hängt an der Umjchrift ftarf beichädigt an.) Drig. 


Nr. 162. 


1278 (12. März.) Vniuersis Christi fidelibus. Gvntramus, 
miles de Olfhe et Juttha, uxor sua — uolumus esse notum, 
quod nos coniunctis manibus, pari atque vnanimi consensu, 
bona nostra, sita in villa, que dicitur Bettenhusen, an- 
nuatim .quinque solidos leues et duos denarios ac dimidium 
octale auene soluentia, que Heinricus miles dietus Hawerzan 
de Birkenlar a nobis iure feodali possedit, contulimus' venera- 
bilibus et in Christo dilectis abbati et conuentui monasterü 
in Arnspurg, ordinis cisterciensis, in remedium animarum 
nostrarum, necnon antecessorum nostrorum, titulo proprie- 
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tatis perpetuo possidenda, ita sane, quod de iamdicto censu 
et auena singulis annis cera comparatur ad capellam hospitalis 
pauperum ibidem, ad facienda luminaria, ut quocienscunque 
in ipsa capella misse celebrantur, ob reuerentiam saluatoris 
fideliter accendantur. 
Testes: Petrus plebanus in Cronenberg. Franco. Wal- 
therus. Hartmudus, milites. Otto. Waltherus ibidem et a. q. pl. 
Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXVII. in die b. Gorgonii mart. 
(Gefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel ift an ber 
Umfchrift etwas befchädigt. ES zeigt dad Wappen ber 
Schende von Schmeindberg und führt die Umfchrift: 
S’G....AMI. DE. OLEFO.) Drig. 


Nr. 163. 


1278 (29. März.) Vniuersa — nouerint eapropter tam 
presentes , quam posteri, quod ego soror Alheidis dicta de 
Nuheim, residens in Frideberg, diuine remunerationis zelo 
instigata, in remedium anime mee et antecessorum meorum, 
monasterio in Arnspurg, ordinis cisterciensis, contuli omnia 
bona mea, sita in inferiori Wullenstat, curiam unam 
videlicet, cum areis, agris, pratis, pascuis, siluis, agnis et 
vniuersis pertinenciis suis, proprietatis forma perpetuo pos- 
sidenda, tali apposita condicione, quod de eisdem bonis ad 
dies uite mee decem octalia siliginis et duodecim octalia 
tritici atque duo octalia pise, circa festum beate Michahelis in 
opido Fridebergensi michi conferat annualim. Cum autem 
domino volente ab hac luce migrauero, ipsa pensio ralione 
elemosine ad dictum monasterium deuoluetur, hoc excepto, 
quod si Demudis et Irmingardis, sorores mee consanguinee, 
post me uixerint, quelibet earum quatuor octalia siliginis 
dicte pensionis ad tempora vite sue recipiet, que sibi in 
opido predicto et termino supradicto sunt sine delatione qua- 
libet presentanda. Quando uero unam eorum permissione 
diuina decedere contigerit, quatuor octalia eiusdem pensionis 
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cedent monasterio prelibato, et superstiti reliqua quatuor 
octalia siliginis quamdiu uixerint tantum dabuntur, loco et 
termino prenotato. Huic .conditioni etiam subiungitur, quod 
si se caste tenuerint ei honeste, si autem una:ex eis uel 
forte ambe, quod absit, nupserit uel nupserint, legittiime seu 
illegittime et hoc probabile: fuerit. contra eam 'uel eas, que- 
libet in hoc casu delinquens, a sorte et perceptione sue 
pensionis penitus sit. exelusa et monasterium sepedictum a 
pensione huiusmodi absoluetur, ita quod nulli quidquam tene- 
bitur de bonis memoraltis, ‚sed quod ea iure proprietario 
quiete et libere in antea possidebit. 

Testes: Frater Engelbertus et frater PRTRRTOR ordinis 
predicatorum. Heinricus Berno. Cuno scultetus. Heinricus 
de Dorheim. Heinricus de Munstere. Albertus de Holzburg 
et. a. q. pl. Ä 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVIN. ii kal. aprilis. 

(Sefiegelt. bat die Stadt Friedberg, ‚deren Siegel be: 

BR an einem Pergamentftreifen anhängt.)*) 


Drig. 
Nr. 164. 


1278 (5. April.) Quoniam — hinc est, quod ego Cun- 
radus dictus de Hovge, ciuis in Frideberg, ad vniuersorum 
noliciam cupio peruenire, quod ommia bona mea omnino 
propria, sita nm Peterwila, cum omnibus pertinencis suis 
uendidi domino abbali et conuentui in Arnspurg pro: sedecim 
marcis aquensium denariorum proprietatis forma perpeluo pos- 
sidenda, dictam eciam pecuniam michi ex integro persoluerunt. 
Cum uero pueri mei, Cunradus videlicet et Hedewigis, dietorum 
bonorum heredes, ad annos discretionis peruenerint, debent 
in hiis renunciacionem facere manifestam. Super quo ipsl 
conuentui fideiussores subscriptos obligaui, Widechonem sci- 
licet, Gerlacum et Heinricum fratres meos dictos de Hovge, 


*) Siehe Anmerkung zu Nr. 39. 
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eines in Frideberg,, et Hartmudum 'de Carben, consanguineum 
meum,. qui:huic fideiussioni 'tamdiu "astringentur, quousque 
renunciatio:legitlima fiat:a.pueris supradictis.  Prescripti eeiam 
fideiussores mei de warandia facienda per annum: presentem 
de ‚prehäbitis bonis . memorate conueniui: erunt' nichilominus 
obligat. Horum itaque fideiussorum,; $i -quisquam medio 
tempore ‚decesserit et .infra spacium vnius mensis.alius fide- 
iussor per‘ me non: statuitur , ‚religqui. omnes :intrabunt’ vnum 
hospicium Frideberg more fideiussorio tamdiu conmesturi, 
donec alius locus sui eque dignus. fuerit substitutus. 

Testes: Fridebertus senior. Heinricus Egelo, scabini in 
Frideberg. Cuno scultetus. Heinricus de Dorheim. Richolfus 
pistor. Ditwinus de Honenwizela. Cunradus dictus Isenslegel 
et a. q. pl. | 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXVII. in crast. b. Ambrosii 
episc. et confess. | 

(Gefiegelt hat die Stadt Friedberg. Das Siegel hängt‘ 

wenig befchädigt an einem Pergamentftreifen an.)*) 


eh, Drig. 
Nr. 165. _ 


1278 (30. April.) Ludwig Monetarind, Bürger in Lim- 
burg, und Gifilbert gen. von Holzhaufen, Bürger in Frankfurt, 
fügen, unter Einwilligung ihrer. Miterben, dem Vergleich, 
ber früherhin mit dem Klofter Arnsburg über die Erbichaft 
Grafftv’s, des Bruders der Hilfe von Weplar, weiland Mönche 
in demfelben, getroffen worden ift, noch weitere Beftimmungen 
bei über dazu gehörige Güter, innerhalb der Etadbt Weplar 
und außerhalb derfelben, im Umfange einer Meile, welche 
„Banmeile* genannt wird. | ee 

Zeugen: Erpertus plebanus in Frankenuord. Frater Er- 
pertus pater eiusdem plebani. Cunradus. Folmarus. “ Wi- 

kerus, fratres dicti de Ouenbach. Wernherus de Wanebach, 


*) Siehe Anmerkimg zu Nr. 39. 
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Heinricus et Hermannus fratres dicti Bychelin. Cunradus 
Burneflecka, ciues frankenuordenses. Anselmus canonicus 
wetflariensis filius Ludewici supradicti. Gisilbertus sacerdos 
consanguineus eorundem et a. q. pl. 

Act. sunt hec apud Frankenuort, a. d. M.CC.LXXVI. 
in vig. Philippi et Jacobi apost. 

(Befiegelt hat die Stadt Frankfurt und ber Pleban 

Erpert dafelbft. Die Siegel hängen unbefchädigt an.) 


Drig. 
Nr. 166. 


1278 (10. Mai.) Bruder Heinrich Abt, Conrad Prior, 
Gebhard Keller, Ulrich Kämmerer des Klofterd Haina, ver- 
faufen alle ihre Güter in Efchersheim gelegen, dem Klofter 
Arndburg für 63 Mark Aachener Heller. 

Zeugen: Frater Siboldus monachus et sacerdos, et frater 
Hermannus dictus Stranz conuersus, qui vna cum Cvnrado 
priore et Vlrico camerario prescriptis huic uenditioni specia- 
liter interfuerunt, et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXVII. vi idus maii. 

(Sefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt in 
rothem Wachs an blau, weiß und rother Schnur an.) 


Drig. 
Nr. 167. 


1278 (22. Zuli.) Edehard, der Sohn Gdehards Ritters 
von Linden, fchenft dem Klofter Arnsburg zu feinem und feiner 
Vorfahren Seelenheil 3 Malter Korn in Zucellinden, von 
denen er zwei von feinem Obeim Gerlach Ritter gen. Leiffo, 
dad dritte aber von Walther gen. von Afchebrunnen er- 
worben hat. 

Zeugen: Johannes dietus Aureus. Emmercho Strebecoz. 
Knibo de Quecburnen, milites, castrenses in Gruninberg. 
Wernherus de Linden frater meus. Heinricus et Volpertus 
fratres de Sassen, scabini ibidem et a. q. pl. 
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Act. sunt hec a. d. M.CC,LXXVII. in die b. Marie 
Magdalene. 
(Seftegelt hat der genannte Zohann. Das bdreiedige 
Siegel, welches an ber Umfchrift ftark befchädigt anhängt, 
zeigt in dem, ber Länge nach getheilten Schilde eine dop- 
pelte Beuerzange mit der Umfchrift: .,.... NIS. AVREI. 
DE. GRYNE...)*) Orig. 
Nr. 168. 


1278 (19, Oft.) Rudgerus Schuegg von Weftwich ver- 
fauft dem Klofter Güter zu Lich und Weftwich. 
xiv kal. nov. (Altes Arnsb. Regifter.) 


Nr. 169. 


1279 (9an.) Vniuersis Christi fidelibus soror Methildis 
de Romershusen presentem litteram in perpeluum — re- 
cognosco, quod ego soror Methildis, deliberato animo et 
bona uoluntate, contuli venerabilibus et in Christo dilectis 
domino abbati et conuentui in Arnspurg, ordinis cisterciensis, 
vineam meam, sitam apud villam Beldersheim, in remedium 
anime mee et antecessorum meorum, titulo proprietatis per- 
petuo possidendam. Recipiens eandem’ vineam iure colonario 
a iamdicta ecclesia pro annuo censu, uidelicet pro dimidia 
libra cere, persoluenda in pacificatione beate uirginis ad 
tempora uite mee tantummodo excolendam. 

Testes: Dominus. Ernestus plebanus in Beldersheim, 
Ditmarus centgrauius. Wigandus de Rehenburnen. Heino et 
Wernherus filius suus. Cvnradus faber. Wernherus iuxta 
pontem. Eckehardus faber, Heinricus de Carben. Eckehardus 
campanarius de Beldersheim et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXIX, mense ianuario. 

(Gefiegelt hat der genannte Pleban Ernft, weil Die 
Ausftellerin ein eigened Siegel nicht hat. Das Siegel 
hängt unverfehrt an einem Pergamentftreifen an.) 


— Orig. 
*) Siehe oben Nr. 97. 
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1279 (Juni.) Uniuersis Christi fidelibus, tam presentibus 
quam futuris, Traler Richolfus dietus abbas et cpnuentus in 
Eberbach , ördinis ‚oyst. ns mogunt. dioc., salutem in, ‚domino. 
Ne rerum gestar um — vniuersitali vestre duximus inlimandum, 
quod pro euidenti viilitate domus nostre, de laude et ‚assensu 
omnium et singulorum fratrum ‚nostri conuentus ExpreSSe 
habitis et requisitis , vniuersa bona nostra in Redelnheim 
sita‘, -dömos videlicet , 'terras, cultas et’ incultas, census, 
areas, prata et nemora, u vniuersis juribus, que nobis 
de jure : conpetunt wel conpetere possunt, in sicco uel. in 
humido, venerabilibus viris domino abbati et conuentui in 
Arnsburc vendimus et vendidimus, pro centum et’ quinqua- 
ginta marcis bonorum et legalium aquensium- denariorum, 
nobis: traditis. et numeratis, volentes et consencientes, quod 
omnia', que ibidem nunc.habemus, transeant in dominium , 
Jus et proprielatem dietorum abbatis et conuentus in Arns- 
bure, nichil' nobis in ommibus et. singulis supradictis juris 
reseruato. - Predictam vero ‚pecuniam in vtilitatem . ecelesie 
nostre.‚conuersam , totaliter.. profitemur. Hanc eciam  vendi- 
cionerh fecimus et facimus, omni dolo et omni illicita paetione 
ac aliis cessantibus, que pössent venditionem huiusmodi im- 
pedire. Renunciauimus eciam ‘in. omnibus supradictis omni 
juris auxilio‘ canonici et ciuilis, et omnibus, que. contra hoc 
instrumentum possent obici in futurum. 

'Testes: Mengotus prior. Benedictus cellerarius. Goz- 
wints supprior. ‘Mengotus grangiarius et a. q. pl. de nostro 
conuentu. 

Act. et dat. a. d. M.CC. LXXIX, mense iunio. 


( Geftegelt haben die Ausjteller. Das grüne. Siegel 
hängt an roth jeidener Schnur unverjehrt an.) 
Drig. 


; 1 ’ 
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innen Neff ori un 


1279 (13. Sul) Ludivig Monetarius, Bürger in Lim- 
burg, befennt, daß Rufarde, die Wittwe des Bürgers Rudolf 
in Weplar,, 27 Pfund Heller von gewifen Beligungen in 
Lempe vor vielen Jahren ber Kirche zu Arnöburg zu ihrer 
Seelen Heil gefchenkt und daß er, Ludwig, ber Erbe ber gen. 
Lufarde, durch feine Gattin Hille, um jene Befigungen unbe: 
[hmwert zu erhalten, ben genannten Zins nebit einem Huhn 
und einem Brob, gewöhnlich „Dekferre“ genannt, auf ein Haus 
und Hof zu. Weslar gelegen, welches Ludwig, der Schwieger- 
fohn Ciefriebs gen. Senberich, bewohnt, verlegt habe. 

Zeugen: Hermannus plebanus limpurgensis., Ludewicus 
dictus Fungo clericus. Heinricus Walteri et Ludewicus We- 
zellini , scabini limpurgenses et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXIX. in die diuis. apost. 

(Sefiegelt hat der genannte Hermann Pleban zu Lime 
burg. Das Siegel hängt wohlerhalten an) DOrig. 
Nr. 172. 

1279 (30. Oft.)- Actiones — hinc est, quod ego Al- 
heidis , filia _quondam Wideroldi militis de Nordecken, ad 
vniuersorum noticiam cupio peruenire, quod donacionem 
per me domino abbati et conuentui de Arnspurg, super bonis 
meis in Kirchgunsse et Gulle silis, hactenus factam, 
iterato legittima donatione renouo per presentes, ‚offerens 
et dans ipsa bona mea in Kirchgunsse sita, nouem maldra 
siliginis annuatim soluentia, et terciam partem curie in uilla 
Gulle, cum vniuersis pertinenciis suis, necnon jus patronatus 
capelle in eadem uilla Gulle, prediclis viris religiosis do- 
mino abbali ei: conuentui de Arnspurg in remedium anime 
mee et omnium progenitorum ‚meorum, proprietatis forma 
perpetuo _possidenda. Preterea ego;, Alheidis iamdicta tenore 
presencium publice recognosco, quod prefati dominus ahbas 

Hift. Berein, Arnab. Urf.-Bud. 8 | 
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et conuentus in Arnspurg, cdusa honestatis proprie et mutue 
familiaritatis, domum suam sitam in Ameneburg, quam in 
area sua de propriis sumptibus construxerunt, michi ad tem- 
pora uite mee personaliter inhabitandam concesserunt pro 
dimidia marca coloniensium denariorum, in die beati Martini 
episcopi annis singulis persoluenda. 

Testes: Dominus Bertramus viceplebanus in Ameneburg. 
Theodericus Scuzesper. Meingotus de Ebelsdorf. Cvnradus 
de Eruershusen. Cvnradus de Mardorf. Adolfus frater meus, 
milites. Lodewicus. Gerhardus. Dilmarus et Jacobus, fratres 
de Selheim. Johannes Sconhildis. Hermannus Albus. Gvn- 
therus fillus Lodewici de Selheim. Bruno de Letterstede. 
Lodewicus Sleppe, scabini in Ameneburg et a. q. pl. 

Act. sunt hec in Ameneburg, a. d. M.CC.LXXVIN. iüi 
kal. nouembris. | 

(Sefiegelt hat die Stadt Ameneburg. Das Eiegel hängt 

nur wenig bejchädigt an blau, weiß und roth leinenen 

Schnüren.) Drig. 

Nr. 173. 

1279 (11. Nov.) Gottfried von Eppenftein beurfundet 
einen Vertrag, der mit feiner Einwilligung zwifchen dem Klofter 
Arndburg und Conrad Ritter gen. von Glen, über Güter ge= 
legen in Clen (Dberklen), welche Milcheling von Nordefen 
und Glifabeth feine Ehefrau von ihm und feinen Vorfahren 
zu Lehen trugen und welche nach ihrem Tode auf den ges 
nannten Conrad nad) Lehnrecht übergegangen waren, dahin 
getroffen worben ift, daß das Klofter in ungefchmälertem Befig 
jener Güter verbleiben und der gedachte Gonrab nebft feiner 
Gattin Frmengarde ald Erfak andere eigene Güter in Glen 
gelegen, zu Lehen auftragen folle. 

Zeugen: Wernherus dietus Schelmo. Theodericus de 
Erlebach. Heinricus dictus Flamine. Heinricus aduocatus de 
Erlebach. Swikerus de Eppenstein et Hormannus Schelmo, 
milites nostri castrenses. 
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‚ 1.Aek. ‚et.dat. a..d. M.CC.LXXIX, iü idus decembris. 
 ... (Befiegelt. hat ber. Auöfteller,. Das Siegel hängt an 
‚ grün feidener. Schnur befhädigt an. . Drig. 


Nr. 174. 


1279 (12. Nov.) Ripertus von Fechenheim und Hilde 
gundis, Eheleute ,. verfaufen dem Klofter Güter zu Fechen- 
heim. : | 
in crast. mart. confess. (Altes Armsh. Regiiter.) 


Nr. 175. 


1279. Rubwig. Monetarius, Bürger in, Limpurg und 
Ludwig fein Sohn geben ihre Güter in und um Weplar 
dem Klojter Arneburg unter beigefügten Bedingungen, 

Zeugen: Richilmannus scolasticus, Th. de castro et 
Hermannus plebanus, canonici . limpurgenses, Wezzeillinus 
frater ipsius plebani et Ludewicus dictus Fungo,_ clerici. 
Marqwardus caupo. Hen.. Albus. -Hen. Walteri et Ludewicus 
Wezeillini, scabini limpurgenses et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CO.LXXIX. 

(Gefiegelt hat der Ausfteller und Hermann Pleban zu 

Limburg. Die Siegel hängen unbejchädigt an.) E | 


Nr.: 176. 


1280 (20. Jan.) Ego Gerlacus miles dictus de Ror- 
bach — recognosco, quod ob salutem anime Gerdrudis bone 
memorie, quondam vxoris mee, ecclesie in Arnsburg et 
conuentui contuli ac dedi in propriis bonis, meis Glouburg 
sitis, quatuor. oclalia annone, in redditibus annis. singulis 
colligenda., Item et;ego diuino ammonitus consilio in. salutem 
anime proprie 'contuli eidem ecclesie post moriem: meam in 
propriis bonis meis Rorbach sitis, quatuor ocialia annone 
annis ‚singulis in redditibus, ut inde meus et. .vxoris mee 
anniuersarius tempore nostre : mortis perpeluo habealur, 


8* 


116 7.4280, \ 


quibus octo detalibus ipsum claustrum duo octalia superaddet 
et de hiis decem oetalibus in die nostri änniuersafii ‘debet 
quantum cum hiis cömparari' poterit eonuentui ministrari. 
Si vero nos aut nostri heredes predicta octo octalia apud 
dictum conuentum redimere decreuerimus, hoc bene pos- 
sumus, tali condicione tamen, ut semper pro Fedditu octalis 
vnius, vnam marcam colon. ipsis demüs, quas beniuole ac-+ 
ceptare debent, et in equiualentes alios redditus conmufare. 
‘ Act. sunt hec in cymiterio Heldebergen, presentibus 
Siboldo. Rudolpho de Garbinheim. Rudolpho plebano ibidem. 
Berhtoldo. Cunrado de Tillinburg. Craftone et a. q. pl. 
A. d. M.CC.LXXX. in die b. mart. Fabiani et Sebastiani. 
- (Geftegelt hat der Ausiteller. Das dreiedige Siegel hängt 
wenig befchädigt an einem Pergamentftreifen an. Cs ift 
in ber oberen Hälfte vorhangartig getheilt und führt die 
Umfrift: ..... ACI. DE. RORBHAC.) Orig. 


Nr. 177. 


1280 (26. Febr.) Heinridy von Gagenelnbogen, Ritter, 
und Lufhard feine Wirthin verfaufen alle ihre Güter zu Ober- 
wöllftadt an Hedwig, Wittwe Friedrichd gen. Kachelhard. 

iv Kal. Marc. (Altes Arnsb. Regifter.) 


Nr.: 178. 


' 1280 (26. Febr.) “Vniuersis Christi 'fidelihus Gvntramus 
dictüs de Strazheim, eiuis in Frideberg' — recognosco, quod 
eg0. Gvntramus: iamdietus, in remedium anime proprie et 
uxoris mee Methildis, neenon omnium progenitorum wieorum, 
cüriam‘ meam sitam in 'opido ‘Frideberg, vniuersa bona 
mea tam' propria quam hereditaria, uidelicet ‘quinque-mansos 
agrorum in villis et campis Strazheiml\ei’Ocstab sitos, 
cum Omnibus pertineneiis suis ‚' areis,'agris, pralis, paseuis, 
aquis et siluiscontuli venerabilibus et in Christo 'dilectis- do- 
mino abbati ‘et ‚conuentui “in ‘Arnsburg ;-ipso Ture’;:quo‘ea 
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haatenus ‚possedi, perpetuo possidenda, tali apposita condi- 
tione;;ut,idem abbas et conuentus viginti octo, marcas de- 
nariorum ' coloniensium michi conferant, tam apud Christianos 
quam Judeos. ad soluenda quedam mea debita iam contracta, 
quam: pecuniam. ab. eisdem me profiteor recepisse. Additur 
etiam, quod antedictus.abbas et conuentus de quolibet manso 
predictorum..bonorum , michi quinque maldra siliginis et tria 
maldra tritici in;opido Frideberg circa festum :beati Michaelis 
annis: singulis.ad tempora uite mee: sine contradictione qualibet 
presentabunt, exceptis tribus maldris siliginis, que, ipsis an- 
nuatim in contractu duxi finaliter relaxanda. Summa autem 
pensionis, prescripflorum. quinque mansorum: est viginti duo 
maldra siliginis:.et quindecim maldra trilici, mensure fride- 
bergensis.  ‚Subicitur enim huic tractatui, quod prehabitus 
abbas et conuentus dederunt michi duo talenta .denariorum 
leuium ad reedificandam domum, ‚que est ante ualuam curie 
in Frideberg prenotate, ‚quam inhabitabo, quamdiu uixero, 
nisi medio tempore aliud, deereuerim faciendum ‚- ita tamen, 
quod ianue uersus curiam penitus recludantur, Subiungitur 
eciam, quod si concedente domino et inspirante spiritu Sancto 
habitum religionis assumere deereuero, in conuersum et 
confratrem me ‚recipient occasione qualibet non obstante, 
ita tamen, ut sano corpore ueniam et nullis debitis obligatus 
vel aliis questionibus, unde ecclesie predicte possit grauamen 
aliquod suboriri. Si uero medio tempore apud eandem ecclesiam 
conuersari uoluero, domum michi competentem prestare fide- 
liter promiserunt. In pane autem et ‚cereuisia pro restauro 
annone, in lignis et oleribus iuxta consuetudinem aliorum 
uirorum apud eos commorantium. facere ‚sposponderunt. Äl- 
ternis annis in duobus botis, si necessitas exegerit, cum panno 
tunicali michi prouidere annis singulis decreuerunt. Nouerint 
preterea presencium inspeclores, quod ego Guntramus supra- 
dictus: ortum. olerum extra muros dieti opidi Frideberg 
situm, contuli eidem domino, abbati, et, conuentui in Arnsburg, 
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proprietatis forma perpetuo possidendum, sie widelicet,' quod 
fructus einsdem orti quamdiu uixero, mee seruiant utilitati, 
Item memorandum, quod iurnalem uinearum in Hollar situm; 
sub ea forma et conditione, qua hactenus ‘ecclesie in Arns- 
burg, communicata manu Methildis, nxöris mee, propter 
deum contuli, sepedicto domino abbati et conuentui iterato 
tenore presentium confero perpetualiter possidendum. 
Testes: Dominus Rupertus miles de Carben, -burgrauius 
in Frideberg. Cvno scultetus. Eckehardus dietus centgrauius 
frater meus. Heinricus Egelo. Fridebertus senior et Fride+ 
bertus iunior, fratres. Heinricus Berno. Ditwinus: Heinricas 
de Ossenheim. Gerlacus dictus Iudex. Baldemarus de Ocstat; 
scabini fridebergenses. Cvnradus de Gridele. Rukerus de 
Nidehe. Henricus de Munstere, Egelo de Ocstat, ciues 
ibidem et a. q. pl. | 2 
Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXX. iii kal. marcii. 
(Geftegelt hat Burggraf Rupert und die Stadt Friedberg. 
Die Siegel hängen an blau, weiß und roth feidenen 
Schnüren unverfehrt an,)*) Drig. 


Nr. 179, 


1280 (19, März.) Vniuersis Christi fidelibus Heinricus 
carnifex, ciuis in Frideberg et Lucardis uxor sua — publice 
profitemur, quod religiosi uiri dominus abbas et conuentus 
monasterii de Arnspurg, cistere, ordinis, deliberato animo 
et bona uoluntate, tria macella sua Frideberg sita, que 
ad eos ex parte domine Alheidis, relicte Ditmari, sunt 
deuoluta, nobis et heredibus nostris legittime succedentibus 
concesserunt, hereditario iure perpetuo possidenda, tali inter- 
posita condilione, quod nos siue heredes nostri successiui, 
de predictis macellis centum quinquaginta libras sepi eisdem 
annis singulis in die beali Martini episcopi absque conlra= 


*) Siehe auch Nr. 141, 
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dietione ’qualibet.;conferamus. Vnde,ad maiorem huins facti 
confirmationem, ego Heinricus .iamdictus ‚et Lucardis, uxor 
mea, communicata. manu, domum. nostram in dicto opide 
Frideherg..sitam, :nominatam ad aquilam, prelibatis domino 
abbati ei conuentui in Arnespurg uice pignoris obligauimus, 
in. hunc modum, uidelicet, quod si nos, uel heredes nostri 
quod absit: die. preseripta in solutione dieti sepi in parte uel 
in totg .negligentes fuerimus quacunque de ‚causa, extunc 
ipsa. domus et macella ,premissa in ‚ipsorum tamdiu remaneant 
potestate, quousque memoratum sepum eis ex integro fuerit 
persolutum. Hoc solum excepto, quod si per imperatorem 
sine. regem Romanorum, qui pro tempore extiterint uel per 
potentes eorum nuncios, ab ipsis tamen missos, prefata ma- 
cella cum ceteris macellis ibidem sitis deposita seu de suis 
locis amota fuerint, tunc tam nos quam heredes nostri 
vniuersi a. iure hereditario nobis facto et a solutione pre- 
nominati sepi exclusi esse uolumus penitus et exempli, et 
domus nostra ad aquilam ad ueros heredes liberaliter reuer- 
tetur, Dominus abbas autem et conuentus de sepedictis ma- 
cellis suis ordinabunt, prout ipsis competit et melius uidebitur 
expedire. Edificia etiam eorundem macellorum simul cum 
areis ad eosdem extunc dinoscuntur finaliter pertinere. 
Testes: Rupertus de Carben miles, filius Ruperti bur- 
grauii de Frideberg. Cvno scultetus ibidem. Wigandus de 
Limpurg. Fridebertus iunior, scabini. Rukerus de Nidehe. 
Heinricus de Sodele. Ditwinus Niger. Sifridus carnifex, 
ciues opidi sepedicti. 
Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXX. xiüi kal. aprilis. 
(Sefiegelt hat die Stadt Friedberg. Dad Siegel hängt 
an blau, weiß und roth leinener Schnur unbefchäbigt an.) 


Drig. 
Nr. 180. 
1280 (16. Nov.) Nouerint — quod ego Wernherus 
dietus Dunnibir, ciuis gruninbergensis, cum communicata 
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manu Kunigundis, uxorisemee, comuli ecolesie in Arnsburg 
curiam vnam cum quibusdam agris attinentibus, sitam: in 
Albach superioti, 'sbluentem ix Bolidos leuium denariorum, 
dtiös' anseres' et 'duos'pallds annuatim, in’ remedium' animaruni 
nostrarum parlter et‘ sälütem, tali tamen tondicione, ''quod 
post "obitim‘vnias‘ nostrüm dimidietas predicti census’prefate 
ecelesie incipiet' deseruire, superstes'uero reliquam "dimidies 
tätem’ habebit ad temporä uite sue ‘et ektunedieta curia cum 
omni''iure suo' ad prefatum’mionasterium Hibere deuoluetur. 
" Testes:" Rüpertus ‘ 'viceplebanus in Berstat. Volradus 
uiceplebanus in Gruninberg. "Heinricus dietus de Sassin! 
Gühträmus dietus "de’Lyndinstrut, scabini gruninbergenses, 
Frater Wicbodo et frater Heinrieus dietus Buleis, monachj 
ätisbürgehses, Re a 
"Ad MCCERRX. ih die b. Eimundi. 


'‚ (Gefie egelt hat die Stadt Grünberg. "Das Siegel hängt 
ir unverfehrt, an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 


“Nr. 181, 


1slııldı 


1280. ca. Dead, Dthilia, Kitte Arnold Monetarius, 
Bürgers zu Weglgr, befennt, daß .das Klofter, Altenburg aus 
einem ‚zwifchen. ihnen. getroffenen Tanfch: jährlich 14 Malter 
Getreide von. des, leßteren ‚Hofe. in Holzbaufen (Dormbholz: 
haufen) zu erhalten, und daß fie 2, Malter Korn, mit Ein» 
willigung ihrer Tochter Jutta, und ihres Echwiegerfohnes 
Conrad, dem Klofter Arnsburg gefchenft habe. 

Zeugen: Eckehardus: institor.‘ Berno. Geikeriah.) Her 
mannus Monetarius, seabini  wetflarjenses; 
Act, et dat. a. d. M.CC.LXXX. ii nonas decembris. 


(Gefiegelt hat die Stadt Wetlar. Das Siegel hängt 
Am van und 0 leinermer Rue anbeichäbigt an.) 
i a: 


1," 
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erinlai me, Bi we "Nr. 182. ker hi ee 
. 


iu ’ 

"1280 (5, Dec) Nonerint,, — auod, nog, videlicgt, Can 
Eadug, ‚de Driderf, et Conegundis,, YXOr,sua, ciues welflarienses, 
pari uolo, et communicatis manibus,nostris,, dedimus et .damus, 
contulimus ‚liberaliter et assignauimus; in salutem animarum 
nostrarum . dilectis in Christo abbati, et. .conuentui monasterji 
Arnisburg ‚. cistergiensis ordinis, bona .nostra ‚circa villam 
Holzheim.sita, scilicet,nouem iugera, agrorum, ‚que soluunt 
annualim duo, maldra, ynum siliginis et alterum_tritici, que 
possidet Henricus dictus Gezzenere, item dimidium mansum 
agrorum, ‚qui, soluit, annis singulis tria maldra_cum- dimidio 
siliginis et trilici equaliter , mensure. wetflariensis , anserem 
et pullum, quem possident Conradus filius Bertoldi et Sifridus 
de ...wizenbach, sororius eius ibidem, don elemosine per- 
peino propter deum, ita tamen, quod eadem bona nobis 
coaduiuentibus deseruiant et totaliter usui nostro cedant, 
preter dimidium maldrum siliginis , quod in recognitionem 
huius donacionis nostre presentabimus annualim de bonis 
prelibatis abbati et conuentui supradictis , post mortem vero 
nostram cedent ipsis liberaliter et absolute in perpetuum, 
sicut superius est expressum. te | 

Testes: Eckehardus institor. Berno. Henricus de Dri- 
dorf. Gerbertus. Wigandus. Dythero. Hermannus Monelarius. 
Henricus de Catzenfurt. Gernandus Lyen. Vdo ei Wigandus 
de Gozelishusen , scabini wetflarienses. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXX. in vig. b. Nycolai episc. 

'- (Gefiegelt hat die Stadt Wehlar. Dad Siegel hängt 

unverfehrt an einem Pergamentftreifen' an.) Orig. 


Nr. 183. 


1280 (5. Dee.) Sohannes bir Decan und das Gapitel, 
die Richter , der Rath; und die Schöffen zu Webhlar' befennen, 
daß ald Ludewig gen: Monetarius, Bürger zu Limpurg fowie 


# 


122 (1280. 


ihre Mitbürger, und Hilla, feine eheliche Wirthin, dem Klofter 
Arnsburg, in Folge eines zwifchen ihnen wegen ber Erbichaft 
Grafto’8, bed Bruderd ber genannten Hilla, weil. Mönche 
bafelbft, getroffenen "Vergleich&, einen jährlichen Zins von 
3 Marf zu Weslar zu geben verpflichtet worden waren, und 
auf die Entrihtung deffelben von dem Klofter heftig gebrungen 
wurde, ber genannte Ludwig alle feine Güter in Habechen- 
heim gelegen, bie er von feiner Gattin Hilla zum Gefchent 
erhalten, dem genannten Klofter ftatt jenes Zinfes verliehen 
hat; nachdem indeffen Walther Ritter gen. Siune diefe Güter 
gewaltfam in Befit genommen und den genannten Ludwig 
daraus entfegt, fo daß er bem Klofter volle Gewähr zu leiten 
nicht im Stande war, fo habe bderfelbe auf wiederholte An» 
dringen ded Klofterd biefen Zind auf benannte &efälle zu 
Hucdelheim, Adesbah, Nunheim, Ober- und Unter» 
Lempe und Weslar verlegt, womit fich das Klofter einvers 
ftanden erklärt und folche dem oft genannten Lubewig nach 
Solonatrecht auf Lebenszeit verliehen habe. 

Zeugen: Johannes decanus. Waltherus plebanus. Thomas, 
canonici wetflarienses. Dimarus de Calsmunt. Cvnradus dictus 
Colbendensel de Minzenberg, milites. Eckehardus institor. 
Cvnradus et Heinricus fratres de Dridorf. Berno. Gerbertus. 
Wigandus Dithero. Heinricus de Cazenfort, scabini wet- 
flarienses et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXX. in vig. b. Nicolai episc. 
et confess. 

(Seftegelt hat die Kirche zu Weplar, fowie die Städte 

MWeplar und Limburg. Die Siegel hängen wenig be- 

fhädigt an blau, weiß und roth leinener Schnur an.) 


Drig. 
Nr. 184. 


1280. Quoniam — hinc est, quod ego Marcwardus de 
Colenhusen et Johannes quondam: Helferiei filius; de Bergen, 
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sororius'meus, constare cupimus vniuersis tam- presentibus 
uam futuris, 'quod ‚accedente pari voto ac consensu uolun- 
tario vxorum nostrarum, Hedewigis videlicet ‘et Alheidis, 
sextam partem iurisdictionis nostre in Wickinstat et vnum 
mansum ibidem,. soluentem annuatim Flanstat decem so- 
lidos leuium denariorum, item dimidium mansum cum duabus 
curiis perlinentem ad sanctum Albanum mogunt., insuper 
curiam vnam, que wlgariter nuncupatur Rozenherberge, 
quam Hartlibus sacerdos habebit ad vite sue tempora, que 
omnia in predicta villa iusto titulo hactenus dinoscimur pos- 
sedisse, cum areis, pratis, siluis, aquis, pascuis et vniuersis 
altinentibus et cum omni iure, quod ibidem habuimus uel.ha- 
bere uidebamur, uendidimus viris religiosis abbati et conuentui 
monasterii de Arnspurg, ordinis cisterciensis, pro quinqua- 
ginta marcis aquensium ‚denariorum, quas nos iam recepisse 
integraliter profitemur hereditario iure perpetuo possidenda;, 
renunciantes eisdem bonis pro nobis et pro omnibus here- 
dibus nostris et resignantes ea: predictis fratribus: absolute 
ac libere locis opportunis, et viris, honestis presentibus sub- 
notatis. In Strazheim: venerabili domino abbate de sancto 
Albano apud Moguntiam, Cunone officiali ipsius, Ditwino 
filio Ditwini de Frideberg, Baldemara de Ocstat, Henrico 
dicto Egelo iuniore et Heinrico de Gerburgenheim.. In As- 
senheim: Gernando de Morle, Godefrido de Stocheim, Jo- 
hanne de Ossenheim, Ortwino de Stamheim, Wernhero de 
Carben, militibus. Gerhardo dicto Gargen, Heinrico de 
Colnhusen, Wanboldo et Marcwardo sculteto ibidem. In 
Selgenstat: Richwino canonico de Aschaffenburg, Bertoldo 
clerico de Nuheim, Cunone de Cronenberg. milite, Wernhero 
de Birkinlar et Bertoldo balistario de Minzenberg. Item in 
Flanstat: Bertoldo dicto Rufo, Conrado dicto aduocato de 
Strazheim, Friderico dieto Cranch, Heinrico iuxta valuam, 
Berthramp calcifice et a. q. pl, 
Aet, et dat, a. d. M.CC,LXXX. 
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-(Beftegelt:- bat Wernher von Minzenberg. 1: Da$. Siegel 

+ hängt wenig.befchäbigt.an. dass .. und :zgth.leinener 

» Schwur an) ur rn Dr. 

ihr v Nr. 185. an 

1281 (23. San.) Nos Wernherus de Mynzenberg et 
Mechtildis collateralis nostra omnibus in perpetuum. ‘Res 
gestas — 'publice profitemur, quod nos, vnanimi uoluntate 
ac manibus communicatis, vendidimus ‘dileclis in Christo ab- 
bati et conuentui de Arnspurg nemus nostrum cum fund, 
quod wigariter dicitur Hart, eidem ecclesie contiguum, 
pro quadam summa pecunie aquensium denariorum, iure 
proprielalis perpetüo possidendum, accedente nichilominus 
vonsensu et voluntate fratris nostri Phil. in uendicione me- 
morala. i nt | 
-Testes: Dominus Ernestus Sehens de Beldersheim. 
Hetzechinus de Gridela. Johannes de Birkenlare. Wernerus 
de Muschenheim. Marquardus et Eberwinus fratres de Colen- 
husen. Rubertus de Cruftela, milites et castrenses' nostri; 
Heinricus de Cruftela. ' Cunradus schulthetus noster tunc tem- 
BArIE et a. g. pl | 

' Dat.:et act. apud Mynzenberg, a. d. M.CC.ILXXXI. in 
erast. b. Vincentii mart. et'leuite. 

(Geftegelt haben die Ausfteller, fowie ber ER Bhiligp 

von Minzenderg. Die drei Siegel von grünem Wachfe 

"hängen wenig befchäbigt an weiß, roth und blauen 

feinenen Schnüren an.)*) | Orig. 


Nr.. 186. 


1281 (3. Mai.) Jakob von Selheim, Bürger in Amenes 
Blirä, quitfitt den Empfang einer Summe von 50 Marf-Heller, 
weile das Kilöfter Arnsburg feinem verftorbenen‘ Bruder 
Ludröig‘ von Selhelin verfchufdete. * Pt en 

t on ee nr dsting 


My Siehe Nr 129 md 14. ol nmumub ran 
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1 Dat! a. a: M.CGIENXXAT. in’ inuent. S. erdeisi>“ | 

‚mol c@eftegelt hat, 'daiber Ausfteller einÜeigenes Stegel: nicht 

gebraudht, Bertram, Bicepleban zu baue. Das 
ba hängt rate an.) ' Orig. 


f \ Nr. 187... Be 


1281 (27. Zuli.) Notum sit — quod ego Theodericus 
de Eberstat,  eiuis in Minzenberg, commiünicata manu Gisele, 
vxoris mee, reuerendos in Christo dominum abbatem et con- 
uentum 'monasterii de Arnspurg,, 'löco fratris Theöderieci, 
fili mei, in eodem monasterio sancte religionis habitum pro- 
fessi, post meum ac prediete vxoris mee obitum , legittimös 
heredes conslituo, sic, quod ambobus nobis defunctis, siue 
predictus. filius noster Th. uixerit seu obierit, proporcionaliter 
suam, non obstante contradictione qualibet, de omnibus bonis 
nostris tam immobilibus quam mobilibus pereipiant porcionem. 

"Testes: Erwinus de Nuheim. Hezicho de Gridela.‘ Mar- 
kelo. Erwinus et Wernherüs, fratres de Colnhüsen. Giso 
de Gridelk. Wernherus de Muschenheim et' Johannes de 
Birkenlar, milites. Heinricus scultetus de Pingesten. ' Hein- 
ricus de platea curruum et Wigandus ‘ante''portam, ciues 
in Minzenberg. Theodericus cellerarinis et frater Johannes 
dictüs monachus et q. pl. a. | 

“Dat. a. d. M.CC.LXXXI. 'vi kal. augusti. 

(Geftegelt hat die Stadt Minzenberg. Das Befchäpigte 

Siegel hängt an blau, weiß und xoth leinener Schnur.) 


Drig. 
. 188. 


1281 :(30. Suli) ‚Nos: ohne; aa totusque 
eonuentus canonicorum..ecclesie 'in.. Elwenstat — consiare 
cupimus — quod: sana. deliberacione.., maturoque . consilio 
prehabitis, set et. ecelesie nostre ‚vtilitate ‚pensata, wendidimus 
viris religiosis  domino Helwico :abbati .et:cannentui de Arns- 
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purg, ordinis'oist.,, omnia bona,nostra apud villam Sterren- 
bach sita, in areis, agris, pratis, pascuis, aquis et siluis, 
pro _triginta mareis aquensium denariorum;, dandis ordine et 
tempore subnotatis, proprietalis forma perpeluo possidenda , 
tali interposita conditione, vt nobis per sex annos continuos 
duodecim maldra siliginis mensure fridebergensis de curia 
sua Wickenstat, ante festum beate Michahelis, in Elwen- 
stat vel Frideberg annuatim presentare teneantur sub suis 
periculis et expensis, hoc adiecto, quod si nos infra iam- 
dictos annos summam triginta marcarum denariorum aquensium 
circa festum beati Martini episcopi requirere decreuerimus, 
eandem pecuniam sine diminutione infra dietum festum beati 
Martini et dies festos natiuitalis domini nobis ‚persoluant , 
occasione qualibet non obstante. Si autem dictam. pecuniam 
post natiuitatem domini repetere nobis placuerit, ipsam dabunt 
integraliter infra mensem, euolutis autem sex annis preha- 
bitis, predicti abbas et conuentus inter festa beati Martini 
episcopi et naliuitatem domini, nobis persoluent triginta 
marcas denariorum aquensium absque mora, et ipsi a pen- 
sione prescripta deinceps absoluti erunt penitus et exempti. 
Si uero quod absit sepedicti abbas et conuentus in solutione 
prefate pecunie statulis soluendi temporibus neglientes exti- 
terint, omne dampnum, quod ex tunc inde sustinuerimus 
manifeste, sine contradictione qualibet nobis refundere tene- 
buntur, nos eciam super emplione diclorum bonorum plenam 
warandiam ipsis prestare promisimus iuxta terre consuelu- 
dinem generalem. 

Testes: Hermannus prior. Adolfus plebanus in Assen- 
heim. Wernherus plebanus in Elwenstat et Anshelmus de 
Morle, sacerdotes et-concanoniei nostri. Item frater: Wi- 
gandus rector curie nöstre in Erbenstat. 

Act. et:dat. a. d. M.CC.LXXXI. iii-kal. augusti. 

(Seftegelt haben die! Klöfter Flbenftadt und Arndburg. 

Die Siegel hängen unverfehrt an Bergamentftreifen an.) 

Orig. 


1282. 427 


In tar Zr Nr. 189: 

1282 (13. Jan.) Nos Godefridus de Brunecke, Lude- 
wicus de Isinburg et Gerlacus de Bruberg. Nosse cupimus — 
quod reditus trium mansorum in villa Sterre nbach sitorum, 
qui wigariter hubengelt nuncupantur, quos Rudolfus de 
Dudelnsheim a nobis in feodo dinoscitur habuisse, quosque 
idem Rudolfus viris religiosis abbati et conuentui GE 
de Arnspurg, ordinis cisterciensis, nunc uendidit et donauit, 
ob, dilectionem et preces ipsius, diclis fratribus appropriamus 
et libera . donatione conferimus proprietatis iure perpetuo 
possidendos, renunciantes pro nobis et pro omnibus here- 
dibus nostris omni iuri, quod in eodem feodo hactenus. ha- 
buimus uel babere uidebamur, Insuper recognoscimus, 
promittentes nichilominus per presentes, quod nulli omnino 
heredum predicti Rudolfi bona prescripta in feodo, si forte 
in posterum requisiti fuerimus, conferemus, set ea iam dictam 
ecclesiam deinceps libere proprietatis titulo pacifice possidere 
volumus et quiete, 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXI. in oct. Epiphanie dom. 

Testes: Ernestus plebanus de Beldersheim. Adolfus de 
Huchelheim. Macharius de Linden. Eckehardus et Senandus 
fratres de Buchesecke, milites et a. q. pl. 

(Sefiegelt haben die. Ausfteller. CS hängt indefien nur 

noch ‚dad große dreiedige Siegel Godfriebs. von Brauned 

an. Dafjelbe, zeigt das Hohbenlohifhe Wappen mit ber 

Umjchrift: SIGILLVM. GOTFRIDI. DE. HOHENLOCH.) 


ja Drig. 
Nr. 190. 


1282 (29. Jan.) Conrad Ritter gen. von Kleyn verkauft 
mit  Gimwilligung feiner Gattin Irmengarde, dem Klofter 
Arnsburg gewiffe Güter in Oberflein gelegen, bie auf ihn 
ach dem Tode bes Ritters Conrad gen. Milcheling von 
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Nordeden, feined Verwandten, durch Erbrecht gefommen find, 
für 35 Mark Aachner Heller. # 

eigen: Eberhardus dictus Orphanus. Herdemus de 
Buches. Rupertus et Fridericus fratres, fili Ruperti burcgrauii. 
Rudoölfus et Berthramus fratres dicti de Velwile. Conradus 
dictus de Albpach, milites et castrenses in Frideberg. Frater 
Witbado cellerarius et frater Johannes dictus monachus de 
Arnspurg. 

Zugleich feßt der Verkäufer für diefe Güter, deren Cigen- 
thum Gobfrid von Eppenftein juftand, bie jedoch mit beffen 
Ginwilligung veräußert worden, eine jährlibe Gült von 
6 Malter Korn von eigenen Gütern in dem genannten Dorfe 
Klein gelegen, dem genannten Gottfried von Eppenftein zum 
Grfag, welcher gewöhnlich „Widirwefil“ genannt wird, ein und 
empfängt folche von demfelben als Lehen ftatt der veräußerten, 

Zeugen: Arnoldus dictus Vitulus de Langengunse. Em- 
mircho dictus Bechirkazze. Wintherus heimburge sepedicte 
ville Klein, cum tota vniuersitale villanorum suorum, et 
vniuersitas villanorum in Holzhusen. 

Dat. et act. a. d. M:CC.LXXXT. iv kal. februarii. 

"  (Geftegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt nur 
wenig befchädigt an.) | Orig. 


Nr. 191. 


"1282 (14. Sebr.) Ego Marcwardus de Kebele et Marc- 
wardus filius meus. Nosse cupimus — quod quartlam"partem 
decime curie in Colnhusen, quam Wernherus frater meus 
felicis memorie viris religiosis abbati et conuentui monasterii 
de Arnspurg, ordinis cisterc., vendidit, super qua inter me 
et :predictos 'fratres questio aliquamdiu vertebatur „ pure ac 
simpliciter resignauimus in manus nobilium virorum domini 
Philippi et domini _Wernheri, de Mincenberg,, a quibus in 
feodo ‚eandem decimam  dinoscimur :habuisse, renunciantes, 
pro nobis et pro omnibus heredibus nostris omni iuri, quod 
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in ipst#'Bönis habere potuimus vel habere videbamur, rpm. 
et ratum habentes, quicquid liberalitatis seu donationis in 
prefata decima eidem monasterio duxerint faciendum. 

' Rogantes presentem litteram in dicte nostre resignationis 
euidenciam predictorum dominorum de Minzenberg Knie 
munimine roborari. 

Testes: 'Sepedicti domini Ph. et Wern. de oh, 
Orto de Stamheim. Johannes de Ossenheim. Conradus dictus 
Colljendensel. ‘Wernherus de Muschenheim, milites. Frater 
Jöharmes "dietus monachus. Frater Witkindus, professi in 
Arnspurg et Conradus scultetus. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXII, in die b. Valentini mart.. 

. @t6 Siegel Philipps ift abgerifien, das Wernhers 

zur Hälfte gerbrochen.) Dig - 


Nr. 192. 


"1282 (14. Febr.) Nos Philippus et Wernherus fratres 
de’ Minzenberg. Constare cupimus — quod ‚ad honorem 
omnipotentis dei et gloriose genitricis -eius beate Marie vir- 
ginis, qüartam partem decime curie in Colnhusen;- quam 
Murcwardus de Kebele miles et quondam Wernherus frater 
suus anobis in feodo habebant, quamque idem Marcwardus 
et fillus suus Marcwardus nobis absolute ac liberaliter resig- 
narunt, nomine elemosine monasterio de Arnspurg conferimus 
perpetue possidendam, tali conditione mediante, yt.-in an-, 
niuersario dilecte. matris nostre, videlicet in die beati Stephani, : 
annis singulis marca denariorum pro comparandis ae ’ 
conuentni in refectionis solacium ministretur. " 

Testes: Orto de Stamheim. Johannes de On 11 
Conradus‘ dietus Colbendensel. Wernherus de Muschenheim, .; 
milites. Frater Johannes dictus monachus. , Frater Widekindus;-; 
ud Conradus scultetus. 

"Act. et dat. a. i. d. M.cC. LXXXIL. in, die b. Vnlentipf mart, T 

Hift. Berein, Arneb. Urt, Bud). 9 
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(Die Siegel der Ausfteller hängen fehr befchäbigt. an 
Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 193. 


1282 (27. $ebr.) Notum sit — quod ego Heydenricus 
de Elkerhusin, simul et fili mei Heinricus, Erwinus, Hart- 
mudus et Heydenricus, ob honorem dei et gloriose matris 
eius, destilimus ab impeticione, quam mouimus erga religiosos 
viros abbatem. et conuentum de Arnsburg, occasione dimidü 
maldri trilici, nobis de curia eorum Ebirstat annis singulis 
porrigendi, abrenunciantes omni iuri nostro.et donantes usui 
prefatorum virorum perpetuo possidendum. 

Testes:: Adolfus de Huchilheim. Ekhardus de Buchiseke 
et Synandus frater suus, milites. Godscalcus, Gerlacus et 
Herbordus, scabini in Gyzin. Frater Johannes dictus mo- 
nachus et frater Wernherus de Frankenford. 

Dat. a. d. M.CC.LXXXIL iii kalendas marcii. 

‚(Seftegelt hat die Stadt Gießen und Heinrich von Eifer: 

haufen.;, Beide Eiegel find fehr befchädigt. Lebteres ift 
zivfelrund und zeigt Drei vechtöftehende Beile mit der Ums 
Ielit: Bm. nuwon.0n RICL DE. ..... HVSEN.) 


Nr. 194. 

1282 (23. Mat.) Conrad (Budenbender) und Willecume, 
feine Gattin, befennen, daß, nachdem fie eine Zeitlang ‚mit 
Hezechin über die Theilung von Gütern geftritten hätten, 
welche Die genannte Willeeume und der genannte Hezechin, 
ihr Bruder, dem’ Klofter Aınsburg auf den Fall ihres Todes 
gefchenft, fie durch den Abt von Arnsburg und den Pleban 
Bertram von Ameneburg, ald Schiedsrichter, diefen Streit dahin 
hätten entfcheiden lafjen, daß Hezechin die Güter in Anzenvar 
und in Stuzenb’lach gelegen, mit demjelben' Rechte allein be> 
figen folle, niit welchem fie diefelben bisher gemeinfchaftlich 
bejefien hätten, wogegen fie das halbe Haus in Ameneburg 


Drig. 
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und nadı dem: Tode Hegechind oder nach feinem Wegzug von 
Ameneburg, das ganze erhalten hätten, ebenfo den alten Korn» 
boden mit dem Garten in der hinteren Stadt, welches Alles 
die genannte Willecume ‘von dem vorgenannten Slofter nad) 
Golonatrecht auf Lebenszeit zurücdempfangen; ferner ‚die Hälfte 
ber Kühe umd. alled Getreides, jowie die Hälfte des, Hausraths, 
welches Alles nach ihrem Tode dem genannten Klofter zufallen 
und außerdem die ihnen für Schulden verpfändeten Güter. in 
Mufchede,.weldhe ebenfalld nad ihrem Abfterben dem Klofter 
gehören follen. 

‚ „Zeugen: Heinrieus vicescultetus. Gerhardus. Ditmarus. 
Jacobus fratres de Selheim. Johannes Schonhildis. Hermannus 
Albus. Bruno de Leiterstede, scabini de Ameneburg. Fride- 
ricus de Walen. Wigandus Rausteini et a. q. pl. 

Dat. et act. a. d. M.CC.LXXXU. x kal. iunii. 
(Gefiegelt hat die Stadt Amöneburg. Das Siegel 
hängt unbeihädigt an.) 70 Drig. 


Nr. 195. 


‚1283 (13. Suli,) Nos Cunradus cognomento Coluen- 
densel. Johannes de Birkenlare. Wernerus de Muschenheim, 
Cunradus filius quondam Werneri de Beldersheim, milites, 
Eckehardus de Husen. Albertus Phrime. Cunradus Bone+ 
mesere. Mengotus filius ‚Ruckeri Schurgen. Sybodo de Alpach, 
Heinrieus pister. Cunradus cognomento Scheibe. Heinricus 
carnifex, ‚parrochiales ecclesie in Lychen — protestamur, 
quod nos, accedente consensu totius wlgi parrochie antedicte, 
quosdam. agros, qui; wlgariler dieuntür gemeineweide ,. sitos 
prope euriam Colenhusen, fratrum de Arnsburg.,, cister- 
ciensis ordinis,. contulimus hereditario iure.in hanc, formanı, 
vi videlicel ‘qualuor warcas, aquensium:., denariorum militibus 
et alüs ‚parrochialibus eiusdem ville ‚tribuant ininstanti et duo- 
decim annis; predicios agres possideant libere et absolute, ‚in 
restaurum predictorum denariorum a festo beati Mychaelis 
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nunc instantis. Euolutis autem duodecim annis, magister 
antedicte curie de Colenhusen octo solidos leuium de- 
nariorum in die beati Mychaelis ei, qui pro tempore fuerit 
magister silue, quod wlgariter dicitur merkeremester, pre- 
sentabit et ipsos agros hereditario iure perpetuo possidebunt. 

Huic ordinationi ego Wernherus dominus de Mynzen- 
berg iudex vniuersalis et dominus ipsius ville plenum con- 
sensum adhibui et ad instanliam predietorum tam militum 
quam parrochialium et totius wlgi literas presentes sigillo 
meo feci roborari. 

Dat. et act. in eadem villa, a. d. M.CC.LXXXI. in die 
b. Margarete virg. et mart. glor. 


(Das Siegel hängt nur noch zur Hälfte an.) Drig. 


Nr. 196. 


1284 (10. März) Ego Conegundis relicta. quondam 
Conradi de Dridorf bone memorie, ciuis wetflariensis. Notum 
facio — quod bona mea in Holzheym sita, que soluunt 
annis singulis quinque maldra et dimidium siliginis et tritici 
coequaliter, mensure wetflariensis, resignaui et in hiis scriptis 
resigno libere penitus et absolute venerabilibus et dilectis in 
Christo abbati et conuentui ordinis cisterciensis in Arnispurg 
dono elemosine perpetuo propter deum. Preterea contuli 
eis et assignaui pure, simpliciter et irreuocabiliter per modum 
testamenti marcam vnam reddituum denariorum coloniensium, 
de domo, que fuit patris mei, quam domina de Gehufthe 
inhabitat, sub macellis, vbi venduntur carnes in ciuitate 
Wetflaria, que domus soluit annis singulis duas marcas et 
hanc marcam reddituum recipient me defuncta pro anniuer- 
sariis nostris perpetuo peragendis, quam confiteor me ab ipsis 
recepisse possidendam uite mee temporibus et habendam 
iure colonario pro sex denarüs leuibus nomine pensionis. 
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Testes: Gerbertus. Berno. Eckehardus. Gernandus Lye. 
Wigandus Dythero et Heinricus de Catzenfurt, scabini wet- 
flarienses. 

Act. et dat. W etflarie, a. d. M.CC.LXXXIIL vi idus marcii. 
(Sefiegelt hat die Etadt Weplar. Das Siegel hängt 
unverfehrt an.) Drig. 

Nr. 197. 

1284 (6. Mai.) Ego Juiha, relicta Conradi calcificis, 
quondam ciuis in Minzinberg, dicti sub piro. Tenore pre- 
senlium recognosco — quod de consensu heredum meorum, 
Conradi videlicet fili mei et Kunegundis filie mee, dimidiam 
domum meam sitam in Minzinberg in uico textorum, post 
obitum meum et filie mee Kunegundis, in remedium anime 
mee et Conradi 'marili mei, contuli venerabilibus et in Christo 
dilectis domino abbati et conuentui in Arnsburg, proprietatis 
titulo perpetuo possidendam, tali tamen apposita conditione , 
quod idem Conradus filius meus post mortem meam et filie 
mee Kunegundis, infra dimidium annum iamdicte domus me- 
dietatem pro talento denariorum tunc currencium redimendi, 
si redimere potuerit, liberam habeat facultatem. Preterea 
dimidiam apolhecam meam in predicto opido iuxta capellam 
beati Nycolai sitam, contuli eisdem fratribus in hunc.modum, 
quod inferior medietas eiusdem apothece uersus portam, 
que dicitur Dreisirdor, post decessum meum et filie mee Ku. 
eisdem fratribus cedat libere et absolute, medietas uero su- 
perior post mortem prefati Conradi filii mei eadem conuentione 
ad antedictum monasterium deuoluetur. In huius igitur do- 
nationis recognitionem singulis annis quamdiu vixerimus, 
circa festum purificationis beate virginis, fam ego quam filia 
mea, libram cere eidem conuentui studebimus presentare. 

Testes: Henricus dictus Wengezzere et Hartmannus de 
Steinheun, scabini in Minzinberg. Item Theodericus dietus 
Plugere. Frater Johannes de Rifinstein. Frater Rodegerus 
de Linden, sacerdotes et monachi et a. q. pl. 
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Act. sunt hec in Minzinberg, in.domo fratrum de Arns- 
burg. A. d. M.CC.LXXXIM. in die b. Johannis ante e- 
tam latinam. 

(BSeftegelt hat die Stadt Mingenberg, Das Siegel ift 
abgefallen.) Orig. 
Nr. 198. 

12841 (1. Dec.) Nos Albertus dictus Phrimo et Alheidis, 
collaterales, ciues in Mynzenberg — cupimus esse -nolum, 
quod communicata manu. et vnanimi consensu, uendidimus 
vnum mansum habentem triginla iugera et dimidium  campi 
arabilis et pratorum duo iugera, cum omnibus suis iuribus, 
sitorum in terminis ville Lyche, religiosis viris domino ab- 
bati et conuentui in Arnesburg, cyst. ordinis, pro viginti et 
quatuor marcis denariorum, proprielatis forma perpeluo pos- 
sidendum, quas quidem marcas profitemur nos: in his scriptis 
integraliter percepisse, Et notandum, quod predietum mansum 
et alium sibi 'coniacentem,  comparauimus: aliquando apud 
Heinricum' de Cruftele. Profitemur eciam nos, prescriptum 
mansum pari uoto in manus fratris Wibodonis cellerarii de 
Arnesburg nomine ecclesie sue in cymiterio Mynzenberg 
legitime resignasse. Porro de warandia facienda ‚per annum 
presentem, dominum Hetzekynum militem dictum de Gridele 
ac me ipsum Albertum iam dietum fideiussores constituimus 
secundum terre consuetudinem generalem. Insuper ego sepe- 
dietus Albertus Phrimo recognosco me supra scriptum mansum 
a prefatis fratribus de Arnesburg recepisse iure colonario, 
pro octo octalibus siliginis et quatuor oectalibus tritiei, men- 
sure mynzenbergensis, inter festa assumptionis et 'natiuitatis 
beate virginis in cenobio prelibato annis singulis persoluendis. 

Testes: Hetzekynus miles antedictus. Wigandus uocatus 
ante portam. Hartmannus de Steinheim et Gylo in foro pe- 
corum, stabini mynzenbergenses et a. q. pl, 

Act. sunt hee a. d. M.CC. N. in  erasl. bh, An- 
dree apost, " 
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(Sefiegelt hat die Stadt Mingenberg. Das Siegel 
hängt am einem Bergamentftreifen und ift etwas bes 


häbigt.) | Dt. 

Ä Nr. 199. 
1284 (6. Dec.) Marquardus miles dietus de Colenhusen 
et Elysabeth, uxor eius — recognoscimus — quod pari 


consensu et vnanimi uoluntate uendidimus tres solidos leuium 
denariorum et duos gallinatios in villa Olfe nobis annuatim 
prouenientes venerabilibus et in Christo dilectis domino ab- 
. bati et conuentui in Arnsburg, tytulo proprietatis perpetuo 
possidendos. | | 
Testes: Heinricus dictus de Phynkesten et Eberwinus 
de Colenhusen, milites. Hartmannus de Swinheim. Siffridus 
dictus Riche et Rulentuinus cognomento Stolezine, ciues 
mynzenbergenses et a. q. pl. 
Dat. et act. apud Mynzenberg, a. d. M.CC.LXXXIM. in 
die b. Nycolai episc. et confess. | 
(Geftegelt hat der Ausfteller. Das Feine dreiedige Siegel 
hängt befchädigt an einem Pergamentftreifen an. Es zeigt 
einen Sparren, niit der Umfchrift: S.’ MARQOVAR.... 
.... NHVSEN.) | Orig. 
| Nr. 200. Ä 


1285 (7. Mär.) Arnold gen. Kalp giebt dem Klofter 
zu einem Seelgerede feine Güter in Langgönß. 
_ non. mart. (Altes Arnsb, Negiiter.) 


Nr. 201. 


1283 (30. März.) Heinricus ciuis in Mynzenberg dictus 
Wagengezzere et Beriha uxor eius — nouerint — quod 
nos, coniunclis manibus et pari uoluntate, duodecim iugera 
agrorum . terre arabilis, sila in lerminis ville Hergeren 
superioris, contulimus venerabilibus et in Christo dileclis 
abbati.et conuentui in Arnesburg, ordinis cisterc., in re- 
medium 'animarum nostrarum, post terminum ‚vile nosire 


proprietatis. !ytulo. perpetuo possidendos,.tali. tamen  apposita 
eonditione, si eosdem agros pre inopia. uel aliis ‚infortuniis 
usque ad predictum terminum poterimus conseryare. Si uero 
eos uendere nos contigerit- euidenli urgente .necessitate, 
predieti fratres ipsos rediment aut alio modo nobis prouidebunt. 
Testes: Erpo plebanus in Mynzenberg. Hetzechinus de 
Gridela et Johannes de Birkenlare, milites, Wigandus. ante 
portam. Hartmannus de Steinheim, Zeyhardus et Wickerus 
faber,, ciues mynzenbergenses et a. q. pl. 
Pat, a. d. M.CG,LXXXV. ii kal,.aprilis. 
(Geftegelt hat die Stadt Mingenberg. Das Siegel hängt 
..gn.blau, weiß und voth Feinener Schnur unbefchädigt an.) 


Drig. 
Nr. 202. u 


1983 (3, Aug) Vniuersis — Wernerus piscator et 
Jutda, vxor sua, ciues in Frideberg — declaramus, quod 
nos coniunctis manibus, pari uolo et vnanimi uolunlate, sex- 
decim iugera agrorum terre arabilis in terminis ville Wicken- 
stat sita, cum curia nosira ibidem contulimus  venerabilibus 
abbati et conuentyi ecclesie in. Arnesburg, ordinis cysterc., 
in remediun animarum nosirarum, proprielalis tytulo per- 
petuo possidenda, tali tamen annexa conditione, quod nouem: 
iugera predictorum agrorum et medietas. curie nostre post 
obitum nostrum cedent ipsis abbali et conuentlui libere et 
absolute, De reliquis autem septem iugeribus et alla me» 
dietate curie dabunt septem marcas denariorum heredibus 
nostris uel in elemosinam si decreuerimus slatuendum. In- 
super recognoscimus per presentes, quod eadem bona rece-. 
pimus a prefatis abbate et conuentu iure colonico ad tempora 
vite nostre, pro dimidia libra cere, danda ‚singulis annis- in 
purificatione sancte Marie. Profitemur etiam iterum his scriptis, 
quod sepedicti abbas et conuentus domum vnam contiguam 
curie sue in opido Frideberg:, que soluit ‚eis hactenus: di+ 
midiam marcam, concesserunf. nobis.temporibus vite ınosire, 
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pro fertone denariorum' in die beati Martini annuatim eis 
persoluendo, sub hac forma, quod si forte inopia uel alia 
euidente necessitate nobis ingruente, bona nostra |prescripta 
uendere nos contingeret, quod dominus auertat, de ipsis 
bonis nostris restaurabimus eis fertonem illum nobis relaxa- 
tum:de domo memorata, retroaclis annis . gie 
eam ex integro computalis. 

Testes: Gerlacus iudex. Heinricus de ‘Ossenheim. 
Cuno filius Dithwini. Gerhardus Monetarius. Dithwinus cog- 
nomento Bolz et Cunradus de Gridele,, scabini fridebergen- 
ses et a. q. pl. 

Act et. dat. a. d. M.CC.LXXXV. in invent. b. Stephani 
prothomart. et leuite. 

(Seftegelt hat die Stadt Friebberg, da der Ausfteller ein 

eignes Siegel nicht hat. Das he hängt wenig be= 


-[hädigt an.) | | Orig. 
. Nr. 203, 
1285 (13.Nov.) : Bertoldus, ciuis in Mynzenberg cog- 
nomento Riseman et Gerdrudis, uxor eius — nouerint — 


quod nos communicatis manibus parique uoluntate, domum 
nostram sitam in Mynzenberg, et omnia uasa nostra ad 
braxanduam pertinentia, contulimus venerabilibus et in Christo 
dilectis domino abbati et conuentui monasterii de Arnesburg, 
ordinis eystereiensis, in remedium animarum nostrarum, post 
terminum vite nostre proprietatis tytulo perpetuo possiden- 
dam, ita sane, si poterimus hec omnia cum ipsa domo pre 
inopia et aliis infortuniis usque ad prefatum terminum con- 
seruare. Insuper dabimus dimidiam libram cere ' singulis 
annis quamdiu vixerimus circa festum purificationis’ in testi- 
monium huius collacionis. | 

Testes: Frater Wetzelus et frater UNE 
in Arasburg. Zeyzardus et: Wernerus 'fratres et 'Hartmudus 
de Linden, ’cives in, Mynzenberg et’ a. q. pl. 
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Dat. a. d. M.CC.LXXXV. idus nouembris. 
(Gefiegelt hat die Stadt Minzenberg. Das Siegel hängt 
wohl erhalten an einem Bergamentftreifen an.) Si 1 
rig,., 


Nr. 204. 


1285 (19. Nov.) ... Notum sit — quod ego.Kunegundis 
relicta Ekhardi dicti Vle, quondam eiuis in Gruninberg, ac- 
cedente consensu et uolüntate Heinrici, generi mei. dieti de 
Hattindorf, ac Isintrudis, filie mee, donaui domino abbali et 
eonuentui. de Arnsburg quedam bona, sita in villa Berg- 
heim et in suis perlinencis, cum omnibus eorum iuribus, 
nomine elemosine propter  deum proprietalistitulo perpetuo 
possidenda, tali condicione annexa, quod. michi prefati do- 
minus abbas et conuentus, ‚quamdiu. vixero, vnum ‚octale 
tritici annis singulis. ministrabunt. | 

Testes: Volgnandus dictus de Buchiseke, Heinricus 
dictus de Sassin et Gerwicus,, scabini_ in Grvninberg et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXV. in die Elizabet. 

(Gefiegelt. hat die Stadt Grünberg: Das Siegel. hängt 

‚an weißer Schnur ziemlich befchädigt: an.) Orig. : 


Nr. 205. 


1286 (9. März.) . Nos een miles dictus Vitulus 
et Wigandus fratres et uxores nostre Beatrix et. Kunegundis, 
Nos quoque Johannes et Ludewicus, filii Johannis militis dieti 
de Buchiseke — protesiamur — quod nos communicalis 
manibus, pari consensu et vnanimi. uoluntate, vendidimus 
bona nostra sita.in Kyrchgunse, domino abbali et. con- 
uentui de, Arnsburg,. pro septuaginta ‚marcis, quas per; pre- 
sentes ‚profitemur nos plenarie ac integraliler  percepisse. 
Dicta uero bona, cum omnibus. eorum perlinenciis, campis, 
pralis, pascuis, nemoribus et omnibus: eorum: iuribus, pre- 
fati. dominus abbas et conuentus. proprietatis forma. ‚libere 
possidebunt. EUR 
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‘ Testes: Emircho dictus 'Srebekoz.' Mengotus cögno- 
mento Kriybo, milites. : Heinricus de: Sassin. -- Guntramus'de 
Lindestrut et Theodericus. de’ Cornice ,;' scabiniiw SIE 
et a q. pl. 

Dat. et act: a: d. M.CC. LXKKVI 'vii idus :marcii. 
(Gefiegelt hat die Stadt: Grünberg: Das Siegel hängt 
unverfehrt an einer blauen leinenen Schnur.) 


' '. Drig. 
Nr. 206. 

1286 (17 März.) Notum sit — quod ego Folmarus 
dictus de Obinbach, scabinus frankenfordensis et procurator 
hospitalis ibidem, accedente consensu et uoluntate confra- 
trum ac sororum in iam dicto hospitali existencium, vendidi 
duos iurnales et quartam partem vnits iurnalis‘ vindarum 
sitos aput Biscofisheim, domino abbati et conuentui de 
Arnsburg, pro decem marecis et dimidia, perpetuo possiden- 
dos, tali condicione expressa, quod prefati dominus abbas 
et conuentus Singulis annis in die beati Martini confessoris 
duos denarios leuis monete supradicto hospitali porrigere non 
obmittent, hospitale autem ab alis iuribus et 'exacciönibus, 
si que racione iuris ‘hereditarii a supradictis vineis expete- 
rentur, memoratos dominum abbatem et comuentum reddet 
liberos et indempnes. 2 

Testes: Cunradus dictus Webelin, kirche dictus de 
Holzhusin. Ludewicus Duchmechere. Arnoldus dictus de 
Glouburg, scabini frankenfordenses et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CC.LXXXVI. xvi kal. aprilis. 

(GSeftegelt hat die Stadt Franffurt und das genannte 
Hofpital. Die Siegel hängen an blau und voth leinener 
Schnur unbejchädigt an.) | org. 


Nr. 207. 


1286 (20. Der.) Ego soror Jutta beckina: dieta- wos 
de Assenheim conslare eupio — quod venerabilibus'- et in 
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Christo dileetis domino abbati et conuentui:. monasterii de 
Arnspurg, ordinis cisterc., mogunt. dyocesis, contuli in ‚re+ 
medium anime mee:ac omnium progenitorum meorum, et 
iam resignaui decem iugera agrorum, proprietatis titulo per- 
petuo possidenda, tali condieione mediante, ut ex eisdem 
iugeribus duo, sita in campo iuxta Wickinstat in instanti 
cum usufructu absolute possideant, octo uero residua sita 
in campo,iuxta Assenheim a diectis fratribus iure colonario 
recipiam, pro libra cere eidem monasterio censualiter annis 
singulis quoad uixero persoluenda, dum vero uiam vniuerse 
carnis ingressa fuero, omnia ad prefatum monasterium, non 
obstante contradictione cuiuslibet, absolute ac libere de- 
uoluentur. 

Testes: Plebanus de Assenheim. Frater Hermannus 
monachus et sacerdos dictus Slunz. Frater Helwicus. Ort- 
winus pistor. Heinricus Spilere. Wernherus faber. Fride- 
ricus Eckestein. Conradus Mie, ciues in Assenheim. 

‚A. d.. M.CC.LXXXVI. in vig. Thome apost. 

(Gefiegelt hat Philipp von Falfenftein, da die Ausftel- 

lerin ein eignesd Siegel nicht hat. Das Siegel hängt 

an einem Pergamentftreifen unverfehrt an. E8 ift zirfel- 
rund, zeigt den dreiedigen jedoch getheilten Schild mit 

Verzierungen und trägt die Umfjchrift: S’. PHILIPPI. 

DE. FALKENSTEIN.) Orig. 


Nr. 208. 


1287 (1. Jan.) Rulo gen. Reye, Bürger zu Welar, 
verfauft an Hermann gen. von Rofjpadh, Schwiegerfohn weil, 
Heinrichs gen. Meplebechere, feine Gattin Elheyde und ihre 
Kinder und Erben fein Haus zu Weslar unter den Buben 
ber Schneider gelegen, worin einft Meifter Heinrich ber Schuh- 
macher wohnte, neben dem Haufe gen. Groyfen. 

Zeugen:.. Gerbertus aduocatus, Heinricus. de, Dridorf. 
Gernandus Lye... Marquardus de, Nuuern. : Hermannus Mone- 
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tarius. Wigandus Dithero. Wigandus de Gozilshusen et 
Vdo ‚ scabini wetflarienses et a. q. pli' T 
Dat. a. d. M.CC.LXXXVI. kal. ianuarii. 
(Gefirgelt hat die Stadt Wehlar. Das Siegel hängt 
unbefchädigt an roth feidener Schnur an.) De 


Nr. 209. 


1287 (2. Febr.) Heinrich gen. von Holzheim, Bürger zu 
Weplar, verfauft mit Einwilligung feiner Kinder Methilde, 
Frmengarde und Elheide dem Klofter Arndburg alle feine 
Güter fowohl in= ald außerhalb des Drted Habihenheim 
gelegen. 

Zeugen: Philippus de Linden et Gyselbertus de Deren- 
bach, milites, aduocati siue judices. Item Gerbertus quon- 
dam aduocatus. Heinricus de Dridorph. Marquardus de 
Nuueren. Hermannus Monetarius. Wigandus Dythero et 
Vdo de Wileburg, scabini wetflarienses. | 

Act. Wetflarie et dat. a.d. M.CC.LAXXVU. iii non. 
mensis februarii. 

(Seftegelt hat die Stadt Weslar. Das Eiegel hängt 

an roth, weiß und blau leinener Schnur unverfehrt an.) 


Orig. 


Nr. 210, 


1287 (26 Febr.) Quum omnes actus hominum — hinc 
est, quod nos Philippus et Godefridus fratres dicti de Lyn- 
den, milites, et Godefridus, filius meus, notum esse cupimus — 
nos mansum nostrum situm in Selterse, talem, quem ha- 
bebat a nobis siue possederat Wickardus quondam  dictus 
de Selterse bone memorie, quem' Adelheidis, sua relicta, a 
nobis pro xii marcis vsualis monete comparauit, predictum 
mansum prefate Adelheidi. et Henrico filio suo temporibus 
vite sue vnanimi consensu dimittimus possidendum. _ De qui- 
bus bonis prefata-' Adeleidis et: Heinricus ,-älius ejus,: dabunt, 
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singulis.annis.,; in'festo ‚sancti Martini, : quinque solidos, de- 
nariorum legalium et in.‚carnispriuio vnum pullum. Si. aulem 
prefatam Adelheidim:;vel :Heinricum filium suum, prouenta 
pauperlate; vel.alia quacunque.de causa, predietum mansum 
vendere contigerit,: nobis eundem : mansum seilicet. ‚dominis 
suis ad emendum exhibere debent, si tamen eum emere 
volumus, sin autem alteri, de .nostro consensu siue jussu 
vendant ‚pro xii marcis, vel quemcunque ipsis,manu. nostra 
presentabimus , eui ‚eandem iusliciam faciant, prout superius 
est taxalum. 


Testes :. Emberko miles dictus de Wolfskele. Cunradus 
de Kunzenbach. Richolfus de Kunzenbach, fratres, casirenses. 
Conradus;dictus de Lyndes. Lodewicus pistor.. Gerlacus pistor. 
Heckardus sutor. Gerlacus Dragefleith et a. q. pl. | 

Dat. in @yzen,.a. d. M.CC.LXXXVIL. iii kal. marei, 
fer. sec. prox. a. fest, cathedre s. Petri apost. 


(Die Siegel der Stadt Gießen und Philipps, von Linden 
., ‚Hängen, gıv Bergamentitreifen unverfehrt an. Das dreis 

edfige verzierte Siegel des Lebteren führt die Umjcrift: 

:S/ Ba DE. „‚PINDEN. Ph -; en Dr. 


TION 1. 


1287 (25. April.) Nos Hiltwinus et Eckehardus fratres 
de Burchardesuelden. 'Tammo et Rudolfus filüi quondam Ru- 
dolfi-fratris nostri., Omnibus in perpeluum noliciam rei geste. 
Ad tollendam omnem materiam discordie inter nos et venera- 
biles viroS , videlicet dominum abbatem et conuentum de 





*). Bon einer-andeten, etwas neueren Hand trägt die Urkunde folgende 

‚;nNota® auf. der, Nüdfeite; Jus istorum dominorum de Lynden eme- 
runt integraliter domini Erwinus et Gisilbertus Leones de Steyn- 
furt et postmodum ab ipsis Leonibus Cuno Halber miles et domina 
Hadewigis coniux sua emertint idem jus et pöstea nobis’(dem A 
dederunt cum Pplenitädine omnis juris ‚sui- ibidem, 
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Arnesburg, ordinis cysterciensis, diu. habite, tenore pre- 
sencium recognoscimus ac uoce publica protestamur , quod 
pari consensu inter nos habito communicatisque manibus, 
compositionem fecimus in hanc formam, quod omne ius de- 
cimationis, quantum ad nos perltinere dinoscitur, de -curia 
eorum in Burchardesuelden sita,. si pecora ibi. haberent 
siue non .haberent, sibi tollent ad tempora vite nosire, sei 
licet ‚equorum, :vaccarum, Ouium, caprarum, porcorum, 
anserum, anetarum, apum et omnium fructuum prouenientium 
infra septa curie prelibate, ita duntaxat, quod magister curie 
prefate, qui fuerit pro tempore, dabit nobis annis singulis 
in-cena:domini sex solidos. leuium: denariorum, contradictione 
qualibet,non obstante. Quod si forte, magister eiusdem curie 
facere ‚neglexerit,'quod absit, maior cellerarius. in Arnesburg 
tune existens, commonilus a.nobis, dare tenetur ipsos de- 
narios immediate,: Preterea huic: compositioni adicitur, quod 
nos abbas. et conuentus:in Arnesburg specialiter promisimus 
Thammoni et .‚Rudolfo :-fratribus, fliis Rudolf .suprascripti, 
pro parte. deeime, que conlingit eos.in omnem.euentum infra 
limites.curie sepediele, de arboribus, pralis, orlis et precipue 
de :quodam | prato, quod. bruel, dieitur, dare, ienemur an- 
nuatim duos solidos leuium in. festo beati Mychaelis, perso- 
Iuendos similiter a magistro curie memorate uel a cellerario 
nostro. maiore, sicut. superius, est expressum. ‚Hoc iidem 
fratres obseruare ac ratum tenere quamdiu vixerint .pro- 
miserunt. - . 

Testes: Wernerus de Muschenheim.  Theodericus de 
Beldersheim, milites. Wigandus ante portam. Zeyzhardus. 
Wernerus cognomento Cleincof, ciues et scabini de Mynzen- 
berg! ‘Cunradas aduocatus de Treise. Heinricus de'Bappen- 
heim. Heinricus filias: Hartmanni de BRRN: een 
de 'Bugesecken et a. 'q. pl. | 

‘Dat. a. d. M.CC. LAXAVIN: in -die:b. Marci. 


s ".. Fr urn, be I 21 Ir sl ‘ Fr 
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(Geftegelt hat die Stabt Minzenberg, weil die. Ausfteller 
eigene Siegel nicht haben. Das Siegel ift abgefallen.) 


Drig. 
Nr. 212. 


1287 (15. Suni.) Nos Heinricus sculthetus dietus de 
Pfingisten, Hezzichinus de Gridele‘, milites et castrenses in 
Myncenberg, Wigandus ante portam et Ceizhardus, scabini 
opidi memorati, loco et voce testium voce publica decla- 
ramus — quod vniuersitas villanorum in Gulle protestati 
sunt coram nobis, dominum abbatem et conuentum de Arns- 
burg ipsis contulisse dimidium mansum, situm in terminis 
ville sue, qui quondam fuit Isichin, titulo proprietatis per- 
petuo possidendum, sub hac forma, quod prefati villani 
seruicia et omnia iura, in quibus curia Kolnhusin, cum 
ipsis, racione duorum mansorum in terminis iam dicte ville 
positorum, dominis de Myncinberg olim fuerat obligata, de 
predicto dimidio manso deinceps integraliter teneantur sol- 
uere, ipsa curia Kolnhusin decetero a talibus seruiciis 
exempta prorsus et libera permanente. Adicitur eciam, quod 
antedicti villani sepedictum dimidium -mansum vendere vel 
distrahere non possunt vlla racione, sed remanebit vniuersi- 
tati ad prelibata seruicia, sicut expressum est, perpetuo 
adimplenda. 

Act. et dat. apıd Myncinberg, a. d. M.CC.LXXXVI. in 
die b. mart. Viti et Modesti. 


(GSeftegelt hat die Stadt Minzenberg. Das Siegel ift 
fehr bejchäbdigt.) Orig. 
Nr. 213. 


1287 (24. Aug.) Nouerint uniuersi — quod ego Gvn- 
tramus miles dictus de Olfe, cum- communicata manu et pari 
consensu Jutte, vxoris mee, donaui siue legaui pro remediis 
animarum nostrarum monasterio Arnsburg quedam bona sita 
in villa Rodinsceit et in terminis suis, singulis annis circiter 
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decem octalia' siliginis frankenvordens. mensure soluencia, 
cum quodam prato ibidem sito et soluente quinque solidos 
leuium denariorum. Preterea quedam bona sita in Weddir- 
felde et in terminis eiusdem ville, de quibus proveniunt 
annuatim ‘decem solidi leuium denariorum. Insuper porrexi 
domine -abbati et conuentui iam dicti monasterii xxx marcas 
legalium (denariorum, cum quibus duas marcas annalium 
reddituum comparabunt et has cum predictis bonis proprie- 
talis jure perpeluo possidebunt, tali sane condicione mediante, 
quod michi et vxori mee quoad. uixerimus, omnes prouentus 
inter sollempnitates beati Michahelis et beati Martini integra- 
liter ministrabunt. Cum vero vnus nostrum ex hac vita mi- 
grauerit, cellerarii, qui temporibus succedenlibus in cenobio 
memorato exsliterint, in anniuersario die ipsius defuncti, 
singulis annis in perpetuum, de dimidietate predietorum 
prouentuum sine dubitacione qualibet, seruicium conuenlui 
procurabunt, residuam dimidielatem alteri nostrum supersliti 
ad tempora vile sue fideliter presentantes. Cvm autem qui 
superstes remanserat similiter decesserit, de porcione, que 
ipsum conlingerat racione prediclorum proventuum, in an- 
niuersario eiusdem fiet per omnia singulis annis guemadmodum 
superius .est expressum. Celerum, cum prefati. abbas et 
conuentus michi hactenus duos calcios yemales, quos botos 
vöcant, et‘ de coreo duas strepas dare consueuerant, racione 
aree molendini siti aput Kolnhusin, ipsos ex nunc inantea 
ab huiusmodi porreccione, propter deum et propter salutem 
anime mee, anime quoque patris mei, reddo per presentes 
in perpetuum absolutos. 

Testes: Domini Hartmudus et Franko de Kroninberg 
et Waltherus dictus de Kruftele, milites. Petrus plebanus de 
Kroninberg et a. q. pl. 

In quarum rerum euidenciam,, dedi presens scriptum 
sepediclo monasterio, communis sigilli dominorum de Kronin- 

Sift. Verein, Arnsb. Urk,-Bid). 10 


146 1287. 


berg ac proprii, domini quoque Petri prenominati, appensione 
legittime roboratum. 
Act. et: dat. a. d. M.CC.LXXXVH. in die b. Bartho- 
lomei apost. 
(Die Siegel hängen fämmtlich an Pergamentftreifen bes 
fchädigt an. Das Gronenbergifche Siegel ift breiedig, 
zeigt dad Gronenbergifche Wappen mit der Umfchrift: 
u PT HARTMVDI. IN. CRONENBERC.)*) 


Drig. 
Nr. 214. 


1287 (29. Aug.) Arnold gen. von Erlebadhy, Bürger zu 
Franffurt, verfauft mit Ginwilligung feiner Hausfrau Benigne 
und feined Schwagerd Arnold, dem Klofter Arnsburg für 
27 Mark anderthalb Manfus in Schwalbach gelegen, unter 
beigefügten Bedingungen, indem er ald Bürgen feßt: Johannes 
ben Vogt, Johannes von Efjeinhayn, Migand den Sohn ber 
Luffarde und Johannes gen. Krebie. 

Zeugen: Hartlibus dietus Villicus. Cvnradus aduocatus 
in Svalbach, ciues frankenuordenses. Gerhardus villicus. 
Heinricus Rufus. Hermannus filius Ostberne. Theodericus 
Melwere. Wigandus filius carpentarii. Hartmudus filius Gude 
de Svalbach et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXVIL. in die decollat. b. Jo- 
hannis bapt. 

(GSeftegelt hat die Stadt Frankfurt. Das Sirgel hängt 

an grün und rothem Bindfaden unverfehrt an.) Drig. 


Nr. 215. 


1287 (10. Sept.) Nouerint — quod ego Cunradus dietus 
de Katzenfurd, ciuis welflariensis, sana deliberalione pre- 
habita, vendidi et dedi dilectis in Christo abbati et conuentui 
ordinis cysterciensis in Arnisburg,, pro sedecim warcis de- 


— 


*) Das Siegel Guntrams von Ulfa fiehe Nr. 162. 


1287. 147 


nariorum: legalium et bonorum pecunie ‚numerale et ab eis- 
dem michi tradite, dimidium mansum apud villam Betthen- 
husen situm, cum omnibus juribus et perlinenciis suis, ad 
me ex condiuisione hereditaria proprie deuolutum, vere 
proprietatis tytulo possidendum. 

Testes: Gerbertus quondam aduocatus. Heinricus de 
Dridorf. Wigandus dietus Dythere. Marquardus de Nuuern. 
Hermannus Monetarius et Vdo, scabini. wetflarienses. 

Act. et dat. Wetflarie, a. d. M.CC.LXXXVNL.. iii idus 


septembris. 
‚(Gefiegelt hat die Stadt Weplar. Das Siegel ift etwas 
befchädigt.)  Drig. 


Nr. 216. 


1287 (17. Sept.) Reyo, Bürger zu Weplar, fchenft, 
mit Einwilligung feiner Gattin Albeide, gewifle Güter zu 
Holzhaufen bei Kleen gelegen (Dornholzhaufen) dem Klofter 
Arnsburg ald Seelgeräthe und giebt demfelben zugleich 50 Marf, 
wofür ihm das Klofter fowohl die genannten, wie aud) eigene 
Güter und die Hälfte der Mühle dafelbit nad Golonatrecht 
verleiht, Alles unter beigefügten Bedingungen. 

Zeugen: Gerbertus quondam aduocatus. Heinricus de 
Dridorf. Wigandus Dichterin. Marquardus de Nuverin. Her- 
mannus Monetarius et Vdo, scabini welflarienses et a. q: pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXVI. in die b. Lamberti 
episce. et mart. 

(Seftegelt hat der Abt des Klofterd Arnsburg und bie 

Stadt Weplar. Die Siegel hängen an blau leinener 

Schnur unbejchädigt an.) Orig. 


Nr. 217. 


1287 (2. Dft.) Nouerint — quod ego Wernherus de 
Valkinstein: per presentes inperpetuum indulsi monasterio 
de Arnsburg, vi.a Cvnrado dicto Hobeman .de. Birkelar 

10* 
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accipiat vnam curiam et sex iugera terre arabilis, sita in 
eadem villa et in terminis suis, manumittens Heinricum filium 
eiusdem, vi si ad conuersacionem iam dieti monasterii vo- 
luerit se transferre, liberam habeat facultatem. Preterea 
concedo supradicto monasterio, vt a Bertoldo de Weddere 
et ab uxore sua octo iugera terre arabilis et dimidium iuger 
prati, sita in terminis eiusdem ville Weddere et posses- 
siunculam vnam in villa Birkelar accipiat, possidenda per- 
petuo, cum mea licencia et fauore. 

Dat. a. d. M.CC.LXXXVI. in die Leodegarii mart. 

(BSefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel ift theilweife 
zerbrochen.) Orig. 
Nr. 218. 

1287 (3 Oft.) Nouerint vniuersi litteras presentes in- 
specturi, quod ego Guntramus dictus de Holzheim , ciuis 
fridebergensis, cum communicatis manibus consimilique con=- 
sensu Juite, uxoris mee, legaui siue donaui domino abbati 
et conuenfui monasterii de Arnesburg, ordinis cisterciensis, 
omnia bona mea, sita in minori et maiori Holzheim, 
necnon et in Eberstat et in terminis earundem villarum, 
cum omnibus iüribus ac perlinentis eorum, que quidem bona 
locata sunt colonis pro centum et quindecim octalibus siligi- 
nis et Iriliei in vniuerso, iam dicto inquam monasterio , que 
heredilaria, heredilario iure, et que propria, proprietatis 
tytulo in perpetuum possidenda, mediantibus sane conditio- 
nibus subnotalis, quod uidelicet iidem dominus abbas et con- 
uentus bona ipsorum in Strazheim et in terminis eiusdem 
uille, de quibus annuatim ocloginta et quinque octalia sili- 
ginis ac tritici proueniunt, mihi et uxori mee prefate assig- 
nauerunt ad tempora vite nostre duntaxat possidenda, nobis 
insuper wel vni nostrum altero mortuo, in hospiiium nostrum 
Frideberg vigmti octalia siliginis et decem tritici' de ipso- 
rum granario,  duas amas vini de Enninheim et vnum 
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octale nucum,  ‚preterea quatuor anseres et qualuor pullos, 
singulis annis quoad. wixerimus porrigentes suis laboribus et 
expensis. Preterea prefati dominus abbas et conuentus dabunt 
nobis absolute. decem marcas numerate pecunie pro uolun- 
tate :nostra distribuendas uel ordinandas, si a nobis fuerint 
requisiti.. Est etiam compromissum, quodsi nos, ego scilicet 
Guntramus et. uxor mea supradicti, uel unus nostrum altero 
defuncto, nonaginta marcas numerate pecunie, preter illas 
decem. marcas, de quibus iam' diclum est, ab eisdem abbate 
et conuentu requirere_decreuerimus, . monilione competenti 
premissa debent nobis ‚in ipsis sine contradictione qualibet 
prouidere.: Sed nos e conuerso extunc. in.antea loco qua- 
runlibet quatuor marcarum per:omnem summam prenominate 
pecunie, singula duo octalia, quorum tercia pars erib triti- 
eum ei due partes siligo, de pensione nobis assignata uel 
porrigenda,. debemus supradieto monasterio in perceptionem 
et. in. usus pristinos. resignare. Si uero per hunc modum 
iam dietam summam in ... nosira non requisierimus, pos- 
sumus: tamen .de ipsa pecunia ordinare.in parte‘uel in toto 
post: mortem nostram ..... unus nosirum. superstes altero de 
medio sublato, sicut nobis expedire uidebitur,,. et“sepedicti 
abbas. et conuentus. huiusmodi ordinationes nostras uel distri- 
butiones, notorio ‚et testimoniali.modo factas, quibuscunque 
uel ad quecunque loca ad nostrum beneplacitum fideli man- 
cipabunt effectui, alioquin predicta summa pecunie post 
mortem nostram remanebit sepedictis abbati et conuentui in 
elemiosinam: simpliciter, non de illa tenebuntur ulli -aliquid 
impertiri. Sed et omnes pensiones superius expresse, an- 
none, vini’et nucum videlicet, anserum quoque ac pullorum, 
simul et bona in Strazheim nobis assignata, ad’ cenobiim 
ipsum, ‘a quo nobis impensa fuerant, libere reuertentur. 
Porro si'nos Guntramus et uxor mea sepedicti deo uolente 
genuerimus prolem; que ad annos legitimos weniens supra- 
dictis contractibus , denationibus et ordinacionibus consentire 
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noluerit, resumere potest omnia bona in minori’et in maiori 
Holzheim, necnon et in Eberstat, ea libertate ac eo 
iure, quo sepedicto cenobio legata siue donata fuerant, sine 
eontradietione qualibet, excepto, quod idem cenobium viginti 
octalia siliginis et decem tritici in elemosina pro remedio 
animarum nostrarum in iam dictis bonis vniuersaliter singulis 
annis in perpetuum obtinebit. Quod si aliquam pecuniam 
denariorum a domino abbate et conuentu sepedictis per vias 
et modos supradictos receperimus, integraliter a nostra prole 
recipient, pariter et bona in Strazheim, que nobis assig- 
nata fuerant, sine omni diminutione eorundem et absque 
impedimento iuris: colonarii resument libera, et a pensione 
annone, vini, nucum, anserum, 'pullorumque erunt extunc in 
perpetuum absoluti, ' 

Testes: Kuno sculihetus. Dithwinus. Gerhardus Mone- 
tarius. Anshelmus Wendelere. Heinricus de Doreheim et 
Gerlacus quondam iudex, scabimi fridebergenses, Item Fri- 
debertus senior et Cunradus de Gridele ac a. q. pl. 

Act. ‘et dat a. d. M.CC.LXXXVH. v nonas octobris. 

(Geftegelt haben der Abt des Klofterd Arnsburg und die 

Stadt Friedberg. Das Siegel des Erfteren ift von grüs 

nem Wachs und unbejchädigt, das der Lebteren an ber 

Umfchrift bejchädigt; beide hängen an voth. und gelb 

feidener Schnur.) *) Orig. 


Nr. 219. 


1288 (31. Mai.) Ludewig und Irmindrude, feine Gat« 
tin, fchenken dem Klofter Arnöburg zu ihrem Seelenheile einen 
Zind. auf ihren Gütern in Wetfe gelegen, den fie, einft von 
Heinrich gen. Morxdere erworben, 

Zeugen: Dominus Ernbertus predicete ville sacerdos, 
Gerhardus :Longus. Ludewicus. ; Budolfus. Cunradus et 
Giselbertus fratres..dicli de Breidinbach ei a. q. pl, 


*) Die Wrfmde ift mehrfach verwifcht! 
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Act.-et dat. a. d. M.CC.LXXXVIL in die b. Petronille virg. 
(Sefiegelt hat der obengenannte Priefter. Das Siegel 
hängt. in grünem Wadhje unverfehrt an.) ‚Drig. 


Nr. 220. 


1288 (10. Juli.) Temporales actus — . ego. igitur 
Theodericus dietus Scutzesper miles. publice recognosco — 
quod vnanimi, consensu ei uoluntaie puerorum meorum pro- 
Miscui Sexus,. necnon ei generorum meorum, contuli monas- 
terio .beate. uirginis in.Arnesburg, pro remedio anime mee 
coniugis Sophie, bone ‚memorie, et mee, fertonem soluen- 
dorum ‚annuatim in ;bonis -meis in maiori Linden silis, 
que;nune colit Harimudus; canpanarius, perpetuo possidendum. 

Testes: Dominus Johannes de. Merlowe, , Emericus 
Screbecoiz. ;‚Kuibo.  Sigenandus; de Gyzen.. .Eckehardus et 
Gernandus. fratres sui. Conradus;-de Kinzenbach et a. q..pl. 

; A..d. M.CC.LXXXVIL. vi idus iulii, 
(Sefiegelt hat der Ausfteller, Das dreiedige Siegel, wel- 
ches, nur. wenig beichädigt an einem, Pergamentitreifen 

anhängt, zeigt: Drei Kleeblätter mit ber Umfdrift: S’. 

THIDERIGCL: SCYTZESPER.) Orig. 


Nr. 221. 


1289 (13. Jan.) Nouerint — quod ego- Albertus, filius 
quondam Mengoti mililis dieti Knibonis de Quecburne cum 
vnanimi consensu ac libera uoluntate Alheidis, vxoris mee, 
vendidi  — venerabilibus viris domino ;abbali ‚et comuentui 
monasterii de Arnsburg, ordinis cisterciensis, mogunt, diocesis, 
bona mean sita in Langengunse et in terminis eiusdem' 
ville, cum dimidia curia eisdem bonis: atlinente, et cum 
omnibus. iuribus et: pertinentiis ‘eorundem;,  singulis _annis 
quatuor octalia -siliginis et (quatuor :oclalia-.tritiei soluentia,, 
pro. viginti ımarcis numerate pecunie, :proprietatis- titulo :per- 
peiuo  possidenda , presentibus -profitens ‚ me iam diclam pe- 
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cuniam.integraliler ‚recepisse et renuncians ommi iuri et ex- 
eeptioni, que mihi vel predicte vxori mee_ possent- unquam 
in aliquo suffragari. ':Denique quia prefati monasterä ‚abbas 
et conuentus. ante quosdam annes concesserunt michi et 
antedicte vxori mee simul et pueris, qui de copula coniugii, 
que per nos stat, geniti fuerint ac eorum propagacioni in- 
perpetuum iure hereditario, curiam ipsorum in Engelin- 
husen, cum omnibus eiusdem eurie pertinenciis, pro qua- 
draginta solidis currentis monete, singulis annis in die beati 
Martini episeopi yemalis persoluendis. Nos, ego uidelicet 
eb-vxor mea supradicti, pro ratificacione et cerciori solu- 
cione predicti. census, subpignoramus euriam: nostram :sitam 
in Loubach, que nostra stadelhob dicitur, et-pratum nostrum, 
quod magnum -pratum -nuncupatur,, quod:'situm: est m ter- 
minis eiusdem ville,’ ut: si-in ‚solueione -predicti eensus in 
predicto die beati:'Martini ‚quacunque de. causa nos ‘wel qui 
de copula coniugii,..que-per nos slat, -propagati:''fuerint, 
neglientes. .extilerimus , - sepedicti ‚monasterii' abbas: et con- 
uentus ex'tunc inmediate cum: ipsis plaeuerit recipient ante- 
dietam curiam- ipsorum in«»Engilinhusin, ‚cum omnibus 
suis: pertinencüs , edificüs et ‚melioraeionibus intra uel extra, 
et nichilominus accipient subpignora nostra, de quibus supe- 
rius expressum. est, facientes cum hiis omnibus secundum 
formam proprietatis tituli, quitquit ipsis uidebitur expedire. 
Si.vero'nos, id est Albertus et vxor mea sepedicti vel' pos- 
teri heredes nostri,:qui de coniugio, quod per nos’ duos''tan- 
tum stat, descenderint, sine pueris legitlimis ex hac vita mi- 
grauerimus ,'sepedicta curia in Engilinhusin, cum omni- 
bus suis pertinenciis, edificiis et meliorationibus intra wel 
extra, ad sepedictum monasterium ‚deuoluetur simpliciter. et 
precise ;. supradicta autem curia-et:pratum sita in Loubach, 
libere et: absolute: redibunt legittimos-ad heredes; Ze 
Testes: '‚Giselbertus Bobbo et Mengotus Knibo; milites; 
Heiuricus de Sassen et 'Volpertus, ‘frater suus.' Erwinus. 
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Heinricus. Hildegardis. '- Th.’ d6 Cornice.' Günteramus de 
Lindenstrud. ° Theodericus‘ Kremere: et’ Th! filiis quondam 
Angeli, scabini' grunenbergensesi'' 'Sifridus’ ’de Hattenrode. 
Johannes filius Johannis (quondam 'Aurei et’a. q. pl. 
Act. et dat. a. d;, M.CC.LXXXIX: in vet: Epiphanie dom. 
(Sefiegelt hat die Stadt Grünberg. Das Siegel hängt 
wenig beichäbigt an-weiß leinener Schnur.) 


IE AR 


1289 (24. Sebr.) Nouerint'' — quod cum: ego Guds‘ 
relicta quondam Gerlaci ‘de 'Michilnbach', haberem: aceionem 
eontra dominum abbatem et'conuentum monasterit de: Arns- 
burg ‚' racione 'quorundam- bonorum in’Huchilnheim 'etin 
Kröpbach, necnon'et in terminis' earundem ’villarum ‚sito- 
rum, que ex' parte 'quondam ‘domimi Cunradi‘ de: Michiln= 
bach, scolastiei: sancti-Stephani mogunt.,'detenerunt ad eos“ 
dem 'abbatem et conuentum, *cause/imee !meritis''studiosa 
indagacione ' discussis , instructa: ' sum.,'nullum sus omnino 
habere''in:bonis! antedietis 'nec'umquam aliqu6' tempore -ha- 
buisse:; Quapropter  omni acoioni haetenus' mote wel uam 
possemmouere in 'perpetuum ‚occasione eorundem bonorum;; 
contra prefatos abbatem et ‚conuentum libera :voluntate 're- 
nunciaui et per Fee in perpetuum. renuncio' Amen 
et 'precise. . 1 sg Aa 

Testes: : Dominus Ernestus En de Beldirsheim; 
Wernherus Groppo. Wernherus de Musseinheim: Johannes 
de Birkelar.' Godfridus de Wilburg.‘' 'Heinricus de Pingisten. 
Cunradus et Wencelo- dicti Kolbindensile, ’milites, et'Heinri- 
cus villicus ‘domini: Wernheri de Valkinstem. : Jtem Wigändes 
ante valuam. Zezhardus et Wencelo fratres, scabini mincin- 
bergenses. '' Jtem Rudölfus''et 'Friderieus mei germanil Hiü 
omnes ad: peticionem 'meam tanquam‘ er vn 
cartulei-sunt insert. 9» mul u. nem #4 le! 

Act. et dat: a.:d. M.CO.LXXXIX. in die b. Mathie: ‚apbst, 


Drig. 
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(Befiegelt hat, da die Ausftellerin ein eigenes -Siegel 
entbehrt, Die Stadt Mingenberg und Wernher Gropp. 
Beide Siegel, namentlich das Lebtere, welches dad Bel- 
ler&beim’sche Wappen zeigt, find befchäbigt und hängen 
an weiß, blau und rothen leinenen Schnüren.) 

Ä Drig. 


Nr. 223. 


1289 (15. Mai.) Nos Cunegundis de Wizzinsheim , 
Heinricus sacerdos et Johannes famulus, fratres  predicte 
Gunegundis — profitemur, quod pari ac unanimi consensu 
vendidimus uniuersa .‚bona. nostra in villa Melpach et in 
campo ibidem sita, domino abbati. et conuentui fratrum in 
Arnsburg,, ordinis cisterciensis, pro xxvii marcis denario- 
rum, quam pecuniam nobis totaliter persoluerunt, ab ipsis 
in. proprium perpetuo -possidenda. Renunciantes dietis bonis 
ac resignantes in manus siue potestates eiusdem domini ab- 
batis et conuentus simpliciter et precise, ita sane, quod nos 
Cunegundis, Henricus sacerdos et Johannes famulus predicti, 
uel  siquis nostrum ;aliis morientibus superuixerit, predicta 
bona ad. tempora vite nostre iure colonario possidere 
debeamus, . soluentes uel dantes de ipsis dicto domino, ab- 
bati et conuentui. singulis annis pro pensione quatuor mal- 
dra siliginis, post obitum vero nostrorum trium, predicta 
bona ad predietum dominum abbatem et conuentum sine im- 
pedimento et contradictione omnium heredum uel coheredum 
solute et libere deuoluentur, porro, siquis nostrum habitum 
religionis assumpserit, sua porcio ipsum sequi non debet, 
sed. debet esse mortua et sepedicio domino abbati et-conuen- 
ui: libera et soluta, 

Testes: : Rupertus . burgrauius.. Heinricus dicius Weise. 
Conradus ‚de Klen. . Eberhardus de Nuheim. Marquardus: de 
Wizzinsheim. Otwinus de Bienheim, milites ‚et castrenses 
in- Fridberg. EN 
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Act. et dat. a. d. M.CO.LXXXR. idus'may. . 
(Seftegelt hat die Burgmannfchaft zu Friedberg. : Das 
große bdreiedige, offenbar jehr alte Siegel hängt unver- 
fehrt an weißer Schnur an. E8 zeigt den einföpfigen 
(inf fchauenden Adler, mit ber Umjchrift: $.' VNIVER- 
SOR’. CASTRENSIV. IN. VREDEBERIC.) Orig. 


Nr. 224. 

1289. Konrad Abt und der Gonvent des Klofterd St. 
Alban zu Mainz, geben ein Belenntniß über die Abgaben, 
welche auf dem, dem: Klofter Arnsburg gehörigen Hofe und 
Aeler in Rodenburnen gelegen, haften und nach einen 
VBeichluffe des St. Albanftifted in das Dorf Grinda eigen- 
thümlidy gehören. 

Dat. a. d. M.CC.LAXXXVIIL 

(Gefiegelt haben die Ausfteller. Die Siegel hängen uns 

verjehrt an,) Orig. 


Nr. 225. 


1289. Das St. Glarenflofter zu Mainz befreit den Hil- 
demar von Gedenheim und feine Erben gegen eine gewifje 
Summe Geldes von der Entrichtung ‚einer fchuldigen Gülte 
auf einem Manfus bei Ekenheim gelegen. 

Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXIX. 

(Gefiegelt hat das Glarenflofter. Das Siegel hängt 

unbejchädigt an.) Orig, 


Nr. 226. 


1290 (19. Febr.) Die Schöffen und die übrigen Bürger 
zu Gelnhaufen befennen, daß ihr Mitbürger Heidentich, der 
Nahtwächter, und feine Gattin Adelheide dem Klofter Arns> 
burg alle ihre, Güter zu Gelnhaufen übertragen haben, 
vorbehältlic) dev Nugniegung auf Lebenszeit. 

Dat. a. d. M.CC.LXXXX. xi. kal.. martii. 
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(Sefiegelt haben die. Ausfteller. Das Siegel hängt un- 
verjehrt an.) Ä Orig. 
Nr. 227. 
1290 (24. Febr.) Nouerint — quod ego Johannes miles 
villicus in Nidehe dietus de Linden, cum communicatis ma- 

nibus, vnanimi consensu ac voluntate non coacta Julie, 
vxoris mee, vendidi religiosis viris abbati et conuentui mo- 
nasterii de Arnsburg, quedam bona sita in superiori Alb- 
bach et in terminis eiusdem ville, de quibus michi hactenus 
duo maldra siliginis et duo maldra auene, duo anseres et 
totidem pulli annis singulis soluebantur, et specialiter quoddam 
rubetum,  quod ab‘ antiquo eisdem bonis adtinebat, . cum 
omnibus iuribus et pertinenciis predietorum bonorum ‚omniurn, 
pro tredecim marcis numerate pecunie, secundum formanı 
tituli proprietatis in perpeluum possidenda, et iam dictam 
summam pecunie recognosco me integraliter recepisse, re- 
nuncians omni iuri, quod hactenus in eisdem bonis habuisse 
videbar, prefatos abbatem et conuentum in possessionem 
ipsorum per presentes litteras transponendo. Promilttens quo- 
que rectam warandiam me facturum. Quod si eciam post 
curriculum vnius anni, quo ciuilis prescribere solet warandia, 
aliqua mota questio fuerit de materia feodali, quod absit, 
per quam supradictum monaslerium posset grauari, per pre- 
senles ad hoc me obligo quamdiu vixero, quod ipsum mo- 
nasterium 'faciam securum et idea quociens fuero 
requisitus. 

Testes: Cunradus Burgere. Heinricus Nibelung. Dit- 
marus de Husin. Emircho Scene et Bertoldus Burgere, 
scabini opidi supradicti et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.XC. in die b. Mathie apost. 

(Sefiegelt‘ Hat die Stadt Nidda. Das wohlerhaltene 

Eiegel hängt an einem Pergamentfteeifen an.)*) 

_— * Her Di. 
*) Abgebildet im IIL- Band desi Archives, Nr. XI. Taf. Fig. 38 ' 
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1290 (18. März.) Ne ea — nos Lvpoldus dei gratia 
prepositus, Burchardus decanus totumque capitulum baben- 
bergensis ecclesie — constare volumus firmiter profitendo , 
quod nos, communi consilio parique consensu , Friderico, 
filio Thvtonis,  ciuis moguntinensis,' viro ydoneo, suisque 
heredibus, locauimus curiam ecclesie nostre, -sitam Mo= 
guntie, que dicitur wlgariter junchfrauwhoff*), quam pre- 
dictus Thuto, pater, eius, 'nullo medio interueniente, a nobis 
et ecclesia nostra possedit et adhuc possidet, jure hereditario 
perpetuo possidendam, hac conditione interposita, quod idem 
Friderieus uel sui heredes prenominata curia, ‘in bonis et 
honestis edificiis iugiter 'eönseruata, nobis sev capitulo nostro 
in festo sancti Georii patroni nostri sex libras 'hällensium 
legalium singulis annis sub periculis siue dispendiis propriis, 
apud Babenberch pro censu annuo representent. Et si 
circa predictam solutionem et pactum idem Fridericus uel 
sui ‘heredes non obstante legittimo impedimento negligentes 
extiterint, ad duos menses uel amplius in hoc, ipsorum neg- 
ligentia puniatur, quod’ prefata curia,' cum omnibus attinentiis 
suis, ad nosiram ecclesiam libera reuertalur. Ceterum quando- 
cunque reuerendus pater dominus noster babenbergensis 
episcopus uel aliqui dominorum nostrorum sev nuncii'ipsorum 
se in eadem curia hospitalitatis causa receperint, sepedictus 
Friderieus et sui heredes se curialiter et benigne eüsdem 
exhibeant, prout hactenus conserualum est et in aliis curiis 
ecclesie nostre nobis fieri consueuit. 

Act. et dat. a. d. M.CC.XC. xv kal:. aprilis. 


*) Diefen Hof (sitam in vico, qui. vulgariter vicus comitis nuncu- 
patur [Greuengajje]) verkaufte am 21. Febr. 1312 die Kirche zu 
"Bamberg dem Klojter Pe = Gud: -Cod, Auch IV, 1006 
‚Ar. 127 u, Note.) 
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(Geftegelt hat das genannte Gapitel. Das Siegel: hängt 
an gelb und xoth feidener Schnur unbejchädigt an.) 


Orig. 
Nr. 229. 


1290 (13. Mai.) Frater W. dietus abbas in Arnsburg. 
Nouerint — quod in Christo nobis specialissime dilecta Kune- 
gundis dicta de Gruninberg, que ob maternum affectum, 
quo ecclesiam nosiram semper est prosecula, nostri con- 
uentus est mater non immerite nuncupala, precedentibus 
bonis largisque beneficiis nobis inpensis, noua maternorum 
affectuum studia continuare desiderans, donauit nobis decem 
marcas numerate pecunie et duo iugera terre arabilis, sita 
penes grangiam nostram Gulle, cum quibusdam bonis, que 
sita sunt in Loubbach superiori, de quibus annuatim 
xxxili solidi currentis monete denariorum proueniunt, cum 
eondicionibus subnotatis, videlicet, ut in obitus sui die an- 
niuersario, cum duabus amis vini de Ennikeim et cum 
duabus marcis pro piscibus dandis, per manum. maioris cel- 
lerarii, qui pro tempore fuerit, singulis annis inperpeluum 
conuentui seruiatur. Nos itaque eiusdem conuentus nostri 
commodis intendere cupientes, de beneplacito venerabilis 
patris nostri ac domini R. abbatlis ebberbacensis, antedictas 
condiciones per presentes litteras in perpetuum ralificamus 
pariter et firmamus. 

Act. et dat. a. d, M.CC.XC. in die b. Seruacii episc. 
et confess. 

(Gefiegelt haben die Aebte zu Arnsburg und Eberbach. 

Die Siegel von grünem Wachs hängen unverfehrt an.) 


Drig. 
Nr. 230. 


1290 (29. Mai.) Heinricus dei gracia abbas ecclesie 
fuldensis — publice profitemur, quod nos duas partes decime 
in villa Veltheim et terciam partem decime in villa In- 
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heyden, quas dilectus fidelis nöster‘ Ekkehardus miles de 
Bleychenbach, a nobis et nostra 'ecclesia fuldensi in feodo 
tenuit, per ipsum nobis publice suis litteris resignatas, ad 
instanciam et ad preces prefati Ekkehardi, dilectis fidelibus 
nostris Wernhero dicto Groppe et Craftoni fratri suo, mili- 
tibus, dietis de Beldersheim et eorum heredibus concessimus 
et porreximus, feodali tytulo a nobis et nostra ecclesia ful- 
densi predicta perpeluo possidendas. 

Dat.Fulde, in crast.'oct. penthecost., a. d.i. M.CC.LXXXX. 

(Gefiegelt hat der Ausfteller. Das Siegel hängt unver- 


fehrt an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 
Nr. 23 1. 
1290 (21. Suni.) Ego Elysabeth femina religiosa, soror 
Heinrici militis de Melpach dicti Quidenbom — profiteor, 


quod zelo pie deuotionis inducta, contuli ecclesie in Arns- 
burg portionem totalem hereditatis mee in terminis ville Al- 
stat site, que michi hereditario iure competebat, cum omnibus 
attinentiis suis, tali videlicet addita conditione, quod si pre- 
dictus Heinricus, frater meus, uel pueri sui legitimi, me 
defuncta, quando predicta bona cedere debent ecclesie pre- 
libate, decem marcas coloniensium denariorum numerate 
pecunie dederint, ad eum uel ad ipsos eadem bona deuol- 
uentur, contradictione qualibet non obstante, ita tamen, 
ut quatuor marce dentur ab ipso abbate et collegio de Ar- 
nesburg infra spacium duorum mensium conuentui sancti- 
monialium fontis sancte Marie sine ulla dilatione, hoc addito, 
quod si memoratus Heinricus, frater meus, sine heredibus 
successiuis decesserit, nullus alius heredum nostrorum quali- 
eunque affinitate coniunctorum, aliquam facultatem habere 
poterunt, ipsa bona redimendi. Si uero sepedictus Heinricus 
aut pueri sui legitimi antedieta bona redimere neglexerint 
seu noluerint, exlunc ipsa bona cedent libere et absolute 
domui de Arnesburg‘, in 'remedium anime mee omniumque 
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meorum. progenitorum , sieut et.ille :sex ‚marce;,. quß: zu 
sunt; in ipsorum bonorum ‚redemptione. Ä 
'y.  „Testes;;.Dominus.Gyso miles. de Gridele. Kan Be 
tetus. de Gambach. Ansbelmus Grede. Anshelmus’sartor Vrklene 
et a. q. pl 

Dat.,et, act.. Menzsahbee, a, d..M.CC. xC. in: die Alban 
mart. et ‚glor.... 

( Gefiegelt hat bie, Stadt Dingenberg, Das Siegel 

: hängt: unverfehrt an ‚einem Pergamentftreifen,) 


Nr. 232. 


1290 (24. Zuni.) Scripti. — hine est, ns ego Hein- 
ricus dictus de Bappenheim innotescere cupio — quod com- 
municalis manibus parique consensu Gerdrudis, uxoris mee, 
omnia ‚bona.. mea in terminis ville Altheim sita, omnino 
propria, insuper diuisa ‚penitus ab omnibus coheredibus -Osilie, 
quondam malris mee, cum.vniuersis pertinenciis suis, Ccur= 
tibus, ‚agris,,, pralis eb,pascuis, dedi et contuli per presentes 
doming abbati et conuentui;; monasterü: de Arnesburg ‚:cyst. 
ord., mogunt. dioecesis, in ‚remedium, mee anime, omniumque 
progenitorum meorum, proprietalis tylulo. perpetuo ‚possidenda, 
tali .nichilominus, addita, conditione, ut prouentas ;ipsorum 
bonorum, tam in ‚censibus quam, in, aliis rebus, magistro 
curie prefati monasterii,, qui ‚pro tempore fuerit, ia,Franken- 
uort, annis singulis cum prouenire solent integraliter assig- 
nentur, quatenus de bonis eisdem spolium meum persoluatur 
primitus omnibus personis, quas ipsis a tempore porrectionis 
presentium in; scriptis..dedero nominatas, hoc addito, si vni- 
cuique persone de anno in ‚annum .prouentus ipsorum bo- 
norum, quo ad vnum annum non ..suffecerint, plenarie satisfat 
et,sic.de aliis:omnibus requisiloribus fiat, quoadusque omne 
spolium meum. fuerit..integraliter .persolutum,: et extunc- pre- 
dicta ecclesia in Arnesburg prelibata bona; nomine .elemosine 
libere ac quiete possideat, contradictione qualibet nen.obstante. 


Drig. 
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‚Huie: ‚ ordinationi: ac. solutioni fratrem:meum Rudolfum mo- 
aaachum ;sepedicti ‚monasterii ‘quamdiu--vixerit et uacauerit 
cum -magisiro. frankenuorden. curie uolo  specialiter interesse. 
Si were ipse: mediö tempore obierit;’ quod' deus nolit, seu 
mmaioribus. vlilitatibus. occupatus fuerit, cellerarius coquine 
tune “temporis existens, ad omnia ' premissa prosequenda, 
loco sui cum magistro sepedicto sine mora subrogelur. In- 
super mihi uolo fore saluum de donatione premissa, quod 
si me. natale:solum' allexerit ad inibi. habitandum et ad eadem 
bona dilatanda, .emptione aliquorum. bonorum, aut forte me- 
liore mihi suctedente, supradicta bona ex tune sine ulla 
diffieultate: aut reclamatione pateant redimenda, bonis alis 
equiualoris in TEDORDERSBOISER aa mihi placuerit 
demonstralis. \ 

Testes:, Dominas Witkindus abbas. Heinricus maior cel- 
Jerarius. . Frater. ‚Hartmudus ‚de ‚Gridele. . Frater  Baldemarus 
de ‚Bobenhusen,, .conuersi. ecelesie. memorate.. Iliem Ernestus 
plebanus in Beldersheim. Erpo. plebanus de Mynzenberg et 
Wigandus dictus ante valuam..ciuis. ibidem et a. q. pl. 
in Actv et':dat. ibidem, a. d. i.-MCC.XC. in die natiu: bi 
Johannis bapt. ac precurs. | Be 
m (Geftegelt hat die Stadt Minzenberg, ba der Ausfteller 
so ein eigenes Siegel nicht hat. Das Siegel hängt be: 

"fchädigt an blau, weiß und roth leinener Schnur an.) 


Drig. 
mei 0 Nie 288, 


1290 (5. Dei) Rupert, Conrad und Sottfrieb Gebrüder 
gen, von Drydorf, Hermann gen. Hobemann, ihr Schwager, 
Jutta. feine. Gattin, ihre Schwefter, fowie Gubela und Ger- 
deud,„.deri,obengenannten Rupert und Conrad: Ehefrauen, ver: 
faufen ‚dem ‚Klofter Arnsburg, 2 Malter jährliche Getraidegülte 
auf ihren Gntern,in Bugillinden gelegen, um 8 Marf Heller, 
‚Sit. Berein,) Mena. rtBuce ee, “41 
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Zeugen: Marquardus de Nuuern. Wigandus Dytthere. 
Heynemannus, aduocati. Conradus de Drydorf. Hermannus 
diotus Selege et Hartradus Blyde, scabini. weiflarienses. 

Dat. a. d. M.CC.XC. in vig. b. Nycolai episc. 

(Gefiegelt hat die Stadt Weplar. Das Siegel hängt 

wenig bejchädigt an.) Orig. 


Nr. 234. 


1291 (1. Jan.) Fraternitätsbündniß zwifchen dem Klofter 
Arnsburg und dem St. Albangjtift zu Mainz. 

Dat. a. d. M.CC.XCI. in die circumcis. dom. 

(Die Siegel hängen mehrfach befchädigt an.) DOrig. 


Nr. 235. 


1291 (25. Apr.) Ego Arnoldus schultetus in Gambach — 
constare cupio — quod pari uoto et communicatis manibus 
Gerdrudis, uxoris mee legitime, contuli venerabilibus et in 
Christo dilectis domino abbati et conuentui de Arnesburg, 
cyst. ordinis, mögunt. dioces., curiam meam omnino propriam 
in villa Gambach sitam et contiguam curie matris mee bone 
memorie, quam contulerat ante mortem suam ecclesie pre- 
fate cum duobus iugeribus terre arabilis perpetuo possidendam, 
reeipiens utrasque curias nunc in vnam redaclas cum iugeribus 
antediclis, ab eisdem abbate et conuentu iure colonario, 
pro libra cere et dimidia possidendas ad tempora vite mee 
tantum, quas dare teneor annis singulis in assumptione beate 
virginis sine ulla relractatione, et si ego uel uxor mea Ger- 
drudis dare neglexerimus die prescripto, extune ambe curie 
in vnam redacte, oum duobus iugeribus prenominatis, libere 
erunt et solute a nobis, contradietione qualibet non obstante. 
Insuper non debemus nee possumus hec omnia distrahere, 
alienare seu uendere, qualicunque de causa, nec egestate 
uel alio aliquo nobis ingruente. Adicitur eciam premissis, 
quod unoquoque nostrum defuncto, superstes obtinebit hec 
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omnia usque ad mortem suam, libere et quiete, sicut su- 
perius est expressum. Si uero superstes altero mortuo pueros 
genuerit ex contractu iterato, tales pueri nichil omnino juris 
habebunt in. premissis, sed illo eciam defuncto, antedicte 
curie in unam redacte, cum ommibus edificis et duobus 
iugeribus prelibatis, cedent ecclesie sepedicte libere et abso- 
lute, contradiclione quorumlibet minime obsistente. 


Testes: Winricus uiceplebanus in Gambach, Anshelmus 
Grete. Rudolfus dietus Hochere. Wernerus filius pistoris. 
Cunradus cognomento Man. Wintherus Lechelin. Heinricus 
faber. Gylo et Embricho fratres Arnoldi memorati et a. q.pl. 

Dat. et act. in theatro Gambach, a..d. M.CC.XCl in 
die b. Marci ewang. 

(Gefiegelt hat die Stadt Minzenberg, da ber Ausfteller 

ein eigened Siegel nicht hat. Das Siegel hängt unver: 

“fehrt an.) | Orig. 


Nr. 236. 


1291 (19. Mai.) Ego Wernerus miles de: Lutzelen- 
linden et Isengardis, vxor mea — notum facimus — quod 
pari.uoto ei consensu mutuo uendidimus uero proprietatis 
tytulo bona nostra omnino propria in terminis ville Langen - 
gunsen sila, in omni iure ac libertate, qua ea. hactenus 
possedimus, venerabilibus in Christo nobis dilectis domino 
abbali et conuenlui monasterii de Arnesburg, cist. ord., mo- 
gunt, diocesis, pro viginti et qualuor marcis denariorum le- 
galium et, bonorum pecunie numerale, quas profitemur nos 
totaliter recepisse, numeralas et traditas esse, ac contenti 
sumus, ut ea possideant perpetuo, promittentes nichilominus 
ipsis debitam warandiam facturos nos secundum consuelu- 
dinem terre generalem. Renunciantes. plane simpliciter et 
expresse pro nobis et heredibus nostris successiuis in his 
scriptis omni iuri, ‚quod habuimus in eisdem, et: hoc totum 
in abbatem et predictos transferimus per presentes, accedente 
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insuper consensu et voluntate Eberhardi militis de Huchelen- 
heim, qui 'equalitatem eorundem bonorum sed’ indidisam ha- 
bere videbatur. | 2 
. Testes: Gernandus de Sualebach et Gernandus 'filius 
ejus.  Eckehardus et Synaudus fratres de Bugesecken. Hen- 
ricus Amung. Cuno Halbir. Eberhardus de Huchelnheim et Her- 
mannus lL.esche, testes et fideiussores premissorum. Cunradus 
de Lindes: Gerlacus cognomento Tragefleis. 'Gerlacus dietus 
Suerzel et a. q. pl. 
Act. et: dat. M.CC.XCI. in: die b. Potentiane. 
(Geftegelt hat die Stadt Gießen, deren Siegel wenig 
. befchädigt an Pergamentitreifen anhängt.) Orig. 


Nr. 237. 


1291 (8. Aug.) Nos Heinricus et Cunradus fratres. cog- 
nomento Glumpe — recognoscimus — quod dabimus venera- 
bilibus et religiosis viris domino abbati et conuentui monasterii 
de Arnesburg, ratione bonorum in Lyndee nobis ab eisdem 
concessorum, duo maldra. siliginis et sex meslas mensure 
weiflariensis;; in eodem opido eirca festum beati Mychaelis 
annis. singulis presentanda. Illem sepltem solidos leuium et 
sex denarios currentis et legalis monete in Epyphania domini 
in ipso claustro assignandos.‘ Quod si facere neglexerimus 
utrumque, sicut est premissum, ex tunc liberam facultatem 
habebunt, ipsa bona a nobis requirendi, et suis usibus usur- 
pandi, sicut mos est curie, in quam attinent bona memorata, 
et nos .promisimus et tractatum fuit uor den husgenozen. 

Testes: Eckehardus et Synandus fratres de Bugesecken. 
Gyselbertus Poppo. Wernerus de Linden, milites. Cunradus de 
Lyndee.. Siffridus Gramuz. Heinricus Opperkuche et a.gq. pl. 

Act..et dat. a. d. M.CC.XCl. in die b. Cyriaci. 

(Sefiegelt hat die Stadt Gießen. Dad Siegel hängt 
befchädigt an einem Pergamentftreifen an.) Orig. 
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| Nr.. 238. 
1291 (12. Dec.) Ego Gerdrudis, relicta quondam Jo- 
hannis dicti Aurei de Gruninberg — recognosco — quod 


venerabilibus et in Christo dilectis domino abbati et conuen- 
tui monasterü de Arnsburg, ordinis cyst., mogunt, dyocesis, 
vendidi omnia bona mea omnino propria, sita in villa Lan- 
gunse, videlicet in areis, agris, pralis, pascuis et siluis 
pro quadraginta marcis numerate pecunie, quas me iam re- 
cepisse profiteor proprietatis titulo perpetuo possidenda, 
promittens eisdem, iustam warandiam prestare secundum 
terre consuetudinem generalem. _ Insuper recognosco me, 
bona eadem coram scabinis et ciuibus in Gruninberg in ma- 
nus cellerarii maioris prefati monasterii absolute et libere 
resignasse. ae 

Testes: Heinricus et Volpertus fratres dicti de Sassen. 
Gerwinus. Gunterus. Henricus Hildegardis et Theodericus 
fillus Angeli, scabini et ciues in Gruninberg. 
| Act. sunt hec a. d. M.CC.XCI. in vig. b. Lucie virg. 
et mat, j 
(Gefiegelt hat die Stadt Grünberg, deren Siegel an 
einem Bergamentftreifen unverjehrt anhängt.) Orig. 


Nr. 239. 


1292 (6. Ian.) Wir her Philippus ond her Wernher, 
herren von Minzinberg, und her Vilrich, ein herre von Hage- 
nowe, befennen — baz wir mit gefanimter hant vnd mit ges 
lichen willen aller onfer erben und ganerben, fogetan gut, daz 
gelegin ift vf deme Felde vnd in deme dorf Getburgeheim, 
daz her Heinrich Weife von Fridberg vnd fined Bruders fun, 
ond. ir maf Wernher von Kebele, von vns zu lehene hant 
gehabet, daz wir daz felbe gut Gigenen Hartmanne Leideleben 
vnd verzihen bar vf und wollen, Daz ber jelbe Hartman vd: 
alle fine erben vorwert me ‚befizen ewiclichen zu vechtemeeigene, 
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daz felbe gut, wider deme gute dag wir alfus geeigenet han, 
damider ift geleit eine Huue zu Koichene die Gozwined was 
ynd daz gut halp zu Vfungen, in velde und in dorfe, baz 
Hartmannes Leideleben was, daz fulen di vorgenanten erben 
her wider zu rvechteme lehene han von vn vnd von vnfern 
erben an jenes gutes ftat. 

Dez ift gezue: ber Eunrad von Klen, her Gunrad von 
Morle, her Herman Halbir, her Rudolf von Dubdilsheim, her 
Dtwin von Bienheim, ond her Heinrich Weife, burcman zu 
Friedberg, vorwerter me ift fin gezue Anfelm Weideler, Hein- 
ri von Dorheim, Gifelbrecht bern Ditwined fun vnd Zunge 
von Limpurg, burgere zu Friedberg vnd ander erafte lute. 

Daz ift gefchehen von Gotiögeburt ober Tufint iar und 
zweihundert iar vnd zwei vnd nuncif iar an deme zwelften 
tage vnjerd Herren. 

(Geftegelt haben die Ausfteller und hängen die Eiegel 
wenig befchädigt an weißen leinenen Schnüren an. Das 
zirfelrunde Reiterfiegel Ulrih8 mit den Sparren führt 
die Umfchrift: S’, VLRICI DOMINI. DE. HAINOWE.) 
Drig. 


Nr. 240. 


1292 «6 San.) Nos Conradus et Henricus fratres dieti 
de Houngen, ciues in Frideberg, et vxores nostre legittime, 
Paulina et Bertha, et nostri heredes vniuersi. Recognoseimus 
— quod de curia, quam venerabilis dominus W. abbas et 
conuentus monasterii in Arnesburg nobis contulerunt iure 
hereditario perpetuo possidendam in Frideberg, quam 
quondam inhabitabat et fuerat Adelheidis relicte Ditmari, 
sexaginta et duos solidos weterebensium denariorum singu- 
lis annis in festo beati Martini libere et absolute soluere 
debemus, ita videlicet, quod quandocunque wel quociescun- 
que ex parte domini regis uel ciuium de Frideberg, pro 
quacunque occasione, exactiones, precarie, angarie wel ser- 
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uieia qualiacunque, supra prefatum censum. imposita fuerint, 
nos supradicti Hn. et Con.. fratres et nostre vxores et here- 
des, de hoc prefatos dominum abbatem et conuentum in 
Arnsburg reddemus solutos, liberos et indempnes. Adiectum 
est etiam, quod domus predicte curie contigua post obitum 
.... relicte quondam Alberti tectoris petrarum, que, ipsam 
domum ad presens inhabitat, ad nos predictos Hn. et Con. 
fratres nostrasque vxores et heredes inperpetuum perlineat 
iure hereditario, ila, quod censum predictum augeamus in 
viginti solidis weterebensium denariorum, ea libertate et 
tempore sicut superius est expressum, in quorum omnium 
cautionem et ralificalionem nos supradicti Hn. et Con, fratres 
et nostre vxores obligauimus monasterio memorato nomine 
pignoris, dimidium mansum et curiam sitam in terminis ville 
Rehenborne, vi si nos vnquam uel nostri heredes in 
perpetuum in solucione supradictorum censuum de prediclis 
curia wel domo uel de earum areis,. edificiis qualicunque 
modo distractis wel consumptis, aut in exemptione uel ex- 
honeracione precariarum, angariarum, exaclionum uel ser- 
uiciorum supra prefatum censum nunc uel inposterum inpo- 
nendorum negligentes extiterimus, non solum supradicta 
curia cum domo contiguä cum suis melioracionibus ad sepe- 
dietum : reuoluetur . monasterium, verum eliam antedictus 
dimidius mansus et. curia transibunt in possessionem et do- 
minium sepedicti monasteri sine contradietione qualibet, suis 
vsibus perpetuo seruitura, 

Act. et dat. a. d. M.CC.XCH. in Epiphania dom. 

(Gefiegelt hat die Stadt Friedberg. Das Siegel hängt 

unverfehrt an einem Pergamentftreifen an.) Drig. 


Nr. 241. 


1292 (7. Zan.) Wernher v. Linden, Ritter, und Sfen- 
gard, feine Hausfrau, willigen in: den Berfauf ber Güter 
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zu Langgöng, welchen. Gertrud, die Wittmer Johannes gen, 
Güldene von Grünberg a. 1291 an das Klofter gemacht :hat. 
in crast. Epiphan. dom, (Altes. Arnab.''Regifter.) 


Nr. 242. 


1292 (3. Febr) Nudegerus Albug, Bürger in Gens 
en und feine Gattin Mechtilde, befennen, dab fie das‘ 
Haus, in Gelnhaufen gelegen, mebft dem dazu gehörigen. 
Gärtchen, welches durch den Bruder Heinrich, den Sohn weis 
land Heydenriche, an dad Klofter Arnsburg gefommen jey, 
von. dem Iesteren nach Erbrecht gegen einen, auf benannte 
Häufer dafelbft gelegten Zins empfangen haben. 

‚Zeugen; Heynrieus et Fridericus fratres dicti de Eckyn. 
Hartimannne de Breytenbach senior et Hartmannus de Brey- 
tenbach iunior.. Berdoldus dictus Magnus et Gerlacus de 
noua domo, scabini supradicti opidi et a, p. pl. | 

Dat. a. d. M.CC.XCH. in crast. purif. b. Marie virg. 

(Gefiegelt hat die Stadt Gelnhaufen. Das Siegel hängt 

am der Umpegeift feht beichäbigt: an.) “ ur Die... 


"Nr. 243, | = stars" 


47 
1292 (29. April.) Heinrich, an. Ralnıe, Bärger»in 
MWeplar, verkauft unter näheren Bedingungen: mit Einwilligung, 
feiner Gattin Byngele,. ber. Tochter Gernands : bes, Gerbers;,; 
feinem Schwager Gernand. ein halb Matter Korn: sjährlicher: 
Gülte, welches ihm der genannte. ®, und feine Gattin Kune- 
gunde von ihren Einfünften an der Roppodenmühle: (b. mache 
lar) gegeben. .. .,.. 7 
Zeugen: Marquardus de Nuueren. Ww RER dietus 
Ditithere. Heynemannus Gerberti Hartradus ‚Blyde. Her- 
mannus dictus Selege.., ‚Conradus, de Drydorf: ,ı Comtadus 
Crawe. ‘Conradus de ‚Gatzenfurt ‚ei..Rulo  Reye ,:scahini wet. 
flarienses. EN | 
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»Batina. di’ MiCE: XEH: iii. kal. mait.' 
»(&eflegelt: Hat die Städt m. Kae Eiee ving 
| unbefehäbigt anı): Er 


Nr. 244. 


1292 (1. Juni.) Bolrad- der Schultheif) Die Shöffen. 
und die übrigen Bürger zu Frankfurt befennen, daß Hildemar- 
von Geinheym von dem Kfofter- Amsburg verfehiedene (gerau‘ 
bejeichnete) Güterftüde 'in Gdimheim,  Franffurt und 
Bonames gelegen, nach Golonatrechtiinne habe.» m 

Zeugen: Dominus Dithmarus deeanus- ecclesie‘franken+* 
uordensis: Conradus Wobelinus. Volmarus frater'suus, sea-: 
bini frankenuordenses: Wikerus fräter eorundem et'a: q ee 

Act.'a. d.’ M.CC,.XCH. in oet, penthecost. = 

- (Beftegelt hat die Embt Or Das Siegel‘ ft we 
geriffen.) | "or 


‚Nr! 245... eu 


1292 (Iehi.) en _— wo ‚cum; in inter allein: 
de Arnspurg nomine imonasterii sui. ex parte: vna, ei-Hart-: 
ınudum plebanum ‚de. Sterrinbach nomine eeclesie sue.-ex, 
parte ‚alterd, super iuribus nemorum, camporum „ pratorum 
et: piscariarum, necnon quibusdam accessoriis, que ih sub- 
sequenlibus- declaranlur, questio verteretur, eedem 'partes 
volumtarie adhortäcionem probörum virorum in: nos, videlicet 
Cunzadum ‘de Klen,: Wernherum :dietam Groppin, Cunradum 
de Doruelt:et-Wenzelonem dietum Kolbindensil, milites, tan- 
quam in.arbitros,, arbitratores seu amicabiles : compositöres 
compromittere studuerüunt, vt nos cause :meritis. diseussis;. 
iure 'uel amieieia, iuris:ordine -seruato uel :non:serualo, de 
ciderernus huiusmodi questionem, verum. cum 'post 'recep-. 
tionem huius compromissi‘'in.nos, atque "eiusdem' compro- 
missi vallaeionem, non possemus in sententiam pronunciaeionis 
concordare vllo mode, de 'pari consilio omnium;nostrum, nec- 
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non de consensu partium, pro media persona elegimus hono- 
rabiles viros Ernestum plebanum de Beldirsheim et Wernherum 
militem de Muschenheim, qui dicte cause merilis diligenter 
inquisilis, quicquid decernerent, pronunciarent a partibus 
inuiolabiliter obseruandum. Nos igitur predicti Er. et Wernh. 
pro media persona predictorum arbitrorum ' substituti, as- 
sumpto in: nos supradicto. arbitrio uel compromisso, atque 
vallato cum pena quadraginta marcarum dandarum parti arbi- 
irium obseruanti, a parte soluendarum arbitrium non ser- 
uante, auditis eliam partium assertionibus, et nihilominus 
siudio quo potuimus iam secundum consueludinis vsum quam 
secundum .iuris vigorem antedicte cause merilis indagalis, 
pronunciamus, consliluimus ‚et ordinamus, vi quocienscunque 
de custodibus silue conslituendis agendum est, ex parle 
monasterü de Arnspurg, euius est iurisdiclio, edicendum 
est plebiscitum id est Merkerding, ad domos singulorum de 
vniuersitate et plebani, vel in die celebri ad ecclesiam inti- 
mandum est in audientia omnium, in quo plebiscito si omnes 
quorum interest concordare non poterunt in conslituendo 
custodes, illi qui ex parte monasterii eleoti fuerint ‚siue.sint 
persone ordinis, siue de familia monasterii, :siue extranei 
pro legittimis custodibus habeantur, ita quod electi iurent 
si seculares. fuerint, vel. per suam obedientiam. promittant 
si fuerint persone monasterü, quod accusent in veritate 
secundum vniuscuiusque meritum, et nullus accusationem 
talium :poterit retractare. Item’pronunciamus et constituimus, 
yt banni secandorum lignorum cum consilio plebani et vni- 
uversitatis tractentur, et si non poterunt cum personis mMO- 
nasterii concordare, ordinacio, que fit ex parte monasterii, 
rata erit, vi detur vnicuique secundum quod 'nemora sufferre 
poterunt, quinque maius quinque minus, prout:personis mo- 
nasterii visum fuerit 'expedire, contrauenientes pena super 
huiusmodi excessu constituta: sunt plectendi. Si vero ‚aliqua 
ad edificia necessaria -requiruntur ; de nemore: a. plebano vel 
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a’ quocunque de: vniuersitate, ipsis secundum faeultatem ne= 
morum non sunt:congrva subsidia deneganda. Item statuimus; 
quod :nulli liceat dare vel ducere ligna extra terminos mar“ 
chie sine consensu omnium quorum interest, contrauenientes 
pcna super hoc constituta corripi se agnoscant, hoc excepto; 
vi siquis habeat propria rubeta preter communem marehiam; 
potest illa dare, ducere et in noualia conuertere, prout 
illorum domini placuerit voluntati. - Item: statuimus, 'vt liceat 
monasterio in communi marchia ad: vsum vinearum suarumi 
de omni 'genere lignorum  secare preterquam 'de fagis et 
quercubus, et:nisi ab hiis quorum interest aliud concedatur; 
ltem de agris, qui nominantur in deme ridde, quos pleba- 
mis: 'asserit ad communitatem pertinere, diffinimus, quod 
distinctio et diuisio, quam iurati' vel de vniuersitate, vel alii 
extranei boni testimonii viri fecerunt tirca- predictos 'agros 
vel alibi, aut inperpetuum fecerint vbicunque necesse fuerit; 
horum sententie est astandum. Item quando de custodibus 
camporum constiluendis est agendum, conuocandi sant''ple= 
banus et vniuersitas, vi predictum est, et si omnes 'simul 
et: persone monasterii concordare non poterunt, cum Tfere 
omnia bona camporum viriusque ville Sterrinbach, vide- 
licet et Wickinstat sint monasterü, :nichilominus et iuris- 
dietio, monasterium eligat custodes vel de personis suis vel 
de mercenariis suis vel de aliis extraneis, et dispomat et 
ordinet custodiam camporum et 'pratorum per illos‘, -siout 
velit viilitatem et comodum reportare, qui eeiam electi cus- 
todes iuramentum prestabunt, si seculares persone fuerint; 
vel per obedientiam promittent si religiose persone fuerint;, 
quod ‚accusabunt in veritate secundun quod vniuscuiusque 
excessus meruerit, et-talium accusationem nullus: poterit in- 
firmare. Item pronunciando constituimus, vi piscaria et’com- 
munia pascua sint omnibus quorum interest communia;  nisi 
de consilio sanioris ‘partis (de vniuersitate et: maxime’ monas- 
terüi vilius_visum fgerit, ; vb” piscaria''pro annuo censu -ven- 
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datur pro. ‚necessitatibus communitatis supplendis, et tpne 
impedire,, ‚Item recompensacionem , quam  plebanus petit sibi 
fieri pro. eo, quod sua parrochia sit occasione monasterii a 
populo desolata, censemus non valere, maxime cum videri- 
mus .et.-audiuerimus ‚instrumentum, sub ‚sigillo venerabilis 
domini Wernheri, tunc existentis prepositi sancte Marie: mo- 
gunt, ad gradus, postea vero facti archiepiscopi, in qua 
videlicet instrumento idem prepositus. iudiciaria auctoritate 
eonfirmauit compositionem perpetuam, vi monasterium: sin- 
gulis annis daret duo octalia siliginis: dieto plebano, et: tolidem 
campanario, pro recompensacione de benis:tune comparalis, 
vel que posset in perpetuum comparare.. Item .septem jugera, 
que perlinent ad lumen ecclesie in Sterrinbach instau- 
randum, pronunciamus a monasterio pro tribus octalia: sili- 
ginis-annualim, soluendis, debere possederi, cum, quibus 'et 
ceum.decima papaueris in Sterrinbach et in Wickinstat 
dictum, monasterium procyrabit lampadem ‚omnibus, .noclibus 
iugiter ardere, et defectum luminum cereorum: ad, missas; et 
ad: matutinas. oportune supplebit, alioquin. si, secus,factum 
fuerit:.dieta. jugera. aliis,,eoncedantur, qui-hoc;quod.statuimus 
facere-. non -obmiltanf. ‚ltem statuimus et; ordinamus, 'vit non 
loeatineque monasterio.neque sepedicte parrochie plebano,alie- 
Basıoues.proprüs gregibus;adunare, nisi tamen usque ad.xxv 
OUES,.: quas. pro fauore pasiorum ouium a singulis parlibus 
decernimus:reseruari. ltem ‚commulacionem agrorum pro 
cammodo ;et  viilitate viriusque ıpartis. tam . monasterii quamn. 
parrochie factam: inuiolabiliter Lenendam: inperpetuum confir- 
mamus,.‚Ceterum, omnibus,accionibus , que sepediclis partibus 
tam: super principalibus: quam, ‚super accessoriis premissorum 
emnium: competere posset,  perpetuum ‚‚silentium REINER 
per presentes.., 2.7.30 

il: Bi: CWÄuS.‚pronuneiacionis eb, erinnsinaie ME SArE ei 
nium , ‚presens-arbitnium.sigillis zeuerendi patris ac. .demini 
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nostri-Gerhardi , archiepiscopi moguntinensis‘, item \enerä® 
bilis domini Eberhardi, prepositi sancte Marie ad &radus 
mogunlinensis, item honesti viri Erwini militis dieti Leonis, 
sepedicte ecclesie in Sterrinbach in iüre’patronatus co- 
heredis, et vniuersitatis ciuium in Geylnhusin nomine Cun- 
radi 'Blumechin et nomine Arnöldi, Bertoldi et Eberhardi 
fratrum, filiorum quondam Hermanni Fuzechin, quondam 
villici in Geylnhusin, eiusdem ecclesie in iure” patronatus. 
coheredum, necnon abbatis et conuertus sepedicti monasterü 
de Arnspurg, quibus contenti sumus, duximus roborandum. 
Act. a. d. M.CC.XCIH. mense junio. 

(Sämmtlihe Siegel in vothem Wachfe mit Ausnahme 
bed ber Stabt Gelnhaufen, hängen unbejchäbigt an roth, 
"weiß, grün und gelb feidenen Schnüren an. Daß dreis 
efige Siegel Erwin’s Löw zeigt das Köm’fche Wappen, 
mit der Umfchtift: SIGILLVM. 'EBERWINI. LEONIS.)“ 

ci 3 | EUR RRiB. 


Nr. 1248,72 ni 


1292. (27. Dct.) PR EN ud ego: Salben 
miles dietus. de Dreyse, cum. vnanimi consensu et. commus 
nicatis manibus, Elizabet, uxoris :mee,..bona mea.' sita- in 
Langunse, de ‘quibus michi: sex maldra- siliginis et dus 
maldra tritici, vna- anca et vnus pullus -annuatim' prouenire 
consueuerant,. vendidi venerabilibus viris ‚abbati et:conuentui 
monasterii .de Arnburg, qui et ipsi eorundem bonorum equa- 
lem ‘diuisionem habent per totum in omni .loco, ‚pro quadra- 
ginta quatuor ‚marcis legalium denariorum,. quas ‘quidem 
marcas recognosco me presentibus recepisse, transferens 
in, dietos abbatem et, conuentum 'dicta bona, cum omni-iure, 
quo: ego predicetus- Wern. el vxor mea predicta visi'sumus 
hactenus ‚possedisse, ab ipsis.proprietatis titulo in perpetuum 
possidenda, pro .cuius. venditionis warandie firmitate -faeienda, 
secundum terre .consuetudinem,- ad instanciam-sepediote UXoFig, 
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mee fildeiussores pono Orthonem de Stamheym, Gerhardum 
Gargan , Wanboldum, Marquardum iuniorum de Kebele, mi- 
lites et Gerlacum Gargan. 

Testes huius rei sunt supradicti fideiussores et a. q. pl. 
fidedigni. | 

Act, et dat. a. d. M.CC.XCH. in vig. apost. Symonis 
et. Jude. 

(Sefiegelt haben Wernher, der Probft und das Konvent 

des Klofters Ilbenftadte. Die Siegel hängen wenig bes 

fchädigt an -Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. 247. 


1292 (10. Dec.) Decanus totumque capitulum ecclesie 
beati Petri magunt. Nouerint — quod cum Bertoldus, can- 
tor ecclesie nostre, bona sita in campis ville Heldeberge, 
tam ex donacione sibi a Johanne de Heldeberge, filio so- 
roris sue, faecta inter viuos, quam iure hereditario deuolata 
ad ipsum, locasset Craftoni militi dicto de Beldersheim et 
Gude, vxori sue legilime, possidenda solummodo ad tempora 
vite sue pro censu annuo, videlicet pro libra vna magunt. 
monete, ila, ut dicta bona ad dictorum conjugum liberos 
uel heredes ex successione quacunque post mortem ipsorum 
nullatenus deuenirent, nec filii ipsorum uel heredes sibi in 
dietis bonis ius aliquod vendicarent, idem cantor, salubri 
fretus consilio, ob remedium anime sue, dicta bona donauit 
ecclesie nostre predicte, donacione facta inter viuos, libera 
et soluta, ad usum et aucmentacionem proventuum capelle 
sancte Juliane, site in eymiterio ecclesie nostre predicte, 
prout :möoderamen vsus eiusdem duxerimus ordinandum, que 
bona idem cantor .de consensu nostro et libera voluntate 
iusto emptionis titulo vendidit coniugibus supradictis, pro I 
mareis pecunie numerate, solvendis, tradendis et assignandis 
nobis et capelle predicte in terminis infra scriptis, videlicet 
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in: festo b: Johannis baptiste xxv :marcas ‚et residuas xxy 
marcas ‚in festo b. Martini hyemalis, pro quibus mareis in 
predictis terminis persoluendis nobis fideiussores constituit 
subnoetatos, videlicet nobiles viros dominum Wernherum de 
Falkenstein, dominum Viricum de Haginauwe, Cunradum de 
Kle, Heinricum de Hazzechinstein milites et natum seniorem 
Baldungi magunt. iudicis secularis, vnde Cunoni nestro con- 
canonico ac Rudolfo cellerario nostre ecclesie seu alteri eorum 
seu ambo nequiuerint interesse, damus presentibus potestatem, 
ut ipsi vice et nomine nostro vendicioni ...... consensu ad- 
hibeant coram competenti iudice seculari prout fuerint re- 
quisiti, cui etiam vend..... consentimus, nec ecclesiam 
nostram ad faciendum ulteriorem warandiam aliqualiter obli- 
gamus ... promisimus et promittimus per presehtes, quod si 
predicta bona a predictis coniugibus emptoribus racionabiliter 
et legitiine euincantur, nos precium dictorum bonorum, si 
nobis traditum fuerit et solutum, restituere integraliter uo- 
lumus et debemus, iure nostro, quod nobis in dictis: bonis 
ante dictam: vendicionem competebat vel competere videbatur, 
tamquam si nunquam vendicio facta fuisset, per omnia nobis 
saluo, diclique coniuges possessionem dictorum bonorum 
reslituent nobis vacuam, liberam et solutam, ut PRSBAEN ea 
gaudere pacifice et quiete. 

Act. et dat. Maguntie, a. d. MOCLIOCHIL iv idus 
decembris. 

Das befchädigte Siegel des St. Peterftifts hängt an 

einem Pergamentftreifen an.) Orig. 


Nr. . 248. 


1293 (8. Märj.) Notum sit — quod ego Gunterus 
diotus de Cleberg, ciuis wetflariensis, et Irmengardis uxor 
mea, communicata 'manu et consensu mutuo, dedimus et 
damus per presentes dilectis in Christo abbati et conuentui 
ordinis cysterciensis in: Arnisburg, bona nostra apud villam 
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Bankunse: sita,>igue comparduimus ef'enliius‘ era EI- 
heidim, fillam predicte Ir., mei autem Gunteri scilivet-filiastram 
seu preuignam, Heinricum, Conradum et Eberhardum filios 
ipsius Elheidis, post mortem nostram recipienda et habenda, 
in salutem animarum nostrarum dono ‚elemosine perpetuo 
propter deum. 
| Testes: Wigandus Dytthere et Conradas de we 
scabini wetflarienses. 
Act. et dat. a. d. M.CC.LXXXXII. viii idus. marcii. 
24 (Geftegelt: hat. die Stadt Weplar. Das Siegel hängt 
NORWExIAgEN an einem Pergamentftreifen an). Dre 
ns Nr. 249. | 
1298 (13, März.) Hermann gen. Selege, Bürger zu 
eblar und: Hilla ‚von, Marburg, feine, Gattin, fchenfen zu 
ihrem ‚Seelemheile dem Klofter, Arnsburg, eine Gült von allen 
Sütern Sonradd.gen,, von, Arde in Zügellinden, welche Eher+ 
a ge 717211 36.717) N 
engen: an Dilthere ‚et Hartradus Blyde, scabini 
in ‚Welflaria. .., . .... 
iA ibidem et dat. a. ei M.CC.XCHI. idus ınarci, 
ar ‚KGefiegelt hat..die. Ztabt Weglar,, Das. Siegel hängt 
unkefääigt an.) 5 Drig. 
IT DE ) Nr. 250, ' 
1298 (15. Apr.) Bolrad-der Schultheiß, die Shot und 
bie Abrigen ' Bürger von Frankfurt befennen, daß Heinrich gen. 
Rinwade von Edenheim ihr Mitbürger, gewiffe Güter Aderland 
zu Edenheim gelegen, gegen eine jährliche Abgabe nach 
Golonatrecht auf Lebenszeit irme habe. 
wwegeugen! Völradus scultetus supradictus. ‘Gypelo ‘de Holz- 
husen.ilJohannes' juuenis Goltstein. - Conradus:''Burneflecke‘, 
soabini;' Theodericus notarius ei re alli ciues Traukon- 
wordenses. Vi, Fı hi " 
"Ach. a... "BR0E: Xelll:' id upräie 
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Or „ehe haben .bie:Auöfteler: -Dasd Siegel hängt. in 
„grünem: Wache an.) Dr “re De 


a Np 251, 


Ber (26. April.) Gernand der Gerber, Bürger zu MWeslat, 
giebt, mit Ginwilligung feiner Gattin Konegunde, dem Klofter 
Arnsburg.einen Zins auf feiner Mühle, genannt die Roppoden 
Mühle, zu feiner Seelen Heil, 

Zeugen: ‚Wigandus,Dylihere, Hermanns Selege: Con- 
radus Crawe et Conradus de Catzenfurt, scabini welflarienses. 

Dat. a. d. M.CC.XCM. vi kal: mensis. maii. 

'(Gefiegelt hat die Stadt Beplar. Das Siegel if jehr 
a Be \ worig: 
ie y | Nr. 252. : kl Lan 

RN (9: Sun)’ Notum sit’ — quod 'ego‘ Sifridus; Ailius 
he Wernheri' militis de Hattenrode,; et Alheydis,'vxor 
tea, pärl tonsenst, vnanimi'voluntate, neemion'et sömmtini“ 
catis manibus, vendidimus ‚honorabilibus viris‘dommo’ abbati 
& sohuentui  monasterü de Arnesburg , net’ non’ et eorum 
successoribus, nomine sui monasterii. duas curfas ;'sitäs in 
predicta villa Hattenrod e, cum'omnibus sis pertinenciis, 
$äschis, pratis, hemoribus et aliis “quibuscunque eitsdem ville 
communitalibus, cum omni iure et libertate, 'quibus nos dietas 
curias hactenus possedimus; que'ännuatim soluunt viginti et 
echo, solidos legalium ‚denariorum, et duo 'maldra easeorum, 
ad valorem, dutodecim :solidorum predicte.monete. “Item'soluunt 
duos solides; predicte monete pro ostentatione, . quatuer an» 
seres et tolidem pullos, necnon et duos pullos ‚carnispriuii, 
Item vendidimus ipsis vnum pratum, quod annualim :solwit 
decem ‚et;septem solidos predicte monete,.hec Omnia. vendi- 
dirtiys ‚pro. triginta et 'vna ‚mareis legalium denariorum, .quos 
per. ‚presenies ‚nos vecepisse ' profitemür „. proprietatis;‚titulo 
in perpetuum possidenda. Adicientes, quod predieta.bend 
tante libertatis - priuilegie., communire / cunaiimus,; quod ah 

Hift. Berein, Arnsb. Urf.-Bud, 12 


178 1293. 


omnibus -exactionibus, angariis, perangaris,.necnon et ab 
hospitalitibus, que wlgo herburgunge dicitur,. ‚et ab omnibus 
prorsus seruiliis, quibuscunque nominibus censeantur, per 
que ratione nostre iurisditionis, quam in predicta villa ha- 
bemus inquantum nostra interest, possent in perpetuum in 
aliquo grauari, erunt omnino libera pariter et exempta, Nec 
commansores predictorum bonorum tenebuntur vnquam fre- 
quentare nostrum iudieium, nisi super temeritatibus, quod 
wigo vrebel dieitur, specialiter euocentur, secundum culparum 
suarum exigentiam puniendi, fideliter nichilominus promit- 
tentes, vi infra hinc et festum beali Bartholomei proxime 
venturum, coheredes nostros in predieta iurisdictione, Bur- 
chardum videlicet et Sifridum de Gvnthardeskirchen,. necnon 
et ipsorum vxores ad hoc inducemus, vt predictas libertates 
non.,solum gratas et ratas teneant, verum eciam et vi ipsi, 
quantum ad se pertinet, ad premissa omnia iuri suo legitlime 
et publice renuncient, eo modo et forma, quemadmodum 
superius est expressum. 

Testes: Dominus Didericus plebanus in Gyzen. Eber- 
hardus de Huchelinheym. Richolphus de Kincenbach. Gisel- 
bertus ,Boppo, milites. Gerlacus dictus Drefleys. Lvdewicus 
pistor. Cvnradus de Lyndehe. Gerlacus Swerce, scabini in 
predicta ciuilate Gyzen. 

Act., et, dat. in @yzen,.a. d. M.CC.XCII. in die Primi 
et, Feliciani mart. beator, 

(Gefirgelt hat die Stabt Gießen. Das jehr befchädigte 

Siegel, hängt an blau leinener Schnur.) Drig. 


Nr. 253. 


1298 (19: Zuni.) Wernherus  dictus Arnheymere & 
Guda, .vxor eius, tienore presenlium recognoscimus, quod 
omninum.bonorum sitorum in terminis ville Alsiat, que quon- 
dam: fuerunt Theoderici dieli Pflugere, tercia,pars, nos:nostros-, 
que heredes: contingil, relique,due partes, ralione Theoderic; 
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et Pauline dicti Th. puerorum, dinoscuntur ad monasterium 
Arnesburg pertinere, nec nos nec posteri nostri recusabimus 
dicto monasterio facere diuisionem, quandocunque partem 
nostram a suis partibus voluerint segregare. 

Testes:. Wenzelo Diues. Happelo de Steynheim. Her- 
mannus fillus Gutwini. Wenzelo Kleynecauf, scabini de Myn- 
zenberg et a. q. pl. 

Dat. M.CC.XCII. in die Geruasii et Prothasii märt. beator, 

(Gefiegelt hat die Stadt Minzenberg. Das Siegel hängt 

beinahe zur Hälfte abgebrochen an.) Orig. 


Nr. 254. 
1298 (6. Jult.) Bertha, Heinrich Wannglefiers Wittwe, 
giebt dem Klofter Haus und Garten zu Münzenberg, einen 
Weingarten zu Hollar, zwei Holzmarf im zemsane 


Mald und Güter zu Oberhörgern, 
in oct, apost, Petr, et Paul. (Altes Arnsv. Regifter.) 


Nr. 255. 


1293 (2. Sept.) Nos burcgrauius, scabini,  tonsules 
ac vniuersi ciues in Frideberg — profitemur, quod constituti. 
in nostra presentia frater Rudigerus de Arnisburg dietus de 
Linden, Wigandus et Guda, vxor eius, de Karben, nostri 
conciues dilecti, qui scilicet Wi. et Guda, nobis videntibus 
et audientibus omnia bona sua, mobilia et immobilia, et per- 
sonas, pro animarum suarum remedio contulerunt et re- 
sigauerunt simpliciter et precise, in manus et potestates 
honorandorum virorum domini Wi. abbatis et conuenlus mo- 
nasterii de Arnisburg, ita sane, quod dicti domini et fratres 
de Arnisburg diclis Wigando et Gude nulla ratione pensionem, 
quam de bonis eorum in Karben dare annis singulis con- 
sueverunt,: debeant, quamdiu ambo vixerint vel alter ipsorum, 
aliqualiter maiorare. Nichilominus ‘predicti domini: et’ fratres 
permittunt .et’ concedunt predictis Wigando ei Gude,  quod 
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temporibus vite sue velraltero ipsorum 'viuente, : consolalionum 

pitantias sine  aliqua.' contradictione de: suis rebus ‚mobilibus. 

conuentui ipsorum ordinent pro sue beneplacito voluntatis. 
Dat. a. d. M.CC.XCH. iv nonas sepiembris. . ; 
(Sefiegelt hat die Stadt Friedberg. Das Siegel hängt 
unverfehrt an einem Pergamentitreifen an.) Drig. 


Nr.. 256. 


12983 (15. Oft.) Gleiche Urfunde wie Nr. 243, unter 
Angabe der näheren Bedingungen bed Befiged. 

Act. a. d. M.CC.XCM. fer. quinta a. fest. sti. Galli. 

(Gleiche Siegelung wie oben.) Drig. 


Nr. 257. 


1294 (1. Febr.) Nouerint — quod ego Godefridus Rt 
Gruningen, filius quondam Wigandi, possideo dimidium man 
sum, situm in terminis quondam ville Berkeym, nomine 
monasterii de Arnisburg,,, hereditario iure, tali condicione, 
quod singulis annis de ipso, dicto monasterio, ante festum 
beati Mychaelis, quatuor octalia siliginis. persoluam et eodem 
iure omnes mei heredes successiui in perpetuum possidebunt, 
ita, quod semper maneat indiuisus, et ab vno tanlum ipsorum 
perpetuo excolatur. 

Testes: Dylo de Beldirsheim , miles. Wigandus ante 
portam. ‘Wenzelo dictus Diues, scabini. Berno filius Wig. 
ante portam. Johannes pellifex et a. q. pl. fidedigni. 

Act. et dat. a. d. M.CC.XCIV. in vig. purif. virg. glor. 
(Gefiegelt hat die Stadt Minzenberg. Das Siegel ift 
jehr beihäbigt.) | ‚Drig. 
Nr. 258. | 


1294 (Mai) Heinrich; der Probit und das Kapitel in- 
Schiffenberg ıverfaufen dem Klofter. Aınsburg ein Gütchen in 
ber. Terminey: zu Niederlemp;, welches «inf: weil.ıXudwig 
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Monetarius, Bürger: zu Weplar, gen. von impurg, dem 

Kofler -Schiffenberg zu feinem Seelenheileigefchentt.; - 1." 

okiset dat. a.:d. M.CC.XCIV. mense maio: » | 
ne te bie: par DR6: Ph fehlt.) 

15 18% .. -Drg: :; 


NR 


1294 (27. Oft.) Nouerint — quod ego Friderunis, filia 
quondam ‚Dudonis militis de Birkelar, vendidi.cum, bona volun- 
tate et consensy sororum mearum, Alheydis et Gude, necnon 
ei sororiorum meorum, Wanboldi el .Widradi, maritorum ip- 
sarum, . venerabilibus viris abbali et conuentui de Arnis- 
burg, quedam bona, sita in terminis ville Rendele, singulis 
annis soluencia duodecim . ‚octalig ‚ei ires mestas siliginis, 
vnum anserem et unum pullum , que ad me ex parentum 
meorum morte noscunlur fuisse deuoluta, que eciam post 
mortem meam, ad predictas ‚sorores meas el sororios pre- 
dictos_ex quodam pacto debuerant deriuari , ‚pro viginli sex 
marcis numerate pecunie, a me el predictis sororiis meis 
recepte, proprietatis titulo perpeluo possidenda. 

Teste; Dominus Ludewicus plebanus de Echchecile. 
Walch centurio. Bertoldus Olfere. Widradus, scabini i in Ech- 
checile. Dreibodo. Wernherus filius Olferi. Gerlacus. filius 
Gerlaci.. Ludewicus de Herlsheym. Ludewicus sartor. ‚Cun- 
radus. Herlere et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CC.XCIV. in vig. Symonis et Jude 
apost. beator. | 
An einem PBergamentftreifen hängt das Siegel ber Stadt 
- Minzenberg an auf Bitten der Ausftellerin, ihrer Schmwe 
ftern und Schwäger, da fie ein eigenes Siegel nicht haben.) 


2 | Drig. 
' 12284 (11: Rovi)'i'Notum sit ——' quod-'ego Johanes 'de' 
Butsbach:'dietus'de Blawelt‘, cum: vnahimi' voluntate 'ac ‘con 
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eordi consensu Hedewigis, vxoris mee, bona sita in villa 
Furbach :et:in terminis suis, de quibus singulis ‚annis quin- 
que maldra siliginis et vnum maldrum 1ritiei, duo. angeres e! 
duo pulli dari consueuerunt, cum omnibus iuribus ei per- 
tinenciis ipsorum, sicut hactenus ad me simul et predictam 
vxorem meam pertinuisse noscuntur, vendidi pro vigintj sex 
marcis et duobus solidis numerate pecunie, quam per pre- 
sentes ex inlegro recognosco me Tecepisse, venerabilibus 
viris abbati et conuentui, ac per ipsos, ipsorum monasterio 
die Arnisburg, iusto proprietatis tytulo inperpetuum possidenda, 
Testes: Wencelo Dines. Johanes dictus Gilin. Happelo 
de Steynheim. Ludewicus de Inheydin, scabini de Myncen- 
berg, Item Heynricus de Dahindal. Ludewicus. de Butsbach, 
Act, et dat. a. d, M,CC.XCHI. in die b. Martini episc- 
e} confess. Ä 
(Gefiegelt bat die Stadt Minzenberg, da der Ausfteller 
ein eigenes Eiegel nicht führt. Das Siegel hängt uns 
verjehrt an einem Pergamentitreifen an.) Orig. 


Nr. 261, 


1293 (5. Sebr.) Nos Erwinus Leo miles et Gyselbertus 
fratres ‘de Steynfurd — constare cupimus — quod cum Er- 
winus, pater noster, an. dom. M,CC,XCIV. eirca festum beati 
Jacobi apostoli, se ad conuersacionem monasterü in Arnisburg 
transtulisset, nos, iussionem ipsius adimplentes, donauimus 
dieto' monasterio trium marcarum redditus, nomine elemosine, 
iusto proprietatis tytulo in perpetuum possidendos. Preterea, 
quoniam dioto patri nostro placuit, a nobis dieto monasteria 
singulis annis ad tempora vite sue dari quadraginta octalia 
siliginis et viginti octalia tritici, et primo anno non potuisse- 
mus dietam pensionem oportune persoluere, dieti monasterü 
abbas et conuentus ad- petitionem‘ nostram acceptayerunt, 
redditus bonorum nostrorum:in inferiori Morle peririen- 
nium 'tollendos; ’in omnem - ewertum, :videlicet ‚quinque maldra 
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siliginis , 'quatüor' maldra tritici, -duas- libras 'cere ,; quatuor 
anseres )' quataor  pullos et 'vaum pullum' carnispriuialem;; 
quos accipere incipient an. dom. M.CC.XCV;.tempore messis; 
et 'sic'a solieione pensionis primi- anni sumus 'redditi'abso- 
köti. Ceterum deputauimus dieto' abbati’et conuentui quatuor- 
deeim maldra siliginis aputHoberenhoben, necnon et 
decimam nostram in Wikenstat, inquantum nos conlingit, 
in omnem euentum, ut 'huiusmodi prouentus, in secundo 
anno ingressionis patris nosiri ‘et deinceps sue respectum 
habeant«pensionis, hoc adiungentes,. quod, quocunque anno 
dietus pater :noster in die beati Jacobi viuens fuerit, dicla 
obligacio, quoad subsequentem annum,: rata stabil ad pagan- 
dam :pensionem. ‘Quacunque vero die-ante diem dicti beali 
Jacobi apostoli ab hac vita de'medio sublatus fuerit, extunc 
et nos et dicta bona nostra a solucione dietle pensionis, erimus 
in.:perpetuum absokuti.. : Porro dicti abbas set; conuentus nobis 
sub forma mutui concesserum decem et: oclo : marcas nume- 
rate pecunie, pro :quibus: soluendis assignauimus: ipsis, loco 
pignoris, omnes redditus nostros. in Birinkeym, scilicet 
orlo marcas, octo maldra tritici et qumque maldra siliginis, 
ac insuper omnem decimam ‘nostram in (trilico..et siligine in 
inferiori Hergeren, que omnia presentabuntur in -dicto- 
rum: abbatis et conuentus Curiam-in Wetflaria:in proxima 
messe et jempore, quo dieli prouenius prouenire consueue+ 
runt,:ut in die beati. Thome apostoli -proxume fulura;:, cum 
magnagratiarıum aclione, prediclam. summam pecunie:nobis 
concessaın, ‚de prediclis..recipiant, el quod superfluum: fueris, 
reddent ad cummoda .nosirorum usuum.peragenda, Denique 
ad ratificalipnem el firmam .omnium predielorum. execulionem; 
fideiussores constituimus nosmelipsos Gisonem militeng, Vi- 
einum. .nosirum, ei: Anshelmum' dietum Krug : de Steinfurd, 
ub'si aliqua predictis condiliunibus ineidant ;perieula-uel,.un- 
pedimenta ‚ ‚nos‘ deponere el (dielum monasteriumindempne 
fabere teneamur,,Promillimus‘‚quoque:fideliter- nos iam dicli 
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fideiussores, ut si unus ‚nosirum uel plures,..quod:absit, de- 
tesserimus,.superstites :alium uel alios Euren vnius 
mensis. substituenb' eque dignos; ib 
Dat. a, d. M.CC.XCV. in die b. Agatho Sn et mart.- 
(GSefiegelt hat Erwin Löw. - Das dreiedige Siegel hängt 
N an einem Pergamentftreifend.Y-. zu Dxig 
Nr, 26%, 2.00. 
1295 (1. März). Die Schöffen zu Weptar befennen; 
daß Heinrich gen. von Herlisheim, ihr Mitbürger,  mit-Ein- 
willigung feiner Kinder Eberhard, Hartrab und Cyfa, dem 
Klofter Arndburg das Erbe jeined Sohnes Heinrich, der Mönch 
dafelbft ey, zugemielen. und erfterem "zugleich: nody weitere 
benannte Gefälle in ıder Stadt Werglar, ımter en 
Bedingungen, gejchenft habe, ; 
Zeugen: Marquardus de Nuueren. ' Wigandus Kat 
Dyttheren. Heynemannus Gerberti. - Gonradus - de 'Catzen- 
furt. Conradus Crawen. Hermannus dietus vaigusm Hart- 
radus Blyden, seabini et.a q. pl. 
(GSeftegelt hat die Stadt‘ Weplar, das Siegel hängt uns 
ei en) E | Mi, 


‚Nr. 263, nn 


2 1295 (1. Pte "Onyffella ,- Withwe zu’ Westar, aeg 
mit inwilligung‘ Eygelin ‘von Friedberg, ihres Schwieger 
fohnes und Bertrabe, ihrer Tochter, an Hermann gen. vor 
Rofivah, Bürger in Weplar, Kufe feiner Gattin und allen 
ihren: Erben’ '„tri ereme‘‘ (ihuguria) zu Weplar bey bem 
Wohnhaufe des genannten Hermann gelegen, erblich. IB: 

Zeugen: 'Wygandus dictus' Dytthere. Hermannus dietus 
der Selyge. Conradus de Drydorf. 'Rulo Reyge,'scabini, 
FEB de eg ei q. ” Bern  EBEAn, SEEN 

\ MuATITTTER 


> Siehe Nr. 24... 7 DR THERIIE „ART HAOTTIL OR , EI) Tu 
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‚ Dat. :a.-d;,,M.C6.XCV, kalımarcii, . . - ist 
ou. .KSeftegelt; hat. die. Stadt Weglar.: Das Sie hängt 
an a Rn ac It AR.) u 


KTTT, ı * 5 ' ! i 


"Nr 364. 0.00... 


1295 (5. März) Die Schöffen zu Weblar befennen; 
daß Ludwig gen. Gremere, ihr Mitbürger, und Hildemubd, feine 
Hausfrau, dem Klofter Arnsburg das Erbe: ihres Sohnes Fried> 
rich‘; Mönths' in beinfelben, BETEN haben ; untet‘ > 
one Bedingungen. 

' Act. in presentia fratris Conradi de’ Arnsberg, eoram 
nobis, 'videlicet Marquardo de Nuueren, Wigando 'dietö Dyt- 
theren, Heynemanno Gerberti; Conrado de Catzenfurt, Her- 
manno dicto 'Felice ‘et Hartrado Wehr hi ka — ” 
a. q pl. 
“WA, di M.CC.XCV: if. nonas mul dä SEE 

'(Geflegelt 'hat bie. Stadt‘ PRDNE Ef m ir abge 

 xifen.) e Orig. 


Nr. 265. F 


1295 (12. März) Notum sit — Se ego Eckehar- 
dus, filius quondam Heinrici de Hattendorf, civis grunen- 
bergensis,' cum vnanimi'consensu, contordi voluntate ac 
communicalis manibus Gyse, vxoris mee, 'vendidi bona, sita 
in terminis ville superioris Alpach, que hactenus ad 
me pertinere videbantur, cum omnibus iuribus et pertinen- 
tüs,.que. annuatim soluunt decem et octe solidos! legalium 
denariorum, duos anseres, duos pullos et vnum pullum 
carnispriuii et vnum maldrum caseorum, valens quinque so- 
lidos .dietorum denariorum, | item. specialiter ‘vnum:: pratum, 
quod annis singulis soluit :octo solidos :predietorum (dehafi- 
orum, venerabilibus. viris abbali et conmentui: monasterii de’ 
Arnsburg, nomine dicti sui monasterii, pro -decem::et. oeto 
marcis , vno fertone minus, numerate pecunie ,' quam integra- 
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liter recognosco me presentibus’ recepisse, renuneiafs'ommi 
jürf)quod ’hactenus in dietis bonis-habui’et Iransferens ipsa 
in possessionem dicti monasterü, proprietatis iytulö perpetuo 
possidenda. Cum autem vnum fratrem habeam, qui nondum 
ad annos legittimos peruenit, fideiussores conslituo Knibo- 
nem militem, Walterum apud turrem et Theodericum Angeli, 
scabinos predieli oppidi, ad prestandam warandiam,. debitam 
et consuelam, ac: insuper tamdiu fideiussionis. federe .lene- 
antur obligati, donee dietus frater meus legitlimamy sieut 
et ego, de diclis bonis renuntiationem facial. Nos itaque 
predicti fideiussores profitemur, quod si unus nosirum anedio 
teınpore decesserit, duo superstites infra mensem, si com- 
moniti fuerimus, alium, eque digaum :substituemus ;: alioquin 
ex tunc. hospicium alienum inirabimus ‚. more: fideiussoris|cor 
mesturi, donec promissa duxerimus adimplenda. Quod,eciam 
nos facturos promiltimus, si vexaciones in dieta bona emer- 
gant: infra tempus. warandie ; :donec. ipse plenarie deponantur. 
Testes: Theodericus de Cornice. Syelo, scabini: 'Lö- 
dewicus Irmengardis filius. Johannes Angeli. Syffridus Sy- 
berti filius et a. q. pl. 


Act. et dat. a. d. M.CC.XCV. in die b. Gregorii pape. 


(Sefiegelt hat die Stabt Grünberg. Das Siegel hängt 
an weiß leinenem Bindfaden wohl erhalten an.) 


tig. 

Nr. 266. wu 

: 1295 (21. März.) Nos Johannes dominus de Lym- 
purg. , Notum facimus — quod strennue viro Craftoni de 


Beldershem militi et suis heredibus vendidimus redditus 
quatuor marcarum in superiori et inferiori Muxstal, 
sub hac forma, quod predictos redditus a nobis et: nostris 
heredibus prefatus C. et sui heredes debent in feudo possi- 
dere ,. tam diu quousque nos'seu nostri heredes. sepedicto 
C. et suis heredibus soluerint «uadraginta. -quinque' marcas, 
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solucione autem huiusmodi,facta,, et. tunc. redditus :predie- 
iarum ,.quatuor ‚marcarum ‚ad nos. ei nosiros, heredes libere 
reuertenlur,  $' hie 
‚Dat. a. d. M.CC. XCV. pro. sec. fer. p- domin, q: cant, 
0, 
(Das Siegel des Ausftellers, ein zirkelrundes Reiter: 
ftegel, hängt unverfehrt an-einem Bergamentftreifen an. 
&8. zeigt zwei Schachbalfen von zwei:Reihen, mit lies 
1... genden Schindeln und der Umfebrift: SIGILLVM, DOMINI, 
IOHANNIS. DE. LIMPYRG.) | Dog 


Nr ee 


1295 (12. April.) Papft Bonifacius VIM. beftätigt dem 
Klofter Arnsburg alle ihm von feinen Vorfahren, Königen, 
Fürften 1. verlichenen Breiheiten, Immunftäten und . 
legien. 

Dat. Laterano, ii. idus aprilis.: Pontificatus hostri' anno 
primo. 

(Das Dlei hängt an voth und geb feibener Eh an.) 


"Drig. - 
Nr. 268. a 
’ 1293 (11. Zuli.) Nos burgrauius et vniuersitas cas- 
trensium de Frideberg. Recognoscimus per presentes, quod 
constituta in nostra presentia Seslindis bekkina et ob spe- 
cialem dilectionem et deuocionem, quam habet erga venera- 
biles dominos in Christo deuotos dominum abbatem et con- 
uentum in Arnesburg et cenobium ibidem, eisdem domino 
abbati et conuentui alque cenobio, in anime sue remedium, 
libere tradidit et donauit omnia bona sua, que in campo 
ville Holzhusen*) dinoscitur habere, renuncians eisdem 
bonis et resignans in manus predictorum dominorum sim- 
pliciter et precise. 





*) Vielleicht Doruhelzhanfen. Ä A 


* Dat: a. d. M.CEIXCV. vidus' halii.: | 
TE DEE baben'die: er zu getetteng, 6 bad Eies 
‚gel hängt Imeeojaet: an en EURER an.) *) 
1 “u er 


Nr. 269. 


1295 (30: 3uli.) ..Er.;.W. dietus abbas :et conuentus 
monasteriüi de Arnesburg: — recognoscimus :—, quod nos 
mansum: illum ,' situ ‚in ‚terminis: yille Langengunse, 
quem- comparauimus pro quadraginia marcis' numexate pe- 
eunie, iusto empcionis tytulo apud dominam Gerdrudem de 
Grunenberg, relictam quondam Johannis militis Aurei, red- 
demus , pro; eadem  dieta summa -pecunie,, Wernherg ‚milili 
de Linden „ filio eius, infra ires annos,, vel ‚suis ‚heredibus, 
si.ipsis ı ‚placuerit, redimendum., ‚Qui quidem. tres anni, cur- 
rere. incipient, in festo omnium sanctorum, proxime subse- 
quenti.. „Quodsi. infra, predietum, . tempus non. redemerint, 
ipsis, elapso dieto iempore, spes nulla competit redimendi. 
Est. et hoe notandum, : quod quocunque anno ‚predictorum, 
dictus- miles vel sui heredes dietum mansum comparare de- 
creuerint, a festo 'beati;-Jacobi.. vsque ad festum omnium 
sanciorum, dictam summam nostro monasterio integraliter 
persoluent,, prouentüs dieti mansi in messe, 'que dictum fes- 
tum‘ sequitur, percepturi. 

-. - Testes:  Dominus Wernherus de Myneiiberk. Franko 
et Cunradus dicti de Morle. Eberhardus de Huchelheim. 
Cuno Halber, milites et a. q. pl. 

' Nec hoc iranseundum, quod si predictus Wernerus de 
Linden, vel sui heredes, dietum mansum infra predictum 
lempus non redemerint, ipsis extunc omnis facullas negabityr 
redimendi. | 

Act, et dat. a. d. M.CC.XCY. in die b. mart, Abdon 
et Sennis. 


*) Siehe Nr. 223, 
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(Gefiegelt hat Wernher von, Mingenberg und badı Klo- 
fer Arnsbing, Des Grfteren Siegel: hängt, mehrfach 
hi beihäbigt, das Siegel bes ‚Klofters aber unverlegt an 

Bergamentftteifen an.) | Orig. 


Nr.' 270. 


1295 (17. Sept.) Vita instabilis — hinc'est, aod nos 
sculietus, scabini, consules ac vniuersi ciues de Vrideberg 
per presentem' paginam scire' facimus posteros ac presentes, 
quod Jutta, filia quondam Frideberti Ruphi bone memorie, 
relicta ‘quöndam ‚Conradi dieti de’ Dridorf ,"ciuis weyiflarien- 
sis, in nostra presentia constituta ,' publice recognouit, ‘quod) 
vendidit‘dömino abbati‘ "dicto. Wi’ totigue conuentui cenobü 
in Ärhisburg , ordinis-cisterciensis) redditus 'quatuor maldro+ 
rum-annone, cum dimidie-maldro, ejusdem , necnon redditus 
vnius maldri videlicet‘ tritiei, qui redditus ' cedebant eiden 
Jut., Singulis annis tempore 'consueto ‚de‘ 'bohis‘ suis sitis im 
ohipis ville diete Furbach, chm 'omnibus  pertinentibus’ 
eisdem bonis, “que videlicet‘ villa Furbach'vor den 'hoin!' 
wigariter nüncupatar, pro quibus redditibus, ’dicte Jut. ab eis“ 
dem domiris quantitas viginti 'nouem''märcarım cum dimidia 
marcä denariorum' colon. ‚legalium‘et bonorum, erogabatur; 
pecünie' humerate; vendidit inquam predietos redditus'titulo‘ 
proprietatis in perpeluum possidendos , cum omni' jure;' vsu,' 
auctoritate Seu requisitione, quibus' Ipsa dinoscitur haclenus 
possedisse. ef Fe 

Testes: ' Cönradus de’ Clen miles‘ edstrensis' in 'Vride- 
berg, scultetus de Dorheim. Gerlacus dietus Judex.'. Jo- 
hannes de Wonneckin. stigo: de . Eyglo: filius. 
iunenis, eimes.ibidemi., "1.7 mar 

Dat. a, d. a xv..kal, ital: rigen? 

"TNERRRBEN hat: die: Stadt: Friedberg, bexen Siegel, unver- 
'jehrt sanı einem: Pergamentjtreifen anhängt.) Orig. ' 


! I rared 56 vi re NE T®. 


IH 1295 — 1296. 


"Nr. 271. 


” 1295 (20, Dec,), Wigand gen. Dytbere, Bürger zu 
MWeplar, und Gertrude, feine Ehefrau, fchenfen dem Kiofter 
Arnsburg, in welhem ihr Sohn Bertold Mönd ift, eine 
jährliche Gült auf allen ihren Gütern zu Weslar, unter 
gewifjen, Bedingungen. Kar 
.. Zeugen: Heynemannus Gerberti. Conradus de Catzen- 
furt. Hermannus dictus Felix et Rulo Reyge, scabini wel- 
flarienses. | 
Act. Weiflarie, et. dat. a. d. M.CC.XCV. in vig. b. 


Tiome apost. 
‚. (Befiegelt hat die Stabt as Das Siegel hängt 
„.unverjehrt an.) R «Dig .; 


NK. 272. ana. Be 


1296. (2. April.) Bolrad der Schultheiß, Conrad ber 
alte, Schwabe, Ritter, Hertwicus zum hohen Haus, Sifrid, 
von. Gyfenheim und. Wernher Falko, Frankfurter Bürger, ent- 
fcheiden ald gewählte Schiedörichter einen Streit zwifchen bem. 
Klofter- Arnsburg und Heldemar von Edenheim, über gewiffe 
Güter, und Zinfen zu Edemheim und an anderen Orten 
gelegen, welche der Leutere von bem Klofter nad) Colonatrecht. 


bejit. 
Act, et,dat. a. d. M.CC.XCVI. fer. sec. prox. p. domin, 
quasimodogeniti. 
(Gefiegelt hat die Stadt Frankfurt, Das, Siegel ift ab» 
‚ gerifien)  « ar, .  Drig. 


Nr. 273. 


1296 (22. Mai.) Hedwig, Witwe Hermanns Mone- 
tarius, zu Weslar fchenft dem Klofter Arnsburg, da ihr Sohn 
Sernand Mönch in denfelben geworden, eine jährliche Gült 
von 6.-Malter Korn auf ihrem Haufe zu Weglar auf Le- 
bengzeit, mit Ginwilligung ihrer Erben, nämlich) Gerharbs, 
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Heinrich, Hermanns und Johannes, ihrer Söhne, Rulv8 gen. 
Reygen und Grafthos Boden und Marfelin von Nuvern, ihrer. 
Tochtermänner, Gerdruden, Katharine und Hedwig, ihrer Löch- 
ter, fowie Betriffa und Irmentrude,, ihrer Schwiegertöchter. 
Zeugen: Hartradus dictus Blyde. Hermannus dietus Felix 
frater meus.. Rulo Reyge gener meus, scahini et a. q. pl. 
Act. et. dat. Wetflarie, a, d. M.CC.XCVI. xi. kal. ivnii. 
(Seftegelt hat die Stadt Beplar, Das Siegel ift ab» 
gefchnitten.) "Drig. 


Nr. 274. 


1296 (Mai.) Frater Wipodo abbas et conuentus mo- 
nasterii de Arnespurg — recognoseimus — quod nos vna- 
nimi- voluntate hospicium ‚nostrum sine domum., silam apud 
predicatores Maguntie, que ad monasterium nostrum ex 
parte fratris Johannis monachi nostri de Waldertheim dinos- 
citur esse deuoluta, concessimus Petro, ciui magunt. dicto 
de longa chria et: Getze, vxori ‘Sue, qnuam'nune:habet legit- 
time, ’uel- alteri- ipsorum ' reliquo- defuncto‘, "ad dies vite‘ 
ipsorum inhabitandam ,- cum cöndieiönibus subhotalis ‚- vide-' 
licet 'quod' ipsi singulis annis dent nobis ; nomine'nostri'mo-’ 
naslerii, in die beati Martini 'episeöpr hyemalis , duds:marcas’ 
numierate pecunie, secundum, quod’ in pagamento communi) 
pro tempore fuerint vsuales. Tenebuntur eciam personas' 
monasterii nostri, quociens ipsas adesse contigerit,, 'in’ eodem 
hospicio graciose recipere et ipsis cum vsu ignis, lumina- 
ribus, lectisterniis ac aliis vtensilibus prouidere , nullatenus 
dieti hospieii edificia deteriorari pacientes, sed diräta et'tecta 
perstillantia debent statim fideliter resarcire. Nec licebit ipsis, 
sine beneplacito dieti monasterii, nec commansores qualescum- 
que preter propriam familiam secum relinere, nec vnum ad 
brocham vendere, nec teınpora vile ipsorum, quacunque ne- 
cessitale vel ‚euentu, insurgente , alicui persone vel seculari 
vel ecclesiastice yendere, ‚sed cum non placuerit ipsis in dieta 
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domo habitare, ad monasteriim  nostrum, sieut et. post mor- 
ten ipsorum, ‘cum omni melioracione edificiorrum, quecum- 
que. facta fuerit, libere reuoluetur. Denique si predictus 
Petrus prior ’defunctus fuerit, et relicta sua alii viro nup- 
serit, qui si nobis non adimpleuerit seu perfecerit' omnia et 
singula supradicta, in opcione ac libera potestate - abbatis 
nostri monasterii erit, qui pro tempore' fuerit, ‘ipsum simul 
et mulierem a dicta domo amouere, non obstante aliqua 
contradictione vel exceptione, nichilominus domo cum omni 
sua: melioracione libere ac absolute nostro monasterio re- 
manente. | 

Act. et dat. a. d. M.CC.XCVI, mense ‚maio. 

(Gefiegelt haben die Ausfteller und- die Mainzer Richter. 

Die Siegel hängen an grün leinener Schnur: unver- 

fehrt an.) Orig. 


Nr. 275. 


2296 27. Dee) Senand, Ritter- von Gtyen gen. von 
BDuchfedle, macht, mit Einwilligung Johannes und’ Senands 
feiner Söhne, und Gonrads' von Witirshufin und Erwins vor 
Golnhufin, feiner Schwiegerföhne, eine Schenfung unter Reben: 
ben an das Klofter Arnöburg, zu feinem, feiner verftorbenen 
Ehefrau Pauline und. aller feiner: Vorfahren Seelen Hell, 
über gewiffe Güter in Lunsbach gelegen, unter beigefügten 
SEEN. 

'Zeugen+ Eckehardus et Gernandus fratres. Eberhardus 
de Huchelheim, milites et a. q. pl. 

Act. et. dat, a. d. M.CC.XCVL in die b. Johannis apost: 

ei . in stacione sepulture pie memorie dicte Pauline. 

SEIN hat, ber Ausfteller. Das Siegel ift abgefallen.) 
’ Orig. 


Nr. 276. j 


1297 ($ebr.) Notum sit — quod ego Eckehardus faber 
de Buren, cum consensu puerorum meorum, quos habeo 
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cim'Lükarde ‚'vxore \mea priöre,, ‚pro remediö’ anime mee) 
donauf:'et ‚per' presentes inperpetüum  dono 'moflasterio 'de 
Arnsburg duas libras cere annalium redituum, de curia mea 
in'Buren, singulis annis circa festum beati'Mychaelis ab 
omnibus'' heredibus meis inperpelaum , qni dictam curiaBt 
possederint , persoluendas. 

Testes: .... plebanus de Buren dictus Sextaferia. “ 
fridus Wenknecht. Hermannus filius Gerburgis. 'Syfridus cam- 
Pänariss Walterus centurio et a. q._pl. fidedigni. 

‘ In cuius rei testimonium, presentem literam sigillo domini 
mei Hartmudi de Elkerhusin , eni ‚racione  homagüü rd 
petiui et obtinui roborari. ° 

" Act.’et dat. ad. M.CC.XCVII. mense 6 februario. 
a Siegel fehlt.) | ; * Drig. 
Nr, 7, ie 

1297 (17. März.) Valuersis — innotescat, quod ego 
Richardus ‚miles dictus ‚de; Gunge ‚et Jutta, jcolleetalis,‚mea, 
prouida Jeliberacione ‚habita, - communi ;cpnsensy,‚et ‚unanimi 
yoluntate,, pure, propter ‚deum,, neg, non, in, remedium -ani- 
marım ‚nosirarum, ‚contulimus. octale- ‚siliginis ‚doming ‚abbati 
ei ‚conuenlui de -Arnspurg, :ord. cysierc., ‚ibidem : domino: 
serwientibus, de. bonis nostyis in-Kirchgunse .sitis,  infra 
assumpcionem et natiuitalem beate  uirginis, annis_singulis 
conferendum ac perpetuo sine impedimento quorumlibet, pos-, 
sidendum, conditione tamen huiusmodi mediante,, quod ‚pre- 
dictum octale siliginis annuatim ad melioracionem prebende. 
dicti conuentus deriuetur et infra prima dominica quadragesime 
fideliter ostentatur. _ 

; „Dat. a, d. M.CC.XCVl. domin. q. cam oculi, mei 'semper. 
- (Geftegelt hat ber Ausfteller. Das Siegel hängt, an ber 
|  Umfehrift etwas befchäbigt, am einem Pergamentftreifen 
| an. Es zeigt wel über einander gelegte Nee 
mit ber er Umfehift: 8. RICHARDI. MILITIS. D LDEr N) 
iny Orig. 
Hift. Verein, Arnab. Urf.-Bud). 13 
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Nr. 278. 


1297 (März) Witbodo der Abt, und bad Gonvent bes 
Klofterd Arnsburg befennen, daß Walther vormals Pleban in 
MWeplar, ihnen 90 Mark gefchenft habe, welche von ihnen zur 
Erweiterung ihrer Befigungen und insbefondere auch zur Dos 
tation der Gapelle in ihrem Hofe zu Weslar verwendet wor- 
ben fey, namentlich durch Verwendung von 6 Mark jährlicher 
Ginfünfte von benannten Häufern und Güterftüden zu Weg» 
far, auch eined Zinfed von 8 Malter Korn und 2 Malter 
MWaizen zu Langengönfe, unter der Bedingung, einen Priefter 
ihred Klofterd auf jenem Hofe zu unterhalten, damit derjelbe 
auf dem genannten Altare die heil, Mefie lefe. 

3eugen: Frater Heynricus sacerdos dictus de Ysenacho, 
et frater Gobelo, ordinis fratrum theutonicorum domus in 
Marpurg. Item Wigandus dietus Dychtere et Cunradus de Kaz- 
zenuort, scabini welflarienses et a. q. pl. 

Act. sunt hec a. d. M.CC.XCVIl, mense marcio. 

(Seftegelt haben die Andfteller, der Decan, ber Pleban 
und die Stadt zu Weblar, fomwie der genannte Walther. 

Die Siegel hängen an weiß leinenen Schnüren unbe- 

fhädigt an.) Orig. 

Nr. 279. | 

1297 (17. April.) Notum sit — quod nos Hedewigis et 
Lukardis, sorores, bona et spontanea voluntate, damus bona 
nostra sita in Lolor, a quibus singulis annis dimidia marca 
colon. denariorum nomine pensionis nobis soluitur siue datur, 
monasterio in Arnesburg, ordinis cisterc., in redemptionem 
peccatorum nostrorum, perpetue possidenda, tali conditione 
adiecta, vi diclam pensionem, quoad tempora vite nostre, 
nobis, sicut hucusque percepimus, amministrent, et post 
obitum nostrum, omni impedimento penitus abiecto, ad mo- 
nasterium predictum deuoluatur, ita, vi in refectorio die 
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ad hoc specialiter deputata, dimidia marca predicta ad con- 
solacionem fratrum domus eiusdem consumelur, 
Testes: Lud. de Fronhusen et Lud, ex curia, scabini 
et Lud. iunior de Fronhusen. 
Dat a. d. M.CC.XCVII. xv. kal. maii. | 
(Gefiegelt hat die Stadt Marburg. Das Eiegel von 
grünem Wachs ift an der Umfchrift fehr beichädigt. Es 
hängt an einem Pergamentitreifen.) Orig. 


Nr. 280. 


1297. (21. April.) Nos Cunradus, dei gratia abbas, 
tolusque conuentus monasteri sancti Albani extra muros 
magunt. Recognoscimus — quod de morte Cunradi de Bu- 
rinheim, ralione decem jugerorum, in terminis ville Wig- 
gestat sitorum, per nostrum officialem in Strazheim, 
melius caput hoc anno est petitum el acceptum, nolumus 
omnimode ex eo abbali et conuentui monaslerii in Arnens- 
burg aliquod prejudicium inanlea generari. Immo volumus, 
quod eadem decem jugera, cum als bonis ibidem sitis, vi- 
delicet sex hube et dimidia, secundum seriem priorum lite- 
rarum super eisdem hubis eidem monasterio per nos con- 
cessarum, vno jure ammodo censeantur. 

Dat. a. d. M.CC.XCVI. xi. kal. maii. 

(Das Siegel des Abted hängt an einem Pergament: 

ftreifen unbefchädigt an.) Drig. 


Nr. 281. 


1297 (17. Oft.) Die Burgmannen zu Friedberg, erfen- 
nen, ‚daß, die. Kinder und Erben, Friedrichs. von. Garben, alle 
ihre Güter und Gerechtigfeiten .zu.Beyenheim aufgegeben 
haben ‚und folche von Frauen Albeit. und Walter von Gron- 
berg dem ‚Klofter zu ihrem Seelenheile, gegeben worden feyen. 


xvi. kal. Nov. (Altes Arnsb. Reg.) 


13* 
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Nr. 282. 


1297. Wolfram gen. v. Kebel fchenft dem Klofter Ma- 
rienborn, in welchem er wohnt, einen Manfus in Kebele, uns 
ter benannten Bedingungen, deren Vernachläffigung die Folge 
haben folle, daß dem Klofter Arnsburg die Nusnießung diefes 
Manfus zufallen werbe. 

A. d. M.CC.XCVI. | 

(GSeftegelt haben die Klöfter Arnsburg und Marienborn, 

Die Siegel hängen ziemlich bejchädigt an.) Orig. 


Nr. 283. 


1298 (Ayril.) Nouerint — quod nos Heinricus miles 
dietus de Pingesten et Byela, collectales, vnum mansum, 
situm in terminis ville Rockenberg, possidemus jure co- 
lonario, ad tempora vite nostre, a viris venerabilibus ac 
religiosis domino abbate et conuentu monasterii de Arnsburg, 
singulis annis pro xvi octalibus siliginis, mensure mynzen- 
bergensis, persoluendis dicto monasterio, cum condicionibus 
subnotatis, videlicet quod de predicto manso annuatim tene- 
mur vnum jurnalem, vbi esse necesse perspexerimus ster- 
corare. Nichilominus eciam si eundem mansum personaliter 
excolere noluerimus, seu aliis colonis sublocare voluerimus, 
quibuscunque, memoratus mansus extunc, sicut et post obitum 
nostrum, cum omni sua emendacione ad prefatum monaste- 
rium, sine omne redempecione atque obstaculo , libere reuer- 
tetur, et nullus heredum nostrorum in sepedicto manso sibi 
ius aliquod poterit vendicare. 

"  Ack. et. dat. a. d. M.CC.XCVII:, mense aprili.' 
 (Geftegelt hat der Ausfteller, das wohlerhaltene Siegel 
hängt an einem Pergamentftreifen an. Es ift zirfelrund, 
jeigt einen Querbalfen auf dem Schilde, mit ber Un- 
jhrift: S’. HEINRICH. MILITIS. DICTI. DE PINGISTEN.) 
Drig. 
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Nr. 284. 


1298 (4, Det.) Benannte Eheleute zu Münzenberg ver- 
machen bem Klofter ihre Güter zu Weitwid, 

A. T, Franzisei, | 

| (Altes Arnsb, Regifter.) 


Nr. 285. 


1299 (23. Zuli.) In.nomine domini amen. Quoniam — 
hinc est, quod nos frater Otto, prior fratrum ordinis pre- 
dieatorum domus:in' Frankenwrt, Ernestus plebanus in Bel- 
dersheim ,. manufideles electi et constituti ante triennium a 
quondam- Meyihildi); matrona‘ discreta reliete' Hermanni dicti 
Cimmermannis, ciui fredebergensi, que nobis compos men- 
tis et. corporis, super omnia ‚bona sua tam mobilia quam 
immobilia vbicunque locorum sita vel deposita, dedit pro 
vltima sua voluntate et coniulit: tam. in uila sua quam in 
morte, ordinandi, faciendi, vendendi et disponendi liberam 
et plenariam facultatem, prout in literis confectis super hoe 
plenius est expressum. Ei frater Wigandus, ordinis pre- 
diecatorum conuentualis domus magunt., fillus quondam pre- 
dictorum coniugum et heres legitimus, literis presentibus 
recognoscimus et publice protestamur, quod sana delibera- 
cione maiuroque consilio prehabitis, pari volo, consensu 
mutuo ei vnanimi voluntate vendidimus, vendimus, dedimus 
et damus pro mera proprietate in hiis scriptis, curtim sitam 
in inferiore Morle et vniuersa bona, vbicunque tam in 
villa. quam extra sita, tam in veneis, campis, pratis, pas- 
cuis, quam in nemoribus cultis et incultis, ad dictam curiam 
spectancia, de facto uel de iure in me fratrem Wigandum 
ex hereditaria successione et diuisione legitima racionabiliter 
deuolutam, Hermanno dieto de Olmene, Heydendrudi vxori 
sue legittime, ciuibus wetflarien. necnon eorum heredibus, 
vere proprietalis titulo 'possidenda, colenda cum omni iure 
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et dominio mihi in prefata curia competentibus in perpetuum 
et habenda. | 

Testes: Hermannus Selege. Heynemannus Gerberti. 

Conradus Crawe. Conradus de Kazzenvurt, scabini wetfla- 
rienses. Item Heynricus Berno. Ditwinus Junge. Gysel- 
bertus frater Dythwini predicti. Eygelo filius quondam dicti 
Jungen, scabini fredebergenses et q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CC.XCIX. crast...b. ‚Marie Magdalene. 
(Seftegelt. haben die Auöfteller fowie. die. Städte Wep- 
lar und Friedberg. Die Siegel hängen unbejchädigt an 
rothfeidenen Schnüren an. Das Siegel bed. PBleban 
Ernft führt die Umfchrift: S’. HEINRICH. SACERDOTIS.) 

Orig. 


ANHANG. 





Verzeichniß 
der 
gedrucdten Urkunden des Alofters Arnsburg, 
bi8 zum Jahre 1300. 


Die mit * bezeichneten Urkunden find noch im Originale vorhanden. 


Nr. 1. *1103. Weilburg, eine Laienfchwefter, jchenkt 2 Müh- 
len und ein Schiff zu Dfriftel und 2 Huben im Licher 
Felde an das Klofter St. Zacob zu Mainz. 

Gud. C. D. I. 926. 

Nr. 2. *1151. Erzb. Heinrich zu Mainz Beftätigt die von Klon 
rad von Hagen und Arnsburg und beffen Gem. Luitgarbe 
gefchehene Stiftung eines Klofterd zu Altenburg, bei ber 
Burg Arnsburg gelegen, befien Uebergabe an ben Abt 
Nikolaus von Siegberg, fowie bie Begabung bed neuen 
Klofter8 mit ben. Gütern, 

Seriba, NRegeften der bis jett gedruckten Urkunden zur 
Landed- u, Ortd-Gefchichte des Großh. Hefien. 2. Abth. 
Nr. 281. 

Nr. 3. *1132. 8. Sriedrich beftätigt obige Stiftung u. Ber 
gabung. 

Ehendaf. Nr. 282. 

Nr. 4. *1174 (16. Zuli.) Abt Gerhard von Cherbadh RR 
fundet die von Cuno v. Minzenberg gefchehene Verlegung 
bed von feinen Eltern Konrad v. Hagen u. befien Gem. 
Luitgarte geftifteten EI. Altenburg in fein Schloß Arns- 
burg. 

Ebendaf. Nr. 294 
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Nr, 5, 11975. Abt Mefrid. vom Arnsburg: vertaufcht Alfodien 
zu Holzhaufen. und Ebersgöng gegen. folche. des RI. 
Schiffenberg zu: Colnhaufen, u. verfanft: Demfelberr weiter 
Allodien zu Zune-w Oberflen e ben, ®efälle zu- Mel» 

bad. ». 
Scriba, Regeften 1. 2 Ash. Kr. 307. | 

Nr. 6. 1202.  Hapertuß, Probft, u.- das Gonyent zu Schiffen- 
berg geben an das Klofter Arnsburg: ihrem Hofigu Goln: 
haufen gegen Güter u Holshaujen u, Berge v 

Ehendaf. Nr. 310, 

Nr. 7. *1219 81. Mai.) Bapft Honvrind Ik. beftätigt- bin 
KL. Arnsburg alle feine ink und Güter. 

„  &bendaf. Nr..325. 1; ı | 

Nr. FA 1219..(10. Aug.) 8. grebrich HL. empfiehlt: es > 
grafen zu Friedberg das in feinen aaa kaiges aufs 
genommene Kl. Arnsburg. i 

Ebenbai. Nr. 327 | 

Nr; :9.. *1222. (13. Mäy;.)  Bipelo: v. Nidehe 17 os Sem. 

Sophia fchenten mit Zuftimmung: ihrer ‚benannten Kinder 
ihe Gut:zu. Hergeren-an das Sl; a: eyıli 

Ehendaf. Nr. 388. ı tn 

Nr. 10. *1223 (3. Febr.) Papft, Honorius, un. ER 
Abt. von Heröfelb den-Schug und EUER ron: And Al. 
Arndburg. 

Ebendaf. Nr. 335. 

Nr.. 11, .1223 (30. 3uni.).:Baldemar, ein NIE Bürger; 
und feine Gattin Gonftantia vermachen dem KL. Arnöburg 
ihr an der Brüde zu Frankfurt neu ehouie Haus, 

Ebendaf. Nr. 336. tr. | 

Nr, 12. *1223 (23. Oft.) Hapernus, ein: Franffutter Bürger, 
verleiht mit Ginwilligung feiner Ehefrau Griftina, dem 
KL, Arnsdburg Weinberge bei Bergen nebft feinem vor 
Granffurt gelegenen Hof; vermacht fodann feinem, Bruder 
Berthold feinen ganzen Beldbau beiniran Efurs, vfeiner 
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Schwefteriheldenbeub: 1. Manfis zu Modetiberg' und 
+ Manfus zu: Berkheim, forie feiner Schwefter Reinhed 
4: Manfus: zu ©ulle und 1 Manfus a Brenn 
"Smiba,; Reg. 2. Abth. Nr. 338: TER a 
Nr. 13. *1223. Giyfabeth,. Bürgerin zu Frankfurt AR fehenft 
dem RL. Arndburg 4 Manfen- zır Kirchdorf,’ 2 Auchert 
Weinberge‘ zu: EN und2 DIBEN. au ah 
Ebendaf.: Nr. 339. Le rn 
Nr, 44; ı, #1226. (2. Febr.) Abt Conrad: zn Falda PTR 
daß er den. von feiner Kirche herrührenden Manfus zw -®ulle, 
welchen Conrad v. Arnsburg, Cuno’d v. Minzenderg Bater, 
einft für den Berg Minzenberg feinem Stifte aufgetragen, 
mit Bewilligung des feitherigen Lehnttägers, Willehard. v. 
ı. &berftein, dem Kloften Arnsburg — BERN: Ca 
Ehendaf.: Nr. 342. + 
Nr. 15. 12236. (29. Apr.) Conrad v, ne vu keine‘@ Gem. 
Abelheid verzichten auf Bitten. der Frau -Elifaberh, der-Stief- 
‚tochter Gonrabs, auf alle Anfprüche an die Güter zu Breun: 
‚geshain, Hapirshofenrc., welche. an die Elifaberh von 
ihrem Bater Wortwin v. Hohenberg getoiden: rm, m 
Böhmer, Cod: dipl. Moenofr. 1.44: : © i 
Nr, 16. *1226 (4. Mai.) Elifabeth, Wittwe Gontads v Gügen; 
verfauft dem Klofter Arnsburg Güter. und Gefälle zuiVer- 
gen, Wihelmishaufen und Frankfurt. 
Seriba, Reg. ıe. 2. Abth. Nr. 344 | 7 BZ 
Nr,; 17. 1226,.(25. Moi,). Abt: Ludwig:v. ‚Heröfelb an 
auf die Dauer von 6 Jahren dem Dechanten, Euftos und 
ben Pfarrern zu Frankfurt das ihm von Papit-Hondrius III. 
zum Schuße des RI. Arndburg ae ur 
Ebendaf. Nr. 348. 


7) Ueber die fehr merkwürdigen Siegel diefer Glifabeth, der Witte Gon: 
rads von Hagen, behalte ih mir . an einem anderen Orte Näheres 
zirbemierfen.: = "5 FD, Verf 

+) ft noch’ in Kite ;Didimus MR Biehe ob, Nr. 72.’ 
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Nr. 18. *(1226.) Berthold, Bütger zu Frankfurt; beurfundet 
‚mit feiner: Ehefrau Gerhild, dem Sl. Arnsburg 1 Manfus 
in Furbad, einen dergleichen zu Bercheim u, den vierten 
eye eined Hofes zu Bergen verfauft zu haben. 

" Sceriba, Reg. x. 2. Abth. Nr. 3254.  -- 

Nr. 19. *(1226.) Hermann Niger, Bürger zu Frankfurt, ” 
urfundet, daß er mit feiner Ehefrau Heidindrudis dem Fi. 
Arnsburg 1 Manfus zu Rochenberg, 1 bergl. zu Berc- 
heim u. Wingerte gu Bergen, bie ganze Erbfchaft feines 
Bruderd Harpenus u. ben vierten . eines bortigen Hofes 
verfauft habe. 

Shendaf. Nr. 3255. 

Nr. 20. (1228.) Die Stadt Frankfurt erfucht männiglich die 

Mönche zu: Arnsburg ald Frankfurter Bürger zu: behandeln. 
Ehendai. Nr. 3256. 

Nr. 21. *1228 (1. Mai.) 8. Heinrich ‚VII. ‚gebietet bem-Schul- 
theißen zu Frankfurt u. dem Burggrafen zu Friedberg, das 
- Kl. Armsburg bei der bemfelben für fein Haus zu Weplar 
verliehenen Abgabefreiheit zu. jchügen. 

Ehbendaf. Nr. 351. 

Nr. 22. *1228 (23. Juli.) Derfelbe befreit das. Kfofter von 
der Pflicht, das Fönigliche Hofgefinde zu Frankfurt in feinem 
Hofe. zu beherbergen. 

Ebendaf. Nr. 852. 

Nr. 23. 1228 (Aug.) 2. Heimidh zu Heflen seht bie in 
feinen Sanden befindlichen Güter u. Perfonen des Kl. Ad 
burg in feinen Schuß. 

Ebendaf. Nr. 353. 

Nr. 24. *1228. Die Stadt Weblat beurfundet die von ®. "Hein- 

rich VII. dem Hofe des Kl. Arnsb. dafelbft verliehene Freiheit. 
Ebendaf. Nr. 355. 

Nr. 25. 1228. Die Stabt Frankfurt erläßt dem Kl. Arnsburg 

die Abgaben u. Zölle von Wägen ıc. auf ewige Zeiten. 
Ehendaf, Nr. 356. 


Nr; 


Nr. 


Nr. 


Nr, 


Ser 
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26.:: *1280 .€20. Mai). Das Klofter Aulisburg: verfauft 

dem RI. Arnsburg den Riebhof bei Frankfurt f. 150 Mark. 
Seriba, Reg. ıc. 2. Abth. Nr. 360. :. ,:. 7 

27. *1230:(20. Mai,) Die Stadt Frankfurt erläft dem 

Kl. Arndburg eine. von ‚biefem Hofe zu entrichtende: Gült. 
-Ebendaf, Rr. 361. Ä 

28. *1281 (6. Mai.) Ulrich, von Minyenberg geftattet dem 


‚Ritter Heinrich. von Widijtadt: und deffen Gattin Sunigunde 


fowohl ihre eignen Güter zu Widenftnd u. Sterrinbad 
dem RI. Arndburg ftiftungsweife, ald auch ihre von ihm 
dependirenden Lehngüter zu N demfelben _ 
zu übergeben. 

Ehendai; Rr, 364: er 
29. *1231 (8, Okt.) Arnold, Brobft bed Sichfrauenftifts 
zu Mainz, beurfundet, daß die Barochianen’ von :Sterren- 


bad u. Widenftat dem SL. Arnsburg die gemeinheitlichen 


.. Wiefen, Almenia genannt; neben..ber. Brüde von Widen- 


Nr. 


ftat, unter der Bedingung: :überlaffen hätten, ba folches 
eine Mauer um das Gimiterium ihrer Paröchie u. zwar in 
einer gleichen Stärfe, wie diejenige um das Cimiterium zu 
Slageftat aufführe. 

Ebendaf. Nr. 365. 


. 30. *1232. Die Stadt Frankfurt beurfundet, daß Ritter 


Heinrich v. Widftadt u. Kunegunde feine Gemahlin dem RI. 
Arndburg ihre fänmtlichen Befigungen in Sterrenbad 
v. Widftadt gefchenkt haben. 
Ehendaf. Nr. 3276. 

31. *1233 (12. Febr.) Abt Konrad zu Fulda ertheilt dem 
Gerladh v. Büdingen und bdefien Anverwandten, den Gebr. 
Heinrih und Gerlach v. Zfenburg, feinen lehndherrlichen 
Eonfend zu ber mit dem Kl. Arnsburg getroffenen Ber- 


. taufhung von 20 M. Wiefen zu Widenftat, welche mit 


ber Burg Staben und feinen Zugehörungen von ihm zu 
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ss Zehen: giengen, gegen eine gleiche a eh nm 
vum Berftat,' 
Ehbendaf. Nr. 370. 
Nr. 32.. *1233 (20. Jun.) Heinrich und Berta) ı 0: Dien- 
burg bemfunden, baß fie mit Bewilligung bes’ Abten zu 
Fuld, ihres Lehnsheren, ihren britten Theil an der Fu- 
srtöbietion der Dörfer Sterndbah und Widftabt nebft 
20 M. Wiefen bafelbft, an das Kl. Arndburg gegen befjen 
ut zu Berftadt verfauft hätten. 7 
i.&bendaf. Mr, 374. | Io 
Nr.‘ 33, 1233, 8%. Conrad von Shäringer bemefunbet Die von 
bem: Ritter Sifrid gen. Schurge, defien Gattin’ Gertrude 
und Rudeger, deren Sohn, an- das FI. Arnsburg BRnaNe 
ae ihrer Güter zu Budefeie Ä 
x &bendafi Nr ‘373. - 
os. *1288;: Hartrad von Meike, Siyfabet, kin 
Gemahlin, Konrad und. Wittefind, ihre Söhne, —n 
. RI. Arnsburg Güter zu Holzheim.- 
I: I &bendaf;: Nr. 376. £ el. 


» Der Abdrud ift, abgefehen von einigen unbedentenden MWeglafjungen, 
nicht ganz vollländig. Es fehlen nach dem Wort:  „Wickenstat“ 
sv die Worterr„que.Heinricus de Wikkenstat et sui progenitöres a 
\,: - Bostris, progenitoribus et nobis iure feodali, possederant.* 
„Datum und Zeugen find ebenfalls ganz Lücdenhaft, Die ‚Stelle 
\ beißt: 
“ " Acta sunt hec anno dom. M.CC.XXXIUL xiü kal. iunii, „apud 
'" eästrum nostrum Staden. 
Testes: Wigandus dapifer de 'Limpurg. Ydo-de Confluen- 
tia. Roricus. Wernherus dictus Suze. Theodericus de, 'Melbach 
«.., ‚seulthetus, in, Staden, .Wortwinus et Heinrieus, dieti Primen. 
. Hartman Boneiz. Heinricus, filius Anshelmi castellani in Staden. 
Imdoldus burgrauius. Fridericus de Hittengeseze. Fridericus 
''» Stichel. "Marguardus de Sähsenhusen. 'Heinricus' 'Sterra  ple- 
banus et canonicus ‚in Mugestat. : Hermannus notarius- de Bue- 
dingen et a. q. pl. 
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Nr;.35; : 7228429. Mai.) 8, Heinrich Vils befreit. die in 
den Reichsftäbten belegenen Güter des RI. ar ‚won 
allen Steuern. YYv 

Chendaf. Nr. 879: 
Nr. 36. 1231 (26. Zuni.) Die Grafen Gel. ER Berthotb 
von: Ziegenhain- verfaufen dem: RI. :Arnäbnrg ihr. Dorf 
Geroldshagen, Gept die Wüftung une en Se: 
richt Heidelbahy, A. Alsfeld.) 
-Ebendaf. Nr. 330, . ; ; 

Nr. :37. 1234. Die Stabt Satire beurfundet; ur Ritter 
 »Theoberich; u Widenftat und: Agnes .defien Gemahlin,. bem 
Kl. Arndburg Güter in me und. ner ge= 
fchenft. haben. 

Shendaf, Nr. 38%. 

Nr. 38. 1236. Konrad v. Deruburg ERET «Rt, end» 

burg feinen Zehnten zu DE ERDFER er 100 Föln. Marf. 
Ebendaf. Nr. 384 : „mn? 

Nr. 39... *%1237 (15, Aug.) Uli. v. ingenbitg, oe 
dem AI. Arnsburg ben Zehnten bes ige ©utle und 
zu Mufchenheim. | 

Ebendaf. Nr. 388 

Nr. ..40.: 1237. Gerlad) von Büdingen ERROR daß Ale 
Verwandten, die Gebrüder Gerlady und: Heinrich v.Dfen- 
burg, dem Ritter Heinrich v. MWidftabt geflattet "hätten, 
den von ihnen zu Lehen tragenden britten Theil an ber 
Furisdiction nebft PO M. Wiefen zu. Sternbad und 
MWidenftadt an das AI. ERS gegen. _ But zu 
BERN, ‚umzutaufchen. 

 Ebendaf. Nr. 390. | 

Nr. 41. *1240 (Febr.) Abt Uleld und Gorient zu 1 Mburg 
‚Schenken dem Ritter. Rupert. von Carben, Burggraf zu 
Friedberg, 2, Huben zu. Acarben, welche ex bereitö als 
Lehn. inne gehabt, erb- und aeg 

‚Ebendaf. Nr. 396, 
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Nr. 42. *1242 (11. Juni.) Die Stadt Frankfurt’ beurfundet, 
dag Konrad Meifenbug und feine Gattin Gertrude, im 
Halle kinderlofen Abfterbend, dem K. Arnsburg 1 Manfus 
zu Zangengunfe gefchenft haben. +) 
Ebendaf. Nr. 400, 
Nr. 43. *1242 (Jul.) Eine gewiffe Gertrub fchenft dem &I. 
Arnöburg Güter zu Bifhovesheim. 
Ebendaf. Nr. 401. 
Nr. 44. 1243 (30. April.) Erzb. Sifrid zu Mainz Beftätigt 
‚die Schenfung : Berthold’8 und feined Sohnes Conrad v, 
+. Buchede zu Nyberwalde, Hoppenrod und Wybel- 
berg.an d. Kl. Arndburg. 
Ebendaf. Nr. 4083. 
Nr. 45. 1244 (31. Ian.) &. Heinrich zu Heffen- freiet dem 
RE Arndburg feine beyden Höfe zu Marburg und 
Grunetberg. 
Ehendaf. Nr. 406. 
Nr. 46. 1244 (1. Febr.) Derfelbe fchenft dem KL. Arndburg 
die Eifengruben zu Engelbufen (Engelrod.) 
Ehbendaf. Nr. 407. 
Nr. 47. *ı244 (Febr.) Die Stabt Weblar beurfunbet, daß 
Guda, Wittwe Heinrichs v. Liche gen. Dens, ihre Apothefe 
zu Minzenberg dem Kl. Arndburg gejchenft habe. 
Ebendaf. Nr. 408. 
Nr. 48. *1244. (28. Dec.) Berthold, Bürger zu Mingenberg, 
: fchenft. dem KL, Arnsburg, mit Zuftimmung Ulichd von 
 Minzenderg, einen. Manfus in Eruftele mit dazu ges 
hörigem Hofe, welchem Ulrich für das Seelenheil feines 
Bruderd Guno noch 4 Morgen beffelben Manfus: hinzufügt. 
Ehendaf. Nr. 410, 3279. 
Nr, 49. *1245 (5. Aug.) Die Stadt Frankfurt beurfundet, 
» wie Joh. Goldftein: eidlich ausgefagt habe, daß das Ai. 
+) Obne Zweifel ift das diefelbe Irfunde, welche oben (Nr. 42.) unter 
dem Sahre 1245 nach dem alten Arnöbirger Regifter vorfommt. 
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Arnsburg: in: feiner Gegenwart dem Burggrafen Rupert 
von Friedberg 40 Mark gezahlt habe, um damit.ben-Zehn- 
ten, welchen das Klofter von Ulr. Garnifer, und die Gü- 
ter, welche daffelde von MWebelo von Phumberg nn 
hatte, auszulöfen, Ä 

;  nMbendaf, Nr. 411. 

Nr. 50. 1245. Das RL. Altenburg vertanfcht feinen Hof zu 
Huchilbeim gegen ben bafigen Hof ded Kl. Arnöburg. 

Ehbendaf. Nr. 412. 

Nr. 51. *1246 (9. Zul) Konrad und Witefind v..Meren- 
berg: verzichten: gegen das Kl. Arnsburg auf ihre N 
an Güter zu Holzheim. 

Ehbendaf. Nr. 418.7) 

Nr. 52. 1247 Apr.) Die Burgmünner zu Glauberg, beur- 

-,. fünden bie vor ihnen. von. Gobebold von Tuttelndheim . und 
feiner Gattin Hildeburg an das Kl. Arnsburg gejchehene 
Scenfung von ben. Gütern zu en at 
belöheim). | 

Ebendaj. Nr; 416. 
Nr. 53. *1248 (Mai.) Diderich Keppelere v. Rebelnheim 
verzichtet nebft den Gebrübern Rudolf und Winther v. Hol- 
-;lgr anf alle Anfprühe an dem halben Manfus zu Ho=+ 
. peröhonven, welden das Kl. Arnsburg von einem -ge= 
wifien Stephan erfaufte, | 
‚Ehbendaf. Nr. 422, | 

Nr..54... *1248 (Sept) Ritter Rupert v.. Hebderheim und 
befien Gattin Alberadis: verkaufen dem Ri. Benebang, ihr 
Haus zu Franffurt. 

. &bendai. Nr. 483, 

Nr, 55. 1249, Eberwin, Burggraf zu 1 Griebberg,, beurkundet 

den zwifchen den Grbrübern Heinxich und Friedrich v. Gold- 


T) Das Original ift von dem Jahre 1246, . 1247, wie Mend 
angibt, 
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rag mit dem. Arnsburg abgefchlofienen Bergleidy m. 
‘der Yurisbiction bed. Dorfes Widftadt. 
Ebendaf. Nr.. 428. : 

Nr. 56.: *1230 (Mai.) Ultih v. Minzenberg RR 
die Schenkung Anfelms v. Houewizela und. deffen Gattin 
are von 1. Manfus zu Morla an bas PITEEION: 

' Sbenbaf. Nr. 434. 

Nr. 57. "1251. Das RI. Meerholz vertan b bem KU. Arnd- 

burg Güter zu Rodbenburnen. 
: &bendaf. Nr. 441. 

Nr.:58.:,. 1252 (Jun) Rubolf, Sihofafier zu BWehlar, 
fchenft dem KL Arndburg Güter zw Wilenftat, EoIn- 
haufen, Aipad, Bulle und FOMIERANNIE 

Ebenbdaf. Nr. 446. 
Nr.:59. 1252 (Sept.) SPANENMN tes Gone von Bee 
u.Barlber.: ..- =: 0. one en 
Ehendaj. Nr. 446, Ä 

Nr. 60. 1252. Ulrich v, Fatfenftein giebt ei RL: RER 
bie Zufage, daß es auf den Hof zu Be 
aller Befchtwerde ledig feyn follte. - 

- Ehendaf.-Nr. 450. 

Nr. 61. *12353 (März) Gottfried. v.. Eppenftein ertheilt für 
fih und. ald Bormund feines Betterd Gerlach v.. Eppen- 
ftein dem Chberhard Craneh v. Granechesberg. die Ichns- 
herrliche Einwilligung zu dem Berfauf von ben. Gefällen 
zu Eberftadt an das Kl. Arnsburg, für welche der Ber- 
Fäufer ihm fein Gut in Wirenha a A 

Ebendaf. Nr. 451. 

Nr. 62, *12358 (Apr.) Die Stadt Frankfurt Berry, fr 
ihr. Mitbürger Jakob, als er geiftlich geworben, fein fünf- 
tiges väterliches..: Erbtheil: dem: RL. lt gefchenft 
‚habe. . 

 Ebendaf. Nr. 452. 


Ner63: ai rich. Mängenderg Tpricht‘ zöffchen dem 
8. Amsburg. und’ den: Gebrüdern’ Hezecho und Rudolf v. 

- &unfe, wegen ftrittiger Bat zu DENIM) 

rin M&bendaf: Mr.’ 462. ' 

Nr::64. 1255 (Apr) Rofemann'v. Semperit tritt ehr fei- 

men: Theil der ISchenfung bei, welche Gobdebalb und: feine 
: Gattin Hildeburg dem KH. Arnsburg an Gütern zu Dü- 
deldheim gemacht. 

Ebendaf. Nr. 469. 

Nr. 65. *1255 (10. Aug.) ‚Graf Adolf von Walded beur- 

n'£uitbet eine‘ von’ ihm zu: Weglar i: 3. 1255 gefchehene 

: Gtheafung von Gütern zu Holzhaufen und Nieder- 
cleen von Seiten bes Conrad: d. A. gen. Sei R. 
v. Nordede an dad Kl. Arndburg.' | 

- Ebendaf. Nr. 473. 

Nr. 66. *1255. _Gerladh v. Henburg RER dem’ I. 
Arnsburg die früher von den "Rittern Heinrich und 
Keen v. Goltftein zu Lehen er Juriödiction 
im Widitadt. 

Ebendaf. Nr. 4997. 7.0. ER 

Nr. .67.. *1237 (22. Febr.) Gerhard der Gomihri des beut=- 
' fehen: Ordens zu Sachfenhaufen beitrfiinder, “daß der Streit 

 qwöifchen feinem Haufe und dem 'KE Arnöburg, "wegen 
gewwiffer: rate: Ri: u v er am . 
glichen fey. h 

Ebendaf. Nr. 485. 

Nr. 68. *1238 (94. Mai.) Die Stäbte Geahfirt: Gein- 
haufen, ‚Weglar und Friedberg enticheiden einen Streit 

Ih igwifchen dein KL. Arnsburg und Berthold Brefto und Har- 

"pers, feinem Verwandten, in Betreff der von dem 'ver- 

ftörbenen Harpenus dem KI. Arndburg, wo ‘er Mönd) 
gewejen, verniachten Güter zu Rodenberg, Bergblim, 
+» Bergen, Furbad und Gulte“ 

Ebendaf. Nr. 498. 
Hift. Verein, Arnsb. Urf.-Bud). 14 
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Nr. 69. *12359. (März.).. Die Stadt. Frankfutt beinfünbet, 
Daß der vor ihr zwifchen dem KL. Arndburg: amd Berthold 
Brefto, wegen ber Güter in Frankfurt, Rebeinheim 
und Hufen, welche ber verftorbene Arndburger Mönd 

‘ Harpenus feinem . Bruder. :Brefto vermacht hatte, verhan- 
delte Rechtöftreit dergeftalt erledigt worden, daß: Leßterer 
gegen Auszahlung von 27. Mark auf die Güter 
zu Gunften des Klofterd verzichtete. 

Ehbendaf. Nr. 505. 

Nr. 70. *1260 (Jun.) Gisbert v. Binbikbere 4 und Gmmerce 
v. Wolföfehlen und beren Miterben verzichten gegen das 
Kl. Arnsburg auf ihre Anfprüche: an den von Conrad v. 

: Meifenbug und befien Gattin bem..gedachten . ge- 
jhenften Manfus zu Langengunfe. / 

Ebendaf. Nr. 515. 

Nr. 74. 1260 (Aug.): .Theoderich gen. Scugper,, MOROEN 
zu Rorbeen, und‘ feine Gattin Sophie :fchenfen: dem! I. 
Arnsburg ihre Güter zu Wybdradisheim (Wibderöheim). 

Ebendaf. Nr. 517. 

Nr. 72. 1261 (San.) Abt Friedrich. von Mendbung- "verkauft 
dem. Ritter Rupert von! Heyderöheim einen en m 
: WBeingefülle zu: Ennefeim. 

Ebendaf. Nr. 588. ı 

Nr. 73. 1262. (18; Apr.) Ben. Bürger zu MWeblar ER 

in ihrem Teftamente u. a. auch das Ai. ARABERE: 
Ehendaf. Nr. 524. 

Nr. 74... *1283:. (24. Sept.) Die Biakt Frankfurt beurfun- 
bet, ‚daß, Gertrud, :die.. Wittwe des Frankfurter «Bürgers 
Herold, dem. Kl. Arnsburg einen. SRROE, in; .. 

20. übertragen habe. 

‚Ebendaf. Nr. 534. 

Nr. :75. *2263.  Vlcich Bialygraf v Zübingen u BR u zu 

Biehen bewilligt dem Klofter Arnöburg für. feinen Hof zu 
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Bischhefeke wöchentlich einen: Ba eh aus beat: Wie: 
1 edler Wald holen zu .bürfen. 
Ebendaf. Nr. 538, TE 

Nr. 76. *1265 (Jan.) Bhilipp und ker, Geh. v. Ei 
; -Eenftein,' geben ‚gegen: Lehnsanftrag von: 1 Manfus zu 
Birfelar, dem Ritter Johann. von: Gridela' gen, Bor« 

genfchilt umd befien Gattin -Irmengarbde ihren’ Iehnsherr- 
lichen Confens zum Verfauf eines Manfus in:Gulle an 

‚ ben Weslarer Bürger Arnold .v: Dudenhofen. 

 Ehendaf. Nr. 555. | 
Nr. 77. *1263 (Zan.) Gleicher Gonfens Reinharbs.v von nd 
nau und Engelhards v. Weinsberg. - | 
&bendaf. Nr. 555. 

Nr. 78. *1267 (24. Jan.) ‚Gilbert. un Gontab Den; Srum- 
bad) v. Fobesberg verfaufen mit Ginwilligung Gottfriebs 
©. Eppenftein 9. Solid. Föln., weldhe fie u Hoppers: 
" boven zu Lehn befagen, san Wernher:von Hoppershoven 

and geben bafür andere ben. Kpeiten zu Pin zu 
. Sehen auf. 
'&bendaf. Nr. 592. - $ | 
Nr. 79. *1268 (30, Apr.) Philipp und Wernher v. Falfen- 
ftein verkaufen mit Zuftimmung ihrer Schwefter Guda v. 
 Bidenbah, 1 Manfus zu Bellersheim dem Kl. Arns- 
2 biieg für 30 Mark föln. Denare wiederlöslich. N 
Ebendaf. Nr. 579. 

Nr. 80. *1268 (12. Zul.) Gottfried der Alt. v. Eppenftein 
“nd: deffen Gem. Elyfa verzichten auf- alfe‘ Anfprüche an 

die 2 Manfen zu Hoppershofen, wegen weigen fie 

+ bisher mit dem KT. Arndburg Streit‘ een. 4 

Ebendaf. Nr. 581. tz 
Nr. 81. *1269 (22. Mai.) 8. Richarb' Befref das FU. Arne 
Is) IR von ialenReichsbeeden und andeten: er r uf 
&benbaf. Mr nie. la. 
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Nr. 82... 1271 Apr.) Abt Conrad zu‘. Neuftadty und‘ feine 
Schwelter Irmengarb vermachen dem RI. ag 4 Mor: 

gen Wingerte zu Gelnhaufen. 
Ehbendaf. Nr. 604. ET 

Nr. 83. #12971 | (24. Mai.) Philipp u. . Wernbet Gebr. v. 
Falfenftein verfaufen einen Theil des Zehntend' von’ ‘Dem 
Hofe Gulle dem Ai. ER. 

Ehendaf. Nr. 605. | | 

Nr. 84. 1271 (Dec) Gm gefe Werntin MERAN: n..a. 
bem RI. Arnöburg I und dem FI. ‚Schiffenberg 1‘ Darf 
von feinen Einfünften. 

Ebendaf. Nr. 609. 

Nr. 85. *1272 (13. Dec.) Philipp u. Werner, Sehr. v. 
Falfenftein, beurfunden, dab Glifabeth, die Tochter, des 
Advofaten zu Treife, mit Ginwilligung ihres Bruderd, ded 
Kitterd Wernher und Gerhards don Huftersheim, , des 
" Batten ihrer Schwefter, für das Scelenheil ihres Sohnes, 
ded Möndhs Conrad zu Arnsburg, dem gen. Kiofter alle 
ihre Güter zu Oberhörgern, jedoch mit Vorbehalt 
lebenslänglichen Genuffes, gefchenkt habe. ze 

Ehendaf. Nr. 618. 630. 

Nr. 86. 1272 (21. Dec) 8. Heinrich zu Heffen befreit die 
Höfe des N. Arnsburg zu Marburg, Örunenberg 
und Gyzen von allen Abgaben in genannten Städten. 

Ebendaf. Nr. 619. 

Nr. 87. *1272 (21. Dec.) Derfelbe beftätigt Fi g1. Arnd» 
‚ burg für feinen Hof zu Buchejete das Privileg, wöchent- 
lich einen Wagen Hol in. Innen Walde, Reilhenpalt 
genannt, holen zu dürfen. 

Ebendaf, Nr. 620. 

Nr. 88... 1274. (27, Gebr) : Molf,,; EN be "Ritters, Wir 

berold .v. Rordeden, verfauft an das Kl: Arnsburg feinen 
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-;r Theik: an dem Hofe zu ®ulle mit dei Patronatsrechte 

ber bafigen Kirche fir: 28 Mark föln: ie = 
Ebendaj. Nr. 632. 

Nr, 89. *1275 (3. Oct) Demundisv,: heiten ver: 
-Tauft: bem, KE Arnöburg. einen ig vom.-einem en 
zu Sranffart- =, 

Ebendaf. Nr. 650 

Nr. 90... *1975 (21. Dee) a ins ‚des Ma 
umpert. de euria. in.‚Amöneburg,, verfanft alle ihre Gü- 
ter mit Dem Patronnte der Kapelle. zu Guklerfür' 25 Mar 
füln. Denare an das RU. N 

Ebendaf. Nr. 658, 

Nr. 9... *#1276 (22. 3un.).. Conrad. Ritter g gen, Golbenden- 
fel von Bellersheim fehenft mit feiner, Gattin Bertha dem 
Kl. Arnsburg 1 Manfus zu Altenftabt 

Ehendaf. Nr. 664. on eG 

Nr. 92. 1278 (22. Aug) Ludıvig v. Merburs Söuciushet, 
daß Hermann v. Selbold, fein Burgmann zu. Büdlugen, 
dem RI. Arnsburg unter ‚angegebenen: Bedingungen feine 
von dem. Reiche zu Lehen tragende 2 Theile: an nem. Zehn: 
ten: zu Rothenburn abgetreten - 

Ebendaf. Nr. 697. | | 

Nr. 93. *1279: Juli.) Gottfried v. Covenfeii befennt, zu 
Bunften des. Kl. Arnsburg auf 2 Manfen zu Hoppers- 
hofen u. den Hof zu Franffurt, der fonft dem Gano- 
nicus Rudeger gehörte; fein Mecht zu baben. 

Ebendaf. Nr. 709. 

Nr. 94. *1279 (4. Aug.) Mechtilde von hfngereng Mittwe 
bed Ritterd Heinrich v. Godela, giebt. einen Hof u. 24 M. 
Aderlandes zu Birkenlar an ut et. N; 

Ehendaf, Rr.: 710: 

Nr. 95. *1279 (11. Sept.) Der Frankfurter Bürger Bälad, 
Sohn des: Conrad v. Wullenftadt, fheiift. nebjt feinen Töch- 
tern Diana und Uda dem KT. Arnsburg die von feinem Vater 
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- ererbten in Yranffurt, I ATTORpEIm Beeilele, und 
Oberwurflenftadt gelegene Güter. 
Ebendaf. Nr. 712. 

Nr. 96. *1279 (DOft.) Wigand v. Buches Ritter u. Getrube, 
beflen Gattin, fchenten demi Kl. Arnsbüurg vn Arien zu 
Rodenburnen und apniheim, 

Ebendaf. Nr. 713. 

Nr, 97. *1280 (8. Febr.) Die Stadt PER enkhinde, 

» baß Conrad Wobelin, dem Kl. Armsburg einem RORLIOR 
«won einem: Haus-zu; Fran ffurt N babe. ;ch 
Ebendaf. Nr. 716. ee 

Nr, 98.. *1280 (25. Febr.) Ritter Richtwin v. Gasen u, feine 
: ‚Battin Gifela verkaufen: dem Athen 3 Stan va 
‚bei Brumbeim. :. | 

Ebendaf. Rt. 717. 

Nr. 99. *1280 (15. Mai.) Magifter: Gacob ein At fen 

....bem Kl. Arnöburg feinen Hof zu Srantintfe" a +1 
. Ebendaf. Nr. 719. 

Nr, 100. 1280 (25. Zul.) 2. Heinrich zu Heffen RE dem 
Kl. Armeburg. 1. Manfus in Kleinlinden nach erfolgter 
Refignation des Nitterd Gottfried von Linden darauf, welcher 

zur Entfhädigung dafür Wiefen zu Steynberg als Lehen 

- empfängt, wobei er zugleich ‚Auch weiter dem Ritter Gers 
nand v. Echwalbadh einen Hof au Eroppadı verleiht. 

Ehendaf. Nr. 720 

Nr. 101. *1282 (4. Yan.) Gonab Nuflel, Dapifer zu Sin 
perg, verzichtet gegen das Kl. Arnsburg I einen nast 
in dem Dorf Wifede. 

Ebendaf. Nr. 730 
Nr. 102. *1282 (18, Zul.) Philipp v. ER und feine 
Gattin Gifela verfaufen bem RL. gg Er ge ihres 
Waldes, Hart: genannt.” i 
Ebendafk Nr. 988: 1... Me detenhen 


- 
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Nr. 103. *1282. Ulrich v.. Hanau. und, feine: Gemahlin. Eli- 
fabeth,.: verfaufen ihren :Antheil: an. bem Walbe. ER d, bei 
Birklar dem Kl. Arndburg. N 
 benbaf.; Nr. 737. : r 

Nr. :104.'"1288 (12. Apt;) RER v.Milchling a; an 
Antheil an den Gütern zu a de dent RI. 
a 

: «&bendaf. Rt.’ 743: I, 2 U FE 

Nr. 3105.” *1284 (2! Apr.) Erb. Einıher zu Main; ae bie 

bem KL. Arnsb. verliehenen Smbulgengen ii Eine zufanmen. 
Ehendaf. Nr. 751. 

Nr. 106. ' *1285 (10. Febr.) Schiedsrichterlicher Epruch de8 

St. Virtorftiftes zu Mainz zwifchen dem Kt. Arndburg u. 

 „Schiffenberg, wegen ftrittiger Manfen zu Holzhauf en 
bei Klen. 

“ Chendaf. Nr. 758. | vn 

Nr. 107. *1285 (10. Febr.) Das Fi. Schiffenberg, verzichtet, 

mit Zulaffung, eines ‚Grafen, von Gießen, ‚Pfalzgrafen au 

‚. Fübingen, auf ‚vorgen. Güter ‚zu Holahaufe en. 
 Ehbendaf. Nr. 758. 

Nr. 108. *1283 (24. Apr.) Das Feanffurter Etiftscapitel Ä 

, vertaufeht. zwei IEInDErBe zu Enfheim gegen andere an 
has Kl, Arnspurg- | ih 


4 


| Ehenbaf. Nr. 79... ; | 
Nr, 109, *1283: (31. Oft) Vergleich jrojfehen ber Gemeinde 
Bedjenheim und dem Sl. Arnsburg, meopR der ar 
rechtigfeit ded Hofes Riedern. NE 
- Ebendaf. Nr. 765. , , .. 4 
Nr 110.. "1286 430: Apr.) Die Gebr. Heinzich, Bertold, 
‚&onrad und, Hartınann von Heldenbergen. verfaufen dem: RI. 
+ Arnsburg ben; Gefälle in;den Gärten außer Bsankiptl, 
Ebendaf. Nr. 771. Ä ums 
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Nr. 111. *1286 (20. Mai.) Siftid v. Gifinheim verfauft dem 

Kl. Arndburg 1 Manfıs Aderland zu Ef Heburnen. 
Ebendaf. Nr. 772. 

Nr. 112. 1286. Rembold, Ritter v, Dalheim, fchenft dem AI. 
Arndburg einige Güter zu Uffenbad, von einer Marf 
Denare jährlicher Ginfünfte. 

Shbendai. Nr. 775. 

Nr. 113. *1287 (18. Apr.) Graf Gottfried v. Ziegenhain ver- 

leiht dem Rupert v. Buches Güter zu Rodembad. 
Ehbendaj. Nr. 777. | 

Nr. 114. *1288 (12. Apr.) Die Stadt Frankfurt beurfundet die 

Uebertragung eines jährlichen Grundzinfes an dad Kl. Arnneb, 
Ebendaj. Nr. 786. 

Nr. 115. *1288 (25. Mai.) Bolcad, Schultheif zu Frankfurt, 
beurfundet die Schenfung von zwei Häufern von Seiten der 
getauften Füdin Greta und ihres verftorbenen Chegatten 
an das Kl. Arnöburg. 

Shendaf. Nr. 788. 

Nr. 116. *1289 (Mai.) Petrus, Priefter des h. Nikolaus zu 
Frankfurt, fchenft dem Kl. Arnsburg alle feine Befibungen 
zu Bifhofsheim. 

Ebendaf. Nr. 797. | 

Nr. 117. *1289 (12. Zul.) Wernher v. Minzenberg fchenkt 
dem Kl. Arnsburg das Einfommen von 6 Pfund Wache, 
welche ihm das Hojpital zu Franffurt, wegen einiger zu 
Redelheim gelegener Wiefen, jährlich zu geben hat, 
‚zur Bereitung von Kerzen. 

Ebendaf. Nr. 798. 

Nr. 118. *1290 (20. Febr.) Abt Heintich zu Sertfeh ver= 
pachtet dem Ritter Craft v. VBeldersheim das Meierantt zu 
Hungen und verleiht ihn den- Novalzehnten von 60 Mor- 
gen in-den Dörfern Mazvelde, Eppelrode, Celle und 
Lunrode, 

Ebendaf. Nr. 804. 


Nr. 


Nr. 


Nr. 


Nr. 


Nr. 


Nr. 
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119. 1291 (1. San.) Abt Konrad zu St.!Alban zn Mainz 
behält, indem. er dem Kl. Arnsburg die Verwandlung ge- 
wiffer Naturalabgaben von Huben zu Widenftadt in Geld 
bewilligt, den Hubengericht des Flöfterlihen Hauptbofes zu 
Straßheim . dad Recht: der en Run 
Selditrafen bevor. 


Shendaf. Mr. 816. 


. 120. 1291 (7. Apr.) Bakob v. Selheym fchenft dem Kt. 


Arnsburg Güter zu Anzewar, Poppenhufen, Brude 
und auf dem Berg Ameneburg: 

Ghbendaf. Nr. 819. 
121. *1291 (17. Jun.) FJimengard, Wittwe des Nitters 
Heinrich v. Eihbad, vermacht dem Ku. Arnsburg ihr ge: 


fammted Vermögen. 


i i 


Ehendaf. Nr. 821. 
122. *1292 (25. Nov.) Adeiheid, MWittwe Gontads v. 
Glaffenberg, fchenft dem Kl. Arnsburg SR in Er auf: 
furter ©emarfung. 

Shendaf. Nr. 827. 

123. 1293 (19. Zul) Srwin v. Geuftele fchenft en A. 
Arnsburg einen Leibeigenen Namens, a 

Ehendaf. Nr. 833, 

124. *1298 (18, Dec) Werner Ritter v Seeife, Richter 
des Gerichts zu Raichen, fpricht zwifchen Eybold v; Selden- 
bergen, Eberhards fel. Sohn, Sybold Moyr und idefjen 
Bruder Gottfried auf einer, und dem Ritter Kraft v;:Bel- 
dberöheim und defien Gattin Guda auf anderer Seite, über 
die zwifchen diefen ftrittigen Güter zu N 

Shendai. Nr. 842. 


125. *1294 (11. Jun.) Das AI. eat vertan den 
FJohannitern zu Frankfurt einen Hof dafelbft. 
Ebendai. Nr. 848. 


15 
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Nr. 126. *1294 (4. Sept.) Die Marienkirche zu Bamberg 
verfauft dem Kl. Arnsburg feine Fruchtgefälle vom Hofe 
Riedern. 

Shendaf. Nr. 850. 

Nr. 127. *1296 (5. Jan.) Ulrich und Philipp v. Minzenberg 
Gebr., beurfunden, daß ihr verftorbener Vater Philipp und 
defien Gem. Gifela dem Kl. Arnsburg eine Mühle zwifchen 
Hofgüll und Dorfgüll gelegen, gefchenft hätten. 

Ehendaf. Nr. 854. 

Nr. 128. *1296 (14. Febr.) Heinrich Eber und Adelheid defjen 
Gattin befennen, dem Kl. Arndburg von ihrem Haufe zu 
Sranffurt jährlid 31 Sol. zahlen zu müffen. 

Ebendaf. Nr. 856. 

Nr. 129. 1296 (Nov.) Ritter Synand v. Gießen verfpricht 
für Lyfa und Mechtilde v. Buferf auf ihre Lebenszeit 2 Mitr. 
Korn an das Kl. Arnsburg zu entrichten. 

Ehendaf. Nr, 862. 

Nr. 130. *1297 (9. März.) Gilbert und feine Gattin Jutta 
übergeben dem FH. Arnsburg alle ihre Güter zu Münfter- 
liederbad. 

Shendaf. Nr. 864. 

Nr. 131. *1297 (18. März.) Gonrad Monetarius verfauft dem 
KL. Arnsburg 6 Morgen Aderland in der Gemarfung von 
Gerburgisheim CcHof Gerbelbeim b. Friedberg). 

Ehendaf. Nr. 865. 

Nr. 132. *1298 (2 — 9. Febr.) Guntram d. dä. Echenf v. 

Schweinsberg, Ritter, und defien Gattin Gertrude verfaufen 
ihre Güter zu Liche dem Kl. Arnsburg. 
Ehendaf. Nr. 872. 
. 133. 1299 (Jun.) Conrad v. Gleen vertaufcht mit dem 
Kl. Arnsburg verfchiedene Güter zu Niederfleen. 
Ebendaf; Nr. 882, 


+ 


— - 


Nr. 286. 


1300 (25. San.) Nos Ph. dominus in Minzenberg ac 
Wernherus, noster filius, recognoscimus, quod concambium 
fecimus cum abbate et conventu monasterii in Arnsburg, 
assignanles. eisdem mansum unum situm in Gambach, in 
cnjus recompensationem iidem mansum unum situm in Bel- 
dersheim dederunt nobis et nostris haeredibus. 

Dat. a. d. M.CCC, in convers. b. Pauli apost. 

(Mit Siegel Philippe.) 


Nr. 237. 


1300 (März;.) Noverint universi, quod nos Curadus 
dietus Dodeganz, Irmendrudis conjuges, Heinricus, Crafto 
et Konegundis, haeredes quondam Craftonis de Nunheim, 
civis wetflar., solvimus monasterio in Arnesburg fertonem 
denar. annui redditus ex vinea nostra, sita inter vinetas apud 
Nunheim, contigua vineae hospitalis wetflar., pro quibus 
sane solvendo ego Curadus, consentiente Irmendrude, uxore 
mea praedicta, curiam meam silam in Nunheim, contiguam 
curiae puerorum quondam Heynrici sitae ibidem, pro sub- 
pignore obligavi. — Testes: Hermannus Selege, Curadus 
de Katzenvort scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC, mense marcio. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 288. 

1300 (8. Juli.) Noverint universi, quod ego Theode- 
ricus opilio in Selhoven, communicata manu Aleydis, uxoris 
meae, vendidi Hermanno dicto de Morlebach, Aleydi uxori suae, 
civibus wetflar., agrum meum situm juxta Drenckefurd, 

Sift. Verein, Arnsb. Urf.-Buc. 16 


1 
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qui olim fuit Volewini, quem comparavi erga Conegundim 
dictam de Adisbach, civem wetflar.*) — Testes: Her- 
mannus Selege, Conradus Crawe, Hartmannus de Hirlisheiım, 
Rulo Reye scabini civitatis welflar. et q. pl. a. 
Dat. a. d. M.CCC, viüi idus julii. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 289. 


1300 (Sept.) Nos Gerhardus dicetus Munzere et Pe- 
trissa, conjuges, recognoscimus, quod nos nihil juris vel ac- 
tionis habemus in curia et in bonis ad eandem spectantibus, 
sitam in Lucillinden, quam possedit Henricus dictus de 
Holzhusen. — Testes: Hermannus Selege, Rulo Reye 
scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC, mense septembro. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 290. 


1300 (19. Oft.) Nos Ludewicus dictus Kremere et 
Hildemudis, conjuges, cives wetflar., pro ultima voluntate 
disposuimus, ut abbas et conventus monasterii in Arnes- 
burg ii marcas reddituum de nostra haereditate recipient 
ante divisionem ejusdem, in usus coquinae, in nostris anni- 
versariis, dono elemosinae. — Testes: Wigandus Dythere, 
Hermannus Selege, Conradus Crawe scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d, M.CCC, crast. Lucae evang. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar,) 


*) 1300 (28. Juli) verkauft Zohann, der Sohn weil, Hermanns gen. 
Munzere, Bürgers in Weplar, einen Ader „situm extra portam 
Selhoven prope Drenkevort‘, welchen er von dem obgen. Theoderich 
erfauft, an den gen. Hermann von Mörlebah. — Zeugen: Her- 
mannus Selege, Heynemannus Gerberti, Hartradus Blyde, Con- 
radus de Catzenvort, Conradus Crawe, Rulo Reye, Ernestus de 
Nuveren, Hartmannus de Hirlisheim scabini wetflar. (Mit Siegel 
der Stadt Weplar.) Gleichzeitige Auffhrift auf beiden Mrkunden: 
de haereditate fratris Lod. de Morlebach, 
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1300 (14. Dec.) Nos Heinricus miles scultetus, sca- 
bini et consules de Frankinvord recognoscimus, quod Jo- 
hannes, natus quondam Frederici pellificis de Omestad et 
Drutlindis, uxoris ejus, nostrorum concivium, ommnia bona 
sua extra muros frankenvordenses et infra muros sita, 
et quaedam bona sua in villa Peterwile sita, quibus ex 
morte parentum suorum successit, donavit, in remedium ani- 
marum eorum et ipsius, monasterio in Arnsburg. — Testes: 
Henricus scultetus, Arnoldus de Glauburg, Hertwicus de 
alta domo, Sifridus de Gysenheim, Rudegerus et Ludewicus 
de Holtzhusen, Markolfus de Linthenn, Johannes Goltstein 
scabini, Hertwicus de vico, Volcwinus de Wetflaria et. a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC, in crast. b. Luciae virg. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 292. 


1301 (13. Mai.) Nos Phylippus dominus in Mynzin- 
berg recognoscimus, quod monasterio in Arnsburg conces- . 
simus, ut si qua bona ad villam nostram Hoveheim per- 
tinentia, ad ipsos titulo emptionis, permutationis, elemosinae 
seu quacunque alia justa de causa devolvi contigerit, hoc 
fiat nostro assensu. 

Dat. a. d. M.CCC., in die Servatä episc. et conf. 

(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) 


Nr. 293. 


1301 (Mai.) Ego Johannes dictus Munzere et Kate- 
rina, uxor mea, recognoscimus, quod Gerhardus frater et 
sororius noster, Pelrissa, uxor sua, habent ex bonis nostris 
sitis in villa Luzillinden, quae colit Henricus dictus de 
Holzhusen, iii maldra tritic. — Testes: Hermannus Selege, 
Hartradus Blide, Rulo Reye scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.I, mense maio. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 
16 * 
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Nr. 294. 


1301 (13. Suni.) Ego Baldemarus viceplebanus in 
Hoveheim cupio fore notum, quod monasterio in Arnsburg 
vendidi ii jugera vinearum et dimidium in terminis villae 
Hoveheim sita, pro xx marcis denar., colon. item donavi 
eidem aream in villa memorata sitam, quam apud pueros 
patrui mei cognomento Hasilere mihi comparavi, una cum 
i jugere et dimidio de pratis ibidem, et iv jugera vinearum 
in terminis villae Burlachin sita, pro animae meae reme- 
dio ac omnium progenitorum meorum. 

Dat a. d. M.CCC., idus junii. 

(Mit Siegel Philipps von Viinzenberg.) 


Nr. 295. | 

1301 (27. Suni.) Nos soror Sophia abbatissa totusque 
conventus coenobiü in Diffendal recognoscimus, nos i juger 
cum i quartali vinearum sitarum in villa Hoveheim, quae 
Heinricus sacerdos quondam viceplebanus in Hoveheim nobis 
legavit, monasterio in Arnisburch pro vii marcis denar. co- 
lon. vendidisse. 

Dat. a. d. M.CCC.l, v kal. julii. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 296. 

1301 (4. Dec.) +Notum sit, quod ego Sifridus dietus 
Bumeistir, scabinus et civis in Minzinberg, cum unanimi con- 
sensu uxoris meae Methildis bonae memoriae, monasterio 
de Arnsburg, in remedium animae meae, nec non Methildis 
praefatae et omnium progenitorum nostrorum, contuli ji ju- 
gera agrorum in elemosinam in terminis villae Hergerin 
constituta, videlicet in campo dicto Ostirvelt ii jugera, item 
in campo versus Rockinberg unum juger in uno agro dicto 
Libbusch. — Testes: Wernherus Dives, Happelo de Steinheim, 
Sifridus Dives, Wygandus ante portam et Sifridus Bumester. 

Dat. a. d. M.CCC., Barbarae virg. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 
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1301 (28. Dec.) Noverint universi, quod ego Johannes 
dictus Rodichin, filius quondanı Frideberti senioris, et Katherina 
conjuges‘, cives in Frideberg, vendidimus monasterio in Arns- 
burg bona nostra, videlicet i mansum et iii jugera in ter- 
minis villarum Swalheym et Dorheym sita, eodem jure 
possidenda, quo nos et Rukerus de Nydehe piae memoriae, 
avus uxoris meae praedictae, dinoscimur hactenus posse- 
disse. — Testes: Heynricus de Dorheym scultetus, Ger- 
lacus cognomento Judex, Ansheylmus Weidelere, Juvenis 
de Lympurg, Fridebertus filius Juvenis, Heynricus de 
tempore scabini et Johannes de Lympurg, cives oppidi 
supradicti. 

Dat. a. d. M.CCC., in die b. Innocent. art. 

(Mit Siegel. der Stadt Friedberg.) 


Nr. 298. 


1302 (13. San.) Nos Mengotus dietus Guldene de 
Croninberg et Mengotus cognomento Flecke, milites, notum 
esse volumus, quod domina Guda dicta Mylchelingin anti- 
quior, Elyzabeth filla sua de Merlowe et Rupertus nepos 
ejus Mylcheling nuncupatus recognoverunt, se vendidisse 
monasterio in Arnsburg bona sua in Lindin sita, quae 
Hartmannus campanarius ibidem ab ipsis tenuit. 

Dat. a. d. M.CCC.ll, in octav. Epiphaniae. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 299. 


1302 (14, Febr.) Nos Hermannus Gutwini et Hyrmin- 
gartis conjuges, cives in Mynzinberg, notum facimus, quod 
contulimus monasterio in Arnsburg, in remedium animae 
nostrae el omnium progenilorum nostrorum, possessiones 
nosiras, videlicet domum nostram ex opposito curiae diclo- 
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rum dominorum et aream unam juxta eandem domum intra 
muros opidi Mynzinberg sitas, et hortum nostrum extra 
muros ejusdem opidi, recipientes bona praefata ab ipsis jure 
colonario pro libra cerae. — Testes: Erwinus scultetus, 
Markelo de Colnhusin castrenses in Mynzinberg, Heinricus 
Qvithlin, Ansheilmus de Gambach, Happelo de Steinheim, 
Wenzelo Cleinekoiph, Sipelo Bumeistir, Wigandus ante por- 
tam, Sipelo Riche scabini, Cunradus Hubsman, Heinricus de 
Holzheim cives ibidem et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.I, Valentini mart. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 300. 


1302 (14. $ebr.) Ego Cisa cognomento Meidin beckina, 
civis in Mynzinberg, recognosco, quod contuli monasterio 
in Arnsburg ob salutem animae meae, hortum meum extra mu- 
ros opidi Mynzinberg situm. — Testes: (wie bei Nr. 299.) 

Dat. a. d. M.CCC.I, Valentini mart. 

Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 301. 


1302 (12. März.) Nos Philippus de Falkenstein do- 
minus in Mynzinberg, imperialis aulae camerarius, quondam 
filius Philippi senioris, et Vdelhildis, collaterales, notum faci- 
mus, quod contulimus monasterio in Arnsburg in animarum 
nostrarum et omnium progenitorum nostrorum remedium, 
redditus v octalium tritici et totidem de siligine, provenien- 
lium de quodam manso nostro omnino proprio, in campis 
villae Wolvirsheym silo, olim de nostris progenitoribus 
ab Henrico milite de Grydele, Schone vulgariter nuncupato, 
in feodo habito, ad nos autem eo deficiente in haeredibus, 
libere devoluto, item iv oclalia siliginis cum dimidio, ceden- 
tia de quibusdam bonis in superiori villa Hergeren, 
dietis daz fronegut, quae Gyselbertus Niger colit, item di- 
midiam marcam denariorum in quibusdam bonis in supe- 
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riori villa Hergeren, quae haeredes Henrici de Hollor 
possident, et ipse dinoscitur possedisse. 

Dat. a. d. M.CCC.I, in die b. Gorgoniü mart. 

(Mit Siegel der vorg. lldelhilde, das Siegel Philipps fehlt.) 


Nr. 302. 


1302 (18. März.) Ego Rukerus de Queninbach et 
Guda, conjuges, profitemur, quod monasterio in Arnsburg 
vendidimus agrum nostrum ex, alia parte an..furtis, item i 
juger apud. Egelinse, item i juger apud Weystwig, item iü 
quartalia apud ripam, quos quidem agros ab ipsis jure colo- 
nario excolendos recepimus pro ii maldris siliginis annis sin- 
gulis praesentandis, post obitum vero nostrum dieta bona ad 
monasterium libere revertentur in animae nostrae remedium. 
— Testes: Hermannus viceplebanus in Lyche, Rudulfus de 
Meygirsheim, Mengotus de Bonemese castrenses ibidem, ‚Ber- 
toldus dietus Smalzlose, Rudolfus molendinarius et Heinricus 
dietus Oistheimere scabini opidi memorati. ° 

Dat. a. d. M.CCC.I, in dominica reminiscere. 

(Mit Siegel Philipps d. ält. von Minzenverg.) 


Nr. 303. 


1302 (24. April.) Ego Winterus dictus Lyncenere de 
Muschenheim recognosco, quod de consensu Meichtildis, 
uxoris meae, vendidi Conrado de Steinheim, civi in Mincen- 
berg, redditus ii octalium siliginis, assignans eidem vi jugera 
terrae arabilis de bonis meis propriis, videlicet juxta altam 
stratam tendenlem Arnspurg i juger et dimidium, juxta viam 
tendentem Birkalar penes agros dominae de Martorph iv 
virgarum mensuras, juxta viam eandem iv virgarum mensu- 
ras contingentes rubelum, quod dicitur hecke vulgariter, 
apud montem dictum crazhart i juger et dimidium et retro 
villam Muschenheim dimidium juger. — Testibus: Hap- 
pelone de Steinheim, Ludewico de Ineheide, Wigando ante 
valvamı scabinis in Mincenberg,, Bertoldo dieto Lerchenbein, 
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Brunwardo de Muschenheim, Wernhero fabro et Brunwardo 
de Wedere scabinis in Muscenheim ac pl. a: f. 
Dat. a. d. M.CCC.I, in crast. b. Georgi mart. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 304. 


1302 (15. Mai.) Nos scultetus, scabini, consules et 
universi cives in Fridberg recognoscimus, quod Henricus 
dictus Wize oampanarius in Frideberg, concivis noster, cum 
sua conjuge et pueris omnibus, videlicet Henrico, Jutte, 
Elizabet ac aliis omnibus pueris suis et quorum interfuit, 
renunciaverunt apud nos et in villa Morle inferioris omni 
actioni super bonis, quae vendidit dominus Wigandus de 
ordine praedicatorum, filius quondam dominae Cimmermennin 
in Fridberg, ibidem in Morle inferiori sitis. 

Dat. a. d. M.CCC.I, idus mai. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 305. 


1302 (20. Mai.) Ego Bertrhadis dieta de Rudenchem, 
relicla Rudolphi quondam civis in Marpurg, una cum filia 
mea Bertrhadi, recognoscimus, quod nos omnia bona nostra 
in minori Roisdorf sita, vendidimus monasterio in Arns- 
burg pro c marcis denar., dimidielatem quoque curiae no- 
strae in inferiori Walgeren pro xx mareis. — Testes: 
magister Conradus plebanus in Gozvelden, Ludewicus de 
Vronhusen, Rukelo senior, Henricus Angeli, Henricus ex 
Curia, Ludewicus filius suus scabini, Johannes Monetarii, 
Rukelo junior cives et q. pl. a, 

Dat. a. d. M.CCC.U, dominica cantate. 

(Mit Siegel der Stadt Marburg.) 


Nr. 306. 


1802 (1. Juni.) Noverint universi, quod ego Conra- 
dus dietus Hane de Gunssa, communicata manu Methildis, 


» 
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uxoris. meae, vendidi. Ebirhardo: filio Ernesti.: de! Nuveren, 
Elizabet, uxori suae,.civibus wetflar:, maldrum- siliginis 'an- 
nuae pensionis :ex:tribus agris meis, quorum unus est'situs 
in via, quae dicitur Gunsser wega,. et unus situs supra lan- 
genlinden, et alter in via, quae dieitur Berenkemire weg. — 
Testes: Ernestus de Nuveren, ‚ Hartradus de Hirlisheim, 
Rulo Reye scabini et a. q. pl. | 

Dat. a. d. M.CCC.I, in crast. ascens. dom. 

(Mit Eiegel der Stadt Beplar.) . 


Nr. 307: , 214 2.00 
1302 (6. Suli.) Noverint universi, quod nos : Fride- 
ricus, Cunradus, Hertwicus fratres, Hildegundis et Cune- 
gundis, sorores dietorum fratrum de Seckebach, donavimus 
monasterio in’ Arnsburg curiam et mansionem nostram in 
villa Seckebach et duos mansos cum dimidio ad ipsamı 
pertinentes, ob remedium nostrarum animarum, recipiendo 
ab eisdem religiosis ipsa bona pro i libra cere, ea sane 
protestatione, quod si Katherina, nostra consanguinea, et 
Henrieus, noster consanguineus, nos omnes, fratres et sorores, 
supervixerint, dietum monasterium de ipsis bonis dictae Ka- 
therinae porriget vi octalia siliginis. — Testes: Henricus 
miles scultetus, Arnoldus de Glauburg, Hertwicus de alta 
domo, Cunradus de Spira, Sifridus de Gysinheim, Markolfus 
de Lintheim, Rudegerus et Ludewicus de Holzhusen, Jo- 
hannes Golstein scabini de Frankenford et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.U, in oct. b. Petri et Pauli apost. 
(Mit Siegel der Stadt Frankfurt.) 


Nr. 308. 


1302 (13. Sept.) Universis constare cupio, quod ego 
Hedewigis, relicta Hermanni de Heldeberg, curtem sive 'bona 
sita in Stenbach, quae ad me jure successorio ex decessu 
Jam dicti. Her., fuerant devoluta, donavi in salutem animorum 
nostrorum monasterio in Werberg. — Testes: Ruclo se- 
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nior, Ludewicus de Vronhusen, Ludewicus de Curia, Ec- 
hardus Kal scabini in Marpurg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.I, in vig. exaltat. s. crucis, 
(Mit Siegel der Stadt Marburg.) 


Nr. 309. 


1302 (26. Oft.) Notum sit, quod ego Vda, filia quondam 
Cunradi de Wllenstad, civis frankenfordensis, legavi Cun- 
rado, fratri meo dicto de Wllinstad, i marcam denar. censuum 
annualium et iii pullos, de qua marca Heilemannus dictus 
Selege dat viii sol. den. et i pullum, de domo Godelindis, 
sita in vico dicto Geilinhusersgazse *) Martini, item Cunradus 
dictus Geilinhusere de domo sua, quam inhabitat, et de 
quadam alia domo, sitis in praedicto vico, vü sol., item 
relicta quondam Arnoldi dicti Bvmeister de quadam domo, 
sita in dicto vico, iii sol. den., item relicta Gotfridi ligatoris 
vasorum de Grunenberg de domo sua in supradicto.vico xx 
den., item Heilemannus sacerdos, filius quondam piscatricis, 
de domibus suis ibidem xxvii den., et ipsi Cunrado fratri 
meo defuncto, praedicta marca et iii pulli cedent monasterio 
Arnesburg. 

Dat. a. d. M,CCC.l, fer. vi a. fest. omn. sanct. 

(Mit Siegel des Offiziald der Kirche in Frankfurt.) 


Nr. 310. 


1303 (11. San.) Nos decanus totumque capitulum ec- 
clesiae s. Stephani magunt. recognoscimus, quod coram 
nobis constitutis Kobelone milite maguntinensi dicto de 
Nacheim et Richmude, uxore ejus, iidem conjuges publice 
confessi sunt, quod ipsi Ixiii jugera terrae arabilis, sita in 


*) 1347 (9. Zuni) verfaufen Sennefin gen, Nodinbergere und SHilla 
Eheleute dem Klofter einen Zins auf demfelben Haufe. Zeugen: 
Johannes dictus Karbere vicarius in ecclesia s, Bartholomaei, Her- 
mannus Rorici, Heinze dictus Magerlin et Lutzo dietus Hering. 


(Mit Siegel des Derans des Bartholomänsitiftes.) 
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terminis villae Nacheim praedictae, in nostra proprietate 
et jurisdictione, cum omnibus juribus et pertinentiis suis in 
judicio dictae villae Nacheim, -coram sculteto et scabinis 
ibidem praesidentibus, monasterio in Arnsburg vendiderunt, 
pro cxx libris hallensium minus una libra, prout praefati 
conjuges, venditione et resignatione peraclis, bona prae- 
scripta a praedictis abbate et conventu, pro pensione in 
perpetuum persolvenda, justo locationis titulo receperunt. *) 
Dat. a. d. M.CCC.IN, iü idus januarii. 
(Siegel der Ausfteller fehlt.) 


Nr. 311. 


1303 (22. San.) Noverint universi, quod nos Ekeri- 
cus scultetus et Alheidis, conjuges, de Delkelnheim curiam 
nostram et domum cum pomerio adjacente, et xx jugera 
agrorum terrae arabilis, ii jugera et i quartale vinearum, 
ii jugera et i quarlale pratorum, sita in villa Delkeln- 
heim, sub dominio et districtu Sifridi de Eppinstein, de 
ejusdem consensu, monasterio in Arnespurg vendidimus pro 
xxx marcis denar. col., et ab ipsis nobis locata recepimus. — 
Testibus: Epperto viceplebano in Delkelnheim, Marquardo 
in Redilnheim milite, Gotzone molendinario, Jacobo_ filio 
dominae dictae Tukere, Johanne dicto Hunne, Johanne dicio 


*) Nah einer Güterbejchreibung ohne Datum liegen diefe Güter: in 
campo versus Oppinheim — vffe deme dunnifdale — vffe dene 
bungirfbuhele — vffe deme cruce Reine — vffe deme fronhobe — 
undewendic pffe den wufin — by Klobelauhe — an der mare — 
by bern Wernhere dem rittere — by dem mulinburnin — an der 
kifelifgrubin — gen Lurgewilere wege — an. deme langin hafele — 
vffe beme cwdindale — in deme duvelife Loche — by den frauwin 
fon Oppinheim — vffe der bonndin; in campo versus Badinheim — 
ve Hunkelif adere by Klobelauche — vffe deine grafewege da felbis 
— an deme hainbufjche — vffe deme berge an de ftudelin — vffe 
der zungin — vffe deme. fanifwilre by den fraumwin fon f. Elarin — 
vffe der Pyfilgrubin — vffe der nailwyfün. 
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in pristino, Johanne dicto prister, Heinrico dicto Lewen- 
steinre et a. q. pl. *) 

'Dat. a. d. M.CCC.IH, in die b. Vincentii mart. 

(Mit Siegel Siegfrieds. von Eppenftein an rotber Schnur.) 


Nr. 312. 

1303 (17. Sebr.) Henricus miles de Brvningesheim eb 
Jutta collateralis ejus recognoscimus, quod omnia bona nostra 
in villa Operode sita vendidimus monasterio de Arnespurg 
pro Ixxxviii marcis denar. colon., statuentes ei fidejussores 
subscriptos, videlicet Margwardum militem de Bryningesheim 
fratrem mei Henrici, Wilhelmum dictum Vinere de Dypurg 
et Heylemannum advocatum de Bonemese. 

Dat. a. d. M.CCC.II, domin. prox. a. diem. kathed. b. Petri. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 313. 


1303 (im März.) Noverint universi, quod nos Con- 
radus pistor dictus de Konincgisberg et Benigna conjuges, 
cives wetflar., et Henricus clericus dietus Blide, sororius 
et frater noster, vendidimus Burchardo dicto Kalp,- perpetuo 
vicario in ecclesia wetflar., iv maldra siliginis de consensu 
Aleydis, socrus et matris nostrae, consentientibus eliam 
Henrico dicto de Sinde et Syfrido, sororio et fratre nostris, 


*) Nah einem Güterverzeichniffe ohne Datum find diefe Güter gelegen: 
gene Zohanne der heizith prifter und Eufen von Hufen — an deme 
lehin — an deme Sezzelinge — an deme Nyde — an deme byne- 
garten — an deme felde gen Harpah — an deme LZufebuhele by 
Hanneman fon Mence — vffe deme Zewin by den wingartin — in 
in den bettin dy wordin gekauft vmme Sohannin prifterin — vbir 
den hagir weg — vffe der zuheldin — vffe den velde gen Wyefe- 
badin in Delfinheimer Nyde zbuffin dern Marquarde fon Rediln: 
beim vnd Eunen Kuybin — in Rordirftadir Nytb — au den laich 
weg — vf Lulemannif morgen, den he hath gefazt zu vudirpande den 
fon deme dufchin’huf; vffe de velde gen Menze — an Redilnheimir 
lande — vffe den bundin. 
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ex omnibus: bonis in villa Dudenhoben sitis. — Testes: 
Hartradus Blide, Hartradus de Herlisheim, Conradus Crawe, 
Conradus de Kazzenvort scabini. 
Dat. a. d. M.CCC.IN, mense marcio. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 314. 


1303 (10. Mai.) Notum facimus, quod ego Hartmu- 
dus miles dietus Schuzesper, nec non Conegundis, mea 
conthoralis, vendidimus monasterie in Arnsburg nemoris 
partem cum fundo et cum omni jure, sicut ad nos jure 
haereditario spectare videbatur, quae silva sita est prope 
villam Alpach et volgariter nuncupatur Hohelere, pro ü 
marcis denar. cum dimidia. — Testes: Ludewicus de Vron- 
husen, Henricus ex Curia, Ruelo senior et Ludewicus ex 
Curia scabini in Marpurg et a. q. pl. 

Dat a. d. M.CCC.ll, vi idus maii. 

| (Siegel der Stadt Marburg fehlt.) 


Nr. 315. 


1303 (11. Mai.) Universis sit manifestum, quod Fri- 
dericus dietus de Rycholvisheim, viniscrotarius, civis ma- 
gunt., coram Volgmaro, saeculari judice magunt., persona- 
liter constitutus, domum unam infra muros maguntinenses, 
in fossato versus Selhoviam prope curiam camerarüi sitam, 
eidem camerario, videlicet Ph. domino de Gudenberg militi, 
annuatim i solidum denar. solventem, tradidit monasterio in 
Arnsburg, Petro cive magunt. dicto de Arnsborg, praefatae 
domus donationem, utpote sindico ejusdem monasterü, sus- 
cipienle praefato conventui optinendam. Et ad horum prae- 
missorum observanliam tam praedictus Fridericus pro se, 
atque antedictus Petrus nomine praefati conventus, per cau- 
tionem judicigriam, quae borgen vulgariter dieitur, se utro- 
bique in solidum astrinxerunt. — Praesentibus: ante- 
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dicto Petro, Heilmanno pistore dicto Swap et Cunrado sella- 
tore civibus magunt. 
A. d. M.CCC., sabb. ante ascencens. dom. prox. *) 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 316. 


1303 (19. Mai.) Iudices s. mogunt. sedis notum fa- 
cimus, quod coram nobis constitutis Helfrico Walt et Eli- 
zabet uxore ejus de Ebirnsheim, iidem conjuges recogno- 
verunt, quod xl jugera agrorum terrae arabilis, sita in ter- 
minis villae Ebirnsheim, et curiam unam, sitam bi dem 
angere, cum omnibus juribus et pertinencis suis in judicio 
dictae villae, coram sculteto et scabinis ibidem praesiden- 
tibus, monasterio in Arnsburg vendiderunt pro lii marcis 
denar. et uno solido col., prout praefati conjuges, vendi- 
lione et resignalione peraclis, bona praescripta a monasterio 
pro pensione persolvenda, locationis titulo receperunt, jure 
haereditario possidenda. — Testes: Petrus de longa curia 
civis mogunt., ... dietus Walt frater dicti Helfrici,, Petrus frater 
plebani in Ebirnsheim, Sifridus de Frankinvord, Theodericus 
dictus Krappe scultetus dictae villae et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.II, xiv kal. junii. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 317. 


1303 (27. Mai.) Noverint universi, quod ego Wal- 
terus de Kinzenbach, civis wetflar., consentientibus pueris 


*) ine gleiche Irkunde von demfelben Datum enthält noch weiter den 
folg. Edyluß vom 21. Juli 1304: Dieti quoque judex atque cives 
praemissa coram se rite fuisse peracta, ad monitionem Joh. mi- 
litis dicti Swap, sculteti magunt., judicio praesidentis, postmodum 
sub juramentis eorum in judicio publice recitarunt, praesentibus 
Johanne et Craftone judieibus, C. de Cacuba, Jo. Longo, Haf- 
tone et Nicolao advocatis, Volrado, Hertwino, Cristiano, Beu- 
mundo, H. Langenase, H. pilleario et C. Modrario budell. ac a. 
q. pl. eivibus magunt. Fer. iv p. nativ. b. Joh. bapt. quando res- 
publica agebatur. (Mit 4 Siegeln.) 
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meis omnibus, Bertholdo, Methilde, Gerdrude, Irmengarde 
et Jutta, bona mea mere proprietaria, quae: Syfridus dictus 
Heckennere in terminis villae de Kirchgunse sita, habuit, 
dedi ınonasterio in. Arnsburg per modum concambii pre 
bonis suis in terminis villarum Huchilheim et Kroppach 
sitis. — Testes: Hermannus Selege, Conradus de Kazzen- 
vort scabini wetflar. et a. q. pl. 
Dat. M.CCC.II. in crast. fest. pentecostes, 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 318. 


1303 (28. Mai.) Nos Petrus abbas, totusque con- 
ventus monasterü s. Jacobi extra muros mogunt. recognos- 
cimus, quod Godefridus dictus Helbeling et Guda, uxor ejus, 
cives in Oppenheim, publice sunt confessi, se vendidisse 
monasterio in Arnsburg xli jugera cum dimidio terrae ara- 
bilis et xii mannesgemat pratorum sita in terminis villae 
Gensen pro xlii marcis denar. col., quae quidem bona 
idem- conjuges in judieio villae Gensen ab abbate et.con- 
ventu monasterii supradicti pro pensione xx maldrorum tri- 
tici locationis titulo receperunt, promittentes, pensionem 
eandem monasterio praesentare Moguntiae ad litus Reni prope 
portam piscium. 

Dat. a, d. M.CCC.UI, in die b, Wylheylmi epis. et conf. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) _ 


Nr. 319. 


1303 (10. Suni.) Nos Henricus miles de Caczinellin- 
bogin dictus de Aldindorf et Lucardis, uxor ejus, recognos- 
cimus, quod nos omnia bona nostra in villa superiore 
Willinstad sita, quae nobis a Wernhero quondam milite 
dicto de Beldersheim, patre meae Lucardis et socero mei 
Henrici, ex .divisione haereditaria, quae vulgariter dateil 
nuncupatur,. derivabantur, Hedewigi, relictae quondam Fri- 
derici dicli Kachilhart, civis frankenvord., vendidimus pro 
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el mäarcis denar., resignantes, quod eciam' fecit Cunradus 
dietus Colbindensel miles de Beldersheim, quem quoad ipsa 
bona procuratorem seu mundiburdum- nostrum constituera- 
mus, omni juri sive actioni. Statuimus etiam praelibatae 
Hedewigi fidejussores: Fridericum dictum ‚Dvgel seniorem, 
Cunradum de Hatzichinstein, Cunradum de Erlebach milites 
et Cunradum dictum de Heldebergin civem frankenford. — 
Testes: Henricus advocatus de Erlebach miles, Sifridus 
dictus de Gysenheim scabinus frankenford., frater Wern- 
herus et frater Fridericus procuratores curiarum monaste- 
riorum de Arnesburg et de Schonenouwe in Frankenford, 
Henricus scultetus, scabini et alii incolae dictae villae Wllin- 
stad, Wigandus dietus Elwinstedere de Acarbin, Gerlacus 
dietus Ruzso de inferiore Wllinstad et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.II, in vig. b. Barnabae apost. 
(Mit Siegel des Ausitellers, Conrads Colbendenfels u. d. St. Frankfurt.) 


Nr. 320. 


1303 (10. Zuli.) Nos Kuno miles de Gyzin dictus 
Halbir et Heddewigis conjuges profitemur, quod omnia bona 
nostra in villa, quae Grozinlindin dicitur, sila, in remis- 
sionem omnium peccatorum nostrorum et omnium ‚progeni- 
torum nostrorum, contulimus monasterio in Arnsburg. — 
Testes: Senandus, Hermannus frater suus, Eckehardus 
ejusdem Her. fiius, Wernherus de Lindin et....... 
dietus Kalph milites, castellani in Gyzin, Ludewicus pistor, 
Gerlacus dictus Treiflesch, Eckehardus sutor scabini ibidem 
et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.N, vi idus julii. 

(Mit Siegel der Stadt Giefen, das Siegel des Ausftellers fehlt.) 


Nr. 321. 


1303 (2, Oft.) Ego Conemannus carnifex et Aleydis, 
uxor mea, cives wetflar.,. recognoscimus, quod nos tenemur 
solvere monasterio in Arnisburg xxx talenta sepi de macello 
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nosiro, sito infra muros wetflarienses et inter macella 
cotidiana, cujus jus proprietarium ad dictes religiosos per- 
tinere dinoseitur. —. Testes: Hermannus dictus Selege, 
Hartradus de Herlisheim scabini weiflar. et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.II, in crast. b, Remigii. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 322. 


1303 (29, Oft.) Wikerus de Ariete et Katherina, uxor 
ejus, cives frankenvord., profitemur, quod nos vendidimus 
monasterio de Arnsburg viü. octalia siliginis super uno manso 
proprietario in terminis superioris villae Dorveldin sito, 
quem Gerlacus miles de Rorbach quondam cum Jutta, uxore 
sua de Croninberg, emerat apud Wolframum campanarium 
dictae villae Dorveldin, pro xxi. marcis denar. col., consli- 
tuentes fidejussores Jacobum dictum Goltstein et Ludewicum 
dictum de Lympurg cives frankinvord. — Testes: Hert- 
wicus de alta domo, Cunradus de Spira, Johannes Golt- 
stein scabini, Jacobus Goltstein et Ludewicus de Lympurg 
praedicti et a. q. pl. | 

Dat. a. d. M.CCC.IN, in crast. b, Symonis et Judae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Frankfurt.) ' 


Nr. 323. 


1303 (7. Dec.) Ich Friverih, Gerhart myn bruder, 
mit Ortoruna vnfer fwefter, vun funt, daz wir vereigen han 
des hobes zu Rotdenbah, den der Graneh verfauft hat 
deme Eloftere zu Arnesburg vnt den dazfelbe gelehnt hat 
Eymone vonfeme ftiffatder onde Kunegunde vunfer mutder ir 
Iybgedinge zu vechlicheme erbe. — Zeugen: Bertvoldt der 
prifter eyn vicarius der parre zu Frideberg, Wernher eyn 
prifter eyn vicarius der parre zu Rotvenbah, Conrad fin 
bruder auch eyn prifter, Gernod von Rovdenbaf u. a. m. 

G.n. Chr. geb. m.ccc.iii, a. d. nehft. fameft.n. . Nycol. vage. 
(Mit Siegel Hartmannd v. Buches; das feines Bruders Weygand fehlt.) 

Hilft. Verein, Arnab. Urf.-Bud). 17 
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1303 (20. Dec.) Nos Ludewicus dietus Kremere et 
Hildemudis conjuges, cives wetflar., legavimus viii. solidos 
den. colon. quos habere dinoscimur in domo quondam Hen- 
rici dicti Kremeris, patris ac soceri nostri, infra muros wel- 
flarienses sita sub tuguriis, quam nunc habet Volpertus dic- 
tus an dem orte, altaribus infra scriptis, videlicet altari supe- 
riori in carcere, quo reconduntur ossa mortuorum, aedifi- 
cato Conrado de Marburg nunc officianti ü. solidos, altari b. 
Margaretae virginis supra turrim in ecclesia welflar. aedifi- 
cato ii. solidos et altari in capella monachorum de Arnisburg 
in Wetflaria aedificato ii. solidos et altari s. crucis in mo- 
nasterio minorum welflar. aedificato ii. solidos, pro augmen- 
tatione lampadis ibidem conburentis in nostri nostrorumque 
parentum memoriam. — Testes: Hermannus Selege, Con- 
radus Crawe, Rulo Reye scabini weillar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCCJI, in vig. b. Thomae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 325. 


1304 (5. $ebr.) Nos Philippus decanus ecclesiae fran- 
kenvord. judex causarum monasterii in Arnesburg, et Hein- 
ricus dietus Fleming miles, scultetus in villa Munsterlyder- 
bach, recognoscimus, quod Gyselbertus de Munsterlyder- 
bach omnia bona in terminis villarum Munsterlyderbach 
et Cadelkamph sitis, quae ipse Gyselbertus et Jutta, quon- 
dam uxor ejus, possiderunt et monasterio in Arnesburg pro 
remedio animarum suarum donaverunt donatione inter vivos, 
reservato usufructu ad tempora vitae eorum, eidem mona- 
sterio vendidit pro liv. marcis denariorum, renuncians pro 
se et Guda, nunc uxore sua, omni juri sive actioni in prae- 
nominatis bonis, sub certis conditionibus. — Testes: Ja- 
cobus de Indagine, Emercho de Wolveskelin milites, Gysel- 
bertus subscultetus, Emercho dictus Hering filius Friderici, 
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Henricus Rufus, Waltherus de Nydernhoven, Rulemannus 
pistor, Cristianus, Heinricus Stetzzo, Heilemannus Stetzzo, 
Heinricus Zegelere scabini, Heinricus dictus Wirt, Rych- 
winus Zegelere, Cuno advocatus in Cadelkamph et a. q. pl. 
de Munsterlyderbach. 
Dat. a. d. M.CCC.IV, i. d. b. Agathae virg. et mart. 
(Mit Siegel des Ausftellers und Philipps d. Alt. von Minzenberg.) 


Nr. 326. 


130% (30. Suni.) Judices s. mogunt. sedis recognos- 
cimus, quod praepositus tolusque conventus canonicorum 
regularium ordinis s. Augustini in Suabeheim confessi 
fuerunt in jure, quod bona, mansos et jugera terrae ara- 
bilis, quae monasterio in Arnsburg pro solvendis sibi qui- 
busdam pensionibus annuis, titulo subpignorationis obliga- 
runt, ei per ipsos nullatenus excolantur, posiquam negli- 
gentes fuerunt in solvenda pensione, promiserunt nihilominus 
dieti praepositus et conventus ipso monasterio impedimentum 
in dicto subpignore non. praestare. 

Act. a. d. M.CCC.IV, ü kal. julü. 

(Siegel fehlt.) 


Nr. 327. 


1304. (6. Juli.) Ego Marquardus dictus de Bruningis- 
heym miles recognosco, quod cum consensu omnium hae- 
redum meorum, videlicet Wyntheri, Gerlaci, filiorum meorum, 
Cunegundis, Stillae et Lukartis, filiarum mearum, necnon 
generorum meorum Wylheylmi dieti Vlenere militis ac Heyn- 
rici cognomento Fot de Bonenmese, vendidi monasterio in 
Arnsburg bona mea in villa Dorheym sita pro Ixv. marecis 
col. denar., constituens fidejussores: Gylbertum Orphanum, 
Gylbertum Leonem, Wyniherum de Bruningisheym in Wyz- 
„zinsheym Tenkantens et Heinricam de Bonenmese. — Testes: 
Heynricus de Dorkeym, Cunradas Dymari cives in Frideberg, 


17 * 
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Heynricus Greve, Bettoldus dietus Henenbergere, ‘Paulus 
villani de Dorheym et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.IV, in octav. apost. Petri et Pauli. 
(Mit Siegel des Ausftellers und feines Schwiegerfohns Wilhelm vorg.) 


Nr. 328. 


1304 (30. 3uli.) Nos Philippus de Valkinstein senior 
dominus in Minzenberg, imperialis aulae camerarius, recog- 
noscimus, quod nos in remedium animae nostrae, progeni- 
torum et successorum nostrorum, ad ecclesiam parochialem 
in Beittenhusen redditus xxvi. solidorum lev. denar. do- 
navimus in hunc modum, videlicet quod plebanus dictae ec- 
clesiae, qui pro tempore fuerit, dietos redditus singulis 
annis perpetuo percipiat, nec non post obitum nosirum et 
nostrorum successorum, anniversarium nostrum ac ipsorum 
peragat, de quibus redditibus cingravius in Langisdorf, qui 
pro tempore fuerit in judicio nostro ibidem, i libram, quae 
vocatur meygesgelt, congregabit et plebano dictae ecclesiae 
annis singulis praesentabit, alios quoque vi. solidos Henricus 
dictus Kerssenhoch, portarius in Minzenberg, de duobus 
jugeribus terrae arabilis, quae ipse colit vel alter qui pro 
tempore eadem jugera coluerit, similiter dicto plebano et 
ejus successoribus annis singulis praesentabit. 

Dat. in Lychen a. d. M.CCC.IV, fer. v p. fest. b. Ja- 
cobi apost. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 329. 


1304 (22. Aug.) Notum sit, quod ego Wigandus die- 
tus de. Akarbin, civis in Frideberg, in remedium animae 
meae et dominae Gudae, uxoris meae jam defunctae, legavi 
monasterio in Arnsburg omnia bona mea post obitum meum 
perpetuo possidenda, eo adjeclo, quod de rebus meis mo- 
bilibus juxta meum beneplacitum possim eidem conventui 
pitlantias ordinare. Praeierea praefati.;domini- de Arnsburg 
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hanc mihi 'fecerunt specialem amicitiam, ut, si mihi incum- 
bit necessitas, bona mea una cum bonis, quae ab ipsis ha- 
beo, cum consensu eorum quamdiu vixero possim alteri 
personae pro censu collocare. — Testes: Henricus de 
GeyInhusin sacerdos, Henricus dictus Bern, Gilbertus de 
Ostheym, Jungo de Lympurg et m. a. f. | 
Dat. a. d. M.CCC.IV, xi kal. septembris. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 330. 


1304 (24. Aug.) Sifridus dominus de Eppinstein el 
Ysingardis, collateralis nostra, recognoscimus, quod nos de 
consensu Goddefridi, filii nostri, omni actioni, quam ha- 
buimus contra monasterium in Arnsburg super redditibus 
Ixxxv. octalium siliginis super bonis domini Wernheri quon- 
dam in Minzenberg, in Erlebach inferiori sitis, renun- 
ciavimus. — Testes: Volradus quondam scultetus in Fran- 
kinvord, Gyso de Wilebach, Heilmannus filtus Theoderici 
de Prunheim dicti Zeinichin milites et Conradus notarius 
noster plebanus in Calde. 

Dat. a. d. M.CCC.IV, in die b. Bartholomaei apost. 

(Mit Siegel der Auöfteller.) 


Nr. 331. 


1301 (im Oft.) Nos judices et scabini civitatis wetflar. 
recognoscimus, quod Syfridus de Garbenheim, noster con- 
civis, una et fratres sui omnes unanimiter de omni actioni, 
quas habuerunt adversus monasterium in Arnsburg, super 
quibusdam bonis, *) in quibus se jus habere crediderunt, 
renunciarunt arbitrando in arbitros, videlicet in Hermannum 
Selege, Ernestum de Nuveren, Conradum Crawe et Hardra- 
dum de Hirlisheim, nostros conscabinos. — Testes: Goit- 
fridus de Kalsmunt advocatus, Emmericus scultetus, Her- 





*) Aufihriit: de compositione super bonis in minori Holzheim. 
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mannus Selege, Heynemannus Gerberti, Ernestus de Nu- 
veren, Conradus Crawe, Conradus de Kazcenvort, Hartra- 
dus de Herlisheim, Rulo Reye scabini, item Johannes filius 
quondam Wygandi Ditthere, Gerhardus Munzere, Berno de 
Minzenberg, Heyno de Nuveren, Ebirhardus filius Ernesti 
praedicti, Marclo de Nuveren, Hartmannus de Hirlisheim, 
cives wetflar. et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.IV, mense octobri. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 332. 


1304 (im Oft.) Omnibus innotescat, quod ego Lude- 
wicus, filius quondam Ludewici dicti Schurzcen, concessi 
jure haereditario Hermanno dicto de Morlebach, Kusae, 
uxori suae, civibus welflar., aream unam ex mea haeredi- 
tate extra portam Selhoven sitam, domui meae et domui 
Arnoldi dicti Grevere in medio contiguam, extendentem se 
supra viam, qua itur versus villam Steindorf, pro ii. so- 
lidis colon. — Testes: Hermannus Selege, Ernestus de 
Nuveren scabini welflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.IV, mense octobri. 

(Mit Siegel der Stadt Weklar.) 


Nr. 333. 


1304 (30. Nov.) Nos scultetus, seabini, consules, 
caeterique cives in Frideberg, recognoscimus, quod Johan- 
nes dictus de Moguntia, nepos quondam Rukeri de Nydehe, 
et Alheydis conjuges, cives nostri, vendiderunt monasterio 
in Arnsburg bona sua in Dorheym et Swalheym vil- 
larum sita, pro Ixxviü. marcis, fidejussorie obligantes Wy- 
gandum de Alpach militem, Juvenem filium quondam Wy- 
gandi de Lympurg et Fridebertum filium Juvenis, scabinos. 
— Testes: Heynricus cognomento Bern, Heynricus de 
Dorheym, Juvenis de Lympurg, Fridebertus filius Juvenis 
scabini, Hartmannus de Breydinbach, Johannes dictus Bu- 


” 
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ckulg eives in Frideberg, Bertoldus dietus Henenbergere de 
Dorheym, Theodericus vicinus suus, Rudulfus gener domi- 
nae Almudis, Job Schuzze villani ibidem, Gozzo de Rode, 
Wygandus de Sualheym ei a. q. pl. 
Dat a. d. M.CCC.V, in die b. Andreae apost. 
(Mit Siegel der Anöfteller.) 


Nr. 334. 

1305 (A. San.) Nos Philippus senior dominus de Minc- 
zenberg recognoscimus, quod Henricus dietus Wirt de Mun- 
sterlyderbach et Metza, uxor ejus, recognoverunt, se nostro 
consensu vendidisse monasterio in Arnsburg, super i man- 
sum terrae arabilis situm in terminis villae Munsterlyder- 
bach, de quo praedicti conjuges nobis solvunt eviii. 0c- 
talia siliginis annuae pensionis, pro xvi. marcis denar. col. 
et quod iidem conjuges ipsum mansum in manus procura- 
toris praefati monasterü et officiatorum dictae villae resig- 
narunt. — Testes: Philippus decanus ecclesiae frankenvord., 
Cunradus plebanus in Munsterlyderbach, Gyselbertus advo- 
catus, Gyselbertus scultetus, Henricus Segelere, Emercho 
Hering scabini, Bruningus socer Gyselberti et a. q. pl. de 
Munsterlyderbach. 

Dat. a. d. M.CCC.V, fer. ii. a. Epiphaniam dom. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 335. 


1305 (13. San,) Ego Marquardus de Redilnheim mi- 
les, constare cupio, quod communicata manu haeredum 
meorum, videlicet Wyntheri, Gerlaci, filiorum meorum, Cu- 
nigundis, Styllae, Lukartis, filiarum mearum, Wylheylmi cog- 
nomento Vlenere militis et Heynrici dicti Fot de Bonenmese, 
generorum meorum, vendidi monasterio in Arnsburg bona 
mea mere propria, videlicet mansum unum, vii. jugera et 
dimidium juger terrae arabilis unius areae juxta curiam 
Heynrici dieti Monich sitae ac petiae cujusdam prati medie- 
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tatem in Byenheym, pro Ivi. marcis et fertone, fidejussores 
obligantes Gylbertum .dietum Scheylme, Gylbertum : Leonem 
de Steinfurd et Wylheylmum Orphanum milites. — Testes: 
Gozzo Baurus scultetus, Gerlacus dietus Cunez de Eimine- 
heym, Gylbertus Scheylme de Bergin, Gylbertus Leo de 
Steinfurd, Wylheylmus Orphanus, Petrus de Bertholdisheym 
milites, Johannes scolasticus in Frankinfurd, Gernodus 
Schyndebog de Alsheym filius Nycholai, Culmannus de 
Ovinbach scabinus, Wykerus fon deme Wedere cives in 
Frankinfurd, Heynricus Berno, Eyglo filius Juvenis, Nycho- 
laus Berno scabini in Frideberg, scultetus villae Bienheym, 
Bertoldus scultetus, Cunradus Bisschof, Heynricus piscator, 
Heynricus de Loukene villani de Bonenmese et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.V, in oct. Epiphaniae dom. 
(Mit Siegel des Ausjtellerd und feines Schwiegerfohns Wilhelm (von 
Dietpurg) Ritters obgen.) 


Nr. 336. 

1305 (13. Jan.) Universis pateat, quod ego Wylheyl- 
mus cognomento Vlenere miles et Heynricus dictus Fot de 
Bonenmese monasterio in Arnsburg, pro quadam renuncia- 
tione facienda ipsis per Lukarlim, sororem uxorum nostrarum, 
videlicet Cunigundis et Styllae, ratione quorundam bonorum, 
eisdem religiosis a Marquardo de Redilnheym, nostro socere, 
milite, in Dorheym ac in Byenheym villis venditorum, 
nos fidejussorie obligamus. — Testes: Gozzo dietus Bau- 
rus scultetus, Gerlacus dietus Cunez milites, Culmannus de 
Ovinbach scabinus, Wykerus zv deme wedere cives in 
Frankinfurd. 

Dat. a. d. M.CCC.V, in oct. Epiphaniae dom. 

(Mit Siegel des Nitters Wilhelm obgen.) 


Nr. 337. | 
1305 (16. März.) Judices s. magunt. sedis recognos- 
cimus, quod conslilutis in figura ‚judicii coram nobis fratre 
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Gerlace. converso ‚:: sindico :abbatis et: conventus  monasterii 
in Arnsburg, nomine procuratorio et, pro ipsis ex una parle, 
et Jacobo laico de Gensen et Lukarde, uxore ejus, ex parte 
altera, idem sindicus bona dieti monasterü sita in villa Gen- 
sen, quae olim fueruni conjugum praedictorum, quorum 
bonorum specificatio et situs tales sunt, videlicet area sita 
in villa Gensen, prope curiam dominorum de s. Jacobo, 
item vi. jugera terrae arabilis vber der wysen, quae fuerunt 
olim monachorum de Erbach, item iv. jugera terrae zu we- 
hehorn, item in campo of me Suinsz Bole vi. jugera, item 
ii. jugera et dimidium amme Stulwege, item ii. jugera et di- 
midium zu Breyden Erden, item ii. et dimidium jugera terrae 
hinder deme Harwege, item in campo mittelfelt ü. jugera an 
deme houwege, item ii. jugera apud Wernherum Valletore, 
item i. et dimidium jugera an deme Gere, item i. juger et 
dimidium offe deme Geraerwege, item juger terrae offe den 
mittelwege prope Gotzonem dictum Helbeling , item in campo 
dicto an der tammerslagghen ii. jugera, item ii. jugera ibi- 
dem prope, item in eodem campo ii. jugera prope Heinricum 
dictum Gysele, item ii. jugera offe Wolfhartszwege lange, 
item dimidium juger offe den flure, item in pratis vi. dicta 
vulgariter mannesgemayt in deme morter velde, item i. man- 
nesgemayt an der Suterszen, item dimidium mannesmait an 
den Boele, item i. et dimidium mannesmait an der krummen 
lagghen, item ibidem i. mannesmait, item i. mannesgemait 
an der loen, item i. mannesmait an der Ritwysen, eisdem 
conjugibus locavit pro annua et perpetua pensione xx.. mal- 
drorum tritici, magunt. mensurae, ita sane, quod dicti con- 
juges singulis annis de dictis jugeribus xl. den. magunt. per- 
solvent, videlicet xxvii. denar. monasterio s. Jacobi, item 
domino in casiro imehain xlvi. denar., item vi. den. capellae 
s. Ulriei, iv. den. an der Stegen in triburio, item in casiro 
praedicto v. cappones, item in eodem ix. dictam kumpe par- 
im trilici et partim siliginis, obligantes pro subpignore duas 
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curias eorum sitas in villa Gensen, unam an dem valletore 
et aliam ex opposito ecclesiae ibidem. *) 
Dat. a. d. M. CCC.V, in vig. b. Gertrudis virg. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 338. 


1305 (16. Mai.) Nos officiales, scabini, consules, cae- 
terique cives in Weytflaria notum facimus, quod Albertus 
dictus Mennichin de Langingunse ac Alheydis conjuges, 
nostri concives, renuntiaverunt coram nobis omnibus bonis, 
videlicet curiarum, agrorum ac molendini in dicta villa Lan- 
gingunse, quae a monasterio in Arnesburg jure colonario 
possederunt. — Testes: Gerlacus Cimmerman, Gerhardus 
Munzere et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.V, in dom. q. cant. Cantate dom. canlicum. 

(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 


Nr. 339. 

1305 (5. Aug.) Nos Gerhardus miles dietus Store et 
Halheydis conjuges recognoscimus, quod in remissionem 
peccaminum nostrorum et omnium progenitorum nosirorum 
donavimus monasterio de Arnsburg omnia bona nostra in 
Ricolfiskirchen et in Leitgesteren sita. — Tesles: 
Her. de Buchesecke et Crafto de Rudinhusin milites, C. de 
cellario et Eckardus sutor scabini in Gizen ei a. q. pl. 


Dat. a. d. M.CCC.V, nonas augusli. 
(Mit Siegel ded Ansitellers.) 


*) 1305 (2. Apr.) Eine gleiche Urkunde für Goßv gen. Helbeling von 
Genfen und Guda feine Hausfrau enthält noch folgende weitere 
DOrtöbezeichnungen: „anden Nuhzen, offer kelresgruben, bi den 
Boelen, prope Ebernandum, prope Cunradum de Kame, an der 
Oester vurch, an den lutzen morgen, apud Wernherum dietum 
Blumen, prope Bechtam, bi deme dyghe an der hecken, prope 
Henricum Gysele, an deme vordern velde, prope Theodericum 
scultetum, prope Hartmudum advocatum, prope Hermannum de 
Altloch, prope Ebernandum, ofme Eneclegghelin, an den Scha- 
regeren, an der mannislechelin.‘“ 
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Nr. 340. 


1303 (11. Sept.) Ego Gysilbertus et Guda conjuges 
de Munsterlyderbach profitemur, quod monasterio in Arns- 
burg vi. jugera et dimidium terrae arabilis et pratorum, item 
i. juger vndir deme steyne in terminis villae Munsterlider- 
bach sita, vendidimus, quae quidem bona mihi Gudae el 
non marito meo praedicto jure colonario concesserunt pro 
xvi. solidis denar., et iv. jugera, videlicet i. juger in deme 
dyche, ii. jugera ober den sodir weg iuxta agrum Godfridi 
de Delkilnheym, i. juger an deme Vlneris lohe titulo sub- 
pignoris obligavi. — Testes: Flemingus miles et sculletus, 
Heynricus advocatus, Hartlibus Rasor, Emircho Herinc, 
Heynricus Wirt, Heynricus Zigelere, Rulemannus, Heyn- 
ricus Rufus scabini dictae villae, et Bruningus paler dictae 
Gudae. 

Dat. a. d. M.CCC. V, i. d. b. mart. Prothi et Jacincli. 

(Das Siegel Philipps d. ält. von Minzenberg fehlt.) 


Nr. 341. 


1305 (28. Sept.) Notum sit, quod ego Jungo dictus Pan- 
nensmit, civis fridebergensis, recognosco, me vendidisse 
Wortwino institori, civi frideberg., Irmengardi, uxori suae, ac 
omnibus haeredibus suis i. marcam denar. annui redditus 
super bonis meis, videlicet iv. sol. col, denar. super horto 
quodam herbarum et alios viii. sol. denar. col. super ii. par- 
ticulis terrae aratoriae, quarum una sita est prope rubetum 
dietum rupenbush, alia quoque prope flavium, quod dieitur 
Vrloch, singulis annis solvendam. — Testes: Berno, Jungo 
de Lympurg, Angelus de Sassin, Gerlacus judex, Rulo sca- 
bini et Heynricus de tempore cives fridebergenses. 

Dat. a. d. M.CCC.V, iv kal. octobris. 

(Mit Siegel der Stadt Rriedberg.) 
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1305 (25. Nov.) Nos scultetus, scabini, consules, cae- 
terique cives in Mynzinberg recognoscimus, quod Gerdrudis 
beckina dieta de Dahindail, nostra concivis, facta donatione 
inter vivos, contulit monasterio in Arnsburg bona sua sive 
redditus suos, quae vel quos habuit ex parentum suorum 
successione in villis subscriptis, videlicet in Sodele i. man- 
sum cum iii. jugeribus terrae arabilis, aream unam cum 
prato, ibidem ix. solidos denar. super curia et i. jugere cum 
dimidio vinearum Friderici dieti Gruzeris; in Dahindail ii. 
octalia siliginis, vii. solid. denar. etii. pullos super viii. juge- 
ribus ac dimidio terrae fructiferae, annui census, a paren- 
tibus praedicti G. emptos, in remedium animarum parentum 
suorum necnon suae animae. — Testes: Wenzelo dictus 
Cleinekof, Hermannus Gutwyni, Wygandus ante portam, 
Johannes filius Heylmanni cives in Mynzinberg, fratres Ru- 
degerus, Cunradus dictus Weydelere monachi in Arnsburg 
et a. p. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.V, in die b. Katherinae virg. et mart. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 343. 


1306 (14. $ebr.) Nos Hermannus dictus Judeus, op- 
pidanus in Lych, et Metza, collateralis nostra, recognos- 
cimus, quod v. jugera pratorum cum dimidio apud molen- 
dinum diectum Wisemule sita, quorum unum Brunkewise et 
religuum Rorewise appellatur, monasterio in Arnsburg pro 
xiii. marcis denar. col. vendidimus. Praeterea praedicto mo- 
naslerio ii. jugera cum dimidio, quae quondam fuerunt Ede- 
lingi, oppidani in Grunenberg, et ii. jugera agrorum terrae 
arabilis, quae quondam fuerunt Thammonis militis, sita vfme 
drisloch, pro subpignore obligavimus, ita sane, quod omne 
dampnum, quod dictum abbatem et conventum ralione cen- 
sus, quem de dietis pratis Philippo domino in Minzenberg 
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seniori et: ejus haeredibus singulis annis solvere tenebamur, 
sustinere contigerit, ad praedicta jugera ipsis pro subpignore 
obligata respectum habeant,' quem censum praedicto domino 
Philippo et post eum suis haeredibus de praefatis jugeribus 
pro subpignore obligatis, deinceps persolvemus. — Testes: 
Hermannus viceplebanus in Lych, Fridericus viceplebanus in 
Alpach, Eckehardus capellanus in Lych, Mengotus de Ho- 
hinburg,, Mengotus de Westwich, Rudolfus de Rodenscheit 
castrenses, Hartmannus de Husen, Cunradus carnifex et 
Henricus dictus Schoube scabini et a. q. pl. f. 
Act. a. d. M.CCC.VI, in die Valentini. 
(Mit Siegel der Stadt Lich.) 


Nr. 344. 


1306 (16. $ebr.) Noverint universi, quod nos Syfridus, 
Goitfridus, Theodericus et Welricus fratres, fili quondam 
Goitfridi fabri de Lempe, renunciavimus omni actioni nobis 
competenti in bonis quibusdam sitis in villa de Wennigen- 
holzheim, transferentes omne jus nostrum in eisdem bonis 
in manus monasterü in Arnsburg pro certa summa pecuniae. 
— Testes: Hermannus Selege, Gerlacus Cimmerman 
scabini. 

Dat. a. d. M.CCC.VL in die cinerum. 
(Mit Siegel der Stadt Webßlar.) 


Nr. 345. 


1306 (1. Mai.) Universis cupimus fore notum, quod 
nos Heinricus praepositus, totusque conventus regularium 
canonicorum ecclesiae scheffenburgensis pro xxili. marcis 
vendidimus pratum quoddam situm in Svalheim Craftoni 
de Beldersheim militi, cum omni jure, quo apud Eberwinum 
juvenem Gruem suamque uxorem emimus annis jam duode- 
cim, perpetuo- possidendo.. — Testes: Hartmudus de Eil- 
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kerhusen, Happlo de Drahe, Crafto Juvenis milites ei Jo- 
hannes de Berstad et:a. q. pl. 
Dat. a. d, M.CCC.VI, kal. mai. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 346. 


1306 (23. Juni.) Ego Wernherus cognomento Wyse 
et Yrmingarlis, conjuges, cives in Minzinberg, notum fa- 
cimus, quod nomine fratris Heynrici, filii nostri, in monas- 
terio Arnsburg existentis, ipsum monasterium cum omnibus 
bonis nostris haereditavimus, ita videlicet, quod monasterium 
memoratum post obitum nostrum omnia bona nostra, quae 
reliquerimus, cum haeredibus nostris, qui superstites fue- 
rint, condividant aequa lance. — Testes: Crafto de Bel- 
dirsheym junior scultetus, Heynricus dietus QOvythelin, Ans- 
helmus de Gambach, Hermannus Gutwini, Wygandus ante 
portam, scabini, Theodericus dietus Wangescere, cives in 
Mynzinberg et a. q. pl. 

Dat. in Mynzinberg a. d. M. CCC.VI, in vig. b. Jo- 
hannis bapt. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 347. 


1306 (13. Juli) Bartholomaeus tridentin. episcopus 
concedit indulgentias xl. dierum capellae s. Katerinae in 
Wetflaria monasterii de Arnsburg. 

Dat. Wetflariae a. d. M.CCC.VI, i. d. sollemp. virg. 
et mart. Margaritae. 

(Mit Siegel des Bilhofs in rotbem Wadhie.) 


- Nr. 348. 


1306 (14. Oft.) Nos Wintherus miles et Cuno armiger 
de Bruningesheim fratres, fili quondam Erwini militis de 
Bruningesheim, profitemur, quod cum abbas et conventus 
in Arnesburg emerint erga Margwardun militem de Brvnin- 
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gesheim, consanguineum nostrum, bona, quae in villa Acruf- 
tele possedit, cujus villae jurisdictio nostra est, nos eisdem 
religiosis indulgemus, ut per se vel suos colonos omnia 
ipsis ulilia in antedicta villa, tanquam si ipsa esset ipsorum 
propria, agere debeant et per specialem suum pastorem 
ovile et oves in ipsa villa pascere et tenere. 

Dat a. d. M.CCC.VI, in die b. Calixti. 

(Mit Siegel der Ausfteller, das erftere in grünem Wachfe.) 


Nr. 349. 


1306 (20. Oft.) Ego Cristina beckina de Minzinberg 
notum facio, quod ego ct Jutta, quondam soror mea, di- 
midium mansum nostrum situm in Wanebach, ante aliquos 
annos in remissionem peccatorum nostrorum et omnium proge- 
nitorum nostrorum monasterio in Arnsburg contulimus in pu- 
ram elemosinam simpliciter propter deum. — Testes: Ans- 
helmus senior, Wigandus ante valvam, Anshelmus junior 
scabini, Theodericus dietus Weyngezzere, Reinhardus cog- 
nomento Shezzere et a. q. pl. 

Dat. a. d, M.CCC.VI, in vig. xi. mill. virginum beat. 
(Mit gemeinfchaftlichem Siegel der Burgmänner u, d. Stadt Minzenberg.) 


Nr. 350. 


1306 (10. Nov.) Ich Heinrih ein ryttere bern Win- 
tirs jun von Bruningisheim vnt ih Wynthere ein ryttere 
ont ih Kune ein Fnecht bern Erwinis fune eins rytteris fon 
Bruningisheim, dun funt, daz wyr redin myth bern Gun: 
ade fon Beldirsheim deme grozin felnere fon Arnisburg zu 
Acruffele in day dorf, daz vnfir deyir ift, ont fezin nybir 
myt deme dingwarte ont byualhin yn, daz jy uns byichybin, 
waz wyr zu rechte habin juldin fon der herjchefte wegin, des 
gyngin fi vz ont quamin wydir vnt jprahin aljo, daz jy 
julvin habin einin herrin ont einin fcholtheizin, ont daz wyr 
hettin zu vechtir gulde in deme dorf zu Acruffele vnd vffe 
den hubin ont den ludin eilf achdeil fornis 2. auch byjabin 


250 1306 — 1307. 


fy daz wer da mpyfleveve daz wir dar naich fulvin vychtin 
alje dy -myffevait were. Da jy dyt einmundelidhe byfabin, 
da-lachtin fy dy hende vffe dy heilegin ont fwurin, daz wir 
dyt  juldin habin zu rechte in dem forgenantin borfe. — 
Zeugen: Dyderich der fcholtheize, Herburt Eruftelere, Fris 
derih Fiffhere, Cunrat Dubere, Heinrih Wolinberin fun, 
Heinrih Kelrıman, Jacob Reinbovdin fun, Herburt Finke, 
Beumunt, Geirlah Wyze, Dyle, PBerir ont Gunrat dy da 
Gramin heizin, Wernhere ont Stezze der frauwin Lantfivele 
fon deme throne, Wygant Molfinfhudere, Arnold fon Hei- 
dirsheim ont Mengoz fon Hedirsheim u. a. m. 
®. n. Ehr. g. m.cce.vi, an mertinis Abinpe, 
(Mit den Siegeln der Ausiteller.) 


Nr. 351. 


1306 (6. Dec.) Ego Syplo dictus Bumeistir et Bettha, 
uxor mea, cives in Friedeberg, facimus manifestum, quod 
vendidimus monasterio in Arnsburg bona nostra, videlicet 
unum dimidium mansum in terminis villae Sodele sita, pro 
xv. marcis denariorum. — Testes: Wygandus ante portam, 
Wyeandus carnifex scabini, Theodericus Wangeszere, Reyn- 
hardus Schazzere, Rudulfus de Dudinhoven, Johannes frater 
meus, cives in Mynzinberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.VI, in die b. Nycholai episc. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 352. 


1307 (8. März.) Ego Kvno de Butspach cognomento 
Bansiche, eivis in Frideberg, recognosco, quod communi- 
cata manu puerorum meorum utriusque sexus, videlicet Fri- 
derici, Wygandi, Heynrici, Dytwini, filiorum meorum, Al- 
heydis, Juttae ac Yrmindrudis, filiarum mearum, vendidi 
monasterio in Arnsburg mansum unum terrae arabilis, qui 
fuit quondam Wygandi dieti ante porlam, civis in Mynzin- 
berg, in campis dictae villae Butspach situm, pro xl. mar- 
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cis denar. — Testes: Heynricus de Dorheym, Nycholaus 

Berno scabini ‚. Heynrieus Berno senior, Gylbertus. Bansicho _ 
frater meus et a. q. pl. eives in Frideberg. 

Dat. a. d. M.CCC.VH, in: iv: fer.‘p. domin.: q. cant. laet. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 353. 


1307 (17. März) Ih Winter en rittir von Brunin- 
gisheym wilint ern Erwinis jun von Bruningisheym bun 
funt, dayz ich rii. marc bin fchuldich den Herrin von Arns- 
buch, dy fye mir luin omme days virde deyl deys Doris zu 
Acruftele, dayz ich caufthe vmme minin mayc ern marquarte, 

Dat. a. d. M.CCC.VH, vi fer. p. iudica. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


. Nr. 354. 

1307 (März;.) Noverint universi, quod ego Methildis 
begina, filia quondam Isendrudis ‚dicta, Dittheren , civis. wet- 
flar., dedi donatione facta inter vivos monasterio in Arnis- 
burg. de bonis meis in villa de Reinburnen sitis, im. me 
ex successione haereditaria ex morte parentum meorum: de- 
volulis, mansum unum terrae arabilis, hac condilione, ut 
praedicti religiosi mihi quoad vixero persolvent vii. maldra 
siliginis, me autem mortua de hac pensione iv. maldra ce- 
dent Cysae meae consanguineae, filiae quondam Henrici de 
Herlisheim et Heydewigi meae famulae. — Testes: Her- 
mannus Selege, Johannes Beyir scabini wetflar. 

Dat. a. d. M.CCC.VII, mense marcio. 

Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 359. 


1307 (März) Nos Syfridus sacerdos, Henricus, Con- 
radus dietus: Oppirman;, Kristina : uxor: mea et Henricus de 
Sinde, ‘pueri quondan -Syfridi dicti: Bliden, -civis welflar., 
protestamur, quod ienemur solvere annis singulis ex om- 

Hift. Berein, Arnsb. Urf.-Bud). 18 
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nibus bonis nostris in villade Dudinhobin sitis, i. maldrum si- 
liginis hospitali Christi pauperum in Wetflaria. — Testes: 
Hermannus Selege, Gerlacus Cimmerman scabini et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.VH, mense marcio. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 356. 


1307 (14. Juni.) Nos Philippus et Philippus de Fal- 
kensteyn domini in Minzenberg, recognoscimus, quod cum 
Ebirhardus de Byringheim, civis in Wetflaria, et Jutta uxor 
ejus, omnia bona, videlicet in agris, pralis et in communi 
marka in villa Palheym sita, quae a nobis in feodo de- 
pendent, apud Gerdrudim, relictam quondam Wenzelonis 
militis de Colhusen, Zabelonem militem, Theodericum et 
Johannem fratres, filios dictae Gerdrudis, pro certa pecu- 
niae quantitate compararint, nos ad supplicationem Ger. et 
suorum filiorum praedictorum, praefata bona saepedictis 
conjugibus- proprietavimus et huic emtioni nostrum adhibentes 
tonsensum. — Testes: Ortho cintgravius ‘de Holzheim, 
Güntramus de Byringheim, Johannes de Palheym, Markelo 
de Colhusen, Gylo de Holzheym cognatus Erwini militis de 
Colhusen, Heilmannus filius Wigandi de Bergheym et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.VII, fer. iv. ante Viti. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 357. 


1307 (1. Suli.) Nos Philippus de Valkenstein dominus 
in Minzinberg, imperialis aulae camerarius et Vdilhildis, 
conjuges, recognoscimus, quod nos vendidimus monasterio 
in Arnsborg hos redditus de bonis nostris omnino propris, 
videlicet in Gruningen ix. 'ootalia siliginis de filis Wern- 
heri dicti .Scholler et eorum haeredibus, item v. solidos 
denar. levium ’a Reinhardo dicto Schetzer et ejus haeredihus, 
item v. solidos denar. ab Emerchone Wideradi, item v. s0- 
lidos denar. a. Gerloco dieto Schetzer, item Mechtlildi in 
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monte dictae v. solidos denar., ilem a pueris Siffridi ii. s0- 
lidos. denar., item ii. solidos denar. a Heinrico flie Wigandi, 
item ii. solidos a Guda Minzildrudin, item vi. solides denar. 
quidam alter ibidem, item in Gulla ii. ootalia siliginis, item 
ia Ebierstad xii. octalia tritici et xxü. solidos cum dimidie 
denar., item inHobewizela xü. oclalia siliginis, ‚item in 
superiori Hergern xii. ‘octalia, pro. libris hallensium. 
— Testes et fidejussores: Heinnieus de Pingesten, Wi- 
gandus de Buches et Crafto de Beldersheim junior ‚milites, 
et Gilbertus Niger de Eberstad. 
Dat. a. d. M.CCC.VH, kal. juli. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) f 


Nr. 358. 

1307 (13. Juli.) Omnibus immotescat, quod ego Con- 
radus de Dalheim armiger, de consensu Konegundis 'meae 
conthoralis, vendidi monasterio in Arnisburg jus meum cu- 
jusdam .agri siti in der auwe 'prope Dalheim ex adverso 
molendini dieti Ropodinmolin, qui cessit monasterio ratione 
successionis haereditariae ex parte fratris Gernandi, eorum 
commonachü, fili quondam Hermanni dictii Munzere. — 
Testes: Hermannus Selege, Heynemannus Gerberti, Con- 
radus de Kazcenvort, Conradus Crawe, Gerlacus Madirsele, 
Johannes Beyir scabini wetflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.VH, in crast. Margaretae virg. 

(Mit Siegel der Stadt Weßlar.) 


Nr. 359. 

1307 (23 Aug.) Noverint universi, quod cum inter 
monasterium in Arnspurch ex una, et cognatos ac aflines 
‚proximiores quondam Guntrami de Holtzheim, opidani franken- 
ford., super bonis ipsius,‚quondam Guntrami mobilibus ex parte 
altera, quaestio verleretur, ac per dictum monasterium in 
Johannem de Beldersheym militem et in me Reynhar- 
dum de Petterwilre, canonicum ecclesiae frankenford., 


18 * 
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pro parte vero cognatorum et affinium in Gernandum filium 
Gysonis dieti Hunt militis, armigerum, ac Henricum dietum 
Geszenere, tamquam in arbitros extiterit conpromissum, nos 
arbitri testes, quas partes praescriptae producere voluerunt, 
recepimus, examinatis itaque testibus hujusmodi ac aliis pro- 
bationibus receptis, habito quoque per me R. praedictum 
jurisperitorum, militum, scabinorum et aliorum prudentum 
consilio, ego R. dico et arbitrando pronuncio, eadem bona ad 
ipsum monasterium debere perlinere de jure. 
Dat. a. d. M.CCC.VII, x kal. septembris. 
(Mit Siegel der Mainzer Richter.) 


Nr. 360. 

1307 (9. Oft.) Ego Waltherus, filius quondam Tudonis 
militis de Birkelor, recognosco, quod vendidi monasterio 
Arnsburg omnia bona mea mere propria in terminis villae 
Rendele sita, quae mihi ex successione haereditaria pro- 
venerant pro quadam pecuniae summa, eisque fidejussores 
posui, videlicet Heinricum et Wernherum milites, fratres 
dictos de Pingistin. 

Dat, a. d. M.CCC.VI, in die Dyonisii mart. 

(Mit Siegel Heinrichs Ritterd von Pingiitin, des Ausitellers, der ein eignes 
Siegel nicht hat, Verwandten.) 


Nr. 361. 

1307 (27. Dft.) Noverint universi, quod ego Lude- 
wicus dictus Suzekint et Heydewigis, uxor mea, vendidi 
Hildegundi, relictae quondam Beringeri de Wylemonstere, 
civi welflar., curiam meam in Dudinhoben sitam, quam 
possidebat quondam Conradus dictus Scharppinstein, et omnia 
bona mea in eadem villa sita, in me ex morte quondam 
Wygandi dicti Dytthere, soceri mei, devoluta. — Testes: 
Hermannus Selege, Conradus de Kaczenvort, Rulo Reye, 
Gerlacus Cimmerman scabini wetflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.VI, in vig. b. apost. Symonis et Judae. 

(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 


> 
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1307 (5. Dec.) Noverint universi, quod nos Herman- 
nus de Ölmene et Heydindrudis conjuges, cives wetflar., 
contulimus monasterio Arnsburg omnia bona nostra in villa 
Morle inferiori*) in puram elemosinam progenitorum nost- 
rorum, ab ipsis proprietatis titulo in perpetuum possidenda, 
sub certis conditionibus. — Testes: Cunradus de Cornice et 
Gerlacus dictus Zymmirman scabini opidi wetflariensis. 

Dat. a. d. M.CCC.VI, in vig. b. Nicolai episc. et confess. 

(Siegel der Stadt Weblar fehlt.) 


Nr. 363. 


13808 (13. San.) Nos Phylippus senior et Phylippus 
junior dieti de Falkinstein domini in Mynzinberg, constare 
cupimus, quod monasterium in Arnsburg ex parte una, 
Guntramus filius Wyntheri de Holzheym, Orto cincgravius 
et Wolframus, generi Wyntheri eiusdem, cum suis cohaere- 
dibus universis ex parte altera, super causa, quae inter eos 
vertebatur ratione bonorum quondam Guntrami de Holz- 
heym, fratris Wyntheri antedicti, in nos etin alios discretos tan- 
quam in arbitros conpromiserunt. Super qua causa statuimus 
diem placiti in diem Epiphaniae domini a. d. M.CCC.VII in 
cymiterium et in ecclesiam villae Rockinberg, juxta Myn- 
zinberg opidum nostrum silae, ubi viri probi subscripti 
convenerunt ab ambabus partibus advocati, quorum consilio, 
ipsis requisitis sub juramento dominis suis facto, diffinivimus 
“ insimul more judiciario, quod talia bona omnino cum omni 


*) 1326 (4. Aug.) fperificirt der vorg. Hermann von Dfmena, nach 
dent Tode feiner vorg. Gattin, diefe Güter dahin: curia, vinea, 
mansi, agri, prata, pascua, bona et jura alia, quae emimus a fratre 
Wigando ord. fratrum praedicatorum, haerede et filio quondam 
dominae dietae dy Zimmermennen, opidanae frideberg. pro cxc 
marcis den. et quae nunc colit Johannes, filius quondan Frankonis 
de Morle. (Mit Siegel deö Ausftellers.) 
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et meliori jure deberent esse monasterii de Arnsburg, quam 
Guntrami fili Wyn. de Holzheym, Ortonis et Wolframi, 
generorum Wyntheri et suorum omnium cohaeredum. — 
Testes: Heynricus abbas piae memoriae praedieti claustri, 
dominus Wylheilmus, Cunradus de Beldirsheym cellerarius 
maior, Cunradus de Gruningen, Hartmudus de Lyndin fratres 
et monachi in Arnsburg, plebanus in Mynzinberg Reynhar- 
dus, .... plebanus de Gridele, Heynricus de GeyInhusen 
sacerdotes, magister Rudulfus de Mynzinberg,, litera sculteti 
Fulradi de Frankinfurd, Johannes de Lyndin, Heynricus de 
Pingistin, Johannes de Beldirsheym, Dylo frater suus, Wenzelo 
de Byrkelar, Cunradus de Musschinheym filius Wernheri, 
Johannes de Buckinheym et Wenzelo frater suus, Cunradus 
de Berstat, Berthous milites, Syfridus de Gysinheym. civis 
in Frankinfurd, Juvenis de Lympurg, Angelus, Eyglo juvenis 
eives in Frideberg, Heylmannus Gerberti, Hermannus de 
Olmene, Johannes Baurus gener Heylmanni, Rycholfus filius 
Heyl, cives in Weytflaria, Ansheylmus senior, Heynricus 
dietus Qwytilin, Happelo de Steinheym, Ansheylmus junior 
cives in Mynzinberg et a. q. pl. 
Dat. ut supra in octav. Epiphaniae dom.*) 
(Mit Siegel Philipps d. ält., das Siegel Philipps d. j. fehlt.) 


Nr. 364. 


1308 (14. Febr.) Nos Cunradus miles, fillus Wernheri 
militis de Muschynheym et Jutta conjuges profitemur, quod 
vendidimus monasterio in Arnsburg bona nostra sita in Byrke- 
lar, quae quondam Wernheri de Byrkelar militis, palrui 
mei Juttae praedictae, fuerunt, pro quadam summa pecumiae, 
et quod nos dicta bona a praefato monasterio pro iv. ınaldris 
siliginis annuae pensionis jure colonario possidebimus. — 


*) Unter gleichem Datum ftellt au die Stadt Weplar eine gleiche Ilr- 
funde über diefen Vertrag aus. 
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Testes: Wernherus de Byrkelar junior, miles, et Rychar- 
dus frater meus Cunradi antedicti. 

Dat. a. d. M.CCC,VIN, Valentini mart. 

(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) 
Nr. 365. 

1308 (16, Febr.) Ego Johannes miles dictus de Lin- 
din et Wydroldus filius meus recognoscimus, quod vendidi- 
mus monasterio Arnsburg xi, solidorum denar. et v, pullorum 
redditus annuos, quorum specificatio talis est, videlicet i. 
solidus et i. pullus cedent de domo et horto silis in villa 
Linden majori apud pontem, item ibidem ii. solidi et i. 
pullus de domo Truyteri, item iv. solidi et i. pullus de horto 
sito in illa parte dictae villae, quae dicitur zeylbach, item 
solidus et i. pullus de domo et horto sitis apud domum Ram- 
foldi, item i. solidus et unus pullus de domo, quam Rupertus 
inhabitat, sita ibidem. 

Dat. a, d. M.CCC.VIN, Julianae virg. et mart. 

(Mit Siegel des vorg. Johannes, da fein Sohn Widerold Fein eigues 
Siegel hat.) 


Nr. 366. 

1308 (17. Suli.) Nos Hartmudus viceplebanus, Ber- 
tramus et Gotfridus procuratores ecclesiae in Flonstad in- 
feriori, simulque villae ejusdem universitass notum esse 
volumus, quod nos omni actioni, quam habuimus contra 
monasterium in Arnsburg, pro quodam rubo sito in terminis 
ac jurisdictione villae Wickinstad, quem nostris usibus 
vendicare nitebamur, ipsis reclamantibus, quod ‚idem rubus 
jure potiori dictae villae Wickinstad quam nobis atlineret, 
renunciavimus, profitentes, eundem pleno jure speclare ‚ad 
villam memorataım, praedicti religiosi ex liberalitate ii. libras 
denar. ad aedificium ecclesiae nostrae praelibalae nobis 
optulerunt, | 

Dat. a. d, M.CCC.VIJ, xvi kal. augusti. 

(Mit Siegel Hartmuds vorg.) 
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Nr. 367. 


1308 (17. Sept.) Wir Blrich herre zu Haunowe dun 
funth, daz wir deme clonitere fon Arnjburg vfgelazin hon alle 
vnje gulde unde gevelle, dy wir bon in deme dorf zu Butj- 
bach oyder noch dinne gewinnin muygen, daz fi dy alfo 
fange of hebin biz daz fi dy cece. mark fon iare zu iaren 
ingenemin, dy vnje feylige vadir her Vlrih ettifwanne eyn 
herre zu Hanaumwe deme felbin cloyftere zu Arnfburg zu fenl- 
gerede befhyth, du fon dirre werlve fheyvin folde, mit dyfin 
vndiriheydin, daz daz dy forgenantin gepftlihin Luyde alle 
ior wile ft dy guylvde inne bon, mit vns vmme fente Wal- 
purge dag, rechenunge halvden, wi vile en der guylde wordin 
fi, alfo lange biz fi gerechinlihe da vone ccec. mark vf gehes 
bin, wanne oych daz geihehin ift, jo follint dy guylve zu 
vn ledecliche wider gevallin onde follint dir abbit ıc, ung be- 
wifin xl. marf ewiger guylde an irme eygene, dy fi mit den 
furgenantin cccc. marfen Foyfin follin, dy fullint fi befizzin 
erveclihe zu cyme vmmirwerndin jeylgerede alje vnfe jeylige 
vadir fur fih vnde alle fine altforderin an fime ende befazte, 
doch mit deme vndirjcheyde, daz ft der nemmelichin xl, marfe 
alle ior viii. marf wendin follint, an vnfir altforderin iorge- 
zith vnde follint viii. marf langin zu deme widemin vnde i. 
marf zu eyme ewigin lichte des altaris, den vunfe foregefpro- 
chene vadir in deme felbin cloyftere gezuygit hoth, dy andirn 
rriii. mark fullint fie ferin an im gemeynen nuzh alfe andire 
ire guth. *) 

G, n. Ehr. geb. m.cee.viii, an j. Lambradhtis dage. 


(Mit Siegel des Ausitellers. Es zeigt einen rechts gekehrten fchreitenden 
Löwen mit donpeltem Schweife und der Wmfchrift: S. VLRICT. DE. 


*, Die Urkunde hat von etwas fpäterer Hand die Inhaltsangabe: 
Nota dom. Viricus junior de Haynowe postea mulavit, quando 
villam Butsbach alienavit, in alios redditus, ut continetur in alia 
littera sua, et demum mutavit totum in ecelesiam de Treyse de 
consilio expresso jurisperitorum, 
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HAINOWE. Der Pergamentftreifen, an welchem e3 hängt, trägt die 

Auffhrift von der Hand des Lrkfundenfchreibers: Sigillum domicellatus 

domini Vlrici de Hanowe junioris, quo utebatur in juventute sua ante 
militarem dignitatem.) 


Nr. 368. 

1309 (20. San.) Ego Roricus lapicida et Bertha uxor 
mea recognoscimus, quod tenemur solvere monasterio in 
Arnisburg iv. solidos col. den. ex domo nostra sita infra 
muros wetflarienses apud horreum quondam Wygandi 
Dyttere, pro quo sane solvendo nos ipsis fertonem den., 
quem habere in domo Syfridi diceti Reiz dinoscimur, pro 
subpignore obligavimus, quod vnderpant vulgariter nuncu- 
patur. — Testes: Conradus de Kazcenvort, Johannes Beyer 
scabini et a. q. pl. 

‘ Dat. a. d. M.CCC.IX, in die b. Fabiani et Sebastiani mart. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 369. 


1309 (31. Ian.) Notum sit universis, quod ego Ger- 
drudis, relicta Marclonis dicti Wingertere, quondam civis in 
Friedeberg,, una cum pueris meis et Giselberto genero meo, 
locavimus Reinhardo armigero dieto Corp, Kunegundi uxori 
suae et suis haeredibus unam aream sitam in Wizzins- 
heim, dictam der fronhof, pro i. fertone denar. annui census. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, ii. kal. februarii. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 370. 

1309 (11. Febr.) Nos Petrus abbas et conventus in 
Ebirbach vendidimus monasterio de Arnsburg redditus: nostros 
in villis Hittiingeseyze apud GeyInhusin xxx. denarios 
colon., item in Wanoldishusin juxta Nydehe fertonem 
denariorum, item in Rockoldishusin prope Rumerode 
dimidiam marcam denariorum. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, iii. idus februarii. 

(Mit Siegel der Ansfteller.) 
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Nr. 371. 

1309 (16. $ebr.) Ego Heroldus et Methyldis conjuges 
de Burkartisfeldin protestamur, quod domum nostram in ci- 
vitate Lechyn sitam, monasterio in Arnsburg vendidimus, 
quam ab eodem recepimus pro dimidia marca, annualim 
quamdiu vixerimus nomine census a dicla domo praesentanda. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, in domin. q. cant. invocavit. 

(Mit Siegel der Stadt Lich.) 
Nr. 372. 

1309 (im Febr.) Omnibus innotescat, quod nos Con- 
radus dietus Oppirman et Benigna conjuges, Henricus de 
Sinde, de consensu Rulonis et Kusae, neenon Conradi, filüi 
Ludewiei dieti Scriden, mei generi, vendidimus Hildegundi 
relictae quondam Beregeri de Wylemonstere, civi welflar., 
bona nostra in villa Dudinhoben sita, quae in nos ex 
morte quondam Syfridi sacerdotis, nostri sororiü, sunt de- 
voluta, pro xx. marcis denar.*) De praedictis bonis Hil- 
degundis et sui haeredes debent hospitali in Wetflaria solvere 
dimidium maldrum pensionis. — Testes: Conradus de Kaz- 
cenvort, Conradus Crawe, Heynemannus Gerberli, Johannes 
Beyer scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, mense februario. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 373. 


1309 (2. März.) Nos frater Wylhelmus abbas et con- 
ventus monasterii in Arnsburg recognosceimus, nos a Gisil- 
berto, eivi frankenvord. dieto de Wetflaria, cexviii. marcas 
denar. col. recepisse et cum eisdem annuos redditus com- 


*) Inter demfelben Datum verbürgen fich Heinrich v. Synde, Ludwig 
gen. Schriden md Konrad defjen Sohn rüdkfichtlich diefes Verfaufs 
von Heinrich von Synde und Conrads ihres Großvaters und Vaters 
an die vorg. Hildequnde, ihre Enkelin und Tochter. (Zeugen die 
Dbigen.) 
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parasse, videlicet in’ Holzhusin. in strata mogünt. xx. 0c- 
talia siliginis, item in Eschebach superiori iv. oct. sil., 
item in Rodeheim apud Peitirwile xxiv. oct. sil., item 
in Steynvort xii. oct. sil. de molendino sub monte, item 
in Morle inferiori xvii. oct. sil., de quibus quidem red- 
ditibus magister hospitalis nostri in remedium animarum prae- 
dicti Gil. quatuor pauperes ultra numerum egentium, ».quem 
hactenus in nostro hospitali habere consuevimus, recipiet et 
eosdem in coena pascet. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, in domin. q. cant. oculi mei semp: 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 374. 


1309 (im März.) Ego Ludewicus dictus Suzekint et 
Heydewigis uxor mea, cives wetflar., recognoscimus, quod 
tenemur solvere ex horreo nostro, sito infra muros wet- 
flarienses apud turrim quadratam, monasterio in Arns- 
burg dimidiam marcam den. annui census, de parte dieti 
horrei dictos religiosos ex parte fratris Bertoldi, nostri so- 
rorii et fratris, eorum commonachi, fili quondam Wygandi 
dicti Dittere, nostri soceri et patris, contingente ex haere- 
ditaria successione, de quo censu ipsi debent dare exactio- 
nes, quando dari debent precarie in Wetflaria. — Testes: 
Conradus de Kazcenvort, Johannes Beyer scabini wetflar. 
et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.IX, mense marcio. 

(Mit Siegel der Stadt Weßlar.) 


Nr. 375. 


1309 (25. April) Nos Guntramus, Otto, Gerdrudis, 
Jutta et Agnes, liberi ac haeredes Mengoti dicti Fleckin 
militis, et Gysele, matris nostrae piae recordationis, notum 
facimus, quod vendidimus monasterio in Arnshurg ii. mansos 
terrae arabilis et curiam unam de bonis nostris mere pro- 
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prüs, in villa Rodeheym apud Frideberg sitis,*) et 
substituimus ipsis fidejussores, videlicet dominum Guntramum 
pincernam seniorem, Eberhardum, Guntramum fratres pin- 
cernas de Sweynsberg, Erwinum, Gylbertum fratres Leones 
de Steinfurd milites, et Guntramum, filium domini Guntrami 
pincernae senioris praefati, armigerum. Nos vero scultetus, 
scabini, consules, caeterique cives in Grunenberg, Guntramus 
pincerna senior, Eberhardus, Guntramus fratres pincernae, 
Erwinus et Gylbertus fratres Leones praesens scriptum nos- 
tris sigillis roborandum duximus. 
Dat. a. d. M.CCCIX, in die b. Marci evang. 
(Siegel hängen an, das der Stadt Grünberg fehlt.) 


Nr. 376. 
1309 (4. Sept.) Privilegium Clementis papae (V.), 
quod nemo monasterium in Arnsburg possit interdicere, 
suspendere, excommunieare vel ad judicium vocare. 


Dat. Avinione ii. non. septembris, ponlif. a. iv. 
(Mit anhängendem Blei.) 


Nr. 377. 


1310 (3. $ebr.) Noverint universi, quod nos Winthe- 
rus dictus de Wlvirsheim et Methildis conjuges, residentes 
in Muschimheim, vendidimus Hermanno viceplebano in Lyche 
redditus ii. octalium siliginis, pro cujus pensionis cerlitudine 
assignavimus eidem vi. jugera terrae arabilis de bonis nostris 
proprüs in villa Muschinheim sita, videlicet in campo 
versus Dreyse ii. jugera cum dimidio vffe der leimgrubin, 
item i, juger cum dimidio juxta anewendere dominae de 
Birkelar, item i. juger retro cimiterium vffe deme reine, 


*) 1332 (25. Zuli) verzichtet Gottfried zu Eppenftein und Loretta feine 
Ehefrau und Gottfried fein Sohn auf alle Anfprache an vorg Gut 
„Daz zu Nodeheim lit by Pethirmwyle, daz des Glofters zu Arnf- 
borh ift, und etwan beru Kledin eins Nitters was.“ (Die Siegel 
der Ausfteller, mit Ausnahme des Siegeld Gottfrieds d. jüng., fehlen.) 
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item i. juger juxta patibulum versus Birkelar. — Testes: 
Frater Heinricus de Frideberg bursarius et frater Hermannus 
dietus Schudewrfil sindieus in Arnsburg, item Berno pleba- 
nus in Muschinheim, The. armiger filius Wernheri militis 
senioris, Wernherus for deme falledor de Muschinheim et 
Gilbertus de Birkelar, item Hermannus Judeus, Cunradus 
carnifex et Heinricus dietus Scheibe scabini in Liche et. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.X, in crast. purif. b. Mariae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Lid.) 


Nr. 378. 


1310 (15. Febr.) Ego Gerhardus Store miles, Alhey- 
dis, uxor mea, nostrique haeredes profitemur, quod monas- 
terio in Arnsburg tenemur in xxiüi. marcis denar., ii amis 
vini et viii. quartalibus in festo b. Mychaelis nunc venturo 
totaliter persolvendis, *) pro cuius pecuniae solutione ipsis 
abbati et conventui fidejussores, videlicet Craftonem de Rudin- 
husin militem, Reynhardum de Sualbach, .... filium Lude- 
wici pistoris scabinum in Gyzin et Cunradum dictum vfme 
kellere civem ibidem, et partem decimae nostrae in Leyt- 
geisterin obligavimus. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in septuagesima. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 379. 


1310 (15. $ebr.) Ego Kuno de Wyzzinsheym, quon- 
dam filius Marquardi de Wyzzinsheym militis, et Ysingardis, 


*) Aufihrift: a. d. M.CCC.XI, in crast. Mar. Magd. computavimus 
cum dom. Gerhardo Storyn, praesentibus fratre Helwico, H. de 
Frideberg succellerario, H. de Frideberg bursario et fratre Her- 
manno Schudewifile, et debita ejus manserunt xi. marc. xi. den. 
col. — a. d. M.CCC.XIV, in die b, Jacobi apost. computavimus 
cum dom. Gerb., praesentibus dom. abbate et fratre Heinrico priore, 
Cunrado cellerario, Gerlaco et Heinrico bursariis, Fasoldo de 
Leitgesterin armigero, et debita ejus manserunt ıx. marc. vi. 
sol. et ix. den. 
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uxor mea, notum facimus, quod vendidimus. monasterio in 
Arnsburg omnia bona nostra mere propria in villa Furbach 
ante montana, cum omnibus suis pertinentis. — Testes: 
Wernherus de Muschinheym, Wernherus de Byrkelar, Heyn- 
ricus de Pingistin milites, Wernherus filius Wernheri de 
Musschinheym militis antedicti, Wytkindus abbas, Cunradus 
de Beldirsheym cellerarius major et Heynricus bursarius 
fratres monasterii praenotati. 
Dat. in septuagesima, a. d. M.CCC.X. 
(Mit Siegel der Burgmänner in Friedberg.) 


Nr. 380. 

1310 (12. März.) Nos Symon dei gratia abbas, Her- 
mannus decanus, Berth. major praepositus, totusque con- 
ventus ecclesiae hersfeldensis notum esse cupimus,  quod 
nos vendidimus prudenti viro Angelo .de Frideberg xx. lib. 
et viii. sol. hall. de bonis nostris in superiori Jngiln- 
heim annuatim accipiendos adtiempora vitae suae, hoc adjecto, 
quod offieium ibidem in Jngelnheim elapsis annis, quibus 
Buserus et Karulus milites ipsum locationis nomine obtinent, 
nulli alteri praeterguam ipsi Angelo vel alteri de consensu 
suo locabimus, ita sane, quod ipse Angelus vel is, cui de 
consensu suo ipsum locaverimus officium, tantum de ipso 
nobis ministret, quantum vellet aliquis alius ministrare, insuper, 
quod nos, postquam ipse idem Angelus ab hac luce migra- 
verit, xx. lib. hall. conventui nostro dare debeamus pro re- 
medio animae ipsius Angeli, nomine testamenti etc. 

Dat. Hersfeldiae iv. idus marcii, a. d. M.CCC.X. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 381. 

1310 (März.) Noverint universi, quod ego Methildis 
'begina de Herlisheim donavi monasterio in Arnsburg omnia . 
bona mea sita apud villam Herlesheim, videlicet dimidium 
juger dictum har snor, extendens se in dy sarbach, dimi- 
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dium juger situm supra Sarbach of dem reyne et ii. sadelas 
silas supra viam Luzcillinder wech et dimidium juger dictum 
armuse. — Testes: Conradus de Kazenvort, Johannes Beyer 
scabini wetflar. 
Dat. a. d. M.CCC.X, mense marcio. 
(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 


Nr. 382. 


1310 (14. April) Ego Gyplo de Alstad et Irmindrudis 
conjuges recognoscimus, quod vendidimus abbati et con- 
ventui monasterii in Arnsburg i. maldrum siliginis annuae 
pensionis de bonis nostris silis in terminis villae Alstat, 
in cujus. cerliludine ipsis religiosis iv. jugera terrae arabilis 
de benis nostris proprüs in locis infrascriptis sita, videlicet 
iv. virgas juxta diffinwege, item iv. virgas juxta crucem, 
item in campo versus Gridele ultra gridelere weg v. quar- 
talia, item duas virgas retro sepem, pro subpignore obli- 
gavimus. — Testes: Frater Cunradus de Erlebach sindicus 
in Arnsburg, Gylbertus Swarze, Guntramus filius Arinhey- 
meris, Heynricus Vrhane et Wygandus sutor vitricus meus. 

Dat. a. d. M.CCC.X, Tiburtii et Valeriani mart. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wachfe.) 


Nr. 383. 


1310 (31. Mai) Ich Wernhere von len rittere und 
Selle min wirtin befennen, dag wir han virfauft i. achvel 
wejzegelvis, v. jihilfinge perniggeldis und iv. hunergelvis vf 
ener hube zu Horhem, und han daz gegebin dem appete 
ond dem Fonuente zu Arnifburg. — Zeugen: der erfame 
rittere her Gylebraht Weje, ber Wigant von Alpah, Symon 
von Spanele u. a. ım. 

®. n. Ehr, g. m.cccr, achte dage vor pingiften, 

(Siegel der Burgmänner. in Friedberg fehlt.) 


266 1310. 
Nr. 384. 


1310 (30. Suni.) Noverint universi, quod ego Ger- 
lacus de Seltersse, communicata manu Hartrunae uxoris 
meae, vendidi et donavi Crafthoni de Rudinhusin militi ac 
haeredibus ipsius ex prato sito anderstebinsmarke sub Ger- 
drude piscatrice, ex agro quodam sito imme_ lutzilfelde, 
necnon ex altero dimidio agro sito vf deme aldinfelde, di- 
midiam marcam denariorum. Ego vero Craftho praefatus 
et mei hacredes idem pratum cum agris antedictis Gerlaco 
et suae conjugi ac haeredibus eorundem duximus jure hae- 
reditario concedendum. *#) — Testes: Hermannus de Bu- 
chesecke, Mengotus de Svalbach, Synandus dictus Ruzere 
milites, Renherus de Lindin, Gerlacus filius quondam Lu- 
dewiei pistoris scabini in Gyzin, et Fridericus dictus Dray- 
fleysch ac a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in crast. b. apost. Petri et Pauli. 

(Mit Siegel der Stadt Giefen.) 


Nr. 385. 


1310 (9. Iuli.) Notum sit, quod ego Guntramus de 
Laubach armiger, civis wetflar., de consensu avunculi mei 
Burchardi dicti Kalb, vicarii perpetui in ecclesia wetflar., 
vendidi iv. maldra siliginis, quae avunculus meus compara- 
vit erga Conradum dietum de Konengisberg et Benignam 
ejus legitimam et Henricum clericum dictum Blide ex par- 
tibus suis bonorum in Dudinhobin sitorum, Hildegundi, 
relictae quondam Beringeri de Wylemonster, civi welflar. et 
suis haeredibus, pro xxv. marcis. — Testes: Conradus de 
Kazcenvort, Rulo Reye, Gerlacus Cimmerman, Johannes 
Beyer scabini welflar. et. a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in crast. b. Kiliani mart. 

(Mit Siegel der Studt Weplar.) 


*) Aufichrift: Na. bona praedicta dedit nobis Crafto miles de Ru- 
dinhusyn. 
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Nr. 386. 


1310 (13. Aug.) Ego Wenzelo dietus Holtzenkop, filius 
Cunradi dicti Wingerters de Kirchgunse, et Hedewigis uxor 
mea recognoscimus, quod omnem actionem, quam possemus 
habere contra Heinricum, filium Heinrici pellificis de Ebber- 
hartdesgunse, et suos haeredes, pro bonis feodalibus a do- 
minis de Arnspurch et de Schiffenburg collatorum, qui nunc 
praedicta bona possidet in villa Kirchgunse sita, renun- 
ciamus. — Testes: Crafth junior dietus de Beldersheim mi- 
les, Gilebertus, filius dieti Boppen militis, armiger, Ans- 
helmus junior, Wigandus ante portam et Wigandus dictus 
Kolenhuser scabini in Mynzenberg, Rulemannus pistor ante 
portam, Heinricus dictus Fuez de Phalgunse, Sifridus cin- 
gravius de Kirchgunse, Henricus de Nuwenkirchen et Hein- 
ricus dietus Ruffe de Ebberharthesgunse et q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.X, fer. v. prox. a. assumt. b. Ma- 
riae virg. 

(Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 387. 


1310 (16. Aug.) Noverint universi, quod ego Johannes 
junior miles de Beldirsheym et Alheydis uxor mea, ratione 
permutationis factae quorundam. bonorum inter monasterium 
in Arnisburg et nos, assignavimus eidem curiam nostram, 
sitam in villa Wanebach et alia quaedam bona, sita in 
terminis villae ejusdem, quae Heinricus dictus Wineuge a 
nobis jure colonario possidebat, singulis annis solventia xx. 
octalia siliginis etc. Constituimus fidejussores Johannem 
seniorem de Beldirsheim, Cunradum, Richardum fratres de 
Muschinheym et Cunonem de Beldirsheim cognomento Kol- 
bendensil milites. Ego Johannes et Alheydis uxor  mea 
eliam profitemur,, quod_religiosi ‚viri praedicti.e converso 
assignaverunt nobis bona sita..in Rockenberg, solventia 
singulis annis xxxii. octalia siliginis, ‚xii. oct. tritici et xv. 

Hift. Berein, Arnsb. Urf.-Bud. 19 
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sol. denar., quae Theodericus et Hart. dicti Freisen jure 
colonario hactenus possederunt, item in Wedersheym xii. 
octalia siliginis et i. marcam. — Testes: Reynhardus ple- 
banus in Mincenberg, Crafto junior de Beldirsheym sculte- 
tus, Cunradus de Berstad milites, Wigandus ante portam, 
Anshelmus senior et Anshelmus junior, Ludewicus de In- 
heyden et Wencelo Cleynecauf scabini in Myncenberg et 
a. q. pl. | 
Dat. a. d. M.CCC.X, in crast. assumt. Mariae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wachfe.) 


Nr. 388. 


1310 (17. Sept.) Ego Betholdus dietus Rinnewolf et 
Gela uxor mea, cives in Lyche, recognoscimus, quod abbas 
et conventus monasterii de Arnsburg concesserunt nobis 
domum suam quondam Heinrici dicti Elemaz in Lyche sitam 
et horium unum in Weystwig quondam Hermanni dicti 
Rynnewolfis, et nostris haeredibus successivis jure haere- 
ditario possidendos pro dimidia marca denar. annui census. 
— Testes: Heynricus Scheube, Betholdus Smalzlose sca- 
bini in Lyche, Jacobus civis ibidem, Bruwardus de Musschin- 
heym et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.X, Lamperti episc. et mart. 

(MitzSiegel der Stadt Lich.) 


Nr. 389. 


1310 (im Sept.) Nos judices et scabini welflar. re- 
cognoscimus, quod Ludewicus dictus Schriden et ejus uxor 
Hildemudis, nostri concives, haereditaverunt monasterium 
in Arnsburg omnium bonorum nostrorum ex parte Lude- 
wiei, nostri fili, eorum commonachi. — Testes: Conradus 
de Kazcevort, Conradus Crawe scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.X, mense septembri. 

(Siegel der Stadt Weplar fehlt.) 
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Nr. 390. 

1310 (9. Oft.) Ego Theodericus de Butsbach dictus 
Blaspechere et Irmingardis conjuges recognoscimus, quod ° 
vendidimus monasterio in Arnsburg iii. octalia siliginis de 
bonis nostris omnino propriis sitis in villa Butsbach, pro 
cujus pensionis certitudine ipsis religiosis vi. jugera terrae 
arabilis de bonis nostris propriis in locis: infrascriptis sita, 
videlicet v. quartalia bi Wizelere wege juxta dominam Jut- 
tam de Holzheim, item in campo versus Gridele iii. quar- 
talia juxta Cunradum dietum Groze, item in superiori campo 
i. juger cum dimidio an deme rinnewege, item in campo 
versus wizelere holz dimidium juger vffe deme fugilre, item 
in campo eodem v. quartalia vffe deme mudolfe, item ii. 
quartalia an des paffin gerin, pro subpignore obligavimus. — 
Testes: Gotfridus plebanus in Butsbach, Wenzelo de Holz- 
heim zingravius, Heinricus dietus Wolf, Johannes Cratzin- 
bechere, Mengotus et Fridericus dicti Banseche, item Wiger 
ante portam, 'Wernherus Cleinecauf, Johannes filius Heilmani 
et Ludowicus de Inheidin scabini in Minzinberg et a. q. pl. f. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in die b. Dyonisii. 

(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 


Nr. 391, 


1310 (9. Nov.) Nos Cunradus de Morle, Cunradus de 
Alpach, Wenzelo de Clein milites, Heynricus Berno, Jungo 
de Lympurg, Heynricus de Dorheym, Johannes de Won- 
neckin, Heinricus de tempore ei Rudungus scabini in Fri- 
deberg recognoscimus, quod Eberhardus de Echzile, arbiter 
controversiae motae inter monasterium de Arnsburg ex una 
et liberos utriusque sexus, relictam, omnesque haeredes 
Hyldemari quondam de Eckinheym ex parte altera, super 
bonis quibusdam sitis in terminis dictae villae Eckinheym, 
sententialiter dixit, praefata bona ad jus et dominium mo- 
nasterii in Arnsburg simpliciter -perlinere et haeredes: Hyl- 
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demari nihil juris habere in eisdem, uno jugere dicto vndir 
der langin heckin excepto. *) 
Dat. in Frideberg a. d. M.CCC.X, die ii. prox. a. 


fest. b. Martini hyemal. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 392. 


1310 (um 13. Dec.) Nos Cuno miles de Gyzin dietus 
Halbir et Hadewigis conjuges recognoscimus, quod in re- 
missionem peccaminum nostrorum ac progenitorum nostrorum 
monasterio in Arnsburg dedimus omnia bona nostra in villa 
majori Lyndin, videlicet curiam nostram juxta castrum 
sitam, quam olim quidam dictus Reme incoluit, item curiam 
et agros nosiros et prata, quos quidam dieti Rendelerin 
coluerunt, item hortum Gerhardi dicti Glyme et hortum, 
quem quidam dieti Cappuzerin colunt, item hortum, quem 
Helwicus colit, item aream et horlum, quem Arnuldus Stok 
olim incoluit in Zelbach, item domum et aream, quam Wern- 
herus Suadebag inhabitat, item domum et hortum, quam 
quidam dictus Kulbe olim habuit, item i. juger prati dieti rit- 
wisin an der lickene, de quibus omnibus bonis nobis an- 
nuatim redditus xii. maldrorum simul tritici et siliginis, xxviii. 
solidorum denar., xiv. anserum et totidem pullorum et xiv. 
pullorum carnisprivialium in summa nobis provenire solebant. 
Item religiosis praefatis modo quo supra dedimus curiam 


*), (Ohne Sahr und Tag.) Iste est districtus mansi siti iuxta Ecken- 
heim quondam Hildemari ibidem: In campo Brunechisheim in via 
quae dicitur brunheimerewece — juxta Goltsteinum — juxta Ger- 
lacum de Brunechisheim — in campo Eckenheim amme durch den 
busche — amme kirseboume — an gienheimere wege juxta do- 
minos de domo theutonieca — amme colbin. juxta Heinricum Rin- 


wader — juxta Heinricum Boumgerdir — juxta Gozonem de 
Eckinheim — apud lapidem — ein stucke holtzwegis Juxta Die- 
marum — juxta Rinwadonem -- ultra viam Brunheim. 


Hunc mansum resignant abbatissa et conventus sororum mo- 
nasterü s. Clarae in Maguntia. (Mit Siegel ded St, Elarenflofters.) 
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nostram in Saltirse juxta opidum Gyzin sitam, quam a 
dilectis consanguineis nostris Leonibus militibus de Stenfurd 
emimus pro c. marcis et nos pro libra cerae annuatim persol- 
venda ipsam curiam a religiosis supradictis recepimus ad 
tempora vitae nostrae tantummodo jure colonario possiden- 
dam etc. — Testes: Wylhelmus abbas in Eberbach, fratres 
Cunradus cellerarius, Hartmudus de Lyndin monachi in Arns- 
burg, Synandus senior, Hermannus de Buchesecke milites 
castrenses, Echardus sutor et Reynherus de Lyndin scabini 
in Gyzin et a. q. pl. | 
Dat. a d. M.CCC.X, circ. fest. b. Luciae virg. 


(Mit Siegel der St, Weplar u. Gießen, beide von grünem Wachfe, und 
des Ausitellers.) 


Nr. 393. 


1310 (22. Dec.) Noverint, quod'nos Mengotus dictus 
Banseche de Butsbach et Guda conjuges, cives in Frideberg, 
vendidimus monasterio in Arnsburg. viii. jugera terrae ara- 
bilis omnino propria de bonis nostris in villa Butsbach 
sita, videlicet in campo versus Westhusin dimidium juger 
situm vffe swerzeburnin, item dimidium juger dietum der 
dunackir, item i. juger cum dimidio sita retro castrum juxta 
pratum; in campo dicto daz lutzilfelt i. juger cum dimidio 
dictis der spiz, item ii. jugera cum dimidio an deme fehe 
wege; in campo versus Gridele dicto hindir nidir dorf 
v. quartalia for der grubin versus Gridelere holz, item i. 
Juger retro scharrin mulin, profitentes dietum monasterium 
praefata bona nobis concessisse jure colonario possidenda 
pro iv. octalibus siliginis. — Testes: Wenzelo cingravius 
de Holzheim, Johannes Crassinbechere, Cunradus Groze, 
Heinricus Wise, Ditwinus Banseche de Butsbach, Hermanus 
Gutwini, Wernherus Kleinekof et Wigandus ante portam 
scabini in Minzinberg et a. q. pl. £. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in crast. b. Thomae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 
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1310 (22. Dec.) Notum sit omnibus, quod nos Johannes 
dietus Crassinbechere et Alheydis conjuges de Butsbach 
vendidimus monasterio in Arnsburg viii. jugera terrae ara- 
bilis mere propria de bonis nostris in villaButsbach, videlicet 
in campo versus Westhusin dimidium juger vffe deme 
fugilre, item i. anewerde eodem situ, item dimidium juger an 
deme burgrabin, item i. juger in castro; in campo dicto luczilfelt 
ii. jugera iuxta Mengotum; in campo versus gridere holz ii. 
quartalia retro sepem Petri, item v. quartalia for gridelere 
holz, profitentes dictos religiosos praedicta bona nohis con- 
cessisse jure colonario possidenda pro iv. octalia siliginis. — 
Testes: Wenzelo de Holzheim cingravius, Mengotus Dit- 
winus fratres dieti Banseche, Cunradus Groze, Heinricus 
Wise de Butsbach, Hermannus Gutwini, Wernherus Kleine- 
koyf et Wigandus ante portam scabini in Minzinberg. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in cerast. Thomae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 395. 


1310 (24. Dec.) Ego Hartmannus armiger dictus Ley- 
delebin, civis in Frideberg, recognosco, quod monasterio 
in Arnsburg vendidi xvi. octalium siliginis redditus pro Ix. 
marcis denar. de omnibus agris meis in terminis villae Ger- 
burgeheim silis. Caeterum in remissionem peccaminum 
meorum ac Omnium progenitorum meorum tradidi omnia bona 
mea in praedicta villa sita religiosis memoratis. Hanc tamen 
donationem feci sub modo et forma infrascripta, quia lex 
dieit, quod in tradilione rei suae quilibet potest pactum 
facere seu honus imponere, quod non sit a legibus inprobatum, 
volo igitur, ut religiosi praedicti de bonis praedictis solvant 
annualim in remedium animae meae ii. maldra siliginis con- 
ventui sanclimonialium in Throno — conventui in Elwinstat — 
fratribus de ordine heremitarum s, Augustini in Frideberg — 
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fratribus minoribus ibidem — hospitali et domui leprosorum 
ibidem. Jnsuper ordino, ut plebanus de superiori Morle, 
qui pro tempore fuerit, et Cunradus miles de Morle con- 
sanguineus meus de redditibus vi. mald. siliginis tantummodo 
disponere poterunt, quod plus animae meae congruere vide- 
bitur eisdem etc. — Testes: Cunradus de Morle prae- 
dictus, Gisilbertus Orphanus, Erwinus et Gisilbertus fratres 
dieti Leones, Cunradus de Alpach et Wenzelo de Klein milites, 
Heinricus Berno senior, Heinricus de Dorheim, Juvenis de 
Limpurg, Gerwinus de Rospach, Rudungus de Hergerin et 
Ditwinus junior scabini in Frideberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.X, in vig. nat. dom. nostr. Jesu Cristi. 
(Mit Siegel der Burgmänner u. der St. Friedberg in grünem Wachfe.) 


Nr. 396. 


1310. Noverint universi, quod ego. Bertoldus miles, 
advocatus in Vrsele, de consensu Agneltis, uxoris nıeae, 
vendidi monasterio in Arnsburg dimidiam marcam denar. 
col. cedentem in villa Akruftele de bonis militum et armiger- 
orum de Bruningesheym, et quae ex parte dictae Agnelis, 
uxoris meae, dinoscitur ad me esse devolula, pro vi. marcis 
denar. col. 

Dat. a. d. M.CCC.X. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 
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1311 (7. Ian.) Noverint universi, quod ego Conradus 
pistor dietus Oppirman, civis weiflar., communicata manu 
Benignae, uxoris meae, vendidi totam ameliorationem bono- 
rum meorum in villa de Dudinhoben sitorum et omne 
jus meum eorundem, Hildegundi reliclae quondam Beregeri 
de Wylemonster, civi wetflar., in quibus bonis habuit antea 
ii. maldra siliginis, quae comparavit erga Burchardum sa- 
cerdotem dictum Kalp, vicarium ecclesiae welllariensis. — 
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Testes: Conradus de Kazcenvort, Heynemannus Gerberti, 
Johannes Beyer, Gerlacus Madirsele scabini et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XI, in. crast. Epiphaniae dom. 
(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 


Nr. 398. 

1311 (9. $ebr.) Noverint universi, quod ego Mya, re- 
licta quondam militis dieti Krimmere, conjunclis manibus 
puerorum meorum, videlicet Wernheri, Gudae, Lyse, Al- 
heidis, Elizabet, Miae et Kunegundis vendidi omnia bona 
mea mere propria in villa Birkelar monaslerio de Arns- 
burg, et quia quidam de pueris meis, videlicet Mya et Ku- 
negundis, nondum ad annos discretionis pervenerunt, ideo 
dignum duxi pro eis fidejussores ponere, videlicet Cunradum 
de Leffilsheim cognatum meum, Conradum generumn meum 
et Wernherum fillum meum praedicetum. — Testes:- Hein- 
ricus de Dorheim, Gerwinus de Rospach scabini, Albertus 
frater meus, Heilmannus sororius meus dictus Riche de 
Minzenberg, Heinricus dietus Schone de Wanebach, Sewardus 
de Dahindal et Gilbertus de Birkelar praediectorum bonorum 
colonus et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, in vig. Scolasticae virg. 

(Das Siegel der Stadt Friedberg fehlt.) 


Nr. 399. 


1311 (28. $ebr.) Nos Berthous miles de Gridele ct 
Elyzabeth conjuges notum facimus, quod vendidimus mo- 
nasterio in Arnsburg mansum unum mere proprium in villa 
Gridele situm, videlicet in campo versus Alstat ii. jugera 
et i. quartale an spillinbauymeris wege situm, item i. juger, 
quod est ein anewendere in eadem via, item i. juger eodem 
situ, item iii. jugera et i. quartale zu herde, item i. juger 
cum dimidio versus Buckinheimere bach, item i. juger 
in eadem ripa; in campo versus Butsbach ii. jugera ver- 
gunt vbir den slade, item ü. jugera versus richwiniszele, 
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item ii. jugera, quae fuerunt Wernheri de Berstat, item i. 
juger dietum der lange morgin by deme slade, item i.juger 
eyn anewendere vbir den rauchweg, item i. juger versus 
der slade, item i. juger inter duas vias; in campo versus 
Wyzele iii. jugera vbir den reinmulin path, item i. juger 
an der helde, item i. juger infra viam der helde, item i. 
juger vbir den bedelere path, item i. juger eodem situ, item 
ii. jugera eadem via el situ, item i. juger dietum der sluzzil 
zu deme wartbauyme, profitentes praedictos religiosos eun- 
dem mansum nobis et post obitum nostrum uni haeredum 
nostrorum jure colonario concessisse pro x. maldris siliginis. 
— Testes: Rychardus miles de Muschinheim, Hermannus 
Gutwini, . Anshelmus. junior Wigandus ante. portam, scabini in 
Minzenberg, Burghardus Saccus armiger, Wolframus cingra- 
vius in Gridele, Cunradus Niger et Wolframus filius Alochis 
scabini in Wizele et a. .q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XI, in domin. q. cant. invocavit ne. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 400. 


1311 (2. Suni.) Ego Wintherus miles dietus de Brv- 
ningesheim recognosco, quod cum teneo a monasterio Arns- 
burg unum pratum dietum sperwerswise, situm ex una parte 
silvae dietae Dvlchinlouch, et iii. jugera terrae arabilis, sita 
ex altera parte dictae silvae, in terminis villae Buckin- 
heim, pro dimidia marca denar. annui census, me ex ne- 
gligentia solutionis ipsius census iam teneri ii. marcas denar., 
quas sub poena perditionis dietorum bonorum infra hinc et 
decollationem b. Johannis bapt. solvere promitto et similiter 
dimidiam marcam in festo b. Martini, statuens Johannem 
filium Dvdonis, offfeiatum meum, una mecum principalem 
debitorem, de solutione dietae pecuniae facienda. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, iv. nonas juni. 

(Mit Siegel des Ausftellers und des Offizials der Frankfurter Kirche.) 


— 
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1311 (10. Juli.) Nos Otto dei gralia terrae Hassiae 
lantgravius ac Alheyd ipsius conthoralis profitemur, quod 
Gerlaco, nato Ludewici scabini in Gyzen, mansum, quem 
a nobis in Selthersin jure haereditario tenuit, ipsi suis- 
que haeredibus jure proprietario conferimus, eundem man- 
sum vendendi, alienandi et locandi pro ipsorum placito vo- 
luntario. | 

Dat. a. d. M.CCC.XI, vi. idus juli. 

(Das Siegel des Landgrafen fehlt.) 


Nr. 402. 


1311 (29. Suli.) Nos Andreas, Nycholaus, Rupertus, 
Lukardis liberi et Gysilbertus miles dictus Kric, gener Ger- 
hardi dieti Store militis, recognoscimus, quod donationem 
inter vivos per praedictum Gerhardum militem patrem nos- 
trum et Alheydim piae memoriae, quondam matrem nostram, 
olim factam bonorum, videlicet curiae ipsorum in Leyt- 
gesterin, curiae quoque in Rycholfkirchin, monasterio 
in Arnsburg, ratam habentes, promittimus, quod praedictanı 
donationem non inpdiemues. Et nos Andreas, Nyc., Ru., 
Lukardis et Gysil. praedicti in praesentis consensus noslri 
evidens testimonium praesentes literas sigillis opidanorum in 
Gyzin et Senandi senioris et Heynrici de Elkirhusia militum 
alque sigillo Gerhardi militis praedicli patris nostri pelivimus 
roborari. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, iv. kal. augusli. 

(Die Siegel hängen an.) 


Nr. 403. 


1311 (6. Aug.) Ego Crafto miles de Rudinhusin re- 
cognosco, quod in remedium animae quondam Elyzabet col- 
lateralis meae et omnium progenilorum meorum, donatione 
inter vivos dedi monasterio in Arnsburg redditus dimidiae 
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marcae denar., quos emi post mortem praedictae uxoris meae 
a Gerlaco et Harteruna, conjugibus in Selterze, de üi. ju- 
geribus terrae arabilis et i. prato annuatim ab eisdem con- 
jugibus solvendos, praedictis bonis a praefatis Ger. et Hartr. 
conjugibus jure emphitiotico, quod vulgariter dicitur herbek- 
liche, possidendis. — Testes: H. de Elkerhusin, Cuno 
Halber, Gerhardus Store, milites castrenses, Gerlacus sca- 
binus in Gizin et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XI, in die b. Sixti mart. 
(Mit Siegel der Stadt Gießen.) 


Nr. 404. 


1311 (25. Aug.) Ego Gerlacus, filius quondam Lude- 
wici pistoris de Gyzin, una cum liberis meis Ludewico et 
Henrico, filiis meis, et Hilla, filia mea, recognoscimus, quod 
monasterio in Arnsburg vendidimus pro xxx. marcis et i. 
marca denar. bona nostra, videlicet i. mansum terrae ara- 
bilis cum area attinente, in villa Selterzze situm, xvi. ju- 
geribus pro manso computandis mensurae majoris, quem 
mansum quidam dictus Gyso a nobis hactenus jure colonario 
tenuit, dicto manso a praefatis religiosis titulo merae pro- 
prietatis, sicut nobis a domino lantgravio terrae Hassiae 
apropriatus existit, in perpetuo possidendo, fidejussores con- 
stituentes: Franconem de Lyndin armigerum, Eckardum su- 
torem, Conradum de cellario, Reynherum de Lyndin sca- 
binos de Gyzen. Et quia Elyzabet, Gerlacus et Sifridus 
liberi mei infra annos discretionis existunt, *) ideirco ego 
Gerlacus pater ipsorum praedictus et Ludewicus et Henricus 
filii mei et Hilla filla mea praedicti honestos viros praedictos 
iterato fidejussores constituimus super eo. — Testes: Bur- 


*) Auffehrift: Na. quod pueri isti, qui erant sub annis, omnes re- 
nunciaverunt, videntibus et audientibus Her. de Buchesecke et 
Craftone de Rudenhuse, fratre Gerl, de Frideberg et patre pue- 
rorum. 
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kardus Kalp, Sifridus - Buzze, Ludewicus gener Bedolin 
et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XI, in crast. b. Bartholom. apost. 
(Mit Siegel der Stadt Gießen.) 


Nr. 405. 

1311 (2. Dec.) Nos Otto dei gratia lantgravius, terrae 
Hassiae quoque dominus, ac Alheydis ipsius contectalis notum 
facimus, quod Heinrico de Gowilshusen nato. Gerpe ac Ir- 
mindrudi conjugibus de speciali gralia concorditer indul- 
gemus, quod pro ipsorum animarum saluie et remedio ad 
coenobium quodceunque sibi duxerint eligendum se trans- 
ferre potuerint mansionarie recepturi, volentes ipsos a quo- 
vis exaclionum onere haberi per nos et nostros ofliciales 
omnimodo supportatos. 


Dat. iv. non. decembris, a. d. M.CCC.XI. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 406. 


1311 (6. Dec.) Nos burgravius, scabini et consules in 
Frideberg recognoscimus, quod a. d. M.CCC.XI, in die b. 
Nycolai pontif., constitutis coram nobis monasterio de Arns- 
burg ex una et Harlmanno filio quondam Theoderici militis 
de Erlebach ex parte altera, praediclo die pro placito, ab 
eisdem partibus super bonis, quae olim piae memoriae Ru- 
perlus miles dietus de Heidersheim et Albradis uxor sua 
dicto monasterio contulerunt, deputato, praedieli religiosi ab 
omnibus actionibus, quas praefatus Hart. ralione bonorum 
praescriplorum contra monasterium habere poterat, sunt per 
viam juris finaliter absoluti. — Testes: Ruperlus burgra- 
vius, Cunradus de Morle, Gyselbertus Weise, Wygandus de 
Alpach, Franko de Morle, Wintherus de Wyssinsheim mi- 
lites, Henr. Berno, Gerl. Rychter, Henr. de Dorheim, Henr. 
et Angelus fili Angeli opidani frideberg. et a. q. pl. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 
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1312 (10. Febr.) Nos Heinricus dictus Swinzera, filius 
quondam..Ludewiei pistoris et Sehildis, nata Gerlaci quondam 
dieti Dragefleiz, conjuges de.Gyzin, recognoseimus, quod 
monasterio in Arnsburg vendidimus pro xxxiv. marcis de- 
nar. curiam nostram ei mansum xvili, jugerum terrae ara- 
bilis, una cum prato i. jugeris in ‚villa Selterze sitos. Et 
quia ego Sehildis praedicta. Wiglonem, fillum meum, quem 
eum quodam .anteriori bonae memoriae... . . marito meo 
habui, cohaeredem bonorum praedictorum, ad renunciandum 
propter defectum aetatis inhabilem, ideirco nos H. et Se- 
hildis Reynherum de Lyndin et Gerlacum, fratrem mei H, 
praedicti ,;fidejussores constituimus, de warandia vero faci- 
enda dominum Jo. de Kinzinbach. militem et Milchilingum 
armigerum more fidejussorio obligamus. — Testes: H. Ame- 
lung de Elkerhusen, Cuno dictus Halbir milites, Eckardus 
sutor scabinus in Gyzin et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, in die b. Scolasticae virg. 


Nr. 408. 


1312 (17. März.) . Nos frater Wluingus, babenbergensis 
ecclesiae episcopus, profitemur, quod cum confratres nostri 
Johannes praepositus, Otto decanus totumque capitulum ec- 
clesiae nostrae curiam quandam in civitate Moguntina sitam, 
quae vulgariter curia puellarum nuncupatur, ipsis et dictae 
ecclesiae altinentem, monasterio in Arnspurch vendiderint*), 
ita sane, quod tamen nos, nostrique successores el idem 
nostri confratres et eorum successores hospiltandi in dicta 
curia sub nostris expensis, quandocunque et quotiescunque 
Moguntiam venerimus, habere debemus liberam facultatem, 
nos eandem venditionem ratam et gratam habemus.** ) 

Dat. Babenbergae, a. d. M.CCC.XN, xvi. kal. aprilis. 

(Mit Siegel des Ausftellers an gelber Schtur.)- 





*) ©. Guden. cod. dipl. IV. 1006. Nr. 127 u. Note, 
**) 1312 (17. März.) Nos Otto-decanus, Chunradus de Giech, Lev- 
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Nr. 409. 

1312 (31. März.) Nos scabini, consules , caeterique 
cives inFrydeberg recognoscimus, quod curiam monasterii 
de Arnsburg, in-opido nostro sitam, ab omni exaclionis, 
sturae seu Cujuscunque angariae solutione, sive a rege 
Romanorum vel quocunque alio nobis. vel nostro opido im- 
ponatur, absolvimus. — Testes: Jungo de Lympurg, Ger- 
lacus Rytthere, Gerwinus de Rospach, Henricus dietus :von 
dir. Zyt, Henricus filius suus, Henricus de Dorheim, Heyl- 
mannus frater suus, Ludewicus de Hollar, Johannes Rod- 
echin, Henricus Engel et Ditwinus de Ostheim scabini, Hen- 
ricus Berno Angelus, Lynungus de Reidelshovin, Nycolaus 
de Wysele et Eckehardus de Ocstat consules et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIL, ii. kal. aprilis. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg an grüner Sphnur.) 


poldus de Eglolfstein et Hartungus de Paris, canonici ecclesiae 
babenberg., recognoscimus, quod monasterio in Arnspurch promi- 
simus de. curia puellarum dicta, sita in civilate moguntina, 
warandianı debitam, videlicet ad annum et diem prout juris est 
et consuetudinis in civitate maguntina. — Testes: Heinricus de 
Redwitz noster confrater, Chunradus plebanus s. Martini dieti loci, 
Viricus magister farinae et Heinricus dietus de curia puellarum in 
Maguneia. (Mit Siegel ded vorg. Derans Otto.) 

1312 (23. Mai) bezeugen die Mainzer Richter, daß Gulmanır 
und Heilmann Gebrüder gen. Trepuz, Meka ihre Mutter, Eberhard 
gen. Gaumwerzin und Kufa feine Hausfrau, Bürger zu Mainz, vor 
dem geichwornen Notar Heinrich Glerifer von Los auf alles Recht 
und Anfprache wegen Ddiefes Hofes verzichtet haben. ®. zu Mainz 
in dem Hofe gen. zum Evechtähartee — Zeugen: Petrus dictus 
Roetkolbe, ... dietus Boesch zume Appeheymere civibus magunt., 
Johanne dieto Stange clerico, scolare mei notarii praedicti et Ger- 
hardo famulo fratris Gerlaci conversi monasterii in Arnsburg. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 

1385 (27. Zuni) befennt Conrad von Altra, ein Schneider, mit 
feiner Hausfrau Drude, Bürger zu Mainz, daß das Kloiter ihm 
das vorg. Haus zur Meinen Jımgfrauen um 8 Pfd. Heller jährlich 
auf Lebenszeit geliehen hube, (Mit Siegel des Ausitellers.) 
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1312 (5. April.) Universis sit manifestum, quod Metza, 
relicca quondam Friderici zum Aldenlenfride, et Heilmannus 
diectus de curia puellarum, ejus filius, necnon Eberhardus, 
praedictae Metzae nepotulus, cum Katherina sua conjuge, 
cives mogunt., coram Emechone dicto Stubele, saeculari 
judice mogunt., pariter constituli, curiam puellarum dictam, 
Moguntiae iin vico comilis sitam, tolam, cum suis allinentüs,; 
vendiderunt monasterio in Arnsborg, in hunc modum, quod 
idem fratres de praefata curia vi. libras hall. ecclesiae in 
Babinberg nomine census solvant, dictique Metza, Heilman- 
nus, Eberhardus et Katherina borgaverunt, id est per cautionem 
judieiariam, quae Borgen vulgariter dieitur, se asirinxerunt, 
quod praedictae curiae venditionem ratam observent ac eisdem 
rectam warandiam faciant, quousque se super ea stabiliverint, 
prout mogunt. consuetudinis est et juris. — Praesentibus: 
Cunrado de Rom., Humberto de Juveni advocato, Heinrico 
de Justene, Tulmanno Scherpelin, Jo. de Frideberg, Lodo- 
wico de Rota et Kelnero fratribus, civibus mogunt. Dat. a. 
d. M.CCC.XI, domin. q. cantat. quasimodogeniti (2. April.) 

Dictique judex atque cives praemissa coram se rite fuisse 
peracta, ad monitionem Jo. sculteti mogunt. judicio praesi- 
dentis, postmodum sub juramentis eorum in judicio publice 
recilarunt, praesentibus: Philippo et Emerchone judicibus , 
Nicolao, Heilmanno et Jacobo advocatis, Hertwino borggravio, 
Cristiano, Anzone, Beumundo, H. Langenase, H. dicto Mudiz, 
Petro Mul, H. dicto Slik et ... dieto Hasinzal budell. ac. a. 
q. pl. civibus mogunt. 

A. d. M.CCC.XI, fer iv. p. domin. quasimodogeniti. 

(Mit 4 Siegeln der Mainzer Richter.) 


Nr. 411. 


1312. (22. April.) Nos, Petrus. abbas, ‚totusque con- 
ventus monasterii s. Jacobi extra ‚muros.mogunt. recognos- 
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cimus, quod nos vendidimus census nostros ac omnia alia 
nostra jura in villa Acruftele monasterio in Arnspurg pro 
xx. libris hallensium.*) 
Dat. a. d. M.CCC.XI, x. kal. maii. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 412. 


1312 (10. Suli.) Nos Hermannus dietus Gutwin et 
Cunegundis conjuges, cives in Minzenberg, recognoscimus, 
quod nos titulo locationis inhabitamus domum sitam in Min- 
zenberg, in cono juxta curiam dominorum de Arnsburg, 
cum area annexa el horto extra muros sito juxta piscinam 
antiqguam, quam ego Hermannus praedictus, una cum Yrmen- 
garte quondam uxore mea priore, donalione inter vivos in 
remissionem peccaminum nostrorum et omnium progenitorum 
meorum monasterio de Arnsburg tradidimus, ab ipsis reli- 
giosis conductionis jure dietam domum cum appendiciis prae- 
fatis possidemus, ita ut lihram cerae nomine census annis 
singulis de eadem domo praefatis religiosis solvere tenebimur. — 
Testes: C. Rost, Gerlacus de Treyse castrenses, H. dietus 
Quihetelt, Lud. de Heneheydin, Wigandus ante portam scabini 
in Minzenberg et a: q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XII, in die septem fratruın. 

(Mit gemeinfchaftlichem Siegel der Burgmänner u. d. Stadt Minzenberg.) 


Nr. 413. 

1312 (14. Sept.) Ego Reynherus de Lyndin, civis et 
scabinus in Gyzin, una cum Hadewige, uxore mea, Irmin- 
drude, malre mea, Gerdrude, sorore mea et Heinrico dicto 
Schauwelere de Gunse, sororio meo, recognoscimus, quod 
nos vendidimus monasterio de Arnsburg omnia bona nostra 
in villa Operode sila pro xiv. marcis denar. — Testes: 





*) Der Urfunde ift eine deifallfige Vollmaht des St. Zakobsklofters 
für Theoderich gen. Schelme ihren Klofterbruder angehängt vom 
26. April dejjelben Sabres. 
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Hermannus de Lindin, Eckehardus et Gerlacus scabini in 
Gyzin et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XI, in exaltatione s. crucis. 
(Mit Siegel der Stadt Gießen.) 


Nr. 414. 

1312 (6. Dec.) Noverint universi, quod nos Reyn- 
hardus dictus Korp, armiger, et Lukardis conjuges vendidimus 
monaslerio de Arnsburg quosdam agros de bonis nostris 
omnino proprüs in villa Alstat sitos, videlicet in campo 
dicto in, deme budeme v. quartalia supra pomerium sita, 
item i., juger juxta Hermanpum dictum Schelme, item i. juger 
dictum der Erlewinkel apud monachos, item v. jugera in 
agro juxta crucem, item i. juger apud viam, quae dieitur 
der cleine hole wech; in campo versus Holzheim iii. ju- 
gera cum dimidio supra Hermannum Schelmin, item ii. ju- 
gera pratorum et terrae arabilis infra monachos, item ii. 
jugera hinder deme holderbusche, item ii. jugera zehint 
vbir den Eberstadir path, item i. juger an der Elewisin, 
iii. jugera offe deme Kise, item ii. jugera ame Svichinge; 
in campo dicto der nolle v. quartalia juxta dominas de Al- 
dinburg, item ü. jugera offe deme romuldiswege juxia mo- 
nachos, item iii. jugera an deme molinberge, item ii. jugera 
infra viam Wetflariae in deme heyterdale, item iii. virgas 
infra eundem agrum, item ii. jugera offe deme grozin lohe 
obir den wec, item iv. jugera in uno agro infra viam Wet- 
flariae in deme heyterdale; in campo dicto im Rodde iv. 
jugera an deme mirgele, profitentes praedictos religiosos 
praefatos agros nobis jure colonario concessisse pro xi. mal- 
dris siliginis. — Testes: Hermannus Gutwini, Anshelmus 
junior, Wygandus ante portam, scabini in Mynzinberg, Hein- 
ricus dietus Vrhane et filus suus, Guntramus Arnheimere 
de Alstad, Herbordus de Gambach et a. q. pl. 


Dat. a: d. M.CCC.XI, in fest. b. Nycholai episc. et conf. 
(Mit Siegel der Stadt: Minzenberg.) 
SHift. Berein, Arndb. Urk.-Budh. 20 
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1312 (31. Dec.) Nos scultetus, scabini, consules, cae- 
terique cives universitatis in GeylInhusen recognoscimus, quod 
Lysa relicta Betholdi Grozin, Ortwinus et Alheydis liberi 
sui, cives nostri, recognoverunt, se vendidisse monasterio 
in Arnsburg xxiv. jugera agrorum terrae arabilis mere pro- 
pria circa opidum Frideberg sita. Et quia Echardus, nepos 
Lysae praescriptae, filius Alheydis, relictae quondam Echardi 
de Bunahe, nondum pervenit ad annos renunciationis , me- 
morati cives nostri posuerunt fidejussores, scilicet Ortwinum 
dictum Grozin et Gozzonem de Rychinbach, cives nöstros. 
— Testes: Hartmannus de Breydinbach, Ortwinus Groze, 
Friderikus an der eckin, Wenzelo Fuzichin, Johannes de 
Creyinfelt et Sifridus de Breydinbach, scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, in vig. circumcis. domini. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 416. 


1312 (Dec.) Noverint universi, quod ego Johannes 
de Asselar et Gerburgis, uxor mea, vendidi Conrado dicio 
Durekauf, Immechoni, uxori suae, civibus weiflar., ii. me- 
cretas papaveris annuae pensionis ex agro sito ante Kirs- 
bohil juxta agrum dicti Pus. — Testes: Conradus, Crawe, 
Rulo Reye, scabini wetflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XI, mense decembri. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 417. 


1813 (3. Febr.) Ego Elizabeth, relicta quondam Jo- 
hannis militis de Merlauwe, una cum Reynboldo canonico 
et custode ecclesiae fritzlar., Eberhardo milite, Ruperto et 
Johanne, filis meis, ac Elyzabeth nuru mea, uxore jam 
dicti Eberhardi, filii mei, necnon cum Johanne de Birkelar, 
generi mei, atque Johanne, Jutta et Kusa, liberis Emmir- 
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chonis dieti Strebekotz, generi mei, nepotibus meis, con- 
corditer recognoscimus, quod vendidimus ‚monasterio de 
Arnsburg omnia bona nostra in villa dieta Leytgesterin 
sita, ut ea titulo proprietatis pro majori parte, seu jure em- 
phitiotico pro minori parte a curia dominarum de Aldinmon- 
stere in Lindin dependente, possideant. — Testes: Ger- 
winus rector ecclesiae in Amene, Mengotus Guldene miles; 
Heinricus de Sassin, Volpertus frater suus, Johannes An- 
geli, Guntramus de Lindinstrut'seabini in Gruninberg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XII, in crast. purif. virg. glor. 
(Mit &, der St. Grünberg, die S. Reinhold u. Eberhards vorg. fehlen.) 


Nr. 418. 


1313 (18. März.) Nos Hartradus dictus Pinnegescere 
et Hedewigis conjuges de villa Gunsse notum facimus, quod 
‚ dedimus dono elemosine ad lampadem monaslerii in Arns= 
burg, duas meiretas papaveris seu olei communis annuae 
pensionis, ex quodam agro nostro, sito in .campis villae 
Gunsse praedictae, of dem Scheide nuncupato, prope altam 
arborem, et nos religiosi praedicti recognoscimus, quod con- 
cessimus praenolalis conjugibus dictum agrum pro dimidia 
lihra cerae annui census suae vitae temporibus possidendum. 
— Testes: Conradus de Catzenfurt, Johannes Bayer, sca- 
bini welflar. ei a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XII, dominica, q. cantat. oculi mei. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 419. 

1313 (24. März.) Notum sit, quod ego frater Hel- 
wigus monasterii in Arnesburch ac ego Heinricus dictus de 
Wetflaria, natus quondam Lodewici dicti Cremers, necnon 
Hedewigis de Fredeberch, conjuges, vendidimus Conrado 
dicto Druschart, fratri mei Henrici .praedieti,. Elizabeth, 
uxori suae, nalae dictae der Gruceren, civibus wetflar., et 
eorum haeredibus omnem meliorationem domus quondam 


20 * 
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Lodewici et Hillemodis conjugum, parentum mei Henrici et 
Conrad: praedictorum, quae ad nos ex portione haereditaria 
est devoluta ex morte Lod. et Hild. conjugum praedictorum. 
Est autem dieta domus sita inter thuguria infra muros 
wetflarienses inter domum Conradi dicti Burenheymer et 
stabulum Heynemanni Rulispergirs. Solvent etiam dicti con- 
juges de praefata domo iv. solidos col. den. Windrudi de Brach- 
bach, item monasterio praedicto ii. marcas den. census no- 
mine annuatim.*) — Testes: Hermannus Selege, Rulo Reya, 
scabini wetflar. et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XII, in vig. annunt. b. Mariae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 420. 


1313 (2. Iuni.) Das Klofter Arnsburg fehließt mit 
dem Benedictinerklofter Peter und Paul in Erfurt eine Fras 
ternität. - 

Dat. a. d. M.CCC.XII, in vig. penthecostes. 

(Mit Siegel des gen. Klofters in Erfurt.) 


Nr. 421. 


1313 (26. Juli.) Ego frater Heinricus de Battinburg, 
vicecommendator domus in Nytdehe, cum universis fratribus 
ejusdem domus, ordinis hospitalis s. Johannis jerosolimitani, 
recognoscimus, quod ex jussu et assensu Helfrici, prioris 
dieti hospitalis, propter urgentes necessilates nostrac domus, 
vendidimus monasterio in Arnsburg bona nostra mere propria 


*) 1313 (im Apr.) befeunen fih der vorg. Conrad gen. Drufchart und 
feine Gattin Ekifabeth diefes Zinfes fhuldig. Zeugen: Conradus 
Crawe, Rulo Reye, Gerlacus Madirsele, scabini wetflar. (Mit 
Siegel der Stadt Wepfar.) Auch geben fie am 19. OA. d.%. dem 
Klofter einen benannten Hellerzins von demfelben Haufe. Zeugen: 
Heynemannus Gerberti, Hariradus de Hirlisheim, Rulo Reyge, 
scabini wetllar. (Mit Siegel der Stadt Weblar.) 
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in villa Langete superiori sita,*) videlicet i. mansum, 
Je quo Hermannus Hene jure colonario solvit xvi. solidos elc. 
i. mansum, de quo Hermannus Rychwin solvit etc. i. mansum, 
de quo Lodewicus Srule solvit etc. i. mansum, de quo Em- 
mercho solvit etc. item i. mansum, de quo Gerlacus solvit etc. 
item i. mansum, de quo quidanı Hettinstengere dictus solvit etc. 
item i. curiam, de qua Syfridus Enke solvit etc.**) 

Dat. a. d. M.CCC.XI, in crast. b. Jacobi apost. 
(Mit Siegel des Ausftelers in grünem Wachje, da der vorg. Eonvent ein 

folches nicht hat.) 


Nr. 422. 


1313 (12. Sept.) P. s. moguntin. sedis archiepiscopus 
Johanni (de Bettinhusen) scolastico ecclesiae frankenvord. 
salutem in domine. Supplicarunt nobis Henricus de Pinkesten, 
Conradus de Muschenheym et Conradus de Birkelar, milites, 
quod cum ipsi pro salute animarum ipsorum et parentum 
eorum capellam in Birkenlar, perlinentem ad ecclesiam 
parochialem in Muschenheym, suis facultatibus adeo 
ampliare, ut sacerdotem proprium possit habere, intendant, 
nos intentioni adhibere consensum pastoralis sollicitudinis 
studio dignaremur, tuae discrelioni mandamus, quatenus ad 
locum praedictum personaliter aceedens, vocatis ad te plebano, 
patrono vel personis senioribus loci, si rem ila inveneris 
esse rationabilem, ut praemillitur, tu idem factum vice et 
auctoritate nostra approbando, ad debitum effectum per- 
ducas, adhibitis circa hoc sollempnitatibus debitis.***) 

Dat. Dypurch, a. d. M.CCC.XIN, ii. idus septembris. 

(Mit Siegel des Austellers.) 


*) Auffchrift: Fidejussores sunt: Cunradus et Lodewicus fratres, Ecke- 
hardus filius Helwici armigeri dicti de Langete. 

**) 1313 (1. Aug.) gibt Bruder Helfrich, Prior des Zohanniterhaufes zu 

Nidda, feine Einwilligung zu vorjtehendem Verkauf. (Siegel fehlt.) 

***) 1322 (16. Mai) beurfundet Aut Gerlach und der Eonvent des Klofters 

Arndburg die Art und Weife der Trennung der Pfarrei Birflar 
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1311 (4. San.) Nos prior, magistra, tolusque conven- 
tus monasterii in Dorlar et nos Eberhardus, et Kusa begina, 
pueri quondam Craftonis Vdonis, civis wetflar., recognosci- 
mus, quod vendidimus monasterio in Arnsburg bona nostra 
sita in villa Luczil Linden, quae colit Conradus dietus 
Snabil villanus ibidem, et nobis ratione Luciae, commonialis 
nostrae, natae quondam Craftonis Vdonis praedicti, et nobis 
Eberhardo, Vdoni et Kusae memoratis ex portione haeredi- 
taria quondam patris nostri saepedicti conlingerunt, cujus 
etiam altera pars praefatorum bonorum Hermanno dicto 
Moncere, civi welflar., dinoseitur attinere. — Testes: Her- 
mannus Selege, Gerlacus Madirsele, scabini wetiflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIV, fer. vi. p. fest. circumcis, ejusd. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 424. 


1314 (San.) Nos Cuno miles dietus Halbir de Gyzin 
et Hedewigis conjuges recognoscimus, quod omnes donationes 
bonorum in Selterse etin Lindin sitorum, per nos inter 
vivos factas monasterio de Arnsburg, ratas et graltas habe- 
mus, et dictos donationes ampliare volentes in remissionem 
peccaminum nostrorum et omnium progenitorum nostrorum, 
praedictis religiosis nomine elemosine donamus, donatione 
inter vivos, curiam nostram mere propriam cum pertlinentüs 
in villa Herlsheym sitam, statuentes, quod xii. maldra 
siliginis annuatim provenientia in duo servitia cum pitanciis 
debitis in anniversarüs patrum nostrorum dicto monasterio 
annis singulis convertantur, praeterea ordinamus, quod ii. 
maldra de praedictis bonis in meliorationem praebendae pau- 
perum hospitalis vel in meliorationem lectistergiorum ejusdem 


von Mufhenheim. (Mit Siegel des Pfarrers in Birflar in 
grünem Wachje, des Nitterd Conrad von Mufchenheim, des Käm- 
mererd und ded Gapitels in Friedberg.) 
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expendantur, ordinamus insuper, quod dimidia marca de 
redditibus dietorum bonorum sumatur et ii. caerei in ele- 
valione sacrosanctae hostiae salvatoris nostri per sacristam 
annis singulis procurentur, adicimus quoque, ut i. ınaldrum 
portario assignetur, ut per hoc ad minus quatuor pauperes 
calcientur, quidquid vero reddituum super praedicta de dictis 
bonis poterit provenire, in communes utilitates dicti monasterii 
convertatur. Si vero contra ordinatlionem praesentem ex neg- 
ligentia officialium dieti monasterü fuerit attemptatum, omnes 
redditus in fabricam ecclesiae wetflar. cedent integraliter. — 
Testibus: Hermanno de Bucheseke, Craftone de Rudin- 
husin, militibus, Hermanno Felice, Gerlaco Madersele, scabinis 
in Wetflaria, Cunrado de cellario, Reynhero de Lindin, scabinis 
in Gyzin et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XIV, circa octav. Epiphaniae dom. 
(Mit Siegel des Ausftellers, fowie der Städte Weplar und Gießen.) 


Nr. 425. 

13141 (4. $ebr.) Nos Godefridus et Henricus fratres, 
milites de Kalsmunt, profitemur, quod super impetitione per 
nos facta Methildi de Hirlisheim beginae, ratione juris omagii, 
in quo ipsam nobis astrictam fuisse putabamus, taliter ordi- 
natum extitit, quod pro nobis et nostris haeredibus dietam 
Methildim ab hujusmodi jure liberam dicimus, consentientes 
omni donationi, legationi seu ordinationi faclis seu faciendis 
monasterio in Arnsburch in bonis ejusdem ubicunque loeorum 
sitis. — Testes: Heinemannus Gerberti, Hermannus Selege, 
Hartradus de Herlishem, scabini, Hermannus de Olmena, 
Ernestus Maucho, Conradüs Stump, consules wetflar., et Con- 
radus cellerarius superior in Arnsburch ac a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIV, in crast. b. Blasiü episc. 

(Mit Siegel der Ausfteller, das der Stadt Weplar fehlt.) 


Nr. 426. 


1314 (26. Juni.) Universis sit manifestum, quod Frytzo, 
quondam Cunradi dicti de Clane nepos, et Alheidis uxor 
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sua, cives mogunt., coram Nycolao saeculari judice mogunt. 
constituti, vendiderunt magistro Gotfrido, ecclesiae s. Jo- 
hannis cantori, i. dimidiae marcae denar. colon. annuos 
redditus, super domo in vico lapideo, ex opposito domus 
Heinrici diett Hameyz in horto caeresorum Moguntiae 
sita, dietique conjuges borgaverunt, id est sub cautione ju- 
diciaria, quae Borgen vulgariter dicitur, se singuli astrinx- 
erunt, quod praenominato magistro G. de dicta domo tam- 
diu certam warandiam faciant, quousque se per bannos suos 
super eadem stabuliverit, prout Maguntiae consuetudinis est 
et juris. — Praesentibus: Johanne de Frideberg, €. zu 
Henninberg, Dymone et €. sutoribus, civibus mogunt. 

Dictique judex atque cives praemissa coram se rile 
fuisse peracta ad monitlionem H. de Rodinstein, camerarü 
mogunt., postmodum sub juramentlis eorum in judicio publice 
recitarunt, praesentibus ©. sculteto, Emer. Stubelone et 
Salmanno, judicibus saecularibus mogunt., N. H. et Ja. advo- 
calis, Zipriano, Bemundo, Anzone, H. dicto Langenase, 
Pe. dicto Mul, Wenzone dicto Hasinzail et dicto Slich budell. 
ac a. q. pl. civibus mogunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XIV, fer. iv. p. nat. b. Johannis bapt. 

(Mit 3 Siegeln.) - 


Nr. 427. 


1314 (Suni.) Ego Gertrudis, uxor Conradi militis dicti 
Forhulze de Wonneckin, recognosco, quod cum aequa di- 
visio bonorum meorum a Wigando quondam marito meo, 
patre fratris Conradi, monachi in ‘Arnsburg, filii mei, in me 
et eundem filium haereditarie devolutorum, inter me et filium 
meum praedictum ex una, et Conradum militem, maritum 
meum praedictum, ex parte altera facta fuisset, et in eadem 
divisione bona subnotata libere dispositioni meae relicta 
fuissent, donatione inter vivos facta, dono redditus xxiv. 
octal. siliginis de ii. mansis et curiüs in villa Bruchkebel 
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et in opido Woneckin sitis, monasterio‘in Arnsburg, ta 
sane, quod post obitus nostros Happelo et Agnes uxor sua, 
cognata mea, praedictos ii. mansos jure colonario a religiosis 
dicetis recipient. — Testes: Wilhelmus plebanus, Conradus 
miles de Buchees, castrenses, Happelo de Eychen praedictus 
advocatus, Johannes Faber scabinus et magister civium in 
Wonneckin et fratres magister Hartmudus grangiarius et G. 
fillus meus, monachi in Arnsburg. 
Dat. a. d. M.CCC.XIV, circ. fest. b. Viti mart. 
(Mit Siegel der Stadt Wonneren.) 


Nr. 428. 


1314 (23. Suli.) Nos Wolframus miles de Bomers- 
heim, advocatus in Aschaffenburg et advocatus provinciae a 
P. archiepiscopo mogunt. constitutus, ac omnes pacem pro- 
vinciae jurali profitemur, quod ex clarificatione causae mi- 
litum Richardi de Mushenheim ac Wernheri de Colenhusen, 
de bonis monasterii de Arnsburg una, et Conradi militis de 
Frauwenberg et fratrum suorum ac suorum haeredum ex 
parte altera contrariancium, sentenliam protulimus, quod 
abbas et conventus de Arnsburg praedicti cum eisdem bonis 
possunt facere, veluti de bonis propriis aliis suorum. 

Dat. Frankenford, a. d. M.CCC.XIV, fer. iii. prox. p. 
Mar. Magd., quae dicitur lantdag. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 429. 


1314 (1. Aug.) Ego Conradus dictus Roest de Treyse 
armiger, pater Conradi clerici rectoris ecclesiae in Belders- 
heim, recognosco, quod pro ipso filio meo praedicto, ex- 
istenti Erfordiae in studio, promitto, quod idem ratam ha- 
bebit omnem ordinationem factam :per Cononem dictum Kol- 
bendensel de Beldersheim militem, super dotatione et sa- 
cerdotis institulione ‚ad altare.s. Nycolai et b. Katherinae in 
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ecelesia Beldersheim, prout in litteris Philippi de Min- 
zenberg senioris super eo confectis plenius est expressum. 
Dat. a. d. M.CCC.XIV, kal. augusti. 


LMit Siegel Reinhards, Pleband in Minzenberg und Heinrichs, Bicars 
der Kirche in Bellershein.) 


Nr. 430. 


1314 (7. Aug.) Nos P. s. magunt. sedis archiepisco- 
pus recognoscimus, quod institutioni perpetuae missae, quam 
Chuno dictus Kolbendensel de Beldersheim, miles, in altari 
s. Nycolai et s. Katerinae in ecclesia in Beldersheim in 
remedium animae suae de consensu patroni ipsius ecclesiae 
fecisse dicilur, nostrum consensum adhibemus. 

Dat. Frankenfurd, a. d. M.CCC.XIV, vii. idus augusli. 

(Das Siegel des Ausitellers fehlt.) 


Nr. 431. 


1314 (17. Sept.) Nos prior et procurator, tolusque 
conventus fratrum heremitarum ordinis s. Auguslini domus 
in Frideberg profitemur, quod frater Bertoldus laicus per- 
sonas et resin Wullenstat sitas, nostro conventui donavit, 
donatas, nostro accedente consensu, ut pecuniam pro eisdem 
receptum in alios usus nostri conventus convertere posse- 
mus, vendidit et coram scabinis villae praedictae, civissae 
in Frankenfurt dictae Kachelhetten, quae eadem bona pro 
xxxii. marcis denar. comparavit, publice resignavit, nos igitur 
prior etc. praelibati praedictam vendilionem et resignationem 
approbamus, coram civibus fridebergens., scilicet dicto Engel 
et H. dicto Rule et Linunt de Reidelshofen. 

Dat. a. d. M.CCC.XIV, xv. kal. octobris. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 432. 


1314 (1. Dec.) Ego Volpertus senior de Sassen, civis 
in Gruninberg, recognosco, quod in remissionem omnium 
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peccatorum meorum renuncio omni pensioni Siliginis et cen- 
sui, quam monasterium in Arnsburg  annis singulis ad tem- 
pora vitae meae mihi dare tenebatur, volens, ut eadem 
pensio quamdiu vixero cellerario (coquinae praedicti monas- 
terii ad pitäanciam totaliter ministretur. Insuper lego dictis 
religiosis redditus x. sol. den., ii. anserum et pullorum in 
Westwich juxta Liche, nomine elemosinae in perpeluum 
possidendos. 
Dat. a. d. M.CCC.XIV, in adventu domini. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 433. 


1315 (9. Ian.) Ego Gerhardus dictus Store miles de 
Gyzen notum esse cupio, quod communicata manu Eleydis 
uxoris meae, Omniumque puerorum. meorum, monasterio in 
Arnisburg xii. maldra siliginis et avenae, in villa Rychul- 
fiskirchen sita, in remedium animae meae, Eleydis uxoris 
meae ac puerorum meorum omnium dedi propter deum. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, fer. v. infr, octav. Epiph. dom. 

(Mit Siegel ded Ausftellers in grünem Wachfe.) 


Nr. 434. 


1315 (29. San.) Cantor ecclesiae frankenford. judex, 
ab abbate monasteriü s. Petri in Erfordia, conservatore pri- 
vilegiorum et jurium ordinis cysterciensis a sede apostolica 
delegato, subdelegatus recognoscimus, quod Johannes scul- 
tetus in Reddelnheim dictus de Stedin et Adelheidis uxor 
ejus, Gysela relicta quondam Volzonis de Reddelnheim et 
Volzo ejus filius, in nostra praesentia constituti, praedicti 
Johannes et Adelheydis conjuges sunt confessi, se jure hae- 
reditario conduxisse apud monasterium de Arnsburg bona 
in villa Reddelnheim sita, quae olim Cunradus dictus 
Mulnere ab ipso monasterio tenuit, videlicet curiam et vi- 
neam, item v. quartalia dicta an deme Kysse, item i. agrum 
situm juxta viam, qua itur Escheburnen et tendit uno 
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fine in den kalkindayl, item i. jugerum superius in campo 
et eliam tendit uno fine in den kalkindayl, terrae arabilis, 
item i. pratum dietum obirwyse et i. pratum dietum Lutzel- 
wyse, pro xxi. solidis col. denar. annui census, sub con- 
ditione, quod praefata Gysela iam in praesenti i. agrum 
dictum den agker, in terminis villae Reddelnheim situm, 
pro subpignore dicto monasterio obligavit tam diu, donec 
supradietus Johannes bona proprietaria ad valorem vi. mar- 
carum den. col. sua pecunia comparabit et ea loco praedicti 
agri pro subpignore assignet. 
Act. a. d. M.CCC.XV, in die b. Severi episc. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 435. 


1315 (7. ebr.) Sifridus plebanus in Lutzellinden a 
cantore frankenvord. per abbatem monasterii s. Petri in Er- 
fordia, conservatorem privilegiorum cysterc. ordinis genera- 
liter delegatum, subdelegato, auditor testium deputatus a. d. 
M.CCC.XV, in crast. b. Agathae virg., in causa injuriarum, 
quam abbas et conventus de Arnsburg contra Heinricum 
Adelungi, Mehthildin uxorem suam, Adelungum et Herman- 
num scolarem, filios eorundem conjugum, prosequntur, su- 
per bonis in Holzhusin et Clein, quae frater Rudolfus 
de Klein, nunc conversus praedicti monasterii, ante conver- 
sionem suam una cum Lisa conjuge sua, nunc begina, eidem 
donaverat, processimus in hunc modum: frater Cunradus de 
Velle, conversus praedicti monasterii, primus testis dixit, 
quod bene sciat, quod Heinricus Adelungi praedictus primo 
in praesentia Cunradi militis de Clein et subsequenter Meht- 
hildis, uxor sua praedicta, in praesentia fratris Harlmudi de 
Gridele, quondam syndici monasterii, renunciaverint bonis 
eisdem; frater Rudolfus conversus ‚secundus testis dixit — 
Heinricus Rode de Clein tertius teslis, cognalus . praedicli 
Rudolfi et Lisae, dixit — Guda de Holtzhusen, uxor Rudolfi 
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ibidem quarta teslis dixit — Osterlindis de Clein uxor Hec- 
cardi ibidem quinta testis dixit — Heinricus Store de Clein 
sextus testis dixit — Eberhardus dietus Clippeus de Clein 
septimus testis — Rudolfus Schredil de Clein octavus testis 
dixit — Heckardus de Clein nonus testis dixit — Rudolfus 
de Holtzhusen decimus testis dixit, quod Lisa, uxor fratris 
Rudolfi, Gela quondam bekina. et Rulo cognatus suus, re- 
nunciaverint bonis eisdem iterato in Wetflaria. 
Dat. a. d. M.CCC.XV, fer. vi. ante domin. invocavit. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 436. 


1315 (25. ®ebr.) Nos Gerhardus, decanus ecclesiae 
fritzlar. recognoscimus, quod Henricus dietus de Rodynchem 
et Lodewicus de Selheym, consanguinei nostri, fratres, nec- 
non caeteri cohaeredes eorum, bonis in villa inferiori 
Rosstorph et in Walgeren sitis, per Bertradin relictam 
quondam Rodolfi, avunculi nostri, et Bertradim bechinam, 
filiam ejusdem, monasterio in Arnsburg vendilis et xii. annis 
quiete ab eodem monasterio possessis, non obslante, quod 
pars eorundem bonorum in Rostorph sitorum ipsis H. et 
L. fuerit censualis et quod si praedicta Bertradis et filia 
sua intestalae decederent, eadem bona ad nos et praediclos 
consanguineos nostros forent devolvenda, renunciaverunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in crast. b. Mathie apost. 

(Das Siegel fehlt.) 


Nr. 437. 


1315 (12. März.) Ego Crafto miles senior de Bel- 
dersheim recognosco, quod cum quaedam materia quaestionis 
inter monasterium de Arnsburg ex una et strenuum virum 
Ameliüs, militem, dictum de Huchilheym et Jultam uxorem 
suam ex parte altera, super quibusdam bonis et juribus in 
Anninrode sitis, nomine testamenti per piae memoriae 
Henricum Scabin, militem de Staufinberg, praedictis religiosis 
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donatis, orta, et in me tanguam in arbitratorem ab eisdem 
partibus compromissum, a me quoque sententialiter diffini- 
tum fuisset, quod praedicti Ameliis et uxor sua nihil om- 
nino juris haberent in bonis et juribus supradictis, et quod 
plenum jus in eisdem bonis et juribus praedicto monasterio 
per me adjudicatum fuisset, tandem iidem Amelüs et uxor 
sua se vel suos haeredes nullum jus habere in bonis et 
juribus memoratis per suum juramentum publice sunt confessi. 
Dat, a. d. M.CCC.XV, in fest. b. Gregorii papae. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 438. 


1315 (26. März.) Castrenses et scabini in Gyzen re- 
cognoscimus, quod Conradus dietus Wammeselere de An- 
ninrode, olim civis noster, et Methildis, conjuges, vendi- 
derunt monasterio de Arnsburg agros in terminis villae 
Anninrode sitos, videlicet dimidium juger dietum dy hel- 
belincwise, item juger cum dimidio dictum imme hen, item 
juger imme herlee, item juger in der kelrisgrubin, item 
dimidium juger juxta Ruzeren, item juger cum dimidio dic- 
tum der zigenerin stucke, item dimidium juger diclum des 
sepheris landis in campo versus hen; item in campo dicto 
daz obirfelt juger cum dimidio dictum daz rubinstucke, item 
juger dictum vnder deme hen stucke, item dimidium juger 
an me obirgedin stucke, item ii. jugera in ii. agris diela an 
me strange; item in campo dicto an der Rode ii. jugera in 
ii. agris gen deme eynsidelin wege, recipientes agros e0s- 
dem a praefatis religiosis jure colonario pro ii. maldris si- 
liginis annuae pensionis. *) — Testes: Hermannus de Bu- 
chesecke, Gerhardus Store, Synandus, Helfricus, milites, 


*) Auffchrift: fidejussores sunt: Happelo filius Bertae, Reynhardus 
Dacze, Syplo Junge. : 
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Eckardus sutor, Gerlacus pistoris filius, scabini in Gyzen 
et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XV, in crast. annunciationis domini. 
(Mit Siegel der Stadt Gießen.) 


Nr. 439. 


1315 (März.) Ego Crafto miles dictus Croppo, scul- 
tetus domini Ph. junioris in Minzenberg, recognosco, quod 
cum quaedam materia quaestionis inter monasterium de Arns- 
burg ex una, et Henricum Adelungi de Cleyn, Methildin, 
uxorem suam, et Adelungum et Hermannum scolarem, natos 
eorundem conjugum, ex parte.altera, super bonis et agris 
in Clein et Holzhusin villis sitis, per fratrem Rudolfum 
nunc conversum ejusdem monasterü, fratrem ejusdem Hen- 
rici Adelungi, et Lysam nunc beckinam, quondam uxorem 
suam, donatione inter vivos facta, eidem monasterio donatis 
et ab eodem xv. annis et amplius possessis, et super aliis 
dampnis dulsis, orta, et per Wenzlonem militem de Coln- 
husyn et Henricum Wlpem de Palgunse arbitros diffinitum 
fuisset, quod Henricus et Methildis et filii sui praediecti nihil 
oemnino juris haberent in bonis memoratis, tandem ex prac- 
cepto praedictorum arbitrorum iidem H. Adelungi, Methildis 
uxor sua et filii sui renunciaverunt bonis praedictis univer- 
sis, et Hermannum dictum Schilt de Cleyn et Eberhardum, 
filium quondam Eberhardi magni de Holzhusin, fidejussores 
posuerunt. — Testes: Wenzlo et Wlpes arbitri praedicti, 
Berthous miles de Gridele, Orto cingravius de Holzheim, 
Sifridus cingravius de Kirchgunse, Theodericus Wengescere 
et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, circ. fest. b. Gregorii papae. 

(Das Siegel des Ausftellers fehlt.) 


Nr. 440. 


1315 (März.) Nos Gerlacus dietus Madirsele scabinus 
et Hertwinus, procuratores hospitalis s. spiritus infirmorum 
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‚in Wetßlaria, recognoscimus, quod vendidimus Conrado, filio 
quondam Beringeri, Hildegundi sorori suae beginae, civibus 
weiiflar., i..maldrum.siliginis annuae pensionis, quod dictum 
hospitale olim ex omnibus bonis haeredum quondam Sifridi 
dicti Bliden, sitis in Dudenhoben, dinoscitur comparasse, 
de qua pensione Conradus et Hildegundis praedieti iii. quartalia, 
et haeredes Conradi dieti Obirhoben i. quartale siliginis eidem 
hospitali solvere tenebantur; item vendidimus eisdem C. et 
Hil. ii. sol. col. etc. in domo retro domum C. et H., quae olim 
fuit Wernheri de Rechinbach sutoris pro xiv. marcis denar. — 
Testes: Heinemannus Gerberti, Hermannus Selege, Hart- 
radus de Hirlisheim, Rulo Reyge, Johannes Beyir scabini 
et a. q. pl. | 
Dat. a. d. M.CCC.XV, mense marcio. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 441. 


1315 (4. April.) Noverint universi, quod nos Wygan- 
dus dietus de Aslar et Wygandus, Cunradus et Rudolphus, 
filii mei, vendidimus monasterio de Arnsburg quosdam agros 
de bonis nostris omnino propriis in villa Palgunse sitos, 
videlicet in campo ante silvam pail versus Gridele — apud 
Lupilinum — apud Rudolphum in fine — apud Juttam de 
Butsbach for deme pale — apud Erwinum apud silvam pail — 
for deme grazze apud Bernonem — in campo villae . 
Butsbach by der heckin — for deme spreyde versus cam- 
pum Butsbach — apud pratum Craftonis — apud Wykar- 
dis wysin — an deme Gridelere pade — der slozlil da by — 
apud Serbiz ackir — an deme molin wege — zu herdebach 
jJuxta pontem — offe deme seydilgrabin — in campo versus 
Eberhartsgunse — offe deme Wyngartin — zu springin — 
an delin rode — for den Eychin — an deme grasechtin 
stucke apud Bernonem —. offe deme hoylirwege — by deme 
springerwege — by deme wartbaume -— an der hardebach — 
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apud Juttam in via silvae ville — in campo inter duas villas — 
an der martbach vnd an der horwe-— apud stratam — an deme 
striche vnd an deme kirchgunsir wege — offe deme 
boilirwege — apud Hartradum dietum Baurum — apud Sy- 
fridum textorem — super sepem Lybisten beckine — apud 
H. Schiben byme stege — apud valvam textorum — der an- 
wendere an der Roden — offe daz wydee daz ofle daz floz 
stozit — apud pratum by deme Engelin steyne.*) — Testes: 
Heynricus Quittelin, Hermannus Gutwin, Anshelmus junior, 
Wygandus ante portam, scabini in Mynzinberg, Heynricus 
dictus Fois et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in fest. b. Ambrosii episc. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 442. 


1315 (April.) Ego Berihradis, relicta quondam Rudolphi 
de Battinfelt, civis in Marpurg, et Berthradis beckina, filia 
mea dictae de Rudinkeim, cives in Marpurg, recognoscimus, 
quod cum omnia bona nostra in inferiori Rosdorf et 
medietatem curiae in Rodinwalgeren nostram sita, mo- 
nasterio de Arnsburg vendiderimus, et etiam quaedam bona 
emphiteotica, eisdem bonis in Rosdorf hinc inde commixta, 
eisdem religiosis nomine elemosinae donaverimus, donationem 
olim factam ratificamus. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, circ. fest. b. Georgü mart. 

(Mit Siegel der Stadt Marburg.) 


Nr. 443. 


1315 (9. Mai.) Nos Siboldus abbas, totusque conven- 
tus monasterii s. Albani extra muros magunt. recognoscimus, 
quod nos ordinationem causae, quae inter monasterium in 
Arnsborg, monasterium de Throno ex parte una, et nos ex 


*) Auffhrift: fidejussores Rudolphus "Wipes et duo filii sui et tres 
fili sororis ejus, Rulo filius Wyntheri et Erwinus filius H. Divitis 
et Guntramus filius Wyntheri. 


Sif. Verein, Arnab. Urf.-Bud). 21 
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parte altera, super bonis praepositurae notrae in Hoesten, 
sitis in terminis villae Acruftele verlitur, factam per ar- 
bitros, videlicet magistrum Reinherum, cantorem ecclesiae 
frankinvord., et Heinricum de Bienbach, plebanum in Cruftele, 
ralificamus. " 
Dat. a. d. M.CCC.XV, vii. idus maii. 
(Mit Siegel der Ausiteller,) 


Nr. 444. 


1313 (10. Mai.) Nos Mengelo, Gela et Jutta, liberi 
quondam Mengelonis patris nostri, residentes in Lyche, re- 
cognoscimus, quod cum abbas et conventus monasterii in 
Arnsburg in omnibus bonis nostris, ad nos ex succesione 
paterna devolutis, iv. octalia siliginis annui redditus habuissent, 
et eadem bona nostra emphiteotice ejusdem pensionis debito 
ab antiquo onerata fuissent, praedicti religiosi nobiscum 
praedictam pensionem pro bonis nostris mere propriis inin- 
feriore villa Alpach silis, v. octalia siliginis annuae pen- 
sionis solventia, permutarunt. — Testes: fratres Mathias 
subcellerarius, Hermannus Schudewrfel syndicus, Cunradus 
magister in Coylhusen de Arnsburg, ... plebanus de Lyche, 
Cunradus armiger de Alpach, Rudolfus molendinarius, Heyn- 
ricus Schaube, Cunradus carnifex, Wigandus carnifex, scabini 
in Lyche, Hermannus Judde, Frizzo sartor, cives ibidem, 
Wintherus heymburgus, Johannes colonus praedietorum bono- 
rum, Happelo filius opilionis de Alpach et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in vig. penthecostes. 

Fidejussores vero sunt: Rudolfus molendinarius, Heyn- 
ricus Schaube et Mengotus unus venditorum praedicti. 

(Mit Siegel der Stadt Lich.) 


Nr. 445. 
1315 (30. Mai) Judices s. mogunt. sedis recognos- 
cimus, ‚quod Emercho dictus Henrich de Marpisheim con- 
fessus est, se vendidisse de consensu Gyselburgis uxoris suae 
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annuam pensionem ii. sol. denar. solvendorum de v. jugeri- 
bus terrae arabilis, sitis in terminis villae Marpisheim 
inferioris, in medio bonorum fratrum theuton. et Heil- 
manni dicti Schup ibidem, monasterio in Arnsburg pro ii. 
marcis denar. coloniensium. 
Dat. a. d. M.CCC.XV, üi. kal. junii. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 446. 

1315 (31. Mai.) Ego Adelheydis, relicta quondam 
Johannis dicti Schelmen, militis de Bergin, recognosco, quod 
bona in villa Bergen sita, in remedium animarum meae, 
Johannis mariti mei, fillarum nostrarum ac progenitorum 
nostrorum, trado monasterio in Arnesburg, videlicet curiam 
cum domo lapidea in Bergen, quam inhabitavi — in cam- 
po. superiore vf dem paffiintail — vf dem mittelvelde juxta 
sepem Cunradi dicti Rumphinheymere — in dem fronegrvnde — 
schuschin den lohin — retro den nydern lohin — in campo 
inferiore bi dem Birboyme — an. dem Schlagwege — in 
via, qua itur Velwile — vf dem arzeede — zu Steinag- 
kere — in dem Rosindragere — iuxta viam, qua itur Fran- 
kenford — ulterius dem berg vf versus Seckebach.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XV. prid. kal. junii. 

(Mit Siegel der Stadt Franffirt.) 


Nr. 447. 


1315 (16. Juni.) Nos Gotfridus praepositus et con- 
ventus sanctimonialium in Smerlinbach recognoscimus, quod 
cum Alheydis, relicta quondam Johannis militis dieti Schelme, 


*) 1340 (2. Sunt) bezeugt Conrad von Bergen, Gommenthur des Dentfch- 
ordendhaufes b. Frankfurt, daß er bei diefer Schenkung gegenwärtig 
gewefen fey, daß die vorg. Adelheid die Güter von dem Klofter um 
einen jährlichen Zins wieder zurüdempfangen babe und daß er von 
feinem Kaufe, wohl aber wiffe, daß die Güter erftarben von Frau 
Adelheid auf fie und ihre Kinder, und dann von ihren Kindern auf 
fie. (Mit Siegel des Ausftellers.) 


21 * 
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nobis curiam cum domo lapidea et agros°in villa Bergin 
sitos dederit, nunc vero eadem Alheydis alia bona aequi- 
valentia nobis assignaverit, praedicta bona nobis prius do- 
nata monasterio de Arnsburg dederit, eidem donationi ad- 
hibentes consensus nostros, haereditariae devolutioni ratione 
Gudae moniali nostrae, natae praedictae Alheydis, renun- 
ciando, confitemur nullum jus habere in bonis praedictis 
ratione donationis supradictae. 
Dat. a, d. M.CCC.XV, in crast. b. Viti mart. 
(Die Siegel der Ausiteller fehlen.) 


Nr. 448. 


1315 (9. Juli.) Judices s. mogunt. sedis recognos- 
cimus, quod Heinricus de Attenderne clericus renunciavit 
omni juri et actioni in bonis, sitis in terminis villae Wikere, 
contra monasterium in Arnsburg, super quibus bonis inter 
quondam magistrum Gobelonem cantorem ecclesiae s. Jo- 
hannis mogunt. et praefatum monasterium lis vertebatur. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XV, vii. idus juli. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 449. 


1315 (1. Oft.) Nos Reynhardus cantor et canonicus 
ecclesiae frankinvord. et Heinricus de Biginbach sacerdos, 
plebanus in Cruftele, arbitri, recognoscimus, quod cum inter 
monasterium s. Albani extra muros mogunt. et praepositum 
in Hoyste ex parte una, et monasterium de Arnsburg ex 
parte altera, super censu xx. denar. de quibusdam bonis in 
villa Acruftele sitis, orta fuisset materia qnaestionis, dif- 
finimus, quod censum xx. denar. praedictorum praedicli re- 
ligiosi venderent monasterio de Arnsburg praelibato. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in kal. octobris. 

(Mit Siegel der Ausfteller in grünem Wachle.) 


*) 1315 (4. Dec.) Vollmacht des Zohannisftifts zu Mainz für den 
vorgen, Heinrich, feinen Subdiacon, rüdfichtlich des ob. BVerzichtes, 
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1315 (4. Nov.) Nos Arnuldus armiger de Wynthusin, 
caeterique cohaeredes advocatiae in Wynderode et Rychol- 
fiskirchin recognoscimus, quod cum inter nos ex una el 
monasterium de Arnsburg ex parte altera, super quibusdam 
bonis et juribus per Gerhardum dietum Store militem et 
Alheydim quondam uxorem suam, nomine elemosinae eisdem 
religiosis tradilis, in Rycholfiskirchin sitis, quae cre- 
debamus ad praedictam advocatiam nostram pertinere, orla 
fuisset materia quaestionis, quia nihil juris, ut postmodum 
pro certo reperiebamus, nobis in praedietis bonis compe- 
tebat, - cum omnes possessores eorundem bonorum a Ix. 
annis et amplius titulo merae proprietatis pacifice possede- 
rint bona et jura eadem, a quibus ipsa bona, multis habitis 
possessoribus, tandem sunt in praedictum monasterium de- 
rivata, et ipsum monasterium completa praescriptione legi- 
time pociatur, ab omni actione monaslerii praedicti simpli- 
citer cessantes, renunciamus omnibus actionibus et excep- 
tionibus nobis in bonis et, juribus praedictis competentibus. 
— Testes: Heynricus de Sassin, Petrus Cremere, scabini, 
Gerlacus dictus Sturzikub et Rolo de Manzilar, cives in Gru- 
ninberg et a. q. pl. | 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in iii. fer. p. fest. omn. sanct. 


(Mit Siegel der Stadt Grimberg, Ritters Wenzelo v. Engelhaufen, eines 
Verwandten und Miterben des Ausftellers, fowie des leßteren felbit.) 


Nr. 451. 


1315 (10, Nov.) Nos Happelo de Eychen advocatus 
in Wonneckin et Agnes conjuges recognoscimus, quod cum 
inter nos ex una, et monasterium de Arnsburg ex parte al- 
tera, super jure percipiendi annuatim anseres et pullos de 
bonis in Oberahe et in Romedehusen sitis, per Cun- 
radum militem dictum Forhulze de Woneckin et Gertrudim, 
quondam uxorem suam, eisdem religiosis, ratione fratris Cun- 
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radi, filii sui, monachi ibidem, traditis, orta fuisset materia 
quaestionis, sub forma compositionis est inter nos ordinatum, 
quod anseres et pullos nos Happelo et Agnes percipere de- 
beamus ad tempora vitae nostrae. — Testes: Thilemannus 
miles dictus Friz de Dorfeldin et Marquardus armiger de 
Karbin et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XV, in vig. b. Martini hyemalis. 
(Mit Siegel der Stadt Wonneden.) 


Nr. 452. 


1315 (4. Dec.) Notum sit, quod nos frater Rudolfus, 
lector frairum minorum in Maguncia, Wigandus, cantor ec- 
clesiae s. Mariae ad Gradus mogunt., et magister Heinricus 
Lumbardus, advocatus sedis mogunt., arbitratores a decano 
et capitulo ecclesiae s. Johannis mogunt., necnon Petro dicto 
Schekelere cantore ejusdem, Rudolfo dicto de Attinderna 
ecclesiae mogunt, vicario, Reynoldo dicto de aurea ove, 
Theoderico dicto de Wolkinburg , eivibus mogunt., Thilmanno 
nolario. curiae mogunt, et Fryderuna dicta de Attinderna 
begina, manufidelibus quondam domini Gobelonis cantoris 
ecclesiae s. Johannis ex parte altera, electi et deputati, su- 
per inquisitione testamenti dieti quondam G. cantoris, et su- 
per omnibus bonis ab eodem G. ad vicariam in ecclesia s. 
Johannis praedicti et Heinrico clerico, filio Ydae de Attin- 
derna, suo consanguineo, assignalis, nos examinatis quibus- 
dam testibus, quia invenimus, praefatum quondam G. canto- 
rem suum testamenlum mutasse, et voluisse, ut dicta bona 
una cum persona dicti Heinrici ab ecclesia s. Johannis su- 
pradicti ad monasterium in Arnspurg transferentur, quibus 
per nos expoösitis decano et capitulo suprascriptis, iidem 
mutacioni dictae ullimae voluntatis consenserunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, ipso die b. Barbarae virg, 

(Mit Siegel der Schiedsrichter.) 
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1315 (13. Dec.) Ego Gerhardus Store miles recog- 
nosco, quod abbali et conventui monasterii in Arnsburg, in 
remedium animae meae, uxoris meae, et omnium liberorum 
meorum, nomine testamenti, dedi et assignavi xlvii. marcas 
den., quas adhuc Otto lantgravius terrae Hassiae secundum 
defalcalionem debili, in quo mihi exlitit obligatus , tenetur, 
percipiendas de redditibus xx. maldrorum siliginis, infra termi- 
nos opidi Gyzen cedentibus, quos idem dominus meus mihi 
pro eodem debito obligavit, tamdiu in opidum wetflar. prae- 
sentandis, quousque secundum aestimationem bladi in domi- 
nica invocavit annis singulis praedictae xlvii. marcae fuerint 
religiosis praedictis integraliter persolutae. Item lego eisdem 
census infrascriptos etc. ad certa loca, in litteris meis super 
eo confectis, sigillis meo et fratris Hartmudi confessoris mei 
sigillatis, conscripta. *) — Testes: Hermannus de Buche- 
secke, Crafto de Rudinhusin, Reynhardus de Sualbach, mi- 
lites, Burchardus Kalp, castrenses, Hartmudus de Cletlinberg 
scultetus, Eckehardus sutor, Gerlacus filius quondam pisto- 
ris, scabini in Gyzin, Andreas et Rupertus filii mei, Alheidis 
soror mea et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XV, in fest. b. Luciae virg. 

(Mit Siegel der Stadt Gichen und des Ausftellers.) 


Nr. 454. 


1315 (22. Dec.) Nos Reinhardus plebanus, Heinricus 
capellanus missae malutinalis, Johannes de Beldersheim, 
Wernherus de Colnhusen, milites, Anshelmus senior, Hein- 
ricus Quithelin, Wernherus dictus Cleynekauf, Hermannus 
Gutwini et Anshelmus junior, scabini in Minzenberg, recog- 
noscimus, quod in causa, quae vertitur inter monasterium 


*) Aufichrift: Adejussores sunt Hermannus de Buchesecke, Orafto de 
Rudinhusin, Reynhardus de Sualbach, milites, Burchardus Kalp et 
Hartınudus de Clettinberg, armigeri. 
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Arnsburg, et Heydenricum rectorem ecclesiae in Lynden, 
super censu quodam, in quo idem Heyd. asserit eosdem 
religiosos ratione ii. mansorum, sitorum in terminis nunc 
grangiae suae Mengoshusen, olim vero villae, sibi et ec- 
clesiae suae obligari, per fratrem Hartmodum de Linden, 
monachum praedicti monasterii, arbitratorem causae ejusdem, 
nobis exposita, nostram sententiam requirentem, diffinimus, 
quod si religiosi praedicli xl. annis et amplius in possessione 
praedictorum mansorum fuerint absque requisitione census 
praedicti in jure facta coram judice competente, quod me- 
rito ulterius eosdem mansos de jure debeant possidere.*) 
Dat. in Minzenberg, a. d. M.CCC.XV, in crast. Tho- 


mae apost. 
(Mit Siegel des vorg. Pleban Reinhard in grünem Wachfe.) 


*) €8 ift obiger Urkunde ein Pergamentftreifen angeheftet d. d. 1315 
(24. Der.) folgenden Inhaltes: 


Nos Angelus sacerdos dietus de Sassin,... Dugel senior et 
Cunradus de Erlebach, milites, recognoseimus, quod ad consue- 
tationem fratrum H. de Geylinhusin et Hartmudi de Lyndin arbi- 
trorum, sententiam nostram in causa oontenta in litera, cui haec 
estannexa, requirentium, nobis per eosdem exposita, sententialiter 
pronunciamus, quod sententia a militibus et scabinis de Min» 
zenberg prolata, rationabilis est atque justa, nec eccle- 
sia in Lyndin aliquod jus habet in bonis, quibus His est orta, 
sed ex quo monasterium de Arnsburg xl. annis fuit absque 
impetitione in jure facta coram judice competente, de jure de- 
bet bona eadem tanquam sua propria possidere. (Mit Siegel 
des Ausftellerd, da die andern das ihrige nicht bei fih haben.) 


1316 (2. Zan,) ftellt Heynrich, Nector der Kirche in Großlinden, 
eine Urkunde gleichen Inhalts aus, nach welcher er, Hartmud von 
Linden, und das Klofter, Heinrich v. Geilnhaufen, Mönche in Arns- 
burg, ald Schiedsrichter erwählten, welche tbeils auf den Grund der 
Berjährung, theild der Zinsregifter des Mijjalbuchs in Linden, fowie 
ber abgehörten Zeugen, entfchieden, dag dem Ausiteller und feiner 
Kirche keinerlei Nechte an den vorg. Gütern zuftehen. (Siegel des 
Ausftellerö fehlt.) 
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1316 (3. Ian.) Judices s. mogunt. sedis recognosci- 
mus, quod Henricus de Attenderne clericus, ob animae suae 
salutem, monasterio in Arnspurg redditus annuos v. sol. 
denar. et iii. denar. col. sibi cedentes de apotheca Jacobi 
zume Gasenbechere, sita apıd s. Godehardum inter pelli- 
fices Moguntiae, ac dimidiae marcae denar. de domo et 
horto Friderici zume Slussele, sitis ex opposito .. . dicti 
Hammeis in horto caerusorum, sibi cedentes, donavit dona- 
tione inter vivos. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, iii. nonas januarii. 

(Mit Siegel der Mainzer Richter.) 


Nr. 456. 


1316 (13. San.) Johannes scolasticus eccelesiae fran- 
kenford. universis salutem in domino,. Cum P. archiepis- 
copus mogunt, super separatione capellae in Birkenlar a 
parochiali ecclesia in Muschenheim nobis commiserit vices 
suas, nos itaque, assumpto. fratre Henrico de Geylenhusen, 
investigata veritate, super proventibus ipsius ecclesiae et 
competenti sustentatione sacerdotis, cum consensu patrono- 
rum et pastoris ipsius parochialis ecclesiae in Muschin- 
heim, dictam capellam in Birkenlar a parochia praeno- 
tata in nomine domini separamus. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, in octav. Epiphaniae dom. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 457. 


1316 (13. Jan.) Notum sit, quod nos Wygandus dictus 
de Aslar et liberi mei universi vendidimus monasterio in 
Arnsburg curiam nostram, quam ego Wygandus in villa 
Palgunse iam dudum inhabitavi, et i. juger pratorum in 
terminis ejusdem villae situm, dictum vnder Gridelere wege 
in de auwe, profitentes dictos religiosos mihi Wygando patri 
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et post obitum meum uni haeredum meorum indivisim con- 
cessisse jure colonario curiam praefatam et pratum una cum 
agris, praedictis religiosis ibidem per nos prius Vehditis, 
pro i. marca reddituum denar. et xiv. maldra siligmis. — 
Testes: Hermannus Gutwini et Wernherus Cleinekouf Sca- 
bini in Minzinberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, in octav. Epiphaniae dom. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 458. 


1316 (7. März.) Nos Wyderoldus rector aschedieh 
in Hadebradishusen et Gumpertus 'rector ecclesiae in Alden- 
kirchen, fratres, fili quondam Gumperti militis dieti de Curia 
et Gerdrudis conjugum, recognoscimus, quod in remedium 
animarum nostrarum et progenitorum nostrorum, renuncia- 
mus omni juri, nobis in curia m Dorfgulle sita, per prae- 
dictam matrem nostram, ‘et fratres ac sorores nostros omnes 
praedicto monasterio vendita*) et ab eodem xl. annis in- 
concusse possessa, quomodocunque competenti. — Testes: 
Johannes abbas, fratres Helwicus et Hartmudus monachi 
praedicti monasterii, Wernherus plebanus in Banebaden, et 
Hermannus de Olmena oppidani wetflar. et q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, in domin. q. cant. reminiscere. 


Mit Siegel Heydenrichd, Derans zu Weglar, Sifrieds Erzprieiters daf. 
und des Ausitellers, fümmtlich in grünem Wache.) 


Nr. 459. 


1316 (25. März.) Nos Wyderoldus, Gumpertus, Her- 
mannus et Arnoldus fratres, fili quondam Eckehardi de 
Hoenvels militis, et Albradis, conjugum, recognoscimus, 
quod cum inter nos ex una et monasterio de Arnsburg ex 
parte altera, super curia in Dorfgulle sita, per quondam 
Gerdrudim avam nostram, cum consensu praedictae matris 
nosirae et omnium puerorum suorum aliorum eisdem religi- 


*) ao. 1275. Gud. cod. dipl. TII. 1148, 
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osis olim vendita et ab eisdem xl. annis- et 'amplius incon- 
cusse possessa, orla fuisset materia quaestionis, renunci- 
amus omnibus actionibus nobis contra praedictos quomodo- 
cunque competentibus, et nobis nullum jus in praefata curia 
competere confitemur, dantes eisdem praesentes litteras God- 
fridi de Hotsfelt in Ameneburg, Volperti dicti Hosechin in 
Gruninberg, militum, consanguineorum nostrorum, et Heyn- 
rici dieti Zolnere in Marpurg, officiatorum, sigillis, quia pro- 
priis caremus, roboratas. — Testes: Hartmannus de Hake 
et Lodewicus de Lare ofliciati in Wettere, Wernherus de 
Hoenvels consanguineus noster, Johannes Jnstitor, Gerhar- 
dus Caute, Hermannus Faber, cives in Wettere, Lodewicus 
Dens civis in Marpurg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XVI, in die annuntiationis b. virg. 
(Mit 3 Siegeln.) 


Nr. 460. 


1316 (um 23, April.) Nos Paza, relicta quondam Men- 
goti dieti Bonemesere armigeri, Kunegundis, Alheidis, Cun- 
radus et Johannes, liberi mei, recognoscimus, quod iii. jugera 
cum dimidio terrae arabilis, juxta et infra nemus dictum dye 
hart sita, vendidimus pro ii. marcis den. monasterio in Arns- 
burg, et quia Johannes praedictus fillus meus xi. annorum, 
nondum annos legales est adeptus, fidejussores constituimus 
Heinricum dictum Scheibe et Wiganduım carnificem, scabinos 
inLyche. — Testes: fidejussores praedicti, Cunradus carnifex 
scabinus et Albertus Faber civis in Lyche. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, circa fest. b. Georgii mart. 

(Mit Siegel der Stadt Lid.) 


Nr. 461. 


1816 (25. April.) Nos burgravius, scultetus, scabini 
et consules in Frideberg notum facimus, quod Sesselindis 
beckina, nobiscum residens, tenorem literarum infrascriptarum 
approbare recognovit: Nos Johannes abbas et conventus 
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monasterii in Arnsburg recognoscimus, quod cum Sesselin- 
dis begina, nunc residens in Frideberg, redditus iv. mald- 
rorum siliginis de curia et omnibus bonis annexis in villa 
Berinburnin juxta Holzburg sita, quae nunc est Fran- 
konis et Elizabeth conjugum, olim vero fuit Gerwini et 
Methildis conjugum, a quibus Sesselindis praedictam pen- 
sionem ante plurimos annos emtionis titulo comparavit, ut 
in literis super eo confectis, sigillo quondam Erwini militis 
dicti Cranich tunc domini temporalis villae praedictae sigil- 
latis, plenius continetur, nostro monaslerio tradidisset, eidem 
Sesselindi vicem rependere cupientes, tanquam manufideles 
sui, ordinationem suam testamentariam intendimus fideliter 
adimplere. — Testes: Wenzelo de Clen miles burgravius, 
Jungo de Lymporch, Heil. scultetus, Johannes de Gronen- 
berg, Heil. de Loubenberg, Heil. Relo, Heil. dietus vonder- 
zit, Joh. Rodechen et Joh. de Osthem filius Ditwini ac a. q. pl. 
Dat. ipso die marei, a. d. M.CCC.XVI. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 462. 


1316 (25. April.) Nos burgravius, scultetus, scabini 
et consules in Frideberg notum facimus, quod Sesselindis 
begina, residens in nostra civitate, monasterio in Arnsburg 
xv. jugera agrorum terrae arabilis in terminis villae Ger- 
borgehem sita, quos ab Hartmanno dicto Leideleben prae- 
mortuo quondam emtionis titulo comparaverat, donavit, ita 
sane, quod dieti religiosi ipsi Sesselindi quamdiu vixerit 
singulis annis ii. maldra siliginis ministrabunt. — Testes: 
Wenzelo de Clen miles burgravius, Heil. sculthetus, Jungo 
de Lymporch, Joh. Engel de Gronenberg, Heil. de Louben- 
berg, Heil. Role, Heil. dictus vonderzit, Joh. de Ostheim 
filius quondam Ditwini, Joh. dietus Rodechen et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, ipso die Marci. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 
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1316 (15. 3uli.) Noverint universi, quod ego Wigan- 
dus cantor ecclesiae s. Mariae ad gradus mogunt. testamen- 
tum meum feci in hunc modum: lego ecclesiae meae fructus 
praebendae meae anni gratiae, item fabricae ejusdem ecclesiae 
vestes meas novas blanii mixti coloris vario subfurratas, item 
lego ecclesiae frankeford. viii. marcas den., item ecclesiae in 
Rodenbach, cujus olim rector fui, xxxvi. libr. hall., item monas- 
terio in Erbach x. libr. hall., item lego monasterio in Arns- 
purg x. libr. hall. et derectum meum ibidem semper relinen- 
dum, nec aliquo modo vendendum vel a monasterio alienan- 
dum, item fratribus praedicatorum minorum augustin. et car- 
melit. domorum in Moguntia ii. libr. hall., item monasterio 
s. Agnetis et novo monasterio albarum dominarum in foro 
gentili in Moguntia ii. libr. hall., item do ad monasterium in 
Arnspurg decimam villae Schymesheim, necnon redditus 
curiae meae in villa Thysenheim sitae, ad me et Jacobem 
scolarem ecclesiae s. Mariae praedictae pertinentes, item 
lego Schotoni et Katherinae, filiae fratris mei, conjugibus, 
xvii. marcas den., item Johanni scolari meo v. libr. hall., 
item famulo meo ili. libr. hall. et duas tunicas meas blanii 
coloris, item lego monasterio in Engeldal prope Hoesten 
Lvmbarditam hystoriam, quam tamen volo, ut frater Ger- 
lacus de Arnspurg habeat pro usu suo ad tempora vitae 
suae, item lego monasterio in Padenhusen ii. libr. hall., item 
lego Vlrico sacerdoti vestes meas mixli glanci coloris, pal- 
lium meum blanium et unam tunicam meam plumbei coloris, 
item magistro Reynhardo cantori ecclesiae frankenvord. om- 
nes libros. meos legales et omnia vasa mea argenlinea et 
annulos meos argenteos, item omnia alia utensilia, suppel- 
lectilia, lectisternia et res alias, quas post mortem meam re- 
linquero. Constituo in executores hujus testamenti magistrum 
Reynhardam cantorem frankenvord. ecclesiae, magistrum 
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Rudolfum de Mynzenberg et fratrem Gerlacum de Arnspurg, 
magistrum curiae ejusdem monasterii, sitae in Moguntia.*) 
Dat. a. d. M.CCC.XVI, idus juli. 
(Siegel des Ausftellerd und der Mainzer Richter fehlen.) 


Nr. 464. 


1316 (16. Suli.) Nos scabini civitatis wetflar. protesta- 
mur, quod Henricus ei Conradus fratres dicti Steyn, eorum- 
que uxores Kusa et Heydendrudis, nostri concives, renun- 
ciaverunt omni juri et actioni sibi competentibus in bonis 
sitis in villa Langengunsse, quae olim Gunterus dietus 
de Cleberg pistor, eciam noster concivis, erga eosdem com- 
parasse justa emtione dinoscitur, et ea monasterio de Arns- 
burch donavit, et specialiter in i. jugere et dimidio terrae 
arabilis, sitis in terminis dictae villae, pro quibus Conradum 


*) 1320 (20. Zunt) ftiftet der Dom-Sänger Neynhard von Frankfurt 
zwifchen den Bollftredern des ob. Tejtamentes und dem Klofter Arnd 
burg auf einer, und dem obg. Andreas Wäppner gen. Schotto, auf 
der andern Seite, einen Vergleich, über die Zehnten, Zinfen zc. in 
den Dörfern Shymmifbeym und Tyfinheym, welche in dem 
Gebiete des Grafen Symon von Spanheim und der Raugrafen ge: 
legen, der obg. Teitator Wigand dem Klofter vermacht hatte, wobet 
der eine Theil, Jungo und Heilmanı, Schöffen zu Kriedberg, der 
andere aber N. gen. Knibo von Dpirshoven und N. gen. Purruf 
von Echzile zu Schiedsrichter jeßt. Der Spruch gefchah in Fried: 
berg in dem Haufe genannt „zume Swerte” und fiel zu Gunften des 
Klofterd aus. — Zeugen: Jungo et Heilmannus praedicti, Eckhar- 
dus de Ocstad, Heinricus Angeli, scabini, Eyglo de Ocstad clericus 
friedberg. et a. q. pl. (Mit Siegel des Ausftellerö und des Offi- 
zials zu Frankfurt.) 


1324 (8. $uni) verzichtet der vorgen. Andreäs gen. Schotto von 
Wanebach vor den Schöffen in Weplar für fih umd feine minder 
jährigen Kinder auf alle lagen, rücfichtlich) diefer Güter, gegen das 
Klofter. — Zeugen: Hermannus Selige, Rulo Reye, Ebirhardus 
Mauche, Gerbertus Vdonis, Conradus Lange, Hermannus Reye, 
scabini in Wetllaria. (Siegel der Stadt Weplar fehlt.) 
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dietum 'Kuiz ibidem justicialiter inpetebant. — Testibus: 
Hermanno  dieto Selige, Heynemanno Gerberti, scabinis wet- 
flar. et a. q. pl. 
A. d. M.CCC.XVI, fer. vi. fest. b. Margarethae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 465. 


1316 (18. Aug.) Noverint universi, quod ego Heile- 
mannus miles (de Bomersheim), burgravius in Starkenburg, 
ad partes alienas cum exercitu regio de mandato mei do- 
mini prosecuturus, propter dubios mortis eventus, meum 
sic ordino testamentum: Lego monasterio in Arnsburg iii. 
mansos de bonis meis in Holtzhusen, ita quod religiosi 
dicti persolvant de fructibus eorundem dampna seu rapinas 
per me vel meos faclas quibuscunque personis, ubicunque 
notorie fuerint et legitim® comprobatae, dampnis vero ple- 
narie persolutis, mansi praedicti apud monasterium remane- 
bunt, ut per fratres ejusdem in anniversarüs mei et Irmin- 
gardis, meae collateralis, memoria cum missis defunctorum 
annis singulis peragatur. Item lego Irmingardi, uxori ıneae, 
omnia peccora seu animalia et omnia utensilia domus, sive 
in argento sive in aliis haec consistant, item lego eidem 
uxori meae cc. oclalia siliginis et totidem avenae, de quibus 
tamen omnibus praenarratis oınnia mea debita persolvet, item 
ordino, ‘ut de reliquis bonis meis mobilibus una 'missa in 
Bomersheym qualibet ebdomada celebranda per manuli- 
deles meos procuretur, item lego ecclesiae aschaffenburg. 
xx. lib. hall., item ecelesiae frankenfurd. tantum , item con- 
ventui in Eberbach: täntum ‚ item conventui in Schonenauwe 
tantum, item. conventui in Laurissa tantum, item conventui 
in: Engeltal tantum, item conventui in Reters tanltum, ut 
memoria in anniversariis mei et Irmingardis uxoris meae 
peragatur.' Cetera vero ommia bona in usus liberorum meo- 
rum per manufideles meos;, seilicet fratres meos Cunradum 
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scolasticum aschaffenb. et Wolframum militem, vicedominum 
ibidem, et Wolframum de Sassenhusen militem, convertan- 
tur. — Testes: Cunradus scolasticus aschaffenburg. frater 
meus praedictus et Gudela soror mea et Burchardus dictus 
Husere consanguineus meus et Her. de Staden armiger. 
Dat. a. d. M.CCC.XV], fer. iv. p. assumt. virg. glor. 
(Vidimus de 1317 et 1326.) 


Nr. 466. 


1316 (26. Aug.) Nos Johannes abbas, totusque con- 
ventus monasterii in Arnspurg recognoscimus, quod nos 
vendidimus magistro Ber. de Wilzingerode dicto Aries, de- 
cano ecclesiae s. Petri mogunt., annuos redditus c. maldro- 
rum siliginis pro cccce. libris hall., praeterea sicut idem ma- 
gister Ber. ordinavit pro magistri Hugonis de Wenden dicti 
Aries, avunculi ipsius, et omnium progenitorum eorundem 
animarum remedio , promittimus eidem, quod ipso magistro 
Ber. defuncto ipsius anniversarium in monasterio nostro per- 
petuo sollempniter peragemus, item anniversarium magistri 
Hugonis praedicti ex nunc stalim incipiemus peragere et 
perpetuo annis singulis peragemus. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, vi. kal. septembris. 

(Yidimus de 1341.) 


Nr. 467. 


1316 (29. Aug.) Nos Hildegundis abbatissa, totusque 
conventus sanctimonialum in fonte s. Mariae, cysterc. or- 
dinis, licet non incorporatae, recognoscimus, quod nos 
propter urgentes necessitates grandium debitorum monasterii 
nostri, vendidimus monasterio in Arnsburg pro cciii. marcis 
cum xxx. denariis col. omnia bona nostra, quae se cum 
curia ad iv. mansos et vii. quarlalia terrae arabilis et pra- 
torum extendunt, in villis Rehinburnin et Beldersheim 
sita. — Testes: fratres Anshelmus cellerarius, Hartınudus 
grangiarius, Wygandus rector curiae in Frankinvort, Ma- 
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ihyas procurator monasterii de‘ fonte s. Mariae, Heinricus 
et Godfridus confessores ibidem, Heinricus bursarius, mo- 
nachi, Gerlacus rector curiae in Moguntia et Cunradus sin- 
dicus, conversi in Arnsburg , Gerlacus de Clen miles et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XVI, in decoll. b. Johannis bapt. 
(Mit den Siegeln der Ausfteller in grünem Wachfe.) 


Nr. 468. 


1316 (1. Sept.) Nos Philippus dominus senior in Myn- 
zinberg recognoscimus, quod cum propter urgentes neces- 
sitates gravium debitorum, per quondam Theodericum, scul- 
tetum nostrum in Kunegesteyn contractorum, Methyldis, 
relicta ejusdem Theoderici, monasterio in Arnsburg curiam 
suam in majori Grindahe sitam vendiderit, pro debita 
warandia praedictis religiosis praedicta Methyldis fidejussores 
posuit, videlicet Cunradum dietum de Rychinbach fidelem 
nostirum, Cunradum de Eltefile, milites, Mengotum dictum 
Knibo de Huppirshoben, Johannem dictum Merze, Johannem 
de Kunegesteyn scultetum nostrum ibidem, castrenses nos- 
tros, et quia praedicta Methyldis liberos habet, qui non sunt 
dolicapaces, videlicet Theodericum, Gudam et Kunegundim 
in monasterio Retirs receptam, idcirco consimiliter praedictos 
fidejussores posuit. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, kal. septembris. 

(Mit dem größeren Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 469. 


(1816). Ego Emercho de Veluiskelin significo omnibus, 
quod MH. dictus Zukesuent, famulus meus, abrenunciavit ab 
ömni actione super bonis in Gunse, quae domini quondam 
de Haines possidebant. — Testes: Giselbertus de Deren- 
bach, Wernherus de Hattinrode, milites, frater C. de LRE 

(Mit Siegel des Ausftellerd.) 
Hifl. Verein, Arnsk. Urf-Buch. 22 
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1317 (2. an.) Noverint universi, quod ego Sophya, 
conthoralis junioris Alberti militis dicti de Rumerode, re- 
nuncio bonis universis, quae mater mea, necnon meus fra- 
ter in Gysneit vendiderunt Craftoni militi dicto de Bel- 
dersheym. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, in crast. circumeisionis dom. 

(Mit Siegel Alberts vorg.) 


Nr. 471. 


1817 (22. San.) Praeposito ecclesiae s. Mariae ad 
gradus mogunt. vel ejus officiali Joh. et Ph. domini in Min- 
cenberg reverentiae quantum possunt. Cum capella in Bir- 
kelar separata sit a matre parochialis - ecclesiae in Mu- 
schinheim, per consensum P. archiepiscopi mogunt., ac 
pastoris matris praedictae, de ipsaque facta sit ecclesia par- 
rochialis et ipsam Ernesto clerico exhibitarum praesentium, ad 
praeces militis Cunradi de Muschinheim, contulerimus ipsum 
vobis praesentantes, rogamus, ut eum investire de ea dignemini. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, in die Vincentü mart. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 472. 


1817 (14. Febr.) Ego Fridericus laycus de Wickinstad 
molendinarius, civis in Assinheim, recognosco, quod mo- 
nasterio in Arnsburg tradidi, donatione inter vivos facla, 
nomine elemosinae, domum apud murum cum curia annexa, ' 
quae quondam fuit Guntrami portarü, a quo tandem emi, 
item domum sitam apud theatrum vulgariter dietum spilhus, 
quae fuit olim Heylmanni tectoris, item domum cum curia 
sitis ibidem, quae quondam fuit ... dieti Sunnenschin, infra 
muros opidi Assinheim silas, cum omnibus. perlinenlis, 
recepi jure colonario, pro i, libra cerae annui redditus, domos 
et curias praedictas ad tempora vitae meae.solummodo pos- 
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sidendas. — Testes: Martius scultetus, Markelo de Kebele, 
Crafto de Beldirsheim junior, Fridericus de Stamheim, mili- 
tes, Ruleko Heymburge, Wernherus Faber, Ebirhardus uffe 
deme durne, Wolframus dietus Engilmut, Wenzelo gurregax 
et Johannes pistor, scabini in Assinheim, item Wenzelo Kel- 
nere filius Rulekin et Helyas civis in Minzenberg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XVII, Valentini mart. 
(Mit Siegel Philipps von Falkenftein des jüngeren.) 


Nr. 473. 


1317 (25. Febr.) Nos Gisilbertus, Cunradus, Beatrix, 
Jutta et Sophia, liberi quondam . . . . Peregrini heu oceisi, 
recognoscimus, quod nos de consilio Wernheri dicti Mosse- 
wert, patrui nostri, et assensu Cunradi dicti Nozel, consan- 
guinei nostri, et aliorum amicorum nostrorum, accedente 
quoque consensu Gerirudis, sororis nostrae, renunciamus 
promissioni et praebendae in aliquo monasterio cujuscunque 
ordinis approbati sanctimonialium, eidem Gertrudi per Phi- 
lippum de Falkinsteyn seniorem et abbatem monasterü in 
Arnsburg et peregrinacioni romanae in emenda satisfactione 
super interfectione praedicti Peregrini, patris nostri, ordinata, 
promissis et procurandis, promittentes, quod nee contra 
praedictos dominos de Falkensteyn et abbatem, nec contra 
monasterium de Arnsburg per nos vel amicos nostros habe- 
bimus in perpetuum actionem, ralione praebendae et pere- 
grinationis praediclarum, recepimus quoque a praediclis de 
Falkinstein et abbate xxiv. libr. hall. in praedictae renuncia- 
tionis recompensam. — Testes: Crafto de Rudenh., Helf- 
ricus Milchelingus, milites castrenses, Gerl. et Eckardus, scabini. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, in crast. b. Mathiae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Giehen.) 


Nr. 474. 


1317 (24. März.) Nos Viricus dominus de Haynowe 
et Agnes conjuges recognoscimus, quod monasterio in Arns- 


22% 
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burg, ad cujus promotionem fundationis jure astringimur, 
donamus, quin pocius nos ex ordinatione ultimae voluntatis 
quondam Vlrici, patris nostri, obligatos esse confitemur, et 
assignamus census xl. marcarum den. col. nomine ele- 
mosinae, ita sane, quod de eisdem oensibus viii. marcas ad 
dotem altaris, constructi in ambitu praedicti monasterii per 
praedictum patrem nostrum, i. marcam pro procuratione 
lampadis jugiter ardentis coram eodem altari et viii. marcas 
pro duobus servitiis decentibus possibilibus cum eadem pe- 
cunia comparari in praedicti patris et quondam Elyzabeth,_ 
matris nostrae, uno, et quondam Reynhardi, avi, et Alheydis, 
avae nostrorum, alio, contra quorum sepulchra praedietum 
altare situatum existit, anniversariis, nostro conventui porri- 
gendas annis omnibus successivis. Et quia praedictus pater 
noster de assensu nostro pro emptione praedictarum mar- 
carum censuum, cccc. marcas den. de bonis suis tollendas 
et a nobis solvendas, praedicto monasterio deputavit, nos 
ut tenemur, licet heu hactenus propter multas necessitates 
nostras in hoc desides fuerimus, volentes absque omni pro- 
rogatione ulteriori effectui debito praedictum testamentum 
mancipari, praedictis religiosis decimas nostras in Grunin- 
genet Dorfgulle villis, bona nostra in superiori Morle, 
xxviii. maldra siliginis et vii. maldra tritici solventia annua- 
tim, et redditus xxix. maldrorum tritici de mansis haeredi- 
tariis in villa nostra Oistheym juxta Woneckin, et hu- 
bariorum laboribus,, periculis et expensis in opidum Fran- 
kinfurd ducendorum, assignamus, ut eosdem redditus et 
census praedicti religiosi tamdiu percipiant, quousque se- 
cundum aestimationem bladi circa festum b. Walpurgis in 
foro myneinberg. annis singulis de praedictis ccce. marecis 
defalcando fuerint eaedem cccc. marcae integraliter perso- 
lutae, ita tamen, quod de eisdem redditibus assignatis anno 
intranti praefatis religiosis vi. marcae ratione honorum in 
Buchin et xii. maldra siliginis neglectae pensionis de bonis 
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eisdem per nos redemptis, et xix. librae hallens. cum xi. 
solidis ratione picturae in praedicto altari per nos factae, 
anle omnia persolvantur. Et cum praedictum debitum et 
cccc. marcae de praefatis redditibus et bonis assignatis per- 
cepta ac in emptionem censuum xl. marcarum praedictarum 
conversae fuerint, ex lunc omnia bona nostra praedicta, 
praefatis religiosis obligata, ad nos libere revertentur, et 
redditus et census xl. marcarum comparati, secundum dis- 
positionem praedictam patris nostri, ad dotem altaris et alia 
praedicta, quam liberaliter tunc volumus parieti affigi juxta 
sepulchra progenitorum nostrorum in perpetuum habebuntur, 
et quicquid ultra dispositionem praedictam de censibus com- 
paratis superfuerit, hoc totum in communes utilitates ‘prae- 
dicti monasterii ab eisdem religiosis libere convertetur.*) — 
Testes: Wernherus sacerdos et canonicus in Moxtat, Jo- 
hannes de Rucgingin, Erwinus Leo, Johannes de Rockin- 
berg, milites. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, in vig. annunc. dominicae. 
(Mit Siegel Ulrihs, das feiner Gemahlin fehlt. Der durd, lepteres ge- 
bende Pergamentitreifen bat die gleichzeitige Aufichrift: istud fuit primum 

sigillum dominae Agnetis de Hainowe. sed... duum fuit, 

et utebatur postea alio.) 


Nr. 475. 


1317 (5. April.) Nos burgravius, scultetus, scabini, 
consules, caeterique cives opidi in Frideberg recognoscimus, 


*) Der Urkunde hängt ein Pergamentftreifen an mit der Auffhrift: 
Na. quod accepimus ratione testamenti domini de Hanoywe de 
tribus annis Ixxxviii. marc. quae conversae sunt in. emptionem 
bonorum. — Item accepimus a. d. M.CCC.XXI. etc. — Testes: 
Lud. de Inheidin, Gebehardus scabini, Wiger et Dymarus pistores, 
Sewardus, Heinricus Albus et The. Wengez. — Item’ accepimus 
a. d. M.CCC.XXI. etc. Testes: Johannes de Beldirsheim senior, 
Johannes de Rockinberg, milites, magister Hartmudus monachus 
de Arnsburg, frater Heinricus bursarius, Th. Wengezzere, Di- 
marus, Heinzichin in lapidea via et Heilmannus Zecke, pistores. 
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quod dominus Angelus de Sassin, quondam civis noster, 
nunc vero sacerdos, residens in Arnsburg, monasterio ibidem 
de consensu omnium liberorum suorum, generorum, nuruum 
et nepotis suorum, donayit omnia bona sua in Steynfort 
sita, quae Harpelo Heymburgus colit, item ibidem bona, 
quae Dilo Gridelere colit, in anniversariis ejusdem Angeli 
et quondam Petrissae, uxoris suae; item bona sua in Ro- 
deheym prope Nydehe sitam, quae quidam dietus Buckin- 
heimere colit, in anniversaris quondam Heynriei et Kunc- 
gundis de Sassin, parentum suorum; item in Hattinrode 
omnia bona sua et jura pro dote altaris per eundem in mo- 
naslerio Arnsburg praedicto constructi, et lampadis ibidem, 
cum omnibus perlinentüs. — Testes: Jungo de Limpurg, 
Heynricus et Angelus, fili praedicti Angeli, Johannes filius 
Ditwini, scabini, Johannes Angeli de Gruninberg , Hartmannus 
de Aschaffinburg, consules et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVI, in crast. Ambrosii episc. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg und des vorg. Augelus.) 


Nr. 476. 


1317 (17. April.) Ih Conrat von Ranfoldeshufen vnd 
Lpeart min wirten vun Funt, daz wir dem convente von 
Arnsburg zu faufe han gegeben ii. malder fornes of ri. 
morgen landes in deme jelben Dorfe zu Ranfolveshufin 
gelegen, die han wir in of gegeben an deme gerichte zu 
Zangendipbach. — Zeugen: Rudolf der Eaplan zu Rudingen, 
Yohan der da heizet Geuvde, Rufer, Heilman Schelle u.a. m. 

&, n. Chr. g. m.cecwwii, a. d. fund. misericordia dom. 
Mit Siegel des Nitters Wolfram v. Prinnheim, Antmannd zu Roneburg.) 


Nr. 477. 


1317 (2. Mai.) Officialis praepositi ecelesiae franken- 
ford. recognoscimus, quod nos rogati a. d. M.CCC.XVI, in 
crast. s. Philippi et Jacobi apost., in villam Acruftele porrexi- 
mus cum partibus infrascriptis et in eadem villa in loco debito 
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judicii, videlicet in strata publica, civili consueto judicio 
instaurato, sculteto dictae villae judicio praesidente, ad in- 
terrogationem propositam per eundem scultetum, scabini ju- 
rati ejusdem judicii, et haec tota universitate praedictae villae 
approbante, per suum juramentum sententiarunt, quod juris- 
dictio et dominium villae in Acruftele essent vere propria 
solius Cunonis armigeri, filii quondam Erwini militis de Brv- 
ningesheym, et merae proprietatis titulo ab ipso et ab om- 
nibus progenitoribus suis a tempore, cujus non extat me- 
moria, hactenus pacifice possessa. Qua sententia prolata in 
eadem figura judicii coram praedictis sculteto, scabinis, hu- 
bariis et fota universitate praedictae villae praedictus Cuno 
armiger surrexit, stetit et fratribus Hartmudo grangiario, 
Eckardo cellerario et Heinrico bursario, monachis monasterü 
in Arnesburg, syndicis, nomine ejusdem solempniter stipu- 
lando, praedictos villam, jurisdicionem, dominium, jura, 
census, redditus et proventus suos universos atque bona. in 
Acruftele cum omnibus pertinentüs suis, quodam censu, 
quem ad sepulturam pauperum emit, fertone, quem monas- 
terio in Trono dedit et xviii. colon. de quadam domo ceden- 
tibus ac piscaria vulgariter dicta in der lachin exceptis, tra- 
didit, praedictique fratres stalim nomine sui monasterü in- 
gredientes possessionem, juramenta fidelitatis a scabinis 
praediclis et praecone praedictae villae in eodem judicio re- 
ceperünt et novum ibidem scultetum statuerunt et residuo 
judicii tanquam veri domini praesiderunt, consuetumque do- 
num vulgariter dictum vinicopium in testimonium praedic- 
torum scahinis ei hubariis omnibus videntibus propinarunt.*) 


*) 13233 (89. Nov.) ftelt Abt Gerlach zu Armsburg, Wernher Pfarrer 
in Mufchenheim und Dammo Ritter von Burkhardafelden, wohnhaft 
in Mufchenheim, ein gleiches Zeugniß aus, mit Bezug auf einen 
Streit zwifchen dem vormaligen Abte von Arnsburg Johann von 
Amöneburg und der Gemeinde Acruftel, rüdfichtlih des Angriffs 
Byutherd Nitters vom Nödelheim (Brungeshain), wegen der Quriss 
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Testes: frater Heinrieus sacerdos et monachus de Scho- 
nowia, rector curiae ejusdem monasterü in Frankenford, vi- 
carius parochiae ibidem, Thylmannus Frizh de Dorvelden 
miles, Boemundus scultetus ibidem et de novo institutus, 
Mengotus et Thylo de Eddernsheym, Jacobus dictus Beheym, 
Herbordus Kestelere, Herbordus dietus Finko, Arnoldus et 
Rudolfus de Heydersheym, scabini ibidem et a. q. pl. 
(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wadhle.) 


Nr. 478. 


1317 (15. Mai.) Noverint, quod nos Hermannus et 
Alheydis, liberi quondam Hermanni caleificis dieti vor de 
gazzen, recognoseimus nos vendidisse domum nostram (in 
Marburg) cum fundo et area, sitam ex opposito domus aut 
scolis judaeorum, contiguam domui Conradi de Bidenkap, 
Arnoldo de Gambach, Mecclen ejus uxori et eorum haere- 
dibus, pro xi. marcis denariorum. — Testes: Echardus, Kolis, 
Hartungus, Beuningus, Ernestus, scabini in Marpurg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, idus maii. 

(Mit Siegel der Stadt Marburg.) 


Nr. 479. 


1317 (4. Juli.) Nos soror Agnes abbalissa et con- 
ventus sanctimonialium in Throno recognoscimus, quod nos 
monasterio de Arnsburg pro ccx. marcis den. col. vendi- 
dimus omnia bona nostra ac jura, circiter ad novem mansos 
aeslimata, in villa Acruftele sita. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, in translat. b. Mart. episc. et conf, 

(Mit Siegel der Ausfteller in grünem Wadhie.) 


diction daf., wobei fich Abt Johan zur- Leiftung eines körperlichen 
Eides über feine Rechte daf. gegen die gen. Gemeinde erbietet. (Mit 
Siegel der Ausfteller.) 

Aufichrift: huic juramento renunciavit communitas de Akruf- 
tele in praesentia Kunonis et Jacobi dicti Klobilouch, Volradi de 
Esshiburnin, fratris H. de Shonowia et plurim. alior. in stupa 
ejusdem Heinrici. In crast. Andreae apost. (1. Det.) 
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1317 (10. Nov.) Ego Cunradus dietus Jasberger de 
Waltrathusen et Agnes mea conthoralis profitemur, quod 
vendidimus Gerardo dicto Shudze, Aleydi suae uxori, eorum- 
que haeredibus, opidanis in Nydhe, vi. maldra siliginis an- 
nuorum reddituum, super curiam nosiram in Waldrathu- 
sen, et super universa bona ibidem ad eandem curiam per- 
tinentia.. — Testes: -Cunr. Anzugel, Petrus Nybylunk, 
Gerwardus, Gerlacus Kulstezer, scabini in Nydhe, Cunr. dictus 
Grawe, Wasmudus piscator, Gerardus Faber et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVU, iv. idus novembris. 

(Mit Siegel der Stadt Nidda.) 


Nr. 481. 

1317 (19. Nov.) Nos soror Cunegundis abbatissa et 
conventus sanctimonialium in Patenshusen profitemur, quod 
nos ii. den. col., quae nostrae ecclesiae annualim solvebat Hein- 
ricus dictus Schurweder et soror ipsius, cives wetflarien- 
ses ex quibusdam bonis ipsis haereditarie attinentibus, dedimus 
monasterio de Arnsburg, in cujus census recompensationem 
idem nobis tradidit alios ii. den. col. annui census. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, in die b. Elizabeht matronae glor. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 482. 


1318 (1. Ian.) Ego Heinricus dictus Kantappe et Ry- 
lindis uxor mea, cives in Geylnhusen, profitemur, quod ven- 
didimus monasterio in Arnsburg super domum nostram, quam 
inhabitamus, redditum -ü. marcarum den., ipsis vineam nos- 
iram in monte. versus villa Heczis ducente sitam, quae 
vulgariter der fridat nuncupatur, pro subpignore dantes. — 
Testes: Wernherus Goltsaccus, Syfridus de Breydinhach, 
Wernherus et Eberhardus fratres, nati dominae Gudae quon- 
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dam de Selbolt, Hartmannus de Breydinbach, Johannes dic- 
tus Goltsac et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XVII, kal. januarii. 
(Mit Siegel der Stadt Gelnhaufen.) 


Nr. 483. 


1318 (12. März.) Nos scultetus, castrenses, et sca- 
bini opidi in Lyeche recognoscimus, quod Paza, relicta quon- 
dam Mengoti dieti Bonemesere, Cunradus et Johannes filüi 
sui, Kunegundis et Alheidis filiae suae, et Heinricus Vrhane, 
gener ejus, maritus Kunegundis praedictae, curiam cum 
omnibus aedificiis suis ipsorum in opido nostro praediclo 
Lyeche, infra medium curiae quondam Rudolphi molendi- 
narii et curiae domini Eckelonis sacerdolis, vicarii ecclesiae 
Lychensis, sitam, monasterio in Arnsburg vendiderunt pro 
xxxiv. marcis den. et pro i. maldro siliginis annui reddilus, 
in quo eidem, ralione bonorum in Alpach inferiori si- 
torum, ad praesens pro xxx. sol. denar., sibi et haeredibus 
suis jure emphileotico per praefatos religiosos concessorum, 
supradicta Paza et haeredes sui annuatiın fuerant obligali, 
partim commutarunt titulo merae proprielatis, a praedictis 
religiosis in perpeluum possidendam. *) — Testes: Hel- 
wicus scultelus, Dammo et dictus Meisinbuch, milites castren- 
ses, Cunradus carnifex, Albertus faber, 'scabini, Cunradus 
lapicida et Jacobus cives in Lyeche et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, Gregorii papae. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 484. 


1318 (14. Mai.) Nos frater Bertoldus commendator 
hospitalis fratrum theuton. domus in Marpurg, Volpertus 


*) Aufichrift: fidejussores pro warandia nobis facienda et pro Joh, 
filio ejus, qui nondum ad annos discretionis pervenit, sunt: Dammo 
miles de Burgh., Heinricus Vrhane gener ejus, et Cunradus filius 
ejusdem Pazae. 
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dictus Hosekin miles, sculietus in. Frankinberg, caeterique 
castrenses et scabini in Marpurg recognoscimus, quod a. d. 
M.CCC.XVII, in domin. q. cant. jubilate, Heinricus subdia- 
conus clericus in Attinderna vendidit monasterio in Arns- 
purg, pro xvi. marcis denar. col. jus percipiendi ad teınpora 
vitae suae redditus annuos xvi, solidorum cum dimidio denar. 
col. de domo Friderici dicti zume Sluzele, ex opposito Ha- 
meiz in horto ceresorum, quod dicitur ofme steinwege, el 
de apotheca Jacobi dicti zume Gasinbechere, prope capellam 
b. Godehardi in civitate Moguntina provenientes. — Prae- 
sentibus: fratribus Volperto plebano in Marpurg, Rudolfo 
dicto Rauhestin, Reimboldo de Attinderna, Wilhelmo de Co- 
lonia et Ruperto plebano in Kirchagein, sacerdotibus, neenon 
Widekindo de Widigenstein, Hartmudo dicto Scuzsper, Craf- 
tone dicto Rode, Ottone dicto Calfh et Henrico dicto Zol- 
nere, militibus, atque Ludewico dicto ex curia, magistro ci- 
vium, et Arnoldo dicto de Gambach, scabinis in Marpurg 
et a. q. pl. 

(Mit Siegel der Ausfteller, der Stadt Marburg und Nitterd Volpert 

von Hobenvels.) 


Nr. 485. 


1318 (15. 3uni.) Nos scultetus, scabini, caeterique 
cives in Minzenberg recognoscimus, quod abbas et conventus 
monasterii in Arnsburg bona sua in villa quondam Berg- 
heim sita, videlicet in campo versus Jaumburnin i. juger 
juxta patibilum, item iv. jugera an der kelin, item ii. jugera 
in superiori sulco in agro apud Petrum juxta viam Mynzin- 
berg; in campo gen der lachen ii. jugera i. virga vbir bi- 
rinkeimer wec, quando itur de Gulle, item v. virgae gent 
offe daz fohinriz; in campo vnder deme hasinberge, ii. 
Jugera vnder deme berge juxta monachos, item ii. jugera 
by deme lohe, item dimidium juger eodem situ, item ii. 
jugera pratorum in Bergheim, locaverunt jure haereditario 
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Hyllae, relictae quondam Godfridi de Gruningen, fili Wy- 
gandi quondam ibidem, et haeredibus suis. — Testes: 
Wernherus Cleinekouf, Wykerus de Hergerin et Anshelmus 
junior, scabini in Mynzinberg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XVIII, Viti martiris. 
(Das Siegel der Ausijteller fehlt.) 


Nr. 486, 


1318 (29. Juni.) Innotescat, quod ego Eynolfus sa- 
cerdos, vicarius et campanarius ecclesiae welflar., i. juger 
terrae arabilis, extra pontem dillenbrucken a sinistris ‚viae, 
qua itur versus Dalheym, situm, agro Hermanni Monelarii 
junioris conliguum et officio campanariae ecclesiae supra- 
dictae attinens, Lodewico de Stochusen, oppidano welllar., 
locavi pro vi. melrelis siliginis. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, ii. kal. juli. 
(Mit Siegel der gen. Kirche.) 


Nr. 487. 


1318 (13. Nov.) Nos praepositus et conventus mo- 
nasterii in Schiffinburg cupimus fore notum, quod propter 
gravissima debitorum onera Conrado et Henrico consangui- 
neis, militibus de Elkerhusin, nostram curiam dictam Swal- 
heym prope villam Berstat pro pignore nomine debitorum, 
quibus dietis militibus astringimur, salvo tamen jure et prae- 
benda plebano ejusdem curiae, obligavimus. — Testes: Se- 
nandus de Busecke miles, Franko de Lyndene armiger, 
Gerlacus et Erwinus fratres, scabini in Gyzzin et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XVII, fer. ii. prox. p. fest. b. Mar- 
tini episc. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 488. 


1318 (5. Dec.) Nos Wigandus de Alpach, Johannes 
de Klen, castrenses in Frideberg, Crafto dictus Scabe, 
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castrensis in Staufinberg, milites, et Jungo de Limpurg, 
scabinus in Frideberg, profitemur, quod Dylo de Alpach 
armiger, nomine suo et Hellinburgis uxoris suae nomine, 
recognovit, quam ei nos ex testibus et instrumentis vidi- 
mus et audivimus, quod nihil omnino juris sibi et uxori suae 
praedictae vel cohaeredibus ejusdem uxoris suae compe- 
teret in bonis in villa Anninrode silis, per piae memo- 
riae Heinricum militem dictum Schabe nomine testamenti 
monasterio in Arnsburg legatis, hactenus quoque possessis 
ab eisdem. — Testes: Heynemannus .de Dorheym sculte- 
tus, Heinricus de. tempore scabinus in Frideberg, Cunradus 
de Alpach cum cicatrice, Wiglo. de Alpach, Heinricus de 

Alpach, armigeri et q. pl. f. 
Dat. a. d. M.CCC.XVII, in vig. b. Nycolai episc. et conf. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 

Nr. 489. 
(A318). Dit ift daz felgerede vrowen Hedewige von 
Morle, daz fe gejezt bat: (die Vermädhtniffe, vie in Geld 
beftehen, geihahen an nadbenannte PBerjonen:) Zu dem 
Erftin zu Eluinftat dem Probifte — dem perrer — dem priole 
— bern Rudulfe — den andern prifteren — den vrowen zu 
Eluinftat — Lugarte mins bruder dochter zu ereme Libe — 
an den bu zu Menze zu f. Mertyne — zu onfir vrowen an 
den bu — zu Aldinmunftere — den Bredieren — den bar- 
fugzen — zu f. Stheffane — zu f. Angnefe — zu f. Glaren 
— zu Dalen — zu den Wifzinfrowen — zu Franfinfurt den 
Predieren — bruder Wigande von Nuveren — den Barfuzen 
— bruder Sinerede — den Wifzinbruderen — den Wifjenfro- 
wen — bern Berbulde vem Dehane — Elicheme gefellen de 
priftere fint zu der parte — zu vnfir vrowen — ener Nunnen 
bi den barfuzzen de der perrer befennet — zu frideberg den 
Barfuzzen — Bruder Petere — den Aumeftineren — dem 
Priole — i. verdung penninge den ich Faufte zu der vromen 
mefje in der burg, den min bruder fal begadin — an de 
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Barre zu vonfir vrowen — zu der brugfen vber de Vie — 
zu dem Spitale den Sihen — zu den Gudin Lubin — zu 
der Parre dem perrer — elicheme priftere vf der parre den 
gefellin — zu Wetflar ven Barfuzgen — an den. bu zu dem 
Stifte — zu Grunenberg den Barfuzzen — zu der parre — 
zu Marburg den Bredieren — den Barfuzzen — bruder Rur 
pracdhte eme Barfuzg — den Sihen in den Spital — dem 
von Helfinberg mime neuen — dem von VBirminne — den 
Herren zu dem Dufzen Hus — zu Gelinhufin den Barfuzzen 
bruder Ernefte dem Barfuzzen — den vrowen zu. Hainoume 
— dem Klofter zu Aldinburg — miner fufter dochter (daf.) 
zu Ereme Libe — zu Dorlar — den Jungfrowen von Ele 
berg bern Graftis fufteren des niftelin von Morle — zu 
Schiffindurg — mind bruder dodhter (daf.) — zu Hadebur- 
nen — zu Ralvderen — zu Werberg — zu Raffele zu mane- 
berge dem fonnent, allda daz fummenduris fufter — zu Blan- 
finauwe — alda Hildegarte und Hedewige — zu Fulde in de 
burg — in den fonuent zu Denfffte. Zu Conradisporf — 
Agnefe von Bomerjhem miner Riftelin (daf.) — zu f. Mar 
rienburnen — zu Engildal — Hedewige alda mines federin 
dohter — zu Padinjhufin — Elheve von Beldirfhem — zu 
dem Retirf — zu dem Trone — vir Gerbrude von Minzin- 
berg — Djingarte — Agneje mind bruder dochter — hern 
Wigande der mins fader wartete — zu Arnifburg — vf mime 
Sargezive vnd vf mins hufwirtis hen Eunradis von Morle, 
Zu Erbah dem Appete — dem Fappitele zu Frideberg — zu 
Roftvorf — zu Efjeburnen — Arnulde Firchgezzere — zu 
Sthenfurt — dem perrere von Grevele — dem perrere von 
Morle — berbulde dem Schullere — Gerharte dem perrer 
von Burinheim — dem perrer von Echzile — dem perrere 
zu Byinhem — bern Hentiche zu Walpradehufin — bern 
Sohanne von Dlfe — hern Eunrade dem gefellen zu Durn 
bem — bern Guntade de gejellin in. der burgen buh — zu 
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Rodehem an dem bu — hern Sinerede dem perrer daz Gra- 
feltpert daz großte, 
| (Das Siegel fehlt.) 


Nr. 490. 


1819 (21. Ian.) Nos scultetus, castrenses, scabini, 
universique cives opidi in Mynzinberg cupimus fore'notum, 
quod cum abbas- et conventus monasterii in Arnsburg nobis 
pro ampliatione cimiterii nostri versus thuguria seu scarras 
calcificum a parte aquilonari ecclesiae nostrae, domum, quam 
destruximus et aream, donarint, nos viceversa in recom- 
pensam domus seu areae praedictarum eisdem concedimus et 
de consensu dominorum nostrorum de Mynzinberg, qui jure 
fundationis ad praedicti monasterii negocia promovenda ar- 
cius sunt astricti, permittimus, quod praedicti religiosi vicum, 
viam seu transitum ad ascensum muri ambientis praefatum 
opidum nostrum, per curiam ipsorum, quam quondam magister 
Wykerus faber falkastrorum habuit, nunc vero per dictos 
religiosos emptam et antiquae curiae ipsorum juxta introitum 
portae versus Dreise contiguam et unitam protendentes, 
possint ex utraque parte vectibus, portis et parietibus firmare, 
claudere et serare, ita sane, quod si incendii seu hostilis 
obsidionis insultus pateremur, tunc nobis aperiendo portas 
suas praefati religiosi tenebuntur, ad ascendendum et des- 
cendendum murum praedictum, aditum reserare. Jnsuper 
si praedictae curiae contiguae ipsorum cum quadam area 
annexa in unam redactae fuerint, tunc ipsa curia et persona 
ipsam inhabitans, cum rebus monasterii ibidem depositis 
eadem libertate gaudeant, qua in civitatibus regalibus in Fran- 
kenvord et in aliis curiae, personae et res ipsorum de gralia po- 
tiuntur, hoc excepto, quod ipsa curia iv. sol. pro cuslodia vigilium 
civitatis nostrae Mynzinberg et xxx. den., ratione antiquae 
curiae ipsorum apud portam, solvet de fundo dominorum, 
ipsis dominis nostris de Minzinberg, item xv. den. ralione 


% 
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curiae, quam magister Wyckerus habuit, et de area, quae 
fuit der Kippelisin, consimiliter de fundo dominis nostris 
de Mynzinberg, solvet curia ipsorum praedicta, ut a retro- 
aciis temporibus est consuetum. — Testes: Johannes de 
Beldersheim senior et Wernherus de Colnhusin, milites cas- 
trenses, Anshelmus senior, Wyckerus frater ejus, ei Ans- 
helmus junior fillus ejus, Lodewicus de Jnheidin, Wern- 
herus Kleinekouf, Cunradus de Hergerin, Gebehardus, Wigan- 
dus de Butsbach, Happelo de Steinheim, Heilmannus filius 
Bertoldi et Johannes Gelin, scabini in Mynzinberg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XIX, Agnetis virginis. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 491. 


1319 (Febr.) Notum sit omnibus, quod ego Heynricus, 
filius Myae de Gruninberg relictae, existens famulus domini 
Angeli sacerdotis, commorantis in Arnsburg, tradidi Ber- 
toldo, fratri meo, iii. jugera terrae arabilis, quae propria 
pecunia comparavi in terminis villae Wanebach, quorum 
ii. jugera sita sunt versus Melpechere pade et i. juger an 
den Raderen, quae in praesenti colit Gotfridus scabinus de 
Wanebach, et ipse Bertoldus praedictus, frater meus, com- 
misit matri suae, Myae praedictae, illa iii. jugera, ut sibi inde 
provideat in suis necessitatibus, et ad firmitatem hujus facti 
Bertoldus et Mya dederunt scabinis de Wanebach vinicopium 
in testimonium praemissorum. — Testes: Guntramus de 
Wanebach, Ortwinus dictus scolaris, Ortwinus de Durin- 
heym et Gotfridus, qui colit illa iii. jugera, scabini. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, circa purificationem virg. glor. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg feblt.) 


Nr. 492. 


1319 (26. März.) Nos Wintherus, Heinricus et Ger- 
lacus fratres, filii Heinrici dicti Ruzonis, accedente consensu 
uxoris meae videlicet Wintheri, recognoscimus, quod monas- 
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terio in-Arnsburg una cum patre nostro praedieto dum adhuc 
viveret, vendidimus pro xvi. marcis den. xv. jugera pra- 
torum in terminis villae Wickinstad sitorum, quae olim 
ipsorum religiosorum fuerunt, et in concambio quodam nobis 
ab eisdem data fuerunt, recepimus quoque eadem prata a 
praefatis religiosis titulo conductionis colonarie pro nobis 
et nostris haeredibus pro xi. solidis col. den. census annui, 
ita quod eundem censum praesentemus in curianı praepositi 
et conventus novi montis prope Fuldam in Flanstad. 
Dat. a. d. M.CCC.XIX, in crast. annuntiationis domini. 
(Mit Siegel des Klofterd Zlbenftadt und des Plebans in Sternbady.) 


Nr. 493. 


1319 (März.) Omnibus innotescat, quod ego Herman- 
nus institor, civis welflar., communicata ınanu Hadewigis, 
uxoris meae, vendidi monasterio de Arnesburg bona nostra 
in Dudinhobin sita, videlicet curiam, pomerium et pis- 
cinam ei agros sitos in der auwe in loco dicto an deme 
Ossinfleckin — in der kumarke — schussin den zueyn grundin 
— an deme Streckefoisse — an fern Jutten grabin — an 
deme nideren holzhuser wege — quae sadele proprie dici- 
tur. — Testes: Hermannus Selige et Gerlacus Madersele, 
scabini in Wetflaria et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, mense marcio. 

(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 
Nr. 494. 

1319 (23. April.) Nos Gerhardus comes de Solmse 
recognoscimus, quod omni actioni, quam adversus. monas- 
terium de Arnsburg habuimus, ratione cujusdanı facti temerarii, 
ut nobis videbatur, per eorum confratres et complices eorundem 
in jurisdictione nostra perpetrati, ac universis causis, si quas 
contra eos habere possemus, pro nobis et germano nostro 
Marquardo, canonico babinbergensi, necnon pro .... con- 
sanguineis nostris, filis quondam Reinboldi fratris nostri, 
quorum ad praesens ex causa justa dominio praesumus in 

Hift. Verein, Arnsb. Urf.-Bud). 23 
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jurisdictione praedicta, renunciavimus.*) — Testes: frater 
Cunradus dictus Saccus monachus in Arnshurg, Bernhardus 
miles de Gunse et Heidinricus de Elkirhusin, armigeri. 
Dat. a. d. M.CCC.XIX, Georgii mart. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 495. 
1319 (2. Juni.) Das Klofter fchließt eine Fraternität mit 
der Abtey Fulda, 
Dat. a. d. M.CCC.XIX, sabb. prox. infr. octav. penthecost. 
(Mit Siegel Abt3 und Gonvents zu Fulda an grün u. rotber Schnur.) 


Nr. 496. 


1319 (24. Juni.) Dythmarus episcopus gabulensis con- 
cedit monasterio in Arnsburg indulgentias xl. dierum. 
Dat. a. d. M.CCC.XIX, in die b. Johannis babtistae. 
(Das Siegel fehlt.) 


Nr. 497. 


1319 (25. Juli.) Nos Johannes de Beldersheim, residens 
in Rockinberg, miles, et Alheidis conjuges recognoseimus, 
quod monasterio in Arnsburg vendidimus pro Ixxxiv. marcis 
den. col. curiam nostram seu bona iu villa majori Lin- 
din sita, titulo merae proprietatis possidenda.**) 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, in die b. Jacobi apost. 


(Mit Siegel der Stadt Minzenberg, des Ausitellers und feines Verwandten 
des Nitterd Gottfried gen. von Weilburg.) 


*) 1319 (23. Apr.) Gfeicher Verzicht ded Grafen Heinrich von Solms 
gen. von Weiterburg und feiner Mutter Lifa von der Kippe, der 
PWittwe N. gen. Roft. — Zeugen: frater Conradus dietus Sac- 
cus de Gridele monachus in Arnsburg, Bernhardus miles de 
Gunse, Ysfridus, Lodewicus advocatus de Bruninfels et Conradus 
notarius dietus Lybenauwe praedictae dominae. (Mit Siegel der 
vorg. Lifa, da Graf Heinrich ein folches nicht bat.) 

*) Auffchrift: fidejussores warandiae debitae: Johannes de Rockin- 
berg, Godfridus et Helfricus fratres de Wylburg, milites. 
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Nr. 498, 
1319 (4, Aug.) ‚Ego Angelus de Sassin, canonicus in 


Schiffinberg, filius Wolperti de Sassin, quondam civis in Grunin- 
berg, recognoscimus, quod monasterio de Arnsburg vendidi 
bona mea quondam in villa, quae Westwich dicebatur, 
sita juxtaLiche, quae jure haereditario post obitum meorum 
parentum per sortem ad me sunt devoluta.. — Testes: 
Heyno de Cornice, Fridebertus de Sassin, Dytmarus de Amene- 
burg, scabini, Rudolfus de Manzelar, Henricus Swinde eta. q. pl. 
Dat. a. d. M,CCC.XIX, ad vincula b. Petri apost. | 
(Mit Siegel des Ausitellerd u. der Stadt Grünberg.) 
Nr. 499. 
1319 (4. Aug.) Das Klofter fließt eine Fraternität 
mit dem Benedictiner Klofter Schlüchtern, Würzburger Diöcefe. 


Dat, a. d. M.CCC.XIX, in fest. ad vinc. s. Petri apost. 
Mit Siegel Abts u. Convents des Kl. Schlüchtern.) 


Nr. 500. 

1319 (11. Aug.) Nos Heydenricus decanus ecclesiae 
weiflar., judex causarum monasterü de Arnsburch a sede 
apostolica delegatus, Fridericus scolasticus, judex ab eodem 
subdelegatus, et Richolfus, cantor ejusdem ecclesiae welflar., 
assessor ab eisdem judicibus vocalus, recognoscimus, quod 
Elizabeth de Gunssa, nata quondam Emmerchonis villani ibi- 
dem, residens in opido Weiflaria, in figura judicii constituta, 
recognovit se ante plures annos monasterio de Arnsburg 
donatione inter vivos bona sua in villa Eberstat sita, quae 
in praesenti Sifridus dictus Strohechin villanus ibidem jure 
colönario colit, et maldrum tritici et i. maldrum :siliginis 
dedisse, in remedium animae suae et omnium progenilorum 
suorum, assignans praedieta bona in manus fratrum Hartmudi 
grangiarii et Epperti bursarii procuratorum praedicti monasterii. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, in erast. b. Laurencü mart. 


(Die Siegel der Auslteller fehlen,) | 
(Notariatöinftrument.) 
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Nr. 501. 


1319 (14. Oft.) Nos Erwinus Leo de Steinfort, God- 
fridus et Heinricus fratres de Calsmunt, milites, recognos- 
cimus, quod monasterio in Arnsburg deputamus decimam 
nostram in villa majori Lindin et terminis ejus cedentem, 
nobis per Cunonem militem dictum Halbir, affinem nostrum, 
resignatam, ut eam de consilio officialis nostri, qui pro tem- 
pore fuerit, locent, et primitus de eadem decima et de ad- 
vocalia nostra in Aldindorf assumtis ii. maldris tritici, 
quae eciam eis deputamus, xxxvi. maldra siliginis et iv. 
maldra tritici tollant ad tempora vitae Cunonis praedicti, 
quamdiu vixerit. Insuper i. marcam denar. cedentem de ad- 
vocatia in Werdolphishusin eisdem religiosis deputamus, 
item ii. plaustra feni de prato nostro, scilicet Godfridi et 
Heinrici praedictorum, dicto in der Wenkebach juxta infe- 
rius Steinberg eisdem assignamus ad tempora vitae Cu- 
nonis percipienda, item x. anseres et totidem pullos, quos 
Bertramus de inferiori Steinberg de i. prato sölvit annnalim, 
item de hominibus pertinentibus ad advocatiam in Aldin- 
dorf praedieti religiosi annuatim recipient, quamdiu Cuno 
vixerit, post obitum vero suum praedicta omnia ad nos li- 
bere revolventur. — Testes: Hermannus heimburgus, Gerh. 
offe deme frithobe scabinus in Lindin et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, dominica ante Galli. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 502. 


1319 (19. Oft.) Nos Syfridus dictus Stroichin et Guda, 
conjuges de Eberstat, recognoscimus, quod agros subscriptos, 
videlicet in. campo versus Arnsburg i. juger situm apud 
agrum s. Nycolai, in campo of der steyngrubyn i. juger si- 
tum juxta agrum dominorum de Arnsburg, in campo versus 
Dreyse i. juger juxta agrum Gysilberti nigri situm, cum 
monaslerio de Arnsburg pro agris et bonis sub cullura aratri 
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nostri in Eberstat sitis, per Elyzabet de Gunse, natam 
quondam Emmerchonis ibidem ipsis. donatis, commutavimus, 
recepimus quoque pro nobis et nostris haeredibus ab eisdem 
religiosis praefatos agros titulo colonario pro i. maldro tri- 
tici, quamdiu praedicta Elyzabet vixerit, post obitum vero 


suum ipsis annualim perpetuo persolvendo. — Testes: Bal- 
demarus, Guntramus, villani in Eberstat, Gonradus Kazzin- 
biz et a. q. pl. 


Dat. a. d. M.CCC.XIX, in crast. b. Lucae evang., in 
villa Eberstat ante portam curiae dominorum de Arnsburg. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 503. 


1319 (22. Oft.) Nos Irmingardis, relicta quondam Craf- 
tonis militis dicti Halber de Wuneckin, Hermannus, Gerlacus 
et Gernandus, fili mei, recognoscimus, quod monasterio de 
Arnsburg assignavimus bona nostra mere propria in villa 
superiori Morle sita, quae in praesenti Gerlibus dictus 
bi der lyndin, colonus noster, jure colonario colit, ut iidem 
religiosi de eisdem bonis ante omnem pensionem nobis de 
eisdem bonis debitam xvi. octalia siliginis, in curiam suam 
Frideberg deducenda, quamdiu Cuno miles Halber de Gyzin, 
patruus praedictorum puerorum meorum, vixerit, qui apud 
praefatos religiosos sibi elegit mansionem, percipiant, item 
hortum, agrum, quem in praesenti a nobis Wenzelo molen- 
dinarius possidet, et curiam in eadem villa sitam, quam a 
nobis habet Rudolfus dietus Lange, eisdem religiosis tradi- 
mus et assignamus. *) 

Dat, et act. in villa Ebirstat, a. d. M.CCC.XIX, fer. ii. 
prox. p. fest. xi. millium virginum beat. 

(Mit Siegel der Burgmänner in Friedberg.) 
*) Der Urkunde hängt ein Pergamentftreifen an folg. Inhalts: 
Item nos Hermannus et Gerlacus fratres suprascripti recog- 
noscimus, quod religiosis de Arnsburg amam vini' franconici cum 
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Nr. 504. 


1319 (11. Nov.) Ego Hermannus Halber armiger de 
Hergerin, natus quondam militis dieti Halber, nomine meo 
et omnium fratrum meorum, recognosco, quod monasterio 
de Arnsburg viii. maldra siliginis annuae pensionis et dimi- 
diam marcam den. dictam vulgariter forhure, tradidi, ut 
annis singulis, quamdiu patruus meus Cuno miles de Gyzin, 
qui apud praefatos religiosos intendit commorari, vixerit, de 
parte decimae villae Wanebach me contingente feodaliter 
a domino meo ... de Hanoywe, cujus literas super con- 
sensu suo infra quindenam praedictis religiosis debeo pro- 
curare, tollant. Insuper vi. anseres et totidem pullos de 
parte advocaliae per praedictum patruum meum mihi resig- 
natae, item amam vini franconici cum dimidia de vineis in 
Craftissolmese sitis, nobis per praefatum patruum nos- 
irum etiam resignatis, trado et assigno. — Testes: Cun- 
radus miles dictus fon deme Rode, miles castrensis, Ludo- 
wicus de Inheydin, Anshelmus junior, scabini, The. Wengez- 
zere opidanus in Minzenberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, in die b. Martini episc. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 505. 


1319 (28. Nov.) Judices s. mogunt. sedis recognos- 
cimus, quod Johannes pincerna, vicarius ecclesiae mogunt., 
recognovit se donasse monasterio in Arnsburg partem cu- 
riae .suae in villa Vickere pro remedio animae suae et 


parentum suorum. 


Dat. a. d. M.CCC.XIX, iv. kal. Decembris. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


dimidia de vineis, per praedictum Cunonem, patruum nostrum, tra- 
ditis nobis, in Craftsolmese sitis, item vi. anseres et totidem 
pullos de advocatia in Richolviskirchin pro parte nostra no- 
bis cedentes, per eundem patruum nostrum nobis resignata, tra- 
dimus et assignamus. 

Datum ut supra, quia per subreptionem ista fuerunt obmissa. 
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Nr. 506. 


1319 (26. Dec.) Nos Rüdolphus dictus Ryseman et 
Methyldis conjuges, cives in Mynzinberg, recognoscimus, 
quod monasterio in Arnsburg vendidimus pro iv. marcis den. 
cum dimidia domum nostram, quam inhabitamus, contiguam 
domui quondam Wygandi carnificis, infra muros opidi Myn- 
zinberg sitam, cum omnibus juribus et appendiciis, rece- 
pimus quoque praedictam domum a praefatis religiosis titulo 
emphyteotico, et jura dominis nostris de Mynzinberg debita 
debemus expedire. *) — Testes: Lodewicus de Ynheidin, 
Anshelmus junior, scabini, Heinricus Rufus carnifex, et... 
dictus Rufus, sororius meus, cives in Mynzinberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XIX, in natali s. Stephani. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 507. 


1320 (1. Ian.) Nos Johannes dictus Groppe de Bel- 
dersheim miles et Paulinä conjuges, residentes in Mynzin- 
berg, profitemur, quod vendidimus monasterio in Arnsburg 
pro xlviii. marcis denar. mansum unum de bonis nostris et 
agris in terminis villae Lindin majoris silis, sumendum 
et infra instans tempus mediae quadragesimae, qua cantatur 
laetare, dividendum et eis assignandum, titulo mere proprie- 
tatis ab eisdem religiosis in perpetuum possidendum, et non 
obstante indivisione bonorum nostrorum praedictorum prae- 
senti a manso praedicto ex nunc praefatis religiosis jus 
proprietatis ad mansum plenum donamus. **) — Testes: 
Wernherus de Colnhusen, Gerlacus de Dreise, milites, Wern- 


*) Auffchrift: fidejussores debitae warandiac: Bertoldus Rufus soro- 
rius suus et Heinricus Rufus carnilex. 

**) 1320 (7. Jan.) bekennen die obg. Eheleute, daß wenn fie die vorg. 
Hube innerhalb zweier Jahre um die beitimmte Summe nicht ein- 
köjen würden,. foiche dem Klofter verbleiben folle. (Mit Siegel 
des Ausitellers.) 
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herus Cleinekouf, Lodewiceus de Ynheidin et Anshelmus ju- 
nior, scabini ibidem et a. q. pl. | 

Dat. a. d. M.CCC.XX, in circumcisione domini. 

(Mit Siegel ded Ausitellerd, das der Stadt Minzenberg fehlt.) 


| Nr. 508. 

1320 (13. San.) Nos Gysilbertus, Kunzelinus, Nuzyl, 
Bada, Guda, Jutta, Sophia, Gela, liberi quondam Peregrini 
arınigeri, residentis in Glypberg, Johannes de Weseke, ma- 
ritus Gudae, Reynhardus de Lune, maritus Jultae, Heinricus 
de Endebach, maritus Sophyae, recognoscimus, quod omni 
actioni contra Cunonem militem dietum Halbyr, receptum in 
Arnisburg, et idem monasterium, ratione injuriae per eun- 
dem Cun., ut credebamus, praedicto Peregrino, patri seu so- 
cero nostro, illatac, renunciamus.*) — Testes: fratres 
Hartmudus et Johannes, monachi in Arnisburg, Viricus de 
Konegisberg, Thyle de Beldirsheim, milites, Petrus dietus 
Sturzekop opidanus wetflar. et a. q. pl. 

Dat. in castro Kalsmunt, a. d. M.CCC.XX, in oct. 
Epyphaniae ejusdem. 

(Das Siegel der Burgmänner in Kalfmunt ift abgeriffen, die Siegel 

Gottfrieds, Burgmanns daf. u. Philips v. Bellersheim, Nitters, hängen 

an, Die Ausiteller haben fein eignes.) 


Nr. 509. 
1320 (22. San.) Nos Hildegerus et Hilla conjuges, 
cives in Lyche, notum facimus, quod a monasterio in Arns- 


*) 1347 (5. Juni) verzichten Bernheim Nuzel, Pilgerined Sohn von 
Sliperg, und Johan von Wifke, feiner Schwefter Sohn, Weppelinge, 
wiederholt auf jede Forderung an das Klofter, vor den Zeugen: 
Grebe Bernhard von Selmfe, brudir Womolde Commenture zu 
MWipele, bern Heinriche hern Godefrides fune, bern Heinridhe bern 
Heinriches fune, bern Heinriche Brandane, Nitteren, burgmannen zu 
Galfmund, bern Marfiln von Colbufen, bern Crafte Schaben, bern 
Philipps von Galfnund Canonihin zu Wetflar u. a. m. (Mit 
Siegel ded Grafen Bernhard ımd der Stadt Wehlar, das Siegel 
der Burgmänner in Galdmund fehlt.) 
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burg: domum eorundem in opido Lyche juxta dyversorium 
seu domum negotiationis seu fori versus parlem aquilonarem, 
et domum Wigandi carnificis a parte orientali sitam, con- 
duximus jure haereditario pro xxx; sol. denar. census annui, 
cellarium quoque, quod nos sumtibus nostris inibi aedifica- 
vimus, et omnia aedificia, quae in eadem domo fecimus, su- 
pradictis religiosis pro hypotheca obligamus. 
Dat. a. d. M.CCC.XX, in die b. Vincentii mart, 
(Das Siegel der Stadt Lich fehlt.) 


Nr. 510. 


1320 (23. San.) Nos Bertholdus dictus Rode et Hyl- 
deburgis conjuges recognoscimus, quod nos Lodewico de 
Inheiden et Anshelmo de Gambach juniori, scabinis, i. mar- 
cam denar. tenemur ministrare, in cujus census cerlitudinem 
agros, hortos, prala. sita infra sepes ante silvam, quae 
dicitur Eynloch,*) et ii. jugera arabilis terrae, extra sepes 
locata, quod quondam Wencelo dictus Ryche possidebal, 
pro subpignore obligamus. — Testes: Wenzelo dictus Clei- 
nekauf, Wikerus de Hergeren, Happelo de Steinheim, sca- 
bini, Jacobus et Dylo, scabini in Treyse, Lotzo dictus Ny- 
belung et a.q. pl. 

Dat a. d. M.CCC.XX, fer. iv. prox. a, conv. b. Pauli apost. 

(Mit Siegel der Stadt Dinzenberg.) 


Nr: 511. 


1320 (26. Jan.) Wir Hartmut Schugefper, Johan 
von Beldirfheym, rittere, ratlude, vond Gerlah von Lundorf 
eyn rittere, ein obirman in der zweyunge, die her Gunrat 
von Elfichufen und her Diverih Schugzefper, her Lodewigis 
fon von Vronhufen, rittere, hant gehabit vmme di Molen 
30 Romistorf ond vmme alli8 daz, daz dar zu horit, jpre: 
hin, daz wir ons des irvarin han, daz hir Gunrat von El- 


*) Bei Minzenberg. 
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firhufen an verfelbin Molen Feyn reth inhat, wir fpredin 
au, daz her Thiverich fal gebin hern Bunrate vor ein phert, 
daz he verloz vd vor finen fohaden rii. marg peninge. 
®.n. Ehr. geb. m.cec.rr, a. d. and, vage p. convers. b. Pauli. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 512. 


1320 (19. $ebr.) Nos Andreas hersfeldensis ecclesiae 
abbas recognoscimus, quod de consensu nostri conventus, 
perspecto nostro meliori in hac parte, item pro c. marecis 
argenti in emptionem castri Gebese conversis, item pro 
cx. libr. den. fuld. in emptionem molendini ante valvam s. 
Petri Hersfeldiae et in aedificia murorum in Landecke 
et in Kreineberc notorie exponitis, item pro xxxvi. mar- 
cis col. den. in redemptionem officii villicationis in Ho- 
hungen utiliter distributis, nobis per Heinricum de Heringen 
militem, fratrem nostrum, in prompto traditis, nos eidem Hen- 
rico, Hermanno ac Friderico, fratribus nostris et eorum 
haeredibus officium villicationis in Hohungen cum omnibus 
juribus et pertinentiis suis vendidimus justo feodi titulo, ex- 
ceptis tamen jure patronatus parochialis ecclesiae et bonis 
infeodatis ibidem, nihilominus censu annuo vi. libr. hallensium, 
qui vulgariter winschar nuncupatur, ad communem mensam 
nostri conventus perlinente, ea tamen condilione, quod 
iidem Henr., Her. ac Frid. idem officium villicationis nobis 
vel nostro successori quandocunque voluerimus vel voluerit 
et ecclesiae hersfeld. revendere debebunt pro dicta pecuniae 
quantitate. — Testes: Simon. s. Joh., Heinr. s. Pet., Meinh. 
in Lacu, Lud. in Croceberc, praepositi nostri, Henr. Schei- 
deman, Henr. de Heienrode, Ber. Cyppernol, Henr. Silber, 
oppidani nostri hersfeld. 


Dat. a. d. M.CCC.XX, xii. kal. marecii. 
(Vidimus de 1320.) 
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Nr. 513. 


1320 (22, $ebr.) Nos Ditwinus dietus Banseche de 
Butsbach, filius Heinrici Bansechen, et Methildis conjuges, 
cives in Frideberg, recognoscimus, quod monasterio in 
Arnsburg vendidimus agros nostros in terminis villae Buts- 
bach sitos, videlicet in campo versus Gridele i. juger an 
Gridelere wege, item in campo versus Wyzele ii. jugera 
by der lachen, item in campo versus silvam i. juger obe- 
wendic des haugis apud Cunradum de Mardorf, item i. agrum 
dictum der lange mudolf, ad colendum quoque, agros prae- 
dictos recepimus a praefatis religiosis pro i. maldro siliginis 
jure haereditario’. — Testes: Johannes Ditwini quondam 
filius et Johannes Angeli de Gruninberg, cives in Frideberg, 
Hartradus Beier dietus Cynigravius et Heinricus Sapiens de 
Butsbach et a. q. pl. 

‚Dat. a. d. M.CCC.XX, in kathedra s. Petri. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 814. 


1320 (19. April.) Nos Fridericus scolasticus ecclesiae 
wetflar., Sifridus archipresbiter et Ludewicus plebanus wet- 
flar., Bernhardus de Gunsse miles et Johannes notarius pub- 
licus recognoscimus, quod a. d. M.CCC.XX, xiii. kal. maii, 
in®nostra, magistri Johannis de Flore capellani capellae s. 
Walpurgis in Wettflaria, et fratris Guntrami commendatoris do- 
mus theotonicae in Wetflaria praesentia, in curia ejusdem 
domus juxta cellarium, frater Reymboldus, sacerdos ordinis 
fratrum domus theotonicae apud Marburg, tunc Wetflar. in 
dicta curia existens, conslitutus, mediante fratre Johanne 
te Grunenberg, monacho in Arnsburg, a nobis requisitus , 
quid sibi de quibusdam bonis sitis in Wickere constare 
videalur, qui frater Reymboldus dixit, quod si magister Go- 
belo, olim frater suus carnalis, cantor ecclesiae s. Johannis 
mogunt., intestalus decessisset, quod ad eum et Friderunim, 
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ejus sororem, omnia bona'de jure devolula fuissent, inter- 
fuisse quoque se asseruit, quod abbas et conventus in Arns- 
burg cum Henrico clerico, cognato suo, nato Henrici de Curia, 
cui praedictus frater suus bona sua in Wyckera sita legarat, 
assignans bona eadem religiosis praedictis, se amicabiliter 
composuerunt et omne jus sibi competens in bonis prae- 
-dietis, transtulit in religiosos memoratos, unde publice pro- 
testatus est, praedictum fratrem suum non sine haeredibus 
decessisse, nec bona sua sic esse publica, quod merito sint 
fisco conscribenda, cum in eum et sororem suam praedictam 
aut alios proximiores haeredes suos fuerint devolvenda et 
sibi de jure succedere debeant ex intestato.*) 


(Mit Siegel der Ausfteller, die beiden legten in grünem Wadhfe.) 
(Notariatsinftrument.) 


Nr. 515. 


1320 (29. April.) Nos scabini, consules, cacterique 
cives in Ameneburg recognoscimus, quod Wygandus dictus 
de Martorf armiger, castrensis opidi memorali, recognovit, 
quod bona sua in terminis villae Lyndin majoris, sita, 
quae Hermannus dictus Heynburge habuit hactenus, cum 
perlinentiis suis, monasterio in Arnsburg, sub forma con- 
cambii, pro bonis eorundem religiosorum in Bobpinhusin 
sitis, quae Cunradus cognomento de Barthinhusen quondam 


*) 1320 (11. Nov.) verzichtet Heinrich von Attenderne, Klofterbruder 
in Gelle bei Würzburg auf feine Rechte an die Verlafjenichaft des 
vorgen. Gobelo, vormals Notars der Stadt Mainz, feines Vaters 
Bruders. (Mit Siegel des Abts von Celle.) 

1322 (18. Ort.) Ebenfo verzichten Gottfried v. Eppenftein und 
feine Gem. Loretta, auf alle ihre Klagen gegen das Klofter Arndr 
burg, rüdfichtlih der gen. Güter in ihrem Dorfe Wydere, und 
erflären, von des Klofters Gütern, in Edernfbeim gelegen, 

welche ed von Nudolph gen. von Sylberberg, Bürgers zu Mainz, 
erfauft hat, feine Abgaben erheben zu wollen. (Mit Siegel Gott: 
- frieds: und feiner Gemahlin in grünem Wache.) 
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coluit, ipsis religiosis donavit, resignans eadem bona cum 
omnibus liberis suis, videlicet-Cunrado de Martorf , Wiperto, 
filiis suis, Antonia et Hyldegarde, filiabus suis.*) — Testes: 
Dytmarus de Selheym, Ludewicus de Selheym, Gerbertus; 
Dytmarus, scabini et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XX, Ruperti abb. et conf. 
(Mit Siegel -der Stadt Amöneburg.) 


Nr. 516. 

1320 (4. Mai.) Johannes papa (xxii.) confirmat pri- 
vilegia monasterii de Arnsburg.**) 

Dat. Avinioni iv. non. maii, pontif, a. iv. 

(Das Blei hängt an roth u. gelb feiduer Schnur.) 
Nr. 517. 

1320 (11. Suni.) Nos Theodericus dietus Wengescere, 
eivis in Mynzinberg, et Heilmannus, filius meus, profitemur, 
quod monasterio in Arnsburg vendidimus domum nostram 
in vico curruum oppidi Mynzinberg, sub uno’ tecto cum 
domo eorundem religiosorum sitam. | 


Dat. a. d. M.CCC.XX, Barnabae apost. 
(Mit Siegel der Etadt Minzenberg.) 


Nr. 518. 


1320 (13. Suli.) Nos Heinricus dicetus Quiddinbaum 
miles et Friderunis conjuges, in Melpach residenles, recog- 


L 1320 (25. April) willigen Johann Wäppner, gen. von Mardorf, 
wohnhaft in Mufchinheim, Bruder des vorg. Wigand, umd Libifta, 
Eheleute, in vorjtehenden Taufch der zwifchen ihnen gemeinfchart: 
lihen Güter. (Das Siegel der Stadt Minzenberg ijt abgerifjen.) 

1320 (4. u. 14. Aug.) befennt der vorg. Wygand von, Martorf, 

Nitter, daß der vorg. Hermann gen. Heymburge, fein und jeines 
Bruders Johannes in Linden Parhter, die vorg. Güter dafelbit nad) 
Golonatrecht befige. (Mit dem fl. Gerichtöfiegel der St. Amöneburg.) 

**) 1322 (38. Mai) befiehlt derfelbe den Bilchöfen in Würzburg umd 
Mainz, das Klofter in feinen Freiheiten zu fchürken. Dat. Avinioni 

v. kal. junii, pontif. a. iv. (Das Blei hängt an bänfner Schnur.) 
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noscimus, quod vendidimus monasterio in Arnsburg omnia 
bona nostra in villa Alstat sita, cum quibusdam marchis 
nostris seu jure secationis lignorum in silva Gambach, ac 
universis aliis juribus et perlinentiis suis. — Testes: Rulo 
scultetus, Wykerus et Cunradus de Hergerin et Cunradus 
Katzinbiz, scabini in Gambach, Guntramus Arnheimere, Gyplo 
Herbordi et Eklo de Alstat colonus eorundem bonorum, Lod. 
de Ynheidin, Wernherus Cleinekouf et Anshelmus junior, 
scabini in Mynzinberg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XX, Margaretae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 519. 


1320 (10. Aug.) Nos Gobelo, Yrmintrudis ‚conjuges, 
Cusa soror et Hermannus filius de quodam marito priore 
Yrmintrudis jam dictae, dicti Krebiz, recognoscimus, quod 
omnibus actionibus, nobis ralione bonorum nostrorum in 
Lyndehe et fructuum bonorum eorundem contra Cunonem 
militem dietum Halber et monasterium Arnsburg, in quo sibi 
elegit mansionem, competenlibus, renunciavimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XX, in die b. Laurentii mart. 

Mit Siegel der Stadt Gießen.) 


Nr. 520. 


1320 (11. Aug.) Nos Lutherus dominus de Ysenburg 
et Ysingardis conthoralis nostra recognoscimus, quod curiam 
in villa... Selterse prope oppidum Gyzin, sub noslra 
jurisdietione sitam, quam Kuno miles dictus Halbir et Hede- 
wigis uxor sua monasterio in Arnsburg contulerunt, in ea 
libertate, qua Kuno et Hedewigis sunt gavisi, deinceps et 
ammodo volumus permanere, ejusdem curiae libertatem de 
ipsis in antedictum monasterium transferentes, sane quod 
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ipsa ei cultor ipsius, qui pro tempore fuerit, a sluris et 
angariis ammodo sint excepti. 
Dat. a. d. M.CCC.XX, in crast. b. Laurentii mart. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 521. 


1320 (14. Aug.) Ego Wilhelmus de Leitgesteren dictus 
Gerunch recognosco, quod ob preces fratris Hartmudi, mo- 
nachi in Arnsburg, cognati mei, renunciavi omni actioni, 
quae mihi contra Cunonem militem dietum Halber competit, 
asserens, mihi per ipsum de dampnis, debitis et injuriis esse 
plenarie satisfactum, nec mihi seu haeredibus meis aliquam 
contra ipsum vel monasterium Arnsburg, ubi elegit man- 
sionem, de jure compelere actionem. 

Dat. a. d. M.CCC.XX, in vig. assumtionis virginis. 

(Mit Siegel Gottfrieds Ritters von Calfmunt.) 


Nr. 522. 


1820 (26. Sept.) Ego Gotfridus de Hotzveld miles, 
officiatus in Marpurg, notum facio, quod cum miles Bern- 
hardus dictus Kolbe, Johannes et Ludewicus, filii sui, contra 
militem Cunonem dictum Halbir, residentem in Arnisburg, 
et contra idem monasterium, super quibusdam bonis per 
dictum Cunonem quondam, ut asseruerunt, ipsis injuriose 
ablatis, et super quibusdam aliis dampnis moverent materiam 
quaestiönis, et in me partes jamdictae tanquam in arbitrem 
compromisissent, de consensu parlium earundem Craftonem 
dietum Scabin et Frankonem de Lyndin, milites, assumens, ut 
inquirerent de merilis causae, statuo ei pronuncio, quod 
Cuno et monasterium Arnisburg praedietis Bernh., Jo. et 
Lud.. nichil omnino tenentur, nec ipsis in aliquo obligati * 
existunt. — Testes: Heinricus dietus Kalp, Fredericus de 


346 1320. 


Indagirnie, milites,. Ludewicus dietus Kalp canonicus ecclesiae 
fritzlar., Bernhardus notarius de Marpurg et a. q. pl. 
Dat: a. d. M.CCC.XX, fer wi. a. fest: b. Michaehlis :arch. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 523. 


1320 (8. Oft.) Nos. Johannes Wanbult miles, Emicho 
de Stedin, arbitri, et Happelo de Eichin armiger, advocatus 
in Wneckin, ab eisdem arbitris pro media seu terlia per- 
sona assumius, recognoscimus, quod cum inter monasterium 
in Arnsburg ex una, et Guntramum, Lodewicum et Hein- 
ricum. fratres de Stedin, filios quondam Alberti de Stetin, 
ex parte altera, quaestio verteretur, ratione quarundam men- 
surationum factarum in agris praedictorum religiosorum in 
Wyckinstat sitorum, Guntramo, .Lodewico et Heinrico 
fratribus praedictis, militibus quoque .... de Rorbach, do- 
minis ipsorum, nomine eorundem dicentibus, quod in una 
mensuralionum praedictarum Albertus pater fratrum prae- 
scriptorum deceptus, plus debito persolverit religiosis prae- 
dietis, et in hoc patrem suum et se gravatos asserentibus 
minus iuste, praedictis vero religiosis allegantibus, quod 
praedictae mensuralioni occasionem non dederint et absque 
omni dolo pensionem suam sic sibi datam receperint bona 
fide, tandem partes praedictae in nos compromiserunt, ut 
causam decideremus, nos igitur pronunciamus, praedictos 
religiosos 'nihil debere actoribus memoratis, ipsos ab. impe- 
titione aclorum praedictorum totaliter absolventes. — Testes: 
. .., plebanus in .‚Sterrinbach, Wernherus sacerdos de Wne- 
ckin, Hermannus de Bergin, Thilmannus de Dorfeldin, Wern- 
herus de Velwile, milites, Johannes de Karbin, H. de Oisteim, 
Gerlacus de Rorbach, armigeri, Johannes Faber, Wygerus; 
“Gufere, scabini in Wneckin, Nycholaus Duvel, W.enzelo Zi+ 
ckun, Reinh. Clopheimere de Eichin, Rudolphus Durinhei- 
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mere, Sewardus de Sodele, Gozwinus de Erpstat, Gerh. 
Clopheimere et Fridericus de Wyck. et a. q. pl. 

Act. et dat. in cimiterio opidi Wneckin, ubi lata est 
haec sentenlia, a. d. M.CCC.XX, fer. iv. prox. a. fest. b. 
Dyonisii et sociorum ejus mart. 

(Mit Siegel der Stadt Wonneden und Theoderichd von Dorfelden, das 
des Pfarrers zu Sternbadh fehlt.) 


Nr. 524. 


1320 (14. Oft.) Nos Heydenricus de Derinbach ar- 
miger et Elizabeth, nata Bernhardi militis dicti Kolbe, con- 
juges, recognoscimus, quod accedentibus Bernhardi prae- 
dicti, Johannis et Ludewici, fililorum suorum, fratrum meorum 
scilizet Elyzabet praedictae, pro Kunone fratre nostro adhuc 
in minoribus constituto, super ratihabitione ejus una nobis- 
cum promittentium consensibus, monasterio in Arnsburg pro 
Ix. marcis denar. vendidimus omnia bona etc. nostra in veteri 
Bucheseckin et in Foitxrode sitos, nobis per prae- 
dictum Bernhardum, patrem meum scilicet Elyzabeth prae- 
dictae, et Inginhildim, quondam matrem meam, donatione 
propter nuptias donatos, et similiter iii. jugera dicta .daz 
hasenstucke, de quibus solvuntur fi. modia fructuum cres- 
centium in eisdem, vulgariter dictis den Medenmeren, an- 
nualim eliam cum bonis praedictis possidendum sub cerlis 
conditionibus. Insuper omnibus actionibus per nos contra 
praedictos religiosos ratione Kunonis. militis dieti Halbir apud 
ipsos commorantlis, ayunculi mei scilicet Elyzabet praedictae, 
vel ratione bonorum per eundem ipsis collatorum habitis, 
renunciamus. — Testes horum in Schiffinburg, ubi prae- 
dietus contractus fuit conceptus et inchoatus, sunt Wydroldus 
de Linden residens in Berstad, Emercho de Wolfiskelin, con- 
sanguinei nostri, milites, Gerlacus scabinus in Gyzzen; in 
Gyzzen vero, ubi praedictus contractus fuit publicatus et 
consumatus, Crafto de Rudinhusin , Gotfridus Helfrici de Wil- 

Hif. Berein, Arnab. Urf.-Budh. 24 
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burg, castrerises et milites, Erwinus et Gumpertus, scabini in 
Gyzzen eta.q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XX, in die Kalixti pap. ef mart. 
(Mit Siegel der Stadt Gießen, das des Ausftellers fehlt.) 


Nr. 525. 


: 1820 (15. Oft.) Nos Heinricus fuldensis ecclesiae abbas, 
Theod. decanus, totusque conventus ejusdem ecclesiae re- 
cognoscimus, quod nos concedimus, ut abbas et conventus 
monasterii in Arnspurg xiv. mansos ubilibet in marchia 
fuldensi sitos, villa Petruwil cum omnibus suis attinentiis 
ac civitatibus nostris per totum districtum nostrum exceplis, 
possint quocunque titulo acquirere, ita sane, quod de dictis 
mansis curias allodiales per suos confratres vel servos pro- 
prios colendas non faciant, sed divisim per colonos rusticos, 
praesertim per homines ecclesiae nostrae, si competenter 
haberi possunt, colant, quam concessionem ad bona feodalia 
ab ecclesia nostra praedicta dependentia extendi nequa- 
quam volumus. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XX, idus octobris. 
(Mit Siegel der Auöfteller an grün und rother Schnur.) 


Nr. 526. 


1320 (6. Dec.) Nos Zablo de Veerse miles et Ger- 
trudis conjuges recognoscimus, quod nos renunciamus om- 
nibus juribus et actionibus in 'bonis monasteriü in Arnesburg 
in Dorfgulle sitos et ab eisdem religiosis xl. annis et 
amplius pacifice possessis, venditioni eorundem bonorum per 


*) 1343 (20. DM.) Zohann Graf zu Giegenhayn und Godefrit 
fein Sohn befenuen, daß fie die vorg. dem Klofter geftattete Frey- 
heit in ihrer Feudie der FZuldifchen Marke ftede und fee halten 
und dafelbe nicht daran hindern wollen. (Mit Siegel der Ausfteller.) 

1394 (25. März) geftatten Abt und Convent zu Fulda dem Klofter 
noch weitere 20 Manfen in der Kuldifhen Mark zu erwerben. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 
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piae memoriae quondam Gertrudim de Curia, matrem meam 

scilicet Gertrudis praedictae, et reliquos fratres et sorores meos 

praefatis religiosis olim factae, consensus nostros adhibemus.*) 
Dat. a. d. M.CCC.XX, in festo b. Nycolai episc. 

(Mit S. Ritterd Eberhard v. Gunfe, da der Ausfteller ein eignes nicht hat.) 


Nr. 527. 


1320 (20. Dec.) Nos Heydenricus decanus delegatus 
et Fridericus scolasticus ab eodem subdelegatus ecclesiae 
wetllar., a sede apostolica. judices causarum monasterii in 
Arnsburch specialiter deputati, recognoscimus, quod a. d. 
M.CCC.XX, sabb. post diem b. Luciae virg., Chonegundis, 
nata quondam Syfridi campanarii wetflar., recognovit, quod 
domum eorundem religiosorum sitam ex opposito portae 
inferioris curiae eorundem infra Wetflaria sitae, titulo 
emphiteolico ad tempora vilae suae conduxerit a religiosis 
memoralis. 

[Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 528. 


1321 (1. Ian.) Nos Gotfridus dominus in Eppin- 
steyn, Henricus Brendelin, Burkardus et Cunemannus dieti 
Binthamere, milites, profitemur, quod Johannes et Salicho 
fratres dicti Stumpe omni juri et actioni in manso, in villa 
Marpsheym sito, super quo inter ipsos et monasterium 
in Arnsburg litis materia vertebatur, renunciaverunt, prae- 
dietus quoque Salicho a praefatis religiosis mansım prae- 
dictum jure colonario recepit. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in circumeisione domini.- 

(Mit Siegel Gottfrieds von Eppenftein.) | 


*) 1336 (3. Mai.) Gleicher Verzicht Ludewigs von Dernbach gen. von 
Habinberg, Johannes feines Sohnes, Ritter, und Gilbracht feines 
Sohnes. — Zeugen: ber Markele von Kolnhufen vunde ber Craft 
Schabe Canonifin zu Wetilar, und Widirolt von Berfe ein edil 
fnecht unde Ludewig Specht ein burgere von Wetflar. (Mit iegel 
der Ausfteler in grünem Wache.) 


24% 
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Nr. 529. 


1321 (11. Febr.) Ego Erwinus Leo miles de Steynfurt 
recognosco, quod ab abbate et conventu monasterii in Arns- 
burg vineas, ipsis ab affine meo Cunone dicto Halbir, con- 
fratre ipsorum, deputatas, in terminis villae meae Steyn- 
furt sitas, et in me et cohaeredes meos post obitum ejus- 
dem Cunonis derivandas, quamdiu ipse vixerit, conduxi et 
recepi pro dimidia carrata vini frankonici boni annuae pen- 
sionis, praedictis religiosis secunda die vindemiarum vinea- 
rum mearum in Steynfurt in vas seu dolium et cufam 
ipsorum solvendis. — Testes: frater Hartmudus monachus 
in Arnsburg, Hadewigis soror mea. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in crast. b. Scolasticae virg. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 530. 


1321 (17. März.) Nos Conradus in Gruningen et Ni- 
cholaus in Holtzheim plebani, sacerdotes, recognoscimus, 
quod Hermannus dietus Symelere et Eckardus Kalle villam 
de Leykesteren recognoverunt et ad interrogalionem fratris 
Harimudi de Linden responderunt, quod Cuno miles dielus 
Halbir decimam octayae partis villae Leykesteren, dic- 
iam vulgariter verenzarten zenden, emerit, et salis pauco 
lempore tenuerit eandem, et si de duobus vnum cogerenlur 
jurare, magis velleni jurare, quod non nisi quatuor annis 
_ quampluribus annis tenuerit decimam praedictam. Insuper 
profitebantur, quod nunquam in villa Leykesteren, necin 
aliquo loco perceperint clam vel palam quaestionem, quod 
dictus Cuno plus debito habuerit decimam memoratam, et 
addit Her. praedictus, quod plures ad haeredes praedictae 
dominae Zarthe venerit et praefatam decimam conduxerit, 
nihil de injuria Cunonis praedieti ipsis ut modo dicitur illata, 
audierit mentionis et praeterea subjungit, quod ipse Her. uno 
anno emptionis praediclae, praedictam decimam pro vil. 
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maldris siliginis etc., excepta decima feni, conduxerit et se- 
quenti anno praedictus Cu. per se collegit, et pauco tem- 
pore postea, cum vellet praediotus Her. iterato conducere 
decimam’ veniens ad Cu. praefatum, item ei respondit, quod 
ipsam non haberet, sed restituisset eam, quibus de jure 
reslituenda foret. 

Dat. in grangia Gulle, a. d. M.CCC.XXI, in octava 
b. Agnelis. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 531. 

1321 (26. März.) Noverint, quod ego Emericus cog- 
nomento de Wolfiskelin residens in Votsberg, miles, omni 
actioni, quam monasterio de Arnsburg movebam, a. d. 
M.CCC.XXI. abrenuncio. — Testes: Markelo de Nuverin, 
Hartmannus de Herilsheym, Cunradus dictus Lange, scabini, 
Hermannus de Vimina, Cunradus de Cazzinfurt, Petrus dic- 
tus Sturzekob, cives weiflar. et a. q. pl. 

Dat. ut supra, in crast. annunt. b. Mariae virg. 

(Die Siegel ded Ausftellers und der Stadt Weplar fehlen.) 


Nr. 532, 


1821 (11. April.) Nos Phil. senior dominus in Mincen- 
berg, decanus ecclesiae in Lyche, Hermannus de Budins- 
heim, Johannes plebanus, canonicus ecclesiae praedictae, 
et Cunradus de Muschinheim miles recognoscimus, quod 
Syfridus, quondam vicarius ecclesiae parochialis in Moschin- 
heim, omni actioni, quam sibi contra Fredericum pasiorem 
ejusdem ecclesiae nomine vicariae ecclesiae Moschinheim 
usurpavit, renunciavit. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in vigilia palmarum. 

(Mit Siegel Philipps.) 


*) 1321 (20. April.) Gfeicher Berzicdht des vorg. Siegfried. (Mit 
Siegel deffelben.) 
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Nr. 533. 


1321 (29. April.) A..d. M.CCC.XXI, in die b. Ruperli 
abbatis, videlicet iii. kal. maii, super diversis conltroversiis 
- inter monasterium in Arnsburg et Markolfum militem de 
Esshebach, colonum ejusdem in villa Esshebach, in qui- 
busdam bonis ibidem motis, mediantibus Dilmanno milite de 
Dorveldin, fratre ejusdem Markolfi, et fratre Cunrado de Erle- 
bach, converso praedicti monasterii, sororio praedicti Markolfi, 
est tractatum et arbitratum, primo quod Markolfus hoc anno 
praedictis religiosis in granarjum ipsorum in Frankinvordde 
mansis et pratis omnibus, quos hactenus coluit, praesentabit xx. 
octalia siliginis, item omnibus annis successuris solvet ipsis i. 
maldrum siliginis praedictum monasterium, ratione portionis 
haereditariae quondam fratris Johannis dicti Friz, fratris sui, 
item post messes hujus anni assumendo juratos villae Esshebach 
mensurabit agros, prata et omnia jura pertinentes ad bona 
praedicta, et postquam hoc fecerit, ipse Markolfus et Ger- 
nodus, filius suus, in praesenlia scabinorum, juratorum et 
omnium villanorum villae Esshebach, renunciabunt omnia 
bona praedictorum religiosorum in manus eorundem, ut ea 
locandi aliis habeant liberam facultatem, et de hujusmodi 
renuntiatione dabunt literas patentes sub sigillis Thilemani 
et Theoderici de Erlebach, militum, religiosis praediclis. 
Jtem in messibus anni sequentis praedictus Markolfus de 
campis hiemalibus, hoc anno per eum seminanda, recipiet 
partem aratro debitam, videlicet medietatem fructuum secun- 
dum consuetudinem approbalam. Jtem praedicti religiosi 
curiam, quam inhabitat Markolfus in villa Esshebach, ad eos 
pertinentem, sibi dimittent habendam, area quoque, per- 
tinens ad bona quondam fratris Johannis de Steinvord, prae- 
dictis religiosis remanebit et pro ea curia Markolfus aream 
propriam in villa Esshebach praefatis religiosis quod ad 
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difiniendum praedicto fratre Cunrado et dicto Theoderico 
miliie germanis est commissum, assignabit. — Praesen- 
tibus: magistro Hartmudo grangiario, Heinrico cellerario, 
Ludewico et Heinrico bursariis in monasterio Arnsburg in 


bursaria ibidem. . 
(Mit Siegel des vorg. Theoderich.) 


Nr. 534. 

1321 (11. Mai.) Nos Viricus dominus de Hanoywe 
et Agnes conthoralis nostra recognoscimus, quod nos ex 
pacto concambii, factae cum monasterio in Arnesburg,, super 
curia ipsorum in Ryderin, quam in nos transtulerunt, 
curiam nostram, agros ei mansos nostros atque bona in villa 
Heldebergin sitos, quae quondam Siboldo de Heldebergin 
et Gotfrido de Stocheim militibus, ratione castrensis homagi 
per avum nostrum Reynhardum, obligati fuerunt, et re- 
nunciantibus ipsis in nos proprietarie devoluti existunt ; de 
quibus annuatim Ixi. octalia siliginis solvuntur, praedictis reli- 
giosis conferimus ei donavimus. j 

Dat. a d. M.CCC.XXI, fer. ii. p. domin. q. cant. jubil. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 539. 

1321 (21. Mai.) Nos Johannes dictus Grozejohan, 
filius quondam Ditwini de Ostheim, scabinus in Frideberg , 
tutor liberorum meorum nondum dolicapacium, Hartmannus 
et Ditwinus, fili mei aetatis legalis, recognoscimus, quod 
omnia bona in villa Rodinberge sita prope Grindahe 
jacente, in nos et infrascriptos pueros per quondam Hart- 
mannum de Breidinbach, civem gelnhus., socerum meum’ 
scilicet Johannis praedicti, et quondam Kusam, socerum meam, 
successione haereditarie devoluta, item quandam peciam 
vineae ibidem, insuper x. jugera pratorum ibidem monas- 
terio in Arnsburg vendidimus pro Ixxi. marcis. Et quia Jo- 
hannes, Syfridus et Agnes, liberi mei, nondum ad annos 
perfectae discretionis pervenerunt, fidejussores constituo Jo- 
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hannem Angeli dictum de Gruninberg, Heinrieum Angeli 
sororios meos et affınes, Heilmannum quondam Markelonis 
filium, insuper Hartmannum et Ditwinum filios et conven- 
ditores meos praedictos. — Testes: Johannes, Heimricus 
et Heinricus fidejussores praedicti, Heinricus scultetus, Hei- 
mannus dictus von der zit, Heinricus de Laubinberge, scabini 
frideberg., Wenzelo Riche et a: q. pl. | 
Dat. a. d. M.CCC.XXI, prox. fer. v. p. domin. cantate. 
Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 536. 


1321 (11. Nov.) Nos Gerlacus abbas et conventus 
monasterii in’ Arnsburg recognoscimus, quod Friderico, mo- 
lendinario nostro in villa nostra Wickinstat, civi in As- 
sinheim, ad tempora vitae suae locamus molendinum nostrum 
in villa praedicta situm, pro xxv. maldris siliginis, ita sane, 
quod ruinosa tecti et parietum et ripas alvei fluminis ibidem 
seu margines, vulgariter dietas wer, aquas super molen- 
dinum ducentes et dissipaciones rolarum etc. restaurabit, 
exteriora aedificia super fundum fluminis in aquam situanda, 
vulgariter dicta der wazzirbu, tenere et reficere nos oportet, 
et si rotae molendini magna arbore, videlicet ligno centrali 
seu axe, vulgariter dicto eyn Wellebaum, insuper si novis 
molaribus molendinum forsitan indigerent, tune ligmum et 
molares praedictos informes et incultos ad ostium praedicti 
molendini praesentare debemus, sed Fridericus tam: lignum 
quam molares secet, dolabit et poliet cum ferris requisitis 
et in debito loco ponet et construet suis laboribus et ex- 
pensis. Si vero sui causa molendinum fuerit dissipatum, ipsum 
plenarie restaurabit, et si aliqua ligna in nemore nostro 
ibidem ad hoc apta velad omnia supradicta reperire poterit, 
illa dunmodo de scitu cellerarü nostri fecerit, secandi habebit 
liberam facultatem et ad vecturas nobis faciendas sicut alüi 
coloni nostri non tenebitur, ut eo expeditius ruinosis molen- 
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dini poterit providere, permittimus, quod praedictus Frideri- 
cus allodium vulgariter dictum daz forwerc, quod in prae- 
senti a nobis optinet in Wickinstat jure colonario, pro 
media parte fructuum sicut alii coloni nostri ibidem teneat 
ad tempora vitae suae, cum omnibus conditionibus, sicut 
in litera locationis sibi a. d. M.CCC.XVII, in octava apost. 
b. Petri et Pauli factae, sigillis praepositi in Elwenstat et 
plebani in Sterrinbach sigillata, apud nos reposita, est ple- 
nius exaratum. Praeterea praedicto Friderico agros dictos 
di Buinde, agros quondam senioris et junioris Drusingi ac 
Alheidis, quos ab eis emimus, et plures alios agros dictos 
vulgariter daz Vzlende, cum pratis, nemoribus, areis et 
curiis quibusdam in Sterinbach annexis, et omnia alia, 
quae Fridericus colit in praesenti in Wickinstat, agro 
dicto Norperli, quem sua pecunia emit excepto, locamus 
pro xili. maldris ii. sumerinis siliginis. Jtem pratum -dietum 
de Riderwise sibi locamus pro xviii. solidos denar. ad tem- 
pora vilae suae, post obitun vero suum omnia praedicta, 
parte aratro consueta excepta, ad nos redibunt. 


Dat. a. d. M.CCC.XXI, i. d. b. Martini hyemal. episc. et conf. 
(Vidimus v. 1321 (6. Dec.) mit Siegeln des Probites in Zlbenftadt und 
der Pfarrer in Sternbacdh und Aifenbeim.) 


Nr. 537. 


1321 (19. Nov.) Nos Philippus junior de Valkinstein 
dominus in Minzenberg notum facimus, quod nos pietatis 
opera per progenitores nostros concepta et ex quadam mala 
negligentia obmissa ad statum debitum cupientes reformare, 
donationi juris patronalus ecclesiae in Muschinheim, factae 
per dominos Philippum avum, Wernherum patruum et Philippum 
patrem nostros monasterio in Arnsburg, adhibemus consen- 
sum nostrum.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in die b. Elyzabet. 

(Mit Siegel des Ausftellers. ) 


*) 1322 (4. Febr.) Gleiche Betätigung des Erzb. Matthias von Mainz. 
Dat. Moguntiae. (Siegel hängt an.) 
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1321 (7. Dec.) Nos Rychardus miles de Muschinheim 
residens in Dreise, Hellinburgis et Yrmintrudis, fiiliae meae, 
recognoscimus, quod ii. mansos terrae arabilis, communi 
aestimatione secundum aequalem situm camporum regula- 
riter bonos a caeteris bonis nostris in villa Aldinstat quanto 
eitius polerit fieri, una cum manso subjuncto secundum legalem 
diffinitionem juratorum dictae villae dividendos et separandos, 
pro Ixxii. marcis den. col. vendidimus, item i. mansum in 
villa Aldinstat utraque et terminis ejus sitos monasterio in 
Arnsburg pro i. manso ipsorum in Wizzinsheim cambi- 
vimus, et quia Rychardus, Wernherus, Alheidis et Elyzabeth, 
liberi mei, nondum ad annos legilimos pervenerunt, Wenze- 
lonem, Markelonem fratres de Kolnhusen consanguineos 
meos, Wernherum fratrem meum, milites, ac Anshelmum 
juniorem de Mynzinberg scabinum ibidem fidejussores ipsis 
conslituimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in crast. b. Nicholai episc. et conf. 

Mit S. der St. Minzenberg, da der Ausfteller ein eignes nicht hat.) 


Nr. 539. 


1321 (28. Dec.) Nos Philippus senior de Falkinstein 
dominus in Mincenberg, patronus seu fundator ecclesiae in 
Lychen, frater Hartmudus monachus, lector monachorum 
et grangiarius monasterü in Arnsburg , arbitri causae, notum 
facimus, quod cum inter monasterium praedictum et deca- 
num capitulumque novellae plantationis ecclesiae in Lychen, 
ratione parochiae ibidem eis incorporatae, super requisilione 


1322 (6. März.) Desgl. des Dffiziald des LKiebfrauenftifts daf. 
Dat. Moguntiae. (Siegel fehlt.) 

1322. Deögl. deö Domfapitels daf. Dat. Moguntiae (ohne Tag.) 
(Siegel hängt an.) 

1373 (20. Aug.) Gleiche Betätigung Pabftes Gregor (AL) 
Dat. Lugduni. (Siegel fehlt.) 
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et jure decimarum grangiae praedictorum religiosorum in 
Colnhusin inffa limites ejusdem parrochiae constitutae, 
pro parte decimarum earundem dictarum ipsam parrochiam 
contingente, *) verleretur materia quaeslionis, praediclis 
decano et capitulo jus suae parrochiae allegantibus, prae- 
fatis quoque religiosis suis privilegiis innitentibus et a praes- 
tatione decimarum asserentibus se exemptos, in nos quasi 
arbitros compromisissent, nos ordinamus, quod praedicli re- 
ligiosi de grangia sua Colnhusin xvi. solidos den. prae- 
dictis decano et capitulo annis singulis ratione praefatae 
parrochiae suae solvent et ratione grangiae suae ab omni 
praestatione decimarum animalium, ovium, hortorum, ar- 
borum, apum, vinearum, prati dieti daz Frankinrit et om- 
nium aliorum pratorum infra seu circa opidum Lychen 
versus praefatam grangiam vel circa eam sitorum, erunt 
in perpetuum absoluti et immunes, hoc sane adjecto, quod 
si de novo prata aliqua decimalia praedicti religiosi conqui- 
rerent vel agros decimales in prata redigerent, de illis de- 
cimas persolvent debitas, sicut ab antiquo solvi sunt con-, 
suetae. — Testibus: illustrissima domina Mehthilde, domini 
quondam lantgravii terrae Hassiae filla, conthorali nostra 
scilicet Philippi praedicti, magistro Cunrado medico, fratribus 
Heinrico priore in Arnsburg et Cunrado dieto Kuche ma- 
gistro in Kolnhusin, Johanne decano, Hartınanno scolastico, 
Wickero, Emerchone, canonicis, Johanne plebano et canonico 
ecclesiae in Lyche, Erwino juniore de Drahe milite et a. q. pl. 

Act. et dat. a. d. M.CCC.XXI, in die s. Innocentii, in- 
eipiendo annum domini ab ipso nativilatis die secundum mo- 
rem ecclesiae romanae. In castro Lyche, sede mogun- 
tina vacante. 

(Mit Siegel des Ausftellers, des Klofters und des Stiftö zu Lich.) 





*) 1372 (6. Dec.) verzichtet Bertold gen. Sclehdorn, Pfarrer der 
Parohhiaffirche zu Lich, auf allen feinen Zehnten an dem vorg. 
Hofe. (Notariatsinftrument.) 
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1321 (im Dec.) Notum’ sit, quod ego Conradus dictus 
Forcheimer,, civis welflar., communicata manu Aelheidis ux- 
oris meae, vendidi Conrado dicto Kuze de Gunse, Gudae 
uxori suae, civibus welflar., i. maldrum siliginis annuae pen- 
sionis, quod dicti conjuges mihi solvere tenebantur ex bonis 
suis in Langengunse villa sitis, quae olim fuerunt quon- 
dam strenui militis dieli Cranich. *) — Testes: Hartmannus 
de Herlisheim, Ebirhardus Mauga, scabini welflarienses. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, mense decembri. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 541. 


1322 (14. $ebr.) Noverint universi, quod nos Hein- 
ricus dietus Albus et Hedewigis conjuges, cives mincenberg., 
vendidimus monasterio in Arnsburg quosdam agros de bonis 
nostris in villis Gambach, Alstad et in Hergeren in- 
feriori sitos, videlicet in villa Gambach in campo dicto 
in Rodin — zu den langin strichin sita juxta...dictos von 
Obirdorf; in Alstad in campo dicto daz budin veld — dicla 
vor deme Ouinzeil, in campo dicto in Rodin; in inferiori 
Hergeren in campo dicto daz ostirfeld — an deme zigin- 
ackere, in campo versus patibulum — vf den hergerwec — 
bi der leingrubin — vndir den Grubin, profitentes religiosos 
praedictos praefatos agros nobis jure colonario concessisse 
pro iii. maldris siliginis. — Testes: frater Heinricus celle- 
rarius maior in Arnsburg, Wikerus de Hergeren, Anshelmus 
junior et Hanzilo de Hergeren et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in fest. b. Valentini mart. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


*) Auffchrift: Na. a. d. M.CCC.XXVII. nos, scilicet conventus in 
Arnsburg, emimus hos redditus erga dietum Kutz et idem resig- 
navit nobis has literas. 
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1322 (20. März.) Nos scultetus, scabini et consules 
de Frideberg notum facimus, quod honesta matrona ...re- 
licta. quondam Cunonis, eupiens saluti animarum videlicet 
mariti sui, parentum suorum et suae providere, ad eroga- 
tionem elemosinarum Christi pauperum, quae singulis annis 
de curia in Frideberg monasteri de Arnspurg dari solent, 
ü. maldra siliginis donatione inter vivos facta tradidit, quo- 
rum i. dabitur de una curia sita in villa Furbach vor den 
hoin et de parte agri ibidem, quod ipsa apud Cunradum 
dietum Selmut emptionis titulo comparavit, praesentibus Jungo 
de Lympurg, Hartm. de Aschaffinburg ac fratre Cunrado 
tunc magistro curiae praedictae, reliquum vero maldrum 
praesentari debet de iv. jugeribus sitis zubach, quod a Ger- 
wino de Grunenberg emit, attestantibus Johanne filio quon- 
dam Ditwini, Eckehardo de Ogstat, Eygelo Swarzin et Hen- 
rico Bern. 

Dat. a, d. M.CCC.XXI, sabb. prox. a. Laelare. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 543. 


1322 (20. März.) Nos Bertoldus dietus Rode, civis 
in Mincinberg, et Hildeburgis conjuges recognoscimus, quod 
monasterio in Arnsburg vendidimus pro xi. marcis denar. 
col. agrum nostrum situm in campo versus villam Dreise, 
vulgariter dictum for dem Obirholz, item macellum seu 
scharram carnium situm in opido Minzinberg in contiguo 
domus dominae dictae di Verlingin, religiosi quoque prae- 
dicti nobis locaverunt agrum praedictum pro maldro siliginis. 
— Testes: Anshelmus junior, Wenzlo dictus Kleinekouf, 
Gilbertus dictus Swarze et Theodericus dictus Wengezzere, 
scabini et cives ‚mincenbergenses. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, sabb. a. dominicam lelare. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 
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Nr, 544. 


1322 (2. April.) Pateat universis, quod cum Philippus 
senior piae recordationis dominus in Mynzinberg, in prae- 
sentia domicelli Cunonis filii sui, et Methildis conthoralis suae, 
Hartmanni scolastici ecclesiae lychens., notarii sui, et mul- 
torum tam militum tam aliorum tunc astancium, juripatro- 
natus ecclesiae parochialis in Muschinheym per quondam 
progenitores suos primos fundatores monasterü arnsburg., 
accedente consensu et investitura Heynrici tunc archiepis- 
copi mogunt. olim ante c. et amplius annos quondam aldin- 
burg. cenobio in loco, ubi nunc monasterium arnsburg. 
praedictum est fundatum, sito, el cum omnibus possessio- 
nibus in idem monasterium Arnsburg translato, pia libera- 
litate donato, et postmodum per piae memoriae Philippum 
avum suum, Wernherum patrem et Philippum patruum suos, 
dominos in Mynzinberg,,, iterata cum recognitione negligen- 
tiae suae interjectae donatione renovato et per sedem apos- 
tolicam confirmato monasterio memorato, et postmodum, non 
obstante renovatione jamdicta, absque consensu praedicti 
monasterii per praedictum Philippum seniorem, laicali po- 
tentia illicite usurpato, renunciarit et confirmarit omnia facta 
per quondam antecessores suos priores, tunc Fredericus 
sacerdos dictus pastor ecclesiae praedictae personaliter re- 
sidens in eadem, possidens de facto ad praesentationem 
Philippi praedicti ingerentis se patronatui ejusdem ecclesiae 
parochiam saepedictam, in praesentia ejusdem domini et 
personarum praescriptarum ut debuit renuncians ecclesiae 
memoratae, ne eum ignorantia facti in jure praesentationis 
suae deceptum et ad titulum praedictae ecclesiae ut asseruit 
ex ignorantia simplici ad sacros ordines promotum, egere 
contingat vel oporteat, dominus abbas praedicti monasterii in 
Harimannum scolasticum praedictum et praedictus Fredericus 
in magistrum Hartmudum monachum memorati monasterü 
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tanquam in arbitros compromisserunt, ut diffinirent causam 
cessionis Friderici praenaminati; tandem quia praefatus 
Hartmannus est variis egritudinibus destitutus, loco sui Gon- 
radus plebanus in Sterrinbach, camerarius capituli frideberg. 
per abbatem praedictum pro arbitro est subrogatus. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, fer. vi. a. domin. palmarum. 
(Mit Siegel des Abts und der Kämmerie deö Gapiteld in Friedberg.) 


Nr. 545. 


1322 (1. Mai.) Nos Johannes miles, natus Volradi 
militis sculteti in Frankenvord, et Lysa conjuges protestamur, 
quod nos in remedium omnium peccaminum nostrorum ad 
instaurandum quoque anniversarium quondam Johannis mi- 
litis de Birkelar, patris mei scilicet Lisae, pro parte me 
contingente, nomine elemosinae, curias et agros seu bona 
nostra in opido Lyche, quos Albertus Guntheri colit, ac 
in Rode juxta Wedirveldin, quos colit Cunradus dictus 
'Bezzingere, in nos per praedictum patrem meum Johannem 
et quondam matrem meam successione haereditaria devo- 
lutas, monasterio in Arnsburg dedimus donatione inter vivos, 
statuentes, ut in perpetuum de praedictis bonis iv. octalia 
siliginis in anniversario praedicli patris mei quamdiu vixeri- 
mus, post-obitum vero nostrum in anniversario nostro con- 
ventui in Arnesburg pro pitantia ministrentur. Item volumus, 
quod i. octale ecclesiae in Birkelar et i. octale conventui 
monialium in Elwenstad tribuatur; item in Marienburnen 
Elyzabet, sorori meae scilicet Johannis, et Elyzabet cognatae 


*) 1322 (5. Apr.) entfcheiden die vorg. Schiedsrichter „„quod Friderico 
praedicto nullum jus competit in ecclesia memorata, alttamen ne 
eum ratione cessionis egere contingat, de gratia speciali ordina- 
mus Ix. libras hall. et i. maldrum siliginis sibi dandas. (Mit Sie- 
gel der Schiedsrichter, des Gapitels in Friedberg und des Officials 
der Liebfrauenfirche in Mainz.) 

1322 (7. Apr.) befennt der Offizial des Ziebfrauenftifts in Mainz, 
daß der vorg. Friedrich diefes Geld und Korn empfangen habe.‘ 
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meae de Wyker, monialibus ibidem, ii. octalia, item in Pa- 
dinshusen sorori meae scilicet Lysae i. octale ei conventui 
ibidem i. octale tribuantur. *) 
Dat. a. d. M.CCC.XXII, kal. maii. 
(Mit Siegel des Ausftellerd und feines Vaters.) 


Nr. 546. 


1322 (4. Mai.) Nos scabini 'meliores, totaque univer- 
sitas opidi in Lyche recognoscimus, quod omnis contentionis 
materiam inter nos et monasterium in Arnsburg evitare cupien- 
tes, permitlimus, ut iidem religiosi semel singulis annis viii. 
sol. den. praedicto opido nostro loco sturarum seu exacli- 
onum solvant, et sic de omnibus sturis et exactionibus, 
collectis nobis vel opido nostro de omnibus bonis et juribus 
infra ambitum muri opidi nostri, sint liberi et exempti, nisi 
plures census seu bona infra ambitum opidi nostri acquise- 
rint, quia illa transibunt in ipsos cum onere et honore, 
praesente libertacione duratura, quamdiu in stura seu prae- 
caria xii. marcarum ... domino nostro de Minzinberg per nos 
danda, ex gratia sua manebimus, si vero per praefatum 
dominum nostrum, cui obedire tenemur, praedicta siura 
fuerit ampliata, tunc de praedictis bonis suis facjent, quod 
de jure fuerit faciendum. — Testes: Johannes decanus 
ecclesiae nostrae lychen., Hermannus vffe deme Snarrin- 
berg, sacerdotes, Heynricus Scaube, Wigandus carnifex, 
Mengotus dictus Lange ... . Jacobus, scabini, Reynhardus 


*) 1322 (10, Zumi) geben „Conradus de Birkelar dictus de Rodde 
miles, Johannes dictus de Merlauwe, natus quondam fratris mei 
et Mya soror mea, nomine nostro et omnium cohaeredum nostro- 
rum** zu der vorftehenden, von ihrem Schwager Johannes Bolrad 
und ihrer Schweiter Lyfe, ihren Miterben, dem Klofter gemachten 
Schenkung ihre Einwilligung. (Mit Siegel der Stadt Minzenberg, 
da fie eigne Siegel nicht haben.) 
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dictus Medicus, Conradus Steyndekere ... opidani nostri 
in Lyche. 
Dat. a. d. M.CCC.XXI, in crast. invent. s, crucis, 
(Mit Siegel der Stadt Lich.) 


Nr. 547. 


1322 (13. Mai.) Nos Volpertus praeposityus, Odegeba 
magistra, totusque conventus monasterji in Werberg recog- 
noscimus, quod vendidimus monasterio in Arnsburg omnia 
bona nostra in villa Furbach ante montana sila, quae 
hactenus cum eisdem religiosis indivisa habuimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, Servacii episc. 

(Mit Siegel der Ausfteller,) 


Nr. 948, 


1322 (27. Mai.) Nos frater Eber. de Kestinburg, prior 
sacrae domus hospitalis b. Johannis Jerosol. literas per fra- 
trem Helphricum in Rudinkeim commendatorem, fratri Kv- 
noni de Dvne in Wyzele commendatori, super. venditione 
curiae dietae domus in Wyzele, sitae in Gridele, ad ipsius 
vitam sibi facta, datas, confirmamus. 

‘Dat. a. d. M.CCC.XXH, v. fer. infr. oct. ascens. dom, 

(Mit. Siegel de3 Ausftellers in rothem Wachfe,) 


Nr. 549, 


1322 (Mai.) Notum sit, quod ego Johannes dictus 
Weste, opidanus in Lyeche, consensu Chonegundis uxoris 
meae, vendidi Johanni dicto Weste, meo cognato, Aelheidi 
uxori suae, civibus welflar., et ipsorum haeredibus omnia 
bona mea in majori villa Linden sita, exceptis duntaxat 
iv. jugeribus terrae arabilis, quae solvunt monasterio in 
Arnisburch. ii. maldra siliginis annuae pensionis, haereditatis 
titulo habenda, pro xxxi. marcis denariorum. — Testes: 

Hift. Verein, Arnab. Urf.-Buc. 25 
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Hartmannus de Herlisheym , Ebirhardus Mauga, scabini wet- 
far. eta.q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXII, mense maio, 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 550. 


1322 (11. Suni.) Nos Gerlacus, natus quondam Her- 
manni Heinburgi in Linden maiori, et Mehtildis conjuges 
recognoscimus, quod monasterio in Arnsburg omnia bona 
nostra in me ex successione haereditaria per obitum prae- 
dieti patris mei devoluta, in praesenti Johanni dicto Jacob 
jure colonario locata, in villa Leitgestirin sita, cum om- 
nibus juribus et perlinentüs suis, pro xxx. marcis denar. 
vendidimus. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in fest. b. Barnabae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Giehen.) 


Nr. 551. 


1322 (24. Suni.) Nos Rudolfus dictus de Manzelar, 
eivis in Gruninberg, et Bertha conjuges recognoscimus, 
quod abbas et conventus monasterüi in Arnsburg filios nos- 
tros, fratrem Henricum et fratrem Cunradum in consortium 
sui ordinis receperunt et nos, de consensu omnium gene- 
rorum et liberorum nostrorum, vice haereditariae portionis, 
praedicto monasterio, ralione eorundem filiorum nostrorum, 
redditus ii. maldrorum siliginis de bonis in Selebach pro- 
venientes, quae nunc. colit Wiger dictus Bumeystere, in- 
super censum ji. marcarum de bonis in Baymminsehinde 
provenientem, primo i. marcam de molendino in medio villae 
posito, item vi. solidos denar. etc. de bonis, quae nunc 
Wintherus colit, item viii. sol. den. de bonis, quae colit 
soror dieti Wintheri, item x. sol. den. Henricus bi deme 

*) Aufichrift: Testes: Eckardus armiger dietus Fasuld, Her. Similere, 


C. Hene, Her. Strube et . . dictus Greue. 
Fidejussores warandiae: Her. Similere et Her. Strube. 
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stege de bonis, quae ad eum haereditaria portione descen- 
derunt, assignamus et donamus, volentes, ut iidem census 
in anniversariis nostris pro pitantia conventui, cum ibidem 
elegerimus ecclesiasticam sepulturam, expendantur. — Tes- 
tes: Guntramus de Lindinstrud, Cunradus de Pedirshan, 
scabini, Lodewicus rector scolarum, Henricus Swinde et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXH, in die nativ. b. Johannis bapt. 

(Mit Siegel der Stadt Grünberg.) 


Nr. 552. 

1322 (20, Juli.) Officialis praepositi s. Mariae ad gra- 
dus magunt. abbati monasterii in Arnsburg salutem in do- 
mino. ÜUt ecclesiam parochialem in Muszenhem, in ter- 
minis archidiaconatus nostri sitam, vacantem ad praesens 
ex resignatione Gerlaci, sacerdotis, quondam plebani ibidem, 
cujus ad vos spectat juris praesentatio, officiari per idoneum 
sacerdotem infra hinc et festum nativitatis b. virginis prox- 
imum valeatis, vobis licentiam tribuimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, xiü. kal. augusti. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 553. 


1322 (8. Oft.) Decanus ecclesiae wetllar. judex cau- 
sarum monasterii in Arnsburg plebanis parrochialium eccle- 
siarum in Geylenhusen, in Frideberch et Nicolao dicto Dun- 
nebir in‘ Wedirvelden salutem in domino. Noverilis, nos 
literas Johannis papae xxii. recepisse, quarum copiam vobis 
cum praesentibus volumus exhiberi, frequentibus monasterü 
de Arnesburch super multiplicibus injurüs, periculis ac mo- 
lestiis quampluribus quaerimoniis excilali, ecclesiae nostrae 
et proprüs negoliis occupali, auctoritate nobis tradita, vobis 
committimus vices nostras, donec .eas ad nos duxerimus 
revocandas. 

Dat. a. d. M.CCC.XXI, in crast. b. mart. Sergü et Bachi. 

(Rotariatsinftrument.) 


25 * 
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Nr. 554. 

1323 (20. Ian.) resp. 1318 (14. Apr.) Nos Cunradus 
et Hilla beckina, liberi quondam Beringeri et Hildegundis 
conjugum dictorum de Wilmunstere, cives in Wetflaria, re- 
cognoscimus, quod nos in remissionem peccaminum nostro- 
rum et omnium progenilorum nostrorum omnia bona nostra 
in villa Dudinhouin monasterio in Arnsburg donatione inter 
vivos facta tradimus et donamus. — Testes: Hermannus 
dictus Selige, Rulo Reyge, Gerlacus Madirsele, scabini wet- 
flar., Hermannus Monetarius civis ibidem, et Syfridus archi- 
presbyter wetflar. fratres, Hartmudus grangiarius et Cunradus 
rector quondam curiae weilflar., monachi’in Arnsburg et a. q. pl. 

- Act. a. d. M.CCC.XVIH, fer, vi..prox. a. ramos palmar. 
dat. vero a. d. M.CCC.XXII, in fest, b. Fabiani et Sebast. mart, 

(Mit Siegel der Stadt Weplar au grün und rother Schuur.) 


Nr. 555. 


1323 (4. Mai.) Nos Franko miles de Lindin, scultetus 
in Gizzin, et Lukardis conjuges recognoscimus, quod cum 
consensu Eckardi fratris mei Frankonis, monasterio in Arns- 
burg pro l. marcis denar. vendidimus bona nostra in villa 
Luzzilindin sita, quae cum praedicto fratre meo-hactenus 
communiter tenuimus indivisa, et in praesenti Gerhardus 
dictus Snabil: jure colonario colit. — Testes: Widroldus 
sacerdos de Lindin, Bernhardus de Gunse miles, Eckardus 
armiger praedictus, Gerlacus scabinus in Gizzin, Snabil 
praedictus et Heyno dictus Stukire, villani in Luzzilindin 
et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXII, in crast. invent. s. crucis. 

(Mit Siegel des Ansitellerd-und der Stadt Gießen.) 


Nr. 556. 


1323 (10. 3uli.) Nos Viricus dominus de. Haynowe 
et Agnes conthoralis nostra recognoscimus, quod nos in 
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recompensam et instaurationem testamenli : quondam Vlrici 
patris nostri per ipsum monasterio in Arnsburg, in. quo 
fundationis fungimur dignitate, legati et per nos propter 
eventus sinistros varios prout debuimus minime consumali, 
insuper pia liberalitate propter deum praedicto monasterio 
omnia jura nostra, census et proventus nostros in villa 
nostra Dreyse sita prope opidum nostrum Mynzenberg, 
jurisdietione tamen ejusdem villae, quoad facultatem judi- 
candi, poenas forefactorum consuetas recipiendi, herburgas 
nostras ac tabernam pro vino nostro vendendo: sub. certo 
banno habendi et homines nostros proprios existentes duntaxat 
excepla, damus donatione facta inter vivos.*) — Testes: 
Johannes et Helffricus fratres, milites nostri, diceti de Rudin- 
keym, consiliarii nostri, Happelo de Eycheyn advocatus noster 
in Wunekeyn opido nostro et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXII, domin. prox. a. fest. b. Mar- 
garelae virg. et mart. 
(Mit Siegel des Ausftellerd an rother Schnur, das jeiner Gem. fehlt.) 


Nr. 597. 


1323 (13. Suli.) Nos Johannes dictus Faber et Kune- 
gundis conjuges de inferiori Jttingishusin recognoscimus , 
quod vendidimus monasterio in- Arnsburg quosdam agros et 
prata de bonis nostris in villa Jttingishusin sitos, quorum 
descriptio haec est: in campo dicto zu me einlohe — an 
der Lachin — amme hasinspile — vndir den wingarlin — 
an der breidinwisin — an dem Nuwenrode — an der Lan- 
zinstrud; in campo dicto vf der hard — vf me sande in 


*) 1323: (10. Zuli) bitten die. vorg. Ulrih von Hanau und feine Gen. 
Agnes ‚den Erzbifhof und. das Eapitel zu Mainz, daß fie ihre Ge- 
nehmigung zu der in der vorftebenden Schenkung auch begriffenen 
Nebertragung des Patronatsrechts der Parochialticche in Dreyfe 
bei Mynzenberg an das Klofter geben möchten. (Siegel wie oben.) 

1380 (17. Sept.) beftätigt der Barbinal Pileus diefe Incorpo> 
ration zu Franffurt. 
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den rodirin — imme sole — zu den galgin — vf den hek- 
lin; in campo dieto daz obirfeld — amme Steinbuhile — in 
dem wides — in der Ysingrubin — in den buch stumppin 
— zu den clingin — ante superiorem villam Jttingis- 
husin. Jtem. descriptio pratorum est haec: ii. peciae in 
den bigen — in der Lachin — in den semidin — zu hreidin 
eichen,, profitentes praedictos religiosos praefata bona nobis 
jure colonario concessisse pro i. marea denariorum. — Testes: 
Wenzlo Keie officiatus in Munstere, Merbode, Hermannus 
opilio, seabini, Happlo dietus Lumminere et Heinricus dietus 
Lindinere et a. q. pl.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XXII, in fest. b. Marg. virg. et mart, 

(Das Siegel der Stadt Lich fehlt.) 


Nr. 558. 


1323 (4. Aug.) Ego Heinricus de Byginbach, canoni- 
cus ecclesiae s, Mariae ad gradus mogunt., recognosco , 
quod abbas et conventus monasterii in Arnsburg aream suam, 
quae olim fuit Yrmingardis quondam beckinae, in villa Cruf- 
tele sitam, mihi ad vitae meae tempora concesserint, ordino 
quoque, quod praedicti religiosi post obitum meum prae- 
dietam aream cum omnibus aedificiis, structuris et meliorationi- 
bus libere devolvantur in animae meae remedium. 

Dat. a, d. M.CCC.XXII, fer. v. post. Petri ad vincula, 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 559. 


1323 (2. Sept.) Viricus dominus in Hanowe strenuo 
viro Cunrado dicto Rost militi, fideli suo, salutem. Cum nos 
pro anniversario et testamento quondam pratris nostri omnia 
jura nostra in villa nostra Treyze prope Minzinberg 
cum patronatu ecclesiae ibidem, jurisdiclione tamen excepta, 


*) Aufidrift: fidejussores warandiae per annum ‚Wenzlo Keie cin- 
gravius, Cunradus dietus Windinere et Johannes filius Gerhardi. 
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monasterio in Arnsburg contulerimus, fidelitatem vestram 

requirimus et jubemus, quatinus censum librae denar,, quem 

nobis hactenus de molendino vestro ibidem solvere debuistis, 

de caetero praefatis religiosis solvatis et ab ipsis recognoscatis. 

Dat. Wunecken, a. d. M.CCC.XXII, iv. non. septembris. 
(Das in grünem Wachfe aufgedrüdte Serretfiegel fehlt.) 


Nr. 560. 


1323 (Ende Sept.) Ego Theodericus dietus Friz miles 
de Dorfeldin recognosco, quod ego pro persona mea solum- 
modo ad tempora vitae meae, praesente Stilla, conthorali 
mea, rubetum seu nemus monasterii in Arnsburg, in ter- 
minis villae Kezzilstad juxta castrum Hanowe situm, 
ita tamen, quod magis vicinatur iamdictae villae, quam castro 
praedicto, pro dimidia marca a monasterio praedicto ad 
utendum, vel si maluero in novale seu pratum redigendum, 
recepi et conduxi. — Testes: Johannes de Huleshobin miles, 
Markolfus filius suus, cognati mei, Conradus dictus Dytpechere, 
Willekinus dictus Stebe et a. q. pl. in villa Dorfeldin. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIIU, circa fest. b. Mychaelis, tempore 
reyse regalis versus Werde et Sueviam. 

(Mit Siegel ded Auöftellerd in grünem Wachfe.) 


Nr. 561. 


1323 (Dct.) Omnibus innotescat, quod ego Eckehar- 
dus dictus Fasolt, armiger de Leitgesteren, mutuo consensu 
Lutgardis uxoris meae, vendidi Gerhardo dicto de Linden, 
Hadewigi uxori suae, civibus wetflar., pratum meum prope 
villam Leitgesteren juxta viam dictam der burchwech et 
pratum dietum dy dyclanne, quod pratum Renero et Ger- 
hardo praedicto, fratribus, dinoscitur pertinere, situm, pro 
xvi. marcis denariorum. — Testes: Gerbertus Vdonis, Her- 
mannus Reye, scabini wetflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIN, mense octobri. 

(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 
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1323 (4. Dec.) Johannes, scriptor pinguensis , canoni- 
cus s. Mariae ad gradus, et Hugo, praebendarius majoris 
ecclesiae mogunt., collectores fructuum beneficiorum vacan- 
tium a Mathia archiepiscopo mogunt. deputati, recognosci- 
mus, nos locasse monasterio in Arnsburg universos fructus, 
redditus et proventus ecclesiae parrochialis in Dreysen, 
nuper vacanlis ex resignatione libera nobilis domicelli Rein- 
hardi de Wilnawe, quondam ipsius ecclesiae rectoris, et 
specialiter curiam, quam detinet miles dominus Richardus 
de Musschenheim, cum suis atlinencis, habendos ad duorum 
annorum spacium, pro Ixxx. libris hallensium.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XXII, die domin. a. diem. b. Nycolai episc. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 
Nr. 563. 

1324 (22. $ebr.) Nos Petrus dictus de Wanebach et 
Bertha conjuges, residentes in Echcil, profitemur, quod nos 
nomine elemosinae, donatione inter vivos facta, redditus i. 
modiü siliginis de jugere cum dimidio terrae arabilis in ter- 
minis villae Wanebach sito, in loco dicto in der Clingen, 
monasterio in Arnsburg dedimus, volentes, quod post obi- 
tum nostrorum amborum, praedictum juger ad praefatos 
religiosos titulo proprietatis libere devolvatur. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIV, in kathedra b. Petri. 


(Mit Siegel des Plebans Engelbert zu Echzel in grünem Wacfe, da 
der Auöfteller ein eignes nicht hat.) 


Nr. 564. 
1321 (23. Apr.) Nos Arnoldus diclus Stochar miles 
castrensis in Steinhem et Katerina conjuges recognoscimus,; 


*) 1323 (10. Der.) verbieten die vorg. Johannes und Hugo den Pfarrern 
in Dreife und in Minzenberg, die Einkünfte der Pfarrei Dreife, 
welche durd; die Verlobung des Grafen Reinhard von Weilnau, einft 
Rertors daf., und deffen Verzicht deghalb unbefegt fey, eittzuhalten, 
indem fie fi die Dispofition darüber vorbehalten. (Siegel wie oben.) 
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quod nemus seu: buschum nostrum, situm intra nemus do- 
minarum de Padenshusen et inter nemus dictum der Gre- 
benwalt in uno terminorum suorum pertingens ad marchiam 
de :Hovheim, dictum .des Stocharn walt, habens circiter iv. 
mansos in: mensura, mere proprium nostrum ,.prout in figura 
iudicii ‚Steinheim meliores et antiquiores incolae ejusdem 
judicii ab Arnoldo de-Sualeheim advocato ibidem interrogati, 
recognoverunt et sunt contestati,. progenitores nostros ipsum 
pacifice possedisse, quolibet manso vendito pro xvi. libris 
hall., monasterio in Arnsburg vendidimus, necnon bannum 
et defensionem ejusdem nemoris per -officiatos domini mei 
de Eppenstein, in cujus. territorio situm existit, ipsis fieri 
procuravimus, ponentes ipsis fidejussores Burchardum dictum 
Binthamer militen, Wortwinum dictum Korp armigerum, Ro- 
dolfum cintgravium judicii in Steinheim, Herbordum Mels- 
hemere de Frankenvord, Hartmannum dietum Munich et 
Petrum de Ouheim. — Praesentibus: Hartmanno de Guns- 
rode ‚milite, Hartmodo de Oberoldeshusen et... dicto :Colse 
de Husen, et turba populi copiosa. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIV, in die b. Georgii mart., in figura 
judicii Stenheim infra sedes ejusdem. 

(Die Siegel des Ausjtellers und Gottfrieds von Eppenftein. fehlen.) 


Nr. 565. 


18241 (24. Apr.) Noscat, quod devoti in Christo sub- 
scripti altare per ipsos in ecclesia parochiali in Muschin- 
heym, monasterio in Arnsburg incorporata, in honorem si 
Mariae virginis et s. Johannis baptistae construendum, rebus 
suis et muneribus liberaliter dotaverunt, ut missa demane 
per capellanum in eo instituendum celebretur, ita tamen, 
quod medio tempore quousque praedietum altare erigatur, 
capellanus praedictus missam praefatam ‚celebrabit in altari 
s. Nicolai confessoris, quod jam in praefata ecclesia actua- 
liter est constructum. Sane Elyzabet, relicta quondam Con- 
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radi militis de Muschinheym dicti in deme. ende hobe, ‚una 
cum Gernando et Dammone militibus, filis suis, redditus 
viii. octalium siliginis de curia sua praedicta deme ende habe 
tollendos, quosque redditus equipollentes in bono situ. ce- 
dentes ad dotem praedicti altaris per ipsorum pecuniam 
comparentur et quousque cedant redditus sic empti capellano 
praedicto, item miles Wernherus de Muschinheym, una cum 
Agnete conthorali sua, redditus vi. octalium siliginis de agris 
suis, videlicet de ii. jugeribus dictis an der kruckin, item 
de i. jugere sito obir daz floz, item de agro dicto daz 
brenun stucke, item de jugere dicto der Ozzillin morgin, 
item de iv. jugeribus in campo versus Wedere in agro 
dicto daz crumme stucke percipiendos, praeterea miles 
Dammo de Burkartisfelde, qui nunc dieitur senior, redditus 
i. maldri siliginis de jugere sito of der bach, item de i. jugere 
dicto der crumme morgin et de i. jugere sito in via versus 
Birkelar solvendos, item Johannes armiger de Mardorf, 
cum Lybista uxore sua, censum vi. sol. den. de ii. pratis 
suis sitis in villa Steynberg solvendos, item Gernandus 
frater suus de Mardorf, cum Mya uxore sua, redditus i. oc- 
talis siliginis de pensione iv. octalium siliginis sibi in villa 
Butdisbach cedente, tollendos, item Conradus de Mar- 
dorf, frater praedictorum, cum Cunegunde uxore sua, unam 
domum sitam in Muschinheym, praeterea Wernherus 
dietus for deme falledore agrum situm juxta dy ibirmerin 
infra viam, qua itur Arnsburg, item Rulo. de. Wedere, i. 
juger situm ante nemus in campo dicto daz Luzzilfelt, item 
universitas villae in Muschinheym ü. domos sitas juxta cimi- 
terium ecclesiae ibidem, item pratum dietum dy Kucchinstat, 
pratum dictum eynloch, insuper den werd juxta pontem, 
item agrum dictum der eggilse, item censum v. sol. den. 
de vi. jugeribus ‚pratorum dictorum dy lache solvendum ; 
insuper unam marchiam lignorum annuatim in silva mu- 
schinhemensi secandam, dederunt donalione inter vivos 
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facta ad dotem altaris memorati. Insuper redditus iv. octa- 
lium siliginis ad luminaria praedictae ecclesiae cedent eciam 
capellano altaris, praeterea jus patronatus altaris et dotis 
praedictarum ad monasterium arnsburgense pertinebit*) etc. 
(folgen die Verpflichtungen des Capelland rüdjichtlih ver 
Fever der Mefle.) 
Dat. a. d. M.CCC.XXIV, in crast. b. Georgii mart. 
(Mit Siegel des Abts zu Arnsburg, Wernherd des Pfarrers zu Mu- 
fehenheim, foiwie der Ritter Damımo d. ält. und Wernhers vorg. in 
grünem Wade.) 


Nr. 566. 


1321 (22. Mai.) Ego Gysilbertus diclus Swarze, re- 
sidens in Hovewizela, recognosco, quod cum coenobio in 
Kalderen pro instituenda praebenda quoad usum pinguiorem 
rerum temporalium Petzae, filiae meae, monialis ınonasterü 
praedicti, insuper loco pertionis haereditariae, praedictum 
coenobium post obiium meum in persona praclatae- filiae 
meae conlingentis, , redditus ‘xvi. octalium siliginis et trilici 
de bonis cerlis in villa Birkelar provenientes, jam dudum 
assignaverimus, sane cum eadem bona in Birkelar pro 
servilis domino meo de Falkenstein factis vendiderimus, 
volens igitur praefato coenobio quoad equipollenciam red- 
dituum venditorum in consimilibus redditibus providere, ex 
nunc bona mea in superiori Hergerin sila, ad unam 
curiam et xxxili. pecias agrorum et pratorum se extendentia, 
quarum parties correspondentes habet divisas Conradus ar- 
miger de Mardorff, xvi. octalia siliginis et trilici solventia 
annualim, praefato coenobio dedi. 

Dat. a, d. M.CCC.XXIV, fer. iii. in rogationibus. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


*) 1337 (29. Nov.) beftätigt der Erzbifchof Heinrich von Mainz diefe 
Stiftung. Dat. Aschaffenburg. (Mit Siegel deffelben.) 
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1324 (1. Suni.) Testamentum Angeli dicti de Sassın, 
olim civis in Fridberg. *) 
Dat. a. d. M.CCC.XXIV, in kal, junii. 


Nr. 568. 


1324 (27. $uni.) Nos Rudolfus zv Silbirberg camme- 
rarius, Emercho scultetus, Nicolaus, Salmannus, Volgmarus 
et Scherplinus, judices saeculares mogunt., profitemur, quod 
cum a. d. M.CCC.XXIV, fer. iv. prox. p. fest. nativ. b. Jo- 
hannis bapt. in curia archiepiscopi mogunt. in loco consueto 
judicio reipublicae, quae vngebedending vulgariter ‘dicitur, 
praesideremus, honorabilis vir Heinricus de Bygenbach, ca- 
nonicus ecclesiae s. Mariae ad gradus mogunt., super domo 
zum Rosingartin, in vico comitis prope domum ad symeam 
superius sita, eidem Heinrico suisque haeredibus proprie- 
tatis titulo jugiter optinenda, me Nicolao judice praemissa 
publicante, post primum et secundum bannos suos coram 
nobis rite primitus conquisitos, terlium bannum suum super 
eadem domo de una celebralione reipublicae ad aliam. absque 
contradictione ‘eujtslibet hominis rite conguisivit, et super 
praedieta domo a nobis confirmatus existit per sententias 
judiciarias, attestantibus advocatis, budellis ac aliis civibus 
mogunt. anno et die superius annotalis. 

(Mit Siegel der Ausfteller und der Richter.) 


Nr. 569. 


1324 (?°/,,. Suli.) Nos Folpertus miles dietus Hosechen 
de Honfilz et Amabilia conjuges, Elenhevob commanentes, 
profitemur, quod nos Philippo domino de Valkensteyn red- 


*) Diefe intereffante Urkunde wird vollftändig abgedrudt im 3. Hefte 
des VI. Bandes ded Archivs für Heil. Gefh. und Altertbumskunde 
erfcheinen. 
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ditus iv. marcarum .col., super curiam nostram Melppach 
sitam,: assignavimus, -quos ab. ipso nos nomine castrensis 
feodi haereditarie possidemus, ea conditione, quod si alia 
bona nobis comparare nos‘-aut. nostri haeredes possemus 
sibi viciniora sitäa, ubi hujusmodi redditus iv. marcarum bene 
et commode possent demonstrari, praedicta curia nostra ad 
nos libera revolvetur. — Testes: Mengotus miles dictus 
Knibe, Conradus de Trespach miles, Johannes Ruflus de 
Derenbach armiger et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIV, in die Panthaleonis, xiv. kal. aug. 

(Mit Siegel ded Ausitellers.) 


Nr. 570. 


1324 (2. Oct.) Nos Conradus camerarius, totumque 
‚eapitulum sedis in Fredeberg recognoscimus et ad consul- 
tationem Andreae plebani in Wizele, confratris nostri, pro- 
nunciamus, quod cum noyalia ex indagine vel rubeto prope 
Minzinberg extra muros ejusdem opidi, per dominos de 
Falkinsteyn facta sunt infra terminos decimacionum et limites 
parrochiae in Dreyse, a qua capella in Minzinberg 
olim fuit separata, merito approbata, decimae eorundem 
novalium ad praedictam parrochialem ecclesiam in Dreyse 
debent pertinere. 

Dat. archipresbyteratu nostro a. d. M.CCC.XXIV, fer. 
iii..post Remigii, quae fuit dies capituli nostri. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 571. 


1325 (San.) ' Noverint universi, quod ego Johannes 
Monetarii, civis wetflar., mutuo consensu Katherinae uxoris 
meae, vendidi:Hermanno de Olmene, Heidendrudi uxori 
suae et ipsorum haeredibus curiam meam in villa Lutzil- 
linden sitam, cum :omnibus bonis et juribus, quem ‘Mon- 
fridus dietus Holzhusir jure colonario colit, et solvunt Hei- 
dendrudi diclae Munzirsin beginae, privignae olim Gerhardi 
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dieti Munzere, mei fratris bonae memoriae, ii. 'maldra tri- 
tici annuatim. —.Testes: Hermannus Monetarii, Gerberius 
Vdonis, scabini et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXV, mense januario. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 572. 


1325 (21. März.) Nos Lukardis, relicta Friderici dicti 
Staubin, Johannes, Hadewigis, Bertha, Alheydis,, liberi ejus- 
dem, cives in Frideberg, recognoscimus, quod in causa, 
quam nos ratione Juttae beckinae de Nouheim et Emmerici, 
quondam rectoris ejusdem ecclesiae in Nouheim, contra 
monasterium in Arnsburg habere videbamur,, veraciter com- 
perimus, quod nichil omnino juris vel actionis nobis com- - 
petebat vel competit in hac causa, unde etiam si aliquid' 
juris habere videremur, prout Wencelo burgravius et quon- 
dam Gotfridus de Stocheim, castrensis in Frideberg , arbi- 
tratores, super eo statuli diffinierunt, renunciamus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, in fest. b. Benedicti abbat. 


(Mit Siegel des vorg, Burggrafen Wenzelo und des Schöffen Zungo in 
Friedberg.) 


Nr. 573. 


1325 (März) Nos Johannes de Nuveren et Katherina 
conjuges, cives wetflar., profitemur, quod a concivibus nos- 
tris Gerdrude videlicet, Hildegunde et Bertha, sororibus, 
fillabus quondam Hermanni dicti de Morlebach, agros ipsarum 
sitos prope Drenkenvort illorum de Calsmont una: cum 
horreo ipsarum et horto sibi adjacente, sitis in Selhobin 
sub via, qua itur versus Rabodinmolen, conduximus pro v. 
maldris siliginis, nos eliam agrum nostrum, agris Johannis Mo- 
netarii ac Henrici dicti de Bredehusin, generi ipsius, consitis in 
monte dicto Gyrnsperch, pro subpignore obligavimus. — 
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Praesentibus: Marquardo de Nuveren, Ebirhardo. dicto 
Mauge, scabinis et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXV, mense marcio. 
Mit Siegel der Stadt BWeplar.) 


. Nr. 574. 


1325 (4. Mai.) Nos frater Gerlacus abbas in Arnes- 
burg, patronus ecclesiae parrochialis in Dreise prope Min- 
cinberg, nostro monasterio incorporatae, et Anshelmus 
sacerdos, vicarius perpetuus ecclesiae ejusdem, recognos- 
cimus, quod cum inter nos super provenlibus et juribus 
vicariae jam dictae quaestio verteretur, nos compromisimus 
in fratrem Hartınudum de Lyndin, monachum monasterii 
praenotati, et Heinricum Gotsholdi, sacerdotem plebanum in 
Gambach, qui pronunciarunt jura et proventus vicariae prae- 
fatae subjunctos ipsius esse debere in perpetuum duraturos. 
Primo, quod abbas monasteri supradicti de proventibus pas- 
toriae ecclesiae suae ad corpus praebendae vicariatus ipsius 
xxv. oclalia siliginis et vi. octalia trilici debet dare, secundo, 
quod vicarius in villa Dreise, in opido et suburbio Mincin- 
berg, in Ebirstad et in omnibus terminis parrochiae 
“ praedictae Dreise decimas animalium decimari, communiter 
dictas, minutas seu personales de hominibus solivagis, con- 
ducta hospicia seu areas conductas pro censu annali debet 
recipere. Decimae vero hortorum et fructuum seu fundi etc. 
ad jus praedicti monasterii pertinebunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, sabb. a. domin. q. cant. can- 
tate domini. 

(Mit Siegel der Ausfteller und Schiedsrichter in grünem Wachfe.) 


Nr. 575. 


1325 (6. Mai.) Noscant universi, quod viri infra- 
scripti, in remissionem peccalorum suorum et omnium pro- 
genitorum suorum, altare virginis Katherinae in parrochiali 
ecclesia villae Dreyse juxta Mynzenberg monasterio in 
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Arnsburg incorporata constitutum, rebus suis: et muneribus 
dotaverunt, ut missa demane per capellanum sacerdotem in 
eo instituendum sempiterno tempore celebretur. Sane Rychar- 
dus miles de Muschinheym, residens in Dreyse, redditus vi. 
maldrorum siliginis de manso dicto vulgariter morickelis hube, 
ad dotem praedicti altaris assignavit et contulit curiam et 
domum, quam nunc inhabitat sacerdos; secundo Conradus 
dictus Rost de Dreyse miles dedit et assignavit redditus ii. 
maldrorum siliginis de agris sitis in der Birgil stad — vf 
der daupach — infra agros advocati et Johannis cognati 
sui — juxta crucem byme obirnhoberin wege — byme 
Wanebechir wege; tertio Gerlacus miles, advocatus in Dreyse, 
dedit redditus i. maldri siliginis de dimidio jugere vf deme 
Muschinheymir berge — in der Sulze — an deme hundis- 
zele — an deme Bliezinbohele — an den langin scricchin — 
— vf deme Wedirberge — an deme paffin pade — by 
deme Rodin steyne; quarto Johannes armiger, advocatus in 
Dreyse, nomine suo et Wernheri militis, fratris sui, dedit 
redditus i. maldri siliginis de universis agris, quos sororius 
Guntrami de Dreyse sibi vendidit habendos tamdiu, donec 
cum viii. marcis in emplionem reddituum convertendis, ab 
ipso redempta fuerit pensio praenarrata; *) quinto tota uni- 
versitas villae Dreyse iii. jugera sita an deme hinder holz 
tribuit. Praeterea ut tranquilla pax inter plebanum prae- 
dictae ecclesiae et sacerdotem cappellanum praefati altaris 
perpelue vigeat, juspatronalus et praesentatio altaris prae- 
dieti ad monasterium arnsburg. in perpetuum pertinebit, in- 
super cappellanus in missis et horis canonicis plebanum prae- 
dietae ecclesiae cantando et legendo fideliter adjuvabit etc. 
Dat. a. d. M.CCC.XXV, pridie nonas maii. 


(Mit Siegel des Abtes von Arnsburg, ded Pfarrers Anfhelm in Dreyfe, 
und der Ritter Nychard und Conrad gen. Roft.) 


*) 1335 (9. Aug.) beurfundet Abt Gerlah in Arnsburg, dag Ritter 
Sohannes, Advokat im Dreyfe, dieß gethan habe. 
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1325 (7. Mai.) Notum sit, quod nos Henricus miles, 
Conradus, Theodericus armigeri, Biyela, liberi Conradi militis 
de Muschinheym, residentis in Birkelar, et Johannes armiger 
dictus Scade, maritus Biyelae praedictae, haeredes Conradi 
militis praedicti, donalionem domus, curiae et horli ad dotem 
ecclesiae in Birkelar, quos in praesenti plebanus dictae 
ecclesiae possidet, per praedictum Conradum militem patrem 
nostrum factlas, ratas habentes ipsas promittimus inviola- 
biliter observare. 

Dat. a. d.. M.CCC.XXV, non. maii. 


(Mit Siegel des Avts von Arnsburg in grünem Wachfe, des vorg. 
Gonrads d, ält. v. Mufchenheim und Johannes gen. Ecade, da Die 
Anderen ein folches nicht haben.) 


Nr. 577. 


1325 (8. Mai.) Noverint universi, quod ego Conradus 
dictus Truschart, civis welflar., consensu Elisabetae uxoris 
meae, vendidi Nicolao dicto Schonekost, Gudae uxori suae, 
civibus wetllar., et haeredibus ipsorum, ii. marcas annui reddi- 
tus sibi ex domo mea infra muros W etflariae inter thuguria 
ex opposito domus Lodewiei dieti Habircorn et prope domum 
beginarum dictarum der burinheimerin kint sita, quae domus 
solvit Henrico de Holzhusin xxxii. den. col., necnon Hen- 
rico dicio de Herberen, ejus genero, xvi. den. col. census 
nomine annualim, pro xxx. marcis den. — Testes: Ebir- 
hardus dictus Mauge, Ebirhardus dictus Rode, scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, fer. iv. prox. p. Philippi et Ja- 


cobi apost. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 578. 
1325 (31. Oct.) Nos Mechildis, Rudolfus gener ejus, 
necnon Nortdrat uxor mea, cives in Budisbach, recog- 
1337 (29. Nov.) beftätigt Erzb. Heinrih von Mainz obige 
Stiftung des St. Gatharinenaltars. Dat, Aschaffenburg. (Mit Siegel.) 
Hift. Verein, Arndb, Urf.-Buch. 26 
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noscimus, quod vendidimus Conrado dicto Arnheymer, civi 
in Mynzenberg, i. octale siliginis annuae pensionis pro üi. 
marcis den. col., ipsi assignantes i. juger, quod dicitur vbir- 
dazfloz, item dimidium juger, quod dicitur vffe dem berk- 
hohe, item i. juger, quod dicitur zv grazze an der weide, 
pro subpignore. — Testes: Ortwinus et Henricus dictus 
Wise, scabini, Henricus dictus Herwere et Herdenus de 
Budisbach et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXV, in vig. omnium sanctorum. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 579. 


1325 (2. Nov.) Ego Wilhelmus, natus quondam Fasoldi, 
armigeri de Leytgesterin, residens in Habichinheym, recog- 
nosco, quod cum consensu Juttae, Henklonis de Wiske, 
marili sui, Katherinae, Syboldi de Klettinberg mariti sui, 
generorum meorum, Irmengardis et Gelae, filiarum mearum, 
monasterio in Arnsburg pro xxi. marcis den. col. redditus 
perpetuos, iii. maldrorum siliginis, de bonis proprüs in me 
per piae memoriae quondam socrum meam devolutis, in ter- 
minis Bonhauin et Furbach ante montana villarum sitis, 
quae in praesenti Heylmannus dictus Rasor jure colonario 
possidet, de quibus vi. maldrorum praefato monasterio et 
xii. mihi et praedictis haeredibus, necnon iv. monasterio in 
Werberg pensiones annuatim hactenus sunt solutae, deri- 
vandos, vendidi, et Syboldus, gener meus, et Katherina, 
uxor sua, filia mea, specialiter, caeterique haeredes ıei 
generaliter renunciaverunt Velleyano videlicet juri dotalicio 
seu donationi propter nuptias sibi competenlibus in dictis bonis. 
Et quia Gotfridus et Sufphia, liberi mei, nondum sunt doli- 
capaces, nec annos legittimos attigerunt, Henklonem, Sy- 
boldum, generos meos, et Conradum, filium quondam Lysae 
de Habichinheim, fidejussores constituo. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, in die omn. animarum. 


Mit Siegel Eonrads gen, Sepepant Ritters, Schultheipen in Buß- 
bach und der Stadt Minzenberg, da der Auöfteller ein eignes eutbehrt.) 


1325 — 1326. 381 
Nr. 580. 


1325.(4. Nov.) Nos Cunradus dictus Rost miles et 
Jutta conjuges de Dreise prope Myncinberg, recognoscimus, 
quod jus- haereditarium nobis in quadam area molendini et 
pratis, agris ac marchia libera, necnon salicibus in Wedere, 
de quibus libram denar. nobili viro domino ... de Hanowe 
prius et postea ex jussu ejusdem monasterio in Arnesburg 
annualim solvere tenebamur, competens, diclis religiosis 
vendidimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, prid. non. novembris. 

(Mit Siegel des Ausftellers, und der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 581. 


1325 (24. Dec.) Nos Hermannus Rasor et Gela uxor 
sua recognoscimus, Petro clerico, Conegundis institricis bonae 
memoriae filio, nos x, sol, redditus vendidisse super domum 
nostram, sitam inter domos Jacobi cauponis et wallonis fabri, 
dandos pensionis nomine. — Testes: Betbuldus dictus 
Schnideboc, Mengotus dictus der lange, Heylemannus dictus 
Slethorn, Hermannus dietus Slunt, Wenclo dictus Danach, 
cives in Lyeche et pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XXV, in vig. nativitalis domini. 

(Mit Siegel der Stadt Lich in rothem Warhfe.) 


Nr. 582, 

1326 (22. Ian.) Nos Syboldus armiger dictus de Klet- 
tinberg et Katherina conjuges, residentes in Habichin- 
heym, recognoscimus, quod redditus ii. maldrorum siliginis 
de bonis in terminis villarum Bonhauin ei Furbach ante 
montana silis, quae in praesenti Heylmannus dictus Rasor 
eolit, in quibus redditus vii. maldrorum siliginis ex dotatione 
Wilhelmi dicti Fasoldi, soceri mei Syboldi, nobis hactenus 
debebantur, pro xv. marcis den. col. de consensu ejusdem 
Wilhelmi, necnon Jutthae, Yrmingardis, Gelae, fillarum su- 
arum, Henclonis armigeri de Wiske, mariti Jutthae dietae, 


26 * 


382 1326. 


insuper nomine Gotfridi et Sophiae nondum dolicapacium 
consensu praedicli Wilhelmi, patris ipsorum, monasterio in 
Arnesburg vendidimus, et meipsum scilicet Syboldum, Wil- 
helmum socerum meum et Henclonem de Wiske praedictos 
fideiussores constituimus. Praeterea confitemur, quod viii. 
maldra siliginis nobis ratione dotis de bonis praedictis olim 
debebantur, sed i. ipsorum praedicto Wilhelmo socero meo 
vendere permisimus, cum ii. aliis maldris suis venditis prae- 
dictis religiosis, unde in posterum nobis de praedictis bonis 
solummodo v. maldra siliginis debebuntur. *) 
Dat. a. d. M.CCC.XXVI,. in die b. Vincentii mart. 


(Mit Siegel der Stadt Minzenberg und Nitterd Conrad gen. Sebepant, 
feined Verwandten, Tegteres in grünem Wuchje, da der Ausfteller ein 


eignes nicht bat.) 
Nr. 583. 


1326 (31. San.) Ego Hermannus de Olmena, opidanus 
wetflar., recognosco, quod in remissionem peccaminum meorum 
et quondam Heydendrudis conjugis meae et omnium pro- 
genitorum meorum legavi monasterio in Arnsburg curiam 
meam sitam in villa Lutzillinden, quam nunc Meffridus 
ibidem colit, cum omnibus bonis ad ipsam pertinentibus , 
sane ut dieti religiosi Irmengardi, Hyldegundi et Swenhildi , 
meis consanguineabus dictis de Olmena, Wetflariae com- 
morantibus, x. maldra siliginis, maldrum caseorum, ii. metretas 
papaveris, iv. aucas et tolidem pullos, quamdiu omnes vixerint, 
 presentent annuatim, 


Dat. a. d. M.CCC.XXVI, ii. kal. februarii. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 584. 


1326 (26. Mai.) Cunradus cantor eccelesiae s. Mariae 
in I,yeche, Henricus in Frideberg et Alb. in Waldradehusen 


*) 1327 (16. Febr.) verkaufen die vorg. Eheleute von obg. 5 Maltr. 
Korngeldes dem Kloiter weiter 1 Malter für 7" Mark köln. Pfennige. 
Mit Siegel wie oben.) 
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plebani, arbitri in causa, quae inter monasterium in Arns- 
purg et militem Johannem dictum Groppin vertitur, ... ple- 
bano in Mincemberg salutem in domino. Cum ad instantiam 
praedicti monasterii per judices moguntin. contra nos per 
sentenlias latas et ferendas, ut timemus, inposterum gra- 
viores, pro diffiniendo negotio praedicto nobis commisso et 
assumpto ingratum in nobis esse potatur, adeo graviter sit 
processum, prout ex facti evidentia manifestum est, quod 
hujusmodi negotium protrahere diutius non possumus, vobis 
mandamus, quatinus praefalum Johannem militem peremtorie 
citent, ut fer. vi. nunc proxima post diem Urbani per se 
vel alium suo nomine in Frideberg coram nobis compereat, 
diffinitionem 'praefati negotii, alioquin in ipso negotio proce- 
dimus, ipsius absentia non obstante. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVI, vii. kal. junii. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 585. 


1326 (11. Suli.) Nos Philipus de Falkinsteyn et Cuno 
domini in Mynzenberg recognoscimus, quod cum Rychardus 
miles de Muschinheim, residens in Dreyse, vasallus noster 
fidelis, censum annuum x. sol. den. defalcandum de summa 
census xix. sol. den., ipsi de censibus curiae monasterii in 
Arnsburg in Ebirstad debiti, a nobis feodaliter depen- 
dentis, cum eisdem religiosis pro prato sito juxta villam 
Dreyse, curiae praefati Rychardi vicino, sub forma con- 
cambii permutarit, nos ad instantiam praedicti Rychardi, 
nobis in recompensam dietum pratum cambitum, ad valorem 
census x. sol. aeslimatum, resignantis et idem a nobis feo- 
daliter recipientis, praedictum censum in Ebirstad prae- 
fatis religiosis proprietamus. Permittimus quoque, quod pro 
anniversario quondam uxoris Rychardi antedicti prioris per- 
agendo, dieti religiosi annuatim i. marcam den. de residuo 
praedicti census xix. solid. sumant, tamdiu, quousque x. 


384 1326 — 1327. 


marcae den. a Rychardo vel haeredibus suis supradietis re- 
ligiosis numeratae fuerint, et tunc census marcae, a nobis 
feodaliter dependens, ad ipsum vel haeredes suos redibit. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVI, v. idus julii. 
(Mit Siegel der Ausfteller, das Cuno’3 in grünem Wache, das Siegel 


Richards fehlt.) 

Nr. 586. 

1326 (28. Dee) Wir Iohan Nydefel Ryther und 
Scheffen der ftad zu Grunenberg gruzen vnde byden dineft 
hen Franken von Linden eime rither vnd Hartmude von 
Glethenberge eime wepinture, das die Herren von Arnfburg 
onde Kraft von Rudenhufen ein Wepinture, aller ere face 
die fie mit ein zu fchaffen han, mit ein gefunt fint, alfo das 
die herren von Arnjburg hant geforen einen burcgman zu 
Gpzen zu eime ratmanne, vonde Kraft auch einen burgman zu 
Gyzen zu fime ratmanne, alfo das die zwene ratmanne fie 
jollen junen beider fit, funen fie daz nit aber getun, fo follen 
fie veith ervaren nah ere Beider fache und rede, unde follen 
fie jcheiden, vonde Funnen er ratmanne nit eintrechich werben 
nad deme reithen, fo jollen fie einen aber man fyfen zu en 
zu Gyzen, wo der hene fprichet des reith zu er eime, das 
fal math han vonde folfent da mide gefunt fin vnde gerethet 
alzu mal, das Hant verborget die herren von Arnfburg die 
vorgenanthe zu haldene bie x. marken penningen vonde ve 
Grunenberg nit zu varene abe hee das Bredhe von feiner 
gefchet der her fih nit verftunde abe bes wunder wizet more 
von den aber mannen die fie geforen hant i8 worbe ver rethet, 

©. n. Chr. geb. m.cce.rmwi, a. d. Rindeline tage, 

(Mit Siegel der Stadt Grünberg.) 
Nr. 587. 

1327 (15. $ebr,) Nos Bertoldus decanus ecclesiae fran- 
kenvord., fratres Henricus de Schonowia, rector curiae 
in Frankenvord monasterii de Schonouwia, et Conradus, 
recior curiae in Frideberg monasterii in Arnsburg, mo- 
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nachi, executores testamenti quondam Hadewigis dictae 
Kachelharden, opidanae frankenvord., *) ab eadem electi, 
recognoscimus, quod in litera testamenti talis articulus de 
verbo ad verbum continetur: Item lego iii. mansos sitos 
in terminis villae Wullenstad superiori similiter pro 
beneficio in dicta ecclesia s. Bartholomaei frankenvord. insti- 
tuendo; item lego reliquos mansos et agros, prata, curiam 
et areas, quas habeo im dicta villa Wullenstad, monas- 
terio in Arnsburg praenotato, ita quod iidem religiosi sol- 
vere debebunt Elyzabet, nepoti meae, v. octalia siliginis ad 
opidum Frankenvord ad tempora suae vitae, qua defuncta 
dicta pensio apud ipsum monasterium libere remanebit. Nos 
igitur manufideles praedicti praenotalum legatum exequi in- 
tendentes praefatis religiosis legatariis possessionem praefa- 
torum bonorum in Wullenstad nomine manufidelitatis 
nostrae tribuimus et assignamus. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVI, xv. kal. marcii. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 588. 


1327 (2. Apr.) Nos Petrus dicetus Sturzekop, civis 
wetflar., et Ortruna conjuges recognoscimus, quod, receptis 
a monasterio in Arnesburg x. libris hallens., renunciamus 
omni juri et meliorationi per nos in agro nunc in culturam 
horiorum redacto, in descensu montis castri Calsmunt 
extra muros weiflar. versus ripam Wetzfe juxta per mo- 
dicam distanciam Selhobin sito, nobis olim a dictis reli- 
giosis locato, habitis atque factis. Insuper censum nostrum 
ii. sol. den. de quodam horto sito ante portam novi oppidi 
in Grvnenberg religiosis eisdem cum omnibus juribus et 
appendicüs tradimus et resignamus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, iv. nonas aprilis. 


(Mit Siegel Heydinrichs Dechanten und Nikolaus Pfarrerd der Kirche 
in Weglar,) 


*) Bergl. Boehmer cod. dipl. Moenofrank. p. 487. 
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Nr. 589. 

1327 (14. Apr.) Nos Marklo de Kolnhusin et Heinricus 
dietus Quidinboum, milites, recognoscimus, quod cum inter 
monasterium in Arnesburg ex una, et Cunradum dictum 
Rode militem, Wernherum dietum Krimmere armigerum, 
caeterosque haeredes quondam dicti....Krimmeris de Wa- 
nebach militis, patris Wernheri jam diecti, et... sororum 
suarum parte ex altera, super solutione pensionis annuae v. 
octalium siliginis de agris infrascriplis, a praedictis cohae- 
redibus praefatis religiosis facienda, orta fuisset materia, et 
in nos tanquam in arbitros ambae partes compromisissent, 
nos pronunciamus, quod ad solutionem praedictae pensionis 
supradicti cohaeredes in termino constituto obligantur. Spe- 
cificatio agrorum talis est: in campo versus Berstad i. 
juger allingens super Rozze, item iii. quartalia attingunt 
super mediam viam, item dimnidium juger attingit super hen- 
loch; in campo versus Wuluirsheim ii. juger atlingunt 
super villam in hortis, item iii. quartalia super henrode, 
item dimidium juger trans viam versus Berckem; in campo 
versus silvam dimidium juger apud Baldimaris cruce, item 
i. juger in der vahin mulde, item i. juger apud viam versus 
Mincenberg, item i. juger dictum der Rormorgin, item 
i. juger versus Berstad dictum Spiz. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVI, Tyburtii et Valeriani mart. 

(Mit Siegel Marflo’s vorg., das Siegel Heinrichs fehlt.) 
Nr. 590. 

1327 (23. Apr.) Noverint universi, quod ego Johannes 
sacerdos, filius quondam Eynolfi, civis weiflar., habui quon- 
dam pensiones ad dies vitae meae a monasterio in Arnsburg, 
quas totaliter resigno et dico conventum ab ipsis quiltum et 
solutum. — Testes: Johannes de Lorche canonicus eccle- 
siae s. Petri mog. et Peirus ejusdem ecclesiae vicarius. 


A. a. d. M.CCC.XXVI, in die Georgii mart, 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


1327. 387 


Nr. 591. 


1327 (28. Mai.) Ego Syboldus dietus Halber armiger, 
castrensis in Frideberg, recognosco, quod omnia bona mea 
et jura, quae in villa Wertheym prope Rodeheym pos- 
sedi, ad circiter mansum cum dimidio terrae arabilis et unam 
aream in ipsa villa Wertheym sitam se extendentia, quae 
Hertwinus dictus Greybe colit et x. octalia siliginis solvil, 
monasterio in Arnesburg pro xxxvi. marcis den. vendidi, et 
Wenzelonem burgravium in Frideberg ac Johannem fratrem 
suum, milites dietos Cleen, praenotatis religiosis fidejussores 
posui. Publicatio quoque venditionis et resignatio bonorum 
dictorum facla est in villa Wertheym in publica strata, 
coram Hartimanno dicto Nueman, Hertwino Greybe colono, 
scabinis, Conrado dicto Hekis, Gerlaco de Lychen, filio 
Hertwini, Rudolfo Kerbere dicto de Hulishobin, Hertwino 
lutifigulo de Wertheim et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, fer. v. prox. a. diem. s. penthecost. 

(Mit Siegel der Burgmänner in Friedberg.) 


Nr. 592. 


1327 (15. Oct.) Nos Hartmannus, Katherina, liberi 
quondam Gunderadis dictae die schone frauwe de Frede- 
berg, et Heinricus, natus dominae dictae die Bergerin de 
Wullinstad, maritus Katherinae dictae, recognoscimus, quod 
cum felicis memoriae quondam Angelus de Sassin sacerdos, 
residens in Arnsburg, pro remedio animae suae, fructus et 
proventus bonorum suorum in villa Luterebach prope 
Gruninberg sitorum, per lapsum continunm quadrienniü 
nunc exspiranlis colligendos et percipiendos, monasterio in 
Arnsburg,, ita, quod post lapsum quadriennii nobis praefata 
bona proprietatis jure cederent, nomine legati deputaverit, 
nos de consensu infrascriptorum tutorum seu curatorum 
nostrorum, praefata bona et jura nostra in eisdem supra- 
dietis religiosis vendidimus. Nos quoque frater Hartmudus 
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de Lindin, grangiarius monasterii in Arnsburg, Heinricus 
plebanus in Fredeberg, tutores et curatores liberorum ante- 
dietorum, praedictam venditionem approbantes, et scabini 
cum oppidanis in Minzinberg sigilla nostra appendimus 
huic scripto. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVI, in vig. Galli abbatis. 
(Mit 3 Siegeln, das erite in rothem, das zweite in grünem Wachfe.) 


Nr. 593. 


1327 (23. Dec.) Nos Conradus dictus Goldenere, civis 
in Butsbach, et Guda conjuges recognoscimus, quod mo- 
nasterio in Arnsburg jus et censum i. marcae den. de domo 
et curia nostris, quae olim fuerunt Conradi armigeri dieti 
de Martorf, in opido Butsbach, pro xii. marcis den. col. 
vendidimus, fidejussores constituentes Franzonem de Gunse 
et Rulonem Winteri, opidanos butsbacenses. — Testes: An- 
dreas sacerdos plebanus in Wyzele, Erwinus, Rulo Winteri 
praefatus, scabini in Butsbach, Mengotus Banseche, Ert- 
marus de Furbach, Kulmannus Eckinheimere et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVI, x. kal. januarii. 

(Mit ©. der St. Viinzenberg, da die St, Bupbad ein folches entbehrt.) 


Nr. 594. 

1328 (16. Ian.) Kont fi, daz ich Life fon Groftele, di 
Ermwinis elihe wirtin was, eine gutlihe fcheivunge gehabit 
han mit minen fonen alfo, daz ich daz gut zu Griedele fal 
han min libis zobt, alfo daz ih dafon reithin fal alle iar 
den herren fon Arnifborh rer. atheil cornis und den pron- 
denerin fon Wetfelar rriv. atheil cornis. Ich jal audh han 
daz gut zu Offjinheim vonde iv. pont was geldis vnde ili. 
huner geldis zu Hoppirfhobin vunde rer. fchillinge gelvie 
zo Riholviffirdhin, der fal ich i. marc gelvis gebin ven 
herren fon Arnijborh alle iar. Ich jal auch han einen mor- 
gen wingartis zu Nedir Morle. Me ift auch gerebit, 
gefche iz daz ich ftirbe, daz mine fone diz got follin findin 
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ledich onde Io8 onde fal vffe fie irfterbin. Storbe au min 
fon Gonrad an erbin, fo fal fin got vffe finen brobir Erwinen 
gevallen, ftirbe auh Erwin an erbin fo fal fin got gevallen 
vffe finen brodir Gonrabin. 

®. n. Chr. geb. m.ccerwiii, a. |. marcelliß tage d. 5. 
bobiftis und merteleris. 


(Mit Siegel Conrads u. Erwins vorg., das ihres „emelin’d Johann von 
Beldersheim, Ritters, der da wonet zu Rodinberg,“ fehlt.) 


Nr. 595. 


1328 (12. März.) Ego Hermannus de Olmena, opi- 
danus welflar., recognosco, quod ob honorem dei et ut per- 
petua animae meae ac animae quondam Heydendrudis, uxoris 
meae, in monasterio Arnsburg recordatio habeatur, unam 
perpetuam missam in capella curiae ejusdem monasterii in 
Wetflaria sita vel in ipso monasterio si abbas maluerit 
celebrandam, de novo fundare decreviggpro cujus dotatione 
dono Ix. marcas bonorum, pro quibus recipiendis vinea mea 
in monte Wydelnbach et agri mei ibidem siti et torcular 
meum pro eadem pecunia sunt vendendi et praecipue Wern- 
hero de Herberen et Sophiae ejus sorori, opidanis wetflar., 
si eos voluerint comparare, et si ipsa Sophia comparare 
noluerit, ipse Wernherus eos solus si voluerit comparabit, 
alioquin alii vel aliis emere volentibus vendantur pro pecunia 
supradicta. Insuper dono pro fundatione praedictae missae 
bona mea sita in villa Nedern Morle, quae colit Mengerus 
filius Erwini ibidem. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, in die b. Gregorii papae. 

(Mit Siegel des Ansftellers.) 


Nr. 596. 


1328 (27. Mai.) Ego Mechthildis dicta de Ennisheym, 
opidana in Geilinhusin, recognosco, quod in venerationem 
“ virginis Mariae patronae ecclesiae monasterii in Arnsburg, 
apud quem quondam Johannes filius meus ad novitiandum 
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receptus, tumulatus requiescit, insuper in remissionem om- 
nium peccaminum meorum et ob suffragium animae quondam 
mariti mei ac omnium progenitorum meorum, omnia bona 
et jura mea monasterio praedicto donatione inter vivos dedi 
et resignavi, confiteor quoque, quod praenotali religiosi, 
retento sibi dominio et jure, usum praefatorum bonorum 
quamdiu vixero pro sustentatione vitae meae reliquerunt.*) — 
Testes: Hermannus Fuzechin scultetus, Syfridus et Hart- 
mannus fratres dicti de Breydinbach, Eberhardus filius quon- 
dam Gudae, Wortwinus Spickelin, scabini, Jungo filius Sy- 
fridi praedicti, Fridericus junior von der Eckin consul in 
Geylinhusen, fratres Syboldus rector curiae in Geilinhusen, 
Johannes Wengezzere cellerarius, Heinricus de Gyzen bur- 
sarius, monachi sacerdotes monasterii antedicti et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVUI, fer. vi. infra oct. s. festi 
penthecostes. 


(Mit Siegel des Probftes zu Selbold an grüner und des Plebans in 
Gelnhaufen an rother Schnur.) 


Nr. 597. 


1328 (24. Juni.) Ih Arnold Schyber ond Elheid fon 
elihe fraume, wonende zu nydern Morle, befennen, daz 
wir virfauft han dem Glofter zu Arnjburg eyn Habeftad und 
eyne jchuren gelegen in der felben Herren Habereide vmme 
oil. phund heller, auch befennen wir ons, daz dy jelbe 
Habeftad bisher gegulven hat i. fcilling pheninge halp 
fallinde vf j. Sohans berg vnd halp den Gappelan zu nydern 
Morle,;ond han bemwyjet mit willen Hildemars pherrers vff 
j. Sohans berge, Johbans Gappelans zu nyder Morle und 
Herman Meichbeher, Hendel Katherinen fon bameifter vf |. 
Soh. berge, vff dru vierteil landes vff dem Hinverfelde zufhin 


*) 1328 (9. Quni) jtellt auch die Stadt Gelnbaufen eine gleiche lr- 
funde über diefe Schenkung aus. (Das Siegel der Stadt hängt 
unperjebrt au.) 
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Eonzen Yen ond hern Eunen von’ Derinbah. — Zeugen: 
Rule jhultheige und Johan lantfoyd, fcheffen u. a. m. 
G. n. Chr. geb. m.ccc.reoiii, vff f. Iohans dag des h. 
deufers ald er geboren ward. 
(Mit Siegel Ritters Gune Hirdan.) 


Nr. 598. 


1328 (19. Dct.) Judices s. mogunt. sedis cantori in 
Lychin ac Johanni pastori in Gruningen salutem in domino. 
Ex insinuatione monasteriorum in Arnspurg et in Hegene 
didicimus, bonae memoriae Arnoldum dietum de Gambach, 
olim scabinum in oppido Marpurg, et Mechtildim conjuges 
steriles in remissionem peccaminum nomine elemosine domum 
suam lapideam in vico fori dieti oppidi sitam, una cum domo 
lignea stabulari eidem contiguatam,, ipsis monasteriis dedisse, 
quocirca vobis mandamus, quatinus vos dietum oppidum 
personaliter accedentes testes idoneos examinetis et eorum 
dicta in scriptis fideliter redigatis etc. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, xiv. kal. novembris. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 599. 


1328 (25. Nov.) Notum sit, quod ego Gylo faber de 
Holzheim et Elizabeth conjuges vendidimus Gvnthero institori 
de Minzenberg et Gerdrudi uxori suae i. maldrum siliginis , 
dantes pro subpignore omnia jugera arabilis terrae sita in 
terminis villae Holzheim, videlicet vii. virgas sitas an der 
langen wisen, item super campum versus Marke iii. quartalia 
sita vf deme anneshenberge, item super campum versus 
OÖberenhergeren i. juger sito vf deme wasen. — Tes- 
tes: Wenzelo Cleinekouf, Wigandus Wise, Conradus Colen- 
huser, scabini in Mynzenberg, Wenzelo Guldener, Wint- 
herus de Huchelenheim, scabini, Hermannus de Husen eta. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, in die b. Katherinae virg. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 
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1328 (25. Nov.) Ego Conradus dietus Scholer de Gru- 
ningen et Elizabet conjuges notum facimus, quod vendidi- 
mus Gvnthero institori de Mynzenberch et Gerdrudi uxori 
suae i. maldrum siliginis, in cujus annonae certitudinem 
jugera terrae arabilis in terminis et in campis villarum By- 
rincheim et Gruningen pro subpignore obligavimus, 
videlicet ii. jugera sita super campum Byrincheim, quae 
atlingunt sepem retro villam, item super campos villae Gru- 
ningen ii. jugera versus Erlebach iuxta viam, i. juger 
cum dimidio situm an deme Eckchartes ackere, item super 
campum versus Holtzheim iii. quartalia sita apud Bavm- 
garten. — Testes: Wenzelo Cleinekouf, Wigandus Wise, 
Conradus Colenhuser, scabini in Mynzenberg, Conradus dictus 
Schetzer et Eberhardus fratres, Rolo de Byrincheim, Con- 
radus filius Hedewigis, scabini in Gruningen, Gvnze Gez- 
sener et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, in die b. Katherinae virg. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt ) 


Nr. 601. 


1328 (6. Dec.) Ego Bertha puella, filia quondam Sy- 
fridi de Gunse, civis weißlar., recognosco, quod donavi 
Hildegundi consanguineae et ancillae meae ii. maldra, et 
Gerlibo, ministro ecclesiae wetflar., i. maldrum siliginis an- 
nuae pensionis, quae habere dinoscor in villa Gruningin, 
in bonis Heynemanni quondam dicti of dem Berge et Be- 
nignae conjugum ibidem percipienda ad vitae tempora, ita, 
quod post obitum Hyldegundis i. maldrum cedere debet ad 
luminaria altaris s. Mariae Magdalenae in ecclesia wetflar. 
et reliquum ad luminaria altaris s. Laurentü supra carcerem 
mortuorum in cimiterio ecclesiae weiflar. cedet et tertium 
defuncto Gerlibo cedere debebit ad luminaria capellae s. Ka- 
therinae in curia monasterii de Arnsburg infra Wetfla- 
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riam. — Testes: Markelo de Nuveren, Eberhardus dictus 
Maucho, scabini wetflar. et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXVII, in die b. Nicolai episc. 


(Gefiegelt hat die Stadt Weblar.) 
(Vidimus de 1337.) 


Nr. 602. 


1328 (28. Dec.) Ego Hadewigis relicta quondam Her- 
manni dicti Spiz de majori Linden, civis wetflar., de volun- 
tate Hedewigis fillae meae, recognosco, quod pro remedio 
animarum praedicti mariti mei, meae et fillae meae, aream 
et mansum terrae arabilis in villa et terminis villae majo- 
ris Linden, quem hactenus ego et maritus meus ibideın 
habere noscebamur, situm, monasterio in Arnsburg dedimus 
ei assignamus. — Testes: Eberhardus dictus Maucho, Mar- 
kelo de Nuveren, Hermannus dictus Moncere, Gerbertus 
Ydonis, scabini wetflarienses. 

Dat. a. d. M.CCC.XXVII, in die s. innocentium mart.*) 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 603. 


1329 (4. März.) Nos frater Gerlacus abbas in Arnes- 
burg, soror Elizabeth abbatissa in Padenshusen et conventus 
monasteriorum dictorum notum facimus, quod census annuos 
nostros i. fertonis den., qui ad praefatum monasterium in 
Arnesburg in opido Selgenstad, de domo quondam Ke- 
semanni Judaei hactenus pertinere noscebaltur, et i. eliam 
fertonis den., qui ad monasterium nostrum Padenshusen in 


*) Der Urkunde hängt ein Pergamentitreifen an folg. Inhalts: Not. 
yuod secunda donatio areae et unius mansi uxoris Spizis et filiae 
suae facta fuit in Lindin majori et locavimus eis zu lantsi- 
dilme rehte annuatim pro i. libr. cerae et carnisprivialis, sub- 
seripti interfuerunt Th. de Wiseke armiger et Sybodo armiger, 
Larer filius Gerlaci Heymburgen, Krigh, Kope. 
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opido Geylenhusen, de domo quadam spectabat, ad in- 
vicem permulavimus. 
Dat. a. d. M.CCC.XXIX, in sabb. a. domin. estomihi. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 604. 


1329 (21. März.) Ich Arnold ein ritter genennet Sto- 
fare onde Katherina min eliche vroume befennen, das wir 
han verkauft dem cloftere zu Arnfburg allis das wir han 
nach ligende bi dem dorf Abrahtihufin in dem Stofaren 
mwalde, der der vorg. herren von Arnfburg it, om xır. marf 
pheninge vf widerfouf binnen diefen neften dren Jaren. 

A. d. M.CCC.XXIX, fer. ii. a. annunt. b. Mariae virg. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 605. 


1329 (13. April.) Nos Ebirmarus et Lucardis conjuges 
de Muschinheim confitemur, quod redditus i. maldri si- 
liginis solvendos de i. jugere in campo versus Ebirstad, 
der stozet offe den Halen wek vndir hern Dammen, item 
de ii. jugeribus in campo versus Birkelar sito apud pueros 
Gerdrudis, item de jugere pratorum sitis in deme wide, fa- 
mulo Lutzoni de Grunenberg dicto Scheppach vendidimus 
pro l.marcis den. col. — Testes: in Muschinheim: Wern- 
herus, Gernandus vsse deme Endehoue, milites, Theodericus 
Cyntgrauius fillus Wernheri vor deme falledar, Johannes 
dictus Neldenere, scabini; item in Mynzenberg: Wernherus 
dietus Cleynekauf, Wigandus dictus Wise et Gulwinus, sca- 
bini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIX, fer. v. a. domin. palmarum. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 606. 


1329 (29. Juni.) Ego Hartmannus dictus Stukir de 
minori Linden recognosco, quod cum consensu Hadewigis, 
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uxoris meae, vendidi Gerdrudi puellae, filiae quondam Hart- 
mudi campanarii in majori Linden, et suis haeredibus ii. 
maldra siliginis annuae pensionis, anserem cum pullo autum- 
nali ex bonis meis proprietaris sitisin Bulgensheim apud 
vilam minus Linden, universis, sibi annis singulis circa 
festum b. Bartholomaei ad locum quemcunque voluerit, ad 
spatium i. miliaris a dicta villa minore Linden praesentanda, 
pro xv. marcis denariorum. — Testes: Eckehardus dictus 
Slune et Franko de Linden, milites castrenses in Gyzen, 
Gerlacus et Erwinus fratres fili quondam Ludewici, scabini 
ibidem et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIX, in die b. Petri et Pauli apost. 

Mit Siegel der Stadt Giefen.) 


Nr. 607. 


1329 (6. Oft.) Noverint, quod cum inter nos mo- 
nasterium in Arnsburg ex una et nos monasterium in Wer- 
berg parte ex altera, super multiplicibus causis orta fuisset 
materia quaestionis, nos renunciamus universis aclionibus et 
litium materiis. — Testes: Heymeradus de Elbene, Jo- 
hannes Rydesil, Johannes de Merlowe, milites, Rupertus 
de Merlowe frater suus, Lod. dictus Kalb scultetus in Gru- 
nenberg, armigeri, dictus Kunex subscultetus ibidem , frater 
Nicolaus ordinis s. Anthonii domus in Grvnenberg, Gunthra- 
mus de Lyndenstrud, Ditmarus de Ameneburg, Henricus, 
Lod. fratres dicti de Cornice, Conradus Irmengardis, Con- 
radus de Pedirshen, Gerwicus de Lyndenstrud, scabini, et 
Petrus de Kesterich, oppidani in Grunenberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIX, fer. vi. prox. p. d. b. Remigii conf. 

(Mit Siegel der Stadt Grünberg, die Siegel der Ausiteller fehlen.) 


Nr. 608. 


1329 (7. Nov.) Nos scultetus, scabini et consules in 
Frideberg protestamur,, quod Hartmannus de tempore, noster 
conconsul, et Metza conjuges recognoverunt, se partem 

Hift. Berein, Arnsb. Urf.-Bucd. 27 
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suam curiae sitae in civitate Frideberg, quae quondam 
fuit Johannis de Wonecken, qui fuit socer H. et. M. prae- 
diectorum, Eberhardo dicto Suanhart et Lyzae conjugibus, 
civibus wetflar., nomine subpignoris assignasse pro xv. sol. 
denariorum. — Testes: Henr. Angeli, Grozeiohan, sca- 
bini, Johannes Role, Henr. Geysinheim, consules et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXIX, iii. fer. a. fest. b. Martini. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 609. 


1329 (Rov.) Nos Henricus dietus Leppir calcifex et 
Windrudis conjuges, cives welflar., recognoscimus, quod 
mediante consilio inter nos et Bertholdum ac Gerludim nos- 
trorum sororü et sororis, super divisione unius domus, sitae 
in nova civitate Wetflaria, quam olim socer et pater 
noster Lotzo de Stochusin inhabitabat, taliter exstitit ordi- 
natio, quod nos solvere debemus ex parte nostra, videlicet 
ex dimidia parte domus antedictae, Bertoldo et Gerludi prae- 
dietis v. sol. col. census nomine annuatim. Praeterea re- 
cognoscimus, quod vendidimus ipsis omnem portionem nos- 
tram totius haereditatis, quam olim socer et pater noster 
praenotatus a Heidendrude dicte dy Spechtin possidebat et 
ad nos per mortem suam devolutam. — Testes: Hermannus 
Monetarii, Gerbertus Vdonis, scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXIX, mense novembri. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 610. 


1329 (6. Dec.) Ego Alheidis, relicta quondam Gerhardi 
dieti Stutzin, opidana in Nide, recognosco, quod in suffragium 
animae marili atque meae monasterio in Arnsburg bona mea 
et redditus in villa Holzhusin super stratam mogunt. ante 
montana *) constitutos, videlicet de horto quodam olim Cu- 


*) Auffchrift: Na. census in Holzhausen apud Hohinburg. 
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lemanni, fratris marili mei, et de aliis hortis ibidem, dedi 
et assignavi titulo sempiternae 'elemosinae. 
Dat, a. d. M.CCC.XXIX, in die b. Nicolai episc. 
(Mit Siegel der Stadt Nidda.) 


Nr. 611. 


1330 (18. San.) Nos Henricus dietus In der Lengazzen 
una cum Henrico, Arnoldo, Gerdrude, Hedewige, Hilde- 
gunda liberis meis, Arnoldus una cum Juita uxore mea, 
fratres, opidani in Gyzen, recognoscimus, quod hortum seu 
aream nostros, sitos juxta curiam meam scilicet Arnoldi 
praefati, extra muros opidi Gyzen in vico dicto Santgazze, 
super ripam Wyske, cum omnibus pertinentiis monasterio 
in Arnsburg pro xvi. marcis denar. col. vendidimus, el con- 
stituimus super eo fidejussores, videlicet Ludewicum Bedelin 
et Henricum Steinbecheren, opidanos gizenses, insuper quia 
Arnoldus et Hildegunda, liberi mei, nondum ad annos dis- 
<relionis pervenerunt, idcirco una cum jamdictis fidejusso- 
ribus Henrieum, Gerdrudim et Hedewigim, liberos meos, 
fidejussores constitui. — Testes: Gerlacus, Erwinus fra- 
tres, et Lodewieus ac Henricus fidejussores praedict, sca- 
bini gyzenses. - | 

Dat. a. d. M.CCC.XXX, in die b. Priscae mart. et virg. 

(Mit Siegel der Stadt Giehen.) 


Nr. 612. 


1330 (7. März.) Universis innotescat, quod.ego Hart- 
mannus, natus quondam dominae dictae die Schonefrouwe 
de Frideberg, consensu uxoris meae, pro xvi. marcis denar. 
omne jus meum percipiendi annis singulis, quamdiu vixero 
ad tempora vitae meae, a monasterio in Arnsburg iii. mal- 
dra siliginis et ü. maldra tritici de bonis in Gridele, quae 
dictus Eckinheymere colit, vel quidquid annuatim de eisdem 
bonis poterit derivari, mihi ex testamento quondam domiui 
Angeli de Sassen sacerdotis, residentis in Arnesburg, com- 

27 %* 
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petens, vendidi et transtuli in personam Heynemanni, filii 
Theoderieci dicti Wengezzeres, oppidani in Mynzenberg. — 
Testes: Ebirhardus de Ossinheim olim praepositus in El- 
wenstad, Linungus plebanus in Assinheim, Fridericus mo- 
lendinarius de Wickenstad, Wigandus dictus Elwenstedere 
de Karbin, Rolekinus dictus Grebe de Assinheim, senior et 
junior dieti Weldenere, Henzo sororius meus de Wllenstad. 
In quorum testimonium Hartmudi de Lynden in Arnesburg, 
Heinrici plebani in Frideberg, curatorum meorum et militum, 
Rulonis de Sassenh. et Merzonis de Cruftele, scultetorum 

in Assinheim, sigilla praesentibus sunt appensa. 
Dat. a. d. M.CCC.XXX, fer. iv. p. domin. reminiscere. 
(Mit Siegel des vorg. Plebans, ded vorg. Merzo mit der Umjchrift: 
$. Ihis Merzonis militis de Croftela, und eines dritten Siegels mit 

der Imfchrift: S. Rvdolfvs de Pr... [Praunleim ?}) 


Nr. 613. 


1330 (5. April.) Wir Cunrad Smid von Langingunfe 
onde Habewich liepgejwiftere irfennen, daz wir das gub, 
daz wir eyftwanne vmme Dienbechern fauften, daz zu Lanz 
gingunfe gelegin ift, vnde andirhalbin morgen aderis Ste- 
phanien an der flurfheyde ame Langingunfir wege, han vir- 
fauft dem cloftere zu Arnfburg omme rrvili. marc peninge, 
ond han daz gud von en inpangen zu lantfivelenne Reithe 
vmme iv. maldir fornes. 

®. n. Ehr, geb. m.cec.rer, ame grunendunnirfdage. 

(Mit S. Eunen Kofbindenfeles v. Beldirfheym, Nitters, in grünem Wachfe.) 


Nr. 614. 


1330 (13. April.) Nos Gutwinus, natus Elizabeth dictae 
de Holzheym, oppidanus et scabinus in Minzenberg, et 
Kunzela conjuges recognoscimus, quod nomine elemosinae 
intuitu fratris Hermanni, conversi monasterii in Arnesburg, 
fratris mei Kunzelae, dedimus jus et redditus annuos vii- 
octalium siliginis percipiendos de bonis sive agris silis in 
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villa Inheyden, in nos ex obitu quondam Isendrudis, so- 
crus meae Gutwini praenotali et matris meae Kunzele prae- 
lihatae, successione haereditaria devolutis, monasterio in 
Arnesburg. — Testes: Henricus dictus Geppelere, Wi- 
gandus Lerley, Wigandus Munkis, scabini in Inheyden, Wi- 
gandus Wise, Bertoldus Gylin et Johannes frater suus, 
scabini in Minzenberg. 

Dat. a. d. M.CCC.XXX, fer. vi. p. fest. paschae. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 
Nr. 615. 

1330 (18. April.) Ego Guntramus de Rechtinbach, 
opidanus weiflar., recognosco, quod pro certificatione maldri 
siliginis annuae pensionis, quod monasterio in Arnsburg el 
Gerlibo, famulo ecclesiae welflar., de v. jugeribus terrae 
arabilis in terminis villae Mittelen Rechtinbach ssilis, 
mihi per eosdem locatis, annualim persolvere teneor, ii. 
jugera ex meis bonis proprietariis dominis praelibatis nomine 
subpignoris obligavi. 

A. d. M.CCC.XXX, fer. iv. p. diem. s. Dyburciü et 


Valeriani. 
(Mit Siegel des Dechanten Nycholf von Weplar.) 


Nr. 616. Ä 

1330 (30. April.) Ego Johannes de Beldirsheim re- 
sidens ibidem recognosco, quod ralione equi dextrarii, olim 
per piae memoriae quondam Dammonem militem de Burg- 
hartsvelde-pro agendo anniversario suo, monasterio in Ar- 
nesburg legati, et mihi per abbatem et conventum pro xxüi. 
marcis venditi, ne pia voluntas dicti militis in antedictae re- 
cordationis celebritate aliquod praejudicium patiatur, praeli- 
batis religiosis redditus iv. maldrorum siliginis de bonis in 
Alstad silis, quae in praesenti Gyplo dictus Eychinere a 
me et cohaeredibus meis jure colonario possidet, de quibus 
etiam dictis religiosis ex legato quondam Johannis et Agnetis, 
parentum nostrorum, ego et fratres, sorores ac cohaeredes 
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mei redditus vi. maldrorum jamdudum deputavimus, Aoce- 
dente conseiisu Odiliae uxoris meae, fralrum, sororum et 
cohaeredum tmeorum caeterorum, trado et assigno, anno 
quolibet tempore messium consuelo, ad peragendum anni- 
versarium militis supradicti. 
Dat. a: d, M.CCC.XXX, ii. kal. maii. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 617. 


1330 (4. Dec.) Ego Mya, nata quondam Johannis mi- 
litis de Birkelar, patris mei, notum facio omnibus sub ea fide, 
qua deo et liberis atque nepotibus meis asiringor, quod 
bona in villä Rodde prope Grunenberg tonstituta, fue- 
runt a tempore, cujus non extat memoria, mere propria pa- 
tris mei, et post obilum ipsius in sorte haereditariae suc- 
cessionis legitima divisione bonorum relictorum per dielum 
patrem meum cum caeteris cohaeredibus meis praemissa 
fuerunt mihi pro rata mea in bonis Supradictis x. Octalia 
siliginis, et Lisae sorori meae, quondam uxori Johannis 
Volradi mililis frankenvord., pro rata sua iv. oclalia siliginis 
annuae pensionis attributa, et longo tempore plus xl. annis 
ego recepi praedicta x. octalia ratae meae et consimiliter 
praenotali Lysa soror mea et Johannes maritus suus rece- 
perunt de eisdem bonis praelibata iv. octalia ratae suae, 
quousque ego x, octalia memorata ratione dotalitii deputavi 
Meckelae, nurui meae, uxori quondam Gvntrami dicti Mey- 
senbug, militis, fili mei, nunc vero nuptae Johannis militis 
dieti Rydesil, et quotisque praedicta Lysa et Johannes Vol- 
radi sua iv, octalia nomine elemosinae in monasterium Ar- 
nesburg transtulerunt, haec omnibüs, quäe sua crediderint 
interesse, Significo. — Testes: Conradus de Birkelar miles, 
frater praedictae dominae Myae, Wigändus Wise, Bertoldus 
Gylin et Johannes frater ejus, scabini in Mynzenberg et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXX, pridie nonas decembris. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


1330 — 1331. 401 


Nr. 618. 


1330 (12. Dec.) Ego Cunzele textrix peplorum in 
Frideberg recognosco, quod cupiens haeredem meum 
instituere dominum Jesum Christum, ut cum paupere vidua 
in gazophilacium ejusdem salvatoris nostri mitlam totam sub- 
siantiam vitae meae pro remedio animae meae ei quondam 
Dinae textricis peplorum, amicae meae, universa bona mea 
et jura mea monasterio in Arnspurg iradidi, retenio lamen 
usufructu ad tempora vilae meae. 

Dat. a. d. M.CCC.XXX, in vig. b. Luciae virg. 


(Mit Siegel des Pfarrers Heinrich und des Schöffen Heil. zu Friedberg 
in grünem Wade.) 


Nr. 619. 


1331 (6. April.) Noverint universi, quod ego Henricus 
de Byenbach, canonicus ecclesiae magunt., domum meam 
dictam zum Rosengarten, sitam in civitate, maguntina in 
vico comitis, cum ommnibus suis pertinentiis monasterio in 
Arnsburg in meae ac progenitorum meorum animarum re- 
medium dono et trado donatione inter vivos. *) 

Dat. Maguntiae, a. d. M.CCC.XXXI, fer. vi. a. domin. 
gq. cant. quasimodogeniti. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


*) 1331 (5. April,) Gleiche Urkunde, wobei fich Heinrih von Bhyens 
bady für fih und feine Dienerin Bechte von Alafeld die Nugniegung 
des vorg. Haufes auf Lebenszeit vorbehält. (Mit Siegel des Auss 
ftellers.) 

1331 (23. Nov.) beurkfunden die Mainzer Richter diefe Schenkung, 
welche durch Hermann von Kriedberg, dem Bruder Kunzelind gen. 
zum Meinen Kleymanne, Bürgers in Mainz, als Procurator Hein: 
rich8 von Bygenbach, gefähehen fey. (Mit Siegel der Ausfteller an 
tother Schnur.) 

1333 (8. Rebr.) beurfunden diefelben, daß Syplo von Soves 
heim, Procurator ded vorg. Heinrich von Bugenbadh, diefe Schen- 
fung und Webergabe vor dem Richter Bolgmar an den Bruder Ger: 
lab, Syndicns des Klofters, am 31. Jan. in Gegenwart Heinrichs 
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Nr. 620. 


1331 (12. April.) Ego Syboldus armiger dietus Clet- 
tinbergere de Habechinheym recognosco, quod de consensu 
Katherinae uxoris meae, bona atque jura nositra in eisdem 
in villa Bonhobben et terminis ejus juxta Furbach ante 
montana constitula, in me et uxorem meam assignatione 
Wilhelmi Fasoldi soceri mei translata, in quibus jus locandi 
et disponendi per colonos atque percipiendi primos redditus 
fundamentali jure habui, permutalionis titulo tradidi monas- 
terio in Arnesburg pro bonis ejusdem, videlicet quae colit 
molendinaria in Habechinheym constitutis, item pro qui- 
busdam aliis bonis in terminis ejusdem villae dictis zu den 
Eynzelin cammeren, item pro agro tendente ad viam, qua 
itur de Habechinheym in Wetflariam, item pro horto 
in Habechinheym, mihi et uxori meae traditis et vice- 
versa recambilis. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XXAI, fer. vi. post domin. quasimodogen. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg, da die Ausiteller ein eignes entbehren.) 


zum Gleinenmann und Eberhards auf dem Holzmarkt gemacht habe. 
(Mit 4 Siegeln.) 

1336 (11.Nov.) fchenft der vorg. Heinrich von Bygenbach, mit 
Einwilligung feiner Dienerin Bechta, dem Klofter auch den verbe- 
haltenen Niepbrauch des gen. Haufes. (Mit Siegel des Ausitellers.) 

*) Aufichrift: Na. quod hujus literae sigillationi interfuerunt Wig. 
Wise, Happlo de Stenheim, Joh. Gelin, Heil. Blachelin, scabini 
in Minzenberg et Th. Wengezzere, fr. Lud. de Weiss. burs. ex 
parte monasterii, item Siboldus et Katherina ex parte sui ipsius, 
item H. de Colnhusen notarius senior. 

1365 (24. Rebr.) verträgt fi) die vorg. Katherine, Wittwe Sy: 
bolds Glettinbergerd Edelfnechts fel., mit Genehmigung ihrer Kinder 
Senand, Zohan, Wilhelm, Heinrich, Zularte und Fien, gütlich 
mit dem Klofter des vorg. Taufches wegen, indem leßteres der er- 
fteren jtatt der von der Müllerin auf dem ertaufchten Gute zu Has 
bihenheim zu leitenden 4 Meften Dieys andere Güter giebt. " (Die 
Siegel Senands und Wilhelms fehlen, das des Edeltuechts Wernher 
von Dreife hängt an.) 
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Nr. 621. 


1331 (3. Mai.) Wer Burgermeyfter und Schephenen 
zu Ameneburg befennen, daz her Heymburth von Elbene und 
her Dithmar von Wetflar der Neydemeyfter, brudere des Elo- 
fters zu Arnfburg ond Sohan Baldemar eyn mapenere quamen 
vor ons zu Amenburg onde daz der felbe Johan dy felbin 
Herrin von erö Eloftered wen jchulvigethe vme er gub zu 
großen Rogdorf onder Ameneburg, vnde daz der jelbe 
Sohan von Burgmanen zu Ameneburg vnd von uns vonder 
wiftt ward, daz er nyd rethes au deme gude hette, und daz 
er dar vomme des jelbin gudis virzeih. Dar noch fhuldigethe 
fy der felbe Johan vme gud daz zu Lyeche liget und geweft 
ift frawen Flifin foner fwegir, dar vme ward under en eyn 
fryde genummen biz an den erften fundag noh f. Walpurg 
dage, vnnd den fundag allen eynen dag dar zwißen zu leyftene, 
alfo daz jy deme jelbin Johanne fulden gewunnen geleyve 
von pnfir Herrin von Fallinfteyn des Alvin ond der Jungin 
Amthluden zu Lehe vnd zu Butfpah vond erm bryb des 
geleyvis alfo daz he fulde ryden zu Lyeche noch fjyner Funt- 
Ihaft, jy zu gewwynnene, vnd dy vor und zu brengen vond 
reth zu nemene, aljo wildes dages er bynnen der zyd des 
frydes vor und des mwolde warthen, daz fulde he Ditherm 
von Rudenfeym erm wird zu Amenburg vir dage vare lazin 
virftepn, durch des willen, daz be daz vorbaz zu Arnfburg 
mothe virfunden, daz hant fy deme felben Sohane daz geleyde 
ond dar pbir eynen bryb gewunnen vnd gefand an dy ftad, 
ond oich vor uns von ers Elofters wen Funtihaf brath, alfe 
zwißen en geredit ward, vnde fullit wißen, daz der felbe o- 
han in folder ziv, alje vorgefähr. fteyd, fune Funtfchaf nyd - 
vor uns brathe. 

®. n. Chr. geb. m.cecreri, uf den Fiydag n. f. Wal- 


purge dage. 
(Das Siegel der Auöfteller fehlt ) 
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Nr. 622. 

1331 (8. Suli.) Nos Elyzabet, relicta quondam Gun- 
trami de Holzheim, una cum Guntramo, Wolframo et Ir- 
ıindrude, liberis meis, recognoscimus, quod dimidium man- 
sum nostrum terrae arabilis in terminis villae Gridele, in 
cerlis agris et sitibus constitutum, videlicet in campo dicto 
versus nemus sive silvam i. ager, protenditur per viam dic- 
tam Rauchweg juxta agrum Gredae, sororis meae, et agrum 
Gysonis militis — in via, quae dicitur Gunserweg — juxta viam 
Mynzenbergen vffe deme diffin grabin — versus Buts- 
bach juxta agrum militis dieti Binthamer — in campo ver- 
sus Wyzele i. juger, quod attingit ad prala, item i. juger 
magnum, quod protenditur ad ripam dictam Scherrenbach 
juxta agrum Lucardis fabrissae — prope agrum dicti Nigri 
de Hergeren — an deme Butsbecherewege — in campo 
versus Buckinheim — juxta agrum ecclesiae de Gridele, 
habet rubusculum in una parte — juxta praedictam Gredam 
et Wygandum fratrem meum an deme Butsbechere pade. 
Hujusmodi dimidium mansum, ix. octalia siliginis potentem 
solvere annuatim, Ortoni opidano frankenvord., patruo libe- 
rorum meorum praedictorum, titulo concambii nobis traditi 
ab eodem, cessimus et resignavimus in ipsum. — Testes: 
Happlo de Steinheim, Wygandus dictus Wyse, Johannes 
dietus Gylin et Theodericus dietus Wengezzere. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXI, in die b. Kyliani. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 623. 

1331 (8. Oct.) Ego Katherina, nata quondam Wernheri 
dicti juxta valvam in Muschinheym, recognosco, quod ven- 
didi infirmitorio monasterii in Arnsburg pro v. marcis den. 
et iv. solidis den. colon., redditus maldri siliginis proven- 
turos annuatim de v. jugeribus agrorum terrae arabilis, 
quorum ii. jugera sita sunt in loco dicto Cratzharte juxta 
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patibuluni, i. vero an der Aldinburg in inferiori sulco juxta 
ripam, item i. est situm juxta viam, qua itur in Colinhusin, 
item i. juger iuxta villam Muschinheim, pro remedio 
, animae meae et progenitorum meorum — Testes: Theo- 
derieus frater meus tengravius, Rulo de Wedere, Johan 
dictus Neldenere, scabini in Muschinheim. Testes vero, 
coram quibus publicätus fuit praedictus contractus in opido 
Lyche, sunt Henricus Scheube et Wygandus carnifex et Jo- 
hannes dictus Opilio ac a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXI, viii. idus octobris. 
(Mit Siegel der Stadt Lid.) 


Nr. 624. 


1331 (5. Nov.) Nos Henricus dietus Jungerman et 
Elizabeth conjuges, tives in Minzenberg, recognoscimus, 
quod pro remedio animarum nositrarum Omniumque pro- 
genitorum nostrorum, donatione inter vivos facta, contulimus 
monasterio in Arnesburg unam partem agri, sitam in ter- 
minis opidi Minzenberg in campo dicto an deme Wul- 
berge, hac conditione, quod fructus ab eodem provenientes 
cedent infirmitorio conventus praedicti. — Testes: Wi- 
gandus dietus Wyse et Johannes dictus Gylin, cives ac sca- 
bini in Minzenberg et q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXI, fer. iii. prox. p. fest. omn. sanct. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 625. 


1331 (30. Nov.) Nos Heilewigis comitissa domina de 
Nydehe recognoscimus, quod universa et singula deposita 
nostra, quae apud abbatem et quoslibet personas ac con- 
ventum monasterii in Arnesburg deposimus conservanda, 
sunt nobis per ipsos integraliter restitula, ipsos pronunciando 
liberos atque quitos. Insuper ordinationi quorundam cleno- 
diorum nostrorum, sub generalitate praedietorum depositorum 
comprehensorum, ad executionem testamenti nostri factae, 
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in quantum praefatos religiosos tangere poterit, et actioni 
executionis praedictae propter restitutum depositum impedite 
contra ipso soriri poterit, consimiliter renunciamus. — Tes- 
tibus: fratre Wigando de Beldirsheim commendatore domus 
s. Johannis in Nydehe, et Burcardo milite dicto Binthamir. 
. Dat. a. d. M.CCC.XXXI, in die b. Andreae apost. 
(Mit Siegel der Ausftellerin.) 


Nr. 626. 


1332 (14. März.) Nos Gerlibus sacerdos plebanus, 
Wenzelo dictus Golich, Ernestus filius dicti Steingezzere, 
rectores fabricae ecclesiae, Heynburgus, jurati, totaque uni- 
versitas villae in superiori Alpach recognoscimus, quod 
propter meliorandam structuram ecclesiae nostrae praedictae, 
quae alio modo tam commode non poterat reparari, monas- 
terio in Arnsburg vendidimus pro ii. libris hallensium, i. 
juger nemoris situm in loco dicto wydinse, contiguo nemo- 
ribus ibidem monaslerii memorati, quod hactenus ad lumi- 
naria nostrae ecclesiae perlinere noscebalur. In quorum 
omnium testimonium praesentes literas sigillis decani et uni- 
versitatis oppidi in Lyche duximus munienda, et nos Emme- 
ricus decanus, Bertholdus dietus Schindebog , Johannes de 
Alpach, Mengotus Longus et Wygandus carnifex, scabini 
in Lyche, recognoscimus sigilla nostra appendisse. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, sabb. a. domin. reminiscere. 

(Mit den vorg. Siegeln.) 


Nr. 627. 

1332 (22. März.) Kont fi, daz Ich Iohan eyn Prifter 

und Elheit myn waje aljolihe jazunge han gemacht in der 
zit da ich zu Nade wart in den orden zu Arnjburg zu varene. 
Zu dem erften, daz min wafe fal bliben bi alme dem Gubde 
daz ich vzwendig des Ordenes lagen als iere libgedinge vd 
nach yerme dode Johan, myner Sufter fon 2. fure hie abir 
in Eynen Orden odir Eyn leye worde odir wane hie abe giet 
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von dodis wegen, fo jollent vie Edere in daz clofter fallen 
vnd der haf, da min wafe inne fizzit ond ey vierteil wiefen 
die jal der forg. myn Neue han, vnd nah fyme dode odir 
jur be in eynen orden oder leye worde, jal der forg. Haf 
pnd wiejen fallen vffe onjer frowen vnd |. Marien Magda: 
lenen altar in der firhen zu Rodenberg 1. Auch me were 
daz myn wafe abe gienge in deime Jare e daz ich dem ordene 
gehorfame hette getan, jo folden mir von der farenden habe 
iii. marg Peninge zu mynen fleyvern zu bezzirne vnd zu 
myner notdorft geuallen, were abir daz ich den orden opir 
mich der orvden niht geliven enmocdte vnd niht dinne enbliebe, 
fo ift alle diefe forgefcriebene rede enzwey. — Zeugen: Harts 
mut von der frumeffe, Brunrod vond Rule myn bruder, Rule 
Scherere, Herman Glodenere u. a. m. 

G.n. Ehr. g. m.cec.rrrii, in der faften a. d. Sundade fo 


man fingit Denli. 
(Mit Siegel des Pfarrers Nikolaus zu Nodenberg und des Ritterd Con- 
rad von Grüftel.) 


Nr. 628. 


1332 (13. Mai.) Nos Volpertus praepositus, Odegeba 
magistra, totusque conventus monasterii in Werberg recog- 
noscimus, quod vendidimus monasterio in Arnsburg omnia 
bona nostra, redditus et proventus in villa Furbach ante 
montana sita, quae hactenus cum eisdem religiosis indi- 
visa habuimus, cum omnibus juribus et pertinentiis suis. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, Servatii episcopi. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 629. 


1332 (13. Mai.) Ego Cunradus Glende dictus Bose- 
wirt, civis in Fredeberg, recognosco, quod de consensu 
liberorum meorum Heinrici, Johannis, Nicolai, Cunonis ‚et 
Katherinae, monasterio in Arnsburg vendidi redditus dimi- 
diae marcae in domo mea contingua domui meae braxatoriae, 
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jure haereditario persolvendos,*) — Testes: Angelus, Jo- 
hannes Dytwini, Heylemannus et Hartmodus dicti de tempore 
et Linungus de Reydilshoven, scabini, Heylemannus Markelo 
et Johannes Role, consules et a. q. pl. | 
Dat. a. d. M.CCC.XXXI, in die b. Servatü episc. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 630. 


1332 (13. Mai.) Nos Wintherus pistor et Yrmendrudis 
conjuges, cives in Fredeberg, recognoscimus, quod mo- 
nasterio in Arnsburg vendidimus redditus dimnidiae marcae 
in domo nostra, quam inhabitamus, et pistrino nostro con- 
tiguo, sito ex opposito hospitalis extra muros fridebergen- 
ses.— Testes: Angelus, Johannes Ditwini, Heylemannus et 
Hartmodus dicti de tempore et Lynungus de Reydylshoven, 
scabini, Heylemannus Markelo et Johannes Role, consules 
et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXI, in die b. Servatii episc. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 631. 


1332 (13. Mai.) Nos Johannes Role et Elizabeth con- 
juges, cives in Fredeberg, recognoscimus, quod monas- 
terio in Arnsburg vendidimus redditus dimidiae marcae in 
iii. quartalibus hortorum, quae colit Siplo Troist junior, sitis 
in horlis compositi. — Testes: . Angelus, Johannes Dyt- 
wini, Heylemannus et Hartmodus dicti de tempore et Ly- 
nungus de Reydylshoven, scabini, Heylemannus Markelo et 
Ecklo Massenheymere, consules et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIL, in die b. Servacii episc, et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


*) Auffchrift: Adejussores sunt Gernandus in domo sutoria et Heynzo 
de Oystheim. 


1332. 409 


Nr. 632. 


1332 (25. Mai.) Nos Rupertus dietus Store et Ely- 
zabeth conjuges recognoscimus, quod accedente consensu 
Alheydis, sororis meae Elyzabeth praedictae, vendidimus 
monasterio in Arnsburg pro xxx. marcis denar. pensionem 
maldrorum siliginis, quam hactenus m bonis omnibus Al- 
heydis praedictae in Wytyrshusen habuimus, per colonum 
praescriptorum bonorum persolvendos.*) — Testes: Marklo 
scultetus, Rychardus de Moschenheim, milites et castrenses, 
Wigandus dietus Wyse, Johannes Gele, scabini et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXTI, in die b. Vrbani pap. et mart. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 633. 


1332 (20. Aug.) Ih Betir von Lyche den man heyzit 
feribere onde Runne fin eliche wirtin vun funt, daz wir ge 
gebin han durch vwnfir fele heilis willin vi. achtel Fornis 
eiweger gulde die wir liginde han offe den veldin m Bal- 
gunfe offe foligin onbirpamdin alfe her nad geferibin ftet, 
Eyn morgin ıc. die da gelegin fin zu dem Huldere — an 
deme Harpechere flogge — an der mirgilgrubin — bi ber 
brudin — hindir veme buhele — Ihufhin ven grabin — offe 
der Horwe — offe deme firhgunfer wege — offe dem grefedh- 
tin wege — in deme Elperiijlohe — offe der Harbebah — 
offe der leymgrobin, dem Cloftere von Arnjburg. 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.serii, offe f. Bernhartis dag eins 
heiligen appetis. 

(Das Siegel der Stadt Lich fehlt.) 


*) An demfelben Tage beurfunden die vorg. Ausfteller, daß dem Klo: 
fter von ihrem Zehnten in NRiholfefktirhen ein Malder Korns 
fallen folle, wenn obige Gülte defect werden follte. (Das Siegel 
beö Ritters Marflo von Kolnhanfen, Schultheigen in Minzenberg, 
fehlt.) 
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Nr. 634. 


1332 (7. Sept.) Ego Cunradus, gener quondam Hil- 
degundis opilionissae, colonae dominorum in Arnesburg, 
recognosco, quod a monasterio ibidem bona sua, videlicet 
curiam et mansos in Seltirsse prope Gizzen, jure colo- 
nario recepi. Recognoscimus quoque, quod Gerhardus et 
Wernherus fratres, sororii Cunradi praedicti, constituli in 
praesentia Craftonis de Rudinhusen et Eckehardi de Buche- 
secke, militum, Hartmudi de Clettenberg et Gilberti de Wi- 
tirshusen, armigerorum, item Gerlaci et Erwini fratrum, 
scabinorum in Gyzzen, et quamplurium aliorum fidedignorum, 
renunciaverunt omni juri et aclioni, quam habuerunt, in 
bonis praedictis. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXI, in vig. nativ. virg. glor. 

(Das Siegel der Stadt Biehen fehlt.) 


Nr. 635. 


1332 (11. Nov.) Nos Hermannus, gener magistri 
Bertuldi fabri, et Elizabet conjuges, Heino de Sodelo dietus 
Hene et Gela conjuges, cives in Frideberg, recognosci- 
mus, quod monasterio in Arnsburg vendidimus redditus di- 
midiae marcae in domo nostra, quam nos inhabitamus, in 
vico dicto vsergasse. — Testes: Angelus, Johannes Dit- 
wini, Heilmannus et Hartmodus dicti de tempore et Lynungus 
de Reidilshoven, scabini, Heilmannus Markelo et Johannes 
Rulo, consules et a. q. pl. | 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, in die b. Martini ep. et conf. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 636. 

1333 (10. März.) Ego Katherina, filia cintgravii de 
Holtzheim, et Conradus filius meus recognoscimus, quod 
nos vendidimus militi Johanni de Treise et Lvnae uxori suae 
i. maldrum siliginis, quod dictus Joh. et Lvna sacerdoti ce- 
lebranti in Treise primam missam in altare s. Nicolai et Ka- 
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therinae deputavit pro remedio animarum suarum et omnium 
suorum 'progenitorum, cui sacerdoti nos praedictum maldrum 
ministrabimus, obligantes pro subpignore omnia jugera ara- 
bilis terrae sita in campis dictae villae Holzheim, videlicet 
i. juger situm an deme Goller wege, item dimidium juger, 
quod .attingit sepem Bertholdi dicti Heimburgen, iteın dimi- 
dium juger situm apud Wenzelonem dietum Guldener, item 
super campum versus Gambach ii. jugera transeunlea viam 
versus Mynzenberg, quae via dicitur der phat. — Tes- 
tes: Wigandus dictus Wise et Johannes dictus Gyelin, sca- 
bini in Mynzemberg, Wenzelo dictus Guldener et Rolo de 
Byrincheim, scabini et q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, fer. iv. prox. a. fest. b. Gre- 


gorii papae. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 637. 

1333 (24. Mär) Ih Arnolt bern Gifen fon von 
Holzheim vnde Lugart min eliche frame befennen, daz wir 
virfauft han Eonrade Fuldere und Mezzen finer elichen wir- 
ten i. malder corngelves jerliher Gulde vmme v, mard pen- 
nege, onde han in zu vondirpande gefazft ii. morgen landis 
obir den mittelen pat, iii. ruden di ligent bi Bertolde Bron- 
bradte.*) — Zeugen: Wigand Wife, Bertol Gylin und Johan 
fin brodir, Scheffen 30 Mynzenberg, Wenzele Gulvener vnd 
NRofe von Berenfeym, Scheffen zu Holzheym. 

®. n. Ehr. geb. m.cecrrriii, a. d. neheft. Sammiz dage 


vor vnf. frowen clibil vage. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


*) 1336 (15. Juni) befennen die vorg. Eheleute, daß fie von des vorg. 
Eonrad Fulders wegen, eined Bürgers in Minzenberg, dem Klofter 
geben follen i, Mitr. Korngülte, verunterpfändet auf obg. Güter. 
Zeugen: BWigant Wife, Johan Gelyn und Heynrih Quichtelin, 
fcheffenin zhu Münzhinberch, Wenzhil Gpldenere, Eunrad Kapbinbyg 
und Wüyntere von Huchilheym, fcheffenin zhu Gruningen. (Mit Sie: 
gel der Stadt Minzenberg.) 

. Hit. Berein, Arnsb, Urf.®uch. 28 
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Nr. 638. 

1333 (19. Apr.) Kunt fye, daz ich Heynrih Pauline, 
Elfa min wirten, burger zu Frideberg, virfauft han dem 
Kloftere zu Arnesburg i. marg geldis eiwger gulve, vf iii. 
morgen Gappus garten, dye da ftogen vf der PBaninmiven 
garten, dye ettifwanne waren der Gyfen. — Zeugen: Engil 
von den Saffen, Lynunt von Revilfhoben, Scheffenen, Wi- 
gant Meylberbere, Johann Rule, Edelo Maflinheimere, Rad- 
lude u. a, m. 


&.n. Chr. geb. m.cec.reriii, a. d. Mant. vor f. George dage. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 639. 

1333 (19, April.) Kunt fye, daz ich Johan Rule, Elfa 
min wirten, burgir zu Frideberg, virfauft han ii, marg 
ond viii. fchillinge geldis jerlicher gulde dem Gfoftere zu Ars 
nefburg, mit namen i. marg of des Juden huz der ettifiwanne 
hiez Man, geyn veme Juden habe ubir, vnd i. marg of der 
dritten brotfchirnen, forn ane geyn der rojeneden obere, bye 
Heynrih Melpecheres wirten ift, ond die viii. fehilfinge ligent 
of Heynriches Melpecheres forg. huz in der undirgazzen bynder 
Drebecheres hu. — Zeugen: (wie vorher.) 

©.n. Ehr. geb. m.cec.rrriii, a. d. Mant. v. f. Georgen dage. 

(Das Siegel der Stadt Friedberg fehlt.) 
Nr. 640: 

1333 (19. April) Kunt fye, daz ich Luge Zube, Ras 
therina min wirten, burger zu Frideberg, virfauft han 
dem Cloftere zu Arnefburg i. phunt penninge gelvis jerlicher 
gulde of eynen morgen garten, der da ftozget of dye molen, — 
Zeugen: (wie Nr. 638.) 


&.n. Ehr, geb. m.cec.rrriii, a. d. Mant. v. f. Georgen dage. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 641. 
1333 (19. April.) Kunt fye, daz ih Claus Bern, 
Gela min wirten, burger zu Frideberg virfauft han ii. 
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marg gelvis jerlicher gulve offe dem Hufe, daz da heyzet zu 
der monze bye Gehart Weypdelere, dem Gloftere zu Arnejburg. 
— Zeugen: Lynunc von Redilnfhoben eyn fcheffene, Wigant 
Meylbehere, Johan Rule, Edelo Maffinheymere, Rad- 
[ude u. a. m, 

©&.n. Ehr. geb. m.ccc,mriii, a. d. Mant. v. j. Georgen dage. 

(Mit Siegel der Stadt. Friedberg.) 
Nr. 642. 

1333 (19. April.) Kunt fie, daz ih Hartman von der 
zit, Meza min wirten, burger zu Frideberg, virfauft han 
andir halbe Marg gelvis Ierliher gulve of vnjeme hobe, 
Hufe, Ihuren vnd garten vzwendig der Menzer porten, Dye 
ettijwanne waren Gunen Schultheigen, dem Gloftere zu Ar: 
nejburg. — Zeugen: Engil von den Saffen, Lynunc von 
Reidilnfhoben, fcheffenen, Wigant Meylbechere, Johan Rule, 
Edelo Maffinheymere, radlude u. a. m. 

®.n. Ehr. geb. m.ccc.rreili, a. d. Mant. v. |. Georgen vage. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 
Nr. 643. 

1333 (19. April.) Font fye, daz ih Engil von den 
Safien vnd Kunzele min wirten, burgir zu Frideberg, pir- 
kauft han-rr. marg gelvis Jerliger gulde dem Cloftere zu 
Arnefburg, mit namen rii. marg 2c. offe dem bus, day da 
heyfit zu dem fogilfange, *) vi. marg ıc. offe dem Steynen 


*) 1367 (9. Oft.) verfaufen Endrees von Buches und Herman Golt- 
fager, Bürger zu Frankfurt, fein Bormund, eine Pfeuniggülte „vB 
vnd von dem Huie gen. zum fogilfange, daz zu Frideberg gelegen 
ift, zu enner foten an dem hufe zu voorperg vnd zu der auderu fy- 
ten an SHerbift Lauryns bufe, an Sohann, Heinrich und Eberhard 
Gebrudern, die da Hennidhen Mogtaders dychtern fint.“ Zeugen: 
Eonrad Droygwede meijter in den Rechten vnd Scheffen zu Fride- 
berg, Zohan Sulborger Ratman, sSHeinehen Moxtad vorg. vnd 
Hartrad Stoube, burgere zu Fridberg. (Notariatsinftrument.) 

1368 (3. Mai) verfauft Endres Luthers fel. Sohn von Buches 
an Henne von Merxftat an ftat Hennen, Heynpen und Ebirhart feinen 


28 * 
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huje, da Zube ond Godebolt inne wonnende fint, ond rei. 
Ihillinge penninge offe Lynungis huz zu deme fhilde, da fin 
wirten inne wanet by den wat fremen. — Zeugen: Heyn- 
rih Engil, groz Johan, Heynrih von Gyfenheym, Linunt 
von Reypdilihoben, fcheffenen, Wigant Meylbehere, Johan 

Rule, Edelo Maffinheymere, radlude u. a. m. 
G.n. Chr. geb. m.ccc.rrriii, an deme Mant. vor f. Georgen dage. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 

Nr. 644. 

1333 (29. Mai.) Ich Gerlah Schelme von Bergin Ritter 
befennen, daz ich han verfouft dem Eloftere zu Arnifburg rl. 
morgin landis arthaftis adirs ond die Hobeftete die dar zu 
gehorin in dem Dorf zu Maffinheim bie Erlebad, die 
da vf mich erftorbin fin von der erbere vroumen vorn Dynen 
Demmen. Wont Ich Fint han die niit zu Iren Jarin fumen 
fin, daz fie verzihin mugin, jo fesin Ich zu burgin Hern 
DyImannen von Dorffelvin Ritter, bern Hermannen von 
Dvinbadh geheizin Globelouh, Hannemannen vnd Heinzen 
gebrudere von Holzhufen, burgere zu Franfinford. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, sabb. prox. a. fest. trinitatis. 

(Mit Siegel des Nusftellers.) 

Dychtern diefe Gült „uf dem bufe gen. der fugeljang gelegen zu 

Friedeberg an eyner foten an dem bufe, daz da heifchet der 

fwane und an der andern fyoten an dem hufe, daz da heyichet Wart- 

berg." Zeugen: Henrich Bern wmeifter, Conrad Deitwed, Glays 

Bern, Auder Bern, fcheffin zu Krideberg, Henne Sufeburger Rat» 

man da felbiz u. a. m. (Mit Siegel der Etadt Friedberg.) 

1393 (8. März) verzichtet Herte Sulburger, burger vor Zeiten 
zu Friedberg, vor Anfelm Nulen Schultheißen, Heilman Mardeln, 
Bern und Claus Engeln, Schöffen daf., auf alle Forderung an das 
Klofter, wegen Beflerung deö vorg. Hanfes. (Mit Siegel der Stadt 
Friedberg.) 

1397 (1. Mai.) Gleicher Verzicht Erwind Lewe von Steyne- 
fort Edelfnechts vor Kranden von Eronenberg Ritter, Ulrich Pfarrer 
zu Friedberg und Zohann Pfarrer zn Hofheim. (Mit Siegel des 
Ausftellers.) 
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Nr. 645. 


1333 (17. Juni.) Noverint universi, quod ego Cysa 
dieta Dychterin begina, civis wetflar., vendidi monasterio in 
Arnsburg dimidium maldrum siliginis et omne jus meum in 
bonis ipsorum in villa Habichinheim sitis. — Testes: 
Marklo de Nuveren senior, Ebirhardus Mauche, scabini wet- 
flar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, xv. kal. juli. 

(Das Siegel der Stadt Weplar fehlt.) 


Nr. 646. 

1333 (25. Juni.) Ih Brandan von Kalfmunt Eyn 
wepenere vnde Gunzele min eliche wirten befennen, daz wir 
virfauft han vi. morgin bufche adir mwaldis gelegin for deme 
Vale in deme banne des Dorfis zu Langingunfe an hern 
Markelin bufhin von Kolnhufin dem Eloftere zu Arnfburg. — 
Zeugen: Marfele von Hulzheim ein Rittere, Conrad Kup, 
Hertwin onde Henfele Kigingere von Langingunfe u. a. m.*) 

®. n. Chr. geb. m.cec.rrrili, a. d. fritage n. |. Johannis 


dage d. deuferes alje he geborin wart. 
(Mit Eiegel Godefrids von Kalfmunt, da der Ausfteller ein eigned no 
nicht bat, in grünem Wadıfe.) 


Nr. 647. 

1333 (9. Aug.) Nos Eckardus miles de Lynden et 
Osterlindis conjuges profitemur, de permissione abbatis et 
conventus in Arnesburg, bona nostra propria in minori 
Lynden sila, quae Gerwinus dictus Snabil colit, vendisse, 
de quibus bonis i. maldrum siliginis ratione donationis eisdem 
religiosis a bonae memoriae patre meo, quondam Eckardo 
milite, propter salutem animae suae factae, annis singulis 
paternae successionis solvere lenebar et teneor astrictus in 
perpetuum religiosis antedictis, quapropter nos dimidietatem 

*) Aufichrift: Testes in Wetflaria qui interfuerunt: Markele junior, 


Fridebertus Reyge, Cunradus Faber de Gunse, Gotfridus miles 
de Kalsmunt. 
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ji. mansi in minori Lynden siti, quem colit Heinricus 
dictus de Rhetenbach, consensu fratris mei Frankonis militis, 
qui alteram dimidietatem ejusdem mansi, sed indivisam cum 
quatuor aliis mansis feodalibus mecum jure paternae suc- 
cessionis possidere dinoscitur, in recompensam praedictorum 
bonorum per me venditorum memoralis religiosis pro redditibus 
praetacti maldri siliginis perpetue praesentandis, constitui in 
perpetuum obligatam. — Testes: Conradus plebanus in minori 
Lynden, Heydinricus armiger de Elkerhusen et Lutzo filius 
quondam Meffridi de minori Lynden et a. q. pl. 


Dat. a. d. M.CCC. XXXII, in vig. b. Laurentii mart. 
(Mit Siegel des Ausftellers, fowie der Nitter Edehard gen. Stune und 
Tranfo vorg., in grünem Wachfe.) 


Nr. 648. 


1333 (26. Aug.) Nos Henricus s. moguntin. sedis archie- 
piscopus suplicationibus monasterii in Arnsburg inclinati, 
translationem sextae partis decimae villae dietae Groningen, 
quam in eos factam asserunt per dominum de Haynauwe 
laicum, cum ipsa res per sui naluram de laicis ad personas 
ecclesiasticas reverlatur, et si quas decimas praedieti reli- 
giosi possiderunt, ad ipsos translatas sine consensu nostrorum 
praedecessorum, de facili assentimus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, fer. v. p. fest. b. Bartholo- 


maei apost. 
(Mit Siegel des_Ausftellers.) 


Nr. 649. 

1333 (21. Sept.) Ich Eunrad, frauwin PBazen fon von 
Nivern Alpah, erfennen, das ih vmme aljolih gud, als 
ich von dem Glojtere zu Arnjpurg zu Lanpjedeline reihe hatte, 
das wifers gud heizit, mid der vorg. herrin gutliche gerecpit 
bin, aljo daz dy felben auch verzihin vf ii. maldir fornis pnd 
iii. pund penninge, dy ih in von Ginfeswen fchuldig was 
vnd mir i. marg penninge gebin vor alle dy beferunge dy 
ich of deme gute moche han, — Zeugen: Wiler ein Canonefe 
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des Stiftis vnfir fraumwen |. Marien zu Lyehe, Meifter Eun- 
rad von Kolnhufen, Brudir Ludewig ein NReivemeifter zu 
Arnfpurg, Bertholt Schinvebog, Wigand Mesgeler und Johan 
gen. Gintgrafe, Scheffin zu Lyeche u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXII, ipso die b. Mathei apost. 
(Mit Siegel der Stadt Kid.) 


Nr. 650. 


1333 (11. Dec.) Ich Rulo gen. Kerne ferwer befennen, 
daz ich oder myn Erbin follend gebin Judit und Demude yr 
Nyftelin omme eyn Hoveftad hie zu Butfpac bie der Burg 
gelegin, zu Erbe alle iar rrvii. fchillingen Pennege, werez, 
daz wir nen den cynd nyd gebin, fo fuldin fie nemen, waz 
die [heffin hie zu Butfpach deylten nach der Steve Recht vumme 
"Erbe gut. — Zeugen: Erwin Eyngrebe, Herburd Drufing, 
Ihheffene, Herman Bnger, Eonrad von Auion, Walfın u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.XXXII, die sabb. prox. p. d. Nicolai episc. 

Mit Siegel der Stadt Bußbadı.) 
Nr. 651. 

13341 (3. März.) Nos decanus, totumque capitulum 
ecclesiae welflar. profitemur, quod cum matronis Luciae, 
Hyllae et Bertae sororibus, filiabus quondam Hermanni de 
Morlebach, civibus in Wetflaria, cambivimus unam aream 
tam longam et latam, sicut est area domus suae in vico 
duguriorum retro eandem in curia nostra, quam quondam 
Hermannus dictus de Olmene inhabitabat, eidem areae domus 
suae contiguam, pro area sua domui ipsarum conligua, quam 
a matrona Bertrade, filia quondam Gysle, cive in Wetflaria, 
habebant jure haereditario, sub certis conditionibus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIV, fer. v. prox. p. diem b. 


Mathiae apost. 
(Mit Siegel der Nnsiteller.) 


Nr. 652. 
1334 (18. März) Kont fie, daz ih Gilbraht Wyprat, 
Lyje min wirtin, burgere zu Fripberg, vnd wir Gilbracht, 
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Emehe, Alheit min wirtin, Conrad vnd Elfe, min fint, 
virfauft han v. marg geldis jerlihir gulde, mit namen iv. 
marg of deme Nuwin hufe an der ftrazin, da Heinzdhin von 
" Sopele inne wonet, pnd i. marg of deme hohin cleynin hufe 
Hartmanis von der zit, dem Gloftere zu Arnjburg. Me be- 
fennin ich Gilbradht Emeche vnde Eonrad vorg., daz wir borgin 
vor Anthoniifin min Gilbradtis fon, der ondir finen dagin 
ift, daz auch he vir zihin fal, alfe he zu finen dagin Fummet.*) — 
Zeugen: Heilman von der zit, Eygele Suarze, Johan Rule 
Iiheffenen, Edele Maffinheymere, Heilman Markele, Ratlupe, 

Henfele Rule, Eunzehin Munzere u. a, m. 
®.n. Ehr, geb. m.ccc.rerid, a. d. fritage vor den Palmetage. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 653. 


1334 (4. April.) Ich Johan von Belvdirheim, Rittir, 
Schultheize zu Lyche und bewerere gudes und gefcheffedes miner 
Jugherren von Falfinftein, befennen, das Ich irlaubit hon 
dem Gloftere von Arnejburg zu caufene, vnd das fi gefauft 
bon ymme Rulin Enaufin finen Hob vnd ein wenig me wan 
fefhehin morgen Landes zu Birfelor, das etwanne was 
Schildes, der au da gejeßin was, und bin an defme Faufe 
auch fir Rulin vor genant burge worin. 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.rrrin, offe |. Ambrofien dag. 

(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) . 


Nr. 654. 


1334 (17. Mai.) Nos officialis praepositi ecclesiae s. 
Mariae ad gradus mogunt. recognoscimus, quod cum inter 
monasterium in Arnespurg et Wernherum de Hayczichensten, 
nunc pastorem in Sterrenbach, super decimis novalium in 
eadem parrochia constitulis quaestio verteretur, nos igitur 


*) Aufichrift: fidejussores warandiae sunt: Henricus Rule, Conradus 
Munzere et Emeche gener Gilberti Widradis. 
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ambarum partium juribus, allegationibus et causarum meritis 
inspectis, pronunciando diffinimus, quod omnes decimae 
novalium ad praetactum monasterium in Arnespurg pertinere 
debent. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXIV, fer. iii. post. fest. pentecostes prox. 
(Mit Siegel des Ausftellerd in grünem Wachfe.) 


Nr. 655. 


1331 (27. Juni). Kunt fi, daz ich Bertold der da heizit 
Laurin ond Rufa min wirten, burger zu Frideberg, deme 
Gloftere zu -Arnfburg jullin alle jar gebin rii. marg gelvis 
von dem Hufe daz da heizit zu dem vogilfange, daz da ligit 
zu Frideberg an der ftraßin bi dem bus, das da heizit zu 
dem Burnzogir, dervor bon wir en gelast iv. marg gelvis 
zu onderphande, der ift i, gelegen of dem hus an dem Orte 
abin an ver fnivergaßin by Heilmanne Marfle, i. of Her 
mannis fordernhufe von Hohungen hinder Nyclas hus von 
Wizele, i. of dem Huz der Nebelungen bi dem huz zu dem 
vogilfange, ond i. of Petir Hartradis Hufe vor der Burg. — 
Zeugen: Grozjohan, Fridebertus Junge, Heilman von der 
zit, Johan Rule, fheffin, Edele Maffinheimer, Wigant.Meil- 
behir, Heilman Marfele, Ratluvde u. a. m. 

®. n. Chr. geb. m.cecserin, an dem Mant. n. |. Ioh. 
dage vor der Erne. j 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 656. 


1334 (31. Aug.) Wir Schultheiß, Scheffin vnd flat 
zu Geylnhufen befennen, von der lantiheydunge wegen, die 
onfer herre feyfer Lodewig und gegebin hat, die ftat do von 
zu beszerne alliz daz da vnfir vrunt, die dar obir gefazt warn, 
vf irn eyd geteylt habn, daz die bern von Arnjpurg vf die 
gemeyne gebumet hettin an irme hofe, daz die felbin vns vnd 
der ftat gemeyne, daz obe gefouft habin, aljo, day binnen 
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vort me von vnjern nad Fumelingen von dem obg. bumene 
nummer feyn lantjcheyde mer fal gejocht odir gevordirt werden. 
©. n. Ehr. geb. m.ccerein, an j. Egivii abend. 
(Das Siegel der Stadt Gelnhaufen fehlt.) 


Nr. 657. 


1334 (29. Sept.) Ego Theodericus plebanus in Bir- 
kelar recognosco, quod Juttae in Christo mihi dilectae, 
ratione iii. jugerum terrae arabilis, quorum i. juger of dem 
felde gein der hart an der Sollechem, i. juger in eodem 
campo an der moneche felde, v. quartalia an deme Langes- 
dorfer pade situantur, mihi et successoribus meis donatorum, 
donatione facta inter vivos, teneor tam ego quam mei suc- 
cessores i. maldrum siliginis, quamdiu vixerit, nomine pen- 
sionis annuae praesentare, post obitum ipsius pensionis so- 
lutio penitus expirabit et ad me et successores meos in 
remedium animae suae libere revertetur etc. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIV, in fest. b. Michaelis archang. 


(Mit Siegel des Abts zu Arnsburg, Patrons und PBaftors der Gapelle 
zu Birflar.) 


Nr. 658. 


1334 (13.Nov.) Ego Gisilbertus de Hoveheym dic- 
tus Heselere recognosco,, quod ante matrimonium contraclum 
pro remedio animae meae dedi monasterio in Arnsburg cu- 
riam, quam inhabito, et i. juger terrae arabilis, situm in 
superiori sulco agri mei dieti vnder den Reynen, nec non 
dimidium juger vinearum in deme Leymen dale. Religiosi 
praedicti memorata bona una cum ji. jugere eorundem reli- 
giosorum dicto zu der Clingen, quod Gudela ipsis contulerat, 
ad tempora vitae meac mihi locarunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIV, in die b. Bricii epis. et conf. 
(Mit S. Sifrids Plebans in Hoveheim u. Johanns gen. Heppele Ritters.) 


Nr. 659. 


1335 (Febr.) Omnibus innotescat, quod ego Crafto de 
Nuenheim pistor, civis welflar., manu communicata Berchtae 
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uxoris meae, vendidi Luchardi de Giszen beginae, civi wet- 
flar., et ipsius haeredibus, scilicet fratri Wernhero ordinis 
fratrum praedicatorum et Luchardi, pueris sororis praedictae 
Luchardis, ii. parliculas vinearum in terminis villae Nuen- 
heim sitas prope vineas Conradi dieti Stump, advocati wet- 
flar., et Arnoldi de Breydinbach, quarum una solvit Heinrico 
dicto Foydichen, civi welflar., vi. den. colon. — Testes: 
Marquardus de Nuveren et Marklo ejus filius, scabini wet- 
flar. et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXV, mense februario. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 660. 


1335 (25. Mai.) Kont fie, daz wir Grebe Johan von 
Solmifje vnde vnje armin lude, mit namin Herman vnd fin 
elyhe Wirtin Griftine, vnd Zuge fin brudir, vnd Irmingart 
fin elyche wirtin, onde Syfrid Fleuge und Mese fin elyche 
wirtin, die da mage warin Hermannis von Olmene, eyns 
burger von Wetflar, virzigen han alre der anefprade, 
der wir hattin gen dem Elojtere von Arnjburg vınme vorg. 
Hermannis gut von Olmene vond vmme Drittehalp hunvirt 
guldene, onde han der fahe alre gegangin zu den ftrengin 
Rittern bern Goddefrive von Drahe, hern Grafte Groppin 
vnd bern Gonrade Sepepande, waz vnd die zu eyme rechte 
gebin, daz han wir gelobit jtede vnd veite zu halvene. *) 

&, n. Ehr. geb. m.ccc.rern, offe |. Vrbanis dag. 

(Mit Siegel des Ausftellerd in grünem Machfe.) 


*) 1335 (8. Zuni) jtellt Graf Heinrich von Nafjau für fih und feinen 
armen Mann Heynriche von Morkfinbach, der mage war des gen. 
Hermann von Dimene, einen gleichen Verzicht aus. Zeugen: Ser 
Alf vonme Dryiche, ber Heyrich Ereyz, ber Wygand von Garbinz 
beym, ber SHeynrich bern Godfrydes fon von Kalfmunt, Nittere. 
(Mit Siegel des Ansitellers.) 

1336 (3. Mai) verzichten gleichermaßen Hertwin, Wigant und 
Heinrih, Heinrichis Fideleris Söhne von Murkinbadh. (Mit Sie: 
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Nr. 661. 


1335 (17. Aug.) Nos Gernandus praepositus et Lu- 
kardis magistra, tolusque conventus monasterii in Schiffin- 
burg recognoscimus, quod cum ex incendio ac aliis infor- 
tuniis monasterium nostrum in gravium debitorum voraginem 
prolapsum, absque distractione rerum nostrarum immobilium 
de hujusmodi procellosa voragine non potuisset relevari, 
monasterio in Arnsburg vendidimus nemus nostrum in ter- 
minis villae Alpach inferioris situm prope fossam la- 
pideam, cum omni jure et utilitate necnon pertinenciis suis. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXV, in octava s. Laurentii marl. 

(Mit Siegel der Ausfteller in grünem Wachfe.) 


Nr. 662. 


1335 (28. Sept.) Officialis praepositurae frankenf. re- 
cognoscimus, quod Cunradus, Henkinus, Elyzabeth, Lu- 
cardis, Kuncela et Katherina, fili et haeredes quondam 
Virici de Erlebach, puberes, pro se et pro Bingela et Guda, 
sororibus suis minoribus, omnibus bonis in terminis villae 
Eckenheim sitis, necnon eorundem meliorationibus, per 
quondam eorum patrem impensis, quae a monasterio in 
Arnspurg hactenus tenuit, pro pensione annua, necnon om- 
nibus actionibus seu juribus in eisdem, in manus Johannis 
cellerarii maioris, Gerlaci tunc magistri curiae dominorum 
de Arnspurg in Frankenvord sitae, necnon Ludewici sindici 
fratrum dicti monasterii, resignaverunt. — Testibus: Ar- 
nuldo de Eckinheim et Cunrado dicto Scheffere de inferiori 
Erlebach ac q. pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXV, iv. kal. octobris. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


gel Ludewigd von Hacinberg, Ritters, Gifelbracht feines Sohnes 
und Markele von Kolnhaufen, Ganonifers zu Weplar, in grünem 
Wache.) 
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Nr. 663. 


1335 (1. Dec.) Wir der Schultheiß, die Scheffen und 
der Rat zu Franfefurt befennen, daß Gerlah von Lorche 
ond Betirfhe fin wirten, onje burgere, fih irfanten, das fie 
hetten virfouft i. marg gelvis jerlicher gulve, gelegin vf dem 
Hufe in dem engin Gejdhene da man zu den Predigern geit 
hindir Hennefin Glejer an Hyllen Mertynen, Hartmude von 
Sunnenberg, Katherine fyner wirten im Erbin vnjern 
burgern. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXV, fer. vi. p. fest. b. Andreae apost. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 664. 


1335 (15. Dee.) Ih Iohan von Colnhufen ond Anto- 
nien myn eliche frawen befennen, daz wir virfauft han hern 
Dylin von Bertinhufen vi. achteil forn golde, dar fure han 
ih im zu onderpfand gefaft mine engen zu Bettinhujin 
of dem velvde gelegen — vbir den Lycherweg, — vf den Mair 
felder weg, — hinder der bigin, — vf der aume, i. morgen 
der heizzit der Elufener morgen, — vber den Belverheimer 
weg, i. Stoszil der ftozzit of den Wypenborner pfat, i. mor- 
gen der ftozzit of den wydenborner weg. — Zeugen: Gon- 
rad Grefe, Wolfram fin eyden, Gonrad Ereger, Conrad 
Steinheimer. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.mw, ad. fritage n. f. Lucien 
dage der 5. Juncframwe. 

Mit Siegel deö Auöftellerd und feiner Brüder Zabel und Dydrid).) 


Nr. 665. 


1336 (13. Ian.) Universis pateat, quod ego Gerdru- 
dis, relicta quondam Wigandi dieti de Limpurch, opidana 
frideberg., de consensu Johannis, Jungonis et Gudae, libe- 
rorum meorum, Myae et Elizabet, uxorum eorundem, Al- 
berti et Rulonis, generum meorum, et Gredae legitimae 
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ejusdem Rulonis, vendidi monasterio in Arnspurg üi. pra- 
torum jugera in terminis villae Wollinstad inferiori 
sita. — Testibus: Grozjohanne, Heyl. de tempore et Hart-., 
manno fratre suo, scabinis in Frideberg. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, in octava Epiphanyae dom. 

Mit Siegel der Stadt" Friedberg.) 
Nr. 666. 

1336 (2. Febr.) Wir bruder Conrad genant Wyje Eom- 
mendur, bruder Herborth prior, bruder Swidir parrir de 
Fusin hufis ond der parre zu Marpurg befennin, daz wir 
fhuldig fin zu gebene hern Wyedefonde einin priftere rw. marg 
penninge von pnfirme gude zu Abirn ond zu Nedrin Roj- 
yach bi Fredeberg, daz wir faufthin vme Swanen, dar 
30 fullin wir eme machin eynen altir ane vorzug in -onfir 
Gappellin zu jente Michahele alda bi Marpurg in onfir vraumwin 
ere Marien 2c. Gejchehe i8 aber daz wir is nich in debin in 
eyme mande, jo fulde daz jelbe gud dem cloftir 30 Arnifburg 
fin. — Zeugen: brudere Heinrih Dithir, Syfried von Fulda, 
Herman von den Gyzzin priftere, Craft Halber commenbur 
zv Schiffinburg, Symon von Rumerove hufcommendur, Hart- 
man von Franfinuort) Trapperer des Tuzin hufis_bi Mar- 
purg u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, in die purif. b. Mariae virg. 
(Mit S. des Ausitellerd u. Gerlachs von Friedberg, Abts zu Arnsburg:) 


Nr. 667. 


1336 (11. Febr.) Das LKlofter Arnsburg fchließt eine 
Fraternität mit dem Klofter in Breivdenau. | 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, iii. idus februarii. 
(Mit Siegel des KL. Breidenau in grünem Wade.) 


Nr. 668. 
1336 (29. April.) Nos Rycholfus decanus, totumque 


capitulum ecclesiae wetflar. recognoscimus, quod concessi- 
mus Heinrico dicto Cammerer, Osterlindi uxori ejus, opi- 
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danis wetflariensibus, hortum situm vf der molinbach 
prope viam, qua itur versus Nuveren, agris Hermanni de 
Brachpach contiguum, qui quidem hortus ex iii. jugeribus, 
quae olim quondam Hermannus de Olmene ab ecclesia nostra 
sibi locata possidebat, est segregatus, haereditario jure pos- 
sidendum. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, fer. ii. p. diem b. Georgii mart. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 
Nr. 669. 

1336 (3. Mai.) Wir Lovewih von Derenbad genand 
von Hadinberg vnd Gifilbraht min fun befennen, day wir 
umme fotan anfpradhe, di wir hatten zu deme clofter zu Arni= 
burg verzigen han, pnd in drumwen globit han vor Johannen 
minen fun, der vzewendig landif ift, daz he foliche brive bie 
vbir die richtunge gegebin fin, wanne he zu lande cumit, be- 
figeln fol, daz han wir ouch gebedin Marclen von Goln- 
hufin onjen nefin dar fur mit vn redin. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.rei, an d. h. crueis dage ala 


is funden ward. 
(Mit Siegel der Ausfteller u. ded vorg. Marclen in grünem Wadfe.) 


Nr. 670. 

1336 (30. Mai.) Ih Demud von Revilnheim, Mar: 
quart min fon vond her Henrich von dem MWafen eyn Rytter, 
min enden, befennen, daz wir han gegeben dem Gloftire zu 
Arnefburg eyne ewige halbe marg gelvis zu felgerede vor hern 
Winthers fele von Redilnheim, etwanne min Demude eliche 
Hufwirt, gelegen zu Acruftele; und ih Demud, Marquart 
vnd Henrich fprehen an bijme bribe vor dy andre fint, dy 
noch nit virzegen han, daz jy fteve jullen halden dirre dinge. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, fer. v. prox. post Vrbani. 

(Mit Siegel Heinrichs vorg., das Siegel Marquards fehlt.) 

Nr. 671. 

1336 (Mai.) Notum sit, quod ego Gerhardus de Lyn- 

den dietus Osse, eivis welflar., eonsensu Hadewigis uxoris 
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meae, vendidi monasterio in Arnsburg pratum meum prope 
villam Leytgestern, juxta viam dictam der Burchweg 
situm, quod erga Eckehardum dictum Fasold, armigerum 
de Leytgesteren, emptionis titulo dinoscor comparasse. — 
Testes: Ebirhardus diclus Rode et Marklo Ernesti, scabini 
wetflar. et a. q. pl. 
Dat. a, d. M.CCC.XXXVI, mense maio. 
(Das Siegel der Stadt Weplar fehlt.) 


Nr. 672. 


1336 (15. Juni.) Ego Wernherus plebanus in Muschen- 
heim recognosco, quod cum inter universitatem villae Mus- 
henheim et homines villae Wedre ex una parte, et Henricum, 
filium quondam Brunwardi de Wedre, colonum dominorum 
in Arnesburg, ex parte altera, super puteo seu fonte in 
campo dictae villae Wedre obstructo, a Henrico praefato 
suscitata fuisset materia quaestionis, et in me tanquam in 
arbitratorem fuisset compromissum, ego pronunciavi, quod 
in recompensam praedicti putei seu fontis obstructi mere 
perpeluo patere debeat aditus universis hominibus praedic- 
tarum villarum Mushenheim et Wedre ad puteum seu 
fontem, quem in curia sua Henricus foderat antedictus, et 
quod jamdictus Henricus unum currum plenum petrarum a 
Frankenvort usque in Mushenheim, suis expensis et labori- 
bus, adducere debeat ad restaurandum teetum ruinosum ec- 
clesiae villae Mushenheim. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, in die b. Viti mart. 


(Mit Siegel des Ausftellerd in grünem Wachfe, das Siegel Ritters Wern- 
ber v. Mufchenbeim fehlt.) 


Nr. 673. 

1336 (10. Juli.) Wir Schultheige, Scheffen vnd der 
Rat zu GeyInhufen befennen, daz her Sybold von Arnf- 
burg von fines Kloiftird wegen und Ortwin Spideln der alde, 
Ortwin, Wygele, Frige, Bertold und Nyclaus fine fune vnd 
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Gunzhin gebeizin Anefmalg fin eyvem, vnjer burgere, ein- 
trehtifliche vorjehen haben, vmme jogetan erbe ond gud, als 
von des vorb. Ortwind tode vf en vnd vf fine erben vnd 
ouch dHf Fridrichen finen fuoger, der ein monic ift zu Arn- 
burg, gevallen ift, aljo daz der vorg. Ortwin dem Floftere 
alle jar fulle geben i. marf gelvdes von dem bus, daz da heizet 
zume fremere gelegen vf dem obern marfe bi den vleijch fchirren. 

®. n. Chr. geb. m.cecsemi, an d. nehit. mitewocen 


vor f. Margareten tage. 
(Mit Siegel der Stadt Gelnhaufen.) 


Nr. 674. 

1336 (9. Oct.) Wir Johan von Hegeheym eyn dechen, 
Wernher Struh eyn fchulmeyfter und daz Gappittel des Stiftes 
zv Morftad, befennen, daz wir virfauft han allis vnjer gut, 
daz wir hatten ligen in dem Dorf zu Offenheym bern 
Hermanne von Aldenburg eyme burgere 30 Fredeberg vmme 
zrriv. mark pennege. — Zeugen: Heylman von Franfen- 
ford, Johan von Mynzenberg, canonefen zu Morftad, Frider 
rich von Dorehem eyn myefter 30 Morftan, Wigand der perrer 
zv Strazhenm, Gobelo von Wollenftad eyn burgere zu Affen- 
beym, Iohan Meyvdebeher eyn burger zu Fredeberg, Ebirhart 
Gedebri, Eonrat Hoppe, Wenzele Kellirshals von Offenhenm, 
Rudolf Molner eyn lantfivel veffelben gudis u. a. m. 

&.n. Chr. g. m.ccc.srvi, a. d. nehft. mitvermochen n. Sergii 
et Badhi an f. Dyonifien dage vnd finer gefellefchaft mertelere. 

(Das Siegel der Ausfteller fehlt.) 


Nr. 675. 


1337 (6. Jan.) Kunt fi, daz ich Conrad von Holzheim 
Nitter, Angnes min eliche wirtin, Gotfrid von Lindin min 
eivin, Jutta fin elihe wirtin, min dochtere, virfauft han, 
mit gehengniffe aller vnfir erbin, der befcheidinen vroumwin 
Alheide Ritbufgin von Echzil vnd erin erbin wii. malber 
fornes ewiger gulve vffe allen onfirn gudin zu Dyrinheim, 

Hift. Verein, Arneb. Urf.-Budh. 29 
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mit namen vffe allin onfien wingartin zu Durinheim, bi 
aller nehejt bi viren Albeide Ritbujhin wingartin fint gelegin, 
vffe ir, morgin landis an zwein jtedin gelegin bi Perrere 
Gptin von Morftad, vffe vii. morgin landis vffe daz eruce 
ftugzin ond vffe zwein morgin landis in deme Hulvergrunde 
gelegin, vmme Ir. marg penninge vff wieder fauffe, pn Dieje 
ii. malder fornes julle wir Conrad, Angnes, Gotfrid ond 
Sutta der vorg. Alheide Ritbufhin ond erin erbin alle jar 
antwurtin ond bezalin zu Frideberg, zu Affinheim, zu Nypehe 
oder zu Echzil, wilde fie wilforin ond fegen zu Burgin Ger: 
hartin Spmen ond Wigandin Rohandin, Scheffinen zu Durin- 
heim. — Zeugen: Johan Weife Nitter von Ecdhzil, Io. 
Burroz zu Echzil Schultheife, Gerhart Some, Wigant Rvhant 
vurg. u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, in Epiphania dom. 

(Mit S. des Ausftellers in rothem Mache u. Ritters Johan Weife vorg.) 


Nr. 676. 


1337 (25. Juli.) Ich Thileman von Dorveldin Ritter 
befennen, daz ich aljolih ammeyt myt deme gevelle, daz bar 
zu horet zu Widinjtad vnde zu Sterinbad eyn Grebe 
zu heyzene vnde zu wefene, von dem cloyftere zu Arnjburg 
han nit zu feyme Iehene und reythe, warn daz ich es han von 
en von funderlicher fruntihaf, aljo wanne fy wollen, daz jy 
mir mogen daz ammeit neynen onbe auch wan ich von dodig 
mwene abe gen, daz dan feyn ımyn erbe mit deme vorg. am- 
methe abir gevelle nit zu fchaffene fal han, vnde von dirre 
dinge wegen daz Gloyfter keynnirlege anefprache Iypin fal. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, in fest. b. Jacobi apost. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 677. 
1337 (26. Sept.) Ego Sifridus Marcward armiger re- 


cOgnosco „.quod renunciavi et quitos dixi monasterium in 
Arnspurg omnis impetilionis seu juris cujuscunque vel quod 
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mihi in quibusdam agris sitis in Bircklar, relictis quondam 
per sororem ıneam piae memoriae, contra praefatos reli- 
giosos compelere posset.*) — Testes: Jacobus decanus 
sedis in Ameneburg, Echardus de Radehusen miles, Andreas 
de Fleckenbohele armiger, castrenses, Lud. de Selheym, 
Dyihmarus de Selheym, Dyth. Heymburge , Johannes Osperti, 
Johannes de Monichusen, scabini in Ameneburg et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, fer. vi. a. Matthei apost. 
(Mit Siegel der Stadt Umöneburg ) 


Nr. 678. 


1337 (5. Nov.) Runt fy, daz ih Cunzhe Munbar fon 
Bambah und Meshe myn eliche wirtin han furfauft Gunrade 
Fulvere, Mephin finer elihin wirtin, burgerin z3hu Mynz- 
hinberg, ir. agteyl Eorngelvis Eweger gulde, vnde feczhin 
weir zhu vndirpande vnfin hub zhu Gambahb in deme 
dorf ond dufe Edere — ftuzfit vf Hydinrichis zhun vbir den 


*) 1340 (28. Jan.) fprehen Emmeriche ein Dedin, Wiler ein Canos 
nifer des Stifts zu Lich, Wigant Mepeler, Berthult Schindebog 
Chöffen, Reinhart ein Bürger daf. auf ihren Eid, daß Sifrid 
Margqwart vorg. und Gerhart fein Sohn vor ihnen in der Stadt 
Kich verzichtet hätten auf alle Anfprahe an das Kfofter, wegen eines 
Stüds Landes auf dem Felde zu Birklar, das ihnen auferftorben 
wäre von Hildegarte, Marquards Schweiter, das diefelbe aber, nach 
der Ausfage des Klojters vor dem Nitter Johann von Belderöheim, 
ihm, dem Klojter, gegeben babe bey ihren Lebzeiten. (Mit Gerichts- 
fiegel der Stadt Lich.) 

1340 (14. Kebr.) verzichtet „Echard vorwilen ee Sifrides Sohn 
Marquardes* auf alle Anfpraihe an die Herren von Arnsburg, wegen 
dejjelben Stüf Landes und verpflichtet fi, den Schaden, den er 
dem Klofter gethan mit vil, Mark Pfennige wieder zu geben, wofür 
er zu Bürgen jegt die Weppener Andres von Fledenbohele, Johann 
von Nordefen und Wernher Milcheling. Zeugen: Herman Herre 
zu Lybefberg, Johann des Felneris feriber prefter, Heinrich von Sel- 
beim ritter vnd Joh. DOfprechtis burgermenfter zu Ameneburg. (Mit 
Siegel der Stadt Amdneburg.) 


29 * 
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pat den man get von Gambadh zhu Alftad — vbir den 
weg den man get fon Nederinhirgerin zhfu Gambah — 
figint of deme ftendela by vdeme galgin zhu Gambah — 
an der helvin by deme Alpinfteyne — by deme grabin ber 
heyafit der fnibe — an deme aldinburger gude vbir den GSi- 
tirweg — ftusfit of den aumeg- den man get fon Gambadı 
zbu bahmulin — vf den Aldinbudinheymir weg — an dem 
wege den man get fon Budinheym zhu der Mulin — an 
deme fyrgude — an deme Sylgude an der langinftrihin — 
an deme dyfin wege den man get fon Gambadh zhu Hulz- 
heim — an deme ftendela by herin Johanne von Rudin- 
berg — an deme umlinberge tojfin Gambah und Alftad 
— an deme aumege tuffin Gambadh vnd Bahmulin — 
an deme muzepabe der von Oberinhergerin get zhu Gam- 
bah — by deme Nuzbaume zhbu Gambad — neben der 
Munihin fon Aldinburg vf deme ftenvdela vf den Ebirjtevir 
weg — an deme Alftever pade der da get fon Alftavd zhu 
Ebirftad. — Zeugen: Fulze von Neberinhirgerin, Cunzhe 
Wigandis fun, Heyneman Kurfenere, Rule-Wigantis fun 
Scheffinen zu Sambah, Wigant Wife, ECunrad Kolinhufere, 
Heynrih Ohvichtelin, Scheffenin zhu Mynzhinberh u. a.m. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVI, fer. iv. p. omn. sanctorum. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 679. 


1338 (24. April.) Ich Gonrad Deipergere vnd Kufa 
myn elyche wirthen befennin fo gethane Frig als ji belaufen 
hatte under dem Flofter zu Arnfburg ond und, daz wir von 
onfen frundin fin ondirwifit, daz wir en vnreith han gethan, 
onde pirzyhen dem gen. Eloftere alliz rethis, aller bezzerunge 
ond allir lehinfhaf, dy wir han gehat biz here adir motten 
han gewunnen an irme hobe, der da ift gelegin zu Wald- 
radehufen, vnd an alleme deme daz. da zu horit, daz da 
ligit obewendig des MWolfratishufere padiz ond in daz gerithe 
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zu Waldravehufin boret vnd in den zehenvin dez felbin 
borfid, onde funderlichen ir. morgin landiz, der wunf morgin 
(ind nydewendig des dorfid an eyme ftude, daz da hezit dy 
wife, ond lint vier morgin an zueyn ftuden nydewendig der 
widemne gude vnde geit der Rameftevere path dy langiz durch. 
— Zeugen: Frivderih von Gunje eyn evelfneit Sculteze, 
Pedir Nybelung, Bertold Rerebon, Dytmar Anezugil, Dyt- 
mar Rode vond PBerir Bedern fcheffin zu Nypehe, Johan 
Louwere, Helwig Weithoumwere, Johan Lenefere, jcheffin zu 
Rune u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVII, in crast. Georgii mart. 
(Mit Siegel der Stadt Nidda.) 


Nr. 680. 


1338 (25. April.) Ih Iohan von Belderfheym, Rit- 
tere, vonde Plegere gefchefevis myner SJuncherrin Philippis 
vnd Runen von Falfinfteyn herrin zu Minzenberg, vnde id) 
Graft von Belderfheym, Rittere, jeultheze zu Lyche derjelbin 
miner Suncherrin befennin, daz dy lude in deme gerithe zu 
Mufiinheym vond dy beftin von irre wene anefprahin baz 
Elofter von Arnfpurg omme etiwaz gudis, daz zu Birflar 
Iyt, vnd an daz Elofter fummen waz von luden dy unfe June 
herrin ane hortin, daz daz Elofter von eygentichefe wene dez 
gudis jolde bevvde gebin vnjen Juncherrin, glicherwis alfe dy 
lude gevan hatten biz dare, dez vbber quamen fy por ung, 
daz daz Elofter durch bevde onfir beypir ond nyt von rethe 
nu zu male zhancten den Iubin in deme gerythe ii. marg pe- 
ninge, ond daz daz Glofter von der zith dy fich bis here er- 
loufen hat vnd ymmer me eweclihe nit gebin fal von der 
egentichefe wene dez jelbin gudiz zu bevvde adir zu gefchoße 
adir zu Feyner lege fture wen alz dez Elofters lantfyvelen zu 
Birklar vun ond von rethe dynen fullen noch dem merzal alfe 
ander lude lantfivelen dinen 1. Du ift da gerebbit, daz 
das vorg. Cloftere fen gud in deme gerithe zu Mußinheym 
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vmme onfie Suncherrin eygen lude vor werd me nyt fonfen 
fal ane willen onfir Juncherrin adir irre frunde. — Zeugen; 
Diverih Eincgrebe zu Mußenheim, Johan Nelvdenere ouch da 
wonende, Conrad Grebe, Gonrad Steynheymere von Bettins 
hujen vnd Bertold ®rebe von Feltheym u. a. m, 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVIII, marci ewang. 
(Mit Siegel der Aussteller in grünem Mache.) 


Nr. 681. 

1338 (17. Sept.) Kont fi, daz ih Conrad Bernhartf 
hufere von Budinheym vnde Eljebit myn elihe mwirtin wir 
fauft han dem Cloftere von Arnfburg ii. malder forngelvis 
jerlihir gulvde, bewifit offe yiii. morgein eygins artaders of 
deme velde zu Budinheim — of deme hohin velde hinpir 
deme Zune der herrin von Wyzele — eyn ftudfe mit den wi- 
din obene an des Gloftirs vnde ftozit mit eyme ende of bern 
Heinrich Heffin wyjehin — zufhin bern Albredhte von Lan 
gete vnd den von Arnfburg — zufhin bern Heinrich Heffin 
ond den Herrin von Wyzele — zufhin den Dutfhin Herrin 
vnd den von Arnjburg — an der Heldene des deufchin ber- 
gi8 obene an hern Johan Schadin vnde zuhit mit eyme ende 
of des jpidelris lant von Arnfburg — of dem velde das Fig 
geheizin — obewendig des burin zufhin den von Arnfburg 
ond bern Iohanne von Rodindberg. — Zeugen: Wygant 
Wife onde Johan Gelin, Scheffenin zu Mynzenberg, Wigant 
von Langiftorf, Rulehin fin fon vunde Erwin, fcheffenin zu 
Gambadh u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXVII, in die s. Lamperti episc. et mart, 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 682. 

1338 (18. Oft.) Kont fi, daz ih Kunze, Bernhartihur 
ferd fon von Budinheim, vnde Fya, myn eliche wirtin vpir- 
fauft han deme Cloftere von Arnjburg i. maldir Forngelvis 
jerlicher gulve, bewifit offe iv. morgin artaferis of den velpin 
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zu Gambadh, vond fint gelegin an difin ftevin, mit namin 
of deme velde zuichin deme dorf vunde Bach molin — offe 
Gambehir bach indewendig Kunzehine Munpare — offe veme 
velde gen DObirn Hergeren — gen der PBaffın hedin in- 
dewendig Nyclas Minfele — indewendig Herman Halbere — 
von deme ftendela of den obir Hergerweg. — Zeugen: Er 
win onde Rulehin Wygandis jon von Langiftorf, Scheffenin 
zu Gambah, Wygant Wife onde Johan Gylin, Scheffenin 
zu Mynzenberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXVII, in die s. Lucae evang. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 683. 


1339 (22. März.) Ego Eberhardus dictus Lewe miles 
in Steynford recognosco, quod monasterio in Arnisburg dedi 
super curia mea in Berstad pensionem dimidiae marcae 
den., ut in anniversario obitus quondam conthoralis meae 
Lysae devota commemoratio habeatur. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIX, ii. fer. prox. p. fest. palmar. 

(Mit Eiegel des Ausitellers,) 


Nr. 684. 

1339 (März) Ego Nycolaus aurifaber et Elisabeth 
conjuges, cives wetflar., recognoscimus, quod solvere de- 
bemus monasterio in Arnsburg v. solidos col. den. annui 
redditus ex domo nostra infra Wetflariam in foro ferri 
sita, domui novae et domui dicta zu me Swan intermedia. — 
Testes: Ebirhardus Rode et Marklo junior, scabini wetflar. 
et a, q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XXXIX, mense marcio. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 685. 


1339 (April.) Noverint universi, quod ego Cyna, re- 
lieta quondam Heinrici dicti Gebundeln, civis wetflar., ven- 
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didi Luchardi de Gyszen, beginae, meae concivi, domum 
meam infra muros wetflarienses silam ex opposito domus 
dictae Luchardis quam inbabitat, *) de qua dicta Luchardis 
solvere tenetur Gudae, relictae quondam Hartmanni de Her- 
lisheim, scabini wetflar., i. fertonem den. et monasterio in 
Aldinburg i. fertonem den. nomine census annuatim. — 
Testes: Hermannus Reye, Marklo junior, scabini wetflar, 
et q. pl. a. 
Dat. a. d. M.CCC.XXXIX, mense aprili. 
Mit Siegel der Stadt Weblar.) 


Nr. 686. 


1340 (13. März.) Noverint universi, quod ego Ber- 
toldus dictus Swane, scultetus in Rospach superiori, et 
Lyebemudis mea legitima, egoque Betha soror ejus, una 
cum meis liberis, videlicet Henrico, Bertoldo, Methildi et 
Yrmengardi, ac una cum eorundem viris, videlicet Wykero 
et Henrico, vendidimus annuam pensionem et redilus ii. mar- 
carum den. monasterio Arnisburg, super certis bonis, vi- 
delicet vi. jugeribus pratorum sitis in campis Rospach 
vulgariter in der hindirn horwe, quae colit Wolframus, gener 
dietae der Scheden — super duobus pratis sitis in duabus 
particulis vulgariter zu hindirn dreyse et iii. jugeribus nun- 
cupatur der Kysse in campis Strasheim prope pontem 
situalis, ac uno horto vulgariter der Kyrsgarte dicto sito in 
villa Rospach inferiori, quae colit Demudis Bynginhei- 
meren ibidem. — Testibus: Groziohanne et Johanne 
Rulen, scabinis in Frideberg, Petro dicto Flecke, Dytınaro 
dicto Suse et Johanne dicto Brotwol, scabinis in Rospach 


*) Diefes Haus verkauft die vorg. Zucharde au demfelben Tage in Ges 
genwart der nämlichen Zeugen an 2ucharde, die Tochter weil. Mepe 
ihrer Schweiter, Begine. (Das Siegel der Stadt Wehlar fehlt.) 
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superiori, Winthero advocato, Rudulfo dicto Hegeheymere 
et Bertoldo dicto Glockennere, -scabinis in Rospach inferiori. 
Dat. a. d. M.CCC.XL, in erast. b. Gregorii papae. 
(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


Nr. 687. 

13410 (27. März.) Wyr Johan von Naflaume Herre 
zu Merinburg befennin, wy daz wir habin einen Schayfital 
gebumwid zu Adyrjpah in Onfme gerechte offe des cloiftere 
zu Arnifburg gude, vund davon gevelle nemin als von jche 
ferye gewonlih is, ob iz queme, daz der Schaifftal abbe 
gunge, ja infulden wyr feinerleyie vorderonge han zu yrme 
gude vmme Eynfe ader gevelle, funder fulde daz jelbe alie 
ledig ion, ald y3 for was, e der ftal ader fchefereye da offe 
wurde, al dy wyle abir Stal und fcheferye da vffe v8, ja 
fal man ons onfe gevelle ond reth dirvon gebin glidir wy8 
alje biv here. 

®. n. Ehr, geb. m.ccesl, den nehft. Mayndagie n. 0, 
sraumwin dage |. Maryen in der vaftin. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 688. 


1340 (25. Juli.) Ego Lutzo dictus Nyez de Bergen 
recognosco, quod monasterio in Arnsburg dedi pro remedio 
animae meae censuın vii. den. in terminis villae Seckebach 
situm, quorum vi. dietus Fullegrabe de dimidietate curiae 
suae, quam inhabitat, et i. den. Conradus de Esscheburnen 
carnifex de dimidio jugere vinearum porrigent annualim, 
necnon redditus iii. octal. siliginis de agris in terminis prae- 
dictae villae per Helwicum de Vechinheim dictis religiosis 
praesentanda.. Quorum videlicet agrorum sitorum in campo 


versus Bergen — ober dem Rosindregere by der hohin 
strazen — geyn der gyriswarten — by dem molen wege 
geyn Velwile — ober Seckebacher molen weg — of dy 


velwiler strazen geyn Frankinvort — in campo versus 
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Ryderen — geyn Ryderen. — Testes: ... plebanus in 
Bergen, Emecho capellanus suus, Joh. de Hegene der Cap- 
pilherre, Dylmannus miles de Doruelden, Gerlacus scultetus 
dictus Omele, Heylmannus Clodere , Heynzo Rumpenheimere, 
Heylo Gebewalten et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XL, in die b. Jacobi apost. 
(Mit Siegel des Pleban in Bergen u. Ritters Dylman von Dorvelden.) 


Nr. 689. 


1340 (3. Aug.) Ich Wernhere, vor malis hern Rychartis 
jon von Mufhinheym deme got gnade, befennin, daz Ich 
virfouft han vomme vii. punt hellere dem Gloftere zu Arne 
burg eynen virdung gelviz gelegin zu Gridele, vffe vi. 
morgin landis vnd i. morgin wifen, dy Inpmund Brotichilvig 
von mir ond mynen ganerbin byfesin hat, vnd way Ich me 
befirunge hatte adir rehtis an eyme anderen virbunge, der 
ou gelegin ift of deme felbin gude, ven Agnes myn wirtin 
der got genedig fy, den jelbin geiftlihen Iuden hatte gefaft 
vffe ir iargezyde vor ire fele, und den zu lofene mit ili. pun« 
den pennigen, vnd fegin en zu burgen vor werefchaf vnd mynen 
fon, der no vndir jynen iaren ift, bern Wernheren von 
Mujhinhem mynen feveren, Hern Conraden von Mufchin- 
heim, der da woneit zu Birflar, Dyderichin onen brudir onde 
Riharten mynen brudir. — Zeugen: Gerhard der perrere 
zu Dreyfe und Henrih jun gefelle, Conrad Roift, Henri) 
Dubil, Joh. von Hergeren u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XL, in invent. s. Stephani prothomart. 

(Mit Siegel des Ausstellers und der vorg. Bürgen.) 


Nr. 690. 

1340 (29. Aug) Wir Gopefrid herre zu Eppinitein 
ond Lorette unser eliche wirten befennen und, daz wir han 
furfauft dem Cloftere zu Arnspurg vnjern walt, der da ijt 
gelegen bi dem dorf zu Obratjhbufin ond heyzt daz eygen 
in der pfarre zu Lymmerjbubel mit allem dem, daz darzu 
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gehort, ane alleine die wiefen die dar inne gelegin fint, vie 
behalden wir ons alleyne, vom Irır. marg pfeninge.*) — 
Zeugen: Dilman von Dorfelden, Gezolt von Erlebad, 
rittere, Craft von Dorenberg ein wepenere, Swifer von Har- 
pad und Johan fhultheyze zu DObratihufin. 

®. n. Chr. geb. m.cccrl, an f. Iohanstage Bapt. in 
der Mefle ald er enthoubt wart. 

(Das Siegel Gottfrieds fehlt, das feiner Gemahlin hängt an.) 


Nr. 691. 


1340 (7. Dec.) Nos Rychardus armiger dictus de Dreyse 
et Jutta conjuges recognoscimus, quod vendidimus monas- 
terio in Arnsburg reddilus dimidiae marcae pro vii. marcis 
col. den. de vii. jugeribus agrorum et i. jugere pratorum 
in Gridele sitis, quae Lypele, relicta quondam Broschildis, 
eolit. — Testes: Gerhardus plebanus in Dreyse, Conradus 
de Birklar miles, Conradus dictus Roist et Henricus dictus 
Dubil et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XL, in crast. b. Nycolai episc. et conf. 


(Mit Siegel des Ausftellers und feines Dheimsd Wernber v. Mufchenheim 
in grünem Wadhle.) 


*) 1343 (4. Aug.) geftattet das Klofter Koretten von Eppenftein, Wittwe 
Gottfrieds v. E., diefen* Wald binnen 6 Jahren wieder zurückaufen 
zu dürfen, nach deren Ablauf folches Net aber nicht mehr jtatt- 
baft feyn foll, wozu fi diefelbe am 25. Aug. auch feierlich vers 
pflitet. (Mit Siegel Lorettens in grünem Wachfe.) 

1371 (18. März) verfprechen Eberhard v. Eppftein, der Entel 
Zorettend vorg., und feine Gem. Agnes, aus jener Erlaubniß des 
Klofters feine Anfprüche mehr machen zu wollen, da die Zeit des 
Biederfaufs Tängft verlaufen. (Mit Siegel der Ausiteller.) 

1371 (18. März) verzichten diefelben noch befonders auf alle Ans 
fprache und Hinderfal zu dem Klofter. — Zengen: Johan Rorich pherrer 
zu Steynbeim, Hartmud von Beldirfheim, Ritter, vnfer Amptman, 
Diederich Burgermeyfter, Hartman Snyder, fheffin zu Steynheim, 
Heinrich vnfer zingraffe da felbes, Heyle Liebe von Abrachtishufen, 
Elawes von Lymmerfpohel, fcheffin u. a. m. (Das Siegel Eber- 
hards fehlt, das feiner Gemahlin u. das der St. Steinheim hängen an.) 
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Nr. 692. 


1340 (19. Dec) Ih Hultwin ein Wepener gen. von 
Burfardiffele befennen, das ich vmme alle anfprahe, dy ich 
gehabet han zu dem Gloftire zu Arnfpurg, mit namen omme 
den Hap, der gelegen ift zu Rihulffirhen vndir der firchen, 
der des erbaren ritterd bern Storen was des god gebenfe, 
ond vmme dy wifen, dy man heizit dy Steinwife und pınme 
folih gud, als ich ven vorg. herren zu fpradh vor Hern Dampmen 
wen von Mufjinbeim einis- ritters des god gedenfe, daz ich 
dar zu fein reth han gehabit ond fierzihin dar uf gutliche.*) — 
Zeugen: Emmerihe ein Dedben, Wifer ein Canon. des 
Stiftes zu Lyehe, Wigand Megeler, Harttung fcheifen zu 
Lyeche und Johan Eintgraue ein burger da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XL, fer. iii. prox. a. Thomae apost., 

(Mit Siegel Walthers v. Linden, Ganonifers des Stifts zu Lich, und 

Ritters Widefind gen. v. Lyechinften, der Natmänner obg. Sadıe, 

in grünem Wachfe.) 


*) 1347 (7. Oct.) beurfunden „Zohan und Bernhard, Greben zu Solmße, 
Henrih Kreiz eyn Nitter, Gerlah Mor der alde von Zune, der 
junge Gerlah, Herman von Wertdorf, Zohan von Zune, Dideric) 
von Buchenoumwe, Wepelinge,“ eine Nichtunge zwijchen dem Klojter 
und Hiltwin von Wertdorf, den man nennet von Burkardisfelde, 
Wepelinge, über die obgen. Güter, hinfichtlich deren legterer auf 
alle Forderung an Erfteres verzichtet. (Mit Siegel Graf Johannes 
von Solms, dad Siegel Bernhards fehlt.) 

1352 (21. März) bekennt Hiltwin von Wertdorf gen. ven Burg: 
Pardiöfelde für fi und feinen verft. Bruder gleichfalls, dap er ges 
fünet jey um alle Anfprache an das Klofter ohne Argelit alfo be= 
fcheidinlich „wye uns die fiere mit der fruntjchaft adir der funfte 
mit deme Rechten heigint blibin.” — Zeugen: Frideric Ridefil 
Nittir, Claus von Eingilnbufin, Wenczele von Langijtein, wepenere, 
Heinrich von Langiitorf vnde Dyperich von der Krawen, jcheffin zu 
Grunenberg u. a. m. (Mit Siegel des Ausftellers und Weruhers 
v. Hirginhen Wepeners, das Siegel Zohand Nidefel, Ritters, beide 
leßtere Amptleute zu Hobinburg, fehlt.) 
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Nr. 693. 

1341 (1. Febr.) Kont fi, daz ih Anjhelm ‘von dem 
Langenhayn by Huftirfheim, der Burgmanne fnecht zu Frive- 
berg, virfauft han dem Gloftere zu Arnejburg i. marg gelvis 
ierliher gulde offe vierdehalben morgen Wyfen und iv. morgen 
artadirs, gelegen in der Termenunge des felben Dorfis zume 
Langenhayn. Dye Wijen fint gelegen eyne in der Dum- 
melbab, dy andere an ber ftat dy da heyzit in dem Xehene, 
dy dritte an dem Epperopde an eyme halben morgene, den 
ih faufte vm Heynrichen minen broder, dye iv. morgen adird 
fint gelegen, iii. morgen an eyme jtude, daz da heyflet of 
dem wilden ftude ond ftozit of dy baume, vnd i. morgen 
da by.*) — Zeugen: Ebirhart Halber eyn evilfnecht ond amit- 
man in dem gerichte zume Langenhayn, Rudeger der perrere, 
Gonrad Bngerman eyn Heymburge, Winther vomme Hayn, 
Albreht Wenere, Frigo, Bertold Schide, Conrad Kaufman, 
Fohan Hobeman, Johan von Efjebah, Conrad Lodenere, 
Rychele, Loge von Badinrade, Heynrih by dem burnen vnd 
Henklo under dem berge, Conrad und Gernant des vorg. 
Anfhelmis brovdere, Scheffen vn hufgenozzen des gerichtis 
zu dem Langinhayn. 

Dat. a. d. M.CCC.XLI, in vig. purificationis virg. glor. 

(Mit Siegel des vorg. Eberhard Halber.) 


*) 1345 verleiht die vorg. Güter in der Terminey des Dorfes zume 
Langenhene, Bruder Johan von Lyudenftrud, Meifter des Arnab. 
Hofes zu Friedberg, an Berthuld Drbedher vnd Katherine feine 
Hausfrau, die Tochter des obg. Anfelm von Langenbayn, auf 3 Jahre, 
alle Zahr um 13 Schill. Pfennige. (Mit Siegel Euno’s Hirdan.) 

1350 (11. Aug.) bekennen die vorg. Eheleute in Gegenwart 
Dernerd Kucenheymers des alten Pfarrers, Reinhards des Pfarrers 
zu Flayuflad, Gilbrahts Kymen ihres Neffen und Peters des Arnsb, 
Knechtes, vor den Meifter Zohann in dem Hofe zu Friedberg, in 
Beifeyn Frydebrahts ihres Pfarrers, daß fie fchuldig feyen, dem 
Klofter jährlih die vorg. 13 Scillinge zu geben. (Mit Siegel des 
vorg. Fridebradhts.) 
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Nr. 694. 

1341 (14. Febr) Wir fufter Demut Flufenern zu Mus 
fhinheim ond Judith myne Nyftele befennen, das wir alle 
die fchafe die wir igund han ader vmmer me gewinnen mos 
gen, gegebin han zu eyner almufen vor onfe jele ond allir 
onfir altfordern deme Eloftere zu Arnfpurg. 

Dat. a. d. M.CCC.XLI, Valentini mart. 

(Mit Siegel Ritterd Wernher von Mufchenheim u. Eonrads Pfarrers daf. 
in grünem Wache.) 
Nr. 695. 

1311 (23. Juni.) Wir der Schulth. fcheffin wnd der 
rat zu Frideberg befennen, daz vor vns geftanden hand Jo- 
han Rule ond Elfe fin elihe wirten vnfe burgern vnd han 
befant, daz fie han virfauft dem geyftlih hern Johanne von 
Lindenftrut ii. morge wyelen in DOcftedir wyelen gelegen, 
i. morge gelegen by der Jungen wyefen vndir dem Hede- 
burnen, Eyn halb morge liget an Hern Eygils mwyefen von 
Gambah und ftozit an daz felt gen den ryetgarthen, eyn halb 
morge anbirfyth des megis gen dem See vnd ftozit vf bye 
gemeyne. Auch hat her Johan befant, daz he dye wyefen 
gefauft habe zu der Gapellen zu Grunenberg gelegen in der 
Arnifpurger have, dye in f. Eljebeth ere gewyhit ift, alfo 
wer der Gapellen eyn rector ift vnd fye Officiert, daz der 
dye wyefen in nuzze han jal. 

Dat, a. d. M.CCC.XLI, in vig. nativ. b. Johannis bapt. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 696. 


1341 (23. Aug.) Noverint, quod ego Gerdrudis, quon- 
dam famula Lud. de Hatzfelt, monachi in Arnsburg, residens 
in villa Gozfeldin, in remissionem omnium peccaminum 
meorum contuli diclis religiosis omnia bona mea, eligens 
apud ipsos ecclesiasticam sepulturam. — Testes: Ecke- 
hardus vicarius ecclesiae in Gozfeldin, Eckehardus de Er- 
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fershusen, Sybado de Sarnowe, armigeri, Her. Kerinbechere, 
Conradus campanarius et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XLI, x. kal. septembris. 
(Mit Siegel Heinrichs von Sarnowe, Pfarrers der Kirche in Dreysbad) 
und Hartmud von Haden Wäppners, Tegteres in grünem Wachfe.) 


Nr. 697. 


1341 (26. Oft.) Ego Lyntza dicta de Reinhartishan 
monialis, opidana in Grunenberg, recognosco, quod ob sa- 
lutem animae meae ac parentum meorum contuli monasterio 
in Arnspurg omnia bona mea propria seu mobilia, quae ab 
ipsis recepi in locato pro dimidia libra cerae. — Testes: 
Frideberthus de Sassen, Heinklo de Langistorf, scabini, 
Ditwinus de Frideberg gener Friderici jamdicti, civis in 
Grunenberg, Henricus de Ganwilshusen in curia dictorum 
dominorum ibidem et a. q. pl. 

Dat, a. d. M.CCC.XLI, fer. vi. prox. a. fest. b. Symonis 


et Judae apost. 
(Mit Siegel der Stadt Grünberg.) 


Nr. 698. : | 


1341 (Dft.) Noverint universi, quod ego Gerdrudis de 
Stochusen begina, civis wetflar., locavi Henrico dicto Lepper 
sutori, Wyndrudi conjugibus , sororio et sorori meis, eivibus 
wetflar., totam meam melioralionem agrorum in campis wei- 
flariensibus sitorum extra portas novae civitalis, ubi 
exitur versus Dalheim, videlicet unius agri sili prope agrum 
... dictae der Nodingen, et alterius agri siti prope agrum 
Hermanni Monetarü pro dimidio maldro siliginis. Item lo- 
cavi supradictis totam meam meliorationem vinearum, po- 
meriorum, agrorum seu nemorum sitorum in villa Stochu- 
sen pro i. maldro siliginis. — Testes: Gerbertus Vdonis 
et Ebirhardus Rode, scabini wetflar. et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XLI, mense octobri. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 
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Nr. 699. 

1342 (IJan.) Ih Heinfil Specht, burger zu Wetflar, 
erkennen mich, daz ich von gehengniffe Lugen, Iohans vd 
Phigen myner Fyndere verfouft han Heinfele Lepper dem 
Ihumwodten, Wyndrude finer elichen wirten, mynen mybebur- 
gern, ein halb maldir forngeldes und ein vierteil habirgelves, 
das ich hatte zu Rifhobiffirhen vnd daz da gildet Stein- 
berger von Zune. — Zeugen: Marfele der Junge vnd Fris 
bebracht Reyge, fcheffin zu Wetflar. 

Dat. a. d. M.CCC.XLII, mense januario. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 700. 


1342 (2. April.) Wir Winter von Rorbah vnd Fa 
therine min Eliche fraume befennen uns, daz wir verfauft 
han Heinrih von Kunhen x. achtel forngulve, dy belegen fin 
of I. morgen aders zu Kilienfteden by Wonneden, dy 
Johan von Rorbah, des alden Gerlahes jon von NRorbad, 
igunt in hat, das hat der vorg. Heinrih Kunhen vfgegeben 
Elzebet finer mede v. achtel der felben gulde und hat au 
vfgegeben an den altar zu Erehenveld f. Niclaus dy an- 
dere v. achtel, vnd find die vndirpande belegen — by fchul- 
theifen — ftozen vf die Auge — vf den mulenweg — vf 
bettenburg — zu Edenmars feile — vor den Lowen — by 
der Blasleitern — an deme- Wonneder wege — vf bad vir 
Deverihes — zu Rorburn — an dem framwebder pade — vnden 
an fron Rode — vf dem Roftorfer wege — an dem holen 
wege — an der hohin ftraßen — by folburn — by himel- 
rit — by Ruprahtftude — in dem Lierhen grunde — gen 
Wahenbuden vf di firagen — obir dem franfinforder 
weg — anbirfit der Huzenfurter bah.*) — Zeugen: Ior 

*) 1357 (19. April) befennt Winter von NRorbadh, daß er die vorg. 5 


Achtel Korngülte, welche der vorg. Kunenhan dem Altare St. Nis 
folaus in der Pfarrfirche zu Kreyenfelt gegeben, ledig habe gelafjen 
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han Schultheife, Iaeob in dem luche vnd Thyle Lupertejche 
v. a. m. . 
Dat. a. d. M.CCC.XLI, domin. iii. p. fest. paschae. 
(Das Siegel Gilbradhts von Norbah, Nitterd von Staden, des Ausitellers 
Neffen, hängt unverfehrt an.) 


Nr. 701. 


1342 (4. April.) Wir Hartmann ond Dytwin gebro- 
dere, Sone etfmanne grozSohannis, ond FIde und Mepe vnje 
wirten, burger zu Frideberg, befennen, daz wir zu Lant-. 
fivelme rechte vm das Elofter zu Arnejburg zwo fleyfidirren 
ond eyn Hus daran pnder den alden fleyfichirren vum eynen 
Eynttenere onflevis ierlihen Eyns han inphangen ond jeßen 
en dar vore au vnderpande eyne halbe marg gelvis of dem 
bus, daz da liget vjwendig vor Menzir porten. — Zeus 
gen: Henflo Engil, Heinrih Berne, Johan Rule, jchef- 
fenen zu Friveberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLII, in die b. Ambrosii episc. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 


ewiglich zu fallen und zu reichen zwifchen Mariä Himmelfahrt und 
Geburt. 

1396 (3. Juli) verkaufen Heinrich leyngedang Pajtor der Kirche 
zu Greyenfeld, Johan Wagenhufen Altarijte des Altard St. Nyclas 
dafelbft, Heinge Erpe von Grebenhen, Conpe Molner von Ereyens 
feld Baumeifter und Bormund derfelben Kirche, die Schöffen und 
Gemeinde zu Ereyeufeld und die Pfarrleute gemeinlich die vorg. 
Gülte, da fie ihnen entlegen it, dem SKlojter um 25 Gulden. — 
Zeugen: Heynpe Ezingrebe zu Ereyenfeld, Fride Weydeliche Schul- 
theige dafelbit, Hand Brodeman, Wizil Geber, Heynge Node von 
Elbenphufen, Scheffene auch da felbis u. a, m. (Mit Siegel Hein- 
richs Pfarrers, Johanns Altariften vorg., Elbrachts von Fijchburne 
Nitterd und Zungher Zohanns Ayetefil Edelfnehhts.) 

1396 (31. Aug.) betätigt Johann Abt zu Fulda, als Lehnäherr 
der Kirche und des Altars zu Grainfeld diefen Berkauf. (Mit Siegel.) 

1396 (1. DE.) Gleiche Beitätigung Eberhards von Rorbadı 
Edelfnehts. (Mit Siegel.) 

Hift. Verein, Arneb. Urf.-Buch. 30 
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Nr. 702. 


1342 (22. April.) Ih Rule Winther, ein burger zu 
Butjpach befennen, daz ich virfauft han dem cloftere zu Arnf- 
purg eyne mare gelves vff myner wyfin zu Balgunfe vm 
xii. marg. — Zeugen: Eonrat-Seßpant rieter, Franze von 
Gunje, Erwin eingreve, Johan fin jon, Henrich Ryche onde 
Henrich von. Gone. 
®. n. Ehr. geb. m.cec.rlii, off dem mandag vor f. Ge 
orgen dage. 

(Mit Siegel der Stabt Lid.) 


Nr. 703. 


13412 (10. Mai.) Das Klofter Arnsburg jchließt eine 
Fraternität mit dem Abt Wilhelm und dem Gonvent des St. 
Antoniterflofters zu Rom. 

Dat. a. d. M.CCC.XLII, die x. maii. 

(Mit Siegel des Avts ded Antoniterflofters.) 


Nr. 704. 


13412 (8. Juli) Wir Philips von Falfenftein herre zu 
Mingenberg don font, daz wir vm dienft den uns hant ge 
tan vnjen lieben getrwen Hartman vnd Ditwin gebroddere, 
eswan Groiß Joh. fune von Friddeberg, han wir geeigent 
en die halben hube ztu Obernjtrazheim, die von uns zu 
lehen ging. 

®. n. Chr. geb. m.cec.rlii, off |. Kyliand dag vnd finre 
gelelfhaff der h. merteler. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 705. 


1342 (10. Suli.) Ego Wernherus armiger residens in 
Dreyse, filius quondam Rychardi militis de Muschinheym, 
necnon Hettha contoralis mea profitemur, quod de curia 
nostra in dicta villa sita, quam inhabitamus, minorem deci- 
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mam . infirmario monasterii in Arnesburg tenebimur annis 
singulis praesentare. — Testes: Gerhardus plebanus ibidem 
et Conradus Rost et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XLII, fer. iv. prox. a. fest. Margarethae 
virg. et mart. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 706. 


13412 (24. Aug.) Noverint universi, quod cum inter 
monasterium in Arnesburg et Wernherum de Muschenheim, 
milites, suosque cohaeredes, super decimis novalium in par- 
rochia Muschenheim sitis, quaestio verteretur, in me 
Waltherum de Lundorf, canonicum ecclesiae Lyechen. ac 
pastorem ecclesiae in Obernhaben, tanquam in arbitrum ab 
eisdem partibus fuit compromissum, ego causae merilis in- 
spectis ac prudentum virorum, videlicet capituli in Fride- 
berg ac magistri Hermanni de Lyntheim et Craftonis Scha- 
ben, canonici ecclesiae welflar., iurisperitorum, necnon 
Johannis de Beldirsheim et Johannis Schaden, militum, usus 
consilio, deffinivi, quod omnes decimae novalium ad pasto- 
riam sive ad monasterium cujus pastoria est, debet cedere. 
— Testes: Franko praepositus in Elwenstat et Wikerus 
canonicus ecclesiae Lyechen., judex causarum monasteriü 
praedicti. 

Dat. a. d. M.CCC.XLI, in die b. Bartholomaei apost. 

(Mit Siegel des Ausftellerd und der Zeugen in grünem Wachfe.) 


Nr. 707. 


1343 (13. Jan.) Wir Offichal der PBrabeftihe zu f. 
Bartholomeus zu Frandenfurth befennen, daz Heinrich Lyp- 
bechere geheizin onde Gyftlburg fin eliche wirtin begehin han 
vor ons, in des, Alfe fie burger zu Frandenfurt warin, da; 
fie deme Eloftere zu Arnefburg ern Lybe vonde alliz daz fie 

30 * 
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hattin vnd vmmer me gewinnen in deme dorf zu Bifhoff- 
heim gegebin durch goth.*) 
&. n. Ehr. geb. m.cecrliii, am aseheften dage. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 708. 

1343 (13. Mai.) Kunt jy, daz ih Happele von Rehin- 
burnen und Mete von GSleiffelt min eliche wirten, zu Du- 
renheim gejezzin, Her Hartman eyn prifter, Conrad vnd 
MWernher, Sone min Happelen vorg., verfauft han dem Elo- 
ftere zu Arnefburg ii. maldir forngeldis ierlicher gulve, be- 
wijet of den underpanden hernody geferiben — of den velden 
zu Abrin Durenheim of dem Nydrin velde — of dem 
Mittilvelde — eyne wife vnd hobeftat, dy zu dijme felbin 
gude horit, vnd heyzet daz gut viren Dunen gut von Ram- 
ftat, andirweit fo han wir auch zu vnderpande gefaft vnjen 
hob zu Nyderen Durenheim of dem Berge gelegin, den 
wir fauften omme Heynrihen Gyzinderen. — Zeugen: 
Folfenant von Gettinauwe, Gerhart Sume, Herburt by der 
molen ond Heynrih Molnnere, Scheffen, Herman von Sel- 
bolt, Godefrit von Lynden, edele Fnehte u, a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.XLIN, in die s. Servatii episc. 

(Mit Siegel Gylbradhts Lewe von Steynfort Ritters, Amtınannd zu 
Boynginheim, das Siegel Johans Wenfe von Edel fehlt.) 


Nr. 709. 
1343 (25. Mai.) Ih Rychart von Dreyfe eyn GEpvil- 
fnecht, jon ettiiwanne Rychartis von Mufihinheim eynis 


*) 1356 (20. Juli) geben über diefe Schenkung Heilo gen. de, Mar: 
quard gen. Weinfchröder und Nikolans gen. Bode, Schöffen zu Bir 
fchofeheim, einen Ausfpruch, worin diefelbe betätigt umd näher 
angegeben wird. Zeugen: Conrado abbate in Arnsburg, Henrico 
dieto Schone, Hermanno de Herbern, sacerdotibus, necnon Ru- 
lone de Sodele converso, monachis conventualibus ibidem, Jacobo 
dicto Clobelouch seniore et Jacobo ejusdem filio, scabinis in 
Frankenford et a, q. pl. (Notariatsinftrument,) 
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NRyttird, und Yutte min elihe wirten dun funt, daz wir vir- 
kauft han eyne hube landis arthaftis aderis, in der terme- 
nunge der zweigir dborfere Mufihinheim und Wepere 
gelegin, dem Eloftere zu Arnefburg, vnd ift dye vorg. Hube 
gelegin of den felden als hernoch geferebin fteit. Of Wedir- 
felde geyn Beldirjhbeim — ober Oberhobir weg by hern 
MWernhere — an dem Wederberge — ober den Beldiciheimer 
weg an hern Grafte — den berg of an den von Arnejburg 
— ftogent of den merfitweg — an dem wartbaumis Drifiche ; 
of Mufihinheimer felde anderfit der bruden — of der Leym- 
gruben an Fohanne von Merlauwe — of der Arnejburger 
ftrage — amme Dreyfer felde an dem parregude; of Wepir- 
felde geyn Bettenhufen zufihen bern Wernher und Wern- 
here fines brodir fon — an der alvoluijwifen — by Ebir: 
mare of dem Graßharte; Of Muffihinheimer felde in dem 
firhbodene geyn Birflar — an der Jjengruben by Gernande 
von Martdorf — vonder dem Birflerre wege under dem reyne 
— ftozent of dy bad by Iohanne von Merlaume — hinver 
Gernandis zune, vnd hat Wernher, min Rychardis broder, 
aljo vele an dem felben ftude ungedeilet; Of dem mweningen 
felde by der molen — an bern Damme — an dem parregude 
zu Dreyfe — der lange ftreih. Auch befennen wir, daz in 
der vorg. hube iv. morgen lehin ift von der herichaft von 
Kalfinfteyn, dar geye fegen wir den vorg. Beiftlihen [uden 
iv. morgen landis an der Padewijen ftozent an den Lattich- 
burnen an Gernande von Martvorf zu ondirpande; aud be- 
fennen wir me, daz auch etwas Erbis in ver Hube ift, das 
in dy fmerfnidirs hube hat gehort, daz von min Rychartig 
aldern of ung fomen ift, daz auch gilvet der herfchaft von 
Falfinftein ond wir ierliches davon gegeben han eyn halp 
phunt oleys ıc. dye bewifen wir of eyne wifen, bye unfir 
engen ond gelegin ift an der weyde an Rulen fint von Wer 
dere. — Zeugen: Wernher von Mufihinheim vnd Graft 
von Beldirfheim, Ryttere, Johan Nelvenere, Deverih Eynt- 
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grebe, Henrich von Webere, jheffen, VBrumart von Webere, 
Rode bern Wernheris fneht u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XLIU, Vrbani papae. 
(Viit Siegel des Ausftellerd und der Ritter Wernher von Mufchenheim 
feines DBetters und Craft von Belderiheim.) 


Nr. 710. 


1343 (29. Mai.) Wir Vlrih der iunge von KHanowe 
ond Gone von Falfenftein, Muntpar gefazt Johans von Fal- 
fenftein, mins onen vorg. bruders, vd Philips von Fal- 
fenftein, des iungeften, vnßes bruderd ond Swefter foneg, 
bir die Herfchaft von Falfenftein und Mingenberg, fes iar 
nad einander gende, befennen, daz wir zu den heyligen ge: 
jworn han, daz fwanne die vorg. jed iar vzfomen fint, daz 
wir Sohanne von Falfenftein wegen vnd PBhillipfe, fing bru- 
ders fone, oder dem eldiften finen brudere, welicher dan ift, 
ob die andern abe gingen von dodis wegen, wider geben 
fullen die vorg. Herfchaft mit allem dem daz dar zu gehort, 
fundir Eranfberg daz bus und waz dar zu gehorit zu irme 
deyle ond. cc. punde heller gelvis iarliches, vond daz mir Gonen 
vorg. dar zu gegebin ift v3 den Herichaft, vnd fullent alle 
burgmanne, burgere, amptlude, Thornhuvdere, Wechtere ond 
porthenere irg eydis gein ons ledig vnd los fin und verbaz 
verbunden fin Sohanne von Falfenftein vorg. vund Philipfe 
find bruder fone oder fime eldiften brudere, der dan ift, ob 
die andern abegingen von dDodis wegen. 

&. n. Ehr. geb. m.ccc.rliii, of den nehft. Dunreftag vor 
Pingeften. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 711. 


1343 (22. Aug.) Nos Wernherus dictus Rost miles et 
Gela conjuges protestamur, quod vendidimus monasterio in 
Arnesburg redditus i. librae hall. cedentes de una curia, 
domo, horreo ei horto, quae olim fuerunt Rychardi molen- 
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dinarii, et una area praedictis contigua, quae fuit quondam 
dictae der Schelen, in villa Dreyse sitis, pro xiv. lib. hal- 
lensium. — Testes: Conradus frater mei Wernheri, Jo- 
hannes Reude, Dylo, Heynricus Dyabolus dictus Kursenere 
ac a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.XLIN, in octav. assumpt. virg. glor. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 712. 


1343 (Aug.) Ego Ebirhardus dictus Fynke et Ger- 
drudis conjuges, cives wetflar., recognoscimus, quod solvere 
debemus monasterio in Arnsburg i. solidum col. den. annui 
redditus ex fundo areae nostrae infra Wetflariam in vico 
dicto der Atzelen gasze sitae, dictae der Kvnen hobestad, 
titulo census. — Testes: Gerbertus Vdonis et Marklo ju- 
nior de Nuveren, scabini wetflar., et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIU, mense augusto. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 713. 

1343 (16. Oft.) Kunt fi, daz wir Henrich von godis 
gnadin, lantgreve zu Heffen lihen zu rechtlihme mwuydeme 
rechte und noch des landis gewonheyd Ebirhart Halbirs vdeyl 
an dem zehenden zu Langingunfe, Heydeiwyge finer huf- 
fraumwen, durch beyde willen Ebirhartes, Hirmans, Erwing, 
dy des zehenden ganerben fin, vor li. marg. gelvis zu [ofene, 

Dat. a. d. M.CCC.XLIN, in die Galli confessoris. 

(Mit S. des Ausitellers in grünem Wachje, fowie der vorg. Ganerben.) 


Nr. 714. 


1343 (17. Oft) Wir Ph. von Falfinftein,. herre zu 
Minzinberg der elvifte befennen ond, das wir hern Emme- 
rigen, ein Dedin vnfers Stiftis zu Lyechen, oder fine Erben 
odir wer fin gut arbeitet, das he hat ligende in deme dorf 
zu Birfelar, mit namen v. bube landis, gefriet han vor 
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allir beve, Sture oder fehagunge alfo lange bis wir c. pund. 
haller vergelten, dy he ung gelumwen hat. 
Dat. Liechen, a. d. M.CCC.XLIN, prox. vi. fer. p. 


Galli conf. 
(Mit Secretfiegel de3 Ausitellers.) 


Nr. 715. 


1314 (31. Mai.) Nos Petrus, natus quondam magni 
Theod., et Cunegundis conjuges, cives in Grunenberg , re- 
cognoscimus, quod vendidimus bonum nostrum in Vel- 
crucken ante silvam situm, quod Johannes Lysegang iam 
inhabitat, monasterio in Arnsburg pro xii. marcis denar. 
aquiensium. — Testes: Frydebertus de Sassin, Heinricus 
de Langesdorf, Heinricus Lange, scabini, ‘Conradus dez 
grozsin Dyder, Heinricus in curia arnsburg., Gyso Zecke de 
Schelmenhusin et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIV, fer. ii. prox. p. trinitatem. 

(Mit Siegel der Stadt Grünberg.) 


Nr. 716. 


134141 (um 12. Juli.) Wir Cune von Falfenftein grußen 
- dich Iohannen Schultheifen vnd die Scheffen zu Duenbadı. 
Wir heygen uch daz ir die Herren von Arnfburg feget in 
die fe malder forngelves die fie Fauft hant omme Wafmuden 
von Dfenbadh vom rlviii. marg phenige of wieder Faufe. 
Dat. a. d. M.CCC.XLIV, circ. fest. Margaretae. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 717. 

13441 (27. Juli.) Ih Henzelin Snydir und Hebvewig 
elyche Iude befennen vns, daz wir virfauft han Bertholve 
Ferzcen eyne halbe marg geldis ewegir gulvde vff vunfer hus, 
Haf vnnd fhuren und waz dar zu horit ane daz bahhus (zu 
Butsbah). — Zeugen: Herbord Drufing, Henr. Wyfe, 
Henr. Fugil u. a. m. 


Dat. a. d. M.CCC.XLIV, fer. iii. p. diem. b. Jacobi apost. 
(Mit Siegel der Stadt Bupbadı.) 
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Nr. 718. 


1311 (22. Sept) Ih Heinrih von Kalsmund rittir 
vond Gerdrud fin elihe wirten irfennen uns, das wir han 
virfoufft Heilmanne zur der fannen, Kunegunde fynir elichen 
wirten, Syfride zur Sommirwune, Katherinen fynir elichen 
wirten, burgeren zu Franfinford, vnfirn hab vond vii. hube 
Landis arhafftis adirs gelegin in dem Dorffe zu Rozporff.*) 

Dat. a.d. M.CCC.XLIV, in crast. b. Matthei apost. et ewang. 
(Mit Siegel der Ausfteller und des Nitterd Rudolf von Saffinhufen, der 

vorg. Gertrude Vaters.) 


Nr. 719. 


1344 (17. Oct.) Nos Vlricus senior dominus in Hanauwe 
recognoscimus, quod cum fundationis jure ex parentali suc- 
cessione ad nos devoluto, monasterio Arnesburg nobis intimo 
non solum astringeremur, verum etiam personas dicti mo- 
nasterii morando cum eisdem vigiliis, jeiuniis, orationibus 
castigationibus corporalibus ac aliis exercitiis spiritualibus 
ferventius insistere conspiceremus, nos et conthoralem nostram 
bonae memoriae eorundem beneficiorum fieri participes af- 
fectantes, de consensu filii nostri Vlrici junioris de Hanauwe, 
iv. jugera vinearum sita superius villae Ostheim, necnon 
iii. quartalia vinearum circa Wunecken sita, inter vineas, 
post obitum Happlonis et ejus uxoris, quae quondam fuerunt 
militis dieti Vurhulzis, ad dictum ınonasterium pro nune de- 
volutas, eidem donamus, ita ut omnibus diebus ebdomadario 
summae missae in conventu dicti monasterii de cellario ab- 


*) Jm Zahr 1352 (18. Jan.) verkauft der vorg. Syfrid zur Spaaner: 
wunne die vorg. Güter zu Noßdorf (bei Windeden) an das Kloiter 
um 709 Pfd. Heller. Zeugen: ber Sypele zum Safjinftein eyn 
vicarius des Stufftes zu |. Bartholomeae zu Kranfinford, Gennefin 
Dyde, Heyle Lumpe, Heinrich Wefjeler von Frydeberg, burgere zu 
Rrankinford, vnd Peter von Lyeche. (Mit Siegel des Ausftellers, 
das Siegel Reinhards, Decans des Bartholomäusftiftes, fowie das 
des Offizials der Probftey zu Frankfurt fehlt.) 
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batis ibidem i. duale vini ministrabitur, quod in ipso cellario 
datur, ut vulgariter dicitur zu zappen, perpetuis temporibus 
duraturummn. 
Dat. a. d. M.CCC.XLIV, in vig. b. Lucae ewang. 
(Mit Siegel des Ausftellers und feines Eohnes.) 


Nr. 720. 


134141 (9. Dec.) Ich Rule von Herlifhbenm vnd Ber: 
trade myn elyche hufvraumwe befennen, day wir virfauft han, 
Berholde Feizten, Ofterlinde elychen Lubin vond iren erbin 
eyne halbe marg geldis vf onfeme Hufe onde Haueftad biz 
an den burnen pnd der burne dar zu gen dem wege, fur iv. 
marg pennege. — Zeugen: Herbord und Erwin chungreve 
u.a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.XLIV, fer. v. a. diem b. Luciae virg. 

Mit Siegel der Stadt Bupbadhı.) 


Nr. 721. 


13414 (13. Dec.) Ich Eunrad Hubeler en Evelfnecht 
befenne mich, daz ich bon verfauft dem Erbern fnechte Ru: 
deger Snider, burger zu Franegenfurt, Elfen finer Elichen 
fraumwen v,. morgen landes gelegen in ver termime zu Bu- 
denfhem vom rw. punt heller, daz lant Rurt zu lechen vom 
bern Blr. zu Hanaumw, daz er hot eigen gemacht. 

®.n. Ehr. geb. m.cer.rliv, a. |. Lucien tage d. H. juncfraume, 

(Mit Siegel Ulrich’3 von Hanau.) 


Nr. 722. 


» 

1344 (17. Dec.) Notum sit, quod a. d. M.CCC.XLIV, 
xvii. die mensis decembris, in stupa curiae inhabitationis 
monasterii in Arnsburg infra muros frankenf. constitutus 
Petrus dietus Lincenere, opidanus Geylenhus., in remedium 
animarum omnium suorum praedecessorum et suae, altare 
de novo in dicto monasterio construendum suis sumtibus, 
cum redditibus cerlis super monasterio in Rudenkeim, 
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super dimidio manso terrae arabilis in terminis villae Ran- 
voltshusen, super vinea Henrici dicti Godebolt versus 
Hetz, super vinea Rudegeri dicti Schrickel in terminis opidi 
GeyInhusen, sufficienter dotavit, in honore dei, Mariae 
virginis, b. Nycolai episcopi et omnium sanctorum conse- 
crandum. Item donavit domum suam, quam inhabitat, infra muros 
 GeylInhusen sitam. — Testibus: domicello Dyetmaro de 
Cassele, Hartmudo dicto de Messele, Hennekino ejus filio, 
Hennekino dicto Gartenere, Jacobo fratre suo, Theoderico 
stipendario, Hertwico dicto Mergelere de Byssckovesheim el 
dicto Kyesel ac a. q. pl. 
(Notariatsinftrument.) 


Nr. 723. 


134141 (21. Dec.) Officialis praepositurae frankenvord. 
profitemur, quod Wigelo filius quondam Fritzonis dictiSchildere 
et Anna ejus uxor, opidani ibidem, recognoverunt, quod 
xix. sol. den. redditus super domo, quae vulgariter zum 
Rodenschilde dicitur, infra muros frankenfurdenses sita, 
Hermanno Rorici clerico vendidisse,, constituentes fidejussores: 
Nycolaum dicti Wigandi sororium et Cunradum dietum Swap 
fabrum. — Testibus: Reinhardo decano, Heilmanno dicto 
de Moxslat, Henrico de Walinstat vicariis ecclesiae s. Bartho- 
lomaei, Hennekino filio Henselini clerico et Walthero filio 
quondam Waltheri ad Rufum Leonem. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIV, in die b. Thomae apost. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 724. 


1343 (3. Ian.) Ih Berir gen. Lyntener, burger zu 
Geyinhufen, befen, daß ich durch minre und Medvyln miner 
wirtin felgig fjeyle heils willen alliz min gud, min bus zu 
GeyInhufen gegebin han dem Eloftere zu Arnfpurg, mit 
juldir vndirfcheit, daz der apt da felbis ein Eltir in deme 
Munftir zu Arnjpurg fal lazin bumwin, den man wihin fal 
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in die ere der h. Marien, f. Marien Magpalenen, f. Rathe- 
rinen vnd f. Nycolawis vnd fal dem wideme mit fulicher 
gulde, da ein prifter fin narunge wol vone gehabin muge, 
zu ener ewegin mefje obir deme felbin Eltir alle tage zu 
haldene.*) — Zeugen: Wygand der Perrer zu GepInhufen, 
Bertolt Frame paftor zu Krottinburg, der ein Erzpriftir ift 
des Gapitils zu Noitgen, Iohans Gamuzzer des perrers zu 
GeyInhufen gefelle priftere, AnjheyIm von Kreinfelt, Hertecbin 
von Kreinfelt fin Betir, burger zu Gylnhufen, Walther vome 
Heyniß ir pleger zu GeyInhufen, Gonrad der Gtete Schriber 
da jelbis u. a. m. 
A. d. M.CCC.XLV, fer. ii. prox. p. circumeis. dom. 

(Mit S. des Abts u. des vorg. Erzpriefters, fowie Anjhelms von Krainfeld.) 


*) 1345 (1. April) fchenft der vorg. Peter gem. Xynzenere dem Klvjter 
zu feinem und feiner Gattin Metbilde Seelenheil, alle feine Güter, 
die er nad) Golonatrecht um 1 Pfd. Wachs jährlich wieder erhalten. 
Zeugen: frater Lud. cellerarius monasterii in Arnsburg, frater 
Guntramus professus ejusdem monasterii, rector curiae in Geiln- 
husen, Didericus de Bleychinbach miles, Reynboldus Spigelberg 
scultetus, Hartmudus von der ecken magister civium, Anselmus 
de Kreyenfelt, Volmarus de Kreyenfelt, scabini, Siffridus in domo 
lapidea, Hehnricus dictus Mengere clericus, Conradus de Egilsassen 
famulus cellerarii praedicti et a. q. pl. (Mit Siegel Wigands 
Plebans in Geylnhufen, Bertolds gen. Krabe Puftors in Krorzine 
burg u. Erzpriefters des Gapiteld in Notgowe, des Ritterd Diederich 
von Blehinbacdh, fowie Neynbolds gen. Spigelberg, Schultheißen zu 
Gelnhanfen.) 

1350 (11. Febr.) macht der vorg. Peter Luynzenere dem Klofter 
eine gleiche Schenkung md namentlih 40 Achtel Korns jährlicher 
Gülte, die er von dem GCommenthur in Nudinfeim erfauft hat, fo= 
wie eine Geldfchuld des Klofters an ihn und 5 Pfd. Heller, an Bruder 
Johann von Nerbac, Predigerordeng, übergeben. Zeugen: Wikerus 
canonicus, Dilo dictus de Bettinhusin, Conradus dietus de Sodele, 
vicarii ecclesiae Liechensis, Rudulphus notarius domicelli Ph. de 
Falkinstein senioris, Johannes dietus Brufuz et Henricus, magistri 
ceivium in Geilnhusen. (Mit Siegel des Derans und des Schul: 
meifters der Marienkirche in Lich.) 
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Nr. 725. 


1345 (8. San.) Ego Rupertus armiger dictus de Mer- 
lauwe recognosco, quod de consensu consanguineorum me- 
orum, videlicet Johannis militis, necnon armigeri Eberhardi, 
filiorum quondam Eberhardi et Johannis militum bonae me- 
moriae de Merlauwe, fratrum meorum, pro remedio animae 
meae et parentum meorum, monasterio Arnesburg nomine 
testamenti et elemosinae dono omnia bona mea in yillaBergin 
prope Frankenvord sila, exceplis vineis meis ibidem sitis 
et bonis ibidem ad me in posterum devolvendis. Et nos 
Johannes miles, necnon Eberhardus armiger de Merlauwe 
praenotati recognoscimus, quod omni juri nostro, quas nos 
et haeredes nostri habere possemus in dictis bonis, per 
patruum nostrum Rupertum antedictum ipsi monasterio tra- 
ditis, abrenunciamus.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XLV, sabb. prox. p. Epiphaniam dom. 


(Mit Siegel des Ausftellers und des vorg. Johannes, das S. des vorg. 
Eberhard fehlt.) 


*) 1366 (21. Dft.) bekennen Eberhard von Mirlau Ritter, Zutte feine 
“Hausfrau, Bertold v. Mirlau Edelkuecht, Elje feine Hausfrau, Craft, 
Rupracht, une, Gebrüder v. Nodinhufin, Edelknechte und Pedriffe, 
deö vorg. Nupradıt Hausfrau, daß fie dem Kloster verkauft haben 
eine halbe Hube Landes zu Bergen, die an fie kommen ift von 
Aungfraun Guden einer Nonne in Smerlenbah, ihrer Nyfteln, und 
die in dem von obgen. Edelfuechte Nupracht v. Mirlau an das Kiojter 
geichenften Gute liegt. Zeugen: Emmeche perrer, Fulge Gerladhis 
fchultheizin fon eyn fchultheize, Gontad der Rudolfin fon, Reinhart 
Kelreman, fcheffene zu Bergin un. a. m. (Mit Siegel der vorg. 
Eberhard u. Bertold v, Merlau, fowie Grafts v. Rodinhufen, - die 
Siegel Ruprachts und Cunv’d dv, Nudinhufin fehlen.) 

1366 (13. Dec.) bevollmächtigen Nupracht von Rodinhufen, wepener, 
und SPBedrife feine Hausfrau, und Eune von Rodinhufin, Wepener, 
ihren Bruder u. Schwager Eraft von Rodinhufin, das vorg. Gut 
dem Klofter in dem Gerichte zu Bergen aufzulafjen. (Mit aufge: 
drüdten S. Nupradhts u. Cuno’s vorg., fowie Burgharts von Buchejede, 
Weppeners, für die vorg. Pebdirfe.) 
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Nr. 726. 


1345 (3. %ebr.) Nos Johannes dictus de Kebele ar- 
miger et Elysabet conjuges recognoscimus, quod monasterio 
in Arnsburg, vendidimus pro x. marcis den. vineam nostram 
sitam apud villam Dudilnsheym, contiguam vineae Jo- 
hannis dicti Scheyden ab una parte, necnon Wernheri mi- 
litis de Muschenheym parte ab altera. 

Dat. a..d. M.CCC.XLV, fer. v. prox. p. purif. b. Ma- 
riae virg. 

(Mit Siegel des Ausftellerd in grünem Wachie.) 


Nr. 727. 

1345 (19. Febr.) Wir Wernhere ein perrere zu Fride- 
berg, bruder Johan von Saffenhußen eyn Auguftyner, bruder 
Zohan von Aldenburg und Henrih Maffinheimere eyn chef: 
fin zu Feydeberg befennen, daz wir daby waren, daz Gyl- 
brat Banjeche felege, da he an fume tod bethe lagh, fazithe 
zu rethim felegeretbe dem Eloftir zu Arnfburg vi. maldir forn 
ond weyze geldis ond iv. Genfe gelvis und iv. huner gelvis 
eweger gulve vf fyme gude zu Hergirn, vnd hat dar vber 
fine getruhenver geforn. 

Dat. a. d. M.CCC.XLV, sabb. prox. p. domin. q. cant. 
invocavit. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 728. 


1345 (23. Febr.) Ih Berthrat fon NRupddenfeym eyn 
begine vd eyn burgern zu Marpurg befennen, daz ih han 
gegebin durch min und miner muber vonde allir vunfer aldir 


1367 (15. Febr.) bekennen Ebirhard von Merlauwe, Ritter, 
Qutte feine Hausfrau, Bertold von Merlauwe, Mepener, und Elfe 
jeine Hausfrau, daß fie all ihr Recht an der ihnen von ihrer Muhme, 
einer Jungfrau in dem Klofter Smerlenbach, anerftorbenen halben 
Hube zu Bergen dem Klojter Arnöburg verkauft haben. (Mit ©. 
der Ausjteller in grünem Wachie.) 
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jele dem Hoftir zu Arnijburg alliz dag gut, daz ich han zu 
niderme Rofpdorf, vnde den halbin hab zuRodin Wal- 
gern gelegin, vnd zu lantjyvelme rechte fon en wibder ins 
phangin haben. — Zeugen: Ludeley Rode, Conrad fon 
Grunenberg vnd Elbraht Rode, fheffene zu Marpurg vnd 
Johan Elmin eyn burger da jelbiz u. a. m. 
Dat. Marpurg, a. d. M.CCC.XLV, in vig. b. Mathiae 
apost. 
(Mit Siegel der drey vorg. Schöffen.) 


Nr. 729. 


13415 (26. April.) Officialis praepositurae franken- 
vordensis profitemur, quod Kusa dicta Boltzen begina 
ibidem i. fertonis redditus super porlione bonorum, post 
ejus matris obitum relinquendorum ipsam concernente, mo- 
nasterio in Arnsburg danavit. 

Dat. a. d. M.CCC.XLV, vi. kal. maii. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 730. 


1345 (14. Of) Das RI. Arnsburg fchließt eine Frar 
ternität mit dem Kl. Hersfeld. 

Dat. a. d. M. CCC.XLV, fer. vi. p. diem. b. mart. Dyo- 
nisii et socior. ejus. 
“ (Mit Siegel des Abts und Gonvents des KI. Hersfeld.) 
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1345 (24. Nov.) Ich Friverih von Wynthujen ritter 
befennen, daz ich gefaz han zu eyme ewigen Selgereve myner 
und Medelen myner huffraumwen der got gnade jelen, dem 
Eloftere Arnifburg x. jehillinge haller jerlicher gulvde gelegen 
off wyngarten hynder Helwiges Hovereide zu... .*) 

Dat. a. d. M.CCC.XLV, in vig. b. Katherinae virg. 

(Das Siegel des Ausftellers ift abgerifien.) 


*) Leere Stelle. 
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1316 (Febr.) Notum sit, quod ego Hermannus de 
Brachbach, civis wetflar., consensu Katherinae uxoris meae, 
vendidi monasterio in Arnsburg iii. maldra tritici annuae 
pensionis, quae habere dinoscebanıur in bonis in villa Lu- 
tzelinden sitis, quae colit Heinricus Meffridi, ibidem com- 
morans, pro xl. marcis denariorum-. — Testes: Marklo 
de Nuveren et Heynemannus ejus filius, scabini wetflar. et pl. a. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, mense februario. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) - 


Nr. 733. 


1346 (5. Juli.) Ih Ifengard vor wilen elihe Huf- 
frowe Lodewig Nyzelis befennen, vnme folihe Anfpradhe als 
ich hatte zu den guden zu Bergin, zu Ennefeym vnd zu 
Sedebadb von mines vorg. hujwirtes wegin gen brobir 
Gonradin, minen fwagir, vnde auch vmme die jchare dar 
- dffe ir Schienen waz, daz id allis mines rehtin, daz ich dar 
ane han oder haben mochte, fir zihen han genzlihen. — Zeu- 
gen: bern Wernhere der Perrere zu Frydeberg, brodir Johan 
von Lyndenftrud in der Arnjburger hobe, her Fredrih von 
Garben burgrebe, her Johan von Elen, ber Philips von 
Belvirfhem, her Eune Herden rittere burgman zu Fryder 
berg u.a. m. “ 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, fer. iv. prox. a. diem b. Ky- 
liani et socior. ejus mart. 

(Mit S. der Nitter Eumen vorg. u. Herden Gebrüder von den Budyes.) 


Nr. 734. 


1346 (8. Juli.) Wir der Schultheizfe, Burgman, Bur- 
ger Meiftere vnd dy Scheffin gu Grunenberg befennen, day 
fur ons quamen an gerichte Bruder Gylbradht ein reytmenpter 
dez Goghujez Bu Arniburg ond dy da heizfin dy Schrintwede 
von Burgbartzvelde, fih gu irwarne an vnd vme ein gud, 
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daz liget zu Operode ond waz vorwilen Hebewige vffme 
reyne vnfir burgerin, waz wir dar vme teilten, daz wolden 
fy fih Iazfen genugin. Dez gab ez ber Heinrih von Eyfin- 
bad vnjer amptman alda ame gerichte eime vnjerme Burg- 
manne vond eime vnjerme Scheffin ein reiht dar vbere zu 
fprechene, dy han ez zu rechte geteylet, Wyle daz dy vorg. 
Hedeweg faz in geteiltme gude, daz ir was ond nieman nicht 
me darane hatte danne fi, daz jy daz mochte vorgifte fur ir 
jele an Eloftere, an Gotihuz und an alle ftede wat fy gelufte.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XLVl, in die b. mart. Kyliani et socior. 

(Das aufgedrudte Siegel der Ausiteller ift abgefallen.) 


Nr. 735. 


1346 (6. Sept.) Indultum Gerlaci archiepiscopi mo- 
gunt. sedis, quod monasterium in Arnsburg possit absolvere 
in casibus ex consueludine vel jure scripto episcopis reser- 
vatis. **) 

Dat. in oppido Montebur, a. d. M.CCC.XLVI, die vi. 


mens. septembris. 
(Das Siegel ift zerbrocdhen.) 


Nr. 736. z 


1346 (17. Sept.) Wir Vlrih der alde herre zu Haname 
befennen, daz wir mit gehengniffe Vlrihes vonjes junes han 
geja uns felgerede an dy ftene, Elofter und perjonen dy her 
nad) geferiben ften in geinmwortefeid vnfer getrumehender BL: 
rih8, Reinhardis, Graftes onjer Sune, des Aptis von Arni- 
burg, Ludewigis des Felnerd und Gonrads perrers zu babin- 
hußen. Zum erjten male jeßen wir Goßen vnjme Sune dem 

*) A. 1348 (7. Sept.) ftellt Heinrih Donmerade geborner Ratmann 
in Streitigkeiten zwifchen dem Klojter und SHeinkele Heine von der 

Schrintwede, ein gleiches Zeugnig aus unter Zuziehung Synands 

von Buchezefe, Bernharte von Gunz, Prabeft Rozer, Ritter. (Mit 

Siegel Johanns von Drabe, da der Ausfteller fein eignes hat.) 


**) 1371 (14. Dec.) Gleiches Privileg Erzb. Johann von Mainz. 
Dat. Erenfels. (Siegel unverlegt.) 


Hift. Berein, Arnsb. Urf.-Bud. 31 
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Dugenherren rr. marg lichter penge vriv r. pund heller alle 
iar fin lebetage von alle unfer gulvde dy wir han 24 genumen 
zu onferme libe, auch jegen wir vnfen dochtern zu PBadenf- 
hußen I. pund heller zu dem daz wir in vor gefaßt han, 
Item vnfer dochter zu Gerlahifheim Irr. pund heller, Item 
onfer dochter zum numenclofter rr. pund heller zu dem waz 
ir vore gegebin ift, Item zu Zimern vonfer felgen fraumwen- 
Sufter v. marg, Item dem Glofter zu Arnfburg des ftifter 
wir fin da wir mit onfern eldern on] graft inne geforn han 
err. marg penge da mit fo fullen feufen r. marg gelves alle 
iar vnfe iargetit da mit zu begene, Item dem felben @lofter 
Irr. punt heller vber dy Irr. pund dy fy vore of gehaben han 
von Eleinodes wen vnjer felgen frauwen wen daz jy gulve 
da mit gefeufen zu einer pittancien in den Rebender da mit 
zu begene’ ir iargetit, Item dem Elofter zu Elwenftat x. marg, 
Item zu Numwenburg r. marg, Item zu Noftorf r. marg, 
Item zu Rupdenfeim x. marg, Item zu Gerladyifheim r. marg, 
Item Padenfhußen r. marg, Item zu dem numwen Glofter by 
MWifebaden r. marg, Item zu Engelval v. marg, Item Mers 
genborn v. marg, Item Gonradijvorf v. marg, Item Burg- 
berg v. marg, Item den Barfuzen zu Franfenf. v. marg, 
Item den wizzen frauwen da felbes v. marg, Item ben wiss 
zen munchen da jelbis v. marg, Item dem &appitel den werlt- 
lichen Priftern zu Roftorf v. marg, Item dem Gappitel den 
werltlihen Priftern zu Selgenftat v. marg, Item den herren 
da jelbes v. marg, Item an den bu zu vwufer frauen an 
den reden zu Menge v. marg, Item dem Gflofter zu Scho- 
naumwe v. marg, Item dem perrer ond zwein gefellen zu Bas 
binhußen ein firdung gelves ierlicher gule, Item an den 
elter in der burg zu Hanau criii. marg penge, Item dem 
perrer zu Ofthein i. marg, Item bern Johan ond bern Henr. 
zu Woneden i. marg, Item dem perrer zu Hanau i. marg 
ond finen gejellen x. fchillinge heller, Item vnjerme ingefinde 
c. pund heller, Item armen priftern, befinen, clufenern ond 
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anderd armen Tuben c, pund heller, Item fegen wir vonfen 
fir junen Reinharde, Craften, Lugen vnd GCongen alle vunfe 
trinfefaz guldin ader filberin, ftulahen, Rutlad vnd teppede 
dy Sp gliche vonder fich fullen deilen ob wirs felber nit in 
Richten. Dit gelt daz wir hy fegen, ane dy gulve dp Gope 
ond Gongen gefallen jal, fullen dy getruhender nemen an 
aller onjer gulvde dy vng furert aller fchirft gefallen fal zu 
dem daz fy by ung finden ez fu forn, weize, haber, zinfe, 
bede, win, aderperde, Schaffen, fuwen vund Smwinen vnd 
fullen daz verfaufen ond daz gelt gebin als ferre als daz ge 
langen mag, weris daz dar ane abe ginge daz fy daz gelt 
nit bezalen mochten, jo fullen fy griffen an vnfern wifen 
zind daz da heizet daz eigen ond fullen daz of hebin als lange 
daz fy daz gelt bezalen gancz vnd gar 2c. auch befennen wir 
ons, wan alliz daz gelt, gub ond gulde, dy wir fore han 
gefag gang vund gar gerichtet wird, waz dar ober were daz fulde 
Dlrih vonfem fune bliben zu finer herfchaft ledig und Io8. 


Dat. a. d. M.CCC.XLVI, ipso die Lamperti mart. et pont. 
(Mit Siegel des Ausitellerd und feines Sohnes ri.) 


Nr. 737. 

- 1846 (6. Oct.) Omnibus innotescat, quod ego Arnol- 
dus dictus Kemerer, presbiter, recognosco inpetitionem in 
me factam ex parte patris mei Heynrici, confratris monas- 
terii in Arnsburg, ratione quorundam bonorum nostrorum 
sitorum in Wetflaria, fore sedatum in hunc modum, quod 
ego Arnoldus ad tempora vitae meae debeo possidere bona 
praedicta, videlicet domum nostram cum rama, in qua panni 
lanei quae pertinet ad fontem extenduntur, cum horto sito 
extra portam Selhobin, post obitum vero meum bona ad 
praedictum monasterium redibunt. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, fer. vi. p. fest. b. Remigii 
et socior. 


(mit Siegel des Ausftellers und Marfelo’3 von Golinhufin, Eanonifers 
in Weplar, in rotbem Wadhle.) PR 
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Nr. 738. 


1317 (14. Febr.) Ih Syple Strohin gen. von Ebir- 
ftat und Katherine min eliche wirten befennen, daz wir int 
nomen han zu vechtme erberehte vum den appit und den Gon- 
vent zu Arnefburg, eren groffen wingarten zu Ebirftat und 
eren hob, da er brodir, der der nemelichen wingarten eyn 
plegir waz biz her inne gewanit hat, vm rii. athteil forn- 
gelvis ierliher gulde und vm i. phunt phenninggelvis ier- 
lihis Eynfis, und han en dar vor gefazt zu onderpande eyne 
halbe hube landis in der termenunge des dorfis zu Ebirftat 
geligin. Zu dem erften of dem felde geyn Hergeren iv. mor- 
gen Tandis dy wir Fauften vom Nyflais Mynfelen genant, 
anderweit iv. morgen landis in der Suchen by Elfen von 
Gambah. Zu dem andern mal of dem felde geyn Bulle . 
iii. morgen landis by Lyepmude Gylbraht Zwarein dodtir. 
— Zeugen: Gonrait Arinheimere, Edele Baymgertere fin 
enden, und Gyle der iunge, Scheffenin zu Mynzinberg, Io- 
ban Reude, Edele Byvdenfap, burger da jelbis, u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, in die s. Valentini mart. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 739. 


1347 (14. Febr.) Ich Johan gen, Melere von Ebirftat 
vond Lypmut min wirten befennen, daz wir han intnomen zu 
rehme erberehte vn den appit ond den Gonvent zu Arnjburg 
erin wenigen wingarten zu Ebirjtat vm Eththalp achteil 
forngelvis ierlicher forngulde vond han en dar vor gejait zu 
vnderpande dit Iant in der termenunge des dorfis zu Ebirs 
ftat gelegin — of dem velde geyn Bulle an dem burgmwege 
obene an Henflen Stehene — zu wachinwefin zuffchen fozze 
vond Syplen Stroehene — an dem wazzirvalle obewendig des 
fteyunen Grucis — vnder dem fteynnen Gruce, vnd wenbit 
of den Gulreweg — ofme hafinberge neben dem Glojtere — 
of dem velde geyn Holgheim of der fteyngrubin — an der 
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heldene — am Gylbradht Zwarein ftude — ober den paid 
in dem emizzindale by Hanziln Wolve — of dem felde geyn 
Drevfe by der Rycerten geit ober den Dreyfir weg — zu 
den Heugerin. Audh hant ons vnje herren von Wrnfburg 
dyje Fruntichaft getayn, daz wir mogen verbumen den Alen, 
da dye mure-windet ond Henfleyn GStehinis gun an dem 
orte da man zu der wingarten porten in verit genn Heynrich 
Marftelren, dye twerhis obir vnd nit me dar ober.*) — 
Zeugen: (wie bei Nr. 738.) 
Dat. a. d. M.CCC.XLVI, in die s. Valentini mart. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 740. 


1347 (23. März.) Wir der Offizial 10. zu Franfin- 
ford befennen, daz Hartmud Bruftihen und Alheid fin huf- 
vroume, burgere zu Franfinford, verfouft han ander halbe 
marg penige jerliber Gulde, gelegen of jrme Hus ond Hove 
in der Gauchen gaß gelegen, Hermanne Roriche eyme paffen, 


*) 1347 (20. Sept.) willigt Gune von Faltinftein, Montpar Johannis 
feines Bruders und Philivps, feines Bruders Sohnes, in vorftehende 
beyde Erbefchaften. (Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) 


1371 (27. Sept.) befennen die obg. Eheleute, daß das Klofter 
die vorg. Unterpfänder an fih genommen, weil fie in Entrichtung 
des Pachtes fäumig geworden, dap es ihnen aber diejelben wieder 
geliehen habe. Zeugen: Bertold Gelin vnd Heyne Bedir Gylen 
fon, Sceffene zu Mingenberg, Rule gen. Henkel Strocdhins eiden, 
und Zohan Meler, Scheffene dez gerichtis zu Abernhirgern vnd buf- 
genoßen des hobis zu Ebirftad u. a. m. (Das Siegel der Stadt 
Minzenberg fehlt.) 


1392 (6. San.) bekennt Gotfried Molner, Sieveln Strodhens 
Eyden, daß auf ihn die vorg. Güter, nad dem Abiterben der egen. 
Eheleute gefommen und daß er folche von dem Klofter wieder ges 
lieben erhalten. Zeugen: Heyne Beder und Gone Ezule, fcheffene 
zu Minzenberg, Heinge Kımgel vnd Sifried Meler, fcheffene zu Ebirs 
ftad u. a. m. (Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 
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burger zu Franfinford.*) — Zeugen: Thomas eyn vicat 
des Stiftes zu |. Barth. zu Franf., Johan Rofinbaum pris 
ftere, Tyle Rufer vnd Henjelin Henfelins Scherers jun bur- 
gere zu Franfinford u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XLVI, fer. vi. prox. a. annunt. virg. 
(Mit Siegel des Ausftellers und der Schulmeiiterie des St. Georgenitifts 
zu Franffurt.) 


Nr. 741. 


1347 (7. Mai.) Ich Freverih Glemme befennen, daz 
ih an gerethe fad an dem mandage vor onfers herren vffart 
z0 Hofeheim, onde quam Starferat von Hofeheim edel fneth 
onde Pever Nebeling mit eren vorfprehen geyn bruder Lode- 
wige, meifter zu Menze vnde eyn bruder zu Arnifburg vond 
geyn Sinen vorfpredhen, vonde fprachen dy Sceffen zu Hofe 
beym of eren eyt, daz bruder Xodewig were fomen by eynen 
morgen art adirö gelegen zu clingen zv Hofeheim mit al 
falicher beicheivenheit, daz je ober daz gut nyt me fprechen in 
wolden vont je auch me drober gefprodhen han vnd daz daz 
gut allen erben inthwajen were. — Zeugen: Ruperad von 
Sonnenberg, Werner Kolbenvenfel, Ritter, Johan von Ku- 
nigiften, Philipp, Kor. onde Gerlad) von Lundorf, edel Fnethe. 

Ich Margewert, Hirman Brub, Henze Smaith, Henze 
Meßeler unde Rufer Scheffen zu Hofeheim fprechen viffe rede 
vorg. Friedrih Glemme vf ungen eyt. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, fer. ii. ante ascension. dom. 

(Mit Siegel des vorg. Friedrid Clemme, Junkers.) 


*) 1349 (18. März) verkaufen Hennedin Hering und Mebe Ebeleute 
einen Zins auf ihrem Haufe neben dem obg. Haufe gelegen an Gott- 
fried, Pfleger des Arnöburger Hofes zu Frankfurt. — Zeugen: 
Herman Norich eyn phaffe zu Frankinford, Heinrich Bechir eyn Rats 
berre, Gonze Schelme eyn fagdregir, Loge Hering und Megirlin 
burgere zu Sranlenford. (Siegel wie oben.) 
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Nr. 742. 

1347 (27. Mai.) Ich Heinrich gen. Scholtheiffe gefeflen 
in dem borf zu Weren ond Elfe min Huffrawe, befennen 
ons, daz wir verfauft han ii. maldir forngeldis ewegir gulde 
dem Eloftere zu Arnfpurg zu einer ewigen Almuje vım roi. 
marg pennege ond fegen en dar vor zu pndirpande v. morgen 
die da ftoizen an daz Hammeloh, anderwerbe Heilman Smit- 
dif ftude an dem friveberger wege, anderwerbe iv. morgen die 
da ligen an dem Ealghoffin die ebwan Juncherre Rudolfis 
von Weren waren, anderwerben ii. morgen wiffen die da 
ligen in dem Hameloche, die do jtuffen an des Eloftirs wijen. 
— Zeugen: Nyclaus ein bytir des cloftirf zu dem Trone, 
bruder Heinrich gen. Sterge, bruder Heinrih ein Hoffemei- 
ftere des cloftirs zu dem Trone, Juncherre Rudolf ein edil- 
£net, Heinge Hilvebrant fcholtheiffe, Baldewin, Eunge Schurr- 
gibil, Arnold FZurbehen ond Wernhere der probeifte Fneth. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, vi. kal. junii. 

(Mit Siegel Junkers Anfelmes, Droftfege des Srewen fon Diße.) 


Nr. 743. 


1347 (25. Juni.) Ich Rolo Lyninmwebir und Irmengart 
min eliche wirtin von großin lindin befennen ons, daz wir 
virfauft Hain dem Eloftere zu Arnifpurg iv. fchillinge pennige 
jerlihe golde v3 eyme garten vond Hufe, daz vawendig des 
borffis zo grofzin Lindin by der fteinnin brudin gelegin 
ft. — Zeugen: Juncher Sybode, Herman Rode ond Eryg 
von grozfin Linden u. a. m, 
Dat. in crast. nativ. b. Johannis bapt. a. d. M.CCC.XLVIL 

Mit Siegel Junkers Richard von Gunfe, Edelfnehts,) 


Nr. 744. 


1347 (29. Zuni.) Wer der Official der probftie zu 
Sranfenfurt befennen, daz Johan von Linthem eyn mwober 
da jelbis vnd Elfe fin Husfraume verfauft hant eyne halbe 
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marg penninggelvis eweger gulve, gelegen vf irme Hufe in 
deme hoffe by deme Golbenvenjele ond hinden an der fcolme- 
fterie zu den wigelin, Hermanne Rorich eyme paffin und bur- 
ger zu Frankfurt. — Zeugen: Conrad perher zu Bijcofhen, 
Baldemar Ganonefe zu |. Barthol., Johan Bulhemer u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVI, fer. vi. prox. p. nativ. Jo- 
hannis bapt. | 


(Mit Siegel des Ausftellerd und der Schulmeifterie des Georgenitiftes zu 
ranffurt,) 


Nr. 745. 


1347 (1. Aug) Ih Arnold vnde Conrad gebrudere 
geheyzen Feltbergere onde Jutte myn elyche wirthen, vnde 
Gerlah Efelere und Gelud elyche lude befennen uns, daz wir 
gutlyche geryttit fon vmme alle fhult, fache, word adir werke, 
der wir zu fprachen deme cloftere zu Arnfburg und Edeharte 
Kallen, irme lantfydelin, von ired8 gudes wene gelegin zu 
Langengunfe, des Gonrad Smid vnfe mag eyn lantjyvele 
waz, onnde virzyhen dez aller forderunge. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, ad vincula s. Petri apost. 
(Mit ©. der St. Bußbah und Anfelmes von Hobewizele, Schultbeißen.) 


Nr. 746. 


1347 (20. Sept.) Wir der Offizial der probftie zu Frans 
finford befennen, daz Meifter Bolmar Eymmerman pnd Kun- 
zele fun huforoumwe, vnfe burgere, verfouft han dem Gloitere 
zu Arnifburg i. marg gelvis ewiger gulde fallende vif vnfir 
vroumwen dag alz fie geboren wart, als franf, alde Mefie v3 
get, gelegen vff Demude bus fihereren ondir den Drejeleren, 
an Berwarte Beder jn der Stat zu Franfinford. — Zeu- 
gen: Johan Suter ond Johan Rofinboum priftere, Herman 
Norich ond Heinrich Lijperger u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, in vig. b. Mathei apost. 

(Mit Siegel des Ausitellers und der Schulmeifterie des St. Georgenftifts 
zu Frankfurt.) 
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Nr. 747. 


1347 (23. Sept.) Ich Feyderih Stocare (von Steyn- 
hevm) eun edelfnecht befennen, daz ich gutlihe geryihtit byn 
vome alle anfprahe, dy Ich zu Tprecben hatte deme appithe 
ond deme Gonvente des Klofters zu Arnfpurg vnd geloben 
eyne ftede ganze fune mit in zu haldene, aud) wer is daz Ich 
vome al8 ftadehaft wurde, daz ich fie ires jchaden irgepin 
mochte, den Ich in han getan. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, in domin. post diem Mathei 
aposi. el ewang. | 
(Mit Siegel des Grafen Johann von Naffau, da der Ausfteller ein eignes 

nicht bat.) 


Nr. 748. 


1347 (16. Oft.) Ich Eonrat von Donzenbadh ein edel 
fneth befennen, daz ich verfaufthet han dem cloftere zu Arnif- 
purg ein ewig marg geldes vnde ii. honer in dem Dorfe zu 
Hovcehenm vf dem buhel vnde vf dem Erbe daz dar vf ge 
bumet ift, ond han vur mine fint, dy noch vonder Sen Jaren 
fint zu burgen gefazt Margwarten Henze den fmyt onde Ru- 
dere Scheffen zu Hofeheim. 

G. n. Ehr. geb. m.ccc.rloii, an f. Gallen dag. 


(Mit Siegel Syfrids Pfarrers zu Hoveheim und Friedrichs Glemen von _ 
Homberg Amtmanns zu Kıumgiiten, Edelfnechts, das Siegel des Aus: 


ftellers fehlt.) 
Nr. 749. 


1347 (10. Nov.) Ih Johan von Beldiriheim Rytter 
ond Dylie min eliche wirten befennen, daz wir virfauft han 
dem Glojtere zu Arnejburg allis vnfer gut, daz wir han in 
der termenunge des dorfis zu Alftad, da der fochinfelner des 
vorg. Eloftird iv. maldir forngelvis bevor offe hat, vmb 
Iriv. marg penning, rrrvi. fchillinge hellere.*) — Zeugen: 


*) 1349 (11. Aug.) verkaufen Ddiefelben all ihr Gut zu Aljtat dem 
Klofter und fenden Stichen ihren Knecht in das Gericht um. dasfelbe 
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Gonrait Appit zu Arnefburg, Lufelei von Marpurg, Johan 
von Friglar burfirre da felbis, Johan von Belviriheim vnd 
Craft fin brodir, Nyttere. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, in vig. s. Martini hyemalis 
episc. et conf. 
Mit Siegel des Ausftellers und feines Bruders Graft in grünem Wachfe.) 


Nr. 750. 

1348 (30. Jan.) Ich Rudolf fon Ortenberg evil neht 
befennen mich, daz ich zu Faufe han gegebin den zehindin, 
den ich igund han zu Abirnhergin, der da geahtit ift 
wordin fon den nahgeburen an viii. maldir weißen gelvis 
alle iar, Ebirharte Malberen vnd fine rechtin lehenserbin, 
aljo mit namen vii. maldir, mit dem rehte und nuße alfo ich 
je gehabit han, vnd behaldin i. maldir alle jar, vnd han daz 
gedan mit gehanfniffe Hermand Halberis und Erwin Halberis 
gebrudere miner ganerbin. 

&. n. Ehr. geb. m.cccrloiüi, a. d. mitwocdhe n. ». fraumwen 
dag Fergemwpe. 

(Mit Siegel des Ausftellers, fowie Hermanns und Erwins Halber vorg.) 


Nr. 751. 


1348 (14. $ebr.) Nos Erwinus de Rorbach miles et 
Irmengardis conjuges recognoscimus, quod monasterio in 
Arnsburg vendidimus pro cccexxx. marcis den. curiam nos- 
stram in Heldebergin sitam, quam nos «quondam inha- 
bitamus, cum horto pomerio et omnibus aedificiis et juribus 
suis, necnon iv. mansos in campis villae Heldebergin 
sitos, quorum descriptio in litera huic annexa continetur.*) — 


dem Stloiter aufzulaffen, da fie felbft nicht dahin kommen Fönnten. 
(Papier, das aufgedr. grüne Siegel der Ausfteller fehlt.) 

*) Descriptio iv. mansorum praedietorum: In campo versus Wun- 
neckin — geynt vbir den Wunnedir weg zufhin bern Godefrede 
von Steheym vnd Scerbere von Heldenbergin — by der bumeiftere 
Sobejtat von Heldebergin — an deme franfenfurdere wege vor deme 
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Testes: Gerlacus de Rorbach, Wintherus de Rorbach, Jo- 
hannes de Oystheym, Golfridus de Stocheym, milites, et 
Erwinus de Rorbach, filius Erwini militis praedicti, Conradus 
Huddelere, Johannes Muffel, armigeri, necnon Henricus de 
Konigisteyn scultetus et Henricus dictus Beygir, cives in 
Wunneckin, et Heil. de Eychin, Conradus Piper, Henricus 
Sutor, Viricus filius Vleheylen, jurati in Heldebergen et 
a. q. pl. *) 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, b. Valentini martiris. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 
Der vorftehenden Urkunde 'ift eine zweite angeheftet: 

1348 (14. Febr.) Auch befennen wir uns Erwin ond 
Irmengard vorg., daz wir anderweit virfauft han achtehalbin 
morgin landis ond rrvii. ruden gelegin vffe deme felde gen 


bobin grabin — in der aldin Hingen vffe den von Nuwenberg — 
an dbeme ferbere wege itozint vffe dy widdeme von SHeldebergin — 
vor deme hoychulze zufchin bern Godefrede von Stoheym und Wal: 
tere Suarzinberge — vffe deme Flingen burne by deme probifte von 
Nuwenburg. In campo dicto daz mittilfelt — binder dem dorf by 
Fripen Gunters zhune — ftozit vf vorn Gudin von Karbin an deme 
frebebergere wege — an deme pannenjtile jtuzit vf dy widdene — 
vf daz feymedee by den von Merginburne — vf deme hobin wege 
geyn Frideberg ftozit vf dy mwiddene — aud da felbis bye deme 
galgen — an deme Nuwenbergere pade by der Sybolden — wendit 
vf daz eiphe gen Dyitheym — an deme reynbartis., In campo su- 
_‚periori — an deme wingartin pade ftuzit vf dy widdeme by vorn 
Gecelin von Nodinberg — zufchen den wingarten an vorn Lyfen — 
geyn Numwenburg an dene erpitedere wege vnder den von Mergin: 
burne — ftozit vf den fualen grabin by Suarzenbergere — in deme 
burgintaile itozit vffe den nydorn — anderfyt der weriche vf den 
blage by den von merginburne — vffe deme werichin pyade — by 
dufiyt der fteymenbrudin ftozit vf der Sybolden wifen — ftozit vf 
dy badyin wifen. 
Descriptio pratorum — in deme ftodtehe — hinder der molen 
vnd bern Godefrede von Stocdeym. 
*) 1348 (6. Febr.) verbürgen fidy die vorg. Zeugen dem Klofter, diejes 
Kaufes wegen. (Mit Siegel der Stadt Wonerden.) 
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Keuhin nebin der wideme gude vffe deme Fridebergere wege, 
item vffe deme felde geyn Budinjheym vonder den von Mer- 
ginburne, item vffe deme felde geyn Eychen by Hartmannis 
Fappuzid gartin an der barten, vme rlvi. punth hellere. — 
Zeugen: Conrad Hudelere eyn evilfneit, Henrih von Ey- 
hin, Henrih Schuyhmwurthe, Vlric Vleheylen fon, gejuaren 
zu Helvebergen und Wigant vorn guden eyden vnd Frige 
lantjivele der jelbin herren u. a. m. 
Dat. M.CCC.XLVII, ipso die b. Valentini martiris. 


Nr. 752. 


1348 (11. Suni.) Noverint universi, quod ego Irmen- 
drudis, quondam relicta Friderici de Leitheckin, in remis- 
sionem omnium peccaminum meorum, contuli, voluntate 
Friderici mariti mei praedicti ipso adhuc vivente, omnia 
bona mea habita et in posterum habenda, bonis nostris in 
Leitheckin duntaxat exceplis, quae ad altare ibidem con- 
tulimus temporibus transaclis, monasterio in Arnspurg pro 
iii. hall. annis singulis solvendis, post obitum meum prae- 
dicta bona praenominatis dominis cum omni melioratione 
cedent. — Testes: frater Conradus cellerarius, frater Joh. 
de Lindenstrud et Waltherus officiatus in Huchinheym et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XLVIN, ipso die b. Barnabae apost. 
(Mit Siegel des Dffizials der Probftei in Frankfurt in grünem Wachfe.) 


Nr. 753. 


1348 (14. Juli.) Ich Erwin Lewe von Steynford edil- 
fuethb und Albeit min elihe wirten befennen, daz wir virfauft 
han dem Cloftere zu Arnejburg vi. maldir Forngeldis jerlicher 
forngulde, bewifet of alme deme gude, daz wir han zukan- 
gingunje, daz an vn fummen ift von miner Huffrawen 
vadir wen, dem vayde von Fronhujen vnd of aller der bezze- 
runge, die wir dar ane han, vmme [. marg penninge, 

Dat. a. d. M.CCC.XLVII, in crast. b. Margar. virg. et mart. 

(Das Siegel des Ausitellers fehlt.) 
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Nr. 754. 

1348 (26.Nov.) Ich Gerhart von Fronhufen und Per 
teiffe myne eliche wirten, burgere zu Marpurg, befennen, 
das wir jullen geben alle iar dem Gloftere zu Arnjburg ii. 
malver fornes vnd ii. malder habern von dem gude, das wir 
han von dem Elojtere zu Obernroftorf. 

&. n. Ehr. geb. m.cec.rloiii, des and. Dages n. f. Ka 


therinen dag. 
(Dad Siegel der Ausfteller fehlt.) 


Nr. 759. 


18349 (1. Febr.) Ich Ruprath von Karben edylfnet ond 
Gerbrud min elihe vrowe befennen, daz wir virfauft han 
dem Gloftere zu Arnjburg in irren jpidal vi. morgen landiz 
vf dem felde au Gridele, dez eyn jtude liget vor dem vn- 
reyeten fchirbechere wege nydewendih an den von Arnjburg, 
andirwerbe eyn ftude by vir Elzebeven Bynthemeren Iyt vnd 
geit ober den weg der in dp mwede geit den man den ven 
berg heyfit, amdirweit ii. morgen dy da gent obir den Al- 
ftavir weg vnd ligent by Wajmude, vm xy. marg peninge 
pf wipir faufe. — Zeugen: Bertram eyn priftir zu Grivele, 
Guntram Arnhemere, Dyttheren vond Gulman von Grus 
ningen u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIX, in vig. purif. virg. glor. 
(Mit Siegel des Ausftellers in grünem MWachfe.) 


Nr. 756. 

1349 (21. Febr.) Ich Gele elihe wirten etwanne waz 
Wigandis Keffilringis eynis Nytteris befennen mich, daz ich 
virfauft han mit willen Gonradis ond Syfrides miner fone, 
Agnefe miner dohter vund Gonradis von Martvorf eris huf- 
wirtes mirtes eydenis, Allis min gut, daz ich hatte zu Bu- 
beiede, daz rehtlih eygen ift, des Rule Schramme bizher 
eyn lantjivele ift geweft, dem Gloftere zu Arnefburg. — 
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Zeugen: Konemunt perrere zu Buchefede, Karle fin gefelle 
eyn prifter, Johan von Drahe, Herman Lewenften gebrudere, 
edilfnehte, Gerlah von Winden, Henze Heyne, Mozelere, 
MWigant Lappe vnd MWadis, fcheffenen da jelbis u. a. m. *) 
Dat. a. d. M.CCC.XLIX, in vig. Kathedrae s. Petri. 
(Mit Siegel Hermans Lewenftein und Adolfs Nuben Amtmanns zu Nor: 
defen in grünem Wadhie.) 


Nr. 757. 


1349 (19. April.) Noverint universi, quod ego Con- 
radus dictus Kysil, civis in Frankinfurd et famulus rec- 
toris curiae dominorum de Arnsburg, monasterio in Arns- 
burg contuli omnia bona mea praesentia et futura, tan- 
tummodo bonis meis immobilibus exceptis in villa Gulle, 
ad me haereditaria porcione devolutis. — Testes: frater 
Ludewicus de Hatzfelt cellerarius monasterii arnsburg., frater 
Gotfridus de Nidde rector curiae monasterii praedicti, Dy- 
dericus sacerdos capellanus senioris domini de Falkensteyn, 
Hermannus Rorich altarista ad s. Bartholomaeum, Heyne- 
mannus advocatus in Eszebach, Conradus Schelme mensu- 
rator bladi et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIX, dominica quasimodogeniti. 

Mit Siegel des Dffiziald der Probitei ın Frauffınt.) 


Nr. 758. ° 
1349 (27. April) Kont fy, daz ih Gonrrat Scheffer 
ond Gounzele myn elihe Hujfraumwe follen gebin alle iar Ber: 
tholde Fufje adir fin erbin v. achteil forngelvis, her fur han 
wir ien zu ondirpande gefaßt dit Land ,**) mit namen zu Hars 
debach vf fpgil wyfen — zu Harbebad an der bruchiwyien — 
by den monihen von Wißele anwendig der Ditwins wmwyfjen 


*) Aufichrift: fidejussores debitae warandiae infra annum et diem 
sunt Joh. de Drahe et Her. Lewenstein frater suus. 

**) Aufichrift: De iii. mald. silig. in Palgonsse nobis datis per Ber- 
tuldum Fuz, civem in Gyssen. 
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— by Gylen Schedenbeher by den fordern ftoden of den 
weg. By Elpratis Lohe — vf dem bohele wege — vor dem 
bohele hyndir der fragen an deme ftihe by den monichen von 
Arnfpurg — vber den habedhinheymer weg vf deme reyne an 
den gerin tujchin den zwein wegen — vber den gridiler weg 
by deme paffin hynfit der auwe — by fygil ober dy numwen 
fragen of dem myrgele daz da ftozit vf Henrich Nychen — 
an Eonzen Emmerihen — dy wyfe an deme Minzenberger 
wege vffe Rychulfe. — Zeugen: Heniih Ruhe, ».. Fuf 
vond ..neicheger. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIX, fer. ii. p. diem. b. Marcii evang. 

(Das Siegel der Stadt Bupbad) fehlt.) 


Nr. 759. 


1349 (30. Nov.) Noverint universi, quod ego Her- 
mannus dictus Rorich, clericus in Frankinford, legatum 
meum duxeram disponendum. Lego i. marcam denar. annui 
redditus praesenlias ecclesiae s. Bartholomaei frankinford. 
in anniversario patris, matris et meae aequaliter dividatur; 
ordino i. marcam denar. ad lampadem in retentaculo lapideo 
in cimiterio ecclesiae supradictae in acie capellae s. Micha- 
helis faclae situandam, praedictarum marcarum xix. sol. de 
domo dicta zu dem Rodin schilde in monte Rozsebohil ex 
opposito domus dictae zu dem sludekoppe sita praesentantur, 
item xviii. sol. de domo Hartmudi dicti Brustechin in vico 
Cruchingazse sita dantur; item lego i. marcam den. annui 
census de domo Heinrici dicti Soltzbechir pellificis in vico 
ex opposito Gitsburnen descendente sita; item lego i. mar- 
cam den. annui census de domo cujusdam matronae dictae 
die Frenckin pistrieis in vico dicto fargazse ex opposito 
domus dictae Hirtzberg sita praesentanda, quae marca 
cedit ad vicariam sive -capellaniam s. Mathiae apostoli in 
capella retro hospitale infirmorum infra muros civitalis fran- 
kinford. fundatam, 


- 
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Dat. a. d. M.CCC.XLIX, in die b. Andreae apost. 
(Mit Siegel des Dekand und Gaviteld der Bartbolomäustirche und des 
Offizials in Frankfurt.) 


Nr. 760. 


1349 (15. Dee.) Ich Deverih von Mujhinhenm epil- 
fneth und Zufart min eliche wirtin befennen, daz wir virfauft 
han vunfe zehendehin, daz da liget of der hart in des hobes 
lande zu Eolnhufen geyn Birfelar by der mirgilgruben, 
day da henffet bern Dederihis zehendehin von Bererne, das 
engen ift, dem Gloftere zu Arnefburg, vn rr. phunt hellere, — 
Zeugen: Gonrat von Muffhinheim myn Dederihis brodir, 
Zohan Brofoz ond Glime burgere zu Lyehe u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XLIX, fer. iii. p. Luciae virg. 


(Das Siegel Diederich8 vorg. fehlt, das Lufartens mit der Imfchrift: 
$5. LVKARDI. DE. DVDILSHEIM. bängt in grünem Wade an.) 


Nr. 761. 


1350 (6. Ian.) Kunt fy, das ich Heylman von Leytheden 
ond Gude min Elihe fraume waren zu Binginheim und be= 
fanten ons vor Folfenande von Lentheden vnd vor deme der 
jih nennit Gruzing, jcheffen des ftulis zu Binginheim, das 
wir follen gebin alle iar Walter von Berftad vund Alheyde 
finre Elihen frauwen iv. malvder ewigis forngelvis, vnd jeßen 
en zu vonderpande ein hube landis gelegin zu Keytheden 
an enme ftude. — Zeugen: MWenzelo Wergeftuge von Ber: 
ftad, Culman von Steinreftat, Albret des vorg. Heylmand 
fon u. a. m. 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.l, an d. rii, dage. 

(Mit Siegel Craft Groppen von Beldersheim Nitters.) 


Nr. 762. 


1350 (5. Feb.) Ich Dfterlint eliche wirten waz ettifwanne 
Bertholt Feyzeten, eynes Burgeris zu Bupbadh, befennen mich, 
daz ich virfauft han mit Verhengniffe minis fonis Johannis 
vnd Eljen finer elihen wirten, dem Gloftere zu Arnefburg i. 
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marg geldis ierliher Pfenningulde gelegen in der Stait zu 
Butsbadh, mit namen eyne halbe marg of Rulen bus von 
Herlifheim vnd hobeftat, biz an den burnen, vnd der burne 
darzu geyn dem wege, dy andere halbe marg of Henflen 
Sniveris bus, hob vnd fhuren, ane daz baghus, vmb rw. 
marg Pfenninge. — Zeugen: Rufer von Wizele, Heynrich 
Ruhe, Heynrih MWyzelere, Syffrit von Steynfurt, Johan 
Fenzete, Scheffenen zu Butjbah u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.L, in die b. Agathae virg. et mart. 
(Mit Siegel der Stadt Bußbad) in grünem Wache.) 


Nr. 763. 


1350 (9. Febr.) Ih Happele Cimmerman vnd Yutte 
elihe Iude, burgere zu Bußbach, befennin, daz wir vor vnfir 
ond vnfir eldien fel heil gegebin han dem fiehhufe zu Arnj- 
burg allin onfin bu vnd vnje beszerunge, die wir han an 
dem habe, da wir inne wonen, pond han yn widir intpangin 
alje lange wir lebin om ein Hirbifthun yerlihis zinfis. — 
Zeugen: Kune Berwere, vnd Johan Beizte, fcheffinn zu 
Busbady u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.L, in oct, purif. virg. glor. 

(Das Siegel der Stadt Bubbadh fehlt.) 


Nr. 764. 


1350 (31. März.) Nos Anshelmus et Irmengardis con- 
juges, commorantes in Bettinhusen, recognoscimus, quod 
vendidimus Gumploni braxatori, opidano in Liechen, vi. sol. 
denar. redditus annuae pensionis, ponentes pro subpignore 
jugera sita in terminis camporum villae Bettinhusen, v. 
quartalia terrae arabilis sita an Johanne von Merlouwe, dicta 
das wegelange stucke, iii. quartalia sita an deme Steinlohe 
dicla dy Gerin. — -Testes: Hartungus, Heinricus de Felt- 
heim, scabini in Liechen, Heinricus carnifex, Wigandus 
sartor de Beitinhusen, Heinricus natus Friderici sartoris, 
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opidani in Liechen, Cunradus dictus Kretzere et Wolframus, 
scabini in Muschinheim et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.L, fer. iv. a. d. b. Ambrosii confess. 
(Mit Siegel der Stadt Lich.) 


Nr. 7659. 


1350 (4. Juli.) Ich Andreas Store eyn edilfnecht onde 
Hille von Burfartiffeldin eyn myn arm vrauwe vnde Dypderich 
ir fon irfennen, das wir gefunet onde gerichtet jien mit deme 
cloiftere zu Arnfburg vme jo getane fache ald bruder Wirnher 
den vorg. Dyperichen geftochen vnve geflen hatte. — Zeugen: 
Erwin eyn fcheffen zum Gyezen vnde Gerlah von Buche: 
jede, Conrad Hornfberg vnde Edart in deme habe. 

Dat. a. d. M.CCC.L, domin. prox. post nativ. Petri et 
Pauli apost. . 

(Mit Siegel des Nitterd Edhart von Bufed.) 


Nr. 766. 


1350 (14. Aug) Ich Mebe elihe wirten waz vor wilen 
Sohan Reuden, eynis burgirs zu Mynzenberg, befennen, 
daz ich han gegeben durch miner und mines feligen hufwirtis 
willen, waz ich landis han in deme nuwen Rodde daz man 
heyfjet in veme hinderen walde zu Drepyfe, das bye xl. morgen 
fint, dem Spidale zu Mynzenberg. Auch waz ich gudis han, 
iz feye engen oder erbe farende habe, daz han ich dem Eloftere 
zu Arnefburg gegeben vnd han daz von en wider inphangen 
vom eun phunt wafjis ierlihe. — Zeugen: her Conrad appit 
zu Arnefburg, bruder Lufeli burfirre dafelbis, von des Eloftirs 
wen, her Heynrih Kolbendenfel, Her PBerir von Belvirfheim 
Kittere, her Conrad Roft eyn paftor zu Belvirfhen, Conrad 
Arnh., Edele Baymgertere, Scheffenen zu Mynzenberg, von 
des Spivaliß wen, dy diz gebedinget hant. 

Dat. a. d. M.CCC.L, in vig. assumt. b. Mariae virg. 
(Mit Siegel des vorg. Abts, jowie der vorg. Ritter Heynric und Peder, 

und Conrad Roft, in grünem Wachfe.) 
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Nr. 767. 


1350 (19. Aug.) Ich Conrad von Grunenberg, Burgere 
ond Scheffene zu Marpurg, befennen, das ich mit willen 
Agnefe myner dochter, Lußen mynes eydenes pnd Hildegarde 
finer elicher wirten ond myner bochter, Johannes mynes funeg, 
Greten ond Katherinen myner dochtere, verfouft han, dem 
Eloftere zu Arnfburg alle die veht, die ih han an deme gude 
zu Buchefede, des Genemunt eyn lantjydel ift, vnd an 
den zwoyn guden zu Feltfruden bi Elperodde, der lant- 
fpvelen fint Johan Stih vnd Elzebeth Kulben, vnd vudh an 
der weien zufjhen Amene ond Ruprakhterodde vnd henzet 
die fremer weje, pnd an Bude der da heyzet die Ruppeils 
hede bi Ruprakhteropde. — Zeugen: Lufley in dem Hobe, 
Burgermeyfter ond fiheffene, Gerhard von Fronhufen, Zuge 
von dem aren, fcheffenen, Bernhard Schriber u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.L, in vig. b. Bernhardi abb. glor. 

(Mit Siegel der Stadt Marburg.) 


Nr. 768. 


1350 (27. Oft.) Ih Iohan von Holgheim eyn Scheffene 
zu Mynzenberg und Mege min elihe Wirten befennen uns, 
daz wir virfauft han alle dy edere und wein pladin dy engen 
fint, vnd behalden und daz erbe, dy wir fauften vm Dynen 
Majen, eyn burgeren zu Frideberg, dy da gelegin fint in der 
termenunge des Dorfis zu Holgheim vond zu Hudilnheim 
da bye, mit namen — of dem felde geyn Gambad vnvene 
an Conzen von Hudilnheim ftozet an den Alftevir weg — 
ober den Alftever weg ftoget of waimuden — daz wefin pledilfchin 
da by — zufichen den zweyn Ebermaren — obene an Winthere 
von Wetflar — byme Alftenig wege ftozint of dy bah — 
by Hudilheimer burnen — in der brumwartis mweyde — of 
dem felde geyn der brumartis weide ond Gambecher marfe an 
der Brumwarten finden von Wetflar — ofme reyne by den von 
Arnejburg — an der heldene — ame lerihen drigfhe — ober 
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dem Holgheimer weg — of dem felde byme alfird lowe neben 
dem pade — by Goten von Holsheim — ftozen of den eichweg 
by guldenere, dem Eloftere zu Arnefburg vom ırr. marg pen- 
ninge. — Zeugen: Wenzlo Guldenere, Gerhart in dem 
monichhobe, fcheffenen zu Gruningen, Harmut von Goln- 
hufen eyn evilfneht, Winther von Wetflar, Conze Obermor, 
Henze Gylen Smevis fon von Holgheim. Zu Mynzenberg: 
Eonrait Arinheimere, Edele Bauymgertere, Gyle der junge, 
Scheffenen zu Mynzenberg u. a. m. ü 

Dat. a. d. M.CCC.L, in vig. s. apost. Symonis et Judae. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wadhfe.) 


Nr. 769. 


1350 (7. Dec.) Ih Runzela Gutwinen eyne burgeren 
zu Mynzenberg befennen mih, daz ich vwirfauft han dem 
Gloftere zu Arnejburg ii. maldir forngeldis ierlicher gulve, 
bewifet of viii. morgen landis, gelegen in der termenunge 
des dorfis zu Berftat, dy her noch gejereben fteynt — of 
dem felde geyn Wanebah — an dem Beldirfheimer wege 
ftoget of dy bunden by der gepelener finden — an der wane- 
becher weyde — of dem felde geyn Eh zil — zu den ftennnen 
hangeren by Herrn Graft Groppen — of dem felde geyn 
Ddefe an der forih geyn Berftat, vm rir. halbe marg 
penninge.*) — Zeugen: Happle Bedere, Johan Benilvere 
vnd Walther Brumere, Scheffen zu Berftat, Conraid Arne 
heimere, &cdele Bauymgertere vond Gyle der Junge, Icheffen 
u Mynzenberg. 

Dat. a. d. M.CCC.L, in octav. s. Andreae apost. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wachfe.) 


Nr. 770. 


1350 (24. Dec) Ih Wolfram eyn Briftir Conradig 
jon byme Firhobe zu Holsheim befennen mid, vdaz ih han 


*) Aufjihrift: Na. ista littera non valet, quia modo habeinus mansum 
cum subpignoribus in ea contentis. 
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virfauft dru ftude landis of Holkheimer felde vor foniften- 
halben morgen landes, mit namen i. morgen ftoget of ber 
Burenheimer fynde, i. morgen, den man nennet viren Meben 
morgen, gelegin of dem felde genn der hohin eych, of dem 
felde geyn Mynzenberg drittehalp morgen zume holvir- 
bufche by Wernhere von Holgheim, dem Cloftere zu Arnef- 
burg.*) — Zeugen: Gerhart in dem monichhobe ond Arnolt 
Shadadir fin brodir, Scheffen zu Holsheim, Conrait Arin- 
heimere, Edele Baymgertere, Gyle der Junge, Scheffen zu 
Mynzendberg u. a. m. 


Dat. a. d. M.CCC.L, in vig. nativitatis domini. 
[Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wachfe.) 


Nr. 771. 

1351 (13. Ian.) Ih Hilla Smevin von Berftat eyn 
widue befennen, daz id virfauft han mit willen Gonzelin 
miner docdter iv. morgen landis gelegin in der termenugen 
des dorfis zu Berftat, mit namen of dem felde geyn Cd - 
zil anderthalp morgen ame ober jewe zuffhen hern Wigande 
von Buches ond hern Waltere von BVelewile, of dem velde 
geyn Wanebad drittehalp morgen an Gulman fcoltheiffen 
an dem friveberger wege, dem Gloftere zu Arnefburg vmme 
er. phunt ri. fhillinge heller, ond wande mine fint, Heydolf, 
Peter und Hille noch vnder eren iaren fint, des fegen ich-en 
zu burgen Gonzelen mine dochter vorg., Heypolf Smeden zu 
Mynzenberg und Happelen Bederen zu Berftat. — Zeugen: 
Happle Bedere, Johan Benilvere, jcheffen zu Berftat, Gon- 
rad Arnheimer, Edlo Boymgertere, Gyle der junge, jcheffen 
zu Minzenberg. | 


Dat. a. d. M.CCC.LI, in octava Epyphaniae domini. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg in grünem Wache.) 


Nr. 772. 
1351 (23. Jan.) Ih Rypode vnde Elfe elyche Lupe, 
burgere zu Affinheym, irfennen uns, daz her Lud. Felnere 
*) Auffchrift: fid. debitae warandiae C. iuxta ripam. 
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dez clofterd zu Arnfburg ons hat gegebin Irr. phunt heller 
von begirunge wene ires hufis, daz fy vs geluhen hathten 
ond fagen daz egen. clpjtere vonde ire burgen dez felbin gelvis 
quit onde loys. 
Dat. a. d. M.CCC.LI, in crast. b. Vincentii mart. 
(Mit S. Zohannes Wenboldes Edelfnechts u. Amtmanns zu Afjenheim. 
E$ zeigt das Bellersbeim’sche Wappen, mit der Imfchrift: S..... 
NIS. WANBOLT.) 


Nr. 773. 


1351 (18. März) Ih Eunzhe MWigantis Sun fon 
Langiftorf ond Albeyd myn elihe wirtin irfennin ung, das 
wir furfauft han r. maldir forngeltis ewegir gulde dem cluftere 
zu Arnfburg vond han yn gefaft zu pndirpande viii. morgin 
artadirs dy gelegin fint uf Gambedhir felde — vf deme 
mynftrin felde gen Budinheym — uf der Steynin mure 
of deme felde gen dem walde — vf den vndirftrin hulzweg 
bi den Herrin fon Wizjele aud uf deme grusihin felde — 
bi dem alvinfteyne of dy herrin fon Arnifburg — an deme 
Knybin ondir Guntram Arinheymere — obwendig dir phaffin- 
hefin. — Zeugen: Eunrad Arnheymere, Heynrih Schwarzhe, 
iheffen zu Mynzhindbech, Rule Wigantis fun fon Langif- 
dorf ond Runfilman, Scheffenin au Gambah u. a. m. 

A. d. M.CCC.LI, in crast. b. Gertrudis virg. 

(Mit Siegel der Etadt Minzenberg.) 


Nr. 774. 


1351 (30. April.) Ih Heinrih von Welle ein Wep- 
pener vond Eljebeth fin elihe wirtin befennen, daz wir han 
virfauffet eyne marf gelves vffe onfeme hobe ku Ryprad- 
terode vnd vffe alme deme daz dar Bu gehoret, Frhdebrachte 
von Saffen eyme jcheffin zu Grunenberg, Gelen finer elichin 
wirten und iren erbin, auch befennen wir, das uns berfelbe 
daz jelbe gud, da dy marf vffe valnde ift, wieder geluhen 
hant gu lantfivelme rechte. — Zeugen: Conrad Deyticher 
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ein priefter, Wengel von Langenftein eyn weppener, Heinfel 
von Langesdorf ein jcheffen Bu Grunenberg u. a. m. *) 
Dat. a. d..M.CCC.LI, in vig. b. Walpurgis virg. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 775. 

1351 (29. Mai.) Ih Hennrih vonde Irmengart mine 
eliche wirten befennen, daz wir of han glazen deme Sichhufe 
zu Arnipurg mit alre Beszerunge, daz gut (u Butsbadı) 
des wir Lantfivelen lange gewejt fin, in dem velde geyn deme 
walde of den fulgilre — of dem jungen mudolfe — of dy 
aldin ftrazin by Epillinde — pndir der aldin ftrazin ubir den 
aldin fwerzburgere weg — of dem burgraben — by deme 
nuzbaume, In deme velde hindir Nydirvorf — of den fehe 
weg — of den wilegarten — by bern Heynrih Fleyie — 
by den herren von Arnjpurg — by Rufer von Wizele — 
ubir den gridir path, in dem velde geyn Gridele — by 
bern Sebpandis Finden vondir der aldin ftragen — of der 
grazwende — zu grasze of dy wende — of der grozin grubin 
— by Konen — by der fhirrebah by Happelin — eyn pla- 
fen wifen by der Frenehin — eyn Hobeftad zu Nidirdorf. — 
Zeugen: Herburt onde Hennehin Bezte, fcheffene zu Butj- 
ya, Happele onde Kone, burgere da felbis. 

Dat. a. d. M.CCC.LI, domin. prox. p. ascensionem. 

(Mit faft abgefallenem Siegel der Stadt Bußbadh.) 


Nr. 776. 
1351 (Mai) Kund fi allen, daz ich Bonrad von Wif- 
fenpadh epn zaumer ond Meße myn dochter, burgere zu Wet- 


*) 1365 (21. Det.) befennen Bolpradt von Saffen, Schöffe zu Grün 
berg, und Bechte feine Hausfrau, daß fie die vorg. Marke Geldes, 
welche fein verftorbener Bater Fridebracht von Sajfen von dem vorg. 
Heinrih von Belle erfauft hatte, dem Klofter wieder verkauft habe. — 
Zeugen: Zudewig von Manzelar ein priefter zu Grunenberg, Glas 
von Saffen, Zohan von Keftrih, Scheffenen dafelbis u. a, m. (Mit 
Siegel der Stadt Grünberg, das des Ausitellers fehlt.) 
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flar, verfauft han dem Cloftir Arnfburg vnfir teil des win- 
garthen zu Stoghufen gelegin, dar-in auch diefelben geift- 
lichen lude vnßer ganerbin vor waren von bruder Bertoldis 
wegin ird webemeifters und Wiedrad Leppner. — Zeugen: 
Markle von Nuveren und Heyneman fin Sun, fcheffen zu 
MWetflar. 
Dat. mense maio, a. d. M.CCC.LI. 
(Das Siegel der Stadt Weblar hängt unverfehrt an.) 


Nr. 777. 


1351 (Mai.) Ih Thile Selsir ond Irmendrud elidhe 
Iude, burgere zu Wetflar, befennen ons, daz wir verfauft 
han dem Cloftire zu Arnfburg eynen virdung phenige gelvis 
ierlich8 zinjes in uns hus Inwendig der Ringmure zu Wet 
flar gelegin am Fornreyne, nydene al vefte am Hufe vor 
wilen Heinrihs bi dem ftode, entgein dem hufe Wengeln 
von Ibertal. — Zeuge: Marfle von Nuvern ond Heyneman 
fin fun, fcheffen zu Wetflar u. a. m. 

Dat. mense maio, a. d. M.CCC.LI. 

Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 778. 

1351 (Mai.) Ich Eunge von Garbenheim gewantfniver 
und Gerbrud eliche Iude, burgere zu Wetflar, erfennen vng, 
daz wir fchuldig fin zu gelvene dem Gloftire zu Arnfburg tii. 
mark phenige gelvis ierlich8 zinfes v3 onferm hufe Inwendig 
der Ringmure zu Wetflar gelegin, of dem Orte da man 
geet v3 den Gewantfremen jn bern Hermans hob von Dr 
mene, vnd han zu vndirphande gejagit rrri. Ichillinge haller 
geldis, di wir han an eyme Gdere den vor ziten befaz her 
oh. Speht Paftor zu Nechtenbach gelegin bi Wetflar on- 
dir Dalheymere holz. — Zeugen: Markle von Nuveren 
ond Frid. Reige, jcheffene zu Wetflar u. a. m. 

Dat. mense maio, a. d. M.CCC.LI. 

(Mit Siegel der Studt Weplar.) 
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Nr. 779. 


1351 (Mai.) Kunt fie, daz ih Windrud, verlazen wi- 
deiwe wilen ee Heintihd Leppirs des jchumwechten 93 der Nur 
wenftad zu Wetflar, vfgetragen han dem Gloftire zu Arnj- 
burg alle myne gud zu Wetflar ond vf den feldin zu Stog- 
hufen, zu Biffhobiffirhen gelegin. — Zeugen: Eon- 
rad von Gagenfurt und Heinrich von Herlifheim, Scheffene zu 
Wetflar u. a. m. 

Dat. mense maio, a. d. M.CCC.LI. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 780. 


1351 (11. Juni.) Ich Ludewig von Rarbin und Mepe 
fin elihe frouwe, burgere zu Affinheim, irfennen vns, daz 
wir han gebin durch vnfir Sele heil vnd allivr der von den 
iz ons fommen ift, zu einre lutirn almufe dem Gloftere zu 
Arnfpurg iii. Morgin i. ferteil ond riii. Nudin artadird ger 
legin in Termenie des dorfis zu Widinftad vffe dem Velve 
gen Ajfinheim zuffhin den Hern von Arnfpurg ond Gon- 
rade von Lintheim, vmme i. ferteil wallis jerliher gulde. — 

Dat. a. d. M.CCC.LI, ipso die b. Barnabae apost. 

Mit Siegel der Stadt Aijenheim.) 


Nr. 781. 


1351 (14. Juni.) Runt fy, daz ih Johan Eygilf Sun 
von den Saffin fo yme got gnedig fy ond Heingen min bru- 
der gefauft han vmme Rulen von Budenheym, Congichin 
von Hergeren, Dytwin Wpganden vnd Herdenen, die ge 
brudere, Wygandes june von Langifvorf, vnd ir Erben Ein 
halbe Hube Landis, dy da Iyet in den Rodern vor dem hulg 
in Gambecder gerichte an diefin funf ftuden, daz irfte daz 
Iyt niedene in dem Rodde by dem wendechin, daz andere by 
dem breydem mulnmwege by bern Dielen, daz drytte obewendig 
an dem virben ftude zufichin VBrhanne und Rulen, daz virde 
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obewendig zuffhin Vrhanne ond der Gutwinen, daz funfte 
obewendig des Gunfer wegis an Rulen, des hant fie uns zu 
burgin gefaftz Anjhelmen Heudin jchultheygze ift zu Gambad) 
vond Rulin von Budenheim. — Zeugen: her Ludewig Par: 
ver zu Gambah, Johan Rule burger zu Frydeberg, Anjhelm 
Heudin Schultheyzze zu Gambah, Peter der Wyfe von Her: 
geren u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LI, xviüi. kal. julii. 


(Mit Siegel Dyele's von Beldirfheym Nitterd und des vorg. Pfurrers 
Ludwig.) 


Nr. 782. 

1351 (28. Juni.) Ih Wernher Wife von Minzinberg, 
eyn burger zu Gruninberg, befennen mich, daz wir verfauft 
han, mit willen Hedewige miner wirten was, dem Gloiftere 
dy Edere und wyfen, der ebwanne eyn teil galt zu Gambad 
in den hoib vnd nu vereygenet fint, dy da gelegin fint in 
der termenunge des dorfis zu Nyedern Hergeren mit nas 
men offe dem Djtervelde in den grubin ame Hergir wege 
zuffhen Fuldere vnd Golnhufere — bi Erwine ame Hergir 
wege bi dem wilo — an Junefrowen Lyfen ftuce — of dem 
Bodinfelde bi den. zweyn Grugen — bi dem Burgeline an 
der Zudewolfin — an dem Bodinwege an der Duichteln — 
obewendig der Leymgrubin bi Eunrad Swarzin — obene an 
Meidene — ame Hulgwege bi Bertholdis burnen —- of me 
Reyne ame Rodinberger wege — by dem fteynnen hus ame 
grabin — of dem aldinfelde bime dorfe — ame hulvirbufidhe 
zuffhen der Hilvebrendin und der Quihtelin — bi der fiwarz 
zin erdin — bi f. Nychlaefe an bern Sohanne fhribere — - 
obene an bern Hartmude Kulbindenfele — of dem Brudefelve 
zufihin Cunrad Swarzin ond Drutiybe — of Dreijer velde 
ame Aldinrode vfme Steinberg. Nu ift leidir vnraid in 
dyfin Fauf gefallin, daz min wirten vervallin ift der got gnabe 
ond inhat nyih verzygen noch das gut ofgelazin den vorg. 
geiftlichen lutin, dan ih Wernher han verzugen vor mid) vnd 
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han en daz gut ofgelazin in deme gerehte, da iz inne Int, 
ond jegen en zu burgen vor minen join Nychlaefin, der noich 
onverzigber ift, Conrad Wijen minen vetirn, Runen vnd 
MWernhern mine brudere. — Zeugen: Rule von Budenheim 
ond Runfelman, jcheffene zu Gambadh, dy aud da bi warin 
da daz gut zu Gambad) vereygenet vnd der Eins geleit wart 
vf ein Stude genant daz Langewegeftude vnd brittehalbin 
morgin an Budinheimer wege bi der genfe weide, vnd mit 
dyefin zwein nemelihen ftudin fint vereigenet dyje vndirpand 
alle, vnd andirs allir finre gejwifterde gut, daz fy biz here 
da gehabit hand, Eunrad Arnheimer, Edele Baumgertere, 
Gyle der junge, fcheffenen zu Monzinberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LI, in vig. b. Petri et Pauli apost. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) - 


Nr. 783. 


1331 (29. Juni.) Kunt fi, das ich Starferat von Ho- 
fehbeim Epvilfneth vond Angnes min elihe Huzfrauwe one 
befennen, das wir eynen reihen weifil gevan han mit deme 
Elofter von Arnifburg, das wir deme felbin gegebin han 
falih gut ald wir hatten in der Elingin, das etwan Kabzin- 
furteres8 was, byt namen ein ftud art aderis und eynen wins 
garten, alfa das uns das clofter dar widdir hat gegebin ein 
ftude artaderis das gelegen ift zu Meirifgarten, des Marg- 
wert Bruches was}. 

Dat. a. d. M.CCC.LI, in die b. apost. Petri et Pauli. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 784. 


1351 (9. Juli.) Ih Sohan Hufer eyn Nythere von 
Hoinberg und Samia min Eliche wirten befennen, daz wir 
verkauft han Wllin von Hanaumwe, burger zu Franfenfurt, 
vnd Elfen finer huffraumen iii. hHube landes ond ir. morgen 
ond Eynen hof Rechtliches engens, daz da ift gelegen in der 
Terminunge zu Budeshenm, vm cec phunt heller. — 
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Zeugen: Edeharte Gebur eyn amptman zu Bupdefheym, 

Heynrih von Eychen eyn vont zu Wnnedin, Iohan Schry: 

ber, Eberhart Schryber, fcheffen zu Wnneden, Kule Smyt 

von Steven, Reynhart Schurge von Renvel'ynd Hertwin 

Smyth ond die hufgenofen gemeynliche zu Bupdefheym u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LI, in die sabb. an Margaretae virg. 
(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) 


| Nr. 785. 

1351 (18. Oft) Ih SIpe for mwilin GSipelin Wirtin 
was von Gruningin, burgerfhin zu Mynzhinberh, irfennin 
mich, das ih mit willin mynre fynde vond mynre eydeme 
gegen han zu eyme jelgerede dem Floftere zu Arnjburd eylfte 
halbe meftin forngeltis ewegir gulde, dy meir alle ihar Rule 
Steyn von Hulzheym gebin fulde fon defin vndirpandin vf 
Hulzbeymir felde mit namen — zu Mittilbundin an dem 
wege fon Berincheym zu Mynzhinberg ged — I. mor- 
gin was-Kaghinbysfis ond i. wefin vf die floizgfe dy auch 
Kaghinbizfis was. — Zeugen: Gunrad Arnheymere vnd 
Edele Baumgertere, jheffenin zu Mynzhinberg, Arnuld Schat- 
adir, Eunzhe Bbirman, Scheffin zu Gruningen u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LI, fer. iii. post Galli. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 786. 


1351 (14. Nov.) Wir Ebirhart von Buren, Conrad 
Wenere alda felbes, Heynrih Droft von Aldenbuchiede, 
Heinrih Moypelere, Edard Wades, Walther imme hobe vnd 
Junge, fcheffenen zu Grofen Buchfede, befennen, daz wir 
geveylet han vor gerichte, das dye Herren von Arnfburg von 
yren hoben zu Burfartffelden ond zu Buren nyt fhul- 
dig fint Feyner Dorfihaf da inne fi gelegen fint, Eeyne fture 
ader helfe zu dune zu feynerleye Herren noyde, wer e8 aber 
das fi lantfyveln feften in ir hobe, die Deven ald andere ir 
nagebure. Auch han wir geveylet, Feyner ir Enecht of dem 
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firhofe zu Buren icht hette, das he da von dem dorfe nicht 
fhuldig ift zu dune, ed en were dan, dad man junderlidhe 
. mufte vur dem firhof dingen. 

®.n. Ehr. geb. m.ccc.li, dx8 mandages n. |. Martines dage. 


(Mit Siegel Junkers Johann von Drahe, Weppeners, da die Auäfteller 
ein eignes Siegel nicht haben, in grünem Wachfe. 


Nr. 787. 

1351 (6. Dec.) Weir Eunzhe gen. Duflifheubit vnd 
Heynzhe Swerhir, burgere zu Mynzhinberg, irfennen, 
das das Klofter Arnjburh uns zu rechteme irbe hat geluwen 
eyn ftude Iandis vndir dem Steynberge. — Zeugen: Eun- 
ad Arnheymere, Erwin Shuhworte u. a. m. 

A. d. M.CCC.LI, die Nycholai episc. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 788. 

1352 (9. San.) Ich Frederih von Belvirsheim Rittere 
ond Gude min eliche wirtin befennen, vum fo gedanin Fauf, 
als das Eloftir zu Arnsburg hat gedan mit Dyeveriche de- 
chene vnd dem Convente des ftiftis zu Fulde, vom erin hof 
gelegin zu Bettirwile, der da heizt der Fronhof, und vi. 
huben vnde achtehalbe morgin landis artadird, die darin 
horin,*) daz wir daz- gutliche gehengin vnd gevolgic fin ge: 
weit, waz danne wir bazjelbe gut for hattin gefauft, und 
pirzihin dar of genzlice alli8 rehtis, das wir von vnjis Fau- 
fi8 wen zu dem jelbin gude modhtin gehabin. 

Dat. a. d. M.CCC.LII, ii. fer. prox. p. Epiphaniam dom. 

(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wache.) 


*) Descriptio agrorum in campo versus Clopheym — der slusche- 
lechte gere by dem lochwege — das ÜCrummestucke ober den 
locherpad — an dem nymanes graben — an dem bockeshalse — 
an dem velwylre wege vnd ober den holshober weg — hindene 
by dem velwilre wege vf der holen — an der schultheysen by 
den slymen — by dem Clopheymer wege an dem faldenreyne — 
im Clopheymer grunde — hinder dem stritbaume vnder der bunde 
— dy bunde geyn Holshoben. 
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Nr. 789. 


1352 (2. ®ebr.) Nos Henkelo Hesse miles et Lukardis 
conjuges recognoscimus, quod monasterio in Arnspurg ven- 
didimus pro celxxii. libris hallens. ii. mansos in campis villae 
Buckenheim sitos mere proprios. — Testes: Henkelo 
Hesse miles praedietus, Conradus de Byenheim miles, Men- 
golus dietus Hug armiger et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.LI, in purificatione virg. -glor. 


(Mit Siegel des Ausftellers und Gonrads von Beyenheim in gränem 
Machfe, Tebteres das Belleröheim’iche.) 


Nr. 790. 


1352 (26. Febr.) Ich Mebe etwanne eliche wirten Gon- 
vades Fulders vnd ich Eymelud Melmengern, Johan vnd 
Heynze myne fune, burgere zu Minzenberg, befennen, das 
wir han gegeben dem Clofter zu Arnfburg ii. malder forn- 
gelves wur aljoliche erbeveyl al8 bern Eonrade Melmengere 
monyche zu Arnjburg und dem Glojtere von finem wene wer- 
den julde ader mochte von vnfer beyver wene, vnd han des 


Descriptio agrorum nostrorum in Petterwile emptorum 
erga dominos de Fulda. In Campo versus obern Erlebach — 
hindene an dem dorfe an dem Frankenfurter pade — stozet of 


dye bunde — an dem lochwege -- an dem ‚warlande — dye 
bruch — an dem hober wege — of dem erlebecher weg — an 
dem rugeforste — an dem Sche — by der dornhecken — an 
dem nesselnbusche — an dem pule — of den hultzweg — zu- 
schen den dorfen of den graben — der gere of der bach zuschen 
den dorfen. 

In campo versus Roddeheym — an ober peiterwyler we- 


sen — in dem rothen ackere ober den pat geyn Roddeheym — 
das sluslechte stucke of das rodheymer riet — by grunde losen 
burnen — in dem buddeme — an dem fohensteyne — an dem 
licher wege — an dem frydeberger wege — dy bunde of das 
dorf budersit de strazen — an der betteziechen — an der rodene 
— by dem reynburnen — an dem kerber pade — of dem bene- 
garten — an dem hulderstruche — by dem nydern riede. 
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bewifet i. malvder of di iv. morgen landen, dye da ligent zu: 
Ben Dreyfe ond der Aldenburg vnd zihent of die fteynen 
ftrafe by hern MWernhere Cleynefouf ond das andir malder 
of die feftenhalben morgen di da ligent geyn Bubenheym 
eyn wegelenge ftude bi bern Hartmanne Golbendenjel, die 
gefouft worden vmme Gonzen Golnhufere.%) — Zeugen: 
Gonrad Arnheymer, Edle Baumgertere, fcheffenen zu Min- 
zenberg, Rule von Budinheym, Pever von Hergern, jchef- 
fenen zu Gambah, Heynrich Dufel, Markle Dyelen fun zu 
Dreyfe u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LII, iv. kal. marcii. 
(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 


Nr. 791. 


1352 (28. Febr.) Ih Heilman, etiwanne Mengozis 
fon von Abirn Laupah, vnd wir Mengoiz, Heinrih vnde 
Eljebith, fine Finde, befennen, daz wir verfauft han dem 
Elviftere zu Arnfpurg x. jchillinge penniggelves jerlicher gulve, 
vnd fegin jn dar vur zu vndirpande vnfen hoib vnd dye 
garten in der gazzin, dy wyelen bi Sipeln Mengeln one, 
dy da pri ift, ond einen morgen Landis in alden Ropvern, 
ii, flefin wyefin bi Heinrihe Wederhanen von einen morgen 
afird in deme Henes (zu Laupadh.) — Zeugen: Heinrich 
Smwinde von Gruninberg ein brudir zu Arnjpurg, Conrad 
gen. in der galjen von Obirn Laupah, Dylo Helmannis 
brudir u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.LI, fer. iv. prox. p. domin. invoc. 
(Mit Siegel Nitters Tammen von Laupach und Conrad’ Pfarrer daf.) 


*) 1367 (22. Zaun.) verkaufen Heinrich gen. Melmenger und Kunßele 
Eheleute, Bürger zu Minzenberg, dem Kloiter die Beflerung eines 
AUrtaders ebendafelbit gelegen. — Zeugen: Johann von Hulgheim, 
Bertold Gelin, fcheffin zu Mynpinberg, Seile Duede, GCongchin 
Winandis fon, burgere da felbis u. a. m. (Mit Siegel der Stadt 
Minzenberg.) 
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Nr. 792. 

1352 (1. März.) Ich Eonrad Kindenere von Eberftad 
befennen, daz ich han entnummen vmme das Clofter zu Arnf- 
burg zu rechtem erberechte eynen garten gelegen in dem dorfe 
zu Eberftad gein irme hobe ober den weg, vmme eyne 
marg geldes ierlicher gulve, und jegen dar vur yn zu vonder 
pande mynen ader, der da liget an dem dreyfche bi Limpurger 
of dem velde geyn Bambad. — Zeugen: Conrad Arn- 
heymere, Conze Colnhujer, Edle Baumgerter, Scheffenen zu 
Minzenberg, Siple Styhem, Heynfle Stychen vnd Johan 
von Rodenberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LII, kal marcii. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg ) 


Nr. 793. 


1352 (1. Mai.) Wir Heinrih von Dfenburg herre zu 
Budingen befennen, daz wir verfazt han piii. malver forn- 
gelves vff andirhalbim Iehin gelegen in dem gerichte zu Ede 
hardifhufen, Gelen egwanne elihe wirten Bolmars von 
Kreynfelt, burgere zu GeyInhufen, mit willen herren Albrehs 
buihoffis zu Wirgeburg, von dem wir die felben gud zu 
.lehene han, 

Dat. a. d. M.CCC.LII, ipso die b. Walpurgis virg. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 794. 

1352 (23. Mai.) Ih Anjhelm gen. Heufe von Gam- 
bad vnd Eljebith elihe Lute erfennen, daz wir verfauft han 
i. malder Forngeldis eweger gulve dem Cloiftere zu Arnfpurg, 
des fegin wir en darvur zu vndirpande daz Kant, daz hernad 
geihriben ftet — by dem alven fteyne — gen dem Hulshei- 
mer weg — gein den glihen eychen — an dem Firhen Lande 
by deme tyfen wege. — Zeugen: Rule von Budenheim, 
Dyle Munpar, Berir von Hergern, Wigant von Langisporf, 
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iheffene zu Gambah, Heinrich Fingerhut, Wigant Huchere 
v. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LII, x. kal. junii. 
(Mit Siegel Dyle’s von Beldersheim, Ritters.) 


Nr. 795. 


1352 (2. Suni.) Nos Rulo dictus Freise et Irmendru- 
dis conjuges, commorantes in Ebberstad, profitemur, quod 
ob remissionem omnium peccaminum nostrorum et proge- 
nitorum nostrorum donavimus monasterio in Arnsburg i. ju- 
ger terrae arabilis in terminis villae Ebberstad situm an 
deme klostirwege, quod quondam fuit Guntrami Ostheimeres, 
et locationis titulo ab eisdem religiosis idem juger cum i. 
jugere sito an deme grozin wingarlin recepimus ad vitae 
nostrae tempora pro i. modio trilici. 

Dat. a. d. M.CCC.LII, iv. non. junii. 

(Mit Siegel Gotfrids, Pfarrers in Treife.) 


Nr. 796. 

1352 (29. Juni.) Wir Phillips von Falfenftein der 
Elvefte herre zu Mingenberg, ih SHeinrih vnd Gone von 
Belviriheim gen. Kolbendenjele Ritter, gemeyne raytlude ir- 
fennen in der jadhe vınme Zweyunge zufchen dem Gloyitere 
zu Arnjburg vnd Echarte Rozere eyme Epvelnfnechte, ald Echart 
zu Iprichet dem Gloyjtere omme berberge, dy daz jelbe julle 
geben in fime gerichte zu Borghartesfelden von irre 
hove weyn da jelbes als vil als dy hove ane gehore nad 
markal, des fi nit getan haben, da von yne gtoz jchade jy 
befoment, vnd dy herren von WArnjburg dar zu antworten, 
daz fi des von rehtd wegen nit jchuldig enfin, des fprechen 
wir, fint dem male daz dy herren von Arnjpurg mit eyme 
guden vffen brieve ondir Johans von Drahe eins Rithters 
in Buchefeder tayl Ingefigele verfigelt vor und ermwyjet hant, 
daz inben jcheffen geveylt hant zu Buchejede, daz dy herren 
von Arnjburg von iren boven zu Borghartsfelden nit 

Hift. Verein, Arnsb. Urf.-Bud. 33 
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khuldig fin Feinrey Dorffefchaft, feye Sthure noch helfe zu 
dune zu Ffeynreleye herren noden ader binft, fi arbeyven by 
hove jelben ader ligen wirfte, wer iz aber daz fi Lantfivele 
jegten in ire hove dy folden tun als andere ire nachfeburen, 
vond wir daz jelbe auch vorhort han von drui alvden erbern 
mannen v3 dem vorg. gerichte, her vınme fpreihen wir zume 
rechten vf vnfir Eyde, daz daz Elovfter zu Arnfburg vnd ire 
Hove zu Borghartsfelde vorbaz eweclichen by den felben 
Gren vorgen. friheyven bliben fulle, vnd waz fhaden Echart 
Roger dar vber gelivden hätte als von herberge wegen vf by 
hove, daz daz Elofter nicht hat zu fchaffene, 

Dat. a. d. M.CCC.LII, ipso die b. Petri et Pauli apost. 

(Die in grünem Wachfe angehangenen Siegel’ der Ausfteller fehlen.) 
| Nr. 797. 

1352 (27. Nov.) Ich Gele von Langte, Etwanne Eliche 
frauwe Gonrads von Eryngeihufen, befennen, daz ih han 
vf gelafen alles des gudes, daz ich gefauft han zu Zangte 
vnme Conrad minen bruder, vnd anderes, waz ih han in 
dorffe oder in Felde, edfere oder wyfen, Gonrad von Langiftorf 
mime jwagere dru deil des vorg. gudes und GSwarzen mime 
oheime ein wirdeyl des gudes, biz daz ich vnd min fint fe 
gelevegen vnd gelofen vnd dy anderen burge dy je vorfaft 
han onnd er mideborgen fint, mit namen bern Henrich Meunen (2) 
ritteren vnd Gobelen von Linden oder wer an ir ftat borge 
ift, dv Gonrat ond Henrich vorg. vf fich vorjaft han alje 
lange biz daz Henrich von der zit, borger zu Frydeberg, vnd 
fine erben in aller der maze alje dy brufe fegent, dy je Den- 
ich egen. dar ober befigelet und gegeben han vinme ven fauf 
den Henrich vorg. vmme mich gefauft bat an deme gude zu 
Blawelt gelegen. — Zeugen: Heinrih ein perrere zu 
Langte, Conrad Huttenftenger, Groze Heinze, Edart Schels 
horn, Bettuc Kelner, Scheffen zu Roveheim u. a. m. 

Wane auch ich ond mine fint vorzih vnd werichaf vun 
Heinrih von der zit, Conrad, Heinrich vnd eren mideborgen 
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gelojen, jo jal mir Conrad, Heinrich aber er erben daz vorg. 
gut wider geben. 
Dat. a. d. M.CCC.LIIL, fer. iü. p. Katherinae virg. 
(Mit Siegel Ritters Conrads v. Belleröheim.) 


Nr. 798. 


1352 (24. Dee.) Wir Conrad abt vnd der Eonuente 
gemeinlihe des Eloiftirs zu Arnjpurg irfennen ons, daz wir 
vme den Eveln herren Jungherren Bhilippfen von Falkinftein 
den Elveitin herre zu Minginberg vnd fine Erbin han ge 
fauft c. achteil Forngelvis vff finen fronhof ond vf vii. huben 
Landis, di dar in gehoren zu Affinheim vond in Terme 
nunge derfelbin Stat gelegen, di und fin felnere oder houe- 
man, der di felbi gud inne hat ierlihis gebin fal off vnfers 
Yungherren vorg. oder finer erbin fchadin, Foift od verluft, 
in onfern arnfpurger hof zu Friveberg, fchuzfen den Gwein 
onfir fraumin dagin als fie zu himmele fur und geboren ward 
ane vfzog ond mwidderrede, 

Dat. a. d. M.CCC.LII, in vig. nativitatis domini. 

(Mit Siegel des Ausftellers und der Burgmannen von Minzenberg.) 


Nr. 799. 


1352 (28. Dec.) Nos Philippus de Falkinstein senior, 
dominus in Mintzinberg, recognoscimus, quod Johanni sar- 
tori, opidano nestro in Lieche, et suis haeredibus locavimus 
domum nostram, quam quondam Gunplo braxator possedit 
inhabitando, infra muros Liechen prope forum, pro iv. 
libris hallensium. 

Dat. a. d. M.CCC.LU, ipso die b. Innocentium. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 800. 

1352 (im Dec.) Ich Heivdendrud, verlazen widewe wilen 
ee Johans Dlingers vnd ir fynd, burger zu Wetflar, erfennen 
vns, daz wir verfauft han dem Gloftir zu Arnfburg eynen 

33 * 
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virdung pheninge gelvis 2. u; dem Hufe Heingen Fynfen 
ond Hermans fins brubirs von Herlifheim burgere zu Wets 
flat, gelegin Inwendig der Ringmuren zu Wetflar obewenvig 
der megelergazzen. — Zeugen: Marfle von Nuveren, Eon 
rad von Gagenfurt ond Heinrih von Herliibeim, Icheffene 
zu MWetflar u. a. m. 
Dat. mense decembri, a. d. M.CCC.LIE. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 801. 

1353 (3. März.) Ich Wernher von Hufticfheim priefter, 
paftor zu Wedirfelden, befennen, daz ich virfauft han dem 
floftere von Arnefburg x. malder eweger forngulde Ye Daz 
malder vmme xi. marg phenninge, xivi. fchillinge hellere vur 
die marg zu rechene, auch han ich en dar vor zu ondirpande 
gefazt zu Berftad vff min gut, wiejen ond edere. DOffe vem 
eriten felde han ich bemwifet vor deme hegerieve ven fwiching, 
des fint roiii. morgen, of daz ander felt gein Eczile vii. 
morgen an zwein jtuden, di ligent beive an Wiganvdes von 
Buches grozen ftude, Eynes zubet ben an veme hohen fteyne, 
daz ander zubet hen an den fee. Of dem dritten felde geyn 
Wanebah vii. morgen by dem Wanebecher pade, iii. mor- 
gen an dem fteinadere, iv. morgene wilen an eime ftude by 
MWigandes zune von Buches, heizet der egeljee pnd it, ruden 
mitten in den wijen by Wigandes von Buches grogen wiefen. 
Ih han auch vor rechte Werfchaf iar und tag zu burgen ge- 
fazt dp rittere her Friverihen von Belvirfheim, der da wonet 
zu Berftad, ond her Graften von Belviriheim, ver wonet zu 
Muihinheim.*) — Zeugen: Dyederih von Loinftein pleger 

*) 1368 (4. Avril) befennt Zuge von Selbult Edelfnecht, daß er die 
vorg. 10 Malter Korngälte, welche fein veritorbener Obeim Wern- 
ber von Hüftersheim dem Klufter verkauft, leßterem entrichten wolle, 
worin er bisher fäumig gewefen, und daß er von demfelben die ver= 


unterpfänteten Güter, welche dephalb von dem Klofter uffgchalet 
worden, von diefem wieder zurüc erhalten habe. Zengen: Wigand 
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des habes der herren von Henes zu Odefe, Graft Groppe, 
Damme von Mufhinheim, Eraft von Belvirfheim burge vorg., 
Nittere, Johan von Wolfsfelen wepener, Heinrih Echzilere, 
Happele Beder, Heinrich Hartlieb, Johan Binhelver, chef: 
fenen zu Berftad u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LII, in domin. quadrages. qua cant. 
letare jerosolim. 
Mit Siegel des Ausftellerd und Friedrichs von Bellershbeim vorg. Das 

Siegel Erafts von Bellersheim fehlt.) 


Nr. 802. 


1353 (19. März.) Ich MWernher Eolbenvenftil von Bel: 
verjheym Ritter, Syherad fine eliche wirten befennen, daz 
wir verfauft han dem Gloftere zu Arnjpurg vond irme fpitale 
i. malder forngelvez ewiger gulde vmme r. marg penynge 
ond fegin pn dar vur zu vnderpande iii. morgen landez vf 
dem felde zu Belderjbeym an dem feltheymer wege zuffhin 
Beheyme vond dem perhere, vf widder faufe. — Zeugen: 
Eonfil Grebe, Heinze Gifelere, Wengele Slih u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIN, fer. iii. p. domin. in ramis palmar. 

(Das Siegel des Ausftellers fehlt.) 


Nr. 803. 


1353 (29. März.) Ich Conrad von Bildeln eyn per- 
here zu Rofpach befennen, das ich entnummen ond beftanden 
han vmme das Clofter zu Arnspurg zu Lantjyvelme rechte 


Edhrziler, Conge Befrzunger, fcheffen zu Berftad, Gonpegen Droth- 
liep nd Gonpe Wolf nachgebor da felbes u. a. m. (Mit Siegel 
des Ausftellers,) 

1371 (29. Sept.) verzichtet derfelbe Zudewig von Selbold Wä- 
pener auf deöd Klofters Gut zu Berjtad, welches dafielbe von feis 
nem verjt. Obeim Wernber von SHoftirshbeym erfauft und das er, 
Ludwig, zu Zandfiedelrecht hatte. Zeugen: Johan von Linden der 
eldefte, Widerold von Linden fun fon, Nittere, Johan Gruppe wer 
pener, Zohan Rade ampman vnd fcheffen und Wigand Echziler fchef- 
fen zu Berftad u. a, m. (Mit Siegel deö Ausitellers.) 
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eyn bus in der ftad zu Frydeberg gelegen, da Gele von 
Linden inne fas, ond das celeyne bus an dem felben gelegen, 
vnme iv. phunt heller gelves. 

Dat. a. d. M.CCC.LII, iv. kal. aprilis. 


(Mit Siegel ded Ausitellers und Wernhers Kuchenheymers Pfarrers in 
Friedberg.) 


Nr. 804. 


1353 (2. Juni.) Ich Johan Guliehten und Katherine 
Sleden, elihe Iuvden, burgere zu Wetflar, befennen, das wir 
Ihuldig fin zu gebene dem Cloftere zu Arnfburg iv. fhillinge 
fölln. peninge von vonjeme hufe zu Selhoben zuihen den 
jwenn porten, 

Dat. a. d. M.CCC.LIN, i. d. b. Marcelini et Petri mart. 
(Mit Siegel Marklo’s von Nuvern, Schöffen und Marklo’3 von Goln- 

haufen, Ganonifer zu Weßlar.) 


Nr. 805. 


1353 (1. Juli.) Allermenlih fal wiffen, das in dem 
iare n. Chr. geb. m.cec.liii, of die mittewoche aller nehft n.d. 
achtzenften tage, und dar nad of die Mittemoche aller nehft 
nah der Diter wochen, vnd abir dar nach of die mitterwocdhe 
n. f. Sohans tage bapt. zu mittem jfomer, da fchultheisze Ru- 
dolf zu dren vngebodending an gerichte fa8, daz quamen der 
hern fcheffener von Arniporg of die dri tage an offen gerichte 
und lachten von der vorg. heren wegen ir erfte gebot, ir an- 
der gebot vond ir dritte gebot Df den hof zum alden Herkogen 
bi der Mulenporten zu Mainz) für ii. phunt heller gelves, 
die verfeszen waren of j. Johanstag Emwangeliften zu wynad- 
ten, daz nyeman quam der die gebot verantwerte, und vol- 
fengingen den heren von Arnjporg die dru gebot, als dez 
gerichtes recht ift. Dis hat jchuftheizze Rudolf alles befait 
mit eiden vor hern Salmanne Gamerer zu Mengen, vnd waz 
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da bi Richter Jacob der daz orteil gab, furfprechen, buvele 
u. a. burgere zu Mengen. *) 
Bnd ward dis befait of ven Mantag vor |. Vlriches tage 
a. d. M.CCC.LII. 
(Mit Siegel Salmanns und Rudolfs vorg.) 


Nr. 806. 


1333 (26. Juli.) Kunt jy, daz ih Damme von Mus 
fchenheim ein Ritter dyt felgerede gefazt han: minen Hufrad 
der jal fyere Elufeneren bliben dy in min bus fummen jul- 
len, minre Nyftelen zu Werberg vnd erre gejpylen von Mer: 


*) 1353 (10 Zuli.) Aller menlich fal wifien, das feultheizze Rudolf 
zu Mengen quam mit bruder Ludewige der herren jcheffener von 
Arnfporg vud gewerte in von gerichtes wegen in den hof zum alden 
‚SHergogen bi der Mulen porten vnd det yme von der vorg. herreu 
wegen frieden vud bau vud machte yme vud aller menlichen rechten 
tag an daz nebite gerichte of die mittewoche nadı f. Kyliaustage ob 
yıran were der die gewere verautwerten wolde odir bezzer recht hette, 
daz der queme of deu tag an gerichte und verantwerte daz zu allen 

- finem rechten. Da bi was Heinge der Budel vnd Scuftheizge Rus 
dolfed Enecht, burgere zu Mengen. Da die mittewoche quam, da 
fas Richter Heinrich zu gerichte. Dez quam bruder Zudewig org, 
an offen gerichte vnd warte da fines tages ald er gewert was in dus 
vorg. erbe zum alden Hergogen, die wile daz daz gerichte werte, daz 
nieman quam der bezzer recht batte, diz hat Scuitheizze Nudolf 
vnd Nidhter Heinrich alles befait mit eiden ir vglicher daz fur yme 
geichen ift vor dem erbern manne bern Salmanne Gamerer zu Men- 
gen, und waren da bi ander erber burgere gmıg zu Mengen. (Mit 
Siegel des borg. Salmanns, Nudolfs und Heinrichs.) 

1354 (26. Juni) verleiht das Klofter den vorg. Hof an Anko 
von Ghyienheim, Scholaftiter der St. Petersfirche außerhalb Mainz 
auf Lebenszeit um 5 Pfd. Heller. (Mit Siegel des Ausftellers, 
Mango’d Cauonikers und Gonrads DVilars der gen. Kirdhe,) 

1393 (22. Aug.) Gleiche Berleihung an Zohan von Eelgen: 
ftadt, Bifar zu St. Peter in Mainz, wobei feitgefegt wird, dafs des 
Klofters Reidemeifter, der dejjen Termenei zu Mainz bereidet, einen 
Schylüffel zu dem Hofe, eine Kammer und Stallung zu 2 Pferden 
in demfelben haben fol. (Mit Siegel des Ausitellers.) 
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laume il. morgen wyfen zu Hurlfdreife vond nad ir beider 
dode, fo jullint fy deme Gloftere zu Werberg bliben zu einre 
almuje. Audh han ich gefazt einer fychen Niftelen Buchen- 
auwen dohter i. malder Eorngulvde of minen hoib ond min 
Lant zu Mufhenheim zu erme libe, und ein bus zu Mus 
Ihenheim in der Bumeiftere hant, daz fy den eins nemen 
und geben da vone eime Pherrere i. fchilling vnd dem fru- 
herren einen, daz jv alle iar min iargezive begen. — Zew 
gen: der Pherrer von Mufchenheim her Mylis, Craft von 
Belverfheim ein Ritter der zu Mufchenheim fißet, Conrad 
von Belvderjheim ein brudir zu Arnjpurg ond bruder Wern- 
her ein Mond zu Arnfpurg. 
Dat. a. d. M.CCC.LIN, in crast. s. Jacobi apost. 
(Mit Siegel des Ausftellers in grünem Wachfe.) 


Nr. 807. 


1353 (14. Sept.) Ich Henfele Rule, Burger zu Fri- 
deberg, befennen, daz ich of mime widemen ftule gefauft han 
dy riii. fummern forngeldis, dy gefallin von den vndirpans 
din, gelegin in der terminnye des dorfis zu Gettennaume, 
dy Elfe von Gambah, min Nyftele, vm mich gefauft hat, 
want mine Erben feyn reht dar zu inhan, dv Elje vorg. 
furwerter gegeben hat der almufe in deme hofe der Herren 
von Arnjpurg gelegin zu Frideberg. 

Dat. a. d. M.CCC.LIN, in exaltationis s. crucis. _ 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 808. 


1353 (20. Nov.) Wir Heynze Schurge ond Mege 
warten elihe Lupe, burgere zu Minzenberg, befennen, das 
wir han verfouft dem Eloftere zu Arnesburg eynen morgen 
wefin, der da heyfet das beyne ond gelegen ift zu Wapen- 
burnen obene an den frouwen von Schiffenburg, pımme ir. 
marg peninge, ond han denjelben of gelazen for den jcheffen 
ond den naggeburen an dem gerichte zu Garwarteydh, da 
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inne fi gelegen ift. — Zeugen: Conrad Haberangift, Bedh- 
tram Bergheimer, Scheffen an dem gerichte zu Garmwartench, 
Gonrad Arnheymer, Edle Baumgerter, Scheffen zu Minzen- 
berg, Henne Swarze, Eonze Schurge, burgere al da jel- 
bes u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LII, in crast. b. Elyzabeth. 
(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 809. 

1351 (13. Ian.) Ih Rule Wigandis fon von Langif- 
dorf und Konigund fin elihe wirten befennen, daz wir dem 
Floftere zu Arnfpurg verkauft han, vmme rrr. marg penninge, 
iii. malvir formis eweger forngulvde, daz do gefallen fal zu 
der almuje an dy Porten zu Arnjpurg vnd dar vur fo han 
wir en zu vndirpande gelagt*) dy adere — dy du ligent by 
vern Byelen von Rodinberg — vndir dem firhlande — by 
vern Byelen zune von Rodinberg — vff dem Hohinfelde — 
by hern Wernhere von Rodinberg — vff der Pannen blatten 
by den bern von Arnfpurg vond vern Byelen. — by den rodin 
Buffhen — obene in dem Sytere by bern Tylen von Bel 
deröh. — an dem wehflare wege by bern Tylen vorg. — in 
dem Rode by Brhanen: — Zeugen: Gotfrid von Beld. wos 
pener vnd edilfneht, Wigand Wigandis foin von Lang., 
Hyrdoin fin brudir ond Heufe, fcheffene zu Gambad). 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in octava Epiphaniae domini. 
(Mit Siegel Ritters Tyle von Beldersheim, der do wonet zu Gambad).) 


Nr. 810. 

1354 (18. Febr.) Ih Johan gen. Clufenere, profter 
ond Gappelan zu Nedirnhirgerin, befennen, das ich furfauft 
han v. morgin landis artaferis gelegen vf Gambedir felve 
Hufhin din Herrin dis Styftis zu Wetflar und Wernher fon 


*) Aufichrift: de quibusdam subpignoribus i, mald. silig. in terminis 
Gambach. Istae literae vacant, quia nos habemus agros. 
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Hulzheym, burgere zu Wetflar, dem Eluftere zu Arnfburg. — 
Zeugen: Bonrad Arnheymere, Edele Baumgertere, jcheffenin 
zu Munzbinberg, Rule ond Wigant Wigantis fune Ten Lan 
giftorf, Scheffenin zu Gambadh u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LIV, fer. iii. a. f. kathedrae 's. Petri. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 811. 


1351 (22. Febr.) Wir Eunrad Colnhufer ond Katherine 
elihe lude, burgere zu Minzenberg, befennen, das ‘wir ver 
fauft han dem Gloftere zu Arnejpurg ir. malder Forngelves 
ierlicher gulve bewifet of rrrvi. morgen landes und wefin, 
gelegen of den drien felden in Herger hude — an der fant- 
grubin bi dem wege — aber den Rodenberger weg an den 
Monichen, das yn Jungerman gab — ober den Herger weg 
— an dem ziegenwege bi Heynzen von Herliibeym — an 
dem alden Swargen — an dem wejeburnen — bi dem fifch- 
pade of dem berge — bi der fiwirgewefin — bi den Eruzen 
— of den Heugern — in den gruben — of dem rayne bi 
bern Dielen — in der quichtelen — of dem alven felvde bi 
Heynrihb Swarzen — bi Eunen an der fteyn molen — an 
dem grideler wege — bi dem Iyenenbujhe — bi Conrad Arn- 
heymer — an der Hefehin — an der breiden eidh — bi dem 
Pellel — bi der bahmolen. — Zeugen: Rule von Buden- 
hbeym, Wigand von Langeftorf, gebrudere vnd jcheffen zu 
Gambah, Eonrat Arnheymer, Johan von Hulgheim, fcheffen 
zu Minzenberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in kathedra s. Petri. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 812. 


1354 (5. März.) Ich Ebbirhart Scheger von Gruningen 
befennen, daz ich mit willen Neinhartis, mines fonis, han 
verfauft i. malver ewiger forngulve in das Syehus dez Elo- 
jter8 zu Arnjpurg, vmme x. marg peninge, vnd jeßin ich en 
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dar pur zu ondirpande i. morgin, der da liget zu den Bre- 
men an MWenzil Guldere, andirhalbin Morgin bi den herren 
von Arnfpurg, andirhalbin Morgen ftozint off den Berghei- 
mer weg an Mengoz Rulen jone, andirhalbin Morgen in 
dem Bergheimer felde bi Kufen Kasinbizin. — Zeugen: 
Eonrad Arnheimer und Edil Baumgertere, Scheffene zu Min- 
ginberg, Wenzil Kaginbiz und Reinhard Ebberhartis jon, jcheffene 
zu Gruningen, Heinze Kaginbiz Gintgreve da felbis u, a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LIV, iii. idus marcii. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 813. 


1354 (8. März.) Ich Lufard, etwan eliche wirten Heyn- 
rihes Golbenvenjeld Ritters dem god gnade, befennen, das 
ich verfouft han dem Eloftere zu Arnefpurg iii. malder Korn- 
geldes*) vmme rrr. marg penninge bewifet of eyne halbe hube 
landes zuRiholfeshenym gelegin of drien felden, of dem 
felde geyn Wedenfhbeym bi bern Rupradte von Buches 
vond bern Gonrade von Birfelar an den Furzen gewende — 
an Marfolfe von Hulfhoben zihent of den frudeberger weg — 
an hern Zuthere von Buches bi dem asenlo, of dem Mit: 
telfelvde bi bern Gilbradhte Lewen wendent of den nydern 
frydebergern weg — bi den Hern von Alchafenburg. zihent 
of das jehehin ond geyn Mafjenheym, of dem felde geyn 
Slanftad — zubet of die fyelbady zufchen hern Lewen vnd 
bern Zuthere. — Zeugen: Hennichen Fifchere, Wigelo Ganze, 
Heynze Stedefelder, Wigand der Font ond fiheffen zu Rycol- 
fesheym. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, sabb. a. domin. q. cant. reminiscere. 

(Mit Siegel Nitterd Eunen Golbendenfel v. Belderfheim, Eberhard's 


von Echzil der Ausjtellerin Bruder, und Erwin’d von Drabe ihres 
Schwagers, Edeltnechte.) 


*) 1354 (8, März) verpflichtet fid) das Klofter, daß e8 die vorg. Gülte 
der vorg. Zufarde, fobald fie es verlange, wieder um 30 Marf. 
Piennige verkaufen wolle. (Mit Siegel des Abts.) 
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Nr. 814. 

1354 (16. Mai) Wir Hedewig Bedern von Obirn- 
rofpah, Sohan ir fon ond Gifele ir Dochter irfennen vn, 
daz wir Edel Mafjenheimere burgere zu Friveberg vi. fumern 
forngelvis vf dyjen hernadhgejchryben edern gelegen in ter- 
menie des dorfes zu Obirnrojpah, mitnamen hinder der 
fyrchen bi Eygele von den Gaffen ii. morgen, ein halben 
morgen bi Edil Saffen, darnadh an Edel Saffen il. morgen 
hinder der furchen, ein halben morgen obewendig des Straz- 
heimer wegis bi Heilman Rihwin, darnadı nider des holen 
weges andirhalben morgen, an der feedern v. vyrteil ond bi 
dem.gertiln drittenhalben morgen bi der varenbadh, han vir- 
fauft. — Zeugen: Dymar Sus, Edil Saffe vnd Rule Doner, 
Scheffen zu Obirnrofpah. Bnd ih Edel Mafjenheimer vorg. 
irfennen mich, daz ich durch heil miner vnd miner altfordern 
jelen die vorgefchr. vi. jumern forngelvis han gefazt zu eime - 
jelgerede zu der almuje dy man gybit in dem Arnjpurger hove 
zu Frideberg armen luden fur die porten. 


Dat. a. d. M.CCC.LIV, fer. vi. a. dom. vocem jucunditalis. 
(Mit S.d. Pfarrers Conrad zu Oberroßbadh u. d. vorg. Edel Maffenheimer.) 


Nr. 815. 

1354 (16. Mai.) Ich Edele Mafjinheimer, burger zu 
Frideberg, irfennen mich, daz ich zu heile miner ond etiwanne 
Elfen miner wirten ond alle vnjer altvatdern jele ‚gegebin 
han in dye. fochen des clofterd zu Arnfpurg i. vierdung pen 
ninge gulde von der halben marg geldie, dy ich han vf dem 
hove vnd garten zu Hollar gelegen, dye do waren chwan 
Ludewig Hollars und Gelen finer wirten, burgere zu. Fride- 
berg, vond igunt Rodiehin inne hat. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, fer. vi. a. domin. voc. jucund. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 

1376 (22. Febr.) verzichten Ruvelin Nitefel, wohnhaft zu Mafjens 
heim, und Elje, Eheleute, auf alle Anfprache wegen der vorg. Gülte 
an das Klojter. — Zeugen: Wogel Foyde und Heynzen fym Swager 
von Hucilnheym, fcheffen zu Nicholvifheym. (Mit S. des Ausitellers.) 
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Nr. 816. 

1354 (10. Iuni.) Wir der Official der Probitie zu 
Frankfinfurd befennen, dag Henrich birbruher ond Kathe- 
tina fin frauwe virfauft han iv. punt heller gelvis ewegir 
gulde vf jeme bruhus gelegen ynn der fyichirgaflen, daz egivan 
waz ftarfirraß des bedhers, Hern Herman Rorich eume paffen 
ond Burger zu Franfinfurd. — Zeugen: Johan von Efiche- 
bah, Gypil Glodenner vicariin des ftiftes zu f. Bartholome 
zu FSranfinfurd, Arnult Rofinbufh, Honult priftere da jelbiz 
u.a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in vig. Barnabae apost. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 
Nr. 817. 

1354 (15. Suni.) Wir der Official 20. zu Franfin- 
furd befennen, daz Jutte Eronen, bern Hartmuß gerteners 
fweftir virfauft han i. punt geldis ewegir gulvde vallene vf 
Srme Hufe gelegen an Fongefteyn geyn dem NRovdenjchilde vbir 
an dem Rofbohil, Hern Herman Rorich eyn paffen ond Burger 
zu Franfinfurd. — Zeugen: Johan Thomas, Thomas ver 
femmerer, Johan Yirnhut vicariien dez ftiftes zu f. Barthol. 
zu Franfinfurd u. a. m. | 


Dat. a. d. M.CCC.LIV, in die Viti et Modesti. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 
Nr. 818. 

1354 (16. Juni.) Wir Edart von Buchejede Ritter, 
MWenzele von Drahe Ritter, Demar, Helferih von Drabe, 
Frederih, Herman von Buchefede gebrudere, Brendeln und 
Rofze weppenere ond Richtere zu Buchelede befennen, das 
wir gehort vnd gefehen han, das die jcheffen des gerichtes zu 
Bucdejede gedeylet hant of den eyt vor gerichte, das die ger 
meynde des dorfes zu Burfarsfelden feynerleye recht hant 
an feyneme gude de Elofters zu Arnefpurg, fp enbewifen 
dan, das fy das von rechte han fullen, auch hant die vorg. 
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icheffen gedeylet umme daz malzer das da fluzet durch den hof 
des Glofters, is fi wilde ader fi des Glofterd eygen, wanne 
des Fummet in des Glofters hof, jo mugent die von Arnef- 
purg das fjelbe wenden in irn banfryvden ond banzunen, ond 
warn is von pn Fummet dry fufßze, fo mag eyn yflih man 
das felbe vun. — Zeugen: Heynfel Droft, Heynfel Heyne, 
Heynkeln Moißelere, Heynfel Bedere, Zule Berwig, Hennze 
Hanenfrat, Wigand Kugelrey, Henne Steuber, Heylos von 
Buren vnd Gonrad MWenere ond Sifriv von dem NRodde, 
Iheffen zu Buchefede u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in die b. Aurei et Justinae mart. 

(Mit Siegel Edharts vorg.) 


Nr. 819. 


1354 (4. Aug.) Nos officialis praepositurae ecclesiae 
s. Bartholomaei frankenf. recognoscimus, quod Hilla dicta 
Kunegen de Bergen renunciavit omni arrestationi factae per 
ipsam, ac si quid juris haberet, super universis bonis mo- 
nasterii in Arnesburg in villa Bischovisheim sitis. — 
Testibus: Cleynone plebano in Vechinheim, Johanne Dy- 
lonis, Johanne de Esschebach, Gylberto zu Firnenburg, vi- 
cariis in ecclesiae s. Bartholomaei frankenf., et Conrado 
dicto Kalys, sacerdotibus et a. q. pl. 
Dat. a. d. M.CCC.LIV, ii. nonas augusti. 
(Das Siegel des Ausitellers fehlt.) 


Nr. 820. 


13541 (29. Aug.) Ih Kune Kolbindenfil von Belderf- 
heim Nitter ond Albheid min elihe frouwe befennen, daz wir 
verfauft han dem Floftere zu Arnjpurg v. maldir forngulde 
vmme I. marg pheninge, vnd jollen dar von iii. in erin hoib 
zu Frideberg zu der alınufe ond dYy andern zwei eime fpital- 
meiltere eris Flofters jerliche andelagen, dar vor han wir en 
gejagt zu pndirpande ii. hube artaderd in vnferme gute zu 
Zangingunfe, daz wir han mit bern Wernhere Kolbin- 
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dengil, mind Kunen brudere, vnd von Yyme noch vngeteilet 
han, — Zeugen: Hertwin Molener, Heintih Molener, 
Hertwin Rode von Langingunje u. a, m. 
G. n. Ehr. geb. m.cec.liv, vff j. Ioh. d. toufers tag, als 
her enthoubit wart. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 821. 


1351 (29. Sept.) Wir Reinhard Dehan des ftyfftes 
zu |. Bartholomee zu Franfinford ynd der Official der Pro- 
byftie da felbiz irfennen, das Herman Rorih, eyn phaffe zu 
Franfinford, fih irkante, daz he virgifftiget hette dem Gloftere 
zu Arnjpurg zehende halbe marf phenig gelwis, xri. heller 
geldis vnd i. maldir forngeldis ierlihir gulve, gelegin gu Fran 
finford vff Eleberg by dem Blydenhufe obewendig dem Ro- 
den Schilde by dem Roffebohel — vif Heinrichs Eonenheynes 
Hufe vff dem Rozfebohel gein der winrebin vbir — vf Hein- 
rih8 Byrbrumwers Hufe vndir den fufchern, egwane was Star- 
derad Bedirs — vff Iohans Wubers Hufe von Lyntheim in 
dem hofe by dem Kolbenvdenfil bynven an der jchulmeifterye 
zu ven Wygeln — vif Johans Stodarus hofe gelegin in ver 
Nuwen ftad by dem Juden firhhofe zufhen Heinrichs felgen 
Garten zu dem Wyopel und vern Rylinvde felgen Garten zu 
dem Rovden bus — land in Burnheymer gerichte — by Hart- 
mude Stummelwede ond Txrutmanne felgen by |. Leonharte — 
garten zufchen dveme Schauwenrude vnd Thonies Goltimypdes 
wingarten — vff Hartmudis Bruftehins Hufe vnd hofe in 
der Eruchen gasfen oben an Dylen Lypirbehirs hufe — vff 
Autten Gronen hufe an fongiftein gein dem Roden Schilde 
obir — vff Heingen Solgbedhirs Hufe des Furjenerd in dem 
Gezfehin gein Eunrade Kymen vbir. — Zeugen: Loge Zan, 
Gerlah von Marpurg vnd Peter Jupdenjpiis vicarien des 
ftyfftes zu f. Bartholomee zu Franfinford, Berchtold Kurjener 


506 1354. 


von Selgenftan und Pageman Cremer Ratherren zu Franfin- 
ford u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LIV, in fest. b. Michaelis archang. 
(Mit Siegel der Ansiteller.) 


Nr. 822. 


1354 (27. Oft.) Wir Hartiman, Girhard, Waltir ond 
Heyluz von Burin gebrudere befennen ons, daz wir pirzygen 
han allir ane Sprache zu dem Gloftir zu Arnjburg vnd irm 
Rantjiveln in iren hoben zu Buren vm fchabin dy wir heth- 
tin gelydin von dez Gloftirzg wen und vm bejfirrunge, dy wir 
adir vnje aldirn hethtin gedan vf irn hobin zu Burin. — 
Zeugen: Damme von Rudenhufin, Fryderih Rypdefil ryth- 
tere, Claus von Engilnhufen evilfnet, XLodewig Schriber eyn 
Prifthtir ond Schabin von Elffelt Scheffir dez Lancgrebin von 
Heffin u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in vig. s. apost. Symonis et Judae. 

(Mit Siegel Eberhards von Merlau, Amtmanns zu Grünberg.) 


Nr. 823. 

1354 (20. Dec.) Ih Diederih von Mufhinheym edel 
fnecht befennen vmme alfolichen wefil als ich gedan han mit 
dem Glofter zu Arnfpurg mit ii, morgin landis gelegin of 
Mujihinheymer velde und of Birfelar velve, dar geyn 
ip mir gegebin hant ii. morgen gelegin an der fprechenden 
burg, wer 98 das jy yman wulde hindern an den ii. morgin, 
jo modhtin fy irn wefll widder nemen mit aller befzerunge, 
die fp dar offe funden. *) 

Dat. a. d. M.CCC.LIV, in vig. b. Thomae apost. 

(Das Siegel des Ausjtellers hängt unverjehrt an.) 


a er —— — 
*) 1354 (29. Nov.) gibt Johann Abt zu Hersfeld feine Einwilligung 


zu diefem Zaufche, wegen des Zebhntens zu Birkelar, der von ihm 
zu Zehen gebt, (Mit Siegel des Abts.) 


Nr. 821. 


1335-(29. Ian.) Ih Ebirharb Nyetefil wepener vnd 
Goncele min Eliche huzfraumwe, vnd ih Bernhard von Fraumen- 
berg. wepenere befennen, foliche czweiunge ald wir gehabit 
han biz here mit dem cloftere zu Arnifburg vıne daz wagjir, 
Day durch dez vorg. Gloftird hoib geit onıd fluffit zu Burdartif- 
felde, daz wir uffe beve fyten geftalt hatten an Hern Eonen 
Kolbendenfelin Ritteren, Clafin von Engelnhufen vnd Hein- 
rihin von Rolliihbufen wepenere, di wir zu Raitludin vnd 
Abirntanen hatten geforin, und uns bevirfyt pur di zweiunge 
gerichtit han, vnd han dar uff lutirliche vircigin aljo, daz 
bie vorg. herrin. von Arnjburg jullin ewecliche fegin ein fohuße- 
bred in. den grabin, der durch ere wein geit, alfo wenne vnfir 
Iantfibele uffe deme hobe, der da heißit Hern Bernhartis hoib, 
ond dez3 waflird darf, fo fal he der. vorg, herrin hobeman 
mubin, day. he daz bred vor ftogje uffe den Scemifvag als bi 
Sonne in golt geit, daz bred al ften bis uffe den nehiften 
mandag der naich Fummit bis.daz di Sonne uff geit, wo fi 
uffe Di vorg. zHt bez brediß nit vor inftiffin, fo fulde onfir 
lantfidele durdy der Hern hoib gein ane frabil ond daz bred 
felbir vor ftozfin, queme auch geflube in der zut warte das 
bred vor flunde, wer dan i3 v8 czohe uffe bebe futen der in 
folde nit dar an gebrodhin han unfir fein dem anderen, bfibe 
ig abir vorftende adir wurde abe gezogin, weldirme: on 'uffe 
beve jitin daz zu fchadin queme, der infolde dem andern nit 
dar dme zu Iprehin adir an eme forderen czu den czibit, 
wan das bred von rechte folde vore ften. 

Dat. a. d. M.CCC.LV, fer. v. prox. a. purif. glor. virg. Mariae. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 
Hif. Verein, Arnsb. Urf.-Bud. 34 
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Nr. 825. 


1355 (28, April) Wir Sohan von Beldirfheym Ritter 
vnd Opdilia fin eliche wirtin befennen, baz wir verfaufft han 
dem Eloftere zu Arnfpurg omme andirhalb Hundirt marg pennige 
xv, maldir forngelvis jerlicher. gulde vnd han en dar vor ge 
faft zu ondirpande ii. hube landis artadfird dy gelegin fint 
Suffin Belpirfheym und Rehinburnen, dy egivan waren 
bern Dammen feligin Rittird zu Muffinheym gefeßin, vf wider 
kauffe. — Zeugen: Peter und Craft von Belbicfheym Ritter; 
myn Sohannis egen. brudere u. a. m. 

Dat a. d. M.CCC.LV, iii. kal. mensis maii. 

(Mit Stegel des Ausftellers.) 


Nr. 826. 


1355 sd. uni.) Wir Heinrich von Byenbad Gufer 
zeu Menge befennen, daz wir den. Herren von Arnfburg wyder 
gegeben han, waz wir Gubiz von: en. wiz. here gehabit han 
zeu GEruftele, vnde. gegeben en vu. dar zeu durch ‚Got, 
war wir noch.gubiz han an habeftevenTigenve zeu Eruftele 
itt der Hedenfeymer gazzen an ber fchofbroden.: 

eg a. d. M.CCC.LV, fer. ii. p. fest. .s: trinitatis..: 

Mit ‚Siegel, des. Ausftellerd.) 1 


Nr. 827. 


| 1855 (21. Sept.) Ich Soban Brubard von Bettinhufn 
vnd ‚Heintih fin fon irfennen, daz wir mit willen unfird 
Jungherren Phil. yon Falkinftein. des Eiveftin. ‚Herren, zu 
Minginberg verkauft. han hern Amplife pernere. zu Mufhin- 
heim ii..maldir forngelois. (in Muf henheim) ymme rrrii. 
pund heller, dar yore fegin wir zu undirpande die ber nad 
benand wiefin, vnd adere, i. morgin wijen heijet ber hane= 
bodem, — Wiefin zu widenburnen — in ber durren wiefin 
— ;aders bi Wolframe die, wenbent vff. di ftudfe — zieheitt 
vbber den Minginberger weg — in der aume — vbber den 
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felthetmer weg. bi, deme- pernere — ıbi .deme. gropfin. ftude of 
bettinhufer, felde — ii. hulgmarfe in Mufihinheimer Hufge, 
vf wieder kaufe biune acdjte jaxen: uns oder onfir. Exbin, oder 
unfir Iungherre. von Falkinftein 2: — Zeugen: Ritter. Wern- 
ber, .Golbindenjek. von -Beldixiheim amptman zu Lieche, Diede- 
rich zintgrebe von: Nujhinheim, en von iin 
Wim WM... !: 

°- Dat. a. d. M.CCC.LV, ipso die b. Matheii apost. 
Mit. Siegel deö vorgen. Philipps v. Falkenftein, das der Stadt Lid, fehlt.) 


Nr, 828. 


1355 ei. Oft.) Ich Heinrich von Veltheym vnd Mepe 
myn elihe wirtin befennen, das wir virfauft han i. malvir 
forngulde eyme befheiden manne vmme r. marg penninge, 
ond fegen eme zu ondirpande ili. morgen Tandis, dy da ligen 
by der Firfinnechin, dye do nitin jehin,, End hat'he Bas borg. 
maldir Forngeldis durch finer fele heylis willen gegebin der 
ipiel des Floftirs zu Arnfburg vnme Feidunge arnien futin. 

* Dat.’ a. d. MCCC.LV, in die undeeim 'millium’ virg. 
au: Rudolfd des ‚Deihans u. Gonrads des Sängers des Stiftes zu u. 


Nr. 829, 


1355 (Dft.) E74 Gonrat gen. Breidendah unde Katherine 
elihe Iude, Burgere zu Wetflar, erfennen ons, daz wir ver 
kauft han dem loftere zu Kehehhiirg ii. malder forngeldis 
erlicher 'gulde%; alfen- unfernguven figende zu Habihen- 
heim. — Zeugen: Marke von Nuveren ond’Fridebradht Reige, 
Scheffene. zu: Wetflar,. Hertwin Mukner von RERSMNE, 
Herman Junge von Herlifheim u, ai m. | 
| Dat. mense octobre, a. d. M.CCC.LV: 

(Mit ige der Stadt Bear.) 


Nr. 830. 
1353 (6. Des.) Ih Hirman Munpar von Gambad 
ond Eljebith eliche Lute erkennen, daz wir virfauft han i. 
| 34* 
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maldir Forngelvis emweger gulde dem Gloiftere zu Arnfpurg 
vmme x. marg phenenge, bes fagin wir en dar vur zu vundiw 
pande daz Iant, daz her nach gefhriben ftet — in nyderberger 
wifin an Agniffe Lirhobern — ftozent vff dy Schedin auch 
off den weg, den man geit von Budenheim zu Bahmulin 
— an vir Gezeln von Rodinberg an dem ftendela — ob 
wendig Budenheim by dem henbufihe — obene an veme 
firhgude an den langen ftrihen.*) — Zeugen: Lodewig der 
Bherrer von Gambah, Gotfrit von Belpirfheim edilfnecht, 
Rule von Budenheim vnd Hyrban fin brubir, Scheffin zu 
Gambah, Heinfel Strodin von Ebirftad u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LV, ipso die b. Nycolai episc. 
(Mit Siegel des Pfarrers Rudwig u. Gottfriebs v. Beldersheiu vorg) 


Nr. 831. 
1336 (17. Ian.) Ih Zulze von Wyndin ey burger 
zu Butäpad und Hebdewig myn eliche wirten dum -funt, 
daz wir jegen zu .eyme jolgerede vor ons vnd alle onfir alt« 
vorderen. jele eyne halbe marg geylves jerliche® zinfes: dem 
Eloftere zu Arnfpurg in den rebbenver,, gelegen vff iii. morgim 
landis Wenzel Naurats vnd heyßet vff der Luczel grubin. 
Dat. a. d. M.CCC.LVI, in die b. Anthonii confess. 
(Das Siegel der Stadt Butzbady fehlt.) - 
Nr. 832. 


m MT, 
1356 (17. März) Ih Herman Junge von Herlifheym 
befennen, daz id; entnummen han zu Lantfivelme rechte vmme: 


*) 1362 (3. März) verzichtet der vorg. Herman Munpar auf. alle die 
Güter zu Gambacd, welche fein Vater vor Zeiten dem Klofter zu 
Unterpfand gefebt fir fechithalb Malter Korugülte und von Lepterem 
an fi gezogen worden, recht umd redlich mach ibren in Händen 
habenden Briefen. — Zeugen: Rule von Budinheim und Hirdan 
fin bruder Amptmanne vud Scheffin zu Gambadh, Hengin genanth 
Hildenranth von Nydirmbirgern auch amptman zu Gambah, Yoban 
von Hulgheim, Wengit Kapenbis, fcheffin zu Myapenberg ır. 'a. m. 
Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


‚4 
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baz Elofter zu Amfpurg ie gut u .Herlifheim ff. weine ich 
geießin Han biz her, omıme sein. malder Fornez. — Zeugen: 
Eonrad Arnheymer, Zohan von-Hulsheym, fheffen zu Mingin- 
berg, Harpern von Herliißeii, Gerfin E BVilfin Molner 
zu. Zugelinden u. a. m, 
Dat: a. d. M.CCC.LVI, ipso die b. Gerdrudis vieg. 
AMit Siegel der Stadt Minzeuberg.) , 


| Nr.. 833. | 
1856 (21. März) Ih Walpradht Foit von Dreife be: 
fennen, daz ich verfouft han dem Eloftere zu Arnfpurg -eyne 
hobeitad, die Drudin waz, anderwerbe eyne ander höbeftad 
die ‚Aleyde ir fufter was, anderwerbe eynen garten, der her 
Eonrades Roftes- waz; — Zeugen: Wernher‘ myn' bruder; 
Gerlach Foit myn nebe, evelfnedhte, zen . Sipel 
Khan ond Schule u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVI, ipso die b. Benedicti' abb. 
‚(Mit Siegel des Ausftellers und Gerladhe Foid von Drake). 


Nr. 834. re 


1356 (2. Apr.) Wir Bhilipps von Zalfinftein der Elbefie 
Herre zu Minginberg irkennen vn, daz wir onfirn willin 
dar zu han getan, daz Heinridh Sturnel und Heinri fin fon, 
vnfir arme Lude zu Mufhinheim mwonende, i, maldir Forn- 
geldis ierlihes padhtid vf vi. morgin Tandis, di fie hant ges 
Fauft omme Medeln Medeline, verkauft hant deme Eloiftere 
ju Arnfpurg vff einen wibverfauf mit r. marfin ‚peningen, _ 

Dat. a. d. M.CCC.LVI, sabb. an. domin. laetare. 

(Mit Siegel des Auöftellers.) 


202.2. Ns 835. | 

‚1336 (1. Mai.) Ich Byele von Rodinberg, egiwan: elihe 
wirten Johans Schadin Ritters, befennen, daz ich verfauft 
han dem Cloftere zu Arnfpurg alliz daz gut, daz ih han in 
dem dorfe zu Ebirftad, dez Heynklo u eyn Lantiypel 
ift, vmme rrrwi.marg. pennynge, e 
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+ Dat.‘ di M.CCC.LM, 'in die bi Philippi et:Jacobi apost. 
(Mit. Siegel Diederichii von Mufjhinheym; ver Ansftellerin Bruder, ımd 
- 7 Anfhelmen von BT ihn. Eiden, Weppeuer).  .. ) 
| Nr. 886, 200 ud 

1356 (21. Mai.) Wir Ludewig vnd Gerlad Priftate 
gebrudere wnd’ Elfe ir fwehter, Gerlahes Scheffen finder zu 
den Gyejen, befennen, daz wir gegebin han dem Eloftere zu 
Arnfpurg zu eyme felgerdbe Hur-birfer und aller onfer aldern 
jelen, ond auch von erbeteiles- wene Hern Heymrichessunfers 
brupers, der eyn monyc alda jelbes: waz, wnjer tue laudeg; 
daz. da .heijet. an der jmitteftat- onnd jez morgin fine, ondi han 
ya; daz ofgelazen ‚vur -Burgmannen vnd Siheffen <aldırecht 
ift zu den. Gyelen.ond hant pn die vorg;; geiftliihin Inde.ag 
nemelich;. Aude winder gelyhen: unfer beider lebetage omme-ii, 
Ihillinge heller gelvez.. — Zeugen: Craft von Rudinhufin 
Ritter „,Edart:Slune Burgmanne,; Heynfle Inghus , Sybult 
fin ftiffun, Iheffen zu den Ren Erwin: Scheffene ond Edard 
fin fun u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC. LVI, a a. domin. 4 gant., cantate 
.. cantatum nonum. 
| (Mit Siegel’ der Stadt Giefen.) 

Nr. 837. 

1856 (28. Juli.) Ih Heinrich) Sturnel von Muf 7 hin- 
heym. befenen, daz ih virfauft han ‚dem Gioftere zu, Arnf 
burg i. maldir forngelvis ewwiger gulde vmme x. marg peninge, 
ond hanen darvur zu undirpande gefaft i i, morge in der Iprechin- 
dinburg zufihin hern Grafte und Junghern Gerlahe von Lun- 
dorff, andirhalb morge an_deme Gragharte zufihin hern Grafte 
vnd Yunghern Dyveriche;(i! morge an gwein ftudin an deme 
Bettinhufte'wege, i. morge'vff der Leyngrubin an peme'Scherere. 
. = Zeugen: Dyderidh’ Eintgreue, Herman Fittih, Bruel ‚ 
ae des gerichtis zu Muffhinheym u.a. m. Ä 
' Dat! a. d. M.CCC.LVI, v. kal. august. Veto.) 

(Mit Siegel Nitters Graft vom Belderöheim.): © „ri 
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WITT Nr. 838: KO “rue rg 

1356 (22. Aug) Wir Johan Safe vnd Gele fin ‚eliche 
Witten, burgere zu Mingenderg, befennen ung, da; wir dem 
Gloyftire zu Arnfburg v. ‚malpir forngulde han verfauft und 
nah vnjer Steve zu Mingenberg und ouch des gernchtes 
ju Gaumbadh veht vnd gewonheidvfgelägen , "ond han yn 
dar Hor zu ondirpande gefaßt virfer Hus Hnid Feller gelegen zu 
Mingenberg obewendig der fiffchebang an der.eiten vndene 
an HDmelude Senfinfmyde hufe Ind dyffe ardehkir nd 'miyfen; 
dy do fin gelegen im dem getyihte des dorfis Gaumbad — 
an dem’ galgen berge an Wengiln Kapenbiz — in dem budem 
— In den groben — Hf den Nyderhergern weg an ver Philipfen 
— of dem alden felven — an der fiwarzen erden — eyıt morgen 
der heijet' der gere —— Bi dem hergeri fteine —- neben der 
hejehin — vf brude felde — vf den Gäumbehir zuin— pf 
dy Gaumbecher badh off dem Opfter feloe- HT den fleinen 
erucen — bi dem wnfeburne — vf den grefechtin weg — in 
ven Dyffelahen — an. dein "Obivhergern wege — an dem 
Harthradis: eruce —anbirfit peu ® e dir zuffewi den zwein.H er- 
gern — bypyät: den bad ‘an ver Bhilippiften — Zeugen: 
Eonrad ‚Ralnhufer,: Bonrad Arnbeimer ,:scheffen zu: Mingen: 
berg, Rule von Bodenheim end: Wigand fin ia Köeem 
zu Oaunbah va.m. eh 

Dat. a. d.M.CCC.LVI, in .octava assumt. Mariae, y virg« ER 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 839. 


1356 (23. Aug.) Ich Gonrat von Mufihinheim. Ritter 
befennen, daz myn jelige hufftauwe Medtilt an irme dode 
befihiet dem Gonvente zu Arnfpurg eynie halbe marg gelde; 
ju eyme felgerede, die ich dem Clofter bewifet Han zu Bi tkelar 
vff Lingen garten vond off. dem mwyrhufe de3 Schirmere eyn 
Banenbel IR, = 3euge n: ge von m Bergidoef pnd Gans 
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rad Hane, Scheffen an dem gerichte zu Muffhinheim, Dieverich 
myn bruder u. a. m. _ 
Dat. a. d. M.CCC.LVI, in vig. b. Bartholomaei apost. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 840. 

1356 (2. Nov.) Ih Iohan Banfche von Wyzele vnd 
Eifebith min elihe wirten tun Funt, daz wir pirfauft han.ii. 
maldir forngelvis. dem Eloiftere zu Arnjburg vınme ri, marg 
peninge, des fegin wir en bar vur zu vnderpande zum erjtin 
ii.. morgin wyfen vndene an bou habin, andirweit andirhalb 
morgin adirs da felbis an dem Eigingerin, andirweit andir- 
halb morgin by Cunzen Schelm vff dem jelbin. felve, andir- 
weit funf morgin off dem wege der da get in Mathyes mullin. — 
Zeugen: Heilman Banfche, Frange, Geinrig Wyzeler, iöeffene 
zu Butipad) u. a. m. 

A..d.. M.CCC.LVI, in die omnium animarum. 

(Mit Siegel der Stadt Bupbad.) 
| Nr. 841. | 

1356 (2. Nov.) Ih Johan von Effichufin epilfnecht 
ond Gele fin eliche wirtin befennen uns, daz wir dem Elonftere 
zu Arnfburg virkauft han alliz daz gut, daz wir u Bergin 
ligen han vnd an ons Fummen ift von Erafte von Rubin 
hufin Rittere, min Sohanis foehere und min Gelin fadere, 
daz audh-an en fummen waz von fime fvehere bern Ruphrate 
Mylchelinge dem god gnade, mit allin den rechtin alfe jy vd 
wir bisher braht han vnd nodh an uns fummen mohte, mit 
namen von einer halbin hube wen, dy einer Jungfraumwen 
von Smirlebah gildet ond no zu dyfem gube gefallin fal 
nad irme dode. — Zeugen: Gerladh fhultheiße, Heile Des 
weder, Fulze von Ennefeim, Nyclas Bode, Heinze Glodinner, 
Reinhart, jcheffin zu Bergin u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LVI, in die omnium animarum. 


(Mit Siegel des Ausfellers u. der Ritter Craft von Rudinhufen feines 
Schwiegervaterd vorg., und Gerhart von Kipinbady feines Schwagers.) 
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Nr. 842. 


1336 (8. Ron.) Ic Peder Pluger von Witerfhufin nd 
Irmengard fine eliche wirten befennen, daz wir han verfouft 
dem Eloftere zu Arnjpurg ii, malver forngeldes ewiger gulve, 
vomme rrii. marg pennynge, bewijet vf roiii, morgin landes 
gelegin zu Witerfhußen, vf dem felde geyn Hohungin 
— zuffhin Heynrihe von Span — an der Hart bi Kelnere 
von Lancte — bi der foyden bufiche — in der fcheidern ey 
— pdf dem felde geyn Steynheym — vf daz meyriet — 
hinder der Lindenaumwe vf dem zeller wege — bi hern Eon: 
‚ tade von Hohungin, vf dem felde geym dem Faginberge — 
an der royden in Elfe von Kacchen — in dem grunde ber 
gere — of dem Santgrabin bi hern Hufere — vber den Sant: 
grabin bi der Zugmwulfen, vide diefe forngulde han wir yn 
vf gelazen vor den Scheffen unde an dem gerichte zu Rodde- 
heym, da inne diefe vndirpande gelegin fin.) — Zeugen: 
Herman Sure, Peter Rambechere, Happel Germar ond Sifrid 
Germar, fcheffen zu Rovveheim, Ruhant und Heynrich Heffe, 
fheffen zu Hohungen u. a. m. 

A. d. M.CCC.LVI, ipso die iv. coronatorum. 
(Mit Siegel Ludwigs vähdne von Waldeniteyn, Elbrachts perhers zu 
a. u. Conrads von Hobungen Ritters, defien Siegel fehlt.) 


Nr. 843. 

1356. (14, Nov.) Ich Walthir Brumwer von Berftad ond 
Alheid fin elihe wirtin befennen, daß wir virfauft han dem 
Gloftere zu Arnjburg iv. maldir forngelvis ewigir gulve, und 
fegin wir en dar, vur zu vondirpande eine hube landis dy an 


*). 1357 (27. Dec) verjichtet die vorg. Irmengard, Wittwe de vorg. 

- Beer Pluger, auf die Beflerung, die fie und ihre Exrbeu auf die 

vorg. Güter haben, — Zeugen: ber Ludewig Arnbeimer. vnd ber 

Eonrad von Gruningen Burfere zu Arnfpurg, Zohan von Hulgheim 

vnd Wolfram von Griedele, Scheffene zu Minpinberg, Happele von 

“ Beritad Burger da felbis u. a. m. (Das a der Stadt Mins 
'» zeuberg fehlt.) ı: 
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eime ftude lit zu Zeithefinhindir.dem dorfe und ftozit vff 
daz. dorf... — Zeugen: Duborn,der- ampiman ‚von, -Bingin- 
beim, FZulfinnant von Gettinau, Hartraht da felbis, acht; 
Happle, Berir von Berftat, Sheffin uam. | 
Dat. a. d. M.CCC.LVI, xviii. kal. decembris. 
ey (Mit Siegel Frydrichs v. Beldirfpeim Ritters.) 


Nr. 844. 


1356 (20. Nov.) Kunt fy, daz in genwortefeide min 
offenbaren Schribers ond der gezuge hynyde geichryben, ftund 
Bruder Heinrich Schone, grozfelner deg Elofters, zu Arnfpurg, 
vor den bejcheiden Iuden Johanne Funfen von Dorheim, 
Sohan Rybeichere in Brudermoln dofelbes_gejegzen, Gerwing 
Gongichen Meifterd Sone von Swalheim und Gerharde, Zym- 
mermanne in Dytwin Groziohang molen dojelbes zu Swal- 
heim gefezzen, pnd bad jy von des vorg. fing Elofters wegen, 
fint of fy ond egwan Heingen Gleißbechern als vf gehmorne 
obir Day wazzer zu andern geziven gewylfort wurde von dem 
egen. Gloftere vf eine fiten ond den Iuden ond den Gemeinpen 
der dorfere Nydernflanftad vnd Obernflanftad vf dy andern 
fiten, fie zu jcheidene mit dem Rechten vmme folich zweiunge, 
alje zuffen ‚den felben partien inftanden was, ald. von .der 
vorg. geiftlihen Herren molen zu Widftad gelegen vnd der 
jelben molen weris ween, und fy des dy vorgerurten zweiunge 
mit yrer fprache gefcheiden hetten, als vf fy gerwylfort wurde, 
das 4 dy felben yre Iprache inzelen mwolven vor mir offen 
barem Schribere und den gezugen hernachgefchryben vnd heizen 
mich befihriben in einer offenbaren fchryft zu eim’ ewegen 
vrfunde darobir. Nah dyfen reden huben and: dije egen. 
Johan ond vuh Johan Gerwin und Gerh. ond irzalten, vf 
yre Eyde, dy fy obir daz wazzer getan hatten, daz die herren 
von Arnjpurg vnd dy gemeinde zu Nydernflanftad ond Obern- 
flanftad, irftes males of jy vnd vf ehwan Heingen Sleifpehern 
irn gejellen vnd mydegefwornen wylforten win Die obgen. 
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molen zu Widftad zu -Jebene wind des festen fy dy jelben 
molen. ond..den ‚bettebaum. einprehtlih alle, funfe gefiworne vf 
yre eyde,. zum. andern male befeeben, I bi den .felben Eiven, 
daz aufjen.pen. Herren von Arnjpurg vnd .den.vorg; Gemeins 
den andirwerte zweiunge fi ichube ala von der jelben molen 
werid ween,. welcher zweiunge, vf fy von beven partien ger 
wylfort, wurde, fy zu intjcheidene,. des. jchyden fy dy vorg. 
partien vf yre eide, das Hure vf f. Bartholomäus dag. ein 
Jar. were, alvojelbes zu Wideftad, da genwortig waren dY 
vorg; . Gemeinde ond: fundirlih, ou Herdan von Budeed 
wepener vnd fingen dyfelben gefmorne. zwene pale in Daz wer 
obwendig der vorg. .molen, daz mwazzer dy langes nyber.vnd 
fprachen, Daz daz,. wer, als zuffen den: zwein,palen, nit hohir 
bliben folde, dan als. dy:pale bejeeden, und obwendig vnd 
nydewendig der jelben pale jolden die vorg. herren daz wer 
höher oder nyper madhen oder Yoy fefte fy wolden. Zuleft 
befeeden Mr, daz 19 au der‘ fetben sit geiprochen hetteh, 'daz dy 
obgen. herrn von Arnfpurg in day flutloch‘ bi ver’ egen. möfen 
möchten ein flutrad tachen Und fegen wanne fy mwolven. *) 
Act. a. d. M.CCC.LVI, xx. mensis novembris, in opido 
Frideberg, in domo habitationis honestae malronae Lisae 
dictae Widraden. 
-" Testes: Gernandus de Swalbach, Ebbirhardus dietus 
Weise, milites, Wentzelö de Cleen ärmiger et Wigandus de 
Muschenheim suprascripti fratris Heinriei famulus. 


 (Rotariatsinftrnment. ) 
u des vorg. Eberhard ac und Base ‘von’ ‚Eieen: fehten.) 


"*) 136% (10. Juli) bekennen Johan von Belderfheiin, Nihard von 
Mufchinheim der Äldefte, Nittere, Wenpil von Kleen Edilfneht, und 

vr Rücheskans; Pfarrer im der Burg zum Friedeberg, dah fie anf den 
 »Gemttag vor St. Margarethen Tag zu: BWiditadt  geweien und ge: 
feben, daß die Kuntfchaft verhört worden, in, Streitigkeiten zwifchen 

dem Herrw von Limburg, ‚feinen Amtleuten und: ammen 'Zeuten zu ‚den 

zwei Flanftedin und dem Klofter Arnsburg, über-die worg. Mühle, 
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"Nr. 845. 

1357 (1. Ian.) Ich Lucard Rodin*) befennen, daz ich 
vmme miner felin heil, minf fabir vnd myner mubir, gegeben 
han britthalben morgin adirs, dy gelegin fint off Orydelere 
velde by dem fpillewege ond fint rechliche evgin, yn du fovent 
firchin zu Arnfpurg. — Zeugen: Wogil Piner, Wolfram 
MWolframed jun vnd Wernher Edinheiiner zu Sxiedeie 
mwonde fint. 

Daß dieß gift fihir fy, des han ih dy Burgermeiftere 
zu Butipah, Frangen von Gun ein fheffin vnd Anfhelm 
Siegiln Shuhehtin eyven gebeven, daz fie der fteve ingeftegil 
zu Busfpach an diefen briff gehangen hant. 

Dat. a. d. M.CCC.LVII, ipso die circumeisionis domini. 

(Mit Siegel der Stadt Bupbadh.) 


Nr. 846. 
13857 (3. Jan.) Ih Diederih Eintgrebe. von, Muffhin- 
heim befennen, daz ich dem Cloftere zu Arnfpurg vf han ge 
gebin ir gud zu Mufihinheim, dez ih biz her.eyn, Lant- 
fydel ‚bin geweft, vmme dag, daz fy, mir daz jelbe myne lebe 
tage mit widder Iuhen, wande jy daz gud von mir hattin 
vfgenumen ond wulden daz fjelbir gerarbeidet: han mit irn 
plugen, dez hant die egen. geiftlihen Iude daz felbe gub mir 
widdergeluhin vmme den felbin pacht als vor, myne lebetage 
ond nit langer. — Zeugen: . Bruhel von Weoere, jcheffen, 
Ernft von Bettinhußen, Bertold Bruhart, Rode u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVII, in octava b. Johannis evang. 
(Mit Siegel Ameliis, Pfarrers in Mufchenheim, Nitterd Craft von Bel: 
deröheim, wohnhaft in Mufchenheim, des Ebdelkuehts Diederich von 
Mufchenheim.) 
mwonad diefelbe und. das Wehr fo ftehe, wie e8 von NRedytöwegen 
feyn follte und nicht anders gemacht feyen, als die Gefchworne vor 
Beiten beftimmt hätten. 
*) Aufihrift: de agris nobis datis per Lucardin Se a in 
Gridele sitis. 
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Nr. 847. 


1357 (24. März) Wir Elfe von Griedele, etwan eliche 
wirten Fulgen von Lorche Ritters, Heynrih von dem Riede 
Ritter, Johan Gofman, Conrad Kleyneman weppenere ge- 
brudere, ir fune, Katherine eliche wirten dez vorg. Heynriches 
von dem Niede, befennen, daz wir. verfauft han vnfern Hof 
zu Griedele.ond daz gut dar in gehoret, mit namen iv. 
hube und echte Halb morgin landez vond wefin, zehenphalbe 
hulgmarfe zu Griedele und zu ®ambacd gelegin, rii. fchil- 
Iinge heller gelvez'von eyme hufe vund garten, dez Gilere eyn 
lantfivel ift, ro. fehillinge heller gelvdeg von enme hufe und 
garten, dez Gele Orten dochter eyn lantfiveln ift, eyne halbe 
marg geldez gelegin vf eyme garten zu Minginberg in der 
leymgruben vnd vi. pund vnflitgeldez von eyner fehirren der 
Menfhert- eyn Lantfivel ift al da felbiz, dem @loftere zu 
Arnfpurg. — Zeugen: Wigand Pynere Eingrebe, Wernher 
Edinheymer, Orte, "Wolfram Erufe, Guntram Arnhey- 
mer u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LVII, in vig. annuntiationis glor. virg. 
Mariae, 

(Die Siegel Henrich von dem Riede vorg., Gonrads von Gruftele 
Nitter und Erwins feines Bruders, der Ausitellerin vage", hängen 
BENEEEUNS an.) 


Nr. 848. 


13857 (15. April) Ih Edard der Fohdin fon ond El- 
febith, fin eliche wirtin gefezzin zu Berftab befennen, daz wir 
virfauft han dem Cloftere zu Arnfburg i. maldir forngeldis 
ewiger gulde, vnd jegin wir en dar pur zu vndirpande ein 
verteil und iv. morgin landis art adirs, dy in zwein felvin 
gelegin fin des dorfis zu Berftad, mit namen zu erften vff 
dem felde gein Opdyfe iii. morgin vff dem mittilmege, ander 
weit v. verteil off dem felde gein Ecdhzyle, dy da ftozint vff 
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dp wifen. — Zeugen: Happel Berfir von Berftad, Wigand 
Echzyler, Wigand. Befzinger, jcheffenen u. a. m. 
- - Dat. a. d. M.CCC.LVYIE, xvii. kal. maii. - 

‘ (Mit SiegelRitters Conrad. v, Bud.) ei 


“Nr. 849. 


1337 (16. April). Ih Wigand Eöhyler und Katherine 
fin elihe wirten, gejelzin zu Berftad, befennen,, daz wir vir- 
kauft han: dem Cloftire zu Arnfburg i. maldir. forngeldis 
ewwiger. gulde, vnd fegin wir. en dar yur zu vndirpande. in, 
morgin landis art-adfirg, dy in zwein felvin gelegin. fin des 
dorfiß zu Berftad, zum erftin off dem felde-gein Ehzyle 
iii. morgin in der fteinheyger by. bern Gonrade Kolbinvenfele 
dem Rittere, andirweit off dem felde gein Odyfe i. morgin 
by -hern Gonrade von. Buhis. — Zeugen: Happel Bedir 
von. Berftad, Wigand Belzinger, EIER, Burrus, te 
nen u. a. ıt. j 

Dat. a. d. M.CCC.LVI; xvi. kal.:maii. © _ ;) 

(Mit Siegel Ritterd Conrad von Buches.) ; 


Nr. 850. 


1357 (25. Mai.) Ih Ludewig von GSelbolt wepener 
befennen, daz Jutte min eliche wirtin an yrme doit bette Hnd 
ich mit ere gefaft han zu eyme felgerete i. maldix forngelvis 
ewiger gulde vf myn gudb zu Berftad, daz ich Faufte vmme 
Ebirhardin von Dorfelvin, : minen fwager, daz ich oudh yme 
gab zu Lufarte miner jufter, vur vonfir beider fele heil on 
alfiv onfir altfordern, dem Cloftere zu Arnfburg alle iar in 
den NRebender zu reichene vf iargeside ZYuttirt miner elihin 
wirten, daz ift of f. Elyzabet dag, aud wantte ich oder mine 
Erbin fumen mit x. marfin, fo fullen uns dy vorg. geiftlichin 
Lude daz malver Forngelvis widder zu Iofene gebin, 

Dat. a. d. M.CCC.LVI, ipso die Urbani pape ‘et mart. 
(Mit Siegel des Ausftellerd und Nitters Kraft von Belderfheim zu 
Mufchenheim.) 
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Nr. 851. 


1337 (25. Mai.) Wir Eraft von Beldiriheim Ritter 
ond Hedewig fin .eliche wirten, vnd ih Johan von Beldirf- 
heim evilfneht, forftmeifter zum Hayne, fin brudir, gejelzin 
zu Mufihinheim, befennen, daz wir iii. maldir Forngelvis 
etwiger gufde gegebin han deme Gloftere zu Arnfburg alle iar 
in beit Rebender pur vnfir fele heil ond allir onfir altforvern, 
und han pn zu onbirpande gefaft eine halbe hube landis art 
adirs gelegin vff dren felvin des dorfis zu Birfelar — 
vffe deme felde gein Bettinhufin — vffe den Langiftorfir 
pat — vffe dem felde gein der hart — an dem mufadir an 
deme Eolnhufir wege — obir den Lyecher weg an junghern 
Dyderihe — vffe deme felde gein deme Lehir hulge dy da 
ftozint vffe dy pingift weide gen den widen — an beme 
frummen -ftude daz da Iyt an Conrade vome Rode an dem 
Lehir wege. — Zeugen: Dyderich Eintgreue, Bruel, Her: 
man Fittich von Wedere, fcheffenen zu Muffhinhein, Winther 
von Birfelar, Ernft von Bettinhufen vnd Hehteid, von auroeie 
fin brudir u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LVI, ipso die b. Urbani pape et mart. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 852. 


1837 (415. Suni.); Wir Graft von Beldirfheym Nitter 
end „Hebewig fin elidhe wirten; ‚gefeßin zu Muffhinheym; 
befennen, daz wir. virfaufı han dem loftere. zu. Arnfburg 
it malbir forngelvis jerlicher gulde vmme r.: marg peninge, 
ond han en dar vur gejaft zu pndirpande ii. morgin lanbis 
artadirs an deme weder felde in deme vdin winfil, i. morge 
in deme fe ftude by webere, i. morge an deme fteinbufche an 
Gerlahe von Lundorff. — Zeugen: Dyverih intgreue, 
Bruel und Herman Fittih, fheffen des gerychtes zu Mufihin- 
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heym, Winther von Byrfelar, Ernft von Bettinhufin ond 
Heinrih von Wedere fin brudir u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVII, ipso die b. Viti mart. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 853. 

1357 (21. Suni.) Ih Gilbradt, Giplen fun von Al 
ftat, vnd Gungele fine elihe wirten befennen, daz wir han 
verfauft deme Gloftere zu Arnfpurg i. malder Forngeldez und 
han fy de bewifet of foliche onderpande als hernad gejchriebin 
ftent — vf dem gambecher felde: — vber den fufpat geyn Bu din- 
beym vndene an dem firdgude — an dem Obirftey hulg- 
wege an hern Philipps Finden; of Alfteder felde: — nf dem 
bupdenfelde; vf dem felde geyn Hulgheym: — geyn dem 
Hulverbufhe obene an Vrhanen — an der fteynen murin. — 
Zeugen: Rule von Budinheym, Herdan fin bruder, Scheffen 
zu Samba, Banfihe von Alftat dez egen. Gilbrachtez brupir, 
Eonrad Arnheimer, Johan von Hulsheym fcheffen zu Min- 
ginberg u. a. m. 

A. d. M.CCC.LVI, in die b. Albani mart. _ 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 854. 


1357 (14. Juli) Ib SIohan gen. Grefe von Bettin- 
hufin befennen, daz ich verfauft han dem loiftere zu Arnj- 
purg vii. maldir Forngeldis, dy ich zu Birfelar 'vffe dem 
gute han, daz ich Faufte vumme hern Marfolfin von Hagege 
ftein, dy dy Lantfievel des felbin gutis dem Eloiftere reichen 
jullin, vmme Irrriv. marg pheninge.*) — Zeugen: Dyperich 

*) 1382 (15. Zunt) verzichten Heynrich gen. Wyraud) zu Langiftorf und 

Jutte feine Hausfran, auf alle Anfprache an das Klofter wegen der 

von Sohann Grebin von Bettenhaufen, dem Anberen Yuttens, an 

das Klojter verkauften Güter zu Birkelar. — Zeugen: Symneram 

Kelner, Heynridh Mulman, fcheffene der Stat zu Lieche, Gonpe Hane, 

Heynrich Budinger, fcheffene zu Muffhinheim u. a. m. (Mit Siegel 

Junkers Johan v. Belderfhbeim Edelfnehts, Schultheifen zu Lich.) 
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Gintgrefe zu. Mufchinheim, Herman Fittih,und Bruel, fcheffin 
da felbis, Wolfram von. Gridele, Johan von Hulsheim;, 
Scheffene zu Minginberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVIl, in die b. Margaretae virg. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 855. 


1357 (2. Aug) Ih Ebbirhard Lewe. Ritter befennen, 
daz ich mit verhangnizje hen Wirihed zu Hanowe, von 
den.daz gud zu lehen ruret Alheiden mine juftern, elihe wirten 
Eunen Golbindenjels von Belvirfheim Ritters han gemwedemet 
mit Ir: marfen pennengen vf rii. morgen lanvdes, ein jezteil 
an einer Hobejtad .vnd vff ein jeztedeil an eimer. wifin, das 
ih zu manfehene han’ von’ myme vorg. herren, in deme dorf 
zu Rehinburnen gelegin, zu rehtin wedemen venie eimecr 
liche zu befigen. 

&. n. Ehr. geb: mcccloii, an dem anderen n. f. Petere 
dage, den man nennet ad vincula. 

(Mit Siegel des Ausftellers n. lrichs v. Hanan in grünem Wache.) 


Nr. 856. 

1357 (3. Aug.) . Wir Godefrid und Dyle von. Beldirs- 
heum mweppenere, gefeßin zu Bambadı, befennen, day wir.durd 
god. ond hern Dylin fele millen von Beldiriheim des Nittirs 
deme god gnade, myn Gotfridis brudirs ond myn Dylin fadire:, 
dem loiftir zu Arnfburg han gegebin ii. maldir. Eorngeldes 
ewwiger gulde, die wir han bewifet vff riii. achteil korngelvis, 
dy wir gefauft han zu Stennftad, vmme.Gobelin von Ley: 
feftirn, der he Gobele eyn Landfivil if. — Zeugen: Rule 

1391 (10. Jan.) bezengt Friedridy Schenebein, Schöffe zu Hchungen, 
auf feinen Eid, daß die. vorg. Güter, die von des egen. Genuer@reben 

Erben nun angeiprochen werden, von dem Klofter mit Gerichte uff- 

geholet worden. (Mit aufgedrüdtem Siegel Heinrichs Heil en Anıtz 

manns und Schöffen zu Hobungen.) 
1391 (24. Jan.) Gleiche Ansfage Heinrichs Yuchefter ; — 
zu Liehe. (Siegel aufgedrüdt.) 
Hift. Verein, Arnsb. Urk.:Bud. 35 
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von Budinheym amptman und Hyrdan fon bruder, fcheffin 
des gerehtis zu Gambah u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVII, in invent. s. Stephani prothamart. 
(Mit: Siegel ded Ausftellers u. Ritterd Johann v. Belleröheim.) 


Nr. 857. 


1357 (4. Aug) Wir Conrad Hirzauge und Gnfele fyn 
wirtin gejeßin zu Bechinheym befennen, daz vırd das: Elofter 
zu. Arnfburg ir hus gelegin by den bredegern zu Sranfin: 
furt, do. etwanne eyne von Kaldebad. inne was, geluhen 
hat, vnd han en des zu vndirpande gefaft iv. morgin Landis 
artadird zu VBehinheym in dem mittelfelde by der Lein- 
grubin vnd in dem obirftin felde an dem grabin vnd ftozin 
vffe den Meun. — Zeugen: Conrad vnfe fon vnd Rupradt 
cheffine der da heyzit Iendhe, Hartman Kreye ond Conrad 
fon jon u. a. m. zu Vehinheym. 

Dat. a. d. M.CCC.LVHO, in crast. Dominiei confess. 
(Mit Siegel Reinhards Dekans u, des Dfficiald der Bartholomäusfirche 
zu Frankfurt.) 

Nr. 858. 

1337 (25. Aug.) Ih Ameliis Perher zu Muffgin- 
heim befennen, das die halbe hube ‚lanvez, die ih hanvon 
dent. Clofter zu Aenfpurg, wanne ich abe gehen von bodes 
‚were, daz die des Elofters ledig vd [oz fal-fin mit allir 
Schäare ond beßerunge zu eyıme felegerede vur mıyn vond myner 
alveren fele, 

Dat. a..d. M.CCC.LVII, in crast. b. Bartholomei apost. 

(Mit Siegel ded Ausjtellers.) 
Nr. 859. 

13597 (18. Oct.) Ich Eomad von Mujhinheim, Johan 
von Linden, Conrad von Buhis, rittere, Conrad Glime vnd 
Herman Wirt, Scheffin zu Lieche, befennen ung, ald Dyverich 
son Mufhinheim und Wernher von Belvderfheim, amptman 
zu Lieche, wepener, irforn Raitlude und Obirmane waren in 
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der zweinnge als Sybold von Winthufin mwepener zufprad) 
dem Gloiftir zu Arnfpurg vmme, gud gelegin zu Ridholfif- 
firhin, fprehen wir vffe vnfe eide, daz wir daz fahen vnd 
horten, daz dy von Arnjpurg vffe den dag gemijeten ie reht 
ift, daz daz gud egen, ir reht eigin ift. 

Dat. a. d, M.CCC.LVII, in die b. Lucae evangelistae. 

(Mit Siegel der vorgen. Ritter für fih und die beiden Schöffen.) 
Nr. 860. | 

1358 (28. Febr.) Wir Petir- Lelner gen. von Oftheim, 
Habele fin eliche froume und Gilbradt, brudir Hebelen vorg., 
befennen, daz wir verkauft han dem Gloftere zu Arnfpurg I. 
hube Landis vond mwyfin gelegin im der termenie des. Dorfis 
zw. Nyedern Hergern vnd an vn fummen ift von Gelen 
QDuithteln min Bilbragtis vnd Hebeln anden. — Zeugen: 
Wenzel Kasinbiz von Gulle und Happel Bedir von Beritad, 
fHeffene zu Minginberg, Rulo von Budinheim, Wigand pr 
brudie ond Houfe, fcheffene: zu Gambah u; a. m. 

' Dat. a. d. M.CCC.LVII, fer. iv. prox. p. domin. q. cant. 
reminiscere misericord. tuarum. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 861. 


1358 (8 März) Wir Johan. Molener und Funzele 
elihe. Iude, geießin zu Dreije, befennen, daz wir han ver: 
fauft dem Clojter zu Arnipurg iii. morgin.2c, artaders, des 
i. morge ligit vor dem Dreifer hulge zufihen den von YArnj- 
purg vnd Connen Gilen, anderwerb ii. morgin 2c, vffe.dem 
Reyne vffe der wingartes hedin in der termenie des Dorfis 
zu Dreife. — Zeugen; Johan von Hulghem, Happel Bedir, 
fcheffene zu Mingenberg, Sipel Kirchhain und Wernher Dreif- 
pecher von Dreile u, a. ın. 

Dat. a. d. M.CCC. in: v. fer. prox. P- domin. oculi 
mei semper. 

(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.)' 
35* 
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Nr. 862. 


1358 (22. Mai.) Ich Craft von Belverfheim Ritter und 
Katherine fin eliche froume befennen, daz wir verfauft han 
dem &loiftere zu Arnefpurg r, malvir eweger forngulde omme 
ec. phunt hallere vnd fegin gr zu ondirpande die her naich 
geihribin Edere in den feldin der termenie des Dorfis zu 
Belderfheim — an der Bundin zufihin hen Petir ond 
bern Kolbindenfele — mittene vffe deme felde zuffhin Wern- 
her Greppin vond der PBarre — fjent Michels ader zufihen 
bern Iohanne und Wernher Groppin — vbir den Obernhober 
weg zufthin bern Sohanne ond hern Kolbindenfele — vor 
Eovelheide Loche zufihin onjerme Juncherren von Falfinftein 
— an dem Medirfelde an der helvdene zuffhin Wernher Grop- 
pin vnd Hern Kolbindenfele — vbir den feltheimer weg zuffchin 
den von Arnfpurg vond Eongen Gifelere — vife dem Ryet- 
wege — zufihin bern Johanne und bern Eunen — vffe bern 
Graftis hedin zuffhin den von Arnfpurg ond bern Eunen — 
vffe daz Riet. zuffhin bern Eunen ond dem fpytale — vffe 
dem fmalen felde zufihin der PBarre und Mernher Groppin 
— zufihin Gogin Gifelere und dem ftude daz da horet an 
die Parre zu Obernhobin — zufihin den von Arnfpurg vnd 
MWernher Groppin — zufihin hern Eunen und bern Petir — 
ftozet off ver Lufarte wingarten zuffchen den von Arıjpurg 
vond hern Eunen — vffe den Obernhover weg zufihin den 
von Arnfpurg ond dem grabin — zuffhin hen Sohanne vnd 
ver Lufarte vffe frivenboumgarten. — Zeugen: Gerhard von 
Nodenberg der Rufin eivin, Wenzil Stiy, jhyeffene zu Bel 
deriheim u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LVII, fer. iii. prox. p. fest. penthecostes. 

(Mit Siegel des Ausitellers u. feines Bruders Johann.) 


| Nr. 863. 
1358 (13. Juli.) Allermenlich fal wiffen, daß dez Iaris 
n. Chr. geb. m.ccc.loiii, dez nechft. fritags n. |. Kylianistag 
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zu. Mengen in dem Hofe, der da heißet der hanehof, aqiwamen 
fur mid SIohannefen offen jchriber Jundhere Elas zu den 
Genfefleiih, Iundfraw Gudel fin elyche frawe, burger zu 
Mengen, of eine fiten, ond bruder Gyfelbrecht meifter zu Hofe 
heim, fcheffener dez Clofters zu Arnjpurg, vf die andern fiten, 
vond befannte fih Jundher Glas und Jundfraw Gudel, daz 
fi verfaufht hetten dem cloftere zu Arnfpurg pi. malder forn- 
geldes ewiger gulde, die daz clofter vorg. Jundher Glajen, 
Sundfram Gudele ond Iren erben vnd Jundhere Glaf vatter 
hie vor gaben, die wile daz er lebite, von Irme gut zu Ederj- 
heim ader von anderm Irem gut wo daz ift, — Zeugen: 
her Johan Hunbreht, Iundfra Gudeln vader, Syfrit Furer, 
Nirlas von Spiefheim der furfprehe wernnliches gerichtes zu 
Mengen, Zuge der vorg. Herren Fneht burger zu Mengen 
vnd Franfe Jundher Elas neht. 
(Mit Stegel Zunfers las vorg.) 
(Rotariatsinftrument.) 


Nr. 864. 


1358 (1. Aug.) Wir Mege ond Gele, egivanne Syfrid 
Wolfis dochtere von Frideberg, befennen, daz wir gegebin 
han dy adere vnjerd eigens in den feldin des dorfis zu 
Dorheim gelegin — vffe dem Mittelfelde an dem Juttinreyne 
by den von Modinburg — vffe dem felde gein Byenheim 
ftozint am dy ir. morgin Der Finde von Lantedin — zu den 
firengin. by bern Ebberhard Weifen vnd. finen bruden — 
gein dem Ryde an Fien Marfeln, dy ons von vnferme vatere 
vorg.  Hffirftorbin fint, dem ’Eloftere zu Arnfpurg, zu eyme 
felgerete vme aller onfer aldern ond onfer felbis ond Han dy 
felbin  adere widder von yn enphangin'zu Lantiyveln vehte 
ome eyn halp phunt waigeldis. — Zeugen: Gylbraht Ger 
hartis eiden von Dorheim Amptman da felbis, Gerhard von 
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Dorheim, Rudolf fin Soyn, Siheffenen zu Dorheim, nie 
Krug burger zu Frideberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVII, ipso die s. Petri ad vincula. 
Mit Siegel Eberhardd Weife Ritters, wohnhaft zu Dorhbein.) 


Nr. 869. 

1358 (30. Sept.) Wir Wigand, etfwanne Wigandis 
jon von Langisdorf, vrrd Agnes eliche Iude, gefeßin zu Games 
bad, befennen, daz wir virfauft han dem Kloftere zu Arnf- 
burg eine halbe Hube landis artaders gelegin in der Termenie 
des Dorfis zu Gambadh, vmme riv. marg phennenge, und 
ift die befchribunge — vffe dem felde gein Bodinheim an 
der Philipfen von Hergern — den dail her nyder an der 
felbin PBhilipfen — vbir den dailpaht an Arnheime — vife 
dem felde gein dem Hulge an der bherftrazin an den von 
Arnfpurg — bi dem jelbin wege gein dem Dorfe — vife 
dem felde gein Hulgheim bi dem Dorfe an den Herren 
von Arnfpurg vnd ftozit vffe der Walrabin zun — vffe den 
fudir adir — vffe den diefin weg. — Zeugen: Johan von 
Hulgheim ond Wenzel Kayinbiz, Scheffenen zu Mingenberg, 
Rulo von Bodinheim und Herdon fin brudir, Scheffenen zu 
Gambah u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LVII, ipso die s. Jeronimi presb. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 866. 

1358 (20. Der.) Wir Clais von Saffen, Hildeburge 
fin elihe wirten, Junge von Saffen, Brfele fin eliche fraumwe, 
Bolpradt von Saffen, Ebirhard Maucde von Wetflar, Hein- 
rih von Hohenberg, Hille fin elihde wirten, Ditwin Marfele 
von Frideberg ond Gele fin elihe wirtin, Heinrih Snabil 
von Wetflar ond Katherine fin elihe wirten befennen, Das 
wir virfauft han xevi, fchillinge pennenge jerlicher guide, 
eyne gans ond ein fazlenacht. hun, di gelegen fint uffe eime 
Hufe vnd Hofe vnd uffe riv. morgen landis artadirs zu 
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Laupadh, des MWigand. ein Iantfivele ‚ift, ‚anderweid eine 
halbe mark pennenge, ein maldir Fefe 20; die, gelegen fint:zu 
Abern Laupah, des Conrad Stump. ein Lantfidele ift, 
dem loiftere zu Arnfburg. —. Zeugen: Edard: Summir, 
Henne von Keftrih, Sibraht Mongere, Scheffen zu Örunen- 
berg, Zohan von Felle und Heintih Smwinde, burgere da 
jelbis u. a, m. 
Dat. a. d. M.CCC.LVIN, in vigil. b. Thomae apost: 
(Mit Siegel der Stadt Grünberg.) 


Nr. 867. 


1359 (22. Ian.) Ih Mertin zum durrenbaume vnd 
ih Dyne, Scholtheiz Emmerichen fel. dochter, fin hujfraume, 
burgere zu Meing, befennen, daz wir verfauft, han dem 
Eloftere zu Arnfpurg iv. malder Forngeldes terlicher guide, 
die wir rriv. iar und me gerumelich gehabt han, und une 
alle iar zu Meinge gereichet worden fint, ond wir nit wol 
enwiften, wan, von ond vf waz pnderpanden wir bie forn- 
gulvde gehabt han. — Zeugen: Gigze Furer, Claus Spiez 
heimer ein furfprehe an dem werntlien gerichte zu Meing 
vond Ludewig von Lyechen der wynfchroder, burgere zu Meink. 

©. zu Meing in der ftat in vnferm Hove zum wage 
man, do wir inne wonen, n. Ehr. geb. M.cec.lir, vf f. Vin 


gencien bag des h. mertelers, 
| (Mit Siegel des Ausftellers.) 


(Notariatsinftrument.) 
N r. 868. 


1359 (26. Ian.) Wir Friverih, Cüne Kolbindenfil, 
Nittere ond Johan Forftmeifter zume Hane, Wepener von 
Belderfheim, irforin Raitlude von beidin fiten om foliche 
zweiunge ala Heinze von Gterrinbah biz her gehabit haid 
gu dem Gloifter gu Arnfpurg, des han wir fy fruntlich ge 
vehtit, alfolih, daz vorgen, Heinge virzihin fal vffe alle an- 
prache mit namen vff Bivei pherd, dy finem vatere vormals 
an des loiftird dinfte virwarloifet wordin, vff ir. Malbir 
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fornis ond vff andere jchabin, der yme vffe des vorg. Gloifterd 
gude gejchehin ift und vffe alfoliche befferunge vffe dem vor: 
genanten Zehene gu Sterrinbad. 
Dat. a. d. M.CCC.LIX, in crast. conversionis s. Pauli. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 869. 


1859 (10. Febr.) Ich Diederih von Mufhinheim wes 
pener irfennen, daz ich virfauft han dem Eloftere zu Arnfpurg 
alle mine Wingartin vnd alle mine Einje vnd gude zu Du- 
dilnfheim gelegin omme reviii. phunt halle). — Zeugen: 
Conrad Sniver Schultheiße, Iohan Scheide Scheffen, Xuße 
Fuß, Conrad vnd Fohan fine fone, Heinrih Rode, Johan 
MWideftedir, Wig. Seger u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, in die s. Scolasticae virg. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 870. 


1359 (7. März.) Wir Clara Aptiffen, Ratherina Brivrn 
ond der Convent des Eloiftirs zu Papdinhufin befennen, das 
der fefte fneht Johan von Belderfheim wepener, forftmeifter 
zum Hayne, vmme ons gefauft hat iv. phunt haller gelvis, 
die wir alle iar wendin jullin zu einer PBitancien dem Eons 
vente in den Rebinvder vffe-f. Eljebith dag vur finer fele heil 
ond. aller finre altfordern, ond in welcheme iare wir des nich 
entedin vffe den vorg. dag, als dide ald daz gejchehe, ale 
diefe fuldin dy iv, phunt hallere dem Bonvente zu Arnipurg 
zu einre Pitancien in den Rebinder gefallin. 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, nonas_marecii. 

(Mit Siegel der Ausftellerinnen und des Abts Conrad zu Arnsburg.) 


*) 1366 (23. Det.) verzichtet Dyyderih, der Sohn des obgen. Diedes 
richs von Mufchenheim, auf: diefe Güter vor dem Gerichte zu Düs 
delöheim. (Das Siegel Richards v. Mufchenheim des äftejten, 
Ritters, fehlt,) 
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Nr. 871. 


1359 (1. April.) Ih Conrad Schurge burger zu Min 
benberg befennen, daz ich dem loftire zu Arnfburg han 
verfauft min virteyl an hufin, fihuren ond gartin, dy Heynfil 
Kremer inne hatte, und han dy felbin geiftlihin lude ir dru 
deyl, dy fy an den felbin gejegin han, mir zu rechteme erbe 
geluhen vmme xrrr. fehillinge hallere und han en gefaft zu 
eyme vondirpande myn deyl der wuien, dy do heyßet dy aumwe, 
gelegin vnden an deme dorfe zu Steinberg, dy halb myn 
ift und halb Eongen Fedirhend von Rodinfcheyd. — Zeugen: 
Sohan von Holgheim und Wengel Kapinbyz, jheffene zu 
Minzinberg, und Heynge und Eonrad Behtrames jone, jiheffene 
des geryihtis zu Garwerteych. 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, kal. aprilis. 

Mit Siegel der Stadt Mingzenberg.) 


Nr. 872. 


1359 (6. Mai.) Ich Ebberhart, etiwane. Ebberhart 
Bredelinid jon zu Berinfeim, befennen, daz ich virfauft han 
dem Cloiftere zu Arnjpurg i. maldir forngelves ierliher gulde, 
bewijet vffe minen adern, die do ligint in den feldin vn 
termenie ded Dorfis zu Berinfeim — vffe dem felde gein 
Gruningin an dem Molin wege — vffe dem felde gein der 
Hulsheimer marfe zu der Gaßin an den von Arnfpurg 
— in der felin — vffe dem Oberfelde an dem Hildegeris 
ode — vmme rr. phunt hallere. — Zeugen: Johan von 
Hulgheim und Happil Bedir von Berftad, jcheffene zu Mingin- 
berg, Hartman Cintgrefe zu Gruningen, Rule Pluger von 
Birnfeim und MWenzil Gulvener von Hulgheim, jcheffene zu 
Gruningen u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, ipso die b. Johannis an. portam 
latinam. 


(Mit Siegel der Stadt Minzenberg,) 
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Nr. 873. 

1339 (18. Mai.) Ih Wigand gen. Rubefame von 
Dpperopde und Katherine fin eliche fraumwe irfennen, aljolich 
gud vnd Lehen als wir gehabit han von dem loftere zu 
Arnjpurg zu Opperodde gelegin, daz wir dem felbin gube 
von fumere ond armude nich vorwerc getan enmogin vnd fin 
mit den vorg. geiftlihin Iuden einmudig worbin, day wir yn 
das felbe gud vffgelazin han mit allir befferunge. — Zeugen: 
Milheling Schutiper Amptman zu Nordedin, Conrad von 
Eringifhufin, Rittere, Juncher Adolf von Norvdedin gen. Ruhe, 
Zunder Wigand von Lundorf, NReinbold von Dpperodpe, 
Gerlady von Windin, Rule Schafrippe von Buchefede, Heinze 
Hafe von Opperodde u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, iv, kal. mensis juni. 

(Mit Siegel Milhlings Schußfpers vorg. Nitters.) 


Nr. 874. 


1359 (14. Juni.) Ich Bolprad gen. von Saffin, ein 
burger zu Gruninberg, befennen mich, daz ich virfauft han 
deme Floftire zu Arnefburg alle diffe gulve, die hernach ge 
chriben fteet, die mer von mime vader vff irftorbin ift. Zum 
erften zu Buren — zu Bernfrode — zu Lyndenftrud 
— zu Wilrfhbufen — zu den Saffen — zu Lutern 
bad — zu Hindirnahbe — zu Wedirfeldin. — Zeugen: 
Sohan gen. von FKefterih vnd Glas gen. von den Saffen, 
Spbrah gen. Munzere, Scheffen zu Gruninberg vnd Erwin 
Scheffen u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, xviii. kal. juli. 

(Das Siegel der Stadt Grünberg hängt unverfehrt an.) 


Nr. 875. 
1859 (17. Oct.) Ich Irmengard, etfwanne Eifardis 


Schultheißin elihe frouwe von Hoppirihobin dem god gnade, 
befennen, daz ich virfauft han, dem Eloftere zu Arnjpurg 
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i. maldir Forngeldis ierlicher ‚gulde, bewifet vf iv. morgin 
landis artadird, di do ligent in der termenie des borfis zu 
Hoppirfhobin vff dem felde gein Morle — abir Freien: 
berg nebin Heinrichis Erbin vff dem berge — vffe dem abir- 
felde obewendig bodinhefin bi hern Schadin — vffe den 
felde gein Wißele nebin den Erlebehirn 'wenbit vffe das 
Niet, omb roiii. phunt hallere. — Zeugen: Iohan Schult- 
heize von Hoppirihobin, Johan Gezeler und MWig. Freife 
von Rodinberg, Johann von Hulgheim, Happel Bedir von 
Berftan, Scheffene zu Minginberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LIX, in vigil. b. Lucae evang. 
(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 876. 

1359 (29. Nov.) Wir Katherina, Heinge Frojhis 
muder, Humbradht zum Obernheymer, lyzabet fin eliche 
wirthen, Henne gen. Stede vnd Greve fin eliche wirten, Elfe 
ond Dyne Hennen fuftere, Conrad Seßepant ond Clare fin 
elihe wirten, Burgere czu Menge, befennen, daz wir meyfter 
Rupulfhe, Iohan Rulen fon von Friveberg, Brobijte czu 
MWetflar, vmb cecc. Eleyne gulven vurfouft han vnjern hoff, 
bus und Schuren, zu Bienheym by Melpach gelegen, und 
darcezu ii. hube landis in dem fryen gerichte zu Bienheym 
gelegen, alliz fry Eygen und gilvet der egen. hoff x. fehillinge 
heller dem pherers, ii. fchillinge heller dem glodener vnd 
i. phunt wafjches den Heyligin vd darzu alfolihen hafern, 
der da horet zum walde, *%) — Zeugen: SHeinge Hubeler, 
Rihwin Hudeler pn brudir, Heyle Bedir ond Heyle Nyie 
von Bienhein. | 

Dat. a. d. M.CCC.LIX, in vig. b. Andreae apost. 

(Mit Siegel der vorg. Froih, Humbradht und Henne.) 
*) 1359 (2. Dec.) bekennt der vorg. Humbradt zum Ddernheymer, 
. daß er und feine Ganerben den Kaufpreiß erhalten habe und fagt 


Die vorg. Zeugen ‚der Bürgfchaft los, zugleich fept die vorg. Frau 
Clara von Mainz auf den Hof. zu Beyendeim 10 Scillinge dem 
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Nr. 877. 


1360 (19. Jan.) Wir Friverih onde Medele Ruprahtis 
find von Karbin, dem god gnabe, befennen, daz wir vir- 
fauft han alliz vnjer gud, daz wir han zu Griedele vnd 
zu Sambad in dorfin, in feldin, an wingartin, an Hulge, 
an waßere, an wiefin, oder an weide, des Wigand Piner 
ein Lantjievil ift,*) deme Cloftere zu Arnfpurg, auch virzihin 
wir vffe Die beßerunge der vi. morgin, ob wir feine daran 


Pfarrer daf., 2 Scillinge dem Glöcner und 1 Pfund Wacfes den 
Heiligen zu ihrer Seele Heil. (Mit Siegel des Ausftellers,) 


*) 1360 (8. Sept.) bekennt Wigand gen. Piner von Gridele, daß er 
die vorg. Güter nämlich „awa hube und v. morgin wifin und landis, 
v. hulgmarfe vnd die Nodin buffche in Gambadir bude“, ferner 
„eunen Wingarten zu Gridele gelegin“ von dem lofter zu Land: 
fiedefrechte geliehen erhalten. — Zeugen: Krauge und Johan Feißete, 

' fcheffene zu Butfpadh, Rulo Freife Eintgrefe zu Ebbirftad u. a. m. 
(Mit Siegel der Stadt Bußbadı.) 

1393 (10. Febr.) beurkundet Rule Freyfe von Ebirftad, Schöffe 
zu Bußbach, rückfichtlich des vorg. Gutes zu Griedel, welches dus 
Klofter von Nuprachtis Dogils Erben gekauft habe, daß einer diefer 
Erben, nämlih Conrad Dogil, zur Zeit des DVerfaufes noch uns 
mündig, nunmehr in das Geriht zu Griedel mit Sohanne Seß- 
phande feinem Dheim gekommen jey und in Gegenwart Wigandis 
Pynerd ded Amtmannd zu Griedel, Hangild Baungertere, Orte, 
Wolframsd rufe, Wernher Edinheimer, Nachbarn dajelbit, fowie 
Nudolfd von Grünberg Burferers zu Arnsburg, auf alle feine Rechte 
verzichtet habe. - (Mit Siegel Nitterd Zobann v. Lynden.) 

1395 (18. DE.) fprechen Heinze Scharre Amtmann zu Grydele, 
Heynge Kecheler, Wengil Orte, Hangil Baumgertere, Conrad Koffing, 
Henne Wolfram, Henne Berre, Henne Meyfter, Heylman Edins 
beymer, Heyne Edinheymer, Henne Lyndener Nachbarn und Ge- 
fhworne dafelbit auf ihren Eid, daß die von dem Glofter von Rus 
pradhts Kinde von Karben erfauften Güter in dem Gerichte. zu 
Griedele gelegen, nicht, wie behauptet werde, gewefen feyen Gil- 
brachtis von Griedele und andy nicht Herrn Eonradis Roden, aud 
nicht von dem St. Albansftifte zu Mainz zu Lehen rührten und auch 
nicht zugehört haben Evelleuten, die genannt und gewopnet find 
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hattin, die vnfer jelge vatir vnd mutir vor wilin den vorg. 
geiftlihin Iudin virfauft hattin, ald vns duhte daz wir fi 
wibpir foufin fulpin, aud virjehin wir vor Conradin onfern bru- 
dir, want er vnvirzigber vnd ondir finen yarin ift, daz er diefin 
fauf ftede und fefte haloin, und virzihin fal, war er zu finen 
yarin fumet, vnd fegin den megenantin geiftlihen luden dar 
vor zu burgin den firengin vittir hen Friderihen und Eon, 
radin finen brudir.genant Dugel, vonfer petirn, Johan Seße- 
pandin vnjern Diheim, vnd werbin id Friverich erftgenant 
jelbir burge. — Zeugen: Rule von Ebirftad Eintgrefe da- 
felbis, Wigand Piner Eintgrefe, Hanzele Baumgertere, Orte, 
Wolfram, Erufe, Wernher Edinheimer von Grievele u. a, m. 
Dat. a. d. M.CCC.LX, in vig. Fabiani et Sebastiani 
mart. beatorum. 
(Mit Siegel des Ausftellerö, der Ritter Friedrid, u. Conrad gen. Dugel 


von Karben, Gebrüder, ded Ausftellerd Bettern u, Johannd Seßes 
panden feines Obeims.) 


geweien von Griedele, und daß Herr Conrad Rode niemals Güter, 
eigen oder lehenbar in dem Gerichte und der Terminen dafelbft ge: 
habt habe, daß es auch irrig fey, wenn Junker Wernber Sepphband 
von Drabe behaupte, ein Theil von ihnen habe eine KAuntjchaft 
ausgejtellt, daß die Güter der Noden follten gewefen feyn, da fie 
nichts davon wüßten, daß fie Herrn Conrad Noden follten gewefen 
feyn, want die Noden, als fie das haben hören fügen, eliche Fraue 
war Herrn Zohannd Roden und fie von Herrn Conrad Node nichts 
wüßten, daß fie vielmehr nicht anders gehört hätten, als daß die 
obengen. Güter eigen und nicht Zehen feyen. (Mit Siegel der Stadt 
Busbadh.) 

1395 (11. Nov.) bekennt Rudolf Specht von Hopperfhoven auf 
feinen Eid, daß er auf Befehl eines Känmerers des Domes zu Mainz 
lange Sabre bindurd die Gülten und Nenten, die er: von feines 
Herrn wegen jährlich einzunehmen pfleget zu Hoppershoven, zu 
RNodenberg und zu Griedel, erhoben, und dak ihm der alte 
Wigand Byner fel. gefagt habe, daß der Kämmerer des Domes zu 
Mainz fallend haben jolle in dem Dorfe zu Griedel 100 Pfennige 
jährliche Gülte, die da herfommen wären von eines Todfchlages wegen, 
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Nr. 878. 

1360 (Ian.) Ih Eunge gen. Schonefoft burgere zu 
MWetflar erfennen mih, daz ich verfauft han Sifride von 
Nunheim, Kungelen finer elihen Huffrawen onde Hermanne 
Gotfchalfes fune, bruderd des jelben Sifrives, burgern zu 
MWetflar zu glihem rechte daz halbenteil eynes mynes ftude 
fandes artaders uff den felden hinvder der ftan zu Wetflar 
gelegin hie diffite der marfe by dem fogeljange, und han ich 
auch. das andere halbeteil des ftudes igut verfauft Johanne 
Schusen von Layınburg, Meten finer Huffrawen, burgern zu 
MWetflar. Nu hant fie bevirfite auch daz ftude under fi ger 
ftocet vnd gefteynet alfo 2. — Zeugen: Marfle von Nuvern 
onde Gonrad von Kabenfurt, jcheffene zu Wetflar u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LX, mense januario. 

(Mit Siegel der Stadt Webfar.) 


Nr. 879. 

1360 (21. März.) Ich Conrad Rruyl von den Rodve 
vnd Ratherina jyn_eliche wirthen befennen vng, daz wir han 
gefaft zu eyme ewigen felgerede an die almufe, dy man alle 
iar gybit den armen in Deme hobe der herren von Arnfburg 
zu. Srideberg eyn achteil forngelvis von vnfeme teile der 


der dor Zeiten auf dem Kirchbofe zu Griedel gefchehen wäre und 
zu dejien Gedächtniß noch ein Kreuz am der Kirche zır Griedel ftehe, 
und daß davon 50 Pfenmige das Kl. Arnsburg jährlich zu bezahlen 
babe von feinem Hofe zu Griedel, gen. der Noden Hof, den es von 
Ruprachts Kinde von Garben gekauft habe. — Zeugen: die erbern 
Prieftere her Zohan Lomme vnd her Zohan Werner von Hopperfs 
boven. (Mit Siegel Hermanns Offintteyu Pfarrers zu Hopperfhoven 
Kemmererd des Capitels zu Friedberg.) 

1396 (27. März) entfcheidet Erzb. Conrad von Mainz den Streit 
über die vorg. Güter, die das St. Albansftift zu Mainz, als Eigen: 
thum anfpricht und an Hartmud von Bellersheim u. Wernber Sep: 
phand zu Mannlehen verliehen hatte, zu -Gunften des Slofters, 
Dat. Gerufbeim. (Mit Siegel des Erzbifchofs.) 
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wijen und der. adere, dye wir. han mit Klayfe. Berin, zu dem 
erften male zu Wißpeniheym nf der bomgarten wifen, an- 
derweit il. morgen vf den mittelin felde an Conzen Rullen 
ond by den frowen von Hufenftam, anderweit iii. virteil vf 
dem felde geyn Bygenheym an den v. morgen lanbis 
Irmengarte dylen, anderweit anderthalb morgen vf dem obbern 
felde: tujhen den parre von Wißenfheym pnd.dem fpitale von 
Fredeberg. — Zeugen: Johan Glodenere eyn jchulthese, 
Eonze Iacobis, Henze Schulthenze, Dyge Rorbechere u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LX, ipso die b. Benedicti abb. 
Mit Siegel Ritters Germand von Eualheym.) 


Nr. 880. 


1360 (16. Sept.) Wir Hartman genant Baldemar vnd 
Rufe von Sceridede elihe Lupe befennen uns, alfolih an- 
fprae, ald wir hatten zu deme Cloftir zu Arnefburg, das 
wir die Hatten vff beide fietten geftalt zus vonfirn frunden, 
die hant' uns gutlich gerichtit vmme die Tantjcheide der win- 
garten vnd- des nuzbaumes -gelegin an dem berge zu Nu 
heim bie Frideberg, daran und genunclich ift od firgnhen 
gutlich off dy von Ameiburg von der vorgenanten anjprade 
wegin. 

Dat. a. d. M.CCC.LX, Eufemie virg. et mart. 

Mit Siegel des Ausitellers,; das Siegel Ludwigs v. Nomerode fehlt.)- 


Nr. 881. 

1360 (10. Dec.) Wir Karule ein prifter, Conrad ger 
nand Swarze, Johan genant Grunewalt, Renhard Miolnere, 
Conrad genant Leidebein raiplude und Obirlude geforn zufchin 
den herren von Arnefburg und Megen eliche fraume etiwan 
was. Hartmand gen. Swarzen zu befehene, ahtene und dar 
nad zu befegene wie vil befetunge Mege vorg. odir alle 
ganerben, die dar zu gehorn mochten, haben vff der molen 
vd. habereide die darzu gehoert, die Hartmanne Swarzen 
vorg.,erm hufwirte in. deme dorf, au Buren gelegen zu lant- 
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fidil rechte von den .vorg. geiftlichin herren was geluhen, be- 
fagen vff vnfien eyt, warn die herren von Arnefburg Megen 
ond den ganerben, die darzu gehorint, rrrvi. punt heller gebint, 
das fve alle beßerunge vorg. volleflihe Hant abegelegit, vnd 
ch Mege vorg. befennen, das Ich der vorg. jumme gelvis 
von den herren von Arnejburg gutlih bin bezalit. — Zeugen: 
Gerlah von Wynden, Friße Swarze, Conrad: Wener: der 
Zungifte, Herman Kauwerzin der aldifte, Walter: in benie 
monic hobe u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.LX, v. fer. p. d. s. Nicolai confess. 
(Mit Siegel Zunders Eenand, auf diefes Zahr Befiger des Gerichts zu 

Buchfede.) 


Nr. 882. 

1360. (21. Dee.) Wir der Eyntgrafe, dy Scheffin onnd 
dy gange gemend dez dorfis zu Ebirftait befennen, daz wir 
vbirfomen han mit dem pherrer zu Treifa, mit. willen des 
Elofters zu Arnipurg, dy rehte patronen ond paftoren fin da 
felbis zu Treize, eyn rehte abjcheidunge der firhin zu Ebir- 
ftat von der Bhare zu Treife eweclichen mit jolihen ar 
tiflen, zu dem erftin, daz wir von Eberftat dem pherer von 
Treife dife neftin veir jar alle jar zehinvehalp phunt heller 
reichen follen zu Treije bewizet off daz dorf zu Ebirftat. 
Dnd wir PBhylip von Falfenftein vnd das Elofter zu Arnf- 
purg befennen, daz dyfe abjcheidunge gefchehen ift mit unjerm 
willen, wißen ond verhengenuße. *) 

- ©. n, Ehr. g. m.ceele, off |. Thome dag des 5. apoft. 
(Geflegelt haben Philipp dv. Falkenitein und das Klofter Arnsburg, weil 
die Ausjteller ein Siegel nicht haben.) 


*) 1361 (20. San.) bitten das KT, Arnsburg als Bi der Parodhial- 
fiche zu Treyje, und Nikolaus, Pfarrer daf., fowie die Gemeinde 
Ederftadt den Grzbifhof von Mainz um Beltätigung der vorg. 
Trennung. (Mit Siegel der Ausiteller.) 

1361 (20. Febr.) Beltätigung des Erzb. Gerlady von Mainz 
„quia monstrarunt, gquatenus cam capella villae Ebirstad tanquam 
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Nr. 883. 

1361 (2. Ian.) Ich MWernher Wifener und Elfa min 
huffrauwe irfennen vns, daz wir alle iare fhuldig fin zu 
gebene Conshin Kleynefaufe, Alheyve finer huffraumen Bur- 
geren zu Frydeberg ond im erben vili. achteyl formis und 
iv, achten! weizis, ond han in dar vore zu ondirphande gefazt 
rer. morgen gelegen in dem gerichte zu Hohinwizel. — 
Zeugen:, Henne Banfche zintgrefe zu Hohinwizel, Heine 
Gunter, Rulo Wernhers jun vnd Conrad Banfıhen fin, 
icheffen do jelbis. 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, crast. die post circumeis. dom. 

(Mit Siegel der Stadt Bupbadh.) 


Nr. 884. 

1861. .(7. Jan.) Ich Iohan von Belversheim ritter -be- 
fennen, das ich virkouftd han PBevere von Beldersheim rittere 
mime bruder vnd finen erbin mid namen Johanne vnd Eon- 
vad finen fonen, anderhalbe hube landes, vmb clrr. pund 
heller, ‚gelegen off Beldersheimer velde — vff deme fmalen 
velde — zufihin hern Wernhere Kolbenvdenfel vnd dem perrere 
von Beritad — in dem Burgweige, gufihin Perer von Bel- 
leröheim mime brudere, vnd den von Arnsburg — vber dem 
mullen weg zuffhin Wernhere Kolbenvenfel und PBedere mime 
bruder — vber dem mullen weig zufihin Eraffıd von Bellers- 
heim. mime brubere, vnd Wernhere Groppen — an Pepere 
mime.brudere vnd an. den herren von Liebe — Ku dem wy- 
denlo, an MPevere mime brudere, vnd an dem. jpivol von 
Mingenberg — vber den Rehinburner weg suffhin bern Wern- 
here ©roppen, vnd den herren von Menge — zufihin Graffte 

filia ecclesiae parrochialis in Treyse suae matrici sit subjecta et 

propter distanciam viarum longarum ac inundaciones ripae dictae 
der wedir dictas villas mediancium, atue frigora et compestates 
nec non alia inconvenientia plurima, quae verisimiliter poterunt 
oriri, in ‚audiendis confessionibus .egrotantium et aliorum sa- 
cramentorum homines inibi negligi forte possent etc.“ Dat. Aschaf- 
fenburg. (Das Siegel fehlt \ | 

Hift. Berein, Arndb. Urt.:Bud- 36 
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von Beldersheim und Gerhard Ganzen — ftozin vff die-Langis- 
torffer ftroße, zuffhen den herren von Menge vnd Balfe- 
ftein — zufihin hen Koldenvenjel ound Pevere von Belvers- 
heim mime brudere, — zufihin den herren von Lieche und der 
parre zu Belversheim — bie Pever mime brudere, Pie do 
ftozid vff die Leimgrouben — vff dem drittel velde gen Felt- 
hbeym gelegen vff der boe, zufihin bern Kolbenvenfel von 
Belversheim, und der parre zu Beldersheim — zufihin Pedere 
von Belversheim mime brudere, ynd Gerhard Gangen — 
zuffhin PBevere mime brudere ond den von Arnsburg — 
zuffhin der parre von Beldersheim und den von Arnsburg 
— die do hesczen vff der blaten an den geren — an ber 
fyd des ritgrabin by PBedere mime brudere — vff das rid 
zufihen den herren von Lieche und dem Spidol von Mengen- 
berg — ff des Kufines ftude zuffhin Andrees von Wifgent- 
heym vnd der parre landes zu Belversheim, ou hob hei 
ond fine erben mer odir miner erbin das vorg. land wider 
gelumwen dyt Jor vmb rvii. punt hellere gelves, och ift gered, 
weres, daz ich oder mine erbin bes vorg. geldes nicht ingeben, 
fo mochte hei oder fine erbin mich oder mine erbin penven 
off unferme fevelinehoffe zu Beldersheim umb jo vil gelves 
des vorgefhribin fted, och Hod hei oder fine erbin ung bie 
fruntfchaffto getan, wil gid ich oder mine erbin zu emme 
oder zu finen erbin commen, mid eler, punt helfere, fo fulden 
fy uns das vorg. land wider Hu fouffe gebin, oc) ift gereb, 
were dad, daz fine vorg. fone abegingen ane libeserbin, fo 
fuldes eren neften erbin fallen, alle dife vorg. rede han ich 
getan mid willen Wenczeld mined eydemis von Elein, und 
Wernhers, Iohannes vnd Kunen von Belveröheim miner 
fonen, und Dylyen miner docter. 

Dat. a. d.M.CCC.LAI, v. fer. prox. p. fest. Epyphanye dom.*) 
(Mit S. des Ausftellers, Wengels v. Elein u. Wernhers v. Beldersheim vorg.) 
=) 1966 (19. Dee.) verfanft Johann, des vorg. Peters Sohn, Ritter, 

dem SHofter 15 Pfd. Hellergeldes um 220 Pfd. 8 Schill. und fegt 


onDd 
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Nr. 885. 
1361 (26. Ian.) Wir Friderih von NRudingen Kitter 
Sutte fin Elihe frauwe vond Rudolph der Juige von 


zu Unterpfand feinen Sedilhof zu Bellersgeim, fowie die vorg: 
halbe Hube Landes daf., weiche fein Vater Peter von Yohann vom 
Belleröheim feinem Better gekauft habe, — Zeugen: BWigaud Ktede, 
Sohan Walfın, Wigand Schere, fcheifen Bu Belderfheim u, a, m, 
(Da der Ausfteller ein Siegel nidyt hat, mit ©. feines Baters Peter 
und feines Betters Craft v. Bellersheim, Ritter.) 

1373: (22. Kebr.) befennt. derfelbe Henne v. Belleröheim, daß 
er die von ihm dem Elofter zu Unterpfand gegebene 2 Huben Landes 
von bdiefem wieder zu Lantfiedelrechte erhalten habe. — Zeugen: 
die Nittere ber. Craft von Belderfheim myn Vater, ber Richard von 
Mufhinheym u. a. m. (Mit Siegel des Ausitellers,) 

1373 (26. März) verfchreiben Zohanı v. Belleröheim Edel: 
fnecht, Sohn Peters von Bellersheim Ritters, und Demud feine Ehe- 
frau für eine Geldfhuld an das Glofter obige halbe Hube und 
weiter eine halbe Hube „au Gongen Walken — vbir deu graben an 
den von Arnfpurg — an den eichte morgen — au Gifelere — vif 
deme felde gen deme rydbe — an der fur gen Beritad —an dem 
hohen iteyne — au der pharre gude — vff deme felde gen Dbern- 
hoben — an der fur gen Belderöheim.“ — Zeugen: bie 
Nittere ber Bebir vud ber Eraft von Beldirfheim gebrudere und 


‚ Rychard von Muffhiuheim, Gonge Wallan und Sifrid Heinge 


bouemans fon, fcheffene zu. Beldirfheim u. a. m. (Mit Siegel des 
Ausftellers und Grafts v. Belleröheim.) ’ 

1379 (12. März) befeunt fih Johann v, Belleröheim Edeltnecht, 
Sohn Zohanns v, Bellersheim Ritters, vor Zeiten Burggrafen zu 


.. Kriedberg, zu der Geldichuld feines Vaters an das Elofter und ver- 


yfändet dafür „mune edere gelegin in Beldirsheimer vpude 
Nehinburnir hude, die fi ziehin vmb ein hube fandis — vfle 
deme velde genant- dag wiebirvelt gein deme riede — »ff der blattin, 
gelegim zufichin der parre gude vude Hennen her Betirs fon Rittird — 
vubir Wernher Gruppen, vnde Kennen ber Petird jom, vude wendit 
gein deme dorffe auch vff Wernber Gruppen, an deme ende gein 
Beldirsbeim — md an deme niedirften ende vbir den Rehinbur- 
ir vietweg — zu den langen. ftrichen, gelegin zufichin deme velt- 
beimer wege vnde den von Kaldern — zufchen den von Kaldern 


36* 
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Nudingen vnd Agnes fin. Eliche fraume befennen, daz wir 
hern Rudolphe Johan Rulin fon von Frideberg Perobite zu 
MWetflare han verkauft eine halbe Hube Landes gelegen in dem 
frien gerethe zu Nenpdel, vie vnfir halb waz vnd die Em- 
melrih der Junge von’ Garben noch halp hat, daz lant her 
nad) geferiben ftet — vff dem Paffenbornen — an dvem Scherner 
mweige — in dem Bachgange — gen dorffelder weige — an 
dem Oberborfelder weige — Hinder der firhen zu Nendel 
— an dem ferberjweige by dem Heynes — an dem langen 
ftrihe — an den Junffrauwen von dem Txrone an Bucdhen- 


vnde Gonrade von Beltirsheim get vbir den Rehinburmer weg — 
vffe deme velde genant daz fmalvelt ein ftude gelegin zufchin deme 
parre gude vnde uns, vnde flozit vffe vir Syrade — ein ftude abe- 
wendig des Dreifir wegeö gelegin zuffchin myme Sunghern von Kieche 
vnde Conke WBalfin — vffe der alden ftragen von Berftad gein 
Beltheim— get vbir den odephir weg vnde wendit vffe den hohen 
rein — vffe deme velde gein Dbirnhabin ein ftude jtuzit vffe die 
weide gelegin zufchin vir Sirade vnde der Beierfin — ein ftude in 
deme felben gewende gelegin zufchin deme parre gude unde vir Sirade 
— dffe deme Nehinburner velde ein fude gelegin in deme rodde 
abene an SHufeler vbir den BVeltheimer weg gein Bettinhufen — 
vffe deme velde gein Arnäpurg genant daz bohevelt ein ftulde wendit 
mit eim ende vbir den Arnöpurger weg gelegin zufchin Henriche von 
Beldirsheim vnde Henriche von Mullen — ein ftude herwertird ges 
fegin zufchin Kunen von Beldirsheim vunde deme parre gude — ein 
ftude vffe der leimgruben gelegin zufchin miyme Sunghern von Liedhe 
onde deme parre gude — ein ftude vor deme mittelhulge — ein 
ftude ftogit vffe den wellir pad gelegin zufhin den Kern von Lieche 
vnde Wernher Gruppen — ein ftudelchin an der barte gelegin zufchin 
und vnde des fpitafd gude von Minpenberg.“ — Zeugen: die 
rittere Her Wenpil von Drabe, Her Rihart von Moffchinheim, die 
Edilnknehte Rune vnde Wolff von Beldiräheim gebrudere, die be= 
fcheiden Zude Conrad Brugman, Conge Walfin, Henrich, von Griedele 
fcheffene zu Beldirsheym, Henrich von Mullen, Berhtolt von Winden, 
nachgebur da felbis u. a. m. (Mit Siegel des Ausftellerd und 
Henne’s v. Belleraheim Edelluchts, Sohn Wernherd v. Belleröheim 
Evelfnechts.) 
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heymer-weige, vmb cviii..-phunt heller*) — Zeugen: ber 
Rufe pherrer zu Renvel, Hertwin Smide undergreve zu Renvel, 
wigel, Greve, Herman RLlobelauh u. a. m. 
G. zu Rendel, n. Chr. geb. m.cec.iri , des nehft. Dinf 
dageß nad |. Paueld.dage als er beferet wart. 
en Siegel der. Ausfteler,, fomwie deö Zohanns Dugel, das S, Grrnands 
von Biene fehlt.) 


r. 886. 

1361 (5. Febr.) - Eonrad gen. Dure burger zu Min- 
Benberg irfennen mich, daz ich entnomen han zu Lantfievelme 
rechte vmme das Cloftir zu Arnjburg Ein ftude ardadirs 
landis gelegin vor dem Obirhulge vffe dem Velde zu Treife, 
ond eine. fliihirnen gelegin in der Stab zu Mingenberg 
an dem bufe der froumwen bie do hiez die Berlingin. — Zeugen: 
Fohan von Hulsheim, Wengil Kaginbiz, fcheffene zu Min- 
genberg, Heile Duede vund Wengzele von Treife, gemeine 
lude do felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, ipso die b. Agathae virg. et marl. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 887. 


1361 (19. Febr.) I Conrad von Roeve ritter vnd 
Demud fin eliche froumwe gefeßin zu Berftad, Johan von Bel- 


*) 1362 (22. Juni) verleiht der vorg. Probft Rudolph von’ Friedberg 
diefe halbe Hube an Wigel Greve von Nendel um ueumthalb Achtel 
Korns und Baizes. (Mit Siegel des Pfarrers Nuze zu Rendel.) 

1363 (21. Jan.) verkauft diefelbe zu Afchaffenburg Nitter Emerich 
von Karben an den vorg. Probit Rudolf für 90 Pfd’-Heller, es 
müßte denu Herr Godfrid von Stodheim fprechen, :daß diefelbe mehr 
‚werth wäre, dann foll Meiiter Rudolf foviel mehr. Geld geben, als 
er fpricht, doch foll er über 10 Pfd. Heller nicht fprechen. (Das in’ 
rothem Wacıfe aufgedrüdte Siegel ift abgefalfen.) Die Urf. führt 
die Aufihrift: Na. Residuam partem,, videlicet ii. lib. ‚xiii. sol. 
pagavit cum una litera quain seripsit et sigillavit, age militi 
prout idem est ‚professus. L 2 A 
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versheim Eoilfnecht forjtmeifter zum hane, SHebewig  eliche 
frouwe etimanne bern Graftis von Belberdheim ritterd dem 
god gnade Irkennen ons, daz wir virfauft han vnfien garthen 
zu Birfelar gelegin,. nebin dem’ gartin der etfwanne was 
hern Markolfis von Hapigiftein ritterd, dem god guabe, und 
rechtlich eigim ift, dem Eloftere zu Arnfpurg omme brittehalp 
ond ır. phunt haller. — Zeugen: her Johan pherrer zu 
Birkelar, Widerold von Linvin Evelfneht, Rulo es, 
zu Ebbirftan, Conge Hane u. a, m. 

Dat, a. d. M.CCC.LXIJ, vi. fer. prox. a. domin. reminiscere. 

(Mit Siegel des Ausftellers u. Sohanns dv. Veldersheim Edelfnechts.) 


Nr. 888. 


1361 (1. März.) Ich Hedewig ettifwan waz eliche huf- 
frawe hern Eraftis von Beldirfhen der da wonit zuMufjinhen 
deme got genade irfennen mi, daz ich gefauft hain bie it. 
hulzmarfe vmme Hr. Brumartis zu Bettinhufin mit namen 
Audit der clufeneren und hain fe bezalit mit erme eigin gelve. 
Wer iz aub fahe, daz fein hindirfal darane file von vnfir 
wen, adir wa iz her gevige, daz forg. clufeneren .. rat livin, 
des falde fie abe fin in allir wiz, alfe ich felbir avir mine 
erbin die auch der hulzmarfe gefauft han vmme Johan G Aagea 
vnd fine erbin. 

G.n. Chr. geb. m.cec.lei, offe ven mandag noid) |. Mathias 
dage des h. Apoitels. 

(Mit S. Johanns v. Beldirfheim Koritmeifters, der Ausftellerin Schwager.) 
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1361 .(7. März) Ih Erwin Rolling Ritter befenne, 
daz ih hern Ruvolphe Johan Rulen fon von Friveberg PBra- 
befte zu Wetflar han vorfauft die wiffen, die ich hatte in dem 
geriechte zu Heyenheim, die man nennet den wert, vn han 
ih in den geriechte zu Heyenheim in gegenwortifeit Johan 
Waimuts, Digeld Stauffenberges vud Iohans Schefers huf- 
genogen zu Heyenheim uff die egen, Wiffen: gengliche vor- 
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ziegen onb han fie. vem felben bern Rudolph mit halme: und 
mit munbe uffgegeben, und hat. der egen, Iohan: Wafmut 
Schuge:zu Heyenheim den vorg. bern Rubolphe :geerbet uff 
bie: egen. wiffen und hat yme friede und Bann dar uber gedan, 
alfo dar niemant ven felben an der mwiflen hindern oder dar 
umb. anfprehen moge, er due e3 danne in den vier Benfen 
zu Melpah, und hat daz der egen. Zohan: gedan. von. der 
von Garben und des geriechtes wegen zu Heyenheim.*) 

®. zu Friveberg, n. Ehr. geb. m.ceelri, uff den Sum 
Dag als man finget Letare in der vaften. 

‚(Mit Siegel des Ausftellers u. Clas Jungen von Friedberg.) 


Nr. 890. 


1861 (11. Juni.) Wir Johan Wambold von Belderf- 
heim Amptman zu Affinheim, Johan und Conrad fine Sone, 
Evelfnehte, irfennen, daz wir han virfauft iii. Morgin Wiefin 
bi Widinftad gelegin vor Ropir aume guffhin mins Junc- 
bern Philips von Falfinfteins und des loftird wiefin von 
Arnfpurg dem egen. Cloftere vmme rriii. phunt Haller. — 
Zeugen: Zuge von Karbin, Wigand Kelner, Emmerde 
Ripode, fheffene zu Affinheim, Johan gen. Morfig, Rulefe, 
fheffene zu Benftad, Wenpil gen. Bade, Hug von Widin- 
ftab u.a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXT, ipso die b. Barnabae apost. 

(Mit Siegel des Ausftellers uud der Stadt Afjenheim.) 


Nr. 891, 


1361 (Juni) Ih Herman Hermannis fon genand an 
deme Ende von Kirchgunfe Irkennen mid, baz der Apt ond 


*) 1373 (14. Aug.) verkaufen Erwin Kolling Ritter und Agnes feine 
Ehefrau die vorg. Wiefe an das Klofter Arndburg um 16 Heine 
Gulden. — Zeugen: ber Zohan Epzil Perrer zu Melpacı,, Mengof 
Drte von Stadin Edelkneth, Wepzil von Steyufurt, Nule Smyt, 
Dyle Erwipinbehir, Scheffene zu Melpyarh u, a. m. (Mit Siegel 
ded Ausftellers u. Zohans ‚Flemyngen Edeltuechts.) | 
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der Gonuent des. Eloftird zu Arnjburg mir geluhin hand ir 
gud zu Firhgunfe gelegin, das etfwanne Heinze. Rufer 
ein Lantfievil. was, dru Jar vond nich lenger, vnd.fal yn 
Serlihis da vone. halp gebin allir fruhte ane was: .andirfit 
der Bad ligit, da vone fal ih ym daz britte veil gebin vnd 
zu Wesflar in yrin hoif antwertin und furin. Duc fal ich 
dem felbin gude in borfe vnd in Velvin an bumwe viib an 
beßerunge Rab und reht dun als ein gub Lantfiedil und des 
Landis nid vngearbeidit laßin, daz bisher arthaft:ift geweft, 
pnd iz pirgen vnd virften mit bede, mit geichoße. vd mit 
Dinfte ob der Feind do vone gediege 2. — Zeugen: Johan 
Feizete ond Johan von Hufin, fcheffene zu Butipah, Hert- 
win Roede, Conrad Hedener u. a. m. 
Pat. a. d. M.CCC.LXI, circa nativ. b. Johannis bapt, 
(Mit Siegel der Stadt Bußbadh.) 


Nr. 892. 


1361 (24. Iuli.) Ich Wernher vonn Byefes Evelfnedht 
vond Elfe fin elihe wirten befennen, daz wir bern Rudolfe 
Zohan Rulen Sone von Frydeberg Probifte zu Wetflar han 
virfauft vmb cecerciv. pund vnd iii. fchillinge hellere zwa 
hube ond Syben morgen engens landes vnd hof, hus, fhuren 
vnd garten gelegen in termenie des frien gerychtes zu Ren- 
del — vor dem abern valtor — neben den fraumwen von 
dem TGhrone — uber den vnrechten weg — in der Durrens 
bad uffe ven Numenburger weg — an dem Schirmers rade 
— uf das budenfheymer hulg gen DOberndorfelden — 
neben dem wypeme vff der Durrenbah — an den Strychen 
— das fappuzftude — uff dem Loche — uff dem borfelder 
berge zufihen den von Arnfburg pond den dutjchen herren von 
Franfenfurt ond den herren von Afchaffenburg — uff der 
abernweide — an. der bite an dem dorfelder wege — in dem 
babgange bi den herren von Elwenftad — uff dem velde 
gen Scherren mullen — uff den paffen ader — an dem 
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wyngarten:— uff ven ferber, weg — uff den Scherern. weg 
an dem hulverbufhe — an dem berge zu Nyberloh — in 
dem adere — bi.dem hoburge —- vff dem widen bufhde — 
zu Mleifterlohe — binnver der burg zu Dorfelden.*) — 
Zeugen: Hertwin Smybe vndergreven, Wigel Greben, 
Zohan von Keudhen, Emmerhin Rugen eyden, Herman 
Blabelauh, ungen Graben, Frike Karfte, hußgenozen do- 
felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, in vig. b. Jacobi apost. | 
(Mit Siegel des Ausftellerd, des Ritters Eberhard Werfen Burggrafen 

! zu Friedberg und NRuzen Pfarrers zu Mendel.) 


Nr. 893. 


1361 (14. Oct.) Wir Philips von Falkinftein der Sungifte 
Herre.zu Minginberg femmerer des heilgin Romefchin Richie 
irfennen, daz wir dem &loftere zu Arnfpurg vmme etwas 
fruntihaft die jy ons befundiren hand getan, vunfirn fhafftal 
zu Hulgheim vor irme Hofe gelegen abegebrodhin han, und 
geredin, daß wir nummer feinen bu vor dem felbin Hoif 


*) 1362 (17. Mai) verkaufen au Heinge Dufel und Katherine Ehes 
Iente, Burger zu Frankfurt dem vorg. Rudolph ihre Güter in dem 
freien. Gerichte zu Nendel gelegen „an den Sepelingen — bi Breyt- 
fugze dem Lower zu Frankenfort — an dem zune des Dorffes zu 
Rendel — hinder der Parren zu Rendel in den Swinfrupen — an 

“ der fredenburg — in dem Node — an vnfer fraumwen Eiters in der 
Barren zu Reudel — daz Swindeftufe — an den Henbußen — by 
dem Grefetenwegen — in der Schirmenrode — uff der forge — uff 
dem ferwerhenan — abewendig den Ernen — zu Bornwijlen an 
frauwen Stillen wiflen von Dorfelde,” Nuch verkaufen. fie ihr 
Scehötheil an Haus, Hof, Scheuer und Garten an dem Pfarrhofe 
zu Rendel. — Zeugen: ber Rufen Berner, Hertwin Smid Greve, 
Wigel Greve, Johann Keuchener, Heingen Burghart vud Herman 
Elobelaud von Rendel. (Mit Siegel des Ausftellerd.) 

Alle diefe Güter in Nendel find dem Elofter von dem Probft 
Rudolph zu Almofen gegeben worden. 
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gemadin fullin, webir wir, oder fein onfir Erben oder nyman 
von vnfir ober onfir Erben wegen. 
Dat. a. d. M.CCC.LÄI, i. d. Kalixti pape et mart. 
(Mit Siegel de3 Ausftellers.) 


Nr. 894. 
1361 (11. Nov.) » > 2 2 2 2 ren 
A 200.0. daz den vorg. geiftlichen [uden alfotich 
eivigis malbir forngelbis . 0. biz her zu Hulgheim ges 
habit han vffe iii. morgen landis, die Gilbraht Smid vond 
fine gefuftirde inne hand, zum erften iii. verteil gen... .. 
zuffhin den von Arnfburg ond Mengoz Rulen fone, Item 
i. morgen vffe der langin...... an den von Arnfburg, 
item i. morgin ou bi der langin wiefin zuffchin den von 
Arnfburg ond MWernher von Wepflar, item i. verteil an 
dem adere zuffhin den von Arnfburg vnd Gilen Smivis 
findin.*) — Zeugen: Happil Bedir ond Berthold Gelyn, 


*) Die jehr zerftörte Urkunde hat Die ebeufalld verftümmielte Auffchrift 
von alter Hand » .... Hern Eonraden von Nodde ritter vd 
Zohan Gruppe Edelfnechte gekauft zu Holgheim gelegen.“ 

Der Urkunde liegt ein Pergamentblättchen bei folgenden Inhalts: 

Nota: hec sunt jugera empta erga Johannem dictum-Groppen 
et coheredes ejus. Primo in campo versus Arnspurg i. jug. 
off dy woylin an deme hubin lamde, it. i. jug. zu den friden an den 
berren von Arnfpurg, it. i. jug. vif dy furin wufin an Heinkfiln von 
Hugilnbeim; 

In campo versus Gambach ii, jug. vff dy wufin au deme 
Berrer, it. i. jug. an den Herren von Arnfpurg vff deme wajen, 
it. ii. jag. vbir den Bambadir weg an deme kurgin grabin, it, i. jug. 
zum Bofflo an Paffe Gerregode, it. ii. jug. aldo felbis do nydene 
an den herren von Arnfpurg, it. iii. quart, an deme huldirbufche an 
Heinkiln von  Hugilnheim, it. iii. virg. an deme hindir..... by 
Heinfiln von Sugilnheim. 

In campo versus der hobin Eych primo i. jug. an Mengoz 
Scucherten, it, i. jug. der da heizit @uldeners adir an dem herren 
von Arnfpurg, it. i. jug. vbir dem wetflr, weg an deu herren von 
Arnfpurg, it. i. jug. nydewendig des vorg. morgen au SHeinkiln von 
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fheffen zu Mingenberg, Wengel Guldener vnd  Wenpel 
Bbirmar, jcheffene zu Oruningin u. a. m. 

Des zu Vrfonde gebin wir die vorg. Eonrad, Sohan, 
Demud. und Gude den gen. geiftlichin kuden bifin brief mit 
der Steve Ingeß. zu Mingenberg, daz durch vonfir beve willin 
mit vonfirn Conradis vnd Johans eigin Ingep. her an ift 
gehangin, und wir die fcheffene und burgermeiftere ‚der ftab 
zu Mingenberg befennen, das wir burdh beve willin des 
firengin Rittird hern Gonradis erfigen. Johan Groppin, 
Brouwen Demude und Guden irre fufter vorg. han vnfir 
ftede Inge mit der vidgen, bern Gonradis und Johans 
Ingefiegile an vifin brief gehangin. 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, ipso die b. Martini episc. 

(Die Siegel feblen,) 


Nr. 895. 


1362 (21. Ian.) Wir Wigand vnd Gune gebrudere 
gen. Banfehe Gipiln fone von Alftad dem god gnade- Ir- 
fennen ons, daz wir mit virhengniffe Petir Schefird, Drubin 
finre elihin frauwen, Katherinen ond Gelen min Wigandis 
erftgen. Dochtien vd Eivins han wirfauft- deme Cloftere zu 
Arnjdburg iii. achteil Forngelvis jerlihir gufde vomme rofit. 
marg phenninge, ond fegen yn zu Bndirphande dye hoitereide 
onfirs jelgin Batird vorg., ii. morgin artadird gelegin in 
dem Rode vbir den Schilling weg an den von Arnfburg, 
ii, morgin bi der Mirgil grubin an Amelys, i. morgin in 
dem houtir dale ftozit vffe ven MWesflar weg, i. verteil in dem 
budeme an den von Arnfburg.*) — Zeugen: Herburd Dru- 


SHugilnheim, it. i. jug. ber heynwertus an Heinfiln von Huchilnheim, 
it. i. jug. abene an der Langen wyfin an Hartman Nidyen. 

*) ‚1367 (12. März) verkaufen Rule von Budinheym und Kungele feine 
Ehefrau, Gilbraht Bipiln Sohn von Alftad, Johann, Gilbraht und 
Irmendrud, feine Kinder, Fye Wittwe Anfhelms Sengeblapis, Elie 
ihre Tochter, Petir Schefer, Drude feine Hausfrau und Gele Wis 
gands fel. Tochter die vorg. ihnen von Wigand uud. Eunen Gebrüder 
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fing end Johan Feißete, fcheffene zu Butfbah, Rulo-von 
Budinheim, Wigand von Langifborf pnıd alas von Gam- 
bad, icheffene do felbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXI, ipso die b. Agnetis virg. 
(Das Siegel der Stadt Bupbad fehlt.) 


Nr. 896. 

1362 (13. März.) Wir Philips von Kalfinftein der 
Jungifte herre zu Mingenberg femmerer des bh. Romelhin 
KRihis jrfennen, daz wir virfauft han deme Gloftere zu Arnf- 
burg vnfir gud gelegin in termenunge vnd veldin des dorfis 
zu Hulgheim, daz fi zuhbit an andirhalbe hube artadirs 
ond wiefin, daz wir fauftin vmme hern Gonradin von Bel« 
derfheim den iungiftin der zu Obirnhobin mwonet, Rittirn, vnd 
Demudin fine elihe frouwen, ou befennen wir, baz das 
vorg. gud fal blibin in allin den gnadin, rehtin vnd gemwon- 
heidin ald ir alde gub do felbiß bi8 her fommen: ift. — 
Zeugen: her Eraft von Belverjheim Ritter, Heinrich vonfir 
Schribir von Obirnhobin, Hartmud von Golnhufin edilfneht, 
Hartmud von Oruningen, Rulo Pluger von Byerinfeim, 
Sohan Kobele von Bulle, Wengele Gulvener, jcheffene zu 
Gruningen u. a. m. 

Dat, a. d. M.CCC.LXU, domin. q. cant. reminiscere. 

Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 897. 

1362 (17. März) Wir Rulo von Budinheim und 
Kungele fin eliche froume Irkennen, daz wir dem Cloftere zu 
Arnfburg virkfauft han eine halbe hube landis artadirs ge- 
legin in termenunge der dorfere Alftad und Gambah — 
vffe dem velde gen Gambad bi der Ele wiefin — vffe dem 

gen. Banfechin fel. anerftorbenen Güter zu Alftadt au das Elofter 

um 18 Mark Pfennig. — Zeugen: Zohan von Hulgheym und 

Berthold Gelin, fheffene zu Mingenberg, Herdan und Wigand von 

Langifdorff, fcheffene zu Gambach u. a. m. ve Siegel der Stadt 

Minzenberg.) 
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velde gen Hulgheim daz große ftude bi bern FJohanne von 
Belverfheim — in campo daz cleine veld der Genfe morgin 
— an dem Herburdis grabin, in campo daz Bupdinveld vffe 
den Gruce weg bi bern Johanne — in dem Rodve vbir den 
fhilling weg, ouch han wir virfauft vi, morgin artadirs in 
Gaäambehir Hude gelegin — vffe dem hohinvelde an den 
Herren von Wifzele obewendig des Brumelis vffe dem velde 
gen der Riethedin — in dem Rode bi dem obirftin: weidechene 
an hern Gernande — in campo die Pannen blatte in dem 
hindir dale, ouch han wir virfauft die fchurin ond houereide 
bi des Eloftird houe gelegin do wir igunt inne wonen — bi 
der’ Bolgin des Eloftirs — bi der wiefin. — Zeugen: 
Fohann von Hulsheim vnd Wengel Kasginbiz, fcheffene zu 
Mingenberg, Wigand von Langifdorf, Herdan fin brubir, 
fcheffene zu Gambah u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIL, v. fer. prox. post domin. reminiscere. 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 898. 


1362 (27. März.) Wir Rudulf dehin des Stiftes vnfer 
fraumwen zu Lyche und ein richter des Cloftird zu Arnejburg 
befennin, das L2ye gen. Wodirerin von Opperode von den 
vorg. geiftlihen Iuden vor ung geladen .ond gejchuldigit wart, 
das jy een eyne wyelen genomen hette in deme borfe zu 
Opperode und dy erer bochtir gegebin hette, da befante 
Lye vorg. vor ons in onfer ftuben zu 2yche, day dy felbe der 
von Arnefburg were pnd wer er ere lebetage geluhen, bi bi 
waren her Dyemar vonjer gejelle ein prifter ond bruder Heinz 
rih Hulzooerftere, Conze Rappuz der Jungifte und Heinze 
Hafe von Opperode; andirwerb befennin wir, das vor ons 
quaem bruder Heinrich hulgvorftere ond Gerlad von Wyenven, 
Heinze Hafe und Eonge Rappuz vorg. und fpradhen, das fy 
waren vor Hertwin gen. Nuzbaum da he lais an fime doit 
bette, warn he der elvifte was des Dorfes zu Operode vnd 
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frageten een vmme dy Eontjchaft der vorg, wylen, bas der 
vorg. Hertwin . jprah, das fy des vorg. Cloftird rechtliche 
engen jy vnd da vone neman nicht me fchuldig [yn zu Dunne, 
dan ber firhen zu Burfardijfeldin an den bu alle jar 
iv. Lichte Ichillingin penninge, das au Eonze Nuzbaum vnd 
Syfrid fin bruder vf ern eyd namen, das fy daz vor ganze 
warheit wyften. — Zeugen: der Appit zu Arnefburg,. her 
Ludewig vnd her Gonrab burferer, her Lupewig ein Reide- 
meifter zu Groninberg, bruder Heinrih Hulzvorftere u. a. m, 
ber heren von Arnejburg, auch Gerlach von Wyenden, Heinze 
Haje vnd Koinze Rappuz der Jungifte, 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, vi. fer. a. domin. q. cant, letare 
Jerusalem. | 

(Das Siegel des Ausftellers ijt abgerifjen.) 


Nr. 899. 

1362 (25. Mai.) Wir Ryhard von Mufchenheynt der 
aldefte Ritter und Yutte eliche Iuvde, dy do mwunent zu Treife 
Srfennen, daz wir han virkauft dem Eloftere zu Arnfburg 
ir. morgin vnd vii. Rubin artadird, dy do ligint in der ter- 
menie der dorfere Treife und Ebbirftad, vffe dem velde 
zu Ebbirftad obewendig des Treifir wegis an der vohinmolve 
— an der weide in dem Ryede an Sipiln Strwechin — an 
dem Mufchinheymer wege by den von Arnjburg — vffe dem 
velde gen dem mwalde an der Steynen ftrazin — an bem 
wanebehir wege. — Zeugen: her Rihard von Mufhinheim 
der Jungifte, Ritter, amptmann zu Mingenberg, min Richartis 
brudir, Rule Freyfe Eintgrefe zu Ebbirftad, Richart Hart- 
mudis und Behtold Cunzeler von Ebbirftad u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, ipso die b. Urbani pape. 

(Das Siegel der Anöfteller fehlt.) 


Nr. 900. 
1362 (4. Juni) Wir Conrad Wynandis fon ond Elie 
fin, elihe froume, Burgere zu Mingenberg irfennen ung, daz 
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wir: han virfauft onfir hovereide, dy do ligit ondir den Eichin 
in ‚der vor Stab zu Minzenberg, die wir Fauftin vmme 
Herman Meydind Find,: dem Cloftere zu Arnfburg  vmme 
Irziüi. phond haller,*) — Zeugen: Johan von Hulzbeym 
und Wengil Rapinbiz, Scheffene zu Mingenberg, Eune ei 
Burger do felbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXI, in vig. penthecostes. 
Mit Siegel der Stadt Mingzenberg.) 


Nr. 901. 


1362 (14. Aug) Wir Heinrihd von Yfinburg Herre 
zu .Budingin ond Alheid fin elihe froume Ickennen vns, daz 
wir dur onfir Hericheft ehafte, noid, mit rade vnfir Manne, 
Burgmanne vnd frunde, han virfauft daz fefte deil des czehindin 
zu Hulsheim gelegin in borfe ond in Beldin deme Eloftere 
su Arnfburg vmme eyne Summe gelwid. Wir befennen oudy, 
daz wir den vorg. Szehindin dem felben vireigin fullin mit 
unfir Zehen herren hand, von den wir yn zu Lehen han, in 
diefin neheftin zwein Iarin, die nach gift diefis-briefis nehift 
fomment. **) — Zeugen: bie ftrengin Rittere Heinrich Fleifch, 


*) 1409 (3. März) verkaufen Johann Myrp Edeltnecht und Margarete 
feine Hausfrau dem Klofter 3 Schillinge Heller jährlicher Gülte auf 
des Tegteren „bhobe vndir den eychen zu Mynpenberg vnd vff 
eyner hube Tandis da felbis in Hyrger gebyde dy dar Inne ges 
 borit” gegen eine Summe Geldes und zwei Wiefen, die früher 
Hofreithen waren, gelegen „by f. Nyelafes gude in den zumen zu 
Nyder Hirgern.“ — Zeugen: GEzulen Eonge vnd Düpdericd, 
Schuderte, Scheffin zu Mingenberg u. a. m. (Mit Siegel des 
Ausftellers und Knyben von Drahe Edellmechts.) 

**) 1363 (18. Febr.) beftätigt Kaifer Karl vorftchenden Verkauf auf 
Bitten feines heimlichen Dieners Rudolf von Friedberg Probftes zu 
Beplar. G. zu Nuremberg. (Mit Siegel des Kaifers.) 

1420 (14. Mai) vertaufchen Diether von Zfenburg u. Elfebeth 
feine Gemahlin dem Klofter */, des Zehntend zu Holgheim und 
ihr. Theil des ganzen Zehntens zu Offeubheim mit allen Rechten, 
Freiheiten u. f. w., als ihre Vorfahren folche fchon von langen Jahren 
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Eunrad von Buches ond Zoift Tzippar, Mergoz von Wint- 
hufin, Hartman' Meidin, Epvelfnehte, Sifrivd von Webflar 
vonfir Bappları zu Budingin u. a. m, 
Dat. a. d. M.CCC.LXI, in vig. assumtionis b. Marie virg. glor. 
Mit Siegel des Auöftellers u. feiner Gemahlin, Philips feines Bruders, 


Sohann’s feines Sohnes und Fien defjen Ehefrau, mit deren Willen 
diejer Verkauf ftattgefunden.) 


Nr. 902. 


1362 (21. Sept.) Wir Drude Mengern, Clas Springel 
ond Katherin fin elihe Wirten von Wolferfheim befennen, 
daz wir bern Ruvolphe hern Johan Rulen fone von Friver 
berg Prabifte zu Wetflar verfauft haben eine wiejen gelegen 
in dem gerichte zu Melpah by Heyenheim zuffen bern 
Erwin Kollinges und der gemeinde von Heyenheim ftozet an 
Heingen Baumes von Melpadh wiefen aben gen Heyenheim 
wert vund vnden gen Echzel wert an den Riitwiefen, vmb vi. 
phunt vnd v. jchillinge. heller ieclicher morgen, Gefchehen zu 
Heyenheim vor Johann Wafmuts fone, vor Wafmude, 


ber bejejfen haben, um des Klofters Gut zu Nytder Eleen mit 
allen Zugehörden, ausgenommen „obe dy Burgk zu Nytder Eleen mit 
prme buwe, hobe vnd garten allernehiit darby gelegen.“ — Zeugen: 
ber Gylbracht Weyfe von Furbach Ritter und Neynhard von Swals- 
bach, bede Amptmanne zu Affinbeim und Enulff Snejdhe von Grenpau 
vnB. Schriber, vuh lieben beymelichen, und dy beicheiden Iude Senne 
von Hulgheim Amptman zu Hulpheim, Conrad Gunenfon, Orte 
Nubeimir und Herman Gumprachtis, Scheffene dafelbis, Kellirhenne 
zu Dffinheim gefehen und Gofehenne gefeßen zu Burenheim, fcheffene 
der Grafichafft zu Aflinheim, Hangel Snyder Heymburge zu Offin- 
beim, Ebirhart Funke vnd Dunbenne, nachgebure dafelbis.. (Mit 
Siegel der Ausfteller, der vorg. Zeugen Gilbracht, Reinhard und 
Enulf, des Pfarrers Conrad von Spangenberg zu Holgheim und 
unters Henne von Düpdelsheint.) 


An demfelben Tage bekennen diefelben Eheleute, daß fie dem 
Klofter dafür gut jeyn wollten, wenn etwa eines diefer Güterjtüde 
Zehen jeyn follte. (Mit Siegel der Ausfteller.) 
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Hohann Scähefere, Sygele in der Schuren, hujgenopen zu 
Heyenheim, 
&.n. Ehr. geb. m.cer.lrii, uff j. Matheus dag d.h. Ewang. 
Mit Siegel des Pfarrers Albraht zu Melpadı.) 


Nr. 903. 


1362 (29. Det.) Wir die Burgermeiftere, die fcheffen 
vnd der Rad zu Franfinford irkennen, das Heinge Huber 
vnd Kungele fin elihe wirten, Kedichein und EClawes der 
felden Kungeln finde vor vns fich irfanten, das fie virfaufft 
hetten od gaben vor uns vff Gerladhen Kannengizjer, Gelen 
finer elihen wirten ond iren Erben die Bezjerunge des hufis 
gelegin vndir den Drezielern bindene an Niveden gein der 
Etofarn bus vbir vm rrrvii. phund heller.*) — Zeugen: 
Dymar von Lychtinftein, Syfrid von Spire, |cheffen, Wygant 
Schurge, Loge von Holghujen, Heyn Holgheymer, Henne Jacole, 

Dat. a. d. M.CCC.LXI, sabb. die post Symonis et Jude apost. 

(Mit Siegel der Stadt Frankfurt.) 


Nr. 904. 

1362. Ih Beter Fuzehin ond Gela fine elihe wirten, 
burgere zu GeyInhufen, befennen, daz wir eynen weflil getan 
han mit dem @loftere 30 Arnjburg, alfo daz wir in ji. marg 
pennigeldis ewiger gulte, die wir hatten vffe Henne Nebigerd 
huje, Garten*) ond. Houereite zu GeyInhufen, geben han 


*) 1371 (28. Mai) verkaufen die vorg. Gerlach Kannegießer u. Gele 
feine Hausfrau diefes Haus an das Klofter Arusburg. — Zeugen: 
Koße vnde Zohan von Holghufen, fcheffin, Johan Sufgbady u. a. m. 
(Mit Siegel der Stadt Frankfurt.) 

**) 1362 verkauft Hennechin Mudolf Bürger zu Gelnhaufen diefen Garten 
an das Klofter mit dem Beding, daß, wenn ed „den Garten buwen 
wollte, fo folde #3 eyn anheldig dach machin, daz offe die muren dreif 
dy ez igumt da hat ond enfulde dye muren nit bohir machen dan 
als fie igumt tft vnd fuldin den dranf uff in behaldin.” (Mit 
Siegel Bertbolden von Bachfungen Ritters Schuftheigen zu Geln- 
haufen und Sifried von Breydinbacd Bürgermeifters.) 
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vumme die marg Phennigelvis auch ewiger gulve, vie fie hatten 
vffe dem Hufe, das da heizet zu dem Fremer zu GeyInhufen 
bie den fleyfihirn. — Zeugen: Friderih an der Edin, Sifriv 
von Breydinbad und Ebirhard Menger, burgere zu GeyInhufen. 
Dat. a. d. M.CCC.LXU. 
(Mit Siegel deö Ausftellers.) 


Nr. 905. 


1368 (Febr) Ih Heyneman gen. von dem Liechten- 
bergere priefter vnd vicarius des ftifted zu MWetflar erfennen 
mich, daz ich verfauft han dem loftere zu Arnfburg v. fdhillinge 
phennig gelves 2c. ierlicher budem gulde, die von myme fel. 
vadir Heyn. zum Liechtenbergere uff mid) erftorben ift, vnd 
die fie mir gulden v3 den hufen ond erben, das fie befigene in 
der wibeljen hobe inwenbig der Ringmuren zu Wetflar hinder 
der hobeftan, vnd demfelben loftere worden ift von irme 
mytebrudere Conrad Wybele.*) — Zeugen: Johan von Herleß- 
heim vnde Gerbraht Marfle, fcheffene zu Wetflar u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXII, mense februario. 

(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 906. 


1863 (Febr) Runt fie, daz ih Claus gen, Menzel 
der brumwir und Stephanie fin huffrawe burgere zu Weiflar 
virkaufft han Heingen Wollenflegir, Mepen fyner huffrawen 
burgern zu Wetflar ond iren erben alle ung. beferunge eyes 
hufis vnd eynes hobichens da hinder gelegen Inwendig der 


*) 1388 (21. April) verzichten Reyuher gen. Dfje und Gele u. Peter 
feine Kinder, Bürger zu Weplar, auf alle Anfprache an das Klofter 
wegen der vorg. Gülte, fowie wegen 3 Schillinge Hellergeldes fallend 
aus einer Scheuer gen. die Morlebacher Scheuer, die vordem Ber= 
thold von Steyndorff zu Erbe befeßen und auswendig der Ring- 
mauern von Weplar zu Selhoben auf dem Steinwege gelegen 
find. (Mit Siegel Heynrich Fulden und Hermann von Holgheim 
Schöffen zu Weplar.) 
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ringmure zu Wetflar in dem eyngen gaflichen zur linfenhant, 
do man von der orenborne vff hien gehit zu den Ramen 
wert zufichen den hufen Wigandis von Girmße und Wernhers 
von Wilemonftere entgeyn ober dem hufe Sipeln genant Fra, 
davon. fie: gelven fullent bern Marklen von Ruuern i. vier 
dung pennige gelbis ıc. vnd vern Heidendrude Lengen i. jchilling 
pennige geldis. — Zeugen: Markle von Nuuern ond Ger 
bracht fin fon, foheffen zu Wetflar u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIH,, mense februario. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 907. 

1363 (12. März.) Wir Wenzil Kabzinbiz ond Elfe elidhe 
[ude, burgere zu Mynzinberg,  befennin, daz wir han virfauft 
dem Eloftere zu Arndburg dy ardedir dy hernah geihribin 
ften, vnd gelegin fin yn der termenye des dorfis zu Nydirn 
Hirgern — vff dem oftir velde ane Johanne Gutkaufe — 
of dem brude velde an der Phylipfin — an den von Arned 
burg vbir den Hirger weg — vff den Hafen weg an ber 
Philipfen, vff dem velde daz do heizit daz budenvelt — an 
blatten deme aldin — an der PBhilipfin — an Bertholde 
Gelyne ondene — an Firfenhahe — by dem nuen bedere, 
of dem aldin velde — vff der zwarzin erdin an Bertholde 
Gelyne, zuffhin Bertholde Gelyne und Krappyn — abewen- 
dig der mwyde by Iohanne Hildebrande — off dem Fyfe. — 
Zeugen: Rule von Budinheim, Johan Hildebrand, jheffin 
zu Gambah, Hentih Swarze, Wygant Wife, fheffene zu 
Minginberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXII, in die b. Gregory pape. 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 908. | 

1863 (18. März) Wir Heinrih gen. Schurge, Mete 

fin elihe frouwe und Dymar der vorg. Megin fon, Burgere 

zu Mingenberg, irfennen uns, daz wir virfauft han dem 
37% 
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Gloftere zu Arnsburg funftin halbin morgin, vi. Rubin 
artadird gelegin in der termenunge des borfis zu Nydern 
Hergern — offe dem oifterfelde — an dem wifeburnen by 
dem vorg. Eloftere — vffe dem Brude felde by dem valletore 
by der Philipfin — vffe dem Budin felde vbir den grivelre 
weg an Rulin der Widirn eidvin von Gunfe — vffe dem 
Bubinheimer zun — Hindir der Herftrazin vbir den bubin 
weg. — Zeugen: Johan von .Hulgheim, Conrad Swarze, 
fcheffenen zu Mingenberg, Rule von Langisporff, Hervan fin 
brudir, jcheffenen zu Gambah u. a, m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXII, xvi. kal. aprilis. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 909. 

1868 (21. März) Wir Heinrih gen. Swarze jeffin 
zu Mingenberg vnd Elfe fin fufter Irfennen, daz wir virfauft 
han vnfir gut gelegin in termenunge vnd veldin der dorfe 
Nydirn Hergern vnd Gambadh, daz fi zuhit vmb 
roii. morgin I, verteil vond riii. halbe Rudin artadird vnd 
wiefin deme Gloftere zu Arnjburg — vff dem albin velde 
obewendig den hougern — vbir den weg gen dem fweinbur- 
nen an des Gloftird lande daz Eune arbeivit — vffe dem 
Budinfelde — an der helvdene by den von Arnfburg — 
zufihin Gunen und Emelud Melmengirn — an dem huldir- 
bufihde — an dem valletore — wiefin by dem jonninburnen 
— mittene vffe dem Bruchfelde an Elfin Nunnen — vffe 
Gambedhir velde, vmb ciii. phond vnd rir. halbin fahilling 
haller. — Zeugen: dy bejcpeidin Iude Johan von Hulg- 
heim und Wengil Kaginbiz, jheffenen zu Mingenberg, Rule 
von Budinheim, Herdan fin brudir, jheffenen zu Gam- 
bah u. a. m. “ 

Dat. a. d. M.CCC.LXIN, ipso die s. Benedicti ‚abb. 
(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 
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N Tr. 910. 

1363 (Mai) Ich Gonrat gen. Trympuz vnd Alheid 
eliche Xude, burgere zu Wetflar, erfennen uns, . daz wir ver 
Fauft han Iohanne Seilere dem hulgfchuwere, Elfen finer 
elihen' wirten burgern zu Wetflar onde iren erben, 'eyne halbe 
marg phenniggeldes jerlicher gulde, v3 vunferm Hufe, daz vn 
die ftat zu MWetflar in eyme rewhten weffele vmb eyn vunf. 
hus, daz fie zu irme Blidenhufe hat gebrochen, gegeben hat, 
dan daz ez vor v3 dem budem eyn falnaht hun geldes jer- 
liches gilvet, gelegen inwendig der Ringmuren zu Wetflar 
in der Iudengazzen zufihen den hufen Johannis Langen des 
eldiften unde Herman von Biele des Fremerd. — Zeugen: 
Markle von Nuuern ond Heyneman fin fun, jcheffene zu 
Wetflar u. a. m. | 

Dat. mense maio, a. d. M.CCC.LXIN. 
(Mit Siegel der Stadt Weplar.) 


Nr. 911. 


1363 (11. Juli.) Ih Iohan von Hulsheim burger zu 
Mynzinberg befennen, daz ich virfauft han mit: willen Rune 
gunde myner dodhter die artedir gelegin in der terminunge 
des dorfis zu Hulgheim —.off dem velde gein der hohin 
eih an. deme ammichen berge — an Hermanne von Hufin 
— an deme viebemeifter off deme eichwege — der fihergarte 
— obewendig Huchilnheim,. Off dem velde gein Berin- _ 
fem off der Langinwifin — an Conge Schadadere off dem 
velde gein Gambadh — off deme velde gein Hergern.an 
Edart Wenere- off dem wafin — ftozzin off Hirger flurfcjeive 
— off den brumartis med — off Alftevere velde, deme 
Eloftere zu Arnjpurg. Auch hatte. ich vnd Mese myn eliche 
wirtin waz der got grrade vor ziven verfauft dem vorg.‘ &lo- 
ftere ‚ii. malder Forngeldiz off den felbin’adien, die han fie 
mer-abegeflem, ond vant myne docdhtere Ludele und Gele un- 
verzigber. fin, des fegin ich -zu-burgin »Heinrigin Swargin 
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vond Walthern Siechten mynen fwager. — Zeugen: Mengoz 
Rotin fun von Berinfeym, Wenzil Vbermar, - fcheffene zu 
Hulsheim, Heinrih Swarze, Wenzil Kapinbiz, fcheffene zu 
Mynzinberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXII, in translatione s. Benedicti. 
(Mit Siegel der Stadt Miuzenberg.) 


Nr. 912. 


1363 (11. Aug.) Wir Henge von Sehende und Greve 
elihe Iude, burger zu Lyeche, befennen, daz wir mit verhenf- 
niffe Kugeln myn Gredin vorg. dodtir, Johannes munes 
fones vnd Johannes myns eydes der vorg. Kugeln elichis 
mannis, han verfauft dem Eloftere zu Arnjburg dye arbedir 
dye gelegen fint in der terminunge des dorfes vv Gambad 
— df dem felde gen Bodinheym ftozint vffe den alpin 
Budinheymer weg zufihin. den von Mldinburg vnd dem 
Gapplane zu Mynzinberg — an dem fteynmulre wege zuffehin 
bern Dyelen von Belvirfheim ond Rulen von Budinheim — 
ftozint vffe den aldin Budinheimer weg zuffhin den von 
Arnfburg vond bern Johan Elufenere — by dem diefin wege 
zuffhin bern Dylen von Beldirfheim und bern Ebirharb von 
Merlaume — an dem alftebir pade abene an Arnheymere — 
an dem Firchgude hindir der herftrazin — vf dem felde gen 
den nolle oder gen dem walde — an dem vndirwege zuffchin 
den heren von Wißele und hern Ebirhard von Merlaume — 
an dem vnodirftin wege zuffchin bern Dylen und Hillin Sni: 
dern von Butipahd — an dem MWetflar wege zuffchin bern 
Dylen vnd Hirdane — in dem dale ftozit vf dw fpizzge — 
ftozit of dye bach nebin Arnheymere — gen der Elmyefin — 
vffe dem felde gein Hulsheim abewendig dem: vorfe vffe 
der Gambeher bad — zufihin der Philipfin und Arnhey- 
mere — vbir den Hulgheymer weg vndir den von Alpinburg 
— ftozint vffe ven Ranfoldis adie — by dem fnibin — an 
hern Gotfrive von Stogheim — vffe den Abirherger weg in 
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dem firhgude — zuffhin den von Aldenburg ond Herbane— 
ftozit vffe den Nydirherger weg — an dem Mufpade. — 
Zeugen: Rulo, Wig., Herdan, gebrudere Wigandis fone 
von Langiftorf, Sohan Hylvebrant, fheffin. zu Gambad, 
Sohan von Hulgheim, Wengil Kapinbiz, jcheffin zu Mynzin- 
berg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXII, crast. b. T.aurencii mart. 
(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 


Nr. 913. 

1363 (27. Aug) Ih Gezele virlazene widewe hern 
Iohans von Velmil Ritters irfennen, daz ih mit virhenfeniffe 
Behtrams mind Sonis ond Gubin minre dohtir han virfauft 
dem Gloftere zu Arnfburg Ein Motte Wepegeldis, Eine gand 
ond ein Hun jerlicher gulde, dy wir hattin in allem dem 
gude zu Kleen, des Mulih von den vorg. geiftlihin Iuden 
arbeidit ond befiget vmb eine Summe -gelvis. — Zeugen; 
Ebirhart Adolung, Wenzil Riefe u. a. m. | 

Dat. a. d. M.CCC.LXII, vi. kal. septembris. 


(Mit S. des vorg: Behtrams, Ganonikers zu St, Bartholomäus zu Frank: 
furt, da die vorg. Gezele und Bude ein eigenes Siegel nicht haben.) 


Nr. 914. 

13863 (1. Sept.) Ih Katherine etjwan elihe wirten 
MWigandis gen. Smalgis befennen, daz ich virfauft han mit 
virhandeniffe Conradis gen. Rump, Elfen finre eliche wirten, 
Heynen von Gridele, Megen finre elihe wirten, mynre eybene 
und dochtere, xwil. halben morgen vnd viii. halbe roden art- 
ecfere. gelegin in der termenie des dorfis zu Berftad, mit 
namen off deme velde gen Bdefe andirhalbin morgen zu den 
ftriefen zuffehin bern Johan von Lynden. und bern Wigande 
von Buchis, ill, morgen rrrv. roden au da felbis, off veme 
felde gen Ehgel viii. roden zu den fteynen heugern an 
Happil Bedern, i. morgen pbir den margbohel an Wypiroldis 
fynden, dritten halben morgen rpili. girten vff deme blabe zu 
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den jhofbrudin, vff veme velde gen Wanebad vii. virteil 
v. roden an der dorn hefin an Gonzin Benheldir, i. morgen 
off di hohen fragen an Wigand von Budhis, iit. vierteil en 
eyn halb roden an dem ftein adiv an bern. Conrad von 
Buhis, i. morgen vbir. den feltheymer wed, dritten halbin 
morgen vff den feltheymer wed an bern Ditwine, dem Eloftere 
zu Arnfpurg vmb c. punt iii. punt ir. halb f&hilling heller. — 
Zeugen: Wigand Echpelre, Henne Bedir, fcheffin zu Ber- 
ftad, Wigand Pyner, Rule Freyfe Eyngrebin zu Grievele 
vnd zu Ebirftad, | 
Dat. a. d. M.CCC.LXII, ipso die b. Egidii abbh. 
(Mit Siegel Johans v. Lyuden des Qungen.) 


' Nr. 915. 

1363 (15. Sept.) Wir die Burgermeiftere, Scheffene 
vond Rad zu Affenheim erkennen, daz vor ons fint geweit her 
Rolfe Perrer zu Sternbah, Elas Kreyer etfwanne amptman 
zu Wichtad, Hug, Johan Bunning, Johan Klopheimer u. a. m. 
vond befannte der Perrer vorg. vf fin. Ampt und die andern 
uf ir Eyve, daz Iohan Molner von Wopenbach *deme Gotd 
gnabe vflyzge deme Eloftere zu Arnfpurg vor den nacheburen 
von Wicftad zu eyme Selgerede allez, daz er hatte odir her 
nach vummirmee gewunne, vnd entneme Daz wieder von dem 
Apte omb eynen zind von i. Turnoee.*) 

Dat. a. d. M.CCC.LXII, in crast. exaltat, s. crucis. 

(Mit Siegel der Stadt Affenheim.) 

*) 1363 (29, Sept.) verzichten Bechtolt von Wyppenbach und Mor: 
drut Eheleute, Boße von Hirkenheyn und Konkele Eheleute auf alle 
Anfprache an das Clofter, wegen der demfelben von ihrem Bruder 
und Scmager Zohan Mulner vermahten Güter. — Zeugen: 
Zohan Rode prijtir ein altarifta zu Ortinberg, Pebir Eremer burger 
da felbes, Ratlude der vorg. Geiltliche lude ven Arnivurg und Con 
rad von Bobinhußen, Henne Grußir, aud) burgere zu Ortinberg pnd 
Radlude vff vnfir foten, die dyje Spne zwigen vnd gemacht han, 
ber Kriderich von Rudingen ritter Amptman da felbes zu Ortinberg, 
ber Aulke pharrer zu Sternbady u. a. m. (MitS. der Stadt Ortenberg.) 
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Nr. 916. 

1363 (28. Sept.) Wir Reynbold und Sutte eliche lude, 
Tyderih und Elfe eliche lude, Walther und Jutte eliihe Tude 
gebrudere Evelfnehte gen. von Wertdorff, vnd wir Gude vnd 
Gele von Mertvorff der vorg. Swefter befennen, daz wir 
gutliche geriechtit fin vmb alfolih anfprahe ald wir gehabit 
han zu dem Cloftere zu Arnjburg vmb dy wyefin gelegin zu 
DOpperodde, dy do heißit der Brumel, do wir vff gewifit 
warin, daz fy vonfir bilhir were dan des Gloftird, vd das 
geftalt hatten von beiden partyen in Wengiln von Drahe 
KRittirn ond Demarin von Drahe wepenern, aljo daz iy nad 
onfir beider Funtfchafft ons riehtin fuldin, unde hand fy uns 
hie nach vnbirwifit, daz wir vffe dy mwyefim virzehin han dem 
vorg. Eloftere. *) | 

Dat. a. d. M.CCC.LXIN, in vig. b. Michaelis ärch. 

(Bon den S. der Ausiteller hängt nur noch das S. Waltherd an.) 


Nr. 917. 


1363 (23. Oct.) Wir Heinrih von Dfenburg herre zu 
Budingen vnd Alheid fin elihe fraume befennen, wan wir 
ond vnfer Eltuordern ven zehenden zu Holgheim bei Gru- 
ningen in der Weideraube gelegen von dem Romifchen Riche 
allezeit zu vechtem manlehen gehabt han biz her und wir nu 
numwens daz -Sedhiteteil defelben zehendens mit willen ond 
vorhengnusze des allervurdhlauhtigiten furften. bern Karls 
Romifchen Feifers, han vorfauft veme loftere zu. Arnjburg, 
dDauone wan wir ald des h; Romifihen Reihes man pazjelbe 
Reihe. fhuldig fin vor allem fchaden zu bewaren, So han 


*) 1382 (4. Jam.) verträgt fi Kunzel Wittwe Syfrids Snybders mit 
dem Kiofter, wegen ihrer Wiefe, gelegen zu Opperode „an dem 
bruwele,“ dahin, daß folche das Klofter fünf Jahre lang befigen und 
fie ihr dann gegen einen jährlichen Zins wieder zufallen fol. — 
Zeugen: Wigand Beifer Schöffe zu Yurhefede und Gotfrid vff 
dem Bade. (Mit S. Heinrichd Pfarrers von Bufed.) 


564 1363. 


wir vmb daz daz Ride an finen Mannlehen yt geminret 
werbe, dem felbin onfer Eygen gut, mit namen den hof zu 
Allerode gelegen by den Weininges mit allen zugeho- 
rungen vnd mit dem iwalde den man nennet den Wegberg 
uffgetragen vond vffgegeben vnd han diefelben gude von dem 
egen. feifer ond dem Reiche zu rechtem mannlehen entpfangen, 
aud) ift der egen. hoff und waz dazu gehoret fri Iuter Eygen 
ond it befer dan daz Secjfteteil des egen. zehenvend, baz 
nemen wir ond mit on zwene des h. Reiches manne mit 
namen her Eunrat von Buches Ritter ond Johan von Velwil 
Eoilfneht vf onfer Ende, die wir dem h. Reihe han getan, 
daz ons daz wizzend ift, vndb Hant und aud daz gefaget die 
Amptlute ond die Scheffene des geriechtes zu Wemings dar 
yn der hoff zu Allerove von alvers gehort hat. 

®, zu Budingen, n. Chr. g. m.ccelsii, off f. Symon 
vnd Sudas dag d. b. Apofteln. 
(Mit Siegel des Ausitellers uw. feiner Gemahlin, fowie der vorg. Gunrad 

und Johann.) 


Nr. 918. 


1363 (13. Nov.) Ih Brudir Hartmud von Opftheim 
ein Scheffener des Hufis zu Wißele ond wir der. Prior vnd 
der Gonuent gemeinlich do felbiß befennen, daz wir von ge 
beige Sohans von Belverjheim Balyerd in der: Wepereube 
ond ‚Gommerturis zu Rudinfein, durch noyt, fumer, jchult 
ond fchabin, dy uns vnd onfir hus antrifft, han virfauft dem 
Eloftere zu Arnjburg allis vonfir gub zu Obirnhergirn, 
in borfe ond in velvin gelegin, daz fich zubit vmb vi. hube, 
ond hand uns dar vmb gegeben mecelr. phond Haller, — 
Zeugen: Wigand Piner Eintgrefe zu Griedele, Rule Freife 
Gintgrefe zu Ebbirftad, Sifrid und Henfil, gebrudere genant 
Stevedin, fheffenen do felbis u. a. m. | 

. Dat. a. d. M.CCC.LXIU, ipso die b. Briccii episc. 
(Mit Siegel des Ausftellers u. Johanns dv. Vellersheim.) 
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1363 (5. Dec.) Ih Hertwin von Byffhouisheim ir 
fennen, daz ich mit gehenfeniffe Eunradis mins Sonis, Elfin 
finre elihin feouwin, Gunegunde, Guden, Megen, minre 
Dochtere, vnd Herbortis mins Eydins virfaufft han dem 
Gloftere zu Arnfburg rw. fchillinge hallergeldis jerlicher gulbe, 
ond han yn zu vndirphande gefazt mine houereide zu Bif- 
fhouifheim mit dem Gartin darane vnd was barzu ge 
horit.— Zeugen: Heinrich Keldir amptman zu Byfichouis- 
heim, Conrad Berger, Herburd Shit, Hanne, Bernhard 
Zul, Icheffene do jelbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIU, in vig. b. Nicholai episc. 

(Mit Siegel Henrichd von Efelingin, Pfarrerd zu Bifchofsheim.) 


Nr. 920. 


1363 (6. Dec.) Ih Erwin von Drahe Evelfnecht be 
fennen, daz ih virkauft hayn dem Floyftere zu Arnfburg 
minen hoph gelegen zu Opperode mit alme mime gude das 
dar zu gehoret — vf dem felde geyn deme Sehe — aynı der 
pingiftweide — ayn dem fteina — hindir dem berge — pn 
deme adiche — vndir deme fteinmege aynn der grunenberger 
frage — vn den heczegis berg vnd der berg zumale mit 
baumen vnd bufhen — daz huldirftude in dem jehe — daz 
mellinges ftude — ein morge der da heizet der blinde morge 
— dv dem felde gein Lie Hindir dem dorphe ain dem 
Rodelin — an dem erftbaume — for den heyftern — vor 
dem lohe — vf dem graben hindir den heifteren — an den 
widen — an den zwein :baume of dem’ Alpacher wege — an 
dem Femelinge — vf dem felde gein dem lanzenberge — an 
dem fhibelinge — an der ftumpen eihe — an den leyden 
— das hirtes ftufe — an dem rodehene — yn dem fladen- 
burne grunde — dy wiefin hynder der monde gune, vmb 
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errir, punt rii. fchillinge hellere.*) — Zeugen: Rulo Schaf 
tippe richter, Wigant Lappe, Johan Heine, Sifrid Snider, 
Heinrih Ernft, Scheffene zu Buchefecke, Gerlah von Winden, 
Edart Nugeler u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIN, in die b. Nicholai episc. et conf. 
Mit Siegel des Nusftellers.) 


Nr. 921. 


1363. Das Klofter Arnsburg fchließt eine Fraternität 
mit Symon dem Meifter des Predigerordens. 
Dat. Magdeburg, a. d. M.CCC.LXHI. 
(Das Siegel fehlt.) 


Nr. 922. 


1364 (23. Ian.) Ich Hennehin Wilde der Junge und 
Katherine elihe lude, burgere zu GeyInhufen, Irkennen, daz 
wir dem Eloftere zu Arnjburg virfauft han iv. molder .forn- 
geldis Serlicher gulve, ond fegin yn zu vndirphande daz dritte 
deyl onfird hofis zu Grinda vnd alliß daz dar zu geborit 
in dorfe ond in welden vnd dar zu alle vnfir beßerunge dy 
wir han vffe den andern teyIn des felbin hofis und daz darzu 
gehorit irfucht und vnirfucht.**) — Zeugen: Herman von 
Drba vnd Henne von der eych, burgere zu GeyInhujen. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, iii. fer. a. diem. convers. s. Pauli. 


(Mit Siegel Fripen Hopphenoren Schöffen und Herman von deu jodin 
Ratman zu Gelnhaufen.) 


*) 1366 (9. Juli) verzichtet Katherine Wittwe Conrads Scheffer von 
Bufelk anf alle Anfpracdhe an das Klofter wegen diefes Hofes, den 
fie, ihre Mutter und ihr verftorbener Ehegatte. von demjelben zu 
Landfiedelrecht hatte. — Zeugen: Gerlah von Winden, Rudolf 
Scaprippe u. a. m. (Mit S. Folpredhts von Safjen u. Johanus 
von Keitrich, Schöffen zu Grünberg.) | 

**) Am nämlichen Tage befeunt Abt und der Gonvent des Kl. Arnd: 
burg, daß diefer Verkauf auf einen Wiederfauf gefchehen fei. (Mit 
Siegel.) 
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Nr. 923. 


1864 (28. Jan.) Ih Herman Halber evelfneht Be- 
fennen mich, daz ich mit willen Ebirhartis: myns brudirg und 
Hevewige finer huffraumwen vnd Eunen vnfirs bruders fone, 
han virfauft dem Cloftir zu Arnjburg i. malder forngeldez ıc. 
gelegen vf der molen zu Offinheim, ouc: befennen ich 
mich, daz diejelbe vorg. gulde reht budem zins ift. — Zeugen: 
Hartrad Steybe vnd Bechtold Ride von Minginberg ein 
burger zu Briedeberg, Herman Hoppe ein fcheffin zu Ojfin- 
heim, Johan Lube vnd Erwin Molner da felbiz u. a. m. 

G. n. Chr. g. m.cer.leiv, of den nehft. fundag vor v. 
fraumwen dage alz man pliegit die Lichte zu wihen. 

(Mit Siegel der gen. Hermann und Eberhard und für Cuno, der ein 
eigened Siegel nicht hat, Anfhelme von Howißil fein Obeim.) 


Nr. 924. 


1364 (15. Febr.) Wir Heinrih, Wolf und Eune ge 
brubere von Hagegiftein Irkennen, daz wir virfauft han dem 
Eloftere zu Arnfburg xl. morgin artadird vnd ii. morgin 
wiefin vehtis fuldefhin gudis, daz von nymanne zu Iehene 
ruret, in Hudilnheimer veldin gelegin, mit allen ven 
tehtin, nugin und gewonheidin, als wir fy her braht han.*) — 
Zeugen: Frige Boheler amptman zu Hudilnheim, Heinrich) 
Menger, Henne Stemmeler, fcheffenen do felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, vi. fer. prox. post domin. in- 
vocarvit. 

(Mit Siegel Heinrichs und Wolfs vorg., da Euno ein eigenes Siegel 
nicht bat.) 


*) 1381. (10. Aug.) verpflichtet fich der obg. Guns von Hatitein, Edels 
fnecht, den vorftehenden Kauf über die Güter „zu Huhilnheim 
in foldifchir marke“ ftede und feite zu halten. — Zeugen: Philips 
herre gu Falkinftein vd zu Myngenbergh, die Ritter Joh Sepphand 
von Trabe, Herman von Hawißele, Gildracht Lewin dez wildin Le 
win fon.u. a, m. (Mit Siegel: deö Ansitellers.) 
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Nr. 925. 


1861 (24. Febr.) Wir Heinrih gen. Fufhs, Hellin- 
burg fin eliche frouwe, Johan Baffe, Kunzele fin eliche froume, 
Pedirffe vorwilen eliche froumwe Johans ‚von Opftheim und 
Syfrid ir brudir, Erben Franzin von Lirhgunfe, irfennen, 
daz wir han virfauft dem Eloftere zu Arnfburg rer. fchillinge 
hallergelvs gelegin vffe Scheidirs Hufe obene-an Franzin fel: 
gin huje. — Zeugen: Johan von Hoppirfhobin, Iohan 
Feizete, Herte Freife, Scheffenen zu Butfpah u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, in vig. b. Mathei evang. 

(Mit Siegel der Stadt Bußbadı.) 


Nr. 926. 


13641 (31. März.) Ich Dyderih von Rorbah Evel- 
fnceht vnd Grete fin eliche fraumwe irfennen, daz wir han vir- 
fauft dem Gloftere zu Arnjburg alle dy beßerunge der hube 
Landis artadird vehtlihis eigins zu Obirdorfeldin ge 
legin, dy etfwanne was Wolfram Glodeneris do felbis dem 
god gnade, mit allin den rehtin vnd nugin dy dar zu ge 
horint, omme Irer. phond haller. — Zeugen: Johan Molner 
Schultheize zu Dorfelvin, Johan Thomas, Herman Bog, 
hufgenozin do felbis, her Eunrad von Karbin Probft zu EI- 
wenftad u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, in dom. q. cant. quasimodogeniti. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 927. 


1364 (5. Mai.) Ich Heinrich von Holgheim eyn Prifter 
zu Mingenberg befennen, daz ich geluhen han zu rechten 
erben Hennen Helgen fon und Mepen finer eliche wirten vnd 
Agnes, Sipeln Kyrchens felgen fynt und yr beyder gemeynen 
fynden eynen halben morgen wyjen in der Sulgen, eyn halben 
morgen zu Langlo, zwen ftüde in den Ryde und hus und 
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garten: in der mol gaßen an dem alven hylgen, vmme i. marg 
pennynge u. f. w., daz follen fie geben bern Richarts Fynden. 
®. n. Ehr. geb. m.cce.lriv, vff den neften Sundag vor 
Bingeften. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 
Nr. 928. 

13641 (22. Mai.) Ich Johan von Belverfheim Ritter 
vnd- Dylege fin dochter irfennen uns, daz wir jchuldig fin 
dem Gloftere zu Arnfburg ccelxi: phunt vnd v. [hillinge aller, 
dy fy ons gutlihe Hand geluhin vnd geredin yn-dy gutliche 
ond vnuerzoginlihe zu gelvene, vnd jegen zu burgin ven 
ftrengin Ritter Hern Eraftin min Johand brudir vnd Wern- 
hern minen Son. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, in vig. corp. Christi. 

(Mit Siegel der Ausjteller u, der gen. Bürgen.) 


Nr. 929. 

1364 (1. Suni,) Ih Ebirhard von Merloume Rittir, 
Ebirhard und Luge fine fone wepenere befennen, daz wir vir: 
Fauft han Helin molin zu Keftrih vnd waz dazu gehorit, 
di ons czu Eine gab riv. fchillinge phennenge xc., ierlichir 
gulde, und zu Shelmenhufin vnfe gud, daz Mege Heilin 
Ertmaris fonis huzfraume befigit, daz ons zu @inje gab alle 
iar vii. fohillinge phennege gelvis 20. deme Eloftere zu Arnj- 
purg. Auch befennen Ih Iohan von Merloumwe Rittir, 
waz ih vechtis hatte an der vorg. molin und gude, daz mir 
Ebirhard min nebe vorg. daz hait abe geweffelit und hait mir 
andir gub vnd gulde dar geine gegebin. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIV, sabbato prox. ante diem b. Bonifacii. 
(Mit S. Eberhards u. Lupe vorg., die S. Eberhards u. Johauns vorg. fehlen.) 


Nr. 930. 
1364 (26. Juli.) Wir Berthold ein vicarius by f. Bartho- 
lomeus gu Sranfinford, Katherina und Alheid fine fuftere 
irfennen, dag wir deme Gloftere Bu Arnfburg virfauft han 
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piti. fchillinge halker ond -iii.. haller gelvis jerlicher gulde, dy 
wir hattin vffe irme wingartin an:dem Ryeder berge. — 
Zeugen: her Walther ein vicarius des Spyetalis zu Saffin- 
hufin by Franfinford, Syfrid von Gunfe dyner der herren 
von Arnjburg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIV, vi. fer. prox. p. fest. s. Jacobi apost 
(Mit Siegel Hermanns Dffizials zu Frankfurt.) 


Nr. 931. 


1364 (9. Aug.) Ich Heinrich von Herlefheim unde Johan 
Lange jcheffene zu Wetflar veriehen, daz vor ziden wilen ee 
Henne gen. Friefe vnjer burger fin jelegerede in tejtamentess 
wife beftalt hat, vom erite fo hat he gegeben Alheide fyner 
dochtere fin hus in der Nuwenftad zu Wetflar gelegin zuffhin 
den hufen Herten Beders vnd Gifrides von Wirde zu ber 
rechten hand, da man uz hiene geet gein Dalheim wert 
onde dar zu ii. malder forngeldes 2c. jerlicher gulve, die da 
gildet die Stozilfen von Bolpradhtefhufen v3 den guben die 
fie befiget zu VBolprabteihußen gelegin, anders alle fyne 
gude in den felden onde dorferen zu Obernbyle, zu Nydern: 
wetfe, au@unemitte, au Steindorff vude zu Solmije, 
pnde fin bus Inwendig der ringmure zu Wetflar gelegin 
alvefte an vorwilen Hartman Wehen hufe uf dem orte gein 
der Carmeliten wonunge ubir, hat derjelbe Heyne befaft Henne: 
fine wilen ee bern Wernhers fune jones bruders zu eyner 
erwigen-mefje uf dem ftifte. au Wetflar von. numens zu ftiftene. 
— Zeugen: Behtolff von Morungen und Johan gen. Fu: 
junger, vicarien des gen. ftifted u. a. m. 

©..n. Chr. geb. m.cec.lrin, des nehiften fritages vor unfer 
frauwen tage. (Himmelfahrt?) 

(Das Siegel der Ausiteller fehlt.) 


Nr. 932. = 
1364 (2. Nov.) Ih Berer von Belverfheim Ritter ir 
fennen, das ich mit willen Johans und Conrads mynre- fone 
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verfauftihan demGloftere gu Arnjburg mine wiefin gelegin 
Ri olfiiheim, dy id weffilte mit Eunen. von Stirgiln- 
heini dy» nicht engildit, vmb xrlviii.-pumd heller. — Zeugen: 
Sohan von: Belderfheim myn bruder, Eune Kolbindenfil von 
Belverjheim;,; Rittere , Wigil Voyt, Happe Schudehte, Iheffin 
gu Richolfifhein, Henne Hobeman hußgenoße da felbig u. a. m. 
"Dat. :a.' d. M.CCC.LXIV, in die omn. animarum. 

(Mit Siegel des Ausftellers, da feine Söhne ein eignes nicht. haben.) 

... Nr. 933. 

1364 (18. Nov.) Wir Johan Baffe und Kungele Eliche 
Lude ond Perirfe vor wilen ;Eliche wirten Johannis von Oft- 
heim deme got gnade, burgere zu Butipach, befennen, daz wir 
nit vitherigniffe Behtin und Katherinen myn PBeditfen vorg. 
Sohhtern wirfauft han’ eyn hube landie oder dDrumme gelegin 
in ’der'terminunge des dorfis zu Kirhgunfe ald ber nad 
geichribin fted — vff dem velde zuffchin ver dorfern an dem 
valtore — an onjen morgen by been Jefufe — yufihin f. 
Beter und den von Arnfburg — zufihin den von Arnjburg 
und den’Banonifen von Wetflar- — vor dem pale nebin Hum- 
imelere — an deme hulgmwege by den von Wißele — in det 
diuelsfhand an dee. Ardgude — dff der fteinrutichen am 
Guldenere — vff den Ioern ame Eleer felde — vff’dem'velde 
geht Dem Voeriberge — an Deme eleer wege an Elbracht Kalbe — 
amdemie- helde wiege — an zwein -ftuden an’ dem Winwere 
— an dem Gleet wege an den-vier morgen der von Arnf- 
Burg — Wff des -paffin  anewertder by: Deffenharwe — vff 
dem annetale— zu velthuß- gein Wißenftein gein- f. Peter — 
u Gerhartis’ grabin — Hinser- Elbradht Kalbis zune off 
dein’ Belde‘ an! der Smatendach — daz bruch by’ Hekenere — 
obene an der finälenbadh an Bergheimere —. by. der: brurfen 
— zune Frummienlande. 'rtebin: dene firchguide —- by. der 
fteinechten wyfen =. off! Denie’renne by dem’ brunhine an 
forthermere — by dem wege an der ftrobuchen — an deme 
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ftudehe,, dem Cloftere zu: Arnfburg vomme. c. pund hellere. 
Bnd fint dem male. daz myn SPedirfen vorg. finde Herman 
vywendig landis ift und Frange und: Ditwin pndir:erin iaren 
fin, des fegen ich en zu burgen, daz fy virgihen fullent, Johan 
Baffen, Heynrih Fus myne fwegere und Hendhin Langen. — 
Zeugen: Wenzel Ryfe, Eonge Hefener, Herman am ende 
von Kirhgunfe, Eonge Binhilver, Heyncih Wißelere, a ki 
zu Butipah u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIV, in vig. b. Elizabeth. 
(Mit Siegel der. Stadt Bußbad).) 


Nr. 934. 


1364 (3. Dee) Wire. Gilbraht und Magpalene, Eh 

. erlud elihe Iude genant Ryteß . . vnd Emirche von 

Berfe gebrudere ont... . . . Ibrahtis Edartis ond. Hein- 
xich fufter. vnd ich Hebewig bez vorgnant Emich ,„.... 
irfennen, daz wir gutlich virzihin vme alle anfprade. vnd 
zweyunge, dy wir biz her gehabit han gein veme Cloftere zu 
Arnfburg mit namen vme eyn . . . gudes gelegin in ver 
termenie dez hofis zu Mengifhußen . . . . . . gewifit 
warin, Daz wir recht dar zu bettin und nu vnderwifit fin, 
das wir, fein recht han barane, dar pm gerebdin wir in gudin 
truwin ‚an: eides ftab ferbaz . . . = eloftir ond alle ir perfonen 
want en etwas fofte »...... bindirfals da von entftandin 
fen em se 0... ce Hu firdirme ald verre als wir vir- 
mogin. —, Zeugen: di ftrengen ritter her Craft von Haß 
felt: vnde her Johan von Therenb., Johan Kepilting vude 
Edard Swerz . . „ ebilfnechte u. a, m. Bnd dez go orkunde 
fo han wir Gilbrapt, Edart, Heinrih vunde Emirdhe gebruder 
vorgnant onfe Ingeß, wur ons, unfir huffrouwin onde fweftir 
porgnant an diffin ‚brip gehangin, bez wir Katherine vnde 
Hedewig vorg. befennen, daz wir vnd vnfir vorgnant. brubir 
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Inge. mit en gebrudin art’difem briue warn wir felbir fein 
Sngeß. enhan. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIV, dömin, die p- diem b. Nycolay. 
(Mit vorg. ‚Siegeln.) 


Nr.. 935. Ä 

‚1863 (7. April.) Ich: her Konrad: permere zu Bahir 
dorf erzepriftir zu Wepflar. bekennen: mich, day ih. ond mine 
erbin fchuldig fin dem: Eloftere zu Arnspurg eyne halbe marg 
penninge, die ich me 4; mime - in der ftad ” ie 
alle iar bezallen: folle. 

Dat. a. d. M.CCC.LXV, ii. fer. prox. post ER 

(Mit Siegel, ded Ausftellers.) 


Nr. 936. 


1865 (24. April.) Ich Syfred von Gerburgeheym vnd 
Sele fin elyche buyffcowe,. burgere zu Frideberg, bekennen, das 
wir virfauft han. Irmendrude Bumennin, Katherinen vud 
Srmendruden gejuftern iren nyftolen, burgerichin zu Frideberg, 
i, maldie forngeldis ierliher gulde, dez wir fy bewifit han 
of den nachgefereben vunderpandin, zu dem erften male i. mor- 
gen Landis. of dem felde geyn Brodinbrodin by ben 
x; morgen ver herren von Arnjburg, andberiweit i. morgen 
landis gelegin ander dem reyne by .dben wiebin an den v. 
morgen der vorg. herren, aud) jege wir en da. vore zu pnnber- 
pande vnjen bob, huys und fhuren, dy da gelegin fint vor 
dem wmencere dore in der ftat zu Frideberg, mit aller 
befirunge, dy wir dar ane han, als wir iz zu verhieme erbe 
entnummen. han von Claus Engelin eyme fheffen zu Frede- 
berg. — Zeugen: GSigewin, Arnold Krebde, Herman fyn 
bruder, Johan Eunceman vor dem mencere dore, burgere zu 
Sriveberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC. LXV, in erast. b. Georgü mart. 
(Mit Siegel Gotfrieds Ruzen zu Bruchinbrufin Weppeners und Zohan 
Nulen. eines Schöffen" zu Friedberg.) 

38* 


574 1365. 


Nr. 937. 


1365 (20.Mai.) Wir Syfrid von Wifemar und Runiele 
eliche lude, Burgere zu Wesflar, irfennen, daz wir han zu 
eyme Selgerede gefazt dem @loftere zu Arnjburg allis daz 
gud, daz wir igunt han vnd vmmer mee gewinnen, vagenos 
men, -ob ich Kunzele zu rade wurde, daz ich minen’frunden 
oder andird ymanne. mynre'&leydunge oder Hufrabis yt fegin 
wulde, daz fal au fin ir virhenfeniffe. %d — Zeugen: 
Maärkelo von Nufern, Heinrih von Herliheim, Heilman her 
Marfiln vorg. fon, Scheffenen zu Wesflar u.a. m. 

Dat. a. ,d. M.CCC.LXV, xiii. kal. junii.. 

(mit Siegel der Zeugen, ausgenommen das Heinrichs von Herffheim.) 


Nr. 938. 

1363 (11. Juli.) Ih Johan Landede bürger zu Franfin- 
ford irfennen, daz ich mit virhanfenige Elaren minre dochtere 
deme Eloftere zu Arnfburg gegebin han iv. marg gelds jer- 
fiher gulde, der iv. phond ıc. haller vallent vori. dem hufe 
ond hobeftad' abewendig des hobehins nebin dem Rofin- 
baume, dy andern iii. phond 2c. vallent von dem hufe vond 
hobeftad vffe dem orte nydewendig des Rofinbaumis, vur dy 
iv. marg gelds dy ich Johan erftgen. vnd Gelvde egwanne 
min elihe froume was den obg. geiftlihin wife dem Berlefine 
virfauft hattin vnd fy der nit gewerin mohtin, ouch han ich 
Johan erftgen. mit willen Glaren minre dochter den vorg. 
geiftlichin luden zu vndirphande gefazt eine halbe marg gelvs 
jerlichir gufde, dy ich han vffe Lippichhuftrs hus in der bemdir 
gazzin, want auch Henne min Johans fon vyewendig landie 


*) An demjelben Tage beurfunden die Ausfteller, daß fie die vorg. 
Güter von dem Klojter wieder empfangen um ein halb Pfd. Wadfes 
jährlich. — Zeugen: Niholff Dedin des Stiftis zum Wepflar vnd 
Ayehtir der vorg. Geiftlichen Iude, Zohan von dem Nine, Wigaud 
Dudinbecher, ber Bde, BPrieftere und Bicarii vffe dem Stifte zu 
Webflar u. a..m. (Mit ©. des vorg. Derhanten.) 
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vnd min fon Laureneius vondir finen Jaren ift, fo fegin ich 
zu burgen Ediln von Hapfelt.minen fiwager, Greten mine 
fufter .ond -Elaren' mine dochter ond werden felbir facherwalde 
vond burge. — Zeugen: her Eunrad Einfmeifter des Tufchin 
hufis zu Saffinhufen, ber Heinrih von Saffinhufin, her 
Zohan gen. Supdenfpiez femmerer des ftiftis zu j. Bartholo- 
meus, by bede vicarien fin do felbis u. a. m. : . 

Dat. a. d. M.CCC.LXV, ii. d, translat. s. Benedicti. abb; 
(Mit Siegel Reinhards .Dedanten des Bartholomäusftifts zu Frankfurt.) 


Nr. 939. 


1365 (9. Aug.) Wir Gerlah, Ruprecht unde Guntram 
von der Nune, gebruber, befennen, das der-walt zu Appin- 
burn, das man heyßet das fmydeftude, mit allem deme, das 
darzu gehorit, halp der von Arnjburg des aptis vnd des 
Gonuentis ift onde horit in er gut da felbis, vnde dar an 
wollin wir fe -odir. ire lantfiviln nummir me gehindern; oud 
befennin wir, das fie uns .nugumale han eine fruntfcaft ger 
tan, das-wir das ‚hulg in dem walde Eolern han alleyne pur- 
fauft, das wir und da von gu feyme Recdtin «jollin gabin 
verrer dan zu vunfen halbin deyle. 

Dat. a. d. M.CCC.LXV, in vig. b. Laurencii. 

(Die Siegel der Ausfteller fehlen.) 


Nr. 940. 


1365 (30. Sept.) Ich Eonze Amen fon..eyn burger: zu 
Srideberg. befennen, daz ich han gefaft zu eyme rehtin feil- 
gerede feiftehalben morgen landis rechtis eygenis, an eyme 
ftude gelegin in deme Bruhinbrodir holz dem cloftere. zu 
Arnfburg andy almufe, dy man alle iar andelagit vnd gybit 
armen ‚Zuden in irme. hobe zu Frideberg, aljo daz jy daz be 
jegin jullen noch myme dode, vnd Da midde dun, als mit 
irme engen gude. — Zeugen: Brubir Ludewig eyn. plegere 
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des Arnfburgere hobis, Henflo. Rule fihefen, Conrad Schele 
enn bedere, burger zu Friveberg u. a. m. 
Dat. a: d. M.CCC.LXV, in crast. b. Michaelis archang. 
Mit Siegel Zohan Rulen eines Schöffen zu’ Friedberg.) 


Nr. 941. 


1366 (21. Febr.) Wir Wlrih herre zu Hanaumwe ir 
fennen, day wir mit gehenfeniffe Vlrich8 vnfird Sonis dem 
Eloftere zu Arnfburg han virfauft I. maldir forngelvs vffe 
allin vunfern gudin zu Opyfthbeim vmb mec. phond Haller, 
dy yn onfir Hoveman, der dy felbin gud inne hab, antwertin 
fal in yrin hoiff zu Franfinford, 

Dat. a. d. M.CCC.LXVI, sabb. prox. a. dom. invocavit. 

(Mit Siegel des Ausftellerd und feines Sohnes Ulrich.) 


Nr. 942. 


1366 (23. April.) Ich Lulard eliche froume etfwane 
was hern Philips von Belvderfheim Ritters dem god grade 
Irkennen, daz ich mit gehenfenifie Philips und Hartmupis 
minre fone han virfauft dem cloftere zu Arnfburg wii. malbir 
forngeldis ierlichir gulvde vmme clrviii. phond: haller, und 
fegin yn dar vır zu ondirphande die Edere vrifirs vechtlichin 
eigins zu Bambadh gelegin — vffe dem velde pvndir Gam- 
bad und Holgheim bi.dem bifin wege — abene an den 
felbin wegin gen Hulshbeim — bi dem felbin wege gein 
Alftadp — vffe dem Fiefe gein Bambah — vffe dem Fiefe 
ftozint vffe den weg zufihin Gambad und Alftad — fto- 
zint vffe den zun bern Dielin fhafhabis, vffe dem velve gen 
dem walde vbir den phad zuffhin Sambad ond Alftad — 
obir die herftrazgin — ftozint vffe den breidin Molinweg — 
bi dem felbin wege an den von Arnfburg — an dem Rullin 
Bir den molinpaht — in dem fytir — in dem houtirdale — 
in dem Rode bi Wig. von Langifvorff — vbir den phad 
zuffhin Gambadh und Alftad — bi dem MWesflarer wege 
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an der fcheidin, vffe dem velde zuffhin Sambadh vnd 
Budinheim ftozint vffe die gambadir bach vbir den molin 
weg — ftozint vffe den Budinheimer pad an den von Aldin- 
burg — bi Eichelers gartin — an Eichelerd zune — in dem 
Zale bi Wig. von Langiftorf — vffe dem diefin wege bi 
Sohannes Findin von Wifefe — vffe dem fiefe bi den von 
Aldinburg — abewendig Budinheim nahe bi dem pabe 
gen Alftad — bi der Herfirgin — an dem fiefe bi der 
herftrazin bi dem erummen gewende. — Zeugen: Rule von 
Budinheim, Herdan fin brudir, Johan Hildebrand, feheffenen 
zu Gambadh u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVI, ipso die b. Georgii mart. 
(Mit Siegel der vorg. Söhne der Ausftellerin.) 


Nr. 943. 


1366 (30. April.) Wir Eune von Beldirsheim rittir 
genand Kulbindenfil vnd Eylheid elihe Iude irfennen, das 
wir han virkauft dem Gloftere zu Arnsburg ii. maldir forns 
gelvis jerlihir gulde, vnd han. uns daromme gegeben rriv. 
marg penninge, wir han en aud fur die vorg. ii. malbir 
forngeldis gefaßt zu underpande die edere gelegin In ver ter 
menie des borfes zu Beldirsheim die retelihe eugin fint, 
vff deme felde gen Obirnhobin eyn ftude daz heizit daz 
rt by Eunen Kulbindenfil, andirwerbe eyn ftude, daz wendit 
off. die weyde da man get gen Minzinberg, andirwerbe 
eyn ftude ftozit offe den azziln pad gen der marde, off deme 
felde gen Arnsburg vbirmaris ftude, daz da ftugit an das 
wedir hulg, andirwerbe off deme felde gen deme ryde eyn 
ftude an Iohan Wyngertiv ond ift gelegin yn Rehinbur- 
ner bube, vnd diefe edir alle behalvin vullihe eyn halbe 
hube landis. — Zeugen: Conrad genant Brudeman ampt« 
man, Johan Walfin, Johan Steyuheymer u. a. m. 

. : Dat. a d.M.CCC.LXVI, in vig, b. apost; Philippi ei-Jacobi. 
(Das Siegel des Ausftellers jehlt.) 
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Nr. 944. 

1366 (5. Mai.) Wir Friverih, Iohan und Guntad 
gebrudere wilen ee hern Friverihis fone von Belderfheim 
Nitters Srkennen, daz wir virfauft han dem Cloftere zu Arnfz 
durg iv. maldir forngelves jerlichis umb reli. phond rii. fhils 
linge bhelfere, und han yn da vur gejazt zu vndirphande dy 
edere vnfird vehtlichin eigins zu Berftad gelegin: vffe dem 
velde gen Echzile r. morgin des ftudis an dem obirften fee, 
daz der Dylen was an vern Elfin Wideroloin findin, vffe 
dem velde gen dem Riede x. morgin am hern Gonrade von 
DObernhobin vffe dem mittelmege die auch der Dylen wareit, 
vffe dem velde gen Feltheim r. morgin, der roll. morgin 
ftozint vffe den Feltheimer weg an hern Johan von Linden, 
die auch der Dylin warin, — Zeugen: Drohtlieb, Wigand 
Echzilre, Icheffene zu Berftad u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVI], iii. fer. prox: p. fest. Walpurgis virg. 


erit Siegel der Nitter Peter und Craft von Beldersheim, die der Auss 
fteller Vettern, Bormünder und Monfpar find.) 


Nr. 945. 

1366 (19. Mai.) Ich Johan von Lindin Rittir Jr 
fennen, daz ich mit gehenfenifje Widerolds Nittird mins fonig 
han gefagt zu eyme vehtin jelgerede vur ung, Guben min 
Johans vorgen. jelgin froumwin vnd alliv ung alvern, fele 
ii. phond Haller gelds Jerlichir gulve, dy ich oder mine Erben 
dem .Gloftere zu Arnjburg jullen antworten, vnd han fie die 
bewifit vffe. iii. morgin wiefin abene an der Borgmanne Erler 
vffe der bad zu Affinheim vnde vffe mime gartin nydes 
wendig an dem Erlee do jelbie. | 

Dat. a. d. M.CCC.LXVI, ipso die Potenciane virg. 

mit Siegel des vorg. Widerolds, das Siegel dei Ausftellerd fehlt.) 


Nr. 946. | 
1866 (25. Nov.) Ich Johan Gruppe’ edel’ neht 'irfen- 
nen, daz ich dem Gloftere gu Arnjburg verfauft han iii. ach: 
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teil forngeldis omme rrroi. phund.iv. fdhillinge heflere, vun 
feßin ih em gu euime vndirpande minen feprilhob in beme 
dorfe gu -Echtzile gelegin, da: ich jelbir inne wonin. — 
Zeugen: Sybodve und Johan Leitheder, jheffin gu Eds 
gie u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVI, Katherine virg. et marl, 
(Mit Siegel ded Ausitellers.) 
Nr. 947. 

1366 (28. Dee.) Ich Herman Hemel von Berftad er 
fennen mid, daz ich verfauft han ill: malder Forngeldes dem 
befcheiden fnehte Hartmode von Berftad, Happeln Bedird 
fone, vmb rer.’ pund hellir, ond jeßen yr dar fur zu enime 
onderpande folihe edere gelegin in der termenye au Berftad, 
prittehalbin morgin landes an Bertulde gelegin mynen brovder 
of den grejechtin weg, ii. morgen zu den ftennenheygen an 
iunder Wigande von Buches, i. morgen an dem felbin iuncher 
MWigande vff ven friveberger weg, anderhalben morgen an 
den herrin von Menge vff den diffin weg, i. morgen an’ &l- 
bracht fehefer uber den feltheimer weg, 1. morgen an Jung- 
hern Wigande egen. geyn der Hege. — Zeugen: Drodtlip 
Beder, Wigand var ond Zohan Beder, jheffin zu Ber: 
ftab u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVI, i. d. Jnnocentium 

(Mit Siegel Ritters Conrad von Birkelar,) 


Nr. 948. 


1367 (4. April.) Ich Heyle Quede vnd Gupde fin eliche 
wirten, Burgere gu Mynginberg, befennen, daz wir verkauft 
han dem Cloftere gu Arnsburg eyn ftucde landis ardaders, 
daz da behelvit iii, morgin rrir. rudin, da; da wendit vff die 
fwargin erdin. gein deme wege gein der flurfcheide by Behten 
Schellen und Widern erbin, gelegin-in der termine des dorfis 
gu Nidern Hergern. — Zeugen: Johan von Hulgheim, 
Bertold Gelin, fcheffene gu Minginberg, Johan Hildebrand, 
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Heinge Sulge, feheffene gu Gambah, Conrad Winandis, 
Heine Berdkere, burgere gu Minginberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in die b. Ambrosy episc. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 949. 

1367 (4. April.) Ih Ymelud Melmengern, Johan eyn 
prifter, Heinrich ir fone und Kungele deffelbin Heinriches 
elihe wirtin, burgere zu Minginberg, befennen, daz wir vir- 
fauft han dem Cloftere gu Arnfburg iii. morgen i. pixteil vii. 
halbe vnd xır. rudin arbaderd gelegin in der termenie bes 
dorfis zu, Nidern Hirgern mit namen vff. dem alvin velde 
i. morge riv, rudin ftoßint an den hulverbufch by Elhein Gelin, 
amderweit il. morgin i. virteil drittehalb vnd rr. rubin aud 
by deme hulvderbufche an dem perrere von Gambah vnd Elr 
heid Gelin. — Zeugen; Johan von Hulsheim, Bertolp 
Gelin, jcheffine gu Minginberg, Johan Hilvebrant, Heine 
Fulge, jheffene gu Gambah, Conrad Winandis, Heine Bedere, 
Burgere gu Minginberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in die b. Ambrosy episc, 

(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 950. 

1367 (23. April.) Ich Gonrad Limpurger vnd Nepa 
eliche lude, burgere zu Minczinberg, irkennen, dag mir han 
gegebin alle die varendehabe die wir iegunt han odir vmerme 
gewinnen mogin dem Elpftere zu Arnjburg zu eyme jelgerede 
pur vnf ond aller onßer aldern, vnd han daz felbe gud wibdir 
von en empangen vomme i. fchilling heller. — Zeugen: Happle 
Bedere, Wigant Wife, fcheffene, Johan Schellinberger, Hens 
ih Ehard, Burgere zu Minginderg va. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in die b. Georgii mart. 

ee Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 


Nr. 951. . 
1367 (23. April.) Ich Conrad von Buches Ritter, vnd 
Eyja fine elihe frouwe Irfennen, daz wir verfauft han dem 
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Gloftere gu  Arnfpurg- wii. achteil forngeldis vmb Irr. pund 
haller, ond fegen zu eyme underpande bie Edere unferd gubis 
gu Berftad in den velden gelegin als hernady gefchriben ftand 
— vffe dem velde gein dbeme Ride — vff deme enterd berge 
an Login Sleufen gelegin — vff deme eyteröberge an hern 
Gonrade von Obernhobin dem aldin — geyn deme Ride an 
Fohanne von Velwil — vff dem mittelmeg auh an Johanne 
von Belwil — by den Erucen an Gerlade von Lundorf — 
vffe dem velde gein Wanebacd vf den veltheimer weg an 
hern Johanne von Linden deme Jungen — vff den veltheimer 
weg an hulders ftude — an deme fteinadere by den herren 
von Arnfburg — vff den Ritfpiz gein Obernhobir weide an 
bern Frideriches finden — gu den fteinenheugen dy der nunnen 
waren — vffe dem velde gein Echtzile vff die marke an Ger 
lade von Lundorf — for der wifen an Johanne von Velwil 
— vff den diftelwafen an Johanne von Linden deme Jungen. — 
Zeugen: Eune Rolbindenfel von Belverfheim, Johan von 
Linden der eldefte, Rittere, Wigand Ehyilre und Conrad 
Beßinger, fcheffin Hu Berftan, Heinrih Rump nadhgebur 
da jelbis. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVII, Georgii mart. 
Mit Siegel des Ausftellers und feines Schnes Conrad Edelfuechts.) 


Nr. 952. 


1367 (25. April.) Ih Rupdhard von Ryddirn Wizel 
vond Mesa fin Elihe wirtin befennen, daz wir virfauft han 
Hartmanne von Morle und Guden gen. Sulvenere finer jweftir, 
burgere zu Butfpadh, i. marg penninge ewiger golde, vnd 
han en zu vndirpande gefaßt unfir Hus zu Bugipad vor 
MWepflarer porten by fcheidir, al iz fteet in den vier wenbin 
biz Hindin off den margftein ond eyn halben morgen landes 
hindir. Nybverndorf gelegen der Herburtes waz by Fryderiches 
findin von Aueon. — Zeugen: die befheidin. Iude Eonrad 
Binhildir ond Herte Freife, fcheffen zu Busivah u. .a. m. 
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Dat. a. d. M.CCC.LXVII; ipso festo b. 'Marci evang. 
(Mit Siegel der Stadt -Bupbad).) 


Nr. 953. 


1367 (27, Juni.) Wir die Burgermeifter, die fheffin 
ond Rad zu Franfenford irfennen ons, daz vor uns Berhte 
zum Gorbe fich erfante, daz fie virluhen hette vund gab vor 
vns vff Hanfe Rovden, Eljin finer elihen wirten vnd iren 
Erben ir beferunge ‚pnd al ir recht ic hufis, hoffis ond ger 
jezis genand zum Gorbe gelegen vff dem fornmerfte an Lynt- 
heim vmb rerviii. marg gelviß ierliher gulde, auch irfante 
jie fih, daß der rreviii. marg geldes folden gefallen erriüi. den 
Herrin zu Arnipurg fur Erbeteil bern Pedirs ond bern Dykmons 
ir jone, vd mashten fih Dyle zu Numwinburg der alde ond 
Elje £urfenern egmwanne Conge felgin frouwe vff dem Feller 
fih vur uns fahmwalden, fur Paumwelfen der vorg. Berhten 
fon, der ygunt vawendig landis ift. ond fur Hennichen ond 
Elfihen ir dichtern dy onvirzigbar fin.) — Zeugen: Wigand 
von Liehtinftein, Loge von Holghufen, Wider Freyich, icheffin 
u.a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, domin..die post Johannis bapt. 

(Mit Siegel be: Stadt Frankfurt.) 


*) 1375 (14. März) bekennt Sifrid von Speier Schultheiß zu Frank: 
furt, daß in feiner Gegenwart Elfe zum Korbe NRodehans fel. Ehe: 
frau und Heinge Fingerlin ihr Eidam, auf, alle ihre Beflerunge und 
Nechte verzichtet habe an das obgen. Haus an Gonrad von Grüningen 
Pfleger ded Arnsburger Hofes zu Frankfurt. — Zeugen: Sifrid 
zum paradyfe, Zafob Clabelauh, Hertwin Wiße, Lupe von Hol: 
bufin, Zohan von Holßhufin vird- Heilman zu ig fanfiem. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 

1375. (17. März) bekennt Katherina, Albracht Buchis Zudıden, 
Bürgers in Franffurt, day ihr das Klofter erfaubt habe, mit ihrem 
Hausrathe in der Herberge zu wohnen, die man nennet den „Korp 
vffe dem fornmerfete, alfo daz alle gefelle'und genuz von den Lou: 
bin, fefren, fammeren, gewelbin-vnd an andirm-fledeil, dy in den 
zweyen mefjen biz her virluhin fint, ym gempliche werde, dp mogin 
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Nr. 954. 
1367 (18. Juli.) Kunt fie, daz ich Gele Gudeln wedewe 
Heinrihs gen. Funken von Hirlfheym burgerfen zu Wetflar 
verfauft han Heingen gen. Zoynbrüde burgere zu Wetflar 
alle möne bezzerunge zweier Hufe alvefte ‘an eynander pnoir 
eyme dadhe gelegen innewendig der Ryngmuren zu Wetflar 
in ber Megelergazzen ondene an Gerhard Krebiz hufe ent- 
geyn vbir dem hufe Rubolfes gen. Schabeder von Holshufen 
vmb rrrii. marg phenninge. — Zeugen: Heintih von Hirlj- 

heym und Ebirhard Manche, fcheffene zu Wetflar u..a. ın. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVIL, dom. prox. a. Jacobi apost. 

‚mit Siegel der Stadt Beplar.) 


an en we Ne 950, 

"1367 (22. ‚Iuli, ) Ih Dige Say von Bangiöberf vı und 
Greve fine,eliche-frowe irfennen, day wir verkauft Han dem Elo- 
ftere,. gu Arnfburg v. fhillinge pennige gelvis jevlicher gulde in der 
terminie des dorfis Bu, Gridele gelegin vff alfolichen under 
pandin,. gum erftin eyn morge ardaders obene in.der jchirre- 
bad) „by. Wernher. Edenheimere,. anderweid da felbis vndene 
an Wernher Edenheimere eyn gere, anderweid ‚eye wijin 
eyn anerwender by reinmollen, by der Beierfin, anderweid eyn 
wijen. enn .anewender by den hirren von Wißele ftogit off daz 
werd. — Zeugen; Wigand Piner gintgrebe, Conrad Bedere 
ond, Wolfram, nahgebur gu Gridele u. a. m, 

;,.. Dat. a. d. M.CCC.LXVI, i. d. Marie Magdalene. 

„(Mit Siegel. Edellnchts Junkers Erwin v, Drahe,) 


Nr. 956. 
1367 (25. Juli.) Ich Arnold von Rodinderg eyn.prifter 
Berxer gu Eberftab-befennen, daz icdy entnommen han zu retheme 


a 


auch fie alle mefje beftellen und virlihin wenne fie wullint.« — Zeugen: 
ber Jacob Klobelaud, vnd, her Wiler Frofchs, fcheffene zu Frantin- 
ford. (Mit Siegel der beyden Zeugen.) 
1375 (2. Mai) verzichtet auch Gude Rodehans fel. Tochter das 
rau. ME Siegel des 'vorg: Sifrieds von Speier.) 
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erberechte omme daz Eloftere gu Arnfburg eynen arbader ge 
legin by deme Firhobe bed felbin dorfis gu Eberitad, da 
ich. vff..gebuet Han. ond eyn deil noch ungebuet ift, vııme eyn 
achteil weiße geldis ierlihes padhtis, und han en dar vor ger 
jazt gu onderpande daz nemeliche ftude landis, myn. bus und 
mynen hob vff peme felbin ftude landis gebuet mit alr beßerunge 
des bues als man en vindit. — Zeugen: Rule. Eintgrebe 
gu Eberftad, Syel Strodin ond Herman Rodinberger u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVI, in die b. Jacobi apost. 
(Mit Siegel des Ausftellers u. Wernhers Pfarrers zu Hulzhein.) 


Nr. 957. 


1367 (1. Aug) Ih Heinrih Swarge befennen, daz 
ih han verfauft deme Eloftere gu Arnjburg dy arbedere bie 
hernash gefchribin ftend, ond fint gelegin in der terıfinie des 
dorfis gu Nidern Hergern — vff dem Ofterwelde — ge- 
legin an deme Hirger wege nidir an den von Arnfburg — 
in der diefin Tahin eyn wifhin — anderweid die Hobeftad 
binder Fulsin gune — vf brudevelden eyn ftude an Bertold 
Geline — vff dem velde, daz da hepit das Buppinveld eyn 
ftude ftoftt of. den Hirger weg an Conrad Tziginmilge — 
eän ftuce Iyb an den von Erbah — vff dem aldin velde eyn 
ftude by bad) mollen — eyn anewender vonder toftbohele — 
eyn ftude an Jegere, vnd ftofit of daz fweinburner flo; — 
eyn ftude obewendig des fweinburnen an den von Arnjburg 
— eyn ftude ftofit an dy flurfheyde an Nycolas. — Zeugen: 
Hirdan vrd Yohan Hildebrand, fiheffene und amptlude gu 
Gambah, Johan von Hulgheim ond Bertold N iheffene 
zu Minsinberg u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVI, ipso die ad vinc. b. Petri apost. 

(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 


Nr. 958. 


1367 (1. Aug.) Ih Guntram von Karben Edilknedht 
vnd ich Hedewig fin huffvaumwe befennen, daz. wir vwirfaufft 
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han beme :Ehoftere zu Arnfburg. iii. morgen wingarten mit 
aller zugehorbe, dye vechtlih eigen fint, dye genant fin der 
Goltfteyn gelegen zu Bergen an deme Berge hart oben an 
beine: wingarten ber herren von 2rnjburg, der genamt ift der 
birgfprung end in deme vorg. wingarten onven ftet eyn burne 
genant der Bolprachtifburne,, der gehoret gang czu deme jelben 
wingarten, der genant ift der Goltiteyn.*) — Zeugen: ber 
firenge Ritter. her Dyderih von Prumheym, vye befchenven 
Iude Folge Heymburge Schultheiße zu Bergen, Wigil Helf- 
rih,. Reynhard Kellerman, Andres Heynden Hanemannes 
fon u. a. m. 

®. n. Ehr. geb. m.cce.ievii, vff den dag des h. apoft. 
f. Beterd ad vincula. Be 

(Das Siegel des Auzjtellers fehlt.) 


Nr. 959. 


1367 (21. Det.) Ich Yrmendrut Bumennen eine bur- 
girfhen zu Fredeberg, Katharina vnd Irmendrut gefuftere 
ie Nyfftiln befennen, daz wir gefaft han zu eime Recdtin fel- 
gerede dem cloftere zu Arnfburg vi. morgin landis artadirg, 
dy da gelegin fint in der termenie dez dorffis zu Durrin 
Maffinheim — uff dem velde gein der Mailftat der Foich 
morgen, der da Iyegit by der feffen ponnd zuhit uff den Ber: 
boim — .dy ziehint uff den Berboim und uff dy Echte. morgin 
Eljebede von Ortinberg — uff dem velde gein Byenheim 
— ziehint uff. den Fredebergirv weg an Jundhern Mengosfe 
von Dudilnfheim — zwein ftudin, der ift einz gelegin by 
der firdin widemen ftude und by den Dugichen herren von 
Saflinhufin, vnd daz andir by dem Binginheimer fee, Me 





..*) 1370 (26. Juni) bekennt, Fryderih von Karbin der junge, Ebdels 

Mmedht, daß der obgen. Weingarten feined Vaters fel. eigen geweien 
und feinem Bruder Guntram zu feinem Theile mit dem Loofe zu= 
gefallen fey, verzichtet darauf md gönnt denfelben einem eden, der 

Ah kaufen. will, (Mit Siegel des Ausftellers.) ’ 
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fegin: wir dem felbin Eloftir zu eime jelgereve onfinhußs, daz 
wir. faufften omb Rudern, Ralen ond Hoebiln fine wirtin 
ond atıch:daz bus, das allir. nehift an demegelegin: ift,' day 
wir Fauffthen .omb  Gatherinen Blumen ond lafen irn fon 
mit allen  zugehorungen. — Zeugen: her LXodewig‘ von 
Haisfelt ein Monich. dez jelben Eloiftird zu Arnfburg, ber 
Nyclas der Pajtor zu Eleen, her .Bertholt Reubir ein: alterifte 
in der Burg zu Fredeberg, Eonge: Bedir und Wiygant: von 
Moszichenheim, burgere zu Freveberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVI, ipso .die xi. mill. virginum.: 
Mit Siegel des Auguftinerflofterd zu Friedberg und z— Aore 
.‚ Prarrers zu Friedberg.) i 


Nr. 960. 


1367 (29. Oct.) Ih NRulo eyn Priefter von Frideberg 
vond Dean zu f. Katherinen zu Oppinheym Irfennen, daz 
ich virfauft han dem Kloftere- zu Arnfburg myn bus, hoif 
vnd houereide do dy jmitte vffe ftab und was barzu-geherit 
zu Ebberjtad gelegin vmme roili. phond haller,. — Zeugen: 
Sipil Stroedin, Johan Meler, Icheffene zu Ebberftan u.a, m, 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in crast. s. Symonis et. Jude apost. 

(Mit Eiegel ded Ausftellers.) 


Nr. 961. 


1367 (11: Nov.) Ich Heinrih von Gunfe, Hilvdeburg 
mon Elihe wirtin erfennen, daz wir han verfauft Hartman 
Happel Beders fon von Berftad, Elfin finre wirtin ond yr 
beider Finden ii. nralder Forngeldis vmb rriv. phund heller, 
vond feßen en zu eume underpande foliche edfere als hernad 
gejerebin ftenn, vf den Mingenberger weg am Xogen von 
Selbult — an dem feltheimer wege an hern Ditwins fufter 
— zu ben ftriden — an der Hemeln finden — of dem 
Eyterfwege an frau Agnes — vf dy fhafwifen an. hern 
Srivderich finden — gen dem Frideberger wege an dem jungen 
hen Johan von Lynden. — Zeugen: ‚Drodtlip -Beder, 


1367 — 1368. 587 


Wygand Echzile ond Johan Beder, fcheffin zu Berftad u. a. m. 
'Dat. a. d. M.CCC.LXVII, ipso die b. Martini episc. 
(Mit Siegel Ritters Conrad von Belleröheim d. jung.) 


Nr. 962. 

1367 (21. Dec.) Ih Katherina Bonnen eyne befine 
vnd burgerin zu Wepflar irfennen, daz ich han zu enme fel- 
geride gefagt dem cloftere zu Arnfpurg allis daz gud, daz ich 
igunt han vnde vmme gewwynne vnd daz -felbe widder von 
ien enphangin omme eyn halp pund waßis.*) — Zeugen: 
Sohan Bonne myn bruder eyn anonife, Petir Heßedhin 
vnd Vo, prieftere unde vicarien zu MWepflar u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, ipso die b. Thomae apost. 

(Mit Siegel Eune von Nudingen Dechans des Stifts zu Weplar.) 


Nr. 963. 


1368 (10. Febr.) Ih Wigand genand Menger von 
Hudilnheym vnd Sanne fin elihe vroume Jrfennen, daz 
wir virfauft han vnfer houereyde vnd garten, die wir fauften 
vmb Johan Mengern myn Wigand brudir ond nyt engelvint, 
dan alle iar eyn fummern forfthabern, dem Cloftere zu Arnf 
burg. — Zeugen: Johan Stemmeler, Heinrid) Monic, 
Evgele und Walther Conzehins jon, Scheffene zu Hudiln- 
heym u. a. m, 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, ipso die Scolastice virg. 
(Das Siegel Nitterd Eberhard Weyfin, Burggrafen zu Friedberg, fehlt.) 


Nr. 964. 


1368 (14. Febr.) Ih Gele wonende. zu großin Lindin 
Eifwanne Eliche wirten Heingen Kunfels, Conrad vnd. Gyle 
ire finde irfennen, daz wir virkehin han vff alliz. vnie lant- 


I, 1375 (4. Dct.) ftiftet Tutte gen. Wollenfchlägerin Bürgerin zu 
Meplar, deren Sohn Heinrid; ein Elofterbrnder zu Arneburg ill, 
ein gleiches Seelgeräthe, (Die S. der Schöffen zu Wehlar Heinrich 
Snauhart und Gotfrid Hanen fehlen.) 


Hi, Verein, Arnab. Urf.:Bud. 39 
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fivefn reht an buwe, an dunge, an beferunge. in dorfe vnd 
in veldin und andird omme alle anfpracdhe, dy wir hatten von 
ded gudis wegin u Hirlefheim gelegen, daz wir biz her 
gehabit han von dem Cloftere gu Arnfburg vnd darumme 
hand fye uns gelaßin rroiii, maldir vnd v. Summern fornig, 
die wir en von geredinter fchuld fchuldig warn blibin an 
pehtin vond an Iyhunge von iaren gu iaren. — Zeugen: 
Ritter Johan Sebepand von Drahe, Sure Heinrih Wifen 
fon Burger Hu Butfbadh, Heinrich Sprul amptman gu großin 
Lindin, Heinrih Habirangift u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in die b. Valentini mart. 
(Mit Siegel des gen. Ritters Johann.) 


Nr. 965. 


1368 (26. März) Ih Iohan von Lindin der Jungifte 
Ritter ond Gude fin elihe frowe befennen, daz wir dem 
Eloftere Hu Arnfburg virfauft han rr. maldir Forngelvis omb 
cecelrviii. phund hellere, vnd feßen en dar vore Bu eyme pndir- 
pande alliz ung gub gu Berftad, vond fegin en dar vore 
gu Burgen dye Rittere Johan von Lindin den eldiften myn 
‚Zohan erftgen. vatern, Johan Sebpandin von Drahe vnd 
Fohan Feißtin, fcheffin zu Butfbah. — Zeugen: Druht- 
lieb, Wigand Echsilre und Iohan Bedere, fcheffene gu Ber- 
ftad u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in domin. q. cant. judica. 

(Mit Siegel der vorg. Bürgen.) 


Nr. 966. 


1368 (13. Mai.) Ich Herman genant Gotwaldis Burger 
zu Minginberg ond Katherine fin eliche wirten befennen, daz 
wir han virfauft dem Eloftere zu Arnsburg dYy ardedere und 
wiefen, dy hernadh gefchribin ftent, dy ich Herman erftgen. 
han gefauft vff mime widemen ftule ond nymanne nit en- 
gelvint und fint gelegen in der termenie des dorfis zu Nidern 
Hergern — vff dem ofterfelde eyne wife ligent an ver 
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Philipfen — vff dem brudevelde ligen an Herdane von 
Langisporf — gelegin by deme. Hungerbume vnd by Herdane 
— vber den Gambeher weg by der PBhilipfen — wenden 
off dn gambecher bad — vff dem budpinfelde vff dem espehe: 
an bern Conrad von Dbernhobin — wenden vf den grebeler 
weg an j. Sohans altar. — Zeugen: Henne Hilvebrant 
vnd Heinge Schulge, Iheffin gu Gambadh, Heinrih Waffir- 
man vnd Wolfram von Gredele, jcheffin gu Minginberg, 
Conghin Edele ond Heilbin von Hergern u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, ipso die b. Servacy ep. el conf. 

Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 967. 


1368 (13. Mai.) Wir Hellinburg wyedewe bern Johans 
von Hufinftam Nitterd dem god guade, Heinrich von Hufin- 
ftam der Junge Ritter, Page fin elihe vroume, Richard von 
Mufhinheym der Junge Ritter und Evelynd fin efiche vroume 
Irkennen, daz wir dem Gloftere zu Arnfburg virfauft han 
onfern Hoiff, wonunge vnd gartin zu Wipinjheym vndir 
der -Firhin gelegin und allis onfir eygin gud in termenie des 
felbin dorfis. — Hie by fint geweft zu gesugin ond winfaufis 
(udin: her Wengil von Drahe Ritter, Gerlah von Lundorff 
Evelfneht, Conrad genand Smyd von Steynford amptman 
zu Melpah, Conrad Bomerjheymers eypin, Rule Erwegin- 
bepir, Henrih bi der wyelin, Scheffenen do felbis u. a. a. 

.. Dat. a. d. M.CCC.LXVIN, Servacii episec. | 

(Mit Siegel der Ausiteller, ausgenommen das des gen. Geinrich von 
Heufenftamm, fowie Nitters Wengel v. Drabe, welcher für die gen. 
Edelynd gefiegelt hat.) 


Nr. 968. 


1368 (25. Mai.) Ich Eonrad von Beldiriheim Ritter 
gejeßin Hu Hohungen befennen, daz ih jhuldig bin dem 
Eloftere Hu Ammfburg iii. malvir fornis eyn halb malvir 
geriten, rroi. pund vnd viii. fchillinge hellere, dy jy mir gu 
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myme nuge gutlihen han’ geluhin, vnd vff day, vaz fy der 
felbin fchult gutlichen betalit werbin, fo fegin ich en alz myn 
gut gelegen in der Termine des Dorfis gu Obern Morle, 
daz den felbin geiftlihen Iuden alle iar da vone vi. malder 
fornis gentwertet fullen werden $u Frideberg in ern hobe 
von deme Landfideln, der u Kidin ift des felbin gudis, beuor 
ee daz he myr odir mynen erbin icht gebe. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVIN, b. Urbani pape et mart. 
(Mit Siegel des Ausftellers, Wernhers und Friedrichs feiner Söhne, und 
Zohannd Forftmeifters zu Hane feines Bruders Sohnes.) 


Nr. 969. 

1368 (25. Mai.) Ih Gerlah von Lundorff Evelfneth 
ond rede fin elihe wirtin irfennen ons, daz mir: virfauft 
han deme Gloftere czu Arnsburg eyn ftude ardadirs, daz da 
beheldit iii. morgin i. virteil landid, gelegin hinpir deme 
Eloftere gen Birfelar an der vorg. geiftlichen hirren ftude, 
daz man nennit daz Hertwinis. ftude. — Zeugen: Bruel 
von Werere, Johan Scherer, Henrich Sturnel,. [cheffin «zu 
Mufhenheym, Henfil Schirmer, Conrad Wyzeler, nadhgebure 
da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, i.. d. Urbani pape et mart. 

(Mit Siegel des Ansftellers.) 


Nr. 970. 

1368 (13. Juli.) Wir Johan von Belderfheim Ritter 
der Elvefte, MWentele von Eleen jyn Eyden vnd Wernher 
von Belderfheim des egen. Johannis fon, Evelfnehte, befen- 
nen, daz wir vnuerfcheidenliche geborgit han als gude Burgen 
omme alfolihen Fauf al8 Wernher vorg. alle fyne Wiefen 
gu Besingen gelegen, dy her Faufte vmbe mih Iohannen 
erftgen. vund bern Walthern von Londorf, virfauft hat dem 
Gloftere Hu Arnfburg, daz Johan des megenanten Wernhers 
fon des felbin virfaufis virgihen fal, wan her gu lande 
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fommit vnd dar vmbe gemanit wirbit, und auch for Werfchaf 
iar vnd dag nad gewonheit des landes,. 
Dat. a. d. M.CCC.LXVII, in die b. Margarete virg. 
(Mit Siegel der Alsfteller.) 


Nr. 971. 


1368 (24. Sept.) Literae judicum mogunt., quibus 
insinuatur censura Georgii sacerdotis de Babinhusen prope 
-castrum Vlrichstein, qui offendit abbatem et conventum 
monasterii in Arnspurg. 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, vüi. kal. octobris. 

(Die Siegel hängen unverfehrt an.) 


Nr. 972. 


1368 (18. Oct.) Distinctio proventuum vicariae ecclesiae 
parochialis in Muschenheim a pastoria ibidem, facta per 
dominos Harthuugum in Frideberg, Wygandum dictum Etzil 
in Oxstad et Hartmannum in Bruchinbrucken, ecclesiarum 
parochialium plebanos, commissarios a magistro domino Con- 
rado de Geilnhusen officiali praepositurae b. Mariae ad 
gradus mogunt. deputatos, testibus Ottone de Bettinhusen, 
Heinrico dieto Schirmer et q. pl. a.*) 

Dat. a. d. M.CCC.LXVII, xvii. die mensis octobris, in 
stupa domus, quae domus hospicium nuncupatur prope mo- 


nasterium in Arnspurg. 
(Notariatsinftrument.) 
*) Die Schöffen zu Mufchenheim Bruhard von Werde, Johannes Scherer 
und Heinrich Sturnal fagen in der Iirfunde aus, dag nadhftehende Ein- 
fünfte zur Bicarie und Pfarrei der Kirche zu Mufchenheim gehörten 
und der dermalige DBicar und Pfarrer zu Mufchenheim Hermann 
gen. Schubewerffel folche auch bisher bezogen habe, nämlih: „in 
terminis villae Moschenheim xxviii. jugera terrae arabilis et 
pratorum, item ortum annexum curiae habitationis suae, iii, liberas 
marchiones lignorum et i. censualem, in Bettinhusen iv. maldra 
siliginis annui census, in Birglar üi. octalia tritici et i. octale 
siliginis, in censibus pecuniariis in Bettinbusen i. marcam, in 
Birglar i. marcam, in Moschinheim i. marcam, etiam dixerunt, 
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Nr. 973. 

1368 (8. Nov.) Ich Logehen Snivder, Gele fon elichen 
wirtin befennen, daz wir verfauft han rii. fchillinge heller 
geldid ewiger gulve vff vnß Hufechen vonde hobeftait gelegen 
(u Homberg) an Lufen hufe Senfinfmedez vnd bie Rule 
bufe Bolgwins demjelben Rulen genant Geyjhen, Eljen jyner 
elihen wirten vur ri. phunt heller vnd vier große, — 
Zeugen:  Hente Bolgwin fcheffin Hu Hohinberg, Nifel 
Snider, Henne Fefel, burger dafelbis u. a. m. 

&. n. Chr. geb. m.cce.lswiii, a. d. nehft. mitwodhin vor 


Mirtins daghe. 
(Mit Siegel der Stadt Hohinberg.) 


Nr. 974. 
1368 (13. Dee.) Ich Gylbrah Harppehir wonde zu 
Nypichirgern ond Helheid fin eliche wirten befennen, daz wir 


quod plebanus pro tempore existens posset uli de communibus 
pascuis et aliis proventibus.“* 

1400 (24. Febr.) befennen Elas von Zttingifhufen, Conrad 
Mel, Richard der Große, Gertben SHeinge und Conrad Blarod, 
Schöffen und Gefchworene zu Mufchenheim, Heinge auf dem Berge, 
Gerlah Stomp und Nihard der Kleine, Nachbarn daf., daß die 
Einkünfte der Vicarie jept noch weit größer wie früherhin und voll: 
ftändig genügend feien, einen Pfarrer zu nähren. (Mit Siegel der 
Aunfer Anyben von Drabe u. Anfhelmen von Hobewißel, Edeltnecyte.) 

1402 (8. Mai) giebt Henne von Beldirfheym Weruhers fel. 
Sohn ald Obmann in Streitigkeiten zwifchen dem Glofter und 
Sohannen Steyn von NRodenberg Pfarrerd zu Mufchenheim, wegen 
der Gefälle der Paftorei und Bicarie der Kirche daf., mit Auzlehung 
Sohann Smwynden von. Grünberg Paftors zu Hohungen, German 
Lopel Paftors zu Monfter, Herman von Alsfeld Pfarrers zu Bor: 
felar und Armolden Steyn von Nodenberg Paftors zu Eberftadt, 
einen Sciedsrichterfpruch dahin, daß fi) der vorg. Pfarrer zu 
Mufchenheim an den Renten und Gefällen, die zu der Bicarie daf. 
gehören, begnügen und das Glofter an feinem großen umd Meinen 
Zehnten zu Mufhenheim und zu Wedere unbedrängt lafien 
folle 20, (Mit S. der vorg. Schiedsrichter.) 
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han virkfauft dem Cloftere zu Arnsburg dy ardedere und 
wiejen dy hernah gejhribin ftent und fint gelegen in ber 
terminie des dorfis zu Nydirhirgern — vf dem Brudes 
felde eyn ftude by dem mufepade an Bertolt Gelin — by 
dem. neheften funnen burnen eyn wofje gelegen an dem perrere 
von Gambah vnd wendit vf dy gandweide, vf dem alden 
felde by dem rosboil an bern Conrad von Budinsheym — 
vf dem Difterfelde eyn ftude by den zwen ceruzen an bern 
Johane Melmenger. — Zeugen: Hirdan Wigandis fon von 
Langisporf, Johan Rulen fon von Budinheym, fheffen zu 
Gambah, Wolfram von Gredele, Henne Bedere Gilen fon, 
iheffen czu Myngenberg, Eongdin Edelen und Heildin von 
Hirgern u. a. m. : 
Dat. a. d. M.CCC.LXVII, ipso die b. Lucie virg. 
(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 


Nr. 975. | 

1369 (17. Ian.) Ih Anshelm genant Wurfel vnd 
Lucard myn eliche wirten, Burgere zu Frideberg, irfennen, daz 
wir han virfauft dem Eloftere zu Arnsburg dy arbedere und 
wojen, dy hernadh gejchribin ftend, vnd fint gelegen in der 
terminie des dorfis zu Nidirn Hergern — vff bem brude- 
felde eyn wifchin gein dem alden funnenburnn flose lid an 
den von Arnsburg — bi deme jungen funnenburne wenbdit 
off bern WVlrihis garten von Gronenberg — vff dem alpin 
felvde by deme Rosbohel — eyn wyfe in dem Byge vff der 
bah an den von Arnsburg — vff dem oftervelde in ber 
dyefen lahin eyn wifchin vff der Wedere an den von Arnd- 
burg — eyn ftude by dem wifeburne an den von Arnd 
burg. — Zeugen: Rule von Budenheim, Heynge Fulge 
von Nydernhergern, fiheffen zu Gambah, Wolfram von 
Grivele und Heyne Bedere, [heffen zu Minginberg, Conrad 
Edele ond Heilhin von Hergern u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIX, ipso die b. Anthony conf. 

(Mit Siegel der Stadt Mingenberg.) 
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Nr. 976. 

1369 (5. Febr.) Ih Heynrich genant Fus gefeßen zur 
Kichgunfe vrıid ih Johan genant PBaffe gefeßen burger zu 
Butipadhı Irkennen, daz wir gutlichen geeynmudegit fin vumbe 
alle anjpradhe und zweiunge, dy wir hattin gein dem Eloftere 
zu Arnfburg von des bumwis vnd beferunge wegin in dorfe 
vnd in feldin, Dye wir oder on Erbin fulvin han an allem 
deme gude, daz wir von dem egen. Cloftere biz her gehabit 
han mit den viii. morgin Landis, do vone wir en Eins hebin 
zu Kirhgunfe gelegin zu Lantfivelme rechte wy man daz 
irdenfen mag, vmb rliii. pund vnd iv. fchillinge heller. — 
Zeugen: Wigand von Gunfe edelfneht, Johan Meypin 
amptman des gerichtis, Johan Feißete, Peter Baffe, icheffene 
zu Butipah, Hartman Alde von Langingunje, Hirman 
Amende, Gernand vnd Heynte Larer, nahgebur zu Kir: 
gunje u. a. m. 

‘ Dat. a. d. M.CCC.LXIX, ipso die Agathe. virg. 

(Mit Siegel der Stadt Bupbadı.) 


Nr. 977. 


1369 (24. Febr.) Ich Lucard eliche frowe etfiwanne was 
hern Bhilips von Belverfheim Nitterd deme got gnade ir- 
fennen, daz ich virfauft han deme cloftere zu Arnjburg dy 
artedere, dy rechtlih eygin fint vnd gelegin in der Termenie 
der dorfere zu Gambadh vnd zuNydern Hergern — vff- 
dem Brudefelde wendint mit eyme orte pbir Obirherger weg 
by ons liebin frowin von Gambab — get vbir den Gam- 
becher weg vnd Iyt an der Fir rudin von Gambadh — wendit 
off dy Gambecher bad — by dem mufe pade an Zulen Bedire 
fwertfegers eydin — ftoßint vff den mufe pad zufihin So- 
hanne Hylvebranvde und bern Vlrihe von Cronynderg — vff 
dem felde zufihin Gambah und Budinheim — mwenbit 
off dy Gambeher bad mit eyme ende vnd mit dem andern 
vff den aume weg — ftozit vff den auweg — an Eydheler 
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zune ond wenbit vff den holin hHulgweg — by deme dorfe an 
Gonshin von Hergern — wendit vff den pad der da get von 
Bambadh gein Budinheim — in deme tale ondene an 
Wigande von Langifvorf — vff deme holin wege obewenpvig 
des talis wendit vff den dyfen weg — obwendig Budin- 
heim an den von Arnjburg — by der herftraßin vff den 
Budinheimer weg — by der herftraßin im: deme crommen’ ges 
wende obene ame Firhlande, — vffdeme fyje an den Alvin- 
burg -— vff:dem felde gein Deme Nullen wendit_vff den Gam- 
becher hulgwege an Herdane — wendit, vff den hulgweg an 
hern Dylen lande — gein deme nullen vber den mollen pad 
by deme firhlande — in ‚deme fitere — ftozit vff den hulg- 
weg vnd zuhit gein deme nullen pber den mollen pad an ven 
von Wißele — in deme rode wendit von eynen walde vff den 
andern an Wig. von Langijvporf — aud in deme rode lit in 
deme. heitertale. an Wijeferd Finden — nahe da by an der 
Elufenern — nahe zufihin dem pade ond der bad der ba 
get. von Alftad gein Gambah — an Gambadh vff deme 
holin wege ftozit an daz faltor — vff dem felde gein Hulg- 
heim .vff der bah an hern Dylen garten — vff ben weg 
der. da hyne get gein den eychirburne gein Alftad — vff 
deme fyfe vbir daz waßernal — auch vff veme fyje obwendig 
Alftad an vnß libin frowin — an Wig. von Langifporf 
ond wendit vff den pad der da get von Alftad gein Arnjburg 
— an bes alvin Swargin ftude daz da horit in dy pnderpand 
dy da horint in daz Kapitel zu. Frideberg.*) — Zeugen: 
*) 1369 (21. Sept.) verbürgen fid) Godefrid von Kalfmund. Pafter zu 
Gambah und Hartman Hufer von Hohinberg, Edellnecht, rüdficht- 
lich diefes Verkaufs, fegterer zugleich auch dafür, dag Hartman von 
Belderfbeim, fein Neffe der Ausitellerin Sohn, und fein Mündel, 
der außer Landes fich befinde, demnächft feine Einwilligung gebe. —- 
Zeugen: dy ftrengen Nittere Wenpel von Drahe, NRidhard von 
Mufihinheim, Conrad vome Rode vnd Eberhard von Nuheim, Ger: 
lab von Londorf, Anfhelm von Hobewißele der Efdefte u. a. m. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 
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du ftrengin Rittere Wentel von Drahe, .dy veften Evelnknehte 
Gerlah von Londorf, Anfhelm von Hobwißele der Eilvefte 
ond dy beicheivin Lude Rule von Budinheim, Wigand von 
Langifporf gebrudere, Johan Hylvebrand, Heynge Fulße, 
icheffene des gerichtis zu Gambah u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIX, in die b. Mathye apost. 
(Mit S, der Ausitellerin und ihres Neffen Hartmann Hufer von Hohinberg.) 


Nr. 978. 

1369 (28. April.) Ich Echarb von Buchifede Wepenere, 
Senand vond Wegel gebrudere von Klettenberg befennen, aljo 
als Ehard vnd Conrad ond Heinrich gebrudere von Eiferf 
hufen virfagt han ir deil des zehinden zu Langengunfe 
dem Gloftere zu Arnfburg vor eyne fjumme geldis, dy fumme 
an dem vorg. zehinden vff zu hebene, vnd des zehinden fint 
ganerbin Erwin, Ehard und Wesel Sone Erwins von Klet- 
tenberg dem got grade, myn Ehartid von Budhifedfe vorg. 
fwefter fone vnd myn Synandis vond Webeld vorg. brudir 
fone, des fint dy vorg. vonfer nefin noch nit verzigber noch 
(ehinber, des borgin wir dy vorg. Ehard von Budifede, 
Synand ond Wepel von Klettenberg gebrudere den vorg. geift- 
lichen luden als gude burgen, wanne vonfer nefin vorg. vir- 
zigber und Iehinber werbin, daz fy zu dem virfage erin gubin 
willen fullen dun, wo jy des nit enteden ond den megenanten 
geiftlichen Iuden fehabe da vone entftunde, fo globin wir den 
felben zu leiften zu Wetflar oder zun Gyßen, wo fy ez heifchin, 
onß Yglicher mit eyme Fnechte vnd mit eyme Perde in eyner 
vffin herburge eyn PBerb nach dem andern dar in zu zihene 
als lange biz en daz hinderfal, fehaden vnd Foft genglicdyen 
wer abgetan ond fy erin virhangniffe zu dem virfage getan hetten. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIX, in die b. Vitalis mart. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 979. 


1369 (31. Mai.) Wir Bruder Heynrih abt und ber 
Eouent des Elofters zu Arnfburg erkennen, daz wir Rulen 
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Badilhuben und Rugen fyner elihen froumwen, mybberwonern 
zu Menge, wollen laßen wonen au Menge in vnfme hobe 
in der greben gaßen gelegen, ond jollen dar yune nogen vnß 
alden fochen, vye ftoben dar eben, daz boncdyen vff der ftoben, 
dye großen leuben dar obene, daz halbe veyl der langen leuben 
ond onen wenegen felre, wir jollen aud) des garten in deme 
felben vngme hobe und mwaz dar ynine wißet mit en gebruchen 
ond nogen, Auch jollen wir er yecliheme jeß elen nudis und 
zwene Bugichue geben vff aller heiligen dag. Wir han au 
den. felben Rulen und Rugen vorg, allis8 day gut, daz fie ung 
gegeben ‚hant, geluhen alje lange alje fie lebent, vnd follen 
ons alle Iare da vone eyn halp phund waßis geben. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIX, in die Petronillae b. virg. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 980. 


1369 (19. Juni.) Wir Angnes von Falfenftein fraum 
zu Minczinberg erfennen, aljo alz wir dy burgermeifter, jchöffen 
ond die gange gemeynde zu LKiche virfagt han oder hernad 
virjegten, zu welchen ende daz were, daz jy burgin odir fadh« 
welden vur pnd warin, daz wir fy dan abe webdir zu lojen 
an eyd ond an allen yrin fehaden. 

Dat. fer. iii. ante diem f. Johannis bapt, M.CCC.LAIX. 

(Gefiegelt hat die Ausitellerin.) 
Abichrift.) 


Nr. 981. 


1369 (2. Juli.) :Pateat, quod sub anno M.CCC.LXIX, 
ii. die mensis juli in opido frankinford. in curia monasterü 
in Arnisburg personaliter ‚constitutus frater Conradus de Gru- 
nyngen maior cellerarius monasterii praedicti parte ex una 
et discretus vir dictus Hug olim scultetus in Houeheim parte 
ex altera, et idem Hug recognovit, sibi constare, quod 
quondam Baldemarus presbiter et Irmyngardis sua soror quae- 
dam bona in terminis apud Houeheim sita nomine testa- 
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menti praefatis religiosis legarunt et quod ipsi religiosi in 
possessione pacifica sunt inventi, et in primo dicit praefatus 
Hugo, quod dictus Baldemarus et Irmyngardis sua soror 
praefatis religiosis curiam eorum in dicto opido Houeheim 
sitam donationis titulo judicialiter assignarunt, et dicit, quod 
curia cum suis perlinentiis se extendit ad curiam Conradi 
de Duntzinbach armigeri, item iii. jugera :pratorum in ter- 
minis dieli opidi sitorum in loco in dem bruwelle, item ii. 
jJugera vinearum in der Clyngen, item v. jugera vinearum 
sitarum vff der heide, item ii. jugera terrae arabilis vnder 
den Reynen, item ii. jugera vinearum vff der hoin warte, 
item i. quartale by Marpinsheymer wyeg et dicta ii. jugera 
cum i. quartale frater Lodewieus praefali monasterii Rudolfo 
de Burlache pro ii. jugeribus pratorum sitorum in vulgariter 
by holtzburne permutavit, item ij. dimidium juger in der 
leymindal, item Hugo praefatus recognovit, praenominatos 
religiosos i. juger vinearum possedere situm vor dem wer- 
holtze, item i. juger vinearum an dem kirchphade, quod 
erat quondam Albradis opidanae frankenford., item iii. jugera 
vinearum in der Clyngen by dem bornen a parte inferiori, 
quae fuerunt aliquando Starkeradi armigeri, i. juger pralorum 
in der Clyngen, quod erat olim et spectabit ad parochialem 
ecclesiam opidi Houeheim. Interrogatus de causa scientiae 
deponit, quod ipse Hugo fuerit scultetus in dicto opido Houe- 
heym per multa annorum spatia et quod tempore illo oppi- 
dum fuerit villa et ipse officiatus dominorum de Falkenstein 
et sic fieri vidit et audivit ante spatium Ix. annorum et ultra. 
(Notariatdinfteument.) 


Nr. 982. 


1369 (1. Aug.) Ich Eunrad gen. von Alpad vnd Kathe- 
rina fine eliche vroumwe, dy do wonent zu Örunyngen, Jr 
fennen, daz wir virfauft han dem Cloftere zu Arnfburg.i. 
maldir forngulde vmb xrriv. phond haller, dy yn worbin fin 
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zu eyme felegerevde von bem Rittere herm Gunen Kulbindenfele 
von Belderfheim dem god gnade, vnd fegen yn da vur zu 
vndirphande. dy nadhgefereben edere, zu dem erftin vffe dem 
Zurzilvelde ii. morgen zufihin Hartmanne ond Cunrad Rigiln 
fone, item andirhalbin morgin zuffhin Hartmanne vnd Eun- 
xade hern Wigandis fone, vffe dem Palhenmer velde v. morgin 
an dem fronadere ftozint vbir den grabin, vffe dem velde gen 
dem walde andirhalbin morgin zu den ftrychin zuffhin Hein- 
rich Happiln. — Zeugen: Johan Kobil, Conrad bern Wis 
gandis fon, fhheffene zu Grunyngin u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIX, in die b. Petri ad vincula. 

(Mit Siegel Edeltuehts Junker Anfelm dem älteften von Hovewizele.) 


Nr. 983. 


1369 (7. Sept.) Ih Heinrich Vrhane Evelfneht wonende 
zu Alftad ond Gerdrud fin Elihe wirten irfennen, daz wir 
virfauft han deme Eloftere zu Arnjburg v. fchillinge pennege 
geldis jerliher gulde, dy wir hatten vff deme hobe, den jy 
fauften zu Alftad umbe Banfıhin vnd Wigandin finen bruder. 
— Zeugen: Herdan ond Johan Rulen fon von Budenheim, 
Iheffine zu Gambah, Hennehin Opperman vnd Herman 
Megelin, nahgebur da jelbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIX, in vig. nativ. b. virg. Marie. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 984. 


1369 (25. Dec.) Wir Hartmud Hufer von Hohinberg 
wepenere vnd Byele fin Eliche frowe Irkennen, daz wir vir: 
fauft han mit willen ond gehengniffe Diverihis von Muffchin- 
heim Evelfnehtis myn Hartmudis fwehirs und Bieln fatirs, 
Segeln finer vodtir, Johans Schelrig von Waßerlos, Agnes 
finer ‚elihen frowen, dem Elvftere zu Arnfburg alle ung engen 
Edere- gelegin in terminie des dorfis zu Muffhinheim 
vnd in Wedere felbin mit allen friheiven und rehten ale 
wir jy biz her braht han, oy fidh zihint an drittehalbe hube, 
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iii. morgen, til. firteil ond feftehalbe rudin Landis als fy her- 
nah geihribin ftent — vffe deme Hohinfelde zuffhin den 
MWeldin in der luden, da man get gen Obernhobin zuffhin 
vern Hedewige und Bruele — vundene an den heilgen zufihin 
dem Beld. wege und deme walde — zuhit vor Muffchinheimer 
walde vff an den von Arnfburg — vor deme fteinadere zuhit 
pbir den Beld. weg herabe an Gerlahe von Lonborf‘ ond 
wendit vff den wald, vff deme Mederre felde in dem Bpin- 
winfel an den von Arnfburg ftozit an den wald — vber den 
Obernhobir weg an vern Hedewige vnd wendet vff daz hufs 
gein Minginberg — by der vorder wyfen vff ven Wederre 
weg — an dem efelipade vor dem Walde gein Minsginberg 
— vndene an den von Arnfburg zuffhin vern Hedewige und 
pir Myen — obewendig Wedere vonder ven heilgen fteinen 
— vff der Bunden vffiwert an vern Myen wendit vff dy badh 
— dff dem felde gein deme Graßharte by Wedere pndir dem 
wege — der furader zuffhin Wedere und Mufjichinheim 
an den von Arnjburg — vff deme grabin by Wernher Gruppen 
— an den heilgen von Muffhinheim wendint vff den Bet- 
tenhußer weg vnd vff dy obirweyde — vpnder dem palmen 
eruce zihent gein der firdhin — dy fchere hinder deme cruce 
— an der bruarde — vff der jchibern obewendig vff dem 
Berge zuffhin bern Amelius ond Wernher Gruppen — hin 
derwerd gein Bettenhußen vnd wenbit vff daz hafen ftude 
— an deme folloche hinderwerd gein Bettenhußen an deme 
jpidale von Arnfburg — der gulvader — ober den Grunen- 
berger weg wendit vff daz fprende — an vern Hedewige — 
vbir den fteinbufch zuffhin den von Arnsburg — wendit vff 
ven Babenhußer weg an vir Myen vff deme Lugelfelde — 
wendit vff dy pannenblatten an den heilgen — zufichin Bet- 
tenhußer wege vnd dem walde ftozit mit eyme zippen vff den 
weg vond mit dem andern ende vff ven wald an Johan Scherre 
— gein Mufjhinheim wendit vff den Bettenhußer weg 
gelegen an Fithe — vbir den Bettenhußer weg by deme Eruce 
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an vern Hebewige, vff der Lemgrubitt gein ver Aldinburg 
ftozit off dy Hohinftraßin ond lit an vern Hedewige — vff 
dem felde in deme firhbudeme an der bruden obene an Ger: 
lade von Londorf — vbir den Kolnhußer weg gein dene 
Eloftere an deme fpivale von Arnfburg — ftozit vff den weg, 
der da get von Arnjburg gein Birfelar an dem fruhirren 
von Mufihinheim.*) — Zeugen: dy ftrengen Rittere her 
Wenpele von Drahe ond her. Richard von Mufihinheim, dy 
bejiheidin Lude Bruel von Wedere amptman und jcheffin, Yos 
ban Scherer, Heinrih Schirmer und Conge Hane, fcheffene 
zu Mufihinheim u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXIX, i. d. Crispini et Crispiniani. 


(Mit S. des Ausftellerd, des vorg. Johann Schelri u. Diederichs von 
Mufchenheim u. deö Ritters Nichart v. Mufchenheim der vorg. Gezele Neffen.) 


Nr. 985. 


1369 (12. Nov.) Wir Heynrihd Apt ond der Convent 
gemeynliche des Eloftird zeu Arnjburg befennen, daz Tyderich 


*) 1369 (25. Det.) befennen Dyderih von Mufhinheim Edelfnechht, 
Gepele feine Tochter, Zohan Scelrid von Waperlos md Agnes 
feine Handfrau, daß die Iinterpfänder zu Birkelar gelegen, die 
dem Klofter um eine Summe Geldes vor 6 Malter jährlicher Korn: 
gülte zu einer Wiederlofunge verfeßt waren, von Hartman Hufer von 
SHohinberg Wepener, des vorg. Diederichd Eyden, uud von Byelen 
feiner Hausfrau mit ihrem Willen wiedergefauft und gelöft worden 
feyen, und daf dieß auch rücfichtlich der Interpfänder zu Mufchen: 
heim gefcheben fen, welche Agnes von Mufchenheim fel. dem Kivfter 
vor eine Marf Geldes zu Seelgerede gelebt hatte. (Mit Siegel 
Diederichd, Zohannd und Hartmannd vorg., fowie Nichards von 
Mujchenheim Ritters.) 

1369 (31. Dft.) feben Diefelben obg. Eheleute, Hartmud und 
Byele dem Klofter zu Bürgen, die Ritter Wengel von Drabe und 
Rihart von Mufchenheim, fowohl rüdfichtlich des vorftehenden Ver: 
faufes, wie auch dafür, daß der abwefende Bruder Bielen’s nach 
feiner Zurüdkunft darin einwilligen werde. — Zeugen: Bruel von 
Medere amptman vnd fcheffin, Konrad Hane fcheffin zu Mufjchins 
beim u.a. m. (Mit S. des Auöftellerd md der beyden Bürgen.) 
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yn dem hobe von Marpurg vns vyle gudir gulde gegebi, 
daz wir jullin ewefliche haldin eyn wießen ferzein, die dag 
vnd naht burnen jal vor dem heilgin Lichame unßs heren 
gets yn ongme Munftere zeu Arnjburg. ODucdh alz vide als 
eyn ferzce bys uff daz eynde geburnt, So jullin wir eyn 
andir Fferzein yntburnen ee der ftumpf virlefht wurde, ou 
fal zeu ye der ferzein nicht mynner fummen dan eyn pfund 
mwaßes, och fal daz dadht allewege von jeiß vademen fin yn 
nglichir Ferzcen. 

&. n. Chr. geb. m.cec.lrir, a. d. mondage n.. |. Martins 
dag des h. bichtire, 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 986. 

1369 (10. Der.) Wir Vlrih herre zu Hanaumwe be- 
fennen, vmb alfolih Roddelant und gehenden des Elofterd zu 
Arnfpurg by Treyfe gelegin, der wir bieß her genoßen han, 
daz wir dye felben gut vond zehende dem egen. Elofter wieder 
In ire hant gegebin han. 

Dat. a. d. M.CCC.LXIX, ii. fer. a. fest. Luciae virg. 

Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 987. 

1370 (31. März.) Ih Helwig von Langete Eoilfnecht 
irfennen, daz ich virkauft han dem Cloftere czu Arnjburg 
ennen mwyjen pladen der myn eygin ift ond gelegin zu Wir 
tirfhbufen yn den wyfen der jelben geiftlihen. lude.. — 
Zeugen: Wernher Druße, Heynze von Steynheim, Bedir 
fin bruder und Happele Schefere, jcheffene zu Roddeheim u. a.m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXX, dominica judica. 

(Mit Siegel des Ausftellers,) 


Nr. 988. 
1370 (23. April.) Ih Conzehin Wigandis ond Kathe- 
rine myn Eliche wirten wonende zu Abirnhirgien: Irkennen, 
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das wir han virkauft dem Cloftere zu Arnfburg dy -arbedere, 
dy hernad 'gejerben ftent, und jynt gelegin yn der Termenie 
des dorfis zu Nydirnhirgirn — vff dem Brudefelde ge 
legin genndeme alden junneburne floße an Heben Wilanden 
— ein ftudfe wenbit vff dy Gambecher bad vnd. ligit zufchin 
ung lieben fraumwen — vff. dem Bude felde enn ftude an 
den lewen hindir der langin wyien — vff dem Oftirfelve 
abewendig dez fwirzilburnen. — Zeugen: Hendin Hilde 
brand, -Hennze Fulze, foheffene zu Gambah, Wolfram von 
Grivele, Heyne Beder, fcheffene zu Mingenberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXX, in die b. Georii mart. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 989. 


1370 (15. Aug) Wir Philips berre zu Balfinftein 
vond zu Minzenberg befennen, daz alfolihe Edere vnd Iant, 
dy fich zihen vmme fonftehalben morgen landis, dy der apt 
ond der Eonuent dez Elofters zu Arnsburg gekauft han omnte 
hern Johan von Garbinheim Rittir ond Hirman finen fwager, 
ond gelegen fin vffe dem. felde dez dorfes zu Ebirftad, ond 
horen zu habedinge yn der vorg. geiftliche Iude habe vafelbis 
zu Ebirftad, weris fahe daz man fonde,- day di vorg. 
Edere ond land von alder dinftaft und bedaft werin geweft, 
daz wir dy felben frihen von bede und von dinfte, 

Dat. a, d. M.CCC.LXX, die assumt. virginis glor. 

(Das Siegel des Ausitellers fehlt.) 


Nr. 990. 


1370 (9. Dc.) Wir Medele Lewen meiftern, Elheid 
Hegern PBriorn ond der Conuent dez Elofters zu Schiffinburg 
irfennen, daz wir han virfauft dem Gloftere zu Arnfburg 
i, maldir mweißgeldes, daz vnd alle iar gefil von en deil irn 

Hift. Berein, Arndb, Urf.-Bud. AU 
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guden zu Gambad, vnd iv. malder Eorngelves vB en deil 
irn guden zu FKirhgunfe vnd ii, marg phenig von eyner 
wieffen gelegen vndir dem dorfe zu den Rodehyn by Drabe 
ond heißit Lodeheubitis wieffe.%) — Zeugen: Hirdan vnd 
Hennehin Hildebrant, jcheffene zu Gambad, Hirman Junge 
von Hirlifheim und Hartman Alde von Langunfe, fheffene 
pn dem Hittenberge, Willen von dem Rodde vnd GSifrid 
Snyder, fcheffene zu Buchefede u. a, m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXX, ipso die b. mart. Dionisii et socior. 

(Die Stegel der Ausfteller hängen unverfehrt au.) 


Nr. 991. 


1370 (17. Rov.) Wir Henrih von gottes gnaden 
Landgraue zu Heßen befennen, daß wir dem lofter zu Arnf- 
purg die gnade geihban, was fie für Früchte im  unfern 
Scäloßen und Gebieten haben oder noch darin gefahren und 
brengen mögen, daß fie die Frucht aus unfern Schloßen und 
Gebieten wieder entweg fuhren mögen, welche Zeit und wann 
fie das gelüftet, oder auch, daß wir oder unfere Ambtleude 
von Unfertwegen ein Gebott thäten, daß man feine Frucht in 


*) 1370 (16. Oct.) befennen Dile Greve, Heynze Ludeheubit von Leife- 
ftern, Heynze Lorrey und Mezze Konkiln Heymburgen Tochter vome 
Nodechin gelegen bei Drahe fi der obg. 2 Mark Pfennige fchuldig, 
die verunterpfändet find auf Güter in dem Gerichte zu Bufede 
nämlich „der hob gelegen nyden yn deme dorfe zum Nodechin by 
Drahe, den man nennet Conzen Heymbnrgen hab — vnde deme 
ftelzen morgen — an dem eyer phade — vff den Schiffinburger 
weg gen. Boboldisitude — an dem Draber wege vnd heipit Mepzen 
Heymburgen dochter ftufe — ane Helfriche von Drahe — vffe deme 
fande an deme dorfe — wendit von Buchfede uffe efelreweg — 
an der wiefjen ane dem ftelzen morgen, vnd fint alle.diefe vorg. 
adere walt: morgen. — Zeugen: Wille von dem Rodehin vnd 
Sifrid Snyder von Buchjede, fcheffene Dez gerichtes zu Buchfedte u, a. m. 
(Mit S. Junkers Senand von Buchfede Richters duf. und Junkers 
Erwin von Drabe des jüngjten.) 
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unferm 2ant führen folt, das Gebott follte das egen. Clofter 
nicht hindern. *) 

®. n. Ehr. geb. m.cce.ler, an dem Sonntag vor St. Elir 
zabeth tag. Ä 

(Alte Abfchrift.) 
Nr. 992. 

1370 (10. Dec.) Ih Kule Stalle und Kungele myn 
elihe wirten, mide burger zu Frideberg, befennen, das 
wir verfauft han vunfir hofeftab, dye da gelegin ift nebin ber 
Arnfpurger hobe mit allen zugehorvden nydewendig des jamft- 
dDages burne, deme Eloftere zu Arnipurg vome riii. cleyne 
guldin. Me befenne wir uns, werd fache das Syfrit myn 
Kulind fwager zu lande queme vond Feinerley Hinderfal an 
den vorg. Faufe Tede von Erbefhaft wen, dye he dar zu haben 
mochte, des mwulde ih Kulin Cungele myn wirten das vorg. 
Glofter des enthebin. — Zeugen: Wenghin Beder eyn 
ratman zu Frideberg, Heynge Piel, Behtold Scharpe eyn 
Zimmerman, Hirburt Stalle ond Loge Stolle, gebruder. 

Dat. a. d. M.CCC.LXX, ii. fer. a. Lucie virg. 

(Das Siegel Heudil Rulen Ehyöffen zu Friedberg fehlt.) 


Nr. 993. 
1871 (16. Ian.) Wir Medele Lewen meiftern, Eiheid 
Heigern Priorn ond der Eouent dez Cloftersd zu Schiffinburg 
irfennen, daz wir han virfauft dem foftere zu Arnjburg 


*) 1371 (6. Jan.) befreit 2. Heinrich des Gfofters Bag und Pferd 
vom Zolle. (Abichrift.) 

1471 (30. Mai) giebt derfelbe dem Gifoiter olfreiheit im 
Bufeder Thale von Holz, Stränden und andern aus .ihren 
eigenen und dem fürftlichen Waldungen. (Abfchrift.) 

1474 (11. Aug.) beftätigt derfelbe die von feinen Vorfahren 
dem Glofter ertheilte Freyung feiner Häufer und Wohnungen In 
Marburg, Gießen und Eronberg, fowie die Zoflbefreiung vom 
Früchten, die e8 in- und aus dem Fürftentbum SHeffen führen mag. 

 (Abjchrift.) 
40* 


606 1371. 


eyne hube Landis‘ gelegen yn der termenie dez Dorfes zu 
Habihinheim vnd ift von alder genant Lynzen hube, mit 
wieflen, weine vnd mit: alle: deme’ ale. wird von alder her 
bradt han. — Zeugen: Hirman Junge von Hirlifheim, 
Hartman Alde, Hirman Wodirher von Langonje, jiheffene 
yn deme Hittenberge u. a. m; 

Dat. a. d. M.CCC.LXXI, die b. Marcelli mart. 

| (Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 994. 


1371 (21. San.) Wir Gerlach des h. ftules zu Menge 
GErgebiihoff 2. befennen, umb aljoliche zweyunge, alß der 
Apt vnd der Gonuent des Clofters zu Arnfpurg vond die 
Burgermeifter, Scheffen und Burgere vunß ftab zu Houeheim 
lange vnd vil mit einander gehabt han von gude wegen, die 
die von Arnfpurg ligende hant in der marde zu Houeheym, 
da vone fie als fie meynen Feynen dinft tun oder beve geben 
follen, vnd die von Houeheim meynen, daz fie von allen iren 
guden da jelbes dienen vond bede geben jollen, al ander 
burgen gut do jelbes, vnd fie die Bweiunge jemptlih an vne 
geftalt hant, fie da von zu entjiheiden, dar vmbe han wir fie 
fruntlihen enticheiden, alfo daz die gude, die hernodh ge- 
fohreben ftent, eweclichen fry follen bliben von dinft ond' beve, 
zu yriten Hyer jedelhoff zu Houeheim do fie Inne monent, 
Dieterih Mondes hoff, Johan Liechers hoff, Kunen Grume 
men hoff, des alven foydes hoff von Heyverjheim vnd der 
Egfelmennen Hoff zu Houeheim mit allen yren. zugehoren, 
item v; vierteil wyngarten, die man nennet bie onderwarte, 
Hi. morgen wongarten, die man nennet die hohe warte, v. 
morgen wyngarten in der heyde, eynen halben morgen wyn- 
garten zujchen den Tejchewegen, i. morgen wyngarten in deme 
werholze, vierdehalb morgen mwyngarten in der Elyngen, i. 
morgen wungarten an deme Firchphade, i. morgen wyngarten 
gen. der faßenfort, i. morgen wingarten beneben der hohen 
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warte, eun.'halben morgen wnngarten in der lemetellen, iii. 
morgen wyjen in dem Brule, i. morgen wyfen by bem 
Elingen burnen vnd iii. morgen :adere onder dem berge gein 
Kruftel zufhen  Elafe Kaldebeher und Dyeln der Rupeln 
enden. *) 

G. zu Aihaffenburg, uff. Agneten Tag n. 


geb. m.cec.leri: 
(Mit Siegel. deö Ausitellers.) 


Nr. 995. 


1371 (12. März.) Wir Sohan von Linden der RR 
Nitter ond Bude eliche Iude Irkennen, daz wir virfauft han 
dem Gloftere zu Arnjburg ti; bube Tandes artaders dy nit 
Ichen fint gelegen yn der termenie dez dorfes zu Berftad — 
vf deme felde gein dem Ryde by.dem Dorfe an Lußze Sleu: 
fen — an Frizzgehin von Belderfhbeym uf ven. breiden rit 
weg — an. hern Widerolde da felbis. — zufhin Cunen von 
Delderfheym vnd Markeln Schefern von Steynfurt, — au 
den. mittel wege pn den graben, an, den. herren von Menge 
an bern Engiln von Friveberg uf daz loch — ame.rit wege 
an bern Bonrade von Obernhaben — vpf deme fteynen- wege 
an. hern Gonrade von Birfelar, — vf ‚dem enters berge an 
den hern von Menge — an Friggehin von Belpirfheim, vf 
deme felde gein Echzile vf der jchaf wielen an Herriden 
von Genfe —, vf deme: diftel wajen an bern Gonrade von 
DObernhaben deme Jungen — vf deme Marpbole an Krizzehin 
von Beldirfheim — of deme fe floße an Marfeln von Linden 
— vf deme Marpbole an Eonzeln Rumpen — of deme Blaßze 
an den herren von Menge — obewendig "dene obirften See 
an Sohan von Linden den elviften — of deme felde gein 
Frideberg uf der hohen ftraße an bern Wengeln von Drabe 
— an paffe Wigande — of Myen Zune an den von Nenf- 
burg — vf der aber weide an dem perter — an bern Gom: 


*) 1383 (9. Jan.) Gleiche Nrkunde des Erzbifchofs Adolf von Mainz. 
Dat. Aihaffenburg. (Mit Siegel-des Ausftellers.) 
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rade von Birfelar — an vern Angneje von Buches — zu 
den waßergengen an Gongeln Rumpen — vf den gijen wifen 
— vf deme feltheimer wege gein Reinburne an der ford 
an hern Iohan von Linden dem alden, vınb ceccc. phunt ond 
ir. Schillinge heller. — Zeugen: die Rittere Wirnher Gruppe 
ond Widerold von Linden, dy bejcheiden Iude Johan Rode 
ampman vnd fcheffen, Wigand Echziler vnd Henne Beder, 
fcheffene zu Berftan, Hentrih von Gonfe und Konfil Oppir- 
man, nachgebur da felbes u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXI, ipso die b. Gregorii pape. 

(Mit Siegel des Ausftellers und Ritters Johan von Linden des Älteften.) 


Nr. 996. 

1371 (25. März) Ih Heinrih von Holgheim ein 
priefter zu Mintenberg befenne, daz ich han verfauft i. maldir 
fornis den priefteren bern Sifrive ond hern Elafe gebrupderen 
gen. Eygenbrod,, vnd han yn dar vore zu undirpande gefaft 
mine wyejen under Mintenberg vndin an dem Eynlowe. — 
Zeugen: Jun Waltprah ein Bayt zu Drefe, Heinrich 
Waßerman ond Herme Beder, Scheffen pond burgermeifter, 
ond Wolfram auh eyn Scheffen zu Mingenberg, Gerlach 
Runglen Son und Conrad Gronewalt, Scheffen zu Dreyfe. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.leri, off onfer fraumen dag Klybeln 
in der h. faften. 

(Mit Siegel der Stabt Minzenberg.) 


Nr. 997. 


1371 (5. Juni.) Ih Hartman Happel Beders fon von 
Berftad erkennen mich, daz ich gefag han zu. rechtem felgerede 
vor mi vond Elfen fele miner huffraumwen der god guade ein 
firdung gelvis eweger gulde dem perrer in der burg zu Fryde- 
berg vond finen gejellin, aljo -daz iz fal fallen eyıneme perrer 
iii. fchillinge und den anderen prifteren dy vi. fchillinge heller, 
dye ißzunt fint oder hernoch fumen, vnd han en her vor zu 
onderpande gejaß iii. morgen landes, dy. do gelegen fint vff 
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dem felde zu Berftad und gent vff den feltheymer weg vnd 
fint gelegen by frauwen Bizeln, dy ich Faufte om Grozjohan 
von Berftad. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXI, i. d. corporis Cristi. 


(Mit Eiegel Eberharts Weyfen Burgarafen, der Baumeifter und Burg- 
nannen zu Kriedberg.) 


Nr. 998. 


1371 (16. Aug.) In nomine domini amen. Teuore 
praesentis publici instrumenti pateat, quod a. d. M CCC.LXXI, 
xvi. die mensis augusli, in curia habitationis monasterii in 
Arnsburg in opido Frankenford sita, constituta Elizabet dicta 
Wizsen beggina de opido dicto omnia sua bona mobilia 
praefatis fratribus religiosis nomine testamenti legavit. — 
Testibus: Heinrico de Stedefelde canonico ecclesiae Ss. 
Bartholomei et officiali praepositurae dietae ecclesiae, Wi- 
gando de Sassinhusen vicario in eadem ecclesia, Contzone 


et Contzone, famulis in curia praedicta. 
(Mit Siegel des vorg. Dffiziald zu Frankfurt.) 


(Rotarlatsinftrument,) 
Nr. 999. | 

1371 (29. Sept.) Wir Johan Feyzihe Burgir zu 
Franfinford vor zuven jcheffen zu Butjpah vnd Elje fin eliche 
fraume irfennen, daz wir virkfauft han dem loftere zu Arni- 
purg i. maldir forngulde jerlihis pahtis, daz wir ouch vore 
gefouft han vmme den Commenture, Prior vnd Gonuent 
I. Johannis ordins des hufes zu-Wißele, vnd ift das jelbe 
gelegen vff eyme Hufe, hobe ond mit allem deme daz daryu 
gehoret an buwe vnd an budeme, der da gelegen ift in ber 
ftad zu Buthipad in der forıgaßen, da’ Heinze Bernharti? 
hußen ynne wonet. — Zeugen: Herthe Freyie, Volpradht 
von Wynden, Johan nıyn Iohand Feifthen vorg. fon, fchef 
fene zu Butipah, Rulo Freyje Feiner vnd Elas von Deme 
fteyne, Burgere da felbs u. a, m. 


Dat. a. d. M.CCC.LXXI, in die b. Mychahelis archang. 
(Mit Siegel der Ausfteller an grün, gelb umd rother Schnur.) 
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Nr. 1000. 

1371 (1. Oct.) Ih onrad von Buches wepener vnd 
Byzele myn eliche fraumwe Irfennen, daz wir han virfauft 
dem loftere zu Arnjburg eyn hube Iandes und enmwenig me 
artaderd dy nit lehen fint gelegen yn der Termenie dez Dorfes 
zu Berftad — vf dem felde gein. Wanebah — uff den 
Kitipiß gein Obernhaber weide an hern Friveriches finden — 
by dem fteynadere — vf den feltheimer weg an bern Johan 
von Linden den Jungen — an Bulvers ftude — zu den 
fteynenheugen dy der nunnen waren, vffe deme felde gein 
deme Ride by den Grucen an Girlahe von Londorf — vf 
den mittelmeg an Johan von Bilmil — vf dem eiterd berge 
an Lobzen Sleufen — vber den rit weg an bern Gonrade 
von Oberhaben den alvden, vff deme felde gein Echzile vff 
den diftilmafen an bern Johan von Linden ven Jungen — 
for den wieflen an Johan von Belwil — vff dye marfe an 
Gerlahe von Lonvorff, vmb cerrev. phunt, voii. fchillinge 
heller. — Zeugen: Wernher Gruppe ritter vırd Johan jyn 
fon, Johan Rode ampman vnd jcheffen, und Wigand Echziler 
Icheffen zu Berftad, Henrich von Gonfe nachgebur dafelbes u.a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXI, ipso die b. Remigii ep. et conf. 


(Mit S. des Ausitellers md feines Schwiegervaters Ritters Friedrichen 
von DObernhaben (Belleröh. S.), des Vaters der vorg. Byzelen.) 


Nr. 1001. 

1371 (18. Dct.) Wir Friverih, Iohan,. Conrad vond 
Dyle gebrudere gen. von Belvichheim evilfnechte,- jone hern 
Friverihes von, Beldirfheim vor ziden wonende, zu. Berftad 
dem got genade, Irkennen, daz wir virfauft han dem Gloftere 
zu Arnfpurg andirhalbe hHube und dri Ruden landes artaders, 
dy nit chen fint gelegen ya. ver, Termenie de; dorfed zu 
Berftad — vf dem felde geyn Beltheim zufhen herm 
Johan von Linden dem alden vnd den von Arnjpurg, vif 
dem felde gein dem Ryde gein Ovdefhe. uff ven mittelmeg 
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zufchen bern Friderihen: von Obernhaben und Conrade von 
Buches — vpbir den breiden Rit weg abene an bern Eonrade 
Kolbendenfel — vff dem eiteröberge zufchin bern Johan von 
Linden dem alden ond hern Werirolde fym fone, uff dem 
felde gein Echzile uff dem abern fee an Marfeln von Lin- 
den — zujhin dem Pherrer und Heinriche von Beßingen zu 
Butipah ftoßit an den Breiden Echziler weg — zujhin 
Voen pnd Friderihe Scherer von Geilnhußen by Friveberger 
wege ftoßit vff bern Engeln von Friveberg, vmb ceerrrii. 
phunt heller. — Zeugen: dye Kittere Johan von Linden 
ver eldifte und Ebirhard Lewe von Steynford, fwager Fride: 
rihes vnd finer brudere erftgen., Johan Rode ampman vnd 
Iheffen, Wigand Echziler fcheffen zu Berftan, Heinrich von 
Gunje vnd Gerhart Houeman, nadhgebur da felbes. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXI, ipso die b. Luce evang. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 1002. 


‚1371 (18. Oct.) Ih Mepze gen. Butfchuen wonende 
zu Minzenberg irfennen, daz ich han gegeben dem Gloftere 
zu Arnjburg mynen lip vnd alles myn gut,.daz ich oczzent 
han oder vmmer me gewynnen, zu eym felgerede wur mich 
vnd alle myn aldere, vd han auch daz felbe gut wider von 
en enphangen vmb i. jchilling hellere. — Zeugen: Wolfram 
von Gridele, Heyne Beder, fcheffene zu Minzenberg u.a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXI, ipso die b. Lucae evang. 
(Mit dem (Kleinen) Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 1003. 

1371 (26. Oct.) Wir Wigand, Ryhard, Johan, Bern: 
hard ond Gilbracy mwepenere gebrudere genant Niveßel, Bern- 
hartid: Rivepeld evdellnechtis: jone dem got genade , irfennen, 
daz wir: dy anefpradhe, dy wir gehabit han zu dem Eloftere 
zu Arnesburg von eym. deil gubis wegen gelegen uff vem 
felde irig. .habis zu Mengijhußen, genzeliche geftalt han 
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an herren Phil. zu Falfenftein, al6 wi he uns da vone 
wijet, daz und dar ane gnuglidhen fyn fal. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXI, domin. prox. a. Symonis et Judae. 
(Die Siegel der Ausfteller find abgefallen.) 


Nr. 1004. 

1371 (29. Nov.) Ih Dytwin Mergewaldis onde ich 
Gele fin elihe Huffraume befennin, vmme dy gulde, dy wir 
gefoyft han vomme Gumpradtin von Cappil vnde vınme 
fin huffrouwin vffe der molin zu Bappilmolin, was gulde 
vnje frouwe zu der parre zu Marpurg dy herrin von Arniz- 
burg dy Suncfrouwin von Galorin da ane han, dy follint fy 
allewege bevor vnfir gulde hebin, vnde der vorg. gulve fal 
die erfte fin an der molin vnd an alme deme das dazu gehorit. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXI, sabb. post. diem b. Katherine 
virg. et mart. 

(Mit S. der Stadt Marburg, (Dito von den Sajjen der Burgermeifter daf.) 


Nr. 1005. 


1372 (28. Febr.) Ich Johan Weryfe Ritter und Kunzele 
fin eliche vroumwe irfennen, daz wir ons gutliche geeynmudegit 
han mit dem Gloftere zu Arnjburg vur beve, geiho3s vwnd 
allin dinft von irre gude wegin zufRodeheym, zufangethe 
ond zu Witirfhufin, alfo daz fie uns alle jar rii. gulven 
fullint geben, vnd enjullin wir dy egen. geiftlihen Lude nyt 
drangin mit beve, mit gefchogze oder Feynreleye dinge, jundir 
die gud ond dy Pantfieviln fullint lutie fri fin. Auch ift ge 
redit, daz fie yrin walt by Witirfhufin gelegin mogin 
haumwin zu allim irme nuge, were iz abir, daz vnfir Jung- 
herre vund Herre von der Grafiihaft wegin zu Nydehe mic 
hiezge yn daz virbypin, was fie dan dar aftir hyemin des 
enwulden wir fie nit virantwortin, was fie abir do vor ges 
haumwin hettin, dar vmb enfuldin wir. fie nit ftrafin, aud) 
andir hulgmarfe dy zu den gudin horint fol man yn gebin 
als andern Inmerkere. Wir gereven auch, daz wir ir teil 
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der weide, gemeynde und ir adere hanthabin jullin mit unfern 
Amptluvdin ond Fnechtin als onfir gud, vnd fullin fie lazin 
figen mit allin yrin gudin, dy fie hand in der fuldifchin 
marfe, wir enwurbin dan von eydes wegin darzu getrungin. 
Sy enjullint auch fich zu feyme gude me ziehin dan fie igunt 
han in der egen. fulvefhin marfe, Dife vorg. fasunge wullin 
wir yn halden, al8 lange wir die egen. Herihaft ynne han: 
Dat. a. d. M.CCC.LXXH, in dom. q. cant. oculi. 
(Die Siegel der Ausiteller, Ritters Eberhard Weifin Burggrafen zu 
Friedberg, des vorg. Johannes Better, und Conruds von Kleen feines 


Oheims fehlen.) 
Nr. 1006. 


1372 (29. Mai.) Ich Sohan Rulen fon von Budin- 
heym dem god gnade, und Elfe fin elihe vroume Srfennen, 
daz wir virfauft Han dem @loftere zu Arnfburg dye Adere 
onfirs rechtlihin eygins gelegen in den veldin des dorfis zu 
Gambah — vffe dem velde gen Budinheym hinver ver 
herftrazin an den von Armjburg — vbir den Bahmulin weg 
an den vroumin von Aldinburg, vffe dem velde gen Abern 
Hergern vffe den abir Herger weg — vbir den Abir Herger 
weg, vmb xrrv. phond haller. — Zeugen: dy bejcheivin fude 
Sohan von Hoppirjhobin und Herte Freyfe, Icheffene zu Butfe 
yah, Wigand von Langijdorff, Herdan fin brupir, jcheffene 
zu Gambah u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXII, sabb. prox. p. fest. s. Urbani. 

(Mit Siegel der Stadt Bupbad).) 


Nr. 1007. 


1372 (18. Oct.) Ih Heincih Panzer, Ride Eczels, 
vnd Hille Erwins gejwiftere wonende zu Ebirftad befennen 
vomme eyn jolich achtel Forngeldes, alfo Heynric Marfteller 
onfer vader dem got grade virfauft hat dem Gloftere zu Arnf- 
burg, daz wir en dar vor zu undirphande gefaft han dye art: 
adere dye hernadj geferiben ften — abene by der Hyrftraße 
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zufhin ben von Arnfburg ond Diezzen der Schudillin eivden, 
wendit vf Hirman Rodinbergerd anmwender — vf deme drifche 
ober den Holgheimer pad --- ftoßit of den burgmeg zufchin 
Sipel Strodhin und Henrich PBangzer vorgenant. — Zeugen: 
Rulo Heynfel amptman, GSipel Strohin, Bertold Conzeler 
ond Herman Rodinberger hußgenofjen dez habedinges zu Ebir- 
ftad u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXI, ipso die b. Luce ewang. 
(Das Siegel Arnold’ Stein Pfarrers zu Eberjtadt reölt.) 


Nr. 1008. 

1373 (25. Mai.) Ich Peder Sponfeger ond Elfe myn 
elidhe wirtin, burgere zu Franfenfort, irkfennen, daz wir von 
deme Gloftere zu Arnfpurg enphangen han zu kantfivilme 
rechte ir bus, daz do ift gelegen in der gaßen gein den ;pre< 
degern, da Bude Heldebergern vor. inne ai ale jar vmb 
iv. phunt heller. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXIH, in die .b. Urbani mart. 
Mit Siegel Wigeld Welder Dehans zu St. Bartholomes zu Frankfurt.) 


Nr. 1009. 

1373 (25. Juli.) Ich Heinrich gen. Snauharb fheffen 
zu Wesflar ond Gele fin eliche vroume jrfennen uns, vmb 
alfoliche it. marg gelvis jerlicher guide, ald der Apt und der 
Eonuent des Cloftirs zu Arnfburg vffe onferm groften hufe 
vndir den gewant Gremen nydewendig Gerharts Hufe von 
Merinderg gelegen, daz Iohan  Burzes vnfirs fel. Twehirs 
vnd vatird was, alle jar fallende Hetten, daz wir yn allen 
onjern bu ond beferunge des jelbin hufes vur den egen. Ezins 
gegebin han. — Zeugen: Johan Snabil vnd Godfrid Hane, 
icheffene zu Wesflar u. a. m. 

&.n. Chr. geb. m.cer.leriii, vffe |. Sacobs dag des h. apoft. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 1010. | 
1374 (24. Febr.) Ich Eunze Elas burger zu Wetflar 
irfennen, daz ich virfauft han dem Eloftere zu Arnjburg vi. 
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ihillinge haller gelds jerlicher gulde unde fegin yrı zu ondir: 
phande mynen Garthen, der Henne Hubis was, gelegin vor 
der abir PBorten vondir Hengerers hobeftad ftozit hindene an 
Elas Snauharts fhuren ond an dye vzirften Porten zu der 
tehtin hand. — Zeugen: Heinge Snauhart vnd Fleyne Heinge 
u.a m. Ä 

Dat. a. d. M.CCC.LXXIV, vi. fer. prox. p. domin. invocavit. 


(Mit Siegel des Ausftelers und der Schöffen Heinge Snanbart u. Got: 
fried Haue zu Weplar.) 


Nr. 1011. 

1374 (12. März.) Ich Agnes virlazene wyderwe wilen 
ee Bertholds von Grunenberg, burgerfin zu Wetflar, irfennen, 
alfe der isuntgenante Berthold in Teftaments wife zu eyme 
jelegerede gegeben hat dem loftere zu Arnjburg i. phund 
hallergelds emweger gulvde vze dem grunde des wingarten ond 
ardadird, den er befegin hat ond nu Heinrich gen, Suredir 
ynne bad, vor der abern PBorten zu Wetflar hinfit des 
fteynbohils gelegen bi der Finde widen vor wilen Ludewigis 
von Wenpdebah, ond pbir dy vorg. gift noch biz her Feune 
briefe gegebin fint, des wil ich Agnes den felbin Teftin willen 
mens jel. hufmwirts gerne vwollinfuren und die vorg. Hulde 
dem vorg. Elöftere beftetegen vnd beveitin. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXIV, ipso die b. Gregorii pape. 


(Mit Siegel Craft Noden Dechants, Cunen von Rudingen Küfters und 
Guntram Huden Vogts zu Weplar.) 


Nr. 1012. 

1874 (12. März.) Ich Henrich by. der fyrdin, Gupel 
Kune von Oppirßhoben, Hartmut von Sthenfurt Schultheifin 
Eydam, Fye genant. of der Byke ond Bude Erwinen dy da 
wonende ift zen Minczenberg. irfennen, daz wir jchulbig 
fin deme Eloftir zu Arnfpurg xriv. phunt heller, zu ondirpande 
han ih. Henri dar wur Ingen mymen Bangarthen hinvder 
myner eygen jhuren, ich Gypel ii. morgen adird zu den falen, 
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ond ift eyn morgen gelegen of deme felde ubir den mörle weg 

neben fraumwen Byeln von Rodenberg, ih Hartmut ond Gubde 

myn gefiwyhe eyn halbe hulszmarf in Rodinberger walde, ich 

Tye myn huß onde mynen hop gen. of der Byezen nehft by 

deme parhobe. — Zeugen: Henri genant Waßerman der 

alde und Heyne Bedir, fcheffene zu Minzenberg u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXIV, domin. q. cant. laetare jerus. 

(Mit Siegel des Pfarrers Gerlah zu Minzenberg.) 


Nr. 1013. 


1374 (11. Nov.) Wir Johan von Belderfheym Evel- 
fnecht vud Greve fin jwefter Irkennen ons, das wir virfauft 
han vn großen wiejen zuffhin den zweyn Beßingen ge- 
legen, dye fih zuhit vmme xerrvi. morgen, dem Gloftere zu 
Arnjburg vomme ceerr. gulven, dy felben wiefen follent jy haben 
Echte jar, vnd wan dye Echte jar vB Fumment, fo jal dy 
felbe wieje widder vn ledig vond loys fyn, Dez zu Orfonde 
geben wir dieß brieff befigelt mit der Strengen Rittere Ingeß. 
bern Graftis von Belverfheim vnßS vetern, bern Wentels 
von Drahe, hen Richarts von Muffhinheym, Iohans von 
Kolnhufen ond Anjhelms von Houewißele dez Jungen vnfe 
oheymes, Epdilrefnechte und mit myme Johans jelbes Ingep. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXIV, in die b. Martini episc. hyem. 

(Mit den bezeichneten Siegeln.) 


Nr. 1014. 


13741 (30. Nov.) Wir Conrad perrer zu Winftad Erh- 
priefter, Peter Duidenbaum perrer zu Rodeheim by Lichen 
Gamerer vnd das gemeyn Gapitel ded Stules zu Frideberg 
befennen, daz wir mit furhengenuße vnfer biffinitur, vnd 
aller unfer alter Gapitel herren han virfauft bern Heinriche 
dem Apte ond dem Gonuente des Elofters zu Arnfpurg, eyn 
achtel forngulvde, daz wir big her von Happeln wegen von 
Steinheim eyuns jheffins zu Minzinberg dem got gnade wmv 
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yu Seilaffes gude zu Ebirftat in jelgeretis wife gehabt han, 
vmme viii. gulden. 
®.n. Ehr. geb. m.cce.lrriv, off |. Andres dage des h. apof 
(Mit Siegel des Capiteld zu Xriedberg.) 


Nr. 1015. 


1375 (12. Ian.) Kunt fie, daz in dem iare n. Ehr. 
geb. m.cec.lren, vff den rii. Tagh des mandes januarius in 
ber ftat Hu Franfinfurb jn der ftubin des hofis gen. der Arni- 
burger hoff faßin Brudir Conrad von Gruningen, Brubdir 
Eonrad gen. Lempe al® furmundere ired Cloftir wegin zcu 
Arnfburg off eyne fiten, Jedil egwan Jedils fon von Brun- 
ginfheym gefeßen gu Bergin off die andern fiten, vnde virs 
wilforten fih, waz Grafft Winer, Conge Diverih, Henne 
Sygewin vnd Eonge Rifche eyn faddreger fprehin von des 
gudis wegin zen Bergin, day Brudir Conrad von Gruningen 
Jedeln vorg. zeu lantiypelm rechte geluhin hatte, daz jne dar 
an genuglich were, vnde jprachin off ire eyde, daz Brudir 
Eonrad von Gruningen vorg. Iedeln daz nahgefhreben gud 
geluhen hette: des Jars n. Chr. geb. m.ccc.lrrii, vff f. Johans 
tag als er entheubt ward zeu Lantjivelm rechte yr gud Hu 
Bergin vmb vii. achtel forns, vnd hette Jedil vorg. vir- 
gihin allir anjpradhe, vie er hatte zu ven herren zeu Arnf- 
burg von des gubis wegin zu Maßinheym gelegin bi vem 
dorfe zeu Filwil. Auch jolden die herren von Arnjburg daz 
fhirbir ftein bus halden mid dadhe, da edel inne wonet, 
abir andird andir dadhe von ftro der jelbin hofereide jal Fedil 
halden in beßerunge wol gebuwit, aud folde Jedil des jelbin 
hofis zune wende von leymen odir von Erden halben in beßerunge 
als ez yne geantwurtit if. Auch Hant die herren von Arnf- 
purg eyne ftallunge gemadhit Jedeln zceu achte perdin, zu achte 
fuwen, zu eyme firteile fchafen, mer hant fie gemadhit zwo 
leuben alz fie gered hatten, auch einen halben morgen wyefin 
folde bliben zu dem Hofe zu Ennighenm, und andirs andir 
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wyefin die zu dem vorg. gude gehorint, die folde Jedil haben 

ond jolde den herren von Arnjburg feine wyn fur furen von 

Ennigheym no von Bifhoffheym von dem vorg. geluhin 

gude, — Zeugen: Reinhard Fifhir, Dude Sygewin von 

Brunenjgifhbeym, Conge von Liehe und Conge von Wetflar. 

(Mit Siegel Wogeln Weldir Dechanten des St. Bartholomäusftiftes zu 
Frankfurt.) 


Nr. 1016. 

1375 (16. Ian.) . Ih Wygant Snyder von Obra burger 
zu GeyInhufin vnd ich Bertold Raycz von Helmerihußen Burger 
zu Franfinfort irfennen vns vff onfern Eyd, daz daz gud, 
daz der apt vnd der Gonuent des cloifters zu Arnfpurg hant 
Ingin zu Obra vnfir aldern vor jeßig Jaren Inne hant ge 
habit vnme i. marg Phennige, viii. Cappe, vii. genje ynıd 
i, fafnacht hun jerliche. zu felgerede adir zu Eynfe, vnde han 
aud wir zeiwene daz felbe gud jnnegehabit me dan rl. jar 
vınme denjelben Eyns adir felgerevde 2. Auch fpredin wir 
off ung Eyd, daz wir von vnfirn aldern han gehort, Day der 
vorhulze, der den obg. bern zu Arnjburg daz vorg. jelgerede 
adir Enns zeum Eriten jafte, auch fafte i. phunt waßis vffe 
dem jelben gude an dye Eyrchen zu Diftheim, daz jelbe phund 
waßis Faufte ich Bertold vorg. abe vme dy Bumeiftere zu 
Diftheim vnd machte day felbe gud des phund waßis levig.*) 

Dat. a. d. M.CCC.LXXV, fer ii. prox. p.. oclav. Epiphanye 
dom. prox. 

(Mit Siegel des Dedyanten Gerlach zu Lid.) 
*) 1390 (9. Mai) bezeugt der vorg. Bechtold Nap, daß das obg. Gut 
nur dem Klofter Arnaburg zinsbar fey und darauf fein Zehen oder 
j Zebenichaft hafte. (Mit Siegel Ritters Rudolf von Sachfenhaufen 

Schultheipen zu Frankfurt.) 

1390 (12. Mai) Gleiches Zeugniß des vorg. Wigand Suyder. (Mit 

©. Junkers Henne v. Breydinbadh Schöffen zu Gelnhaufen.) 
(Vid. dv. 30. Nov. 1403 durch Henne v, Bellersheim 
Wernbers jel. Sohn n. Anybe v. Drabe Edellmechte.) 


(Notariatsinftrument.) 
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Nr. 1017. 


1375 (1. Febr.) Ich Heinrih Happeln jon von Steyn- 
heym eyn Altarifte f. Gorgen Alter gu Mingenberch befennen, 
daz ih han vorfouft dene befcheyvenen Fnechte Heinrihe von 
Houngen genant Rufer der herm fnsht von Arnipordh, rw 
fhillinge heller .gelves jerlicher guide, ond han eme gefagt gu 
ondirphande dye adere on weien, dye her noch gejereben ften 
su Gridele gelegen, dye ich ende myne aldern vor rl. Jaren 
odir me vor rechtlich engen inne gehabet han, da ouch dye 
Gloftere Hu Erbah vnde gu Arnfporh alfe vele gulde odir 
szenfes vffe hant, Sum erften eynen halben morgen ane iv. 
Ruden adirs, obene an der fherrebah an Heingen Kechelere, 
i. morgen adird ane ri. ruden ouch obene an der jcherrebad) 
Bu den wyden bye Wernbere Edinheymere, item i. morgen 
wejen vonde viii. ruden bye der Benern von Wephlar hyndene 
an Reynmolin, item -eynen halben morgen wejem ane ir. halbe 
ruden an den heren von Wyzele an deme werde — Zeugen: 
MWygant Pyner Amptman gu Grivele, Wernher Edinheymer, 
Heinrich Kecheler, hufgenozen dafelbes u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXV, v. fer. prox. a. purif. b. 


Marie virg. 
(Mit Siegel.ded Ausftellers und der Stadt Bupbadı.) 


Nr. 1018. 


1375 (12. Juni.) Runt fye, vmb aljolich anfpradhe als 
ih Hirdan von Gambacd gehabit han zu deme Eloftere gu 
Arnfpurg von eyıs garten wen, ben da Swarge hatte von 
Minsinberg ond von rr. gulden von ti. hobe wegen, dy da 
waren bern Heffen eyns Rittirs von Laupadı und anders von 
mennicherley- jahen, des ih en czu fpradh, des ih dar vmb 
mit en gutlich gerethit bin ond-wirzyhen darof.gruntlih vnd 
ewellih. — Zeugen: dy befheiden Lude her ‚Conrad Froes 
meffer eyn Briftir zu Mingenberg vnd Iohan von Gunße, 
Heyne Beder und Clais von Grunengen, foheffene gu Min: 

Hift. Verein, Aınab. Urf.:Bud, 41 
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Benberg , Wigand von Langiftorf fiheffen gu Samba und Wi- 
gand gen, Hub u. a. m, 
Dat. a. d. M.CCC.LXXV, iii. fer. p. fest. penthecostes. 
(Mit dem Meinen Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 1019. 


1375 (2. Nov.) Ih Wilhelm Selge fcheffin zu GeyIn- 
bufen befennen, folihen bumwe als ich getan han vff der 
herren muern von Arnfpurg an fturge vond an Feltern hinder 
myme jedilhuje, daz daz von Rechte nit fin fal und die mure 
der vorg. herren alleyne ift und mwanne wir iz nit mit irre 
fruntfhaft hettin, wanne fie danne wolden, fo fulden wir 
odir wer daz bus inne hetten, den vbirbu vff der muern abe 
dun. — Zeugen: Conrad Ampt Pherrer zu GeyInhufen, 
Frige Ezinde, Rabman da felbift, Frige Bruman, Nyclas 
Gindeu.a.m 

Dat. a. d. M.CCC.LXXV, vi. fer. prox. a. fest. omn. sanct, 

(Mit Siegel Zohanns in dem fteynenhufe Schöffen zu Gelnhaufen.) 


Nr. 1020. 


18376 (17. Ian.) Ich Kungele gen. Raben wonende zu 
Berftad befennen, daz ich mit virhenenuffe Andres und Kathes 
rinen mynir finde han virfauft dem Eloftere zu Arnfpurg iii. 
morgen landis artadird gelegen in der Termenie des dorfis 
zu Berftad — vf dem felde gm Echzil vf den fufluherm 
an vir Jutten Geilingen und ftoßit vf den Perrer und Jutten 
Bederen — vf dem felde gen Smwalheym vf dem loche und 
ftoßit an hern Wyganden en prifter des heilgen Eruzis elchers, 
om xv. punt und ii. fchilge heller, — Zeugen: her Conrad 
Verrer zu Berftad, Conrad von Buches Evilfneth, Eongechen 
Drothlip ampman da felbis, Henne Bedir ond Johan Rode, 
fhheffene zu Berftab u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, in die b. Anthonii conf. 
(Mit Siegel Eonrads v. Buhis Edelfuechts.) 
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'Nr. 1021. 


1376 (29. Aug.) Rımt jal fin, dagn. ©. geb. m.cec.lmmi, 
vf f. Iohannes Deufersd dag als he entheubetet wart hat vir- 
fouft Bruel von Weder und Elheit fin froumwe dem Eloftere 
zu Arnfpurg diffe edir gelegen in Gerichte des Dorfes zu 
Mufhenheim uf dem felde, daz man nennet das webir- 
felt, an Wernher Gruppen ond zuhit ubir ven Obirhobir weg. 
— Zeugen: Clais von Ittingifhufen vnd Heinze Budinger, 
jcheffen des gerechtes zu Mufhinheim, den der geiftlihe man 
her Rudolf von Grunenberg eyn Burfer zu Arnipurg von dez 
Eonveng wegen zu eyme feften orfumde fin winfauf gab. 

Dyt ift gefhen vor der Hinder porten bez Clofters zu 
Arnfpurg vndir eyme nosbaume der da ftet in gerichte des 
Dorfes zu Mujhinheim. 

(Notariatsinftrument.) 


Nr. 1022. 

1376 (29. Sept.) Ich Conge Runzir und Kunzele eliche 
fude befennin vns, das ih fchuldig bin xriv. phund heller 
Rulin Harungir mid namen vmme den gartin der vor zivin 
Fiolis was, und das ftude das man nennit vfme Harungirs 
reun, ond geredin der egen. jummin geldes alle jar ii. phund 
heller zu gebene, vond fegin dar vor zu onderpande i. morgin 
landis den man nennit den ernte morgin vnd ill. rudin ges 
legin inme Kichbodin an den heilgin zu den egen. gubin, di 
ih vnd min erbin vomme den vorg. Rulin gefauft han. — 
Zeugen: Claus Ittingifhuftr, Eonze Hane ond Heintig 
Budinger, fiheffin des gerihtis zu Mufihinheim. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, i. d. Michahelis archang. 

(Mit Siegel Hermans Pfarrers zu Birklar.) 


Nr. 1023. 

1376 (4. Oct.) Ih Coupe von Steynheym vond Hpylie 
fine elihe wirten, burgere zu Wetflar, befennen, daz wir 
vb den apt und Conuent zu Arnfpurg entnommen han eynen 

41* 
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jren garten ond habeftat, da vor wylen eyn hus vffe geftandin 
hat gelegen vor der wydelnbegir porten zu Wetflar.zu Lant- 
jypelen rechte vmme vi. fhillinge hellere. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, ipso die b. Francisci conf. 
(Mit Siegel der Schöffen zu Beplar Foban von Hirliheym vnd Ebir- 
harten Djien.) 


Nr. 1024. 

1377 (13. März.) Ich Elfe gen. zum Eßelinge burgerfin 
zu Franfinford vnd id Johan ond Elfe ir finde irfennen, 
daz wir deme Gloftere zu Arnfburg virkauft han iv. fhillinge 
hallergelds jerliher gulde, dy wir hatten vff irme wingartin 
- an dem NRypirberge. — Zeugen: Eonrad von Roda bedir, 
Conrad Riffhe, burgere zu Franfenfurd u, a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, vi. fer. p. laetare. 

(Mit Siegel Wigeln Welders Dechanten zu St. Bartholomäus.) 


Nr. 1025. 


1377 (14. April) Ich Iohan Fulihußel von Nierfteyn 
Gpilfneth befennen, daz der Apt und der Gonuent des Elo- 
ftird zu Arnfpurg mir geluhin han yre Gude gelegin yn Tere 
 menie des dborfis zu Nagheim zu Erbe rechte, alje fie vore 
ouh von den jelbin herren von Arnjpurg vir@rbet waren 
Gerharte eyme Wepener bern Gelfravis fone Rittird von 
Nagheim vnd ift die bewijunge des jelbin gudid — vff deme 
felde gen Oppinheim uff den fodindail geforet by den Jung- 
frouwen von f. Elaren — vff der Bunden geforet by deme 
Berrer — an dem Lurgwiler wege uff deme Rubenvale ger 
foret by den herren von |. Pedir zu Menge — zu mulen- 
burne dy Bach uff geforet by Wigande eyme Wepener — uff 
deme Hungirbuhele geforet by den vorg. Wigande — yn des 
Dufels loche geforet by dem felben — vndir den -Rieche eyn 
Roth — uff dem Dumeftale geforit an den Jungfroumwen zu 
f. Elaren — by den Nunnen von Oppinheim —- zuffhin den 
Herren von f. Stepphane und hern Hartliebe — yn der Dier- 
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heubetin jyten geforet by den herren von f. Johanne — vnbir 
dem Gruce reyne — uff dem Henrihe — an der margfe by 
bern Hermanne Koppe Ritter — uff ven Muzenburn geforet 
uff den herren von f. Stepphane — vff deme Rodin Berge 
— an den fes zylen — pn dem mabenftalle geforet by hen 
Humpragtis Aynden — geforet by der Firhen — vff dem 
felde gen Badenheim uff die zungen an dem haynbufiche 
— ame Summefwiler — pn der fvefel grubin — an der 
Barten an Glejehin Schengfenberger — yn Hunfels ader 
geforet by den Eilff morgin der Nonnen von j. Claren — 
geforet by der Spende zu Nagheim — yn der Alewiefin ger 
foret by dem vorg. Wigande Wepener — vnd han ih Johan 
vorg. die felbin gude vnd Edere zu Erberechte enphangin 
von den felbin herren von Arnjpurg vmb rwiii. maldir Fornis 
jerlihis pachtis vnd fegin pn au ondirpande v. morgin wiefin 
gelegin an Burgharte von Nagheim yn den alewiefin. an dem 
obirften ende gen Nagheim. — Zeugen: der feite Edilfneth 
Burghard von Nagheim enn Schultheige da felbis, Pepir 
Fylman, Emmerhe Meynhard, Johan Swinve, jcheffene da 
jelbis u. a. m. nadıgebure da jelbis. 

&, n. Ehr. geb. m.cec.leevii, vff den dag der h. merteler 
Tyburcii u. Baleriani. 

(Mit Siegel ded Ausftellers und des gen, Schultheißen Burkhard.) 


Nr. 1026. 


1377 (20. Mai.) Ich Gernant Rumwe wepener der junge 
befennen, daz ih virfaufft han Henrihe Schemperline vnd 
Mesin finer huffraumwen, burgere zu Stauffinberg, myn halp 
deil dez hofis zu Burghartifelde vmme roiii, gulden, vnd 
ift geret, wan ich Gernant vorg., Adolf myn brudir adir vnfe 
irben fument vor vonfir fraumen Dage, zu latine Natinitas, 
ald man plegit pachte zu beezalene, zu Henriche und Mepin 
vorgen. vnd muben en eyns widdir Fauffis, den follint fie 
und dun ane wydir rede. — Zeugen: Heydenric von Rolj- 
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hußen eyn rittere, Goddefrit Schabe und Gilbracht Nievefil, 
mwepenere u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, iv. fer. p. fest. pentecostes. 
(Das S, des vorg. Gernands fehlt, das feines Bruders Adolf hängt an.) 


Nr. 1027. 


1377 (16. Aug) Ih Gerbraht Markle zu Wetflar, 
zu Kleen vnd Agnes myn eliche wirten irfennin, daz 
wir virfauft han Brudir Henriche webemeifter des Cloftirg 
zu Arnfpurg folihe ir. fehillinge heller gelvis 2c. jerlicher 
gulde, die wir biz her gehabit han wff fyme Hufe zu Wet- 
flar gelegin by den ramen vndir Rodechins fel. gefeze.*) 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, in domin. prox. p. fest. assumt. 
virg. glor. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1028. 

1377 (31. Aug.) Ich onrat von Obirnhobin burger 
zu Wetflar irfennen, daz ich entnummen han eyn hus zu 
Wetflar gen deme Arnfpurger habe ubir, daz da was vor 
zypin Hetdhind Spißis vmb das Eloftere zu Arnsburg zu 
Landfiedelme rechte vmme rrr. fhillinge heller gelvis jerliches 
zinfes, 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, ii. fer. prox. p. decoll. Johannis 
prid. kal. septembris. 

(Mit S. Yohans Snabiln u. Henrihs Smanhartin, Schöffen zu Beplar.) 


Nr. 1029. 

1377 (27. Oct) Kunt fi, daz ih Wilher von Burg 
onde Katherine fine elihe huffrawe, burgere zu Wetflar vers 
fauft han Sifrive von Nunheim ond Eungele finer elihen 

*) 1377 (17. Febr.) verkaufen Heide und Elfe, Kinder Johan Langen 
fel. Schöffen zu Weplar, an das Klofter einen Zins von 3 Schils 
linge Hellergeldes auf dem vorg. Haufe. (Mit S. Gerlache Zolner 

Schulmeifters des Stiftes zu Weplar und Johann von Hirlfheym 

Schöffen daf.) 
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huffeawen, burgern zu Wetflar, eyn ftude landes artaders in 
ben felven vor der Obernporten zu Wetflar gelegin obmwen- 
dig Brudeburme vf dem wege da man gehet geyn Dupden- 
hoben. — Zeugen: Iohan von Herlefheim onde Godefryt 
Hane, fcheffene zu Wetflar u. a. m. 

®. n. Chr. geb. m.cec.lmmii, an d. h. apoft. abend Sy- 
monis vonde Jude. 

(Mit Siegel der Stadt Wehlar.) 


Nr. 1030. 

1377 (8. Dec.) Wir Edhard ritter, Conrad vnd Henrich, 
evelfnechte von Elfirhufen, gebrudere, irfennen uns, daz wir 
fhuldig Iyn cc, gulden vnd riv. halben gulven dem cloftere 
zu Arnfburg vond feßzen wir en zu vnderphande alle vunf 
Novere, dye wir ligen han yn Wiffer walde by ver ftab zu 
den Gißen, alfo, daz wir en von den vorg. Rodern alle 
iar geben ond andelagen follen rr. malder forne. *) 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, i. d. conceptionis b. Marie virg. 

(Mit Siegel der Ansfteller.) 


Nr. 1031. 

1377 (20. Dec.) Ih Henne Rumpinheymer wepener, 
Wigil Helfrih, Gerlah fehultheiße vnd dy nachgebure ge 
meynlich ber dorfe zu Bergen vnd zu Ennefeym jrfennen 
uns, daz wir eynen Weflel getan han mit veme Eloftere zu 
Arnfburg vomb den weg, den wir hattin durch erin gartin 
bindin der Capellin und dem marftalle an der hamirs Ryne- 
bach dur Dy wyeftn biz vffe daz brud, an dem felbin wege 
enfullin wir furwere me ummer feyn reht gehabin zu varene, 
zu bribene zu rivene oder zu gene, omb ven felbin weg hand 
fie ons gegebin eyn ftude an dem dryebe an dem ende gen 


*) 1378 (3. Febr.) geben Landgraf Hermann zu Hefien und Zohanne 
von Saarbrüden Gräfin zu Nafjau ihre Einwilligung zu dem acht: 
jährigen BVerfaß der obgen, Güter, welche die vorg. Gebrüder von 
ihnen zu Manunlehen haben. (Mit Siegel des Ausitellers.) 
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Kranfinfurd andirfit der ftraßin, daz vffe den mwalt ftozet, 
day wir zu eyme wege han gemaht vmb vunß noturfte willin 
pur den egen. weg, — Zeugen: Andris Rumpinheimer, 
Reynhard Kelreman, Hennefin Haneman, Hertwin Helfrich, 
Gerlah des aldin fhultheißin fon, Henne Fulsin fon, fchef- 
fene zu Bergen, Wigil Fulgin jon zu Ennefeym, Wigand 
FKelreman, Dite Kelreman, Emerhe Gebemar, Gerlah Fien 
fon, nadhgebure dafelbs u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXVI, in vig. b. Thome apost. 


(Mit S. Demuden Schelmin, auf Bitten ihres Sohnes YJunders Sybold 
| Scelmin.) 


Nr. 1032. 

1378 (12. März) Ich Frieverih von Belvirsheym 
ritter, den man nennit von Obirnhabin, befennen, als joli 
maldir Eorngeloys als ich jerlihis han in deme halben zehenve 
su Treife by Mingenberg gelegin, der da ift des ftrengin 
ritterö bern Rihartis von Mujhinheim vnde finer gan Erben, 
daz ich dazelbe maldir virfauft han dem vorg. ritter Richarte. *) 
— Zeugen: Gonge Roft evilfneht, Conke von une, 
Gonge Hebeman nahgebur $v Dreife u. a. m. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.laviii, of den dag f. Oregorius be 
bh. Babiftis, 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1033. Ä 
1378 (25. März.) Ih Rydard von Muffhinheim 
Ritter befennen, daz ih han virfauft dem Gloftere zu Arnf- 
purg daz dritte deil des halbin gehende des dorffis zu Dreyie 
ondir Minpenberg gelegin vnde yn Termenie andir dorfir, 


*) 1378 (25. März)-befennt der vorg. Nichard v. Mufchenheim, daß er 
das Drittheil des obgen. Malters Korngeldes an das Kfofter verkauft 
babe, — Zeugen: Ritter Wenpil von Drabe, Conpe Roft Edil- 
fuebt, Gonge von Gonfe, Conrad Hoveman vnde Hirman SHirpe, 
nachgebure zu Dreife. (Mit S. des Ausitellers.) 
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daz von rechte zu dveme felbin zehenve gehoret, da fie vor aud 
daz halbeveil des zehenden han, vmb ceelrewiii. pund heller, 
vnd han fie dar ynn gefaßth vn gewerit mit mynre lehin 
herren hand pnd mit willen mynre gan Erbin.%) — Zeugen: 
der ftrenge Ritter her Wengil von Drahe, Conte Rofit, Ger: 
hard von Mufhinheim, Evilfnechte, Eonge von Gonfe, Eon- 
rad Hoveman ond Hirman Hirppe, nacdhgebure zu Dreije u.a. ın. 
®.n. Chr, geb. m.ccc.Irrviii, uff onf. I. frowven dag, den 
man nennet zu dufjche beeliber, zu latine annunt. b. virg. 
(Mit ©. des Ausitellers in grünem Bade an grün, blau, roth und gelb 
feidner Schnur.) 


Nr. 1034. 


1378 (12. Juni.) Ih Erwin von Kebele Evelfneht 
Erkennen mid, vmb folihe vbir maze, ald von vbirgeme ge 
lende, al8 mich alwege gebuht hait, daz die herren von Arnf- 
purg mee heiten zu Hudhelnheym, dan fie bildhe haben 


*) Su vorftehenden' BVerfauf willigen an demfelben Tage in befonderen 
Urkunden ein: 

1) Ulrih Herr’von Hanau, da der gen. Richard das Scechötheil 
an demfelben Drittheil des halben Zehntens von ihm zu Xehen ge 
habt bat. — Zeugen: vnge lieben heymelichen Richard von Gleen 
und Ropradt von Golnhufen, Edeltuechte u. a. m. (Mit S. des 
Ausftellerd an gleichfarbiger Schnur.) 

2) Philipp von Falkinftein, da Richard das Fünftheil halb an 
demjelben Drittheile des halben Zehntens von ihm zu Lehen gehabt 
bat. — Zeugen: vufir liebin heymelichin Gern Friderich von Bel- 
dirfheim Mitter, Johan Flemyng vnd Henrih von Muffchinheim, 
Edilfnehte u.a.m. (Mit S. des Ausitellers an gleichfarb. Schnur.) 

j 3) Zohan von Mufchenheim Edelnecht und Gerhard und Ebir: 
hard, Gebrüder von Mufchenheim, Edelknechte, ald Ganerben ihres 
Vetters Richard. (Mit S. der Ausfteller.) 

4) (am 28, Sept.) Abt Conrad, Mertin Decdhant und das 
Stift von Fulda, als urfprünglicher Lehneherr. — Zeugen: die 
Edeln Gerhard Grafe von Wylnouwe, Symon von Hume Nitter 
vud Marfchalf, Wiygand von Buchenouwe u. a, m. (Mit ©. der 
Ausiteller.) 
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jolden, daz ich. dar vmme fruntlihin mit yn gernhtet‘ bin, 
daz ich odir feyn min erbe von minin wegen fein anfpradhe 
nummer mee zu yn gehabin follen, ald vmb daz vbirge ge: 
(ende, daz mich bevuhte, daz fie hetten und nit .habin folven, 
vond virzihin dar vf an diefem vffen brief. — Zeugen: 
Nitter Feyderih von Beldirfhem ond Henne Kelnir, ampt- 
Iude, Harpel Grife fcheffin zu Affinheym vund Frige Boheler 
eyn amptman zu Hucelnheym. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVII, sabb. p. diem penthecostes. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1035. 

1378 (1. Juli.) Ih Hartman Bergers enden imonende 
zu Nievern Wolnftad befennen, daz mir die geiftlihen herren 
zu Arnjburg hant geluhin eyne hobeftad gelegen zu Niedern 
MWolnftad vnd ill. morgen aders gelegen do jelbis an Ar: 
noldis wende vf der Bach, die Berger myn fweher fel. hatte 
ond fol en yerlichz do von zu zinje gebin i. marg peninnge. — 
Zeugen: der feite Evilfneht Mengoz von Dudiliheym vnd 
die bejheyden Iude H . . . . Graue wonende zu Aflinheym, 
Wigand Geylfuz von Offinheim, Henne Stange von ..... 
heim, fcheffene u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXVII, die octavo Johannis bapt. 

(Das Siegel Eonrads Pfarrers zu Nodenberg jehlt.) 


Nr. 1036. 

1378 (5. Nov.) Ih Wigand Schabe Evelfneht gefeßin 
zu Staufinberg Irfennen, vmb alfolihe aniprahe als ich ger 
habit han zu dem loftere zu Arnjburg ald von des ‘guds 
mwegin zu Babinhufin vnd in dem geriechte do jelbis ge- 
legin, daz fie eyns teilis gefauft han vnd auch vor langin 
ziten da vore ganerben des jelbin gubis warin, vnd wande 
daz fie von rehte des yd foufin fuldin, daz ich des vpndir- 
riehtit bin, daz fie daz von rehte fouffin mohten, vnd id) fie 
von rehte dar ane nyt hindirn fulde, dar vmb virzihin ich 
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pur mid ond myne Erbin vffe dy egen. anfprache und gerebven 
fie an dem egen. fouffe nummer zu hindirne oder trangene. — 
Zeugen: Syfrid Keßilring wepener, Elas vnd Bolpraht, 
gebrudere- von Saflin, fcheffene zu Grunenberg und Syfrid 
von Buren burger do felbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXVII, vi. fer. prox. a. fest. s. Mar- 
tini episc. 
(Mit Siegel Nitterd Tylen v. Belderäheim Amtmannd zu Grünberg, 
Syfrids Kehelringin des Ausftellers Neffen, Elafen und Bolpradhtin 
Gebrüder v. Eaffen.) 


Nr. 1037. 


1379 (12. März.) Wir Fulze, Hans, Vlrich und Gpfele 
genand der Fulzen Finde irfennen uns, vmme folidhe anfprache 
alz wir han gehat zu dem cloftere zu Arnjburg mit namen 
vmme yn deil adere ond wiefen vnd eynen bamgarten zu 
Redelnheim gelegen, die anfpradhe hatten wir geftalt zum 
rechten an vnß frunde, und was von beiden parteyen zu eyme 
abermanne geforn der Erber man her Heilman von Spire 
Burgermeifter zu Franf., der hat ons yntiheiden aljo, daz 
wir vorwerter Feyn anfpracdhe oder forderunge zu den vorg. 
herren haben jollen. — Zeugen: her Heilman von Spire 
vorg., Beder Welgelin fehultheiße zu Revelnheym, Hans 
Monfperger, Henne Reme von Bomerfheim u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXIX, in die b. Gregorii pape. 

(Mit S. Siefrieds von Speier Schöffen zu Franffurt.) 


Nr. 1038. 


1380 (25. Febr.) Ich Irmengard wonende zu Mufchin- 
heym dochter Gernandes von Obernhaben befennen, daz ich 
virgiftiget ond vfgegeben zu eyme felgerevde dem clofter Arnj- 
burg alle dy farende habe, dye ich oczzend han odder vınmer 
gewynnen mag, vnd han daz felbe gut widder von en yn- 
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phangen vmme i. jchilling heller. — Zeugen: Heyne Beder, 
Dreitliep, jcheffen zu Minzenberg. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXX, in domin. q. cant. oculi mei 


semper. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 1039. 

1380 (12. Mai.) Ich Bertuld Menger vnd Ratherine 
myn eliche fraume, Burgere zu Geylinhufen, befennen, daz 
wir virfauft han dem Cloftere zu Arnifpurg vnfer deil des 
hobis zu Fonhufen vor der Linden gelegen vnd day daz 
felbe gut der vorg. Herren vormalis halb ift geweft vd 
geanerben zu vnßme deil waren. 

&. n. Chr. geb. m.ccc.lerr, ipso die s. Pancracii mart. 

{Mit S, des Ehöffen Gerhard Drleigen zu Gelnhaufen.) 


Nr. 1040. 

1380 (15. Juni.) Ich Amelius parrer Bu Trenje bie 
Mynginberg gelegen befennen, das ich eyndrechtig worden bin 
mit dem Gloiftire gu Arnfpurg vmb alfoliche ftuce, zum exiten 
fal ih hebin allen Fleinen zehenden von Lemmern vnd andere 
von lebindigen dyern die in von der paftorie wegen der felbin 
firchin gu Treyfe Bugehorit und fal do vone jerliches eyme 
fgechmeifter gu Arnfburg i. marg pheninge gebin, auch jullen 
die vorg. bern von Arnjburg alle Fleine zehen von garten 
vallende vnd waz dez glihen ift, vff hebin vnd nemen vnd 
mir jerlihes dar vur gebin viii. fhillinge heller. *) 

Dat. a. d. M.CCC.LXXX, ipso die b. Viti mart. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 

*) 1397 (6. Zuli) ftelt Peter, Johan Molnerd Sohn von Minpinberg 
Bicarius der Kirche zu Treyfe, dejjen Neversbrief rüdffichtlich der 
Uebertragung der DVicarie von demjelben Datum it, eine gleiche 
Urkunde aus. (Mit S. des Ausitellers, Johannd von Ajienheim 
Sängers des Stifts zu Lich und des Vilars defjelben Hermann 
von Alsfeld.) 

1436. Ebenfo Zohannes Gleynclap Pfarrer zu Treyfe bei 

Mingenberg. (Mit S. des Pfarrers.) 
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Nr. 1041. 
1380 (14. Aug.) Ih Johan von Lynden Ritter vnd 
Bude myn elihe fraume Befennen, daz wir onfn hoff, da 
wir igunt ynne wonen, gelegin zu Berftad zuffhin bern 
Wernher Groppin und Happeln Bedird finder, der da ftozit 
vorne vff die ftraßen gen bern Gonradis hofe von Birfelar 
obir, vnd ftozit hinden vff des dorffis grabin, den wir ge- 
foufft han vmme Johan Rodin vond Gongin Zieginhorn mit 
Budeme, mit alleme Bumwe, mit gartin ond mit alleme zuge- 
hore gegebin han dem Cloftere zu Arnfpurg zu eyner lutern 
almufe ond zu eyme felgerevde, ond han den megen. Hoff zu 
lantfievilme vechte wiedir entnomen vmb die vorg. geiftlichin 
hern.*) — Zeugen: her Conrad perrer zu Berftad, her 
Wigand von Babinhufin altarifte da felbis, der ftrenge Ritter 
her Wernher Groppe von Beldiriheim, die feften Evelnfnechte 
Gerhard von Hofftirfheim und Conrad von Buches, die be- 
heivin Iude Gongehin Druthliep amptman, Henne Rode 
vnd Wigand Rode, fcheffene zu Berftad u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXX, in vig. assumt b. Marie virg. 


(Mit S. des Ausftellers und Gerhards von SHofteröheim an roth und 
gelb feidner Schuur,) 


Nr. 1042. 

1380 (13. Dee.) Ih Henrih Rinheimer mwonende zu 
Aldenftad irfennen, daz ich dem cloftere zu Arnjburg gegeben 
han zu eyme felgerede vor myn vnd Dengzeln myner eliche 
fraumwen fele heil ond alle vnß aldern, eyn ftuce landes alda 
zu Aldenftad vff Kintheimer -berge gelegen zufchen ven von 
Engeltail und liget an den von Arnfburg vnd hand au Iy 


*) 1388 (23. April) verpflichten fi Hartman von Beldirfheim Ritter, 
Heinrich von Beldirfbeim Edelknecht, Henne und Burkard Gebrüder 
gen. Sufer, Edelfnechte, das vorg. Seelgerede Johanns v. Lynden 
ihres Neffen und Bruders und feiner Ehefrau Gude ihrer Niftel und 
Schwäger getreulich zu handhaben. (Mit S. der Ausfteller.) 
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den gennmeflel des fjelben ftudes vnnd behelvet i. morgen vond 
iii. ferteil, vnd nit Diefe gift geichen mit willen Gobeld muns 
eidens vnd Elheide myner Dodhter, Henne Rorbeherd myns 
eidens pnd DOftirlinde myner dochter, Divderiches myns eidend 
und Girlinde myner dochter, Wenzeld myns jones ond Guden 
myner fnorhen, Wygandes myns jones vnd Guden myner 
dodhter. — Zeugen: Gobel Grebe, Heinge Schrende, Ger: 
nand Snider von Obera u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXX, Lucie virg. 
(Das Siegel Heinrichs Pfarrers zu Obera fehlt.) 


Nr. 1043. 

1380 (21. Dee.) Ih Hern Henrih genant Fulfche 
capellan zu Mvengejeffe befennen, daz ich geben ewecliche zu 
eyme jelgereve dem Cloftere zu Arnfpurg daz bus (u Geln- 
haufen), daz da gelegen ift in der gaflen, dy da get gen 
dem hulgburnen dorlin vnd ift gelegen obewendig myme fevil- 
hufe. vnd dem anderen darane, do Syfrid von Butipadh ynıne 
wonyt, vnd gelvit den Bumeifterin zu der parre ii. fchillinge 
heller jerlihes czinfes, und han auch dem felben hufe dy fry- 
heid getan, dag eme nyman fyn Inch virbuhen fal als von 
des garten wegen, der da zufchen dem felben huje vnd myme 
hufe, da ich inne wonen, gelegen if. — Zeugen: Gerhard 
Vrlenge der alde jcheffen zu Geilinhußen, Gerhard Brlenge 
der Junge, Feygze Zinde, rat lude da felbes u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXX, in die s. Thome apost. 

(Mit Siegel des Auäjtellers und Gerhard Brlengen vorg.) 


Nr. 1044. 

1381 (5. Febr.) Ich Henrih Brhane vnd Gele myn 
elihe frauwe Srkennen, omme foliche anfprade, alz wir gehat 
han ader no haben mochten zu deme cloftere zu Arnfburg, 
als von yn deil Edere zu Alftad, dy yn er gut da felbis 
gemeßen jynt vnd vndern erme pluge hant, und uns beduchte 
das e3 der Edere weren, dy wir vmme dy von Aldenburg 
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fauften, dez fon wir vnderrichtet, daz wir fein recht dar zu 
enhan vnd virzihen dar vf Iuterlihen, au vf alfoliche 
Edere als wir von den vorg. geiftlihen herren hatten, dye 
fih zihent vmme eyne halbe Hube vnd iii. achtel forns da 
vone gaben, dye alda fjelbis zu Alftad gelegen fint. — 
Zeugen: dy vefiten Ebelfnehte Girmand vd Milges von 
Swalbad, gebrudere, myner jwefter fon, vnd die beicpeiden 
ude Rule Freife unb Herte Freife, Iheffen zu Bugbad u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXI, ipso die b. Agathe virg. et mart, 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 1045. 

1381 (4. April.) Ich Gope von Lempe vnd Elfe fyne 
hufframwe, eiden vnd dochtere Emechen gen. Kirchober zu Berg- 
hufen gefegzen, irfennen vns, daz wir fhuldig fin zu gelvdene 
Sohanne gen. Abele dem bedere, Demuve fyner elihen hufs 
frawen, burgern zu Wetflar, daz dritte deil des wynes, der 
da ierlihes weflte in dem wingarten, den vn die vorg. eliche 
Iude zu rechtem erbe geluwen hant, zu Berghufen gelegin 
in dem grunde zufichen den wingarten Heingen Kerbers und 
Eongen gen. Bryfelauc alvefte under dem wingarten Heingen 
gen. River. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXI, ipso die b. Ambrosii epise. 


(Die S, der Junker Thiderich des alt. Weppeners u. Thiderich des jung. 
von Wertorf fehlen.) 


Nr. 1046. | 
1381 (2. Juni.) Das Klofter Arnsburg fjchließt eine 
Fraternität mit Michael dem Meifter des Karmeliterordens, 


Dat. Verone, a.d. M.CCC.LXXXI, in festo penthecostes. 
(Das Siegel fehlt.) 


Nr. 1047. 


1881 (25. Juli.) Adolfus maguntin. sedis archiepiscopus 
concedit monasterio in Arnspurg indulgentias in multis diebus 
feslis. 

Dat. Arnspurg, a.d.M.CCC.LXXXI, in die b. Jacobi apost. 
(Mit Siegel des Erzbifchofe.) 
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Nr. 1048. 


1381 (23. Aug.) Wir Bruder Johan Apt und der Eonuent 
dez Cloifters zu Arnjburg befennen, vmb aljolihe Zweyunge 
als gemwert ift zuffhin den feften Evelfnehten Johan von 
Muffhinhenm vnd Ebirharte von Muffchinheim, zmeyer ge- 
brudir jone vff eyne fyten, vnd ungm Gloiftere vff die andern 
inten, vmb eyn deil landis und Edere gelegin in Ebirftedir 
ond in Muffhinheimer Hude vnd zehenten in Dreyfir 
zehinden, zu deme erften in Ebirftenir Hude: iv. morgen 
die waren her Richartis, anderweid vi. morgen vber den 
Ebirftedir weg, vi. morgen dur den Dreyßir grunt nyder 
wendig dez weges, andirhalben ‚morgen eyn anmwender vnd ift 
Hennen von Muffihinheim vorg., iii ruden bie der weyde, iii 
ruden zufichen |. Nyclaus ond dez :Briors ftude ; in Mufichin- 
heimer Hude vff deme felde gein der Aldenburg vierbehalb 
morgen wendint vff den Ebirftenir weg an deme parrer von 
Mufihinheim und zehent halp geyn Dreyfe, eyn halb morgen 
ftoßt vff die ftraße an Grafte von Muffhinheim, vff deme 
velde in deme firhbodeme dryttehalben morgen an dem Eloifter 
wege an Claus Bruels eyden vnd ift MWengeln Runzels, 
prittehalben morgen zuhin vbir den Kolnhußer weg an deme 
firhberg vnd wendit vff Heingin Rudingern, eyn halp morgen 
off Eraftis von Muffhenheim wifen und vff den Eloifter weg 
gelegin an den galgen von Muffchenheim, dirre zehenvde von 
dieffeme Iande, al8 er in Dreyfir gehende gehorit, ift daz dritte 
deil onfes Gloiftird, vnd Die ander zmey deil der vorg. Io- 
hans ond Ebirhartis, hervmb jo han wir und geenunmudiget 
mit den felben alfo, das wir den gehenden von allen diefin 
ftuden ond lande an allis hinverfal hebin follen ald andirs 
onfirn zehinden in Ebirfteder und Mufihinheimer Hude, her: 
gein han wir Johan von Mufihinheim erftgen. eyn ftude 
landis gelegin in Dreyfir hude gein der julgen an der alden 
Lenmgruben an der wiven zehindis fry gelaßin, auch han 
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wir Ebirhart von Muffhinheim vorg. eyn ftude landis ger 
fegin off dene mittelfelde in Dreyjer Hude, daz da wenbit 
gein der herftraße zehindis fry gelaßen. — Zeugen: Ritter 
Wengel von Drahe ond Richart von Mufihinheim, ver Wepener 
Heineih Brhan von Alftat, R... von Werere, Hennrid 
Stuerneil, jcheffene zu Mufihinheim, Bechtold Heinburge, 
Gonrad fin Brupir, huigenogin von Ebirftat u. a. m. 

©. n. Ehr. geb. meccleri, vff den abent |. Barthole- 
meus d. 5. Apoft. | 
(Mit Siegel des Ausitellerd und der Nitter Wenpel v. Drahe mn. Ridhart 

von Mujcheuheim.) 
Nr. 1049. 

1881 (23. Aug.) Ih Eonge Huppe Amptman vnd ich 
Bruel von Wedere und Heynge Budinger, Scheffene zu Mujchin- 
beym, befennen, daz das Elofter zu Arnjburg Sanntte fine 
feunde an daz gerichte unge Dorffis zu Mujihinheim, 
daz da heißit ungebovden ding, vnd boden jemudelihe Edele 
ond vnedele, Arme vond Riche zu Mufiihinheim, daz man yri 
virhengen wolde, daz fie den gemeynen weg, der da ging zu 
der Badı nyeder zufihin erem hobe vnd zufihen deme hobe 
ere molen, yn eren bob zu notvorft ere jchuren wirbuhen 
mochten, dez virhendt man yn, vnd han dar geyn Die vorg. 
geyftlihen bern aljo lang vnd aljo breyt alva felbis voniere 
gemepynde eynen gemeynen weg gegeben vf den Bach nyeber, 
ond ift genomen von irme hobe, der da gehorit zu ere molen, 
aljo daz fie den alden weg dar geyn ewidlichin in irme febdel- 
hobe virbumwet ond yn gezunet fullen haben, 

&. n. Ehr. geb. m.ceclerri, a. d. Abent [. Bartholomeus 
v. 5. Apofteln. 


(Mit Siegel deö Edelfnechtd Zuufers Joban von Hobewißele, wohnhaft 
zu Mujcenbeim.) 


Nr. 1050. 
1381 (2. Nov.) Ich Gunther Krumperheym, burger zu 
den Gißen, Jrmengard jun eliche wirten irfennen, baz 


Hifl. Berein, Arnöb. Urk.:Bud. 42 
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wir gegeben han dem Gloftere zu Arnjburg eyne marg gelvig 
erveger gulve vff vngm Hufe vnd habfteve da wir Isund Inne 
wonen, gelegen an bern Edart Siheffen, vnd han wir en 
die marg gelvis gegeben vor daz Srbeteil, daz bern Sohanne 
ungen jone, der eyn bruder dez Ordins ift, gefallen vnd vff 
Srfterben mochte. — Zeugen: die ftrengen ond wifen Iube 
Burgfard von Buchfede und Hendelman Indus. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXI, in die animarum. 

(Mit Siegel Zunferd Senand u. Edhard von Buchjeke.) 


Nr. 1051. 


1382 (28. Juni.) Ih Hartman von Hulgheym Heder 
wige jon von Niedern Alpah der got grade befennen, daz 
ich mit verhengniffe Hebelen myner dochter, Kunen irs elichen 
hufwirtis mins eidems, Elfen ond Lufeln auch miner vochtere, 
han verfaufft mine wiefen gelegen in terminie des dorffes Bu 
Steinberg, nemlihen eyne wiejen gelegen zufchen Gulveners 
finde von Hulsheim vonde NRemen Hertwin Roden jon vnd 
wendit vffe den von Falf. onde vff Heinge Spagenhauwere 
adir bi dem cappuz garten zu Steinberg, eine wiefe ge 
legen in der Berfheymer zufihen den von WArnjpurg vnde 
Wengil Suringe von Oruningen wendet vffe der heiligen 
wiejen von Hufen, ein wieje gelegen in der Dielfen zufchen 
der gemein wiefen vnde den Jungfrauen von Schiffenburg, 
dem Gloftere Arnfpurg. Me befenne ich als Katherine min 
dochter onverziegber und under erin iaren ift, daz ich dor vor 
gu burgen han gefazt Herman Rodinbergeren, Henrichen von 
DObernhaben, fcheffen gu Groningen, Gogehin Kleine von 
Hulgheim. — Zeugen: Heinze Zippult amptman zu Gar: 
weteiche, Gonze Habirangeft, Heinze Spabenhaumer, jheffene 
da felbis u. a, m, 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXI, in vig. apost. Petri et Pauli, 

Mit Siegel des Nitters Heinrich. v. Schwalbad).) 
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Nr. 1052. 


1382 (15. Juli.) Ich Conrad Roft Evelfnecht wonende 
zu Treyje under Mynzenberg befennen, vnb aljoliche zweyunge 
ald geweft ift zufchin dem loiftere zu Arnfburg vnd mir, 
vomb eyn teil landis gelegen vor der alden Stan zu Myn- 
ginberg, die mir vnd in mit eynander zehenen, daz ich dar 
omb gutliche mit yn geeynmudigit bin alfo, daz fie zweyteil 
dez zehindis ond ich eyn dritteteil dez felben heben jullen von 
den Edern vnd lande, als hernadh gejchribn fted, ein ftude 
landis, daz hobelant ond get von deme walde ane biz an den 
margftein, do Hirgern zehene anftoßit, ond get von deme 
margfteine glihe zu deme Nußbaume, der da ftet in Rufen 
Leibehin garthen, anderweid eyn ftucfe gelegen vor deme walbe, 
den man nennet daz Eynloe, get vf deme hohiften hyne vf 
der Santgrubin pnd fchert fih gein der veyven, die da fteb 
pbir den weg in deme zune vnd ligit onden an deme wege, 
anderweid eyn ftuce gelegen obendig dez wegis vnd get aud 
vor daz Eynloe. — Zeugen: die Rittere her Richart von 
Mufihinheym, her Dyle von Belvirfheym, der feite Evel- 
fnecht Conrad Foid von Drevfe u. a. m. | 

&.n. Ehr. geb. m.cec.lrrii, of den dag der zwylf Apofteln. 

Mit Siegel des Ausitellers.) | 


Nr. 1053. 


1382 (15. Juli.) Ich Conrad Roft Evelfneht wonende 
zu Treyje vndir Minczinberg vw Hille myn Eliche fraume 
befennen, aljolihin ierlihen Ezins eyns phunt heller gelvis 
als der ftrenge Ritter her Wernher Roft myn vetir ond Gele 
fune Elihe fraume den got genabe virfauft han dem Elviftere 
zn Arnfpurg ond en dar vore zu ondirphande gefeft hant eynen 
hob, bus, fohuren ond garten, Dy vor zcyden waren Rydhartis 
Mulners, daz ons hovereivde ift da wir iegunt ynne wanende 
fin, vnd ift der jelbe hob gelegen vff eyne fiten an den wenn 
hufen der heren von Arnjpurg vnd vff die andern fiten ftoßit 
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an den garten, der gelegen ift czufchen Johanne von Mufichen- 
heym vond dem vorg. hobe, vnd ftoßit vorne uff die ftraße 
gein der ba vnd hindene vf daz felt vnd fullen wir den 
vorg. heren von Arnfpurg jerlihen daz phunt heller geldis zu 
Ezinje geben. — Zeugen: die ftrengen Rittere her Richart 
von Muffhenheym, her Dyle von Beldirfheym, der vefte 
edilfneht Conrad Foyd von Treyfe u. a. m. 

®.n. Ehr. geb. m.rec.lrrrii, uff den dag der b. zmyIf Apofteln. 
(Mit Siegel des Ausitellers u. Richards von Mufchenheim, für die gen. 

Hille, in rotbem Wachfe.) 


Nr. 1054. 

1382 (17. Juli.) Ih Bern gen. Ruße von Bruchen- 
bruden evelfneht ond Apollonia myn Elihe fraumwe befennen, 
daz wir vnfir zwo hube lanbis gelegin zu Muffhinheim 
bie Arnjburg, die Erwin von Gonge felge myn Apollonien 
irfte hufwirt faufte vmb Ritter Richarten von Muffchinheim 
den Elter vnd Jutten fyne Elichen fraumen den got genade, 
zu eyme Selgerede vnfir vnd Erwins felgen vorg. vd Er- 
wind funds Sones vnd allir unfn Altern, gegeben han dem 
Eloiftere zu Arnfburg.*) — Zeugen: Jungherre Philips 


*) An demfelben Tage willigt die vorg. Apollonie in diefe Schenkung 
ein. (Mit Siegel Danield v. Langenau Ritters.) 

1384 (12, März) bekennt Eberhard v. Mufchenheim, Edelknecht, 
daß er in den von feinen Eltern Richart v. Mufchinheim dem eldeiten 
und Jutten feiner Hausfrau an Erwin etwanne Erwind Sohn von 
Gonfe Bürgers zu Butfbach gethanen Verkauf von 19 Achtel Korns 
nnd 9 Achtel Waizend jährlicher Gülte verunterpfändet auf 2 Huben 
Landes zu Mufheubeim „vnd die felben Edere vnd Kant von 
virfuimenifes wen virfeßener phechte etlichir zyt vff gebolit fin von 
deme vorg. Erwine vnd be darin gefaft ift.in Eygend gewerde und 
alfo dar nach nad fyme dode fyne eliche Frauwe Apollonia und Bern 
genant Ruße von Brucenbrude edelfnecht, ir eliche hufwirt, virgiftigit 
vnd vff gelaßen han die vorg. ti. hube landis dem Gloftere zu Arnf- 
burg zu eyme felgerede, daz daz myn gude wille vnd virhengniße 
ift, vud virguhe vifdy felbin, auch befenne ich Rychart von Muffchin- 
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von Falfinftein, Ritter Johan von Lynden, edelfneht ons 
rad von Beldiriheim Amptman gu Liehe, Bruhard von Wedere, 
Gonshin Fittih, Claus von Ittingifhufen, Heynge Bupinger, 
fcheffene des gerichtis gu Mufihinheim u. a. m. 
®. n. Ehr. geb. m.cec.lerrii, of d. nehit. dunteftag a. v 
zwyif apofteln tag Hu latine diuisio apostolorum. 
(Mit ©. des Ausftellers und Ritters Daniel von Langenau, welcher für 
die vorg. Apollonie gefiegelt, in grünem Wachfe an roth leinenen Schnüren.) - 


Nr. 1055. 

1382 (28. Juli.) Ich Heyneman Marfle, ich Heinrich 
genant Snauhart Scheffene ond ih Johan von Weidebadh 
genant Haberforn, burger zu Wetflar, befennen, das vor ung 
Heinrich Dlenfleger, Heinge gen. Kern vnjer ingefeßen bur; 
gere pnd Hartman an dem bahe zu Byle hant bejoget, daz 
yn Euntliche fie, daz vor ziden zweyunge gewejt fie zufichen 
Hern Wernhere Buffunger dem prieftere, Agnejen jynes bruder 
bochtere und irme ftamme von eyner fiten ond vorwilen Zudes 
wige gen. Burner pond fyme ftamme von der ander fiten, vmb 
jolihe gud vnd gulde, ald vorwilen Heyne gen. Briefe von 
Byle vnjer burger dem god gnade gelazen hat, des habe der 
igugenante Ludewig Burner vnd fin ftam zu der zit bradt 
ond bezuget uf den eid mit den eldiften der dryer Dorfe zu 
Byle, vnd fie yn felbir auch daz wol wiffentlihe, daß der 
vorg. Wernher und Agneje jyne niftele odir ir ftam Feyne 

beim Nitter wetter de; vorg. Ebirhartis, daz ic) feymerley recht, vordes 
runge oder anfpradhe fulden han gein die vorg. geiftlichen herren ven 
den vorg. ii. huben.“ — Zeugen: die Nittere Wenpel von Drabe 
vnd Zohan von Lynden u. a. m. (Mit Siegel des Ausitellers und 
des vorg. Richards v. Mufichenheim.) 

1401 (29. Nov.) verzichten Erwin von Lanftegn den man nennet 
Stoppelrodde u. Fye feine Hausfrau auf obige Güter, die ihr Vater 
und Schweher Erwin ven Gunfe fel. von dem obgen. Richard von 
Mufchenbeim gekauft und von erfterem und ihrer Mutter und Schweher 
Appollonien fel. dem Klofter zu einem Seelgerede gegeben worden. 
(Mit Siegel des Ausftellers u. Zohanns dv, Schonenburg Ritters.) 
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rechte geborn erben fin zu bes obg. Heyne Friefen guben, 
wand des felben Hern Mernherd mudere Agnefen aniche eyn 
ftieffufter geweft fie Heynen Friefen, alfo daz fie und Heyne 
Friefe eyne muder ond ziwene vadere gehabet haben, vnd fin 
die gut vnd gulde von Heyne Friefen vnd jyme vaber vnd 
irn aldern dar fumen und nicht von Hern Wernhers Zuffunger 
muder, Heynen ftieffufter. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.leerii, a. d. f. Banthaleones vage 
db. h. mertiler. 

(Mit Siegel der Ausiteller, mit Ausnahme Heynemand Markle.) 

Nr. 1056. 

1382 (25. Sept.) Pileus s. Praxedis presbiter cardinalis 
concedit monasterio in Arnsburg indulgentias centum dierum, 

Dat. Frankfordiae, vii. kal. octobr. pont, Urbani pape 
sexti a. iv. 

(Mit Eiegel des Ausftellerö von rothbem Wadhfe.) 


Nr. 1057. 2 
1383 (28. Ian.) Ich Eungele Leymenfarren Wuppeb 
Eyfrived Leymenfarren fel. burgerin zu Wetflar befennen, 
daz ich geben han zu eyme felegerede dem Gloftere zu Arnf- 
purg funftenhalben morgen Landis ardadird gelegen vor der 
ftat zu Wesflar zu der obern porten biz alfe man get In 
dy fumarke. — Zeugen: Edart zu Naffawe ver eldifte vd 
Fohan Lantman, Scheffene zu Wesflar, Syfriv von Wyfemar 
onde Perir von Dryporff, burgere da felbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXII, sec. stilum trevir., fer. vi. 
prox. post conversionem s. Pauli apost. 
(Mit Siegel der gen. Schöffen Edart und Zohann.) 


Nr. 1058. 

1383 (20. Febr.) Ich Johan Lingenftein ond Kungele 
myn elihe hußfrauwe, Logen jel. dochtere von GSelbult er: 
fennen, daz wir virfauft han alle unß gude gelegen in der 
Termenye dez dorfis gu Berftat, vund alle vnße rethte, dye 
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ons von onßme jiweher ond fadir vff irftorbin fin, Dem veften 
edveln Enehte Gerharte von Hoftirßheim ond frauwen Elfin 
finer elihen hußfrauwen.*) — Zeugen: der veite evelfnet 
Friderih von Beldirgheim her Friderihs fon, und Wigand 
Epeler "ond Henne Bedir, Icheffin u Berftat vnd Henne, 
Wigand. Egeler fon eyn nadgebur da jelbis u. a. mm. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXII, vi. fer. ante domin. prox. q. 
cant. in s. ecclesia oculi mei. 


(Mit S. des Ausitellers, Franden vome SGerhufdis feines Schwagers u. 
Neffen der vorg. Kunpele, und Ariedridhs v. Bellersheim.) 


Nr. 1059. 

1383 (22. Febr.) Wir Bhilipps von Falfenftein herre 
zu Mingenberg vd Elizabeth vnfir Elihe frauiwve irfennen, 
daz wir mit willen ond virhengniffe Wernhers vnd Gunen 
onfir brudere ond Swegere han virkouft dem cloftere zu Arnf- 
purg das halbeteil des zehendis, den man nennet Hobe Guller 
zehende yn deme houe zu Houe Gulle, ver da rechtlich eyin 
ift der jelbin geiftlihin lude, da fie auch vore das andir halbe 
teil des jelbin zehenden zu rechtlihme engene biz here bejeßen ' 


*) 1385 (28. Det.) geben Gerhard von SHoftirfheim Edelfneht u. Elfe 
feine Hausfrau dem Klofter diefe Güter zu ihrem Seelenheile, und 
find Diefelben gelegen: „uff deme felde gen Ddephe gen der Hege 
berabe an Gylbracht Weyfin vzwert gem deme mittilmege — vbir 
den Dpdepher weg an Walther von Londorff gen Berftad — by 
deme Gruce vnd jtozit vrf den Nietweg vud tjt daz endilfte finde gen 
Swalbeim — gelegin an Gilbracht Weifin vif dem felbin bradh- 
felde in der waßirgenge nen Ddephe — uff dem felde gen Eichzel 
gen der fchaff wiefin aelegin an Gylbracdht Wein — vff daz je flog 
vd ziehint geu Echgel uzbene vnd wendent vif Waltbern von Rous 
dorf -—— ff den Martpheobel vud jtozit an bern Hirmand von Houer 
wizele jtude — vff dem felde gen Feltheim itopint uff feltheimer 
weg vud an Obiruhobir mweide gen Ddephe wendit uff Gennen von 
Beldirfbeim in der Gyefin wiefin — zu den waßirgengin vd ligent 
an bern Gonrade von Erlebah.“ — Zeugen: Senne Rode der 
Eiditte, Henne Smyd der Jungiite vnd Henne Echpelre, fcheffene zu 
Beritad u, a. m. (Mit Siegel des Ausjtehlers u. feiner Chefrau.) 
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han, vor mec. pund heller. — Zeugen: die Rittere her Eons- 
rad von Beldirfheim den man nennet von Obernhobin, ber 
Wengel von Drabe, her Johan von Lynden vnd her Hartz 
man von Belvirfheim, Sintram von Butjpah vnfir Feiner zu 
Liehe, Iohannes vom Hayne vnfir fehriber, Rule Plugir, 
Gongehin bern Wigandis, [heffene des gerichtes zu Gruningin, 
da der genante zehende ynne gelegin ijt. 

®. n. Ehr. geb. m.cer.lerriii, off ven dag des h. Apoft. 
f. Betri den man nennet zu latine fathedra |. Petri. 


(Mit Siegel der Ausiteller, defjen vorg. Brüder und der Burgmänner zu 
Minzenberg au rothen leinenen Schnüren.) 


Nr. 1060. 

1383 (22. Febr.) In gots namen Amen. Kunt jy, 
daß n. Ehr. geb. m.ccc.lerriii, uff den rrii. februarius in ber 
ftat zu Fredeberg in den ftoben hoffes, hufis vnd wonunge 
genant der Arnjpurgir hoff da jelbes han geftanden Diefe herz 
nach gejchrieben erwirdigen lude ond hant befant: zum irften 
befanthe Hartman Lijin fon von Bruchinbrudin, daz fin fatir 
der herren von Arnjpurg lantjevel were uff deme hoffe zu 
Girburgehbeym me dan roili. jar vnd fin fabir ader he 
jelbes mynd herren hoff von Falkenfteyn zu Ajfinheym ge 
legen ny geluchten ader von der herren hoffe ader gupe feyne 
golde adir zind gegeben ny ader haben gegeben, vnd bar nad) 
befanthe Anghelm Rule burger zu Fredeberg, daz he der herren 
zu Arnjburg Lantjevel were uff deme hoffe zu Girburges- 
heym In daz iii. Jar vnd befanthe Claus Scheffir zu Fur: 
bab das he der felben herren lantjedel were uff deme felben 
hoffe me dan viii. Jar ond ir feyner von der heren von Arnis 
burg gude ader hoffe zu Girburgeheym In den hoff myne 
herren von Falfenfteyn zu Affinheym gelegen ny gulve 
adir zinsd gegeben ader den hoff zu Ajfinheym ny gejuchten 
von der herren von Arnjburge guvde wegen, auch befanthen 
Anphelm ond Hartman egen., daz daz wafjir eyner gemeynde |y 
des hoffes vnd dez dorffeszu Girburgehenym dy da wonende 
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fint, ond das dez egen. Hartmand fader von bez hoffes vnd 
von der gemeynde wene daz waflir virluhe und da midde julde 
man dy brudin ond den burn halven. 

(Rotariatsinftrument.) 


Nr. 1061. 


1383 (22. Febr.) Wir Philipps von Falfinftein herre 
zu Minginberg jrfennen, daz wir gejehin vond gehort han 
lefin eynen Brieff apt Iohans von Herifelvin dem god gnade 
vond funes Gonuented, da ynne fie gnabe han getan deme 
cloftere zu Arnjpurg, daz fie mogin habin rwiii. hube Heri- 
feldis gudis zu Hohungin odir yn der geynde da vb, 
wie fie die an fi gewynnen mogen, dieje gnade die den 
jelben herren gefchehin ift, die wollin wir yn vnfir foytoyhe 
der Herjfeldinfhin marg ftede vnd feite haldin. — 
Zeugen: die ftrengin Rittere Wengil von Drahe, Johan 
von Lynden, Sinttam von Butipah vnfir Felner zu Lieche, 
Fohannes vom Hayne vnfir jchriber u. a. m. 

&, n. Ehr. geb. m.ccc.lerriii, vff den dag d. h. apoft. 
j. Betri zu latine fathepra |. Petri. 

(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 1062. 


1383 (8. Juni.) Ich Henne Erwin und Rungzele eliche 
Lude, Burger zu Minczenberg, befennen, daz wir gutliche ge- 
rechtit fin omme alle anefpracdhe, dy wir hatten geyn dem 
Giloiftere zu Arnipurg von befirunge wegen, by wir fulden 
haben an deme Hufe, daz gelegin ift zu Minsenberg an 
der eden gein der heren hobe ubir von Arnfpurg, dy wir 
aud) -von ynen biz her zu Lantjevelin rechte gehabit han. — 
Zeugen: Conrad von DObernhoben, Rychart von Muffchen- 
heym, Frederih von Obernhoben, Wenczel von Drabe, Johan 
von Linden, Hartman Conradis fon, Rittere, Heinrih von 
Beldiriheym evilfnecht, Rulhenne, Eonzehen Opoler, Heyne 
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Bedir, Drutlip Syfrid wiland Hirman Hirbift, Gongechen 
Zulen Son, fiheffene u. a, m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXII, in die b. Medardi episc. 
(Mit Siegel der Stadt Minzenberg.) 


Nr. 1063. 


1383 (15. Juli.) Ih Wogel gen, Kelner wonende zu 
Dorheym onde Lyje jyn Elicye wirten dochter Johans Ergen- 
behers, ond ih Henne Rule vnd Winter, Sone des felben 
wonende zu Byhenheyin by Melpach befennen, al8 der geyft- 
lihe man Her Iohan gen. von Gteynfurt onß fehrwager pnd 
bruder, eyn monich zu Arnfburg, an vns gevorber hat fyn 
Erbedeil, daz wir dar vmbe yn gutlichfeyt geeynmundeget [yn 
aljo, daz wir virfaft han i. malder forngelves jerlihen Bachtis 
dem vorg. Eloyftere ond virferiben zu ondirpandin die dere 
gelegin in Melpacher velde — by dem hauge vff dem 
bienheymer weghe, ftoßit vff dy Bunde — ftußit vff oy 
EchBeler ftroßen — vff dem velde geyn Wyßinfheym ftoßit 
off den heynbühil — ftoßit vff den Schehmwyfer weg — 
ftoßit off den wedifheymer weg. — Zeugen: Sohan Lauben- 
berg amptman, Winter Sommeler, Henrich by dem Burne, 
Rule Smyd, Scheffene des gerichtes zu Melpah u. a. m. 

G. n. Chr. geb. m,cec.lrriii, vff den dag der h. rii. apoft. 
divisionis apostolorum. | | 

(Mit S. des Burggrafen zu Friedberg Eberhard gen. Weyfen.) 


Nr. 1064. 

1383 (10. Aug.) Ih Rydhart von Mufihinheim Ritter 
befennen, daz ih virfauft han deme Gloiftere zu Arnsburg 
alle myne Edere vnd wifen gelegin in termenye des dorffes 
zu deme Rodphin bye Benftat ond eynen garten gelegen 
vor Affenheim, mit allen rechten, fryheiden, gewonheiden, 
ond zugehorde, als fie von alver her fomen fin, vnd ich auch 
fie zu Iehin gehabt han von deme edeln myme lieben gne- 
digen Jungherren Bhilips von Falfinftein Herren zu Myngin- 
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berg, ond he fie auch virengent hat den vorgenanten- geift- 
lichen Herren, vnd fint dit die jelben Edere, wifin, ond garten, 
ald fie mit den nachgebuern gemeflin fin, ond von ftudin zu 
ftuden bernady bejchriben ftent — eyn ftude gelegin gein, 
deme Hunder forfte under deme Stambeimer wege vd zuhet 
ober den graben der Lantwere biz vff den walt genant die 
hynderforfte an Heynrich Geffener — andertweid daz gejchrot 
andirfit dez grabin — eyn ftude alda jelbis gelegin in deme 
Plingispale zuffhen Mein Schremmen vnd Rulefin Spiler 
von Affenheim — eyn gros ftude gelegen alva jelbis vff der 
hohe zuhit vbir den lehinbudher weg — eyn ftude gelegen 
an deme wingarten zuffhen Mulhennen und Happeln She: 
fern, zubet vbir den Erbftever weg — eyn jtude gelegen vff- 
wertir zufihen Rulen Hanaumer Eymmermanne von Fryde- 
berg zuhet vbir den Stamheymer weg von Benftat — eyn 
ftude vfwertird gelegen zuhit vbir den Stamheymer weg vnd 
ober den Winder weg zufihen Heynridhen Gieffenern vnd 
Wygeln Hunth von deme Ropdde — daz Tluffeldin gelegen 
an deme ende gein deme hohin forfte — eyn gerecht fluffel- 
echte ftude gelegen an deme hHafendal vonder den wingarten 
zuffhin Heynrich Gieffener, Heinrihen Hafen — eyn wife 
gelegen in deme hafendal — ein gereihte wife gelegen an 
deme dorffe an Jungfrauwen Hebeln von Bergen — eyne 
wife gelegen vonder deme dorffe an deme langen wifin wege 
an vonsme Junghern von Falfinftein an deme obirften ende 
an Sungfrauwen Hebeln von Bergen — eyn gerechte Stuffel- 
echte wife gelegen vor ..... zufihen demer parrer von 
Benftat und Syfryde Fraumweline von Affenheim — eyn garte 
gelegen vur Ajjenheim vff deme Lußelfelde zufihen ven 
von Kebele vond Johan Orthen von Stamheim, vomb crev. 
phunt vnd rii. fchillinge heller, *) und han au dife vorgejchr. 

*) 1383 (10. Aug ) beftätigt Philipp von Ralfeuftein diefen Kauf und 


befreyt die erfauften Güter von aller Zehenfcaft, Beede, Geichoß, 
Dienft und Steuer, indem er weiter anfügt: „und dar vnb und dar 
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Edere, wien vond garten vffgelaßen vor deme amptmanne 
vnd den Scheffen des geriechtes zu Benftabt vnd zu beme 
Rodhin, da fie pnne gelegen fint, — Zeugen: Heynge 
MWirfteder Amptman ond_Scheffen, Hennte Giefener, Henne 
Keuchener, Henne von deme Rodde und Fryge von Benftat, 
Icheffene dez geriechtis zu Benftat, Wernher Kreyer von Wir- 
ftat, Hartman Bingerlin von Flanftat u. a. m. 

®. n. Chr. geb. m.cec.lreriii, off den dag dez h. mertelers 
j. Zaurencii. 

(Gefiegelt bat der Ausiteller.) 


Nr. 1065. 

1383 (21. Oct.) Runt fi, daz ih Syfrid Feßilring 
wepener in Teftaments wife zu eyme rehtin ewegin jelegerede 
befazt und gegebin ennuelvecliche mit jlehtir gift vze der hand 
vur myng vatird, mynre mutir, mıyn felbi8 vnd allir mynre 
aldern jeleheil dem loftere zu Arnjburg alle dy gub dy her: 
nach ftent gejchriben, zum erftin mynen hoiff zu Eringij 
hujin gelegin mit allivr zugehorbin, dy Conrad genant 
MWendehuften inne had, daz Ertgadem in dem Firchofe, item 
daz gub daz Goge arbeypit, andirwerb zu Ermerode mynen 
hoiff mit allen finen zugehordin, den Rode arbeivit, Item 
iv. fchillinge phennige ierlicher gulve, dy der jelbe Rode gibit 
von Johan Kepilringis felgin gude, daz ich vmb yn Faufte, 
Andirwerb i. phund haller gelos von minre wiefin dy Pinfe 
had. — Zeugen: her Gonrad pherrer zu Gemondin, Helwig 
von Laubirbadh, Gilbraht Ryedefel wepenere, Hartman Widrad 


geyne, jo hat der vorg. her Richard von Muffchinheim Ritter mit 
willen finre Erben vnd vnd vnfir berfchaft fin rechtlichin eygin ge= 
legin zu Wanebacd dar geyne als viele daz iz guuclichen it, Iutir= 
liche vff gegebin vnd daz auch zu rechtem lehin gemacht vıd hat 
auch daz felbe gut vur fich vud fin Erben furbaz zu rechteme Lehen 
enphangin, — Zeugen: die Nittere Wengel von Drahe vnd Johan 
von Lynden, Sintram von Butfpach vnfir feiner zu Lieche, Johan 
vom Hayne vnfir fchribir u. a. m.“ (Mit Siegel des Ausitellers.) 
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amptman, Wige Bedir, fheffen zu Gemonbin, Luse Bedir 
ond Gunther, fcheffene zu Hohinburg, Heinze Opperman 
iheffin zu Eringifhufen, Berthold Houeman, Heinrih Ge- 
bur, Gerlahb Schafferad vond Zuge Opperman, Dinftlude do 
felbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXII, ipso die xi. mill. virg. beat. 
(Mit Siegel des Ausitellers.) 


Nr. 1066. 


1383 (19. Nov.) Ih Amelius parrer zu Dreyie by 
Mynezinberg gelegen befennen, al8 das Cloifter Arnfburg 
mir gegunt hat, daz ich irn Fappus gehen in deme dorffe zu 
Drepyfe etlihe Jare genomen han vnd nody nemen, das fie 
daz gedan han von feyme rechte junder vmb jundirliche Liebe 
ond fruntichaft Die fie zu mir han, vnd wan fie wollen, fo 
mogen fie daz wederruffen. 

&. n. Ehr. geb. m.cec.lrerili, off den dag der h. fraumen 
f. Elyzabecht lantgravinne vorgyden zu Thuryngen. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1067. 


1383 (4. Dec.) Wir Heinrih Bomerfheymer, Wernher 
Behe, Johan fin brudir, Wengil Smyer, Kulman Johan 
Dudin felgin fon, Conrad Fingirlin, Henne Edil ond die 
nachgebore gemeinliche des dorfis zu Widinftad irkennen 
und, daz wir gutliche vbirfumen fin mit onfirn herren von 
Arnfburg, vmb dy grabin dy vmb daz dorff gent, dy vmb 
onfir allir nu Ffoftlihe vnd mit großir arbeid gebumit fin, 
daz wir dy jelbin grabin bumeliche vnd gub furwerter me 
vffe onß foft ond arbeid ewecliche fullin haldin. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXIMI, vi. fer. prox. post fest. s. 
Andreae apost. 

(Mit S. Johanns Kelner Amptmannsd zu Affenheim.) 
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1383 (23. Dec.) Kunt fy, daz Katherine Bumennen 
befine burgirffe zu Frideberg hand gemacht yr felgerede vnd 
teftament dem Glojtere zu Arnjpurg alliz yr gut herfucht vnd 
onherfucht, her vbir bat mich Perir von Rodenberg bruder 
zu Arnfpurg ond haffmeifter zu Friveberg, daz ich vffen Ins 
ftrument darubir wolde mahen.*) — Zeugen: Johann von 
DOppershoben pherrer zu Durjtvorff onp Anjhelm von Morle 
Prijter. 

®.n. Ehr. geb. m.cec.lrrriii, off den rriii. Dage des mandes 
December, in dem Arnjpurger hoffe zu Friveberg. 

(Notariatsinftrument.) 


Nr. 1069. 

1384 (8. Juli.) Ih Conrad von Glouburg burger zu 
Franfenford irfennen.mih, das ich virfaufft han Peter von 
Bomerjheim ond Eljen finer elihen wirten, burgern zu Franfen- 
ford, ii. hube vnd iv. morgen landis gelegen in der termenie 
des dorffis zu Bupdinjhbeim vm cc gulvden, vnd fint Die 
vorg. hube vnd morgen landis mir zu lozje gefallen von 
Kungeln zu Bronenfeld myner anfrawen.**) — Zeugen: 


*) 1397 (16. Dec.) verzichten Wilhelm Gerlachs jel. Eyden von $Pinder: 
nahe, Hencen, Gonge und Heinge von Hufen Gebrüder, Heilman 
und SHebele Eheleute, der vorg. Schwager und Schweiter, Frige 
Dpeler von Lich, Gilbracht Fogeler von Langsdorf und Mepe feine 
Ehefrau auf alle Aufprache auf die ihnen vermeintlich auferftorbenen 
vorg. Güter. (Papier. Mit S. Zohannd Paftors zu Bußbach und 
Aunfers Wilhelm von Kletteuberg Edelfnechts.) 

**) 1399 (1. Mai) befennen Grebebenne Graf und Amtmann zu Budenf- 
beim, Friedrich Paitor der Kirche daf., Sterflyu, Ebirhard Schefer, 
Herman Grebe, Sufriedbenne der alte, Elefe Suyder, Hartradbenue, 
Grebehenne der junge und SHaberhenne der alte, Nachbarn daf., daß 
der vorg. Peter von Bomerfbeim und Elfe feine Hausfrau „vorgyden 
bant geitanden vf der frien jtraße in deme dorfe zu Budenfheyn 
vnd ließen vf mit band vud mit halme nach gewonbent des frien 
geriechtis deme Gloftere zu Arnfburg er gut gelegen in dem dorfe 
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Sohan von Holghufen myn omel fcheifen zu Franfenford, 
DBrone zu Bronenfeld myn oheim, Dtte von Duenbah vnd 
Sacob von Bomerjheim, burgere zu Frankenford. 

- ©. n. Ehr. geb. m.cec.leeriv, an j. Kyliani dag. 

(Mit S. des Ausftellerd und des vorg. Bronen von Bronenfels.) 


| Nr. 1070. 

1384 (5. Sept.) Runt jy, daß in geynwortifeid myn 
vffin fehribird fraumwe vir Griftina Groppen von Belviriheym 
vor zyden eliche hußfrawe, Johan Setezephandes von Drabe 
rittird dem got gnade, Gilbraht Setezephand von Drabe 
wepener, Wernher Setezephant fins brudir fon vnd Gorge 
von Beldirfheym wepener, vnd hatte dy obgen. Griftina eynen 
briff in erer hand, der da bejede derjelben Grijtinen vnd 


vnd Termenye zu Budenfbeym mit aller foner zugehorde, daz fich 
zubet an lande vnd an wiffen an iv. bube, die vff die zut er recht« 
li eygen woren, vnd boden mich Grebehenne vorg., dag ich die 
vorg. geiftlichen herren von des geriechts wegen daryn fegen vnd 
weren wolde, das han ich Grebehenne die obg. herren im die vorg. 
gude gefaft vnd geweret in eygens gewirde, en die ewerliche zu ber 
babene alfe die nachgebure des felben frien geriechtes wifeten daz 
recht if. (Mit S. Friedrichs Paftors obgen. und Ritters Helfrichen 
von Dorfelden, oberften Grafen des vorg. freien Gerichtes.) 

1399 (21. Mai.) Gleiche Yrkunde Sterfiyn Hobemeniters in 
dem Bruderhobe zu Budeniheyn, Friederihs Paitors der Kirche daf., 
Grebehenne des alden, Elejen Suyder, Hartrardhennen, Syfriedbennen 
ded alden, Haberhennen des alden und Grebehennen des jungen, Haudges 
noßen des „Hobegen geriechtes in deme felben Bruderhobe“ rüdfichtlich 
der von den vorg. Ebeleuten dem Klofter gegebenen. Igii. morgen 

 nbebiges Erbes aders ond wifjen.“ (Siegel w. o.) 

1403 (2. Juli) verkaufen Frigel Mepeler, Bürger zu Woneden, 
und Heinrich und Friedrid, Gebrüder, feine Söhne, ihr Theil Haufes 
und SHobereide gelegen oben in dem Dorfe zu Budenfheim bei 
dem Bruderhofe an der von Arnsburg SHobereide die Peters v. Bo 
merfheim fel. war. — Zeugen: Herman Scurge, Dyko Wüyngert, 
nge Senne, Henne von Kynfbenm u. a. m. (Mit S. der Stadt 
MWonneden.) 
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Zohan Segephandes vor zuden ires hußwirtes felgen jelgerebe 
ond leftin willen und baid mich, day ich den briff ond irm 
leftin willin wolvde fchriben vnd virwandiln in eyn vffin 
Anftrument, vnd in deme felbin briffe ftunt der artifil be- 
fhriben: 
„Andirwerp fegin wir deme cloftere zu Arnfpurg zu eyne 
„filgerede eyne hube landes dy wir ligende han in Bug- 
„bachir velde, dy wir auch gefaufft han vmb Gilbracdhtin 
„Setephande mwepener und Dilgen fine elihe hußfraume 
„ongm brudir, fwagir ond gefwihen vombe crc. gulden 20.” 
Vbir diffe vorgejchr. artifil baid fraume vir Griftina und Gil- 
bracht megenant mid vffin DEREN, daz ich en dar obir Beet 
eyn vffin Inftrument. 
| Dat. a. d. M.CCC.LXXXIV, v. die mens. septembris in 
opido Butzbac.h. - 
(Notariatsinitrument.) 
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1384 (11. Sept.) Ich Heile Millirs gejeßin zu Langif- 
dorf ond Gerte Eliche Iude Bekennen, daz wir dem cloftere 
zu Arnjpurg alle Jar jchuldig fin zu gebene eyn ewig maldir 
forns von ein deil edern dy wir Inne gehabit han von 
Hilleburge zu LKieche, der herren von Arnfpurg marte, dar off 
by egen. Hilleburg dyt jelbe maldir forns gegeben hat ven 
vorg. geiftlihen herren zu eume ewigen felgerede und Teita- 
mente, vond feßzen yn zu vndirpande die Edere, zu deme 
eriten vff dem felde geyn Lieche ii. morgen an deme arnıf- 
purgir. wege zufihin den von Fredeberg und Bolprathe von 
Rabinhufen ond heißit daz Fromme ftude, andirrwed uff deme 
Rodin felde ii. morgen vff Lonradir wefin, andirwed iii. veir- 
teil ligen by Lonradir wefin, andirwed vff deme felde gein 
Bettenhufin ii. morgen an deme Bobin pade by der 
firaße alfe man geyn Fredeberg git. — Zeugen: Heinrich 
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Heffe fchuftheiffe zu Houngen, Frege Schoneben, Wernher 
Kerner, Gerlach Grebe, fcheffene va jelbis u. a. m. 
®. n. Ehr. geb. m.ccclereiv, uff. den fundag n. v. fraus 
wen dag ald je geborn wart, 
(Mit Siegel der Stadt Hungen.) 


Nr. 1072. 


1381 (21. Sept.) Ih Congele und ih Mete fmeitere 
Heynrihis von Maffelden deme got. genade, befennen, dag 
wir han. gegeben vur deme Eynggrebin vndb den Scheffin.dez 
geriechte der: Stat zu Höhungen zu eyme Gelgereve vniere, 
vnBerd vadird vnd muder, Gweitere und Brudere ond andirs 
vnfir aldern Sele zu Heile, dem Gloiftere zu Arnjburg alle 
vnfir Edere vund wiftn in Termenye der Stat zu Hohungen 
vnd au dez dorfis zu Majfelden mit allir guide vie fie 
gelden -—- vffe deme velde gein deme hohinhulge eyn ftude 
gelegin vor Hohungen in den Strihen an deme ende gein 
der Brunenberger ftraße vnd an deme andern ende vff den 
holgweg — vff deme velde gein Maffelden eyn anmwender 
gelegin an Fryderihe von Hohungen Edelfnehte, an deme 
nyderiten ende wendet vff den algartis graben, an deme obir- 
ften ende vff Syride von Majfelde Evelfnechte, eyn ftude 
genant der rode morge wendet an deme ende gein Hohungen 
vff die bunde — eyn ftude an deme Inheyder wege vff Jung- 
frauen Greven von Majfelden — eyn ftude genant an der 
gabeln — eyn ftude an deme actenberge gelegen, an deme 
ende vf Junghern Sifriven von Meajfelden evelfnechte, an 
deme nyderjten ende vff die maffelder wyfin — vff deme velde 
gein deme veltheimer hulge eyn gerecht jtude gelegin bie deme 
Rußegrabin — der jtump gelegin obin vor dem walde — 
eyn anivender gelegin an der Steingruben, vff deme velde 
onder deme Langijdorffer wege genant die bunde, eyn ftude 
gelegen vor: deme. dorffe zu Mojfelden an vnfir fraumwen 
altaris fturfe zu Hohungen — vff veme velde.gein Bettin- 
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buje eim ftud gelegin in den Dumppeln und wendet vff ven 
Berfteder weg — enn ftude vobir den Rehinburner weg ge 
legen — eyn wife gelegen an deme dorfe zu Maffelvden 
an der Roden gaßen — eyn hobeftat gelegin in deme vorffe 
zu Mafjfelden gein deme Firdhobe vbir gildet daz eyn deil 
ongme Sungherren von Falfinftein jerlih8 i. Symern forns 
ond daz ander deil gildet den SJungfraumen von Werberg 
i. Seftir oleyes. — Zeugen: Heynrich Heffe Eyngrebe und 
fcheffen, Frige Schenebem, Wernher Kerner, Gerlach Grebe, 
Zudolff Rumwehant, Dyse Paffe, Iheffene zu Hohungen, Ber- 
thold Dreyjer, Henne Rietman, Burgere da jelbis u, a. m. 
© n. Ehr. geb. m.ccc.leewis, vff den dag d. 5. apoft. 
vund Emwang. |. Mathei. 
Mit Siegel der Stadt Hungen.) 
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1384 (29. Nov.) Ich Hilleburg von Langifporf wanende 
zu Lieche in der herren hobe von Arnfpurg Befennen, das 
ih han gejagt zu eyme felgerede myn, mund fair, myner 
mupdir und andirs aller myner alvdern felen zu Trofte und zu 
heile dem Gloftere zu Arnfpurg alle die farende habe an gelve, 
an werde, wi man fi genennen mag, die ich igunt han odir 
vmmer me gewinnen mag zu behaldene als andirs ir eigen 
gut, vnd han auch dieß gift gedan an der vffinberegen ftraßen 
der ftad zu Lieche, alje mich die jcheffin da jelbis wijetin, daz 
iz maht hette vnd recht were. Ich han auıh daz felbe gut 
von en wedir enphangen vmme il. jchillinge heller ierlih. — 
Zeugen: Spyfrid Hufener, Congehin Bettih vnd Heynge 
Mulman, fcheffene zu Liehe u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXIV, in vig. b. Andree aposl. 

(Mit S. Heinrichs Dechanten zu Lid.) 


Nr. 1074. 


1385 (21. Dec.) Ih Rößer von Buchjede MWepener 
wonende zu Nydern Mörle ond Gerte myn eliche froumwe Ir 


1386. 653 


formen, daz wir fchuldig fin dem Efoftere zu Arnfpurg. rer. 
guloin, die wir lange bezalt julden han Her. Gerharte von 
Rodeheym eyne Monde da jelbis,, und hant uns diefelbin 
herm gnade getan ond wollent die vorg. rrr. guldin zu Iaren 
von ons bezalit nemen, vnd han yn gefaßt alliz vnß geuelle 
an gelde und an habern, daz vns Jerlihis fallende ift von 
der Bede in Buchjedfir geriehte. Du fegin wir yn die 
v. gulpin gelvis, die und Serlihis fallent von den armen 
Luden des Eveln’vnßs Inngherren Philippe von NRaffaumwe 
herren zu Merenberg, pond bieden ond. heißin Senanden von 
Buchiede, miyn nebin, daz er Ierliches vnß geuelle ale ig 
vorbenant ift, dem vorg. herren zu Arnjpurg gebe vnd anf 
worte. Du befennen wir, daz wir jchuldig fin den vorg. 
berren rii. maldir fornis, die geuallen julpin fin von den 
vorg. rrr. gulden, ald der Brieff vzwijet, den fie von Rulen 
wegin von Morle von vons.darmbir han, vnd fegin en zu 
Burgin Senandin vorg., Burghartin, Vlrihin Edilfnechte 
von Buchjede, myn Rußers vorg. ganerben vnd nebin, vnd 
Gerharten von Buhjede Edilnfneht myn Rußerd vorgen. 
Brupir. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXV, in die b. Thome apost. 
(Mit Siegel des Ausftellerd und der vorg. Bürgen.) 


Nr. 1075. 


1386 (6. Jan.) Ich Johan Steyn von Rodenberg pherner 
zu Mufchenheym irfennen, alje der Apt vnd der Bonuent des 
Glofters zu Arnfburg mir die vycarie der vorg. fyrchen zu 
Mujhbenheym gegeben han, des. han ich yn vff daz Heifge 
ewangelium globit, daz ich jy wil laßen bliben by allen yren 
fryheiden und priuifegien ond befondirlihen by allen gewon- 
beiden ond rechten, alje fy dy paftorie der vorg. firchen her 
braht hant ond dy mit nyman permuteren noch in nymand 
hant feren, auch daz ich mit en halvden fal omb den rleynen 


43* 


654 1386. 


zebenden in alle: wy8 alfe ‚piffinieret ift aufchen dem Gloftere 
ond eyme vycarien der Firchen zu Dreyfe by Myngenberg.*) 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXVI, ipso die Epiphanie dom. 
(Gefiegelt hat Amelins Pfarrer zu Dreyfe, u. Arnold Pfarrer zu Ebirftad.) 
(Vid. v. 27. Dec. a. 1400, ausgejtellt von Hein- 
rih Mepler Dechan und Johann von Affen- 
heim Sänger des Stiftes zu Lich.) 


Nr. 1076. 

13886 (21. März) Ich Erwin von Kebele evilfnet und 
Medele jyn elihe fraume Befennen uns, daz wer virfauft 
han dem. Gloftere zu Arnifpurg iv. jhillinge heller gelves be- 
wijen uff dem hufe und hobeftad, dy da ift gelegen in beme 
dorfe zu Ennedheim vond da igunt inne fygit Hennen Kulcdhen 
fon, omme iii. punt en ii. fhillinge heller. — Zeugen: Nyclas 
Lyrer wa. m. 

©. .n. Ehr. geb. m.ccc.kreevi, uff |. Benedietus dage des 
bh. Aptes. 
(Mit Siegel der Ausfteller.) 

*) Siehe oben Nr. 972. 

1403 (9. Det.) bekennt Johann Euleman ein Priejter von Min 
zenberg, daß er vertaufcht habe mit dem obyg. Johann Steyn Pfarrer 
zu Mufchenheim, die Vicarie daf. gegen den Altar auf der Burg 
zu Minzenberg, dejjen er bisher ein Caplan geweien. — Zeugen: 
du proftere ber Herman von. Elffeld pherner zu Birkelar, ber Wyntber 
Blatte altarifta zu Minzenberg, der veite Edilfnecht Henne von Bels 
dirfheym Wernhers fel, jon u.a. m. (Mit Siegel des vorg. German 
und Henne v. Beldersheim.) 

1418 (15. Febr.) bezeugen Johan Zubrod Dedhant, Gerlady 
von Lundorff Sänger und N. N. von Grünberg, Pfarrer des 1. 
Frauenftiftes zu Lich und Craft von Beldirdheim, wohnhaft zu Mufchen- 
beim, daß das Kl. Arnöburg mit dem Pfarrer Ichau Xuden zu 
Mujchenheim übereingefommen, den zwifchen dem Kloiter u. Zohan 
Steyn von Nodenberg, ehemals Pfarrer zu Mufchenheim, getroffenen 
Bertrag feit zu halten. (Die Siegel der Ausiteller fehlen.) 

1461 (25. Xebr,) präfentirt Abt Johann Wirftaid von Arne: 
burg dem Liebfranenftifte zu Mainz an die Stelle des Pfarrers Lud- 
wig Snauwert, den Glerifer Conrad Pepen. 
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Nr. 1077. 


1387 (13. Jan.) Allirmenlich fal wisfen, daz des Jaris 
n. Chr. geb, m.cer.lerrwii, vff den riii. tag des mandes Januarii 
vnden an dem Erne des hufes gelegin in dem grosfen Arnf- 
purger hoff zu Franfinford ond waz egiwan bern Gonradis 
von Leminftein jcheffin Bu Franfinford, do igund under 
Winther von dem Wafen fchultheizfe Bu Franfinford inne 
figit, die bejcheidin Lude Friverih Schyd von Bufihouiiheim, 
Bude fin hufframwe fi irfanten, das fie foliche ii. phund hellit 
geldis ond eynen Engeljhin gelvis, die fie hatten vff dem 
ftennenhuje gelegin gu Franfinford gli gein dem vorg. 
Gonradis von Lemwinftein fel. gelegie vbir, day do ift deme 
Gloftere gu Arnjburg, hetten zu abelofunge gegebin vnd vor- 
faufft ven felbin geiftlihin herren vmb rl. phund heflir. — 
Zeugen: Junder Winther von dem Wafen jchultheizien gu 
Franfinford, Herman Furian eyn vicarien zu f. Bartholomeß 
bu Franfinford, Iohann Walhaumwe jchultheisfe Bu Duen- 
bad, Eulehin jchultheizfe gu Obirrodde, Henne Burian, Henne 
fon fon, Conrad von Rodamwe bedermeifter, Beren Smebe, 
Heinge Eiten eyn fnyder, Herman Moldirbrode vnd Mathys 
Budele, Burgere zu Franfinford, 


Mit Siegel des vorg. Junkers Winther von Wafen.) 
(Notariatsinftrument.) 


Nr. 1078. 


1387 (22. Febr.) Ich Anfhelm von Hobesyfele Evil 
fnecht der Jungefte befennen, daz ich entnommen han vmb 
das Glofter zu Arnfburg zu lantjevilme rechte Ses iare vnd 
nyet lengir er gut gelegen zu Nedir Kleen, daz da horet 
pn den großen hob mit folichen ondirfcheyden als her noch 
geichreben fted ic. 

®. n. Ehr. geb. m.cec.leersii, off den dag-d. h. Apoft. 
f. Petri, den man nennet zu latine Fathedra Betri. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 
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Nr. 1079. 

1387 (2. März.) Ich Eunge gen. Wurzele der -fleilch- 
haumer und Katheryne elihe Iude, .burgere zu Wesflar, vir- 
iehen, alfo als her Girhard von Rodpeheym eyn Prifter ung 
von des Eloftird wegen zu Arnipurg zu irme deile geluwen 
bat zu rechtem erbe daz hus, da wir igunt inne wonen, ges 
nant der cleyne Reye an dem Iienmerke zu Wepflar ge 
legen zufichen deme großen Reyen vnd Girbradht Bußes hufe, 
daz wir dem vorg. Eloftere jerlihe geben jollen vi. tornofe 
gelves, auch jullen wir yen allewege ubir daz funffte jar geben 
eyn fwyne heubit, diffe gulve ift gliche gude irfte bovem gulde 
mit den iii. punt gelded ond eyme jwund heubete als vie 
dutiihen hirren zu Martpurg zu irer Pietancien dar Inne hant, 

Dat. sabb. die prox. post b. Matthie apost., a. d. 
M.CCC.LXXXVI. 


(Mit Siegel Heyneman Marfil und Girbrachts feines Sohnes, Schöffen 
zu Weplar.) 


Nr. 1080. ° 


1387 (13. März.) Kund fie, daz in deme Jare n. Chr. 
geb. m.ccc.lerewii, uff den riii. tag des mayndes des Merzes 
in der alvden ftad zu Franfenford onden in der ftubin des 
hufes, da Hartmud von Galdebah eyn burger zu Franfin- 
ford inne wonit, der felbe Hartmud jeinen leiftin willin vnd 
feilgerede beftellit vnd orbinirit wie nachgeferebin ften: zum 
erften male enphelit he jynen lip, fine fele 2c., dar-nad fo 
hat er gejaft zu eyme jeilgerevde den jcheffin vnd dem Rave 
bu Franfinford ii. hube Landes, die da gelegen fin in ver 
termenie des dorffes zu Ealvdebah, vn warint vor Biden 
bern Gogin zum Hufin, ond dazu rr. morgin, die warint de 
herren zu j. Lenharde zu Franfinford, item fo hat he gelaft 
Hennen Diden und Katherinen finer. elihin wirten i. hube 
landes, item Griftan Saled, Elfin finer elihen frawen eyne 
halbe hube landes, item bern Hermanne von Rodinberg eyme 
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prifter ond Hebelen des vorg.: Hartmudes meyde eyne halbe 
Hube:landes, vnd find die hube alle gelegin in der termenie 
des dorffes zu Galvebad, item fine beßerunge fines hujes 
gelegen bie den Predigern, dem vorg. Hermanne von Rodin- 
berg ond. Hebeln dez vorg: Hartmudes meyde, unbe auch vff 
daz felbe bus hat der jelbe bewiefit i. erwige marke gelves.den 
herren zu Arnfburg alle iar fin Jar gesid da vone zu begem, 
Auch jo hat der felbe Hartmut gejaft eyme Brifter zu allin 
heilgin zu Franfenford eyn ewig achtel forns, daz man keuffin 
fal von den viii. golden, die Henne Wernhers fon von Sedebad 
yme fchuldig ift, wers abir fache daz gebreche, jo fal man 
grifin an die vii. fchillinge hellere gelves, Die da gelegin find 
uf enme fledin binden an der Robin babeftubin, vnde fest 
zu fonen truwinhendere Henrich gen. Storm eyn vicar des 
ftiffts zu f. Bartholomeus zu Franfinford, Wensel Saddreger 
ond Gerbradt Saddreger. — Zeugen: Bruder Konrad Balmef- 
dorff predigerd ordens, Henne gen. Bars gefeßin zur milden, 
Henne zu Rodinbah eyn bedere, Friveman beder gejeßen in 
. der Roben badeftubin u. a. m. 


Nr. 1081. 


1387 (23. April.) Ich Heinge Grebe wonende zu Stein- 
bad vnd Gerthe fin eliche frauwe, vnd ih Gumpel SBupeler 
wonende zu dem nypdirften Sttingifhufin ond Lufard fin eliche 
fraume befennen, daz wir virfaufft han dveme Gloftere zu Arnj- 
purg zwei ftude waldis in Burghartiffelde hube ge 
legin, die vn, rechtlich eygin fin geweit, zum Erftin ey 
jtude gen. daz Berwinfin hulg gelegin zufichen den herren von 
Arnfpurg ond hern Johan Monihe von Konigijberg, an dem 
nydirftin ende an dem felde gen Abern Alpac, vi. ruden breit, 
vnd mitten ir. ruben an Dem obirften ende, da iz ftozit off 
Alheivin Schofrippen von Grunenberg vii. ruden breid vn 
rroil. ruden lang, andirwerb eyn ftude, daz ba heiget der 
widen jee vnd liget an allin fyten an den herren von Arnf- 


(Notariatsinitrument.) 
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purg vnd ift andem obirften ende gen dem Efihinbohel rv. 
ruden breid vnd ift an dem nybirftin ende gen dem hanen 
fchriede gen Abern Alpad ri. ruden breit vnd ift rr. ruden 
lang vnd behelvit anverthalbin morgin und eyn halb vierteil. 
Dub befennen ih Hirman Steingeßir wonende zu Aber 
Alpah und Alheiv fin elihe froumwe, fon pnnd jnereche der vorg. 
Gerthen, und ih Johan Golihe wonende zu Steinbab vnd 
Gerthe fin elihe froume Eiden vnd doctir au der vorg. 
Gerthen, daz dirre vorg. fouf mit ungen willen, wißen und 
virhengniffe gefhehin ift. — Zeugen: Sifrid Hufener vn 
Heinge Muleman, fcheffene zu Liehe, Gumpel Liechir vnd 
Wigil Bedir, jcheffene zu Buchjede, Johan Horhufer ond 
Heilman Kreuel, nadhgebure von Abern Alpah u. a. m. 

©. n. Ehr. geb. m.ceclerroit, vff den dag f. Georgii d. h. 
mertelers. 


(Mit Siegel der Zımler Gerlach und Hartman von Drabe, Gdelfmuechte, 
an blau feidener Schnur.) 


Nr. 1082. 

1387 (23. April.) Ih Heynrih gen. Bernharteihujen 
fhheffen zu Butßbadh vunde Ich Luge fon eliche wirten befennen, 
daz wir myt dem Gloftere zu Arnjburg geweffelt han vnd han 
yn gegeben onß habeftad gelegen yn deme dorffe zu Budins 
heym an yrme habe zu der lingthen hant alje man yn yren 
hab feret, vmb eynen garten, den fye ligenve hatten yn den 
fappus garten zu Butßbadh zufihen Wenceln hude und 
deme alden fegewune; andirweyt han wir yır gegeben til, rudeit 
landes gelegen yn yne vff deme felde geyn Gambad an ver 
halde geyn Budinheym onde wendent oben vff Syfriv Wy- 
lant, vmb iii. ruden dye fye ligenvde hatten yn deme dale zu 
Gambad zufihen den Sungfrauwen von Marienfloß ond ven 
Jungfrauwen von Aldenburg; andirmeyt han wir yn zu eyme 
felegereve gegeben iii. ruden landes gelegen aller dinge yn 
pre in der Frygwyfen; andirwent han wir yne zu fauffe ges 
geben eyn ftude landes, Daz jich zubet vmb eynen morgen 
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gelegen yn. yrme großen ‚adere .vnd ftoft unden vff dye bad 
binder yrme habe zu Budinhenym — Zeugen: dye: ber 
fheypnen Fude Heyneihen Happil amptman, Henne Snyder 
vnd Wigand von Alftad, fcheffene des gerechtes zu Gambad 
u.a. m, 

®. n. Chr. geb. m.cec.lerroii, off den dag des h. mertelers 
j. Georgii. 

(Mit Siegel Junkers Wernher Sepphanden Edelfncchts.) 


Nr. 1083. 


1387 (1. Oft.) Ih Conrad DOpanheymer wonende zu 
Hurlffpreyfe und ich Katherina fin elihe wirten -befennen, 
vmb aljolihe anfproche, alje wir gehabit han vnd nod ge: 
haben mochten. zu deme Eloftere zu Arnjburg, daz wir darımb 
gutlichen mit en geryechtet jyn od virzyhen vff alle anjproche. — 
Zeugen: der geiftlihe man her Ludewig von Hegene, Dyele 
Lomertey, Wigand Wyfe, Scheffene des gerpchtis zu Otphe, 
Henne Rode der alde Scheffen zu Berftad u. a. m. 

G.n. Chr, geb. m.cec.Irrrvii, vff den dag des h. Biffhoffes 
St. Remigii, Ä 

(Mit Siegel des Edelknehts Junkers Friedrich von Bellersheim.) 


Nr. 1084. 


1388 (14. Febr.) Ic Gerlah gen. Habeman vnde Gele 
fin elihe frowe, und ich Henge von Witirfhufin, deren fwager 
ond Bruder, alle wonde zu Lieche, befennen, aljolihe anfprache 
ald wir gehabit han zu dem Gloftere zu Arnfpurg von eyn 
deil Landis wegin gelegin zu Witirfhußen, da wir off 
gewijet waren, daz e; Elfin von .Witirfhußen vnfer mubder. 
jelegen fulde fin geweft, und wir des nu vndirredtit fin, das 
wir feynerley recht ond forderunge zu dem lande mogin ge: 
habin, herumb virziegen wir, baz wir feynerleie forderunge 
zu dem vorg. Gloftere nummer fullin gehabin. — Zeugen: 
Sintram von -Butfpach Felner zu Lieche und Scheffen, Henrich 
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Buchechftir, Sifriv Hufener, Henrich Muleman, Scheffene 
zu Liehe u. a. m. 
®. n. Ehr. geb. m.cec.lerrwiii, vff den dag f. Balentins 
vd. h. mart. 
(Mit Siegel Sintrams und H. Buchedhftir.) 


Nr. 1085. 

1388 (24. Febr.) Ih Rupreht von Kolnhufen foyd 
zu MWonneden, Ebirhard von Rorbah, Eoilfnehte, Appel 
Maffebecher jchultheifche zu Wonneden, Frige Henrich felner 
vnd fcheffen da felbes, Kufinhenne, Heinge Heubt au fheffin 
da jelbes, Johan von Buchen fhultheifhe zu Oftheim vnd 
Johan Murfid befennen, daz off dy mitwoche nad deme 
rpiii. tage in Kufinhenne Hus waren vor uns Ebirhard Greffe 
von Budinfheim und Granffridel Burger zu Wonneden vnd 
dadin off beide futen vorredde vnd wilfore, vmb jolih gut 
als Ebirhard Greffe anefprah, daz Fiydel vorg. gefaufft 
hatte, zu Budinfheim gelegen, da ward gewilforet, were 
iz fache, daz Ebirhard vorg. oder fine Erbin qiwemen in den 
nehften viii. tage dar nad ald fie die wilfore getadin vnd 
gebin Frydel obg. oder jynen Erbin eine fumme geldes als 
viele al8 he vmb die vorg. gude gegebin hette vnd Fert eme 
funtlihen vnd mogelihen fchaden den he von des felbin gudes 
wegen gehabt hette, fo julde eme Frydel dye gude laßen 
folgen, qwemen jye aber nyt, jo folde Ebirhard oder fine 
Erbin feyne anefpracdhe zu den obg. guden han. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXVII, fer. iii. p. domin. reminiscere. 

(Die S. der obg. Edelknechte Ruprecht und Eberhard fehlen.) 


Nr. 1086. 

1388 (25. Febr.) Ih Heinrihd Gyfe von Dyppurg 
altarifte zu f. Katherinen zu Bergin in |. Huppradtis Firchin 
zu dirre aut befennen, daz ich myt willen myner Jungberren 
Sybold Schelmen und Gerlah Schelmen, gebrudere, die dez 
vorg. altares ftyfftir vnd virlyher fint, ein Weffelunge han 
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getan mit deme cloftere zu Arnfburg, ond ich Heinrich vorg. 
han gegebin ven vorg. herren zu Arnfburg andirhalp firteil 
garten, dy gelegin fint hindir deme huje, daz f. Katherinen 
zu gehorit ond hinder der vorg. herren jchuren zu Bergen, 
vomb ein halbin morgin fappuz garten, der gelegin ift zu 
Ennidheim an den Hanauwirn Mondhin vnd an Jung- 
her Sybold Schelmen vond fome brudere. — Zeugen: Jungs 
her Sybold und Gerlah Schelme, gebrudere obgen., Gerlach 
Eloderer und Heinge Gogen fon vund Wygel by der Eappiln 
und Gogen von Ejhhirfheym u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.LXXXVII, in die Mathü apost. 
(Mit S. der vorg. Sybold und Gerlad Schelmen, Edelfnedhte.) 


Nr. 1087. 


1388 (5. März.) Ich Herman von Hobewyfele Ritter 
vnd ih Alheyd fun eliche frauwe Befennen, alje der ftrenge 
Ritter her Johan von Lynden der Elvefte, deme god gnade, 
der myn Alheyve igunt genant elihe hHußwirt waz, zu eyme 
jelegereve i. marg geldig jerlichir gulde gejagt hat dem Eloftere 
von Arnjburg ond wir dye felben marg geldis bewifen jollen, 
des han wir den vorg. geiftlihen herren vff gelaßen und ges 
geben vor die vorg. marg. geldis eyne hobereyde gelegen in 
deme dorffe zu Berftad geyn Wigandis Echzielers hobe vbir 
zuffhen Emelude Kroden und eyner hobereyde des pherrere 
da jelbis vnd fyner gejellen, die en gegeben wart von hern 
Friderihis von Beldirfheym finden, vnd zuhit hinden hart 
off die Bunden des nyberfeldis, vnd Die auch vor cayden ift 
geweft Hangiln Rabvdis. Anderweyt han wir en gejaft rii. 
ihillinge heller gelvis jerliches cynfjes fallende vif vn hobe- 
reyde gelegen alva jelbis zu Berftad geyn Eongen Gziegen- 
horne vbir zufihen der vorg. hobereyde, dy da ift des :Pher- 
rerd da felbis ond zufchen eyner hobereyde, die da ift Eon- 
radis fon hern Friverihis von Beldirfheym, die aud eme 
worden ift von fyner jwegir frauwen Elfen von Lynden, und 
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zubet auch hinden vff die Bunden des nyedirfelvis vnd- fted 
igunt eyn bus vffe — Zeugen: dye veften Ebdelfnechte 
Eonrad von Buches, Friverih von Beldirfheym, dye befcyey- 
den lude Henne Smyev, Henne Wigandis Echzielers fon, 
fcheffene des geriechtis zu Berftad u. a; m. 

G, n. Ehr. geb. m.rec.lerroiii, vff den neheften Dunrftag 
vor Letare, daz ift zu mitte vaiten, 


(Mit S. des Ausftellerds und Wiganden von Karben Edelfnehts, der 
vorg. Albeid Eidam,) 


Nr. 1088. 


1388 (25. Juli.) Ich Friverih von Echziel der Eilvefte 
Evilfneht Bekennen, daz ich dem Cloftere zu Arnjburg gejaft 
han i. gulvden gelvis zu eyme felegerede myner ond Guden 
myner Elichen fraumwen fel. ond anders myner Erben jelen, 
ond han fie bewifet off eyne hobereyde gelegen in deme borffe 
zu Ehziel, die ich gefaufft han vff myne wereme Stule, 
die Bonge Grappe vmb mich entnommen hat zu lantjievilme 
rechte ond dar vff gebuet hat, vond ift die hobereyde gelegen 
in deme wege, jo man onden zu deme dorffe vpferit geyn 
Frideberg, vnd ftoßit an die Schenfen von Swennjberg 
ond ftunde vor Jaren eyn bacftobe vffe. — Zeugen: Frir 
derih ond Eune myne fone, Henne Borruff amptman, Henne 
Kafpe, Frige Sneppe, Burfard, Heyle Schebirfteyn, Hirbard 
Stulle, Henne Maffinheimer, jcheffene des geriechtis zu Edh- 
iel u.a. m, 

&. n. Ehr. geb. m.rer.leerniii, vff den dag |. Jacobi der 
h. apofteln. 

(Mit Siegel des Ausitellerd und feineds Sohnes Euno.) 


Nr. 1089. 


1388 (29, Sept.) Wir Philipps herre zu Falfinftenn 
onde herre zu Minczinberg femmerer des heilgen Romifchen 
NRiches Bekennen, alfolihen Brieff, alfe wir deme @loftere zu 
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Arnfburg han- gegeben, *) durch den Dirre geyniwortige Brieff 
ift gecogen, das der artikel, der da ynne ftet, der fich, aljo 
anehebit: -„Wo- auch dYye vorg. genftlichen Iude” (bis) „dag 
fie. des abe folden fon,” off dag, daz feyn Irreial adir 
zweyunge davone moge befommen, jo wollen wir den vorg. 
artifil noch nf. meynunge baß lutern vnde entriechten, alje 
he au von. uns: und von pnfen Erben onvicbrodhliche ge 
balvden al: werden. Bnde hebit fi die vpwijunge aljos an: 
„WBeris daz die megen, geiftlihin Iude von Arnjburg feynerley 
Ezinfe, pheshte ader gulde von erin guben oder anders von 
vnderphanden, die en dar vor virfaft weren in on$. herichafft, 
geriechten, landen adir gebievden gelegen, fallende hetten pnde 
en dye vnderphande dar vor blibben ligende adir worden vff 
gegeben, adir ob fie von virfeßender Gzinfe, phechte abir gulve 
wegen bie felben onderphande vifholten, die felben gude unde 
vnderphande follen vnd ‚mogen fie in er Hand vnd gewalt 
zu en nemen, ond da mybde Dun ond laßen alje anders mit 
eren engen guden, ond die jelben gude und vnderphande follen 
bliben in allen den fruheyden vond noßen alfe vore in bente 
eriten Briefe benant ift. — Zeugen: der ftrenge Ritter her 
Rihard von Muffhinheym, dye veften Evilnfnehte Anjhelm 
von Hobewißele der Elvifte und Anfhelm fin fon, Wilhelm 
von Klettenberg, Heinricus Berg vn$. fehriber u. a. m. 

©, n. Ehr. geb. m.cec.lerrviüi, off den dag |. Michahelis 
des bh. Erb Engile. 

(Mit Siegel ded Ausitellersd an rother Schnur.) 


Nr. 1090. 


1389 (20. Mai.) Ih Hebele gen. Frounden vorzyden 
elihe huffrauwe Dyderih Snyders dem god gnade Burgers 
zu Butfpah, Henne Hunfeln ir fon, Yfingard fine eliche 

*) Diefe Urkunde vom 3. 1371 ift abgedrudt in Supplif des Haufes 


Solms in Sachen Kl. Arnsburg contra Solms, 74— 76 und betr. 
den von Graf Philipp dem Klofter ertbeilten. Freibeitsbrief. 
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frouwe, Hilfe ond Irmengard dodhtere der erftgen. Hebeln 
‚ond Dyverih8 und Henne Hampe elich hufmwirt Irmengart 
igitgen, befennen, daz wir virfoufft han dem Gloftere zu 
Arnjpurg onß bus und hobeftad mit alleme begriffe, daz vor 
iyden was GBongen Guldeners gelegin in der ftan zu But 
fpadh in der Gaßen, ald man v3 feret zu der Wesflarer 
Porten zu der Lynfentin hant, glih gen Lufarte Heugern 
bus vber und ift ouch gelegin zuffhin MWengel Rapinbißis 
finden vnd der vorg. geiftlihen herren hus.*) — Zeugen: 
Herthe Freife, Henne Bernhartifhußen, Hartman Fufh, fchef- 
fene zu Butfpah, Henne Grafte, Heinge Ennfe ond Rule 
MWener, burgir dafelbis u. a. m. 

&, n. Chr. geb. m.ccc.lrerir, off den nehiftin dunritag 
vor |. Vrbanus tage des h. Byfihoffis vnd mertelers. 

(Mit Siegel der. Stadt Bupbadı.) 


Nr. 1091. 


1389 (28. Dct.) Ich Hylle virlafen wyedene Wigandis 
Pyners wonende zu Griedele befennen, vmb alfolich oleygulve, 
alje ih dem loftere von Arnsburg Ierlihis fohulvig byn zu 
gebene, vnd dy felbe etliche jare eynes deyles virjeigen han, 
vmb das ich meynde daz ich en aljo viele nyt geben folve, 
des byn ich mit den vorg. geyftlihen herren gutlihen geeyn- 
mudigit, aljo daz ich en vorwertisme jerlichis zuffchen ven 
giveyen fraumen dagen, alje fie zu bymel fur, vnd geborn 
wart, ill. fymern oleyes in er vorgen, cloftere vff myne Foft, 
jhavden vnd arbeyt. jal anmworten vnd furen. — Zeugen: 
Heynge Scharre Amptman zu Grievele, Heynte Kechiller, 
Wensil Orten fon, Hengil, Heyne Edenheymer nachgebur 
da fjelbis u. a. m, 

&. n. Ehr. geb. m.ccc.lereir,, vff den dag Symonis vnd 
Jude d. 5b. apoiteln. 

(Mit S. des Edelfnehts Zımlers Anshelmen v. Hobewifzele Schultheißen 
zu Bußbadı.) 

*) 1389 (24. Zuni) giebt der vorg. Henne Hampe feine Einwilligung 

zu vorg. Verkauf. (Mit anfgedr. S. Henne v. Buchen, edeln mannes.) 
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Nr. 1092. 

1389 (16. Nov.) Wir die Burgermeiftere, Scheffene 
ond Rad zu Franfenfurd erfennen, daz vor ung Peder 
von Tryer ond Mepe one hufframwe fich irfanten, daz fie vir- 
faufft betten Hennen Bngefugen von Busbadh, Lufarde finer 
hufframwen ire befferunge vnd alled ir Recht ubir v. phunde ıc. 
heller gelvis des Hufes, hoffes und gefeßs gelegin in ver 
Gruchengaffen gein Heiten von Lintheim vnßs Ratgefellin 
geieße uber und ftoßet binden an den Mulberbaum zufichen 
Pever Milwers Hufe und Gelen Heringen hufe, vmb rlv. 
phunde heller, und geben das vorg. huß, hoff und gefefle mit 
aller zugehorde zu zinje ii, phunde hellergelvis ewiger gulve 
den herren von Arnjpurg vnd vi. halbe und rr. fchillinge 
heller gelvis den predigern by vong ond ii. phunde heller gelvis 
den vorg. Pevder, Megen vnd iren Erben. — Zeugen: 
Sacob Weybe, Hertwin Woyße, Heinrih von Holshufen, 
Iheffene u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXIX, ii. fer. prox. p. Martini. 

(Mit Siegel der Stadt Frankfurt.) 


Nr. 1093. 

1390 (1. Febr.) Wir Bhilipps von Falfinfteyn herre 
zu Minzenberg befennen ung, vmb alfolihe zweyunge, alfe 
by8 here gemweft ift zuffhen dem clofter Arniburg und Gonze 
Melpeher von Wanebah vmb jerlihen pacdht vnd forngulde, 
dye he en geben folde von lande gelegen da felbis zu Wane- 
bach, daz man eygentliche nennet hern Kolbechens hube, das 
fie die fache an uns geftalt han und wir fie daromb mit vnfn 
burgmannen vnd fcheffene gutliche geennmudiget han, alfo 
daz dye vorg. geiftlihen Iude follen virczyhen vff allen pacht, 
der en von deme felben lande by8 here virfaßen ift.*) 

*) 1390 (13. April) geben das Stift zu Lid und die Echöffen daf. 


und (15. April) der Schultheiß und die Schöffen in Wohnbad, eine 
Recognitionsurkunde über vorg. Gilt. 
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&, n. Ehr. geb. m.ccc.rc, off vnß I. fraumwen obent alje 
man dye Iyehte wyhet, zu latine purificatio. 
(Mit Siegel deö Ausftellers.) 


Nr. 1094. 

1390 (1. Aug.) Ich Alhend vorgyden elihe hujfraume 
MWernhers Groppen von Belverfheym Epelfnechts deme got 
grade, der da mwonete zu Muffhinheym, und wir Gernand 
vnd MWernher Evilfnechte er jone befennen, vmb aljoliche 
zweyunge alfe wir gehabit han zu bdeme Gloftere zu Arnf- 
burg alfe von gudis wegen gelegen vff Mufjfhinheymer 
ond Weder felde, daz Elfe fel. enne Elufenern da felbis zu 
Mufibinhenm, un weiter und mume, den jelben geiftlichen 
herren zu felegerede vor cayden hat gegeben, daz wir dar uff 
gencgzliche virziegen han.*) — Zeugen: dye ftrengen Rittere 
Fohan von Lynden, Hartman von Belderiheym, dye veften 
Evilnfnechte Heynrih von Belderfheym, Anjhelm von Hobe- 
wißele der Junge, 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.rc, vif I. Bepders dag des h. Apoft,, 
zu latine ad vincula. 


(Mit S. des vorg. Gernand, fowie Hartmanns v. Belderfheum Ritters 
und Heinrichs v. Beldersheym Edelkucchts. ) 


Nr. 1095. 

1390 (25. Nov.) Ih Hille dodhter Conradis Schildes 
vorgyden wonende zu Birfelar deme dot gnade vnd ehiwan 
elihe frauwe waz Aulen von Obernhoben fel. befennen, daz 
ich deme Gloftere zu Arnjburg vorwylen gegeben han zu eyme 
jelegerede myner, mynes hufwirtes und aller myner altfordern 
alles myn gut, daz ich ligende hatte in den Termenyen vnd 
Hude der Sta zu Hohungen, zu Langifdorf vnd zu 
Maffelden, daz jih zuhet an xrv. morgen vnd i, vierteyl 


”) 1390 (1. Aug.) quittirt der vorg. Gernand, daß er von dem Klofter 
wegen des vorftehbenden Dergleiches 70 fl. zum Gefchen? erhalten, 
(Papier) 
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Iandes, ond han en zu der :felben cayt daz egen. gut mit allen 
xechten vnd zugehorden vffgelaßen vor deme amptmanne vnd 
den Scheffen des geriechtes der Stab zu Hohungen ond zu 
Langildorf, daz zu deme mole vnvirfcheypen eyn geriechte was, 
da auch die jelben gude ynne gelegen fint, doch vınb große 
ficherheit vnd allerley anejproche ewecliche zu virmyden, jo han 
ih nu anderweyd zu diejer czyt vont daz geriechte zu Hohungen 
vnd zu Langifdorf daz vore vnuerfcheyden eyn geriechte waß 
ond nu von eyme gejchenden Äft, dye vorbenanten gift vor 
deme amptmanne vnd den Sceffen beyvder geriechte, beyde 
zu. Hohungen ond zu Langijdorf hernumwet und geoffent. — 
Zeugen: dy beicheypen lude die auch vormuls by der gift 
fint geweft Heinrich Heffe Amptman ond Scheffen zu Hohungen, 
MWernher Kerner, Frige Schenebeyn und Wigand Drothtliep, 
fcheffene auch da jelbis, Conge Hane und Zule Hujeler, jcheffene 
zu Langiidorf u. a. m. 

©. n. Chr. geb. m.cec.rc, vff den dag . Katherine d. h. 


Sungfraumen. 
(Mit Siegel der: Stadt Hungen.) 


Nr. 1096. 

1391 (13. März) Ih MWortwin von Oftheim vnd 
Gele fin elihe wirthin befennen, daz wir gegeben han bern 
Heinrichen von Ofthem eyn herre zu Arnsburg ond fyme bruder 
MWorthewin eyn Eonvers do felbeft r. jchilling heller geldes 
zu vnßer fele gerede vff anderhalben morgen eygener wefen 
gelegen an der budenftad Obendyg den Jungfraumwen von 
Mergenborn. — Zeugen: Heinte von Ofthem vnd Henle 
Smyd, Icheffen zu Woneden: 

Dat. a. d. M.CCC.LXXXAXT, ii. fer. p. judica mei. 

(Mit Siegel der Stadt Wonneden.) | 
| Nr. 1097. 

1391 (24, Juni.) Wir dye dorffihaft gemeynliche des 

Dorfes zu Dreyfe vonder Mingzenberg gelegen befennen, day 
Hift. Berein, Arnsdb, Urf.-Bud. 44 
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das Gloftere zu Arnjburg vns hat gegeben zu diefme mole 
til. gulden zu fture ond zu folleifte onger broden zu maden 
da felbis zu Dreyfe vond hant daz getan von fruntjchaft und 
von feyme rechte. 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.rci, vff den dag f. Johannis des 
heil. deufers. 
(Mit Siegel Rihards v. Mufjhenheim Ritters u. Eonradd Roft Edel- 

fuchts, die zu ihrer Mitgemeinde gehören.) 


Nr. 1098. 

1391 (3. Juli.) Allirmenlih jal wißen, daz Her Jo- 
han Apt zu Arnfburg ond Rule genant PBavelhube Duamen 
mit einandir vor ons Eunen von Stergilnheim Sengir zum 
Dume zu Menge vnd geiftlih Richter des b. Stules dajelbis 
vnd hat viryehn der vorg. Apt Johan vd Rule PBadelhube 
vor fih vnd fine erbin, daz fie geiliht und gericht fin vmb 
alle Anjprade vnd vorderunge, die fich zufihen den vorg. 
beiden partyen irgangen hant, aljo daz Rule PBavelhube mit 
fyme Iybe vnd gubde furbaß tun vnd lagen mag allid daz er 
wil. — Zeugen: Heintih von Hofeheim, Heintih Bern- 
caftel und Johan von Efinheim, vicarien zu ung. frawen vff 
den gredin zu Menge, Hanne zur Eyche, Henne Reyfe, burgire 
zu Menge vorg. u. a. m. 

®.in der Stad zu Mencze zum Nordedir, da wir Eune 
Riechter vorg. ynne wonen, n. Chr. geb. m.ccc.rci, vff den 
nehft. mandag vor j. Vlrih3 tage. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


(Notariatdinftrument.) 
Nr. 1099. 

1391 (9. Juli.) Ih Gonge Hern Wigandes vnd ich 
Kune Rulen Plugers fon, fcheffene zu Gruningen, vnd, ich 
Rule Heynfil vud ih Sifrid Meler, jcheffene zu Ebirftad, 
befennen, foliche ii. malder forngeldis, alfe Heinrich Rufer 
fnecht ond Ffornmotter waz des loftird zu Arnfpurg deme 


(Papier.) 
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got gnade jerliches fallende hatte von vnderphanden zu Gru+ 

ningen vnd zu Berenfeym gelegen, daz der vorg. Hein 

rich NRufer gejundes Inbes vnd guder ionne befante, day he die 

vorgejchr. li. malder forngeldis den vorg. Glofter gegeben hette. 
&. n. Chr. geb. m.cecsci, off den fondag allerneheft vor 

j. Margareten dage der b. Jungfraumen. 

(Mit Siegel Arnolds Pfarrerd zu Ebirftad, Sifrids Pfarrers zu Gru 

ningen und Nule Pluger Schöffen daf.) 


Nr. 1100. 

1391 (31. Oct.) Ich Hartman von Belderfheym Ritter, 
fon Gonradis von Belverjheym Ritterd dem got gnade, vnd 
id) Bechte fin eliche huffraumwe befennen, daz wir gegeben han 
zu eyner Iutern almuje vnd rechte jelegerede dem Gloftere zu 
Arnjburg anderhalbe marg phenge jerlicher gulve off onß wiffen 
zu Berftad, die nyt lehen ift, gelegen nyddewendig des - 
hymmelrihis zuffhen Gerharte von Huffterfheym Epdilfnechte 
vnd deme pherrer zu Berftad vond ftoßit oben und onden vff 
die ziwene wiffen graben, vnd follen wir die obg. gulde ande: 
lagen vond geben den obg. geiftlihen herren zu eyner Pytanclen 
in den Rebbender ung, hern Eonradis von Belvderiheym, fraumen 
Demude fyner elihen huffraumwen, bern Ebirhartis von Nu- 
heym Nitterd vnd frauwen Elfen fyner elihen huffrauwen, 
vnß veddere ond mubere fele, den allen god gnade, jerlidhie 
da midde zu gedenken. — Zeugen: Henne Rode amptman 
ond Scheffen zu Berftad, Heinge Echzieler Scheffen au da 
jelbiß, Henne Smyd vnd Heynge Feltheymer, nochgebure da 
jelbis u. a. m. 

®. n. Chr. geb. m.cec.rei, vff aller heilgen Obenv. 

(Mit Siegel des Auöftellers, das feiner Ehefrau fehlt.) 


Nr. 1101. 

1392 (17. Febr.) Ih Heinrich Bergheymer befennen, 
daz ich geennmupiget byn vmb alle anfprache und forderunge, 
die Ich oder myne Erben gehabit han zu dem Eloftere zu 

N | | 44* 
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Arnfburg ader erme lantfiveln, alje von beßerunge. wegen, 
die ich adir myne Erben haben folden vff eren guden zu Dorf- 
gulle, dy Ich Heinrich vorg. von den egen. geiftlichen herren 
by8 here zu Lantjievelme. rechte gehabit han, vnd han darvff 
virziegen vor mich und vor alle myne Erben. — Zeugen: 
Heynte Kagenbiß Amptman. zu Gruningen, Rule SPluger, 
Gone hern Wigandis, Kune Pluger, fheifene da jelbis, 
Elad Kugel nahgebor audy da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XCIH, sabb.. prox. a. fest. kathedre 
s. Petri apost. 


(Mit Siegel Sifrieds, Pfarrers zu Gruningen und des vorg. Schöffen 
Rule Pluger.) 


Nr. 1102. 


1392 (31. März) Ich Rulo von Berindeym vor czyden 
Heindeln Strodhens eyden waz deme got gnade, vnd ich 
Khungzele jyn eliche Huffraumwe befennen, daz wir gutlichen 
gerichtit jyn vmb alle zweyunge ader forderunge, dye wir ge- 
habet han zu deme Eloftere zu Arnfpurg ond’ eren lantjieveln 
von der arten myftig, bumes und befferunge wegen, In dorffe 
ader in felden, dye wir gehaben modten, an allen den guden 
zu Ebirjtad gelegen, die wir von deme egen. Eloftere by8S- 
her gehabet han zu lantjivelme rechte, und han dar vff vir- 
szehen, auch hant die vorg. geiftlihen herren vn gelajen recht: 
licher gerechenter jchult wrvii. phunt hellere, i. marg phennege, 
v. halb malvder fornes, i. malder wefjes, und ii. maldir hauern, 
vnd fjollen wir en dar geyn nit me geben dan iv. morgen 
weißes, die fie Fiefen follen mit deme beften in den Dfter- 
heilegen dagen v8 alleme deme weißen lande das wir nad en 
erarbeidit han, die follen jye bladen, eczen und furen zu 
allem erme nocze wan fye wollen, wir enfollen auch das 
andir weis lant alli$, das wir nad en erarbeibit han, nit 
ichevelichen egzen ader bladen, und wo wir das ubirgingen 
jo folden wir von beyden futen bypden camwene biddermanne, 
Hern Arnolden den perrer von Ebirftad, Hirman von Roden- 
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berg ond den Sihogen zu Ebirftad, dye das bejehen jollen, 
ond was die caytlichen duchte vmme‘ den vbergriff, das folden 
wir off beyde futen geben vnd nemen 2. — Zeugen: Henge 
Kungeln, Syfrid Meler ond Rule Schilt, fiheffene zu Ebirs 
ftad u. a. m. 

®. n. Ehr. geb. m.cce.rcii, vff den Zundag jn der ie 
ald man fynget Judica me deus. 

(Das Siegel des Pfarrers Arnold zu Eberitadt fehlt.) 


Nr. 1103. 


1392 (13. Mai.) Ich Heinrich von Hulzheim eyn Priefter 
ond Altarifte in der Pharre zu Minczenberg befennen, das 
ich gegeben vnd vffgetragen han dem Eloftere zu Arnfburg 
zu eyme felegerede myner vnd aller myner Aldern myne gude 
in den Termenyen der Stad zu Mingenberg wnd des dorfig 
zu Drevyfe vonder Minczenberg mit namen alfe fte ber 
noch befchreben ften: Im der Termenye der ftan zu Min- 
ezenberg: dye Hobereyde, Schuren, Hobeftad und Garten 
gelegen vff deme ftennmwege vor der dreifer Porten zu Min- 
czenberg vond reichent von deme ftennwege by8 hinden vif dye 
Schinvdebruden ond fint gelegen zuffhen Heyngen Finfen vnd 
Fode von Dreife Evilfnechte. In der Termenye des Dorfes 
zu Dreife: vff deme felde geyn Minczgenberg — by deme 
Ernfberge vff der wingarten hedfen zufchen ven herren von 
Arnfburg ond hern Richarte von Muffhinhenm — wendet 
off Burfard Hufern von Budiffede Evilnfncht — ftoßet vff 
hern Heyneih Kornegil — vor deme walde by deme durft- 
burne zuffhen. ven herren von Arnjburg und Jungfraumwen 
Greden fweftere Hern Richartes von Muffhinheym — ftoßt 
vff den Muffhenheymer walt und Hennen von Muffhinheyms 
Erben — zuffhen deme- Pherrer von Treyfe ond Eongen Op: 
permanne — ftoßt vff den weg zum borjtburne und wendet 
vff den frumeffer von Dreyie — dvff deme fteynfelde und vff 
deme Hundes rude — zufihen den herren von Arnjburg ond 
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hern Zohan Arnheymer pherrer zu DOftrid — wendet vff bye 
zune hinder dem dorfe — zufchen dem pherrer von Dreyfe 
ond Gonrade Rofte Evilfnehte — vff deme Solßefelde gelegen 
by deme Spengelers Gruce zufihen ven heilgen von Dreyfe 
vff beve futen — vff deme Hohenrodde gehort auch zu deme 
Solgefelvde zufihen ven forherren von Minczenberg pnd deme 
. frumeffer von Dreife ftoßet oben vff bye fteynen Eruce vnd 
vnden vff dye Dauppah — vff deme felde genant daz mittels 
feld ader daz Fleyne feld vor deme dreifer walve zufihen f. 
Nyclafe zu Minczenberg und Hern Heinriche Kornegele ftoßt 
oben an den dreifer wald vnd vnden vf bern Johan von 
Rauppad) des alden pherrers fon von Minczenberg — eyne 
wifje gelegen vor deme Eynlowe ftoßt vff den Egilgraben — 
eyne wife hart an deme Eynlowe zufhen bern Richarte von 
Mufihinhenm vnd Heinrihe von Mufihinheym Epvilknechte 
— eyne wilfe daz iczgunt arthafftig ift gelegen in der Solke 
zuffhen Iungfrauwen Greven weitere bern Ridhartis von 
Mufihenheym und Fode von Dreyje Enilfnehte — eyn wijchen 
in deme NRyede zufichen den herren von WArnjburg und heru 
KRichartes Finden vff deme Yule ftoßt off Eonradis Erben von 
Dreife Edilnfnehtis — eyne wife in deme langenlowe ftoßt 
off Sohan von Mufihenheyms Erben — eyne Hobereyde 
ond garten gelegen in der molen gaßen zu Dreife zuffchen 
den dugichen herren von Schiffenburg vond Eonten Opper: 
manne oben vff den mulen weg pnven vff der ba — eyn 
garten in deme Eppenwirbe an fode von Dreyfe Evilfnechten 
wendet vff den weg genant der badhitade — eyne halbe Hulp- 
marg in Dreyfer walde die zu den egen. gude gehorent. — 
Zeugen: Ritter Johan von Lynden Amptman zu Minczens 
berg, Heyne Beder, Drochtliep Beder und Eoncgze Zulen fon, 
iheffene da felbis, der vefte Evilfneht Conrad Roft Ampts 
mann zu Dreife vonder Mingenberg, Hirman Hirpe von 
Langengonfe, Henne Zydil, nochgebure und gefworn zu Dreije 
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ond darzu her Amelius pherrer zu Dreyie, her Johan Mel- 
menger fruherre in der pharre zu Mingenberg u. a, m. 

®. n. Ehr. geb. m.ccc.rch, off d. dag |. Servacii d. 5. 
Bifihoffis. 

(Mit S. des Ausftellers, Heinrihs von Zauppach Pfarrerd zu Minzen- 
berg, Arnolds Pfarrers zu Eberftadt, des Nittirs Johann von Lynden 
obgen., Hartmann von Beldersheym und ded Edelluchts Conrad 
Roft vorg.) 


Nr. 1104. 


1393 (14. Mai.) Ich Gerhart gen. Junge vnd Alheid 
fyne elyche huffraumwe yrfennen, daz wir han virgyfftiget zu 
eyme felegerede dem cloftere zu Arnfpurg vnfirn lip vnd alle 
“ onß gude myt namen ii. maldir forngeldes zc. die wir vallinde 
han yn deme dorffe zu VBolprabtifhußen. 

Dat. a. d. M.CCC.XCII, in vig. ascensionis domini. 

(Mit S. des Pfarrers Johan Steyn zu Mufchenheim.) 


Nr. 1109. 


1893 (13. Dec.) Kunt fy, vmb foliche zweidracht und 
anfpradhe alje ih Demar von Lunen ond Henne More von 
Lunen von myn vnd myns brubirs Gotfriedes wegen vff 
eyne futen, ond ih Johan Moni von Buchefede und Bern- 
hard myn brubir fel. off dy andern fyten gehabit han, alfe 
von gelvis wegen, daz Johan Monih von Buchefede Ritter 
vng. jweher, anherre vnd vater veme god gnade gelaht hat 
by den herren von Arnjburg, dar vmb ih Sohan und Bern- 
hard myn brudir vorg. der felben herren fynd woren worden, 
und dy fehede wir auch abe deven zu Glypperg vff eyıme 
dage, den wir dy vorg. mit eyn leiften vmb daz felbe gelt, 
vnd worden wir von vnß. frunden vndirmwifet, daz wir wil- 
forten, daz Daz gelt jolde biyben Ingende by den vorg. herren 
von Arnfburg, ald lange biß daz wir daz fruntliche vßge- 
trugen, weme das werden jolde. 
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Dat. a. d. M.CCC.XCII, ipso die b. Lucie virg. 
(Gefiegelt haben die Ausfteller und Zohanı von Lynden Ritter.) 
(Vid. Henne von Beldirfbeim MWernbers fel. 
Sohn, vom April 1398. Papier.) 


Nr. 1106. 


1393 (22. Dec.) Ih Henne gen. Heyde vnde Mepe 
fine elihe wirten, burgere zu Wespflar, befennen, daz wir 
virfaufft han Wigeln gen. Nigeler von Adeipah vnd Eljen 
fyner elihin wirten, vnßen mitdeburgern, eynen morgen lans 
des arteders in den felden vor der langengaßin zu Wep- 
flar gelegen vff ver Iynfeten fieten, alz man zun guden luden 
weiter v3 hiene gehit geyn der Stad wert an deme edere 
aluefte Henne Schurers, 

Dat. in crast. b. Thome apost., a. d. M.CCC.XCH. 
(Mit S. der Schöffen Heynrich Fulde u. Hartman Snaubard zu Weplar.) 


Nr. 1107. 


1394 (31. Oct.) Fridericus episcopus Tullensis, Conradi 
archiepiscopi magunt. vicarius in pontificalibus, concedit mo- 
nasterio in Arnspurg indulgentias in cerlis diebus festis. *) 

Dat. Maguntiae, in curia,nosira zu der milden, die 
ultima mensis octobris, a. d. M.CCC.XCIV, 

(Mit Siegel des Bilhofs in rothem Wache.) 


Nr. 1108. 


1395 (28. Mai.) Ih Henne Aßele der gewantmecher 
vnd Demud fyne eliche huffrauwe, Burgere zu Wesflar, be: 
fennen, daß wir nach onßer beyder tode vffgelaßen han Eungen 
vnfme ftyffione vnde jone alled daz, daz wir igunt han 


*) 1399 (22. Sept.) idem concedit capellae s. crucis extra muros 
monasterii Arnspurg sitae indulgentias. (Siegel w. 0.) 
1399 (9. Dct.) idem concedit monasterio indulgentias xl. die- 
rum ad missam legendam. (Siegel w. 0.) 
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ode hernachmaled gewunne mogen Innewendig oder ppwendig 
Wesflar. 
Dat. fer. vi. p. Urbani pape, a. d. M.CCC.XCV, 
(Mit Siegel Hermanns von Holpheym und Girbradht Marfelen Schöffen 
zu Weplar.) 


Nr. 1109. 
1395 (29. Mai.) Wir Elas von der Graben Dechen 
des Stiftes zu Friglar befennen, daz wir mit dem clojtere 
zu Arnfburg gutlihe vbirfommen fyn aller jache, der wir 
myt eyn zufchicden hatten, alfo daz wir han virgiehen aller 
forderunge. 
‘Dat. a. d. M.CCC.XCV, in vig. penthecostes. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1110. 

1395 (4. Aug.) Ih Henne von Kreyenfeld bekennen, 
folihe anjpracdhe vnd forderunge, alje ich meynde zu haben 
zu dem cloftere von Arnfburg alje von eyn almufe wegen, 
die eyn pleger des Arnjburger hobis zu GeyInhufen ier- 
liches pleget armen Iuden zu reychen vnd ich daz mennde, das 
der Eldeite von Kreyenfeld vB vngme gefliechte vie felben 
almufe fjolvde bejehen und die helfen geben, des byn ich von 
Erbern Iuden vnderwifet mit deme rechten, alje aucd vorzyden 
myn veter Herte von Kreyenfeld ift mit deme rechten des 
vberwonnen, daz weder he, weder ich aber myne Erben zu 
den vorg. geiftlihen herren alfe von der egen. almufe wegen 
feyn anfproche, forderunge aber recht nicht enhan, jonvdern 
die vorg. geiftlihen herren follen die felben almuje ierlich 
armen Iuden reihen alje fie dunfet daz heilfam vnd noß- 
liche iy.*) 

Dat. a. d. M.CCC.XCV, iv. fer. prox. p. fest. b. Petri 
ad vincula. 

(Mit ©. des Ausftellers und Wlrichen Kolling Edelkuechts.) 


*) 1386 (14. März) war zu Gunften des Klofters und gegen Hertwicus 
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z Nr. 1111. 

1395 (16. Oct) Wir MWernher Knebel, Johan von 
Kirchheim vumheren zu Menze, Franke von Eronenberg Ritter 
vond Henne Ihim von Lorche han geredt zufchen dem Gloftere 
zu Arnfburg ond Brechteln Barfuß von Winterfheim als von 
de gudes wegen daz die vorg. geiftlihen bern hant ligenve 
zu Afrufftel in Brechtelns gerichte, alfo daz der jelbe over 
wer das gerichte von jyner wegen ynne hat, fie nyt jal hin 
dern oder drangen an pren guden mit agunge, Scaßunge 
vond dunftes noch dYyre lantfievele, vnd jullen die von Arnj- 
burg oder pre lantjiedele dem vorg. Brechteln geben alle Jare 
rriv. gulden, aud jullen fie fehirmen die arme lude die in 
fome gerihte zu Afruftel fiten ond waßer ond mweide da 
nugen vnd nit gedrungen fyn zu ongeboden dyngen zu gende 
zu Afrufftel ac. 

&. n. Chr. geb. m.cec.rco, off f. Gallen dag. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 1112. 


1396 (21. Ian.) Ih Hans Hottorffer vonde Gerthe 
fyne huffaume, Burgere zu Wesfflar, befennen, als wir dem 
Gloftere zu Arnjpurg bis here gegolven han jerliches i. marf 
gelves v3 eyme Hufe, da wir jnne wonen, innwendig ber 
Rynfmuren zu Wesflar in der Wesffegafizen gelegen zujihen 
der Huden huje vnd der Nufererfien Hobeftad, vıd daz jelbe 
bus gar fere virgangen ift an dem Buwe, daz wir yme nyıht 
gehelffen mugen ane der vorg. erfamen herren hulfe vnd rad, 
das hant dy felben herren und die fruntichafft getan vnd 
hant uns den vorg. Eyns genydvert vd gelaßen. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVI, in die b. Agnete virg. 

(Mit Siegel der Schöffen Heynrich Fulden, Herman von Holgheym und 
Hartmann Snmauharten zu Weplar.) 


von Kreynfeld, Schöffen zu Geluhaufen, in diefer Streitjache ein 
geiftlicher Nichterfpruch erfolgt. 


1396. 677 


Nr. 1113. 

1396 (3. Mai.) Johann von Linden, Ritter, und Jutte 
feine Hausfrau dotiren den von ihnen hart an dem Münfter 
zu Arnsburg geftifteten Altar und Eapelle. *) 

®. n. Ehr. geb. m.cec.rewi, a. d. Tag des h. Ereuzes, 
da es funden ward. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 1114. 

1396 (15. Juni.) Ich Herman von Wptirihufin greve 
su Bupinfheym von des gerehtiß wegen cu Keucden, befen- 
nen, vmb aljolihe wiefen czu Wytirfhbufin an Gupirbolis 
rore gelegin, dy mit dem obirftem ende zuhet vff dy gemeyne, 
dy man nennet den wajen vnd nu Gele Biczzenere vn jung- 
bern Wernhern von Houngin fel. gefaufft hait, alfe je fprichet, 
daß die jelbe des cloftird von Arnjpurg eygen ift, want Sype 
Edartid des erwern geyftlichen vadird hern Eonrad fel. von 
Wytirfhufin etwan Apt czu Arnfpurg brudirs. fon, by vorg. 
wiffen virzinfte den geiftlihen heren vorg., vnd Dyje vorge: 
fihriben rede mir noch wole Funtliche ift, daz Sprechen ih Her: 
man irftgen. vff minen eyt, den ich mime rechtin herren vnd 
dem fcheffen ftule des gerehtis zu Keuhin gethan han. **) 

Dat. a. d. M.CCC.XCVI, in die s. Viti mart. 

(Mit Siegel des Edellnehts Wolfen von Hattefteyn.) 


*) 1396 (20. Mai) ftiften diefelben ein ewiges Lidyt auf dem vorg. 
Altare und dotiren ihn mit Gütern in Berjtad. (Mit S, w. o.) 
Bende interejjanten Ilrfunden werden den Gegenftand einer bes 
fonderen Abhandlung bilden und vollitändig abgedrudt in dem 
3. Hefte des VI. Bandes des Archivs für Heff. Gefchichte u. Alters 
thumsfunde erjcheinen. 

*) Am 1. Aug. ftellen Henne von Kaihen Amptman des Gerichtes zu 
Noddeheym bei Witerfhufen, Henne Kalbe, Heinze von Langte und 
Gerlady Rufe, Schöffen dafelbft, eine gleiche Iirfunde darüber aus. 
(Mit Siegel Hartmanns Schribers Priefter des ZYohanniterhaufes 
zu Nidda.) 
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Nr. 1115. 


1396 (26. Sul.) Bonifacius papa (IX) venditioni a 
monasterio seligenstad. factae monasterio in Arnsburg xl. 
maldrorum siliginis de majoribus decimis villae Nuheim 
prope Fredeberg, nec non aliorum xl. maldrorum de 
curia in Nuheim et omnibus pertinentiis ipsius, robur apos- 
tolicae firmitatis adjecit. 

Dat. Romae apud s. Petrum, vii. kal. augusti pontif. a. VII. 

(Das Blei hängt an leinener Schnur an.) 


Nr. 1116. 


1397 (5. Ian) Ih Ya Ermwins dochter von Gam- 
bad eyne ingefente Elufenern der Elufen zu Muffhinhenm 
befennen, daz ih han virfaufft deme cloftere zu Arnjburg 
diefe artadere, alje fie her noch befchreben ftent, die ich von 
mynen gejwiftern geflodet vnd gefteynet han vond rechtlich 
engen fint, und fint gelegen in der termenye des Dorfes zu 
Gambah — vff deme felde geyn Holghenm an dem 
holgheymer wege ziehent zufihen den zweyen holen — gen 
dem Kinybe an vnß lieben frauwen von Gambah — wendit 
of Brhanen von Alftad — vf dem Fiffe geyn Alftad gelegen 
an den herren von MWißele wendit vf daz firdhgut zu Gam- 
bad) — vf der hedfen in der fwarzen erden ubwendig Gam- 
bad ftoßer vff den pherrer von Gambad vnd vff der Schevde 
ftude — vff deme Fleunen felde of deme Fiffe gein Budin- 
hbeym zufihen den Jungfrauwen von Aldenburg vnd dem 
firhgude zu Samba vnd ftoßet vf den Fajen ader-der herren 
von Wißele. — Zeugen: Henne Snyder, Harpehir vnd 
Gotfried Hirdan, jcheffene zu Gambah u. a. m. 

G. n. Chr. geb. m.cec.rcii, vff den rii. obend den man 
zu latine nennet in Epiphaniam domini. 


(Mit Siegel Johanns Steyn v. Rodenberg Pfarrers zu Mufchenheim und 
Junkers Anfhelme von Hobewepele Edelfnechts.) 
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Nr. 1117. 


1397 (4. März.) Ich Richard von Muffchinhenm Ritter 
befennen, vmb jolihe marg phenge gelves ierlicher guide, die 
ich bewijet hatte dem Gloftere zu Arnjburg vff myner wiffen, 
die gelegen ijt in deme Eynloe under Minczenberg, die 
von dem Apte zu Folde zu lehen ruret, daromb ih auch von 
deme felben des orlaub erwarben jolde haben, vnd want id) 
nu des verhangniffes nyt gehaben oder erwerben mag, die 
vorg. marg phenge vf die egen. wiffen zu bewifen, So han 
id mit willen Wernhers muns jones ond Elfen myner dochter 
vor die vorgefchr. gulde vffgelaßen in deme geriechte zu Muf- 
fchinheym den egen. geiftlichen herren von Arnfburg ii. morgen 
Iandes gelegen in der termenye des dorffes zu Muffhen- 
hbeym an deme wege alje man geet von Arnjburg geyn 
Dreyfe vff der fyten geyn Hobegulle by der Herren 
gelende von Arnfburg, daz en wart von Rußen und Ampelo- 
nyen foner Elihen frauwen. — Zeugen: Heinge Poße 
Amptman zu Muffhinheym, Henne Erwin pnd Eongge el, 
Icheffene da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVI, domin. q. cant. esto mihi. 

Mit Siegel Richards und Wernhers von Mufchenheim.) 


Nr. 1118. 


1397 (13. Juli.) Ih Henne von Beldirdheym edel- 
fnedht und Anna myne fweftir, Hennen Kinder von Beldirs- 
heym, bern PBepirs, Diechtern von Belvirsheim den beiden 
got gnade, befennen, daz wir dem cloiftere zu Arnsburg vir- 
faufft han eyn- ftude garthing zu Belpirsheym gelegen, 
der da engen vnd fry ift, daz wir gefaufft han vmb une 
fweftir Greven felgen finde, gelegen hindir deme egen. geift- 
lihin herren hobe von Arnsburg, daz da behelvit xriv. 
ruden, — Zeugen: GConge Brugman Amptman zu Beldird- 
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heim, Heinge Melpehir und Bulo Melhund, fcheifen da 
jelbis u. a. m. 
&. n. Ehr. geb. m.cec.rovii, off |. Margarethen dag d. 
h. Sungfraume. 
(Mit Siegel Eonrads, Ennen v, Bellershein Sohn.) 


Nr. 1119. 

1397 (11. Sept.) Runt fi, daz yn der grozen ftuben 
des hujes gen. der Arnjpurger hoff gelegin yn Franfenford 
vor mir uffinbar jchriber ftunden Heinge Degel burger czu 
Butipah vnd Elfe fine huffrauwe vnd gaben beide uff av 
eyme felegerede dem luftere czu Arnjburg alle yre farnde 
habe, die fie ikunt han oder her nad) gemwynnen mogent, aud) 
ftund da jelbi8 herre Rudolff von Hohenburg burjerer des 
obg. clufters von des Abtes ond Gonuented wegin vnd ver 
leih widder vmb recht den egen. Heingen vond Eljen alle 
vorgefhr. gude vb i. phunt wafjes. — Zeugen: Heinrich 
Sturin, Gotfiid von Menge, vicarii des ftyftes |. Bartho- 
lomei yn Franfenfort, Heinrich Megeler Dean, Iohan von 
Affenheym jenger des ftyftes vnfer fraumwen czu Lieche, Erwin 
Fus meifter czu Sranfenfort, Betrus von Grunenberg meifter 
zu Hobegol, conuentis brudere des obg. Elufters zu Arnjburg, 
Gipel cezum Eber und Jacob Weibe, fcheffene ezu Franfenfort. 

G. n. Chr. geb. m.ccc.revii, uff den ri. dage des mandes 


feptember. 
(Notariatsinftrument.) 


Nr. 1120. 

1397 (29. Nov.) Ih Heinrich gen. Sturmdorf evil 
fneth befennen, vmb aljolihe forderunge, als ich gehabit han 
zu den noch geburen zu Wirftad alje von eyns perdis wegen, 
daz mer geftohen und virdarfit wart by der bruden da felbis 
ond auch vff alle andir anefprocde, dy ich zu en gehabit mohte 
han ond ben dar vmb gutliche mit en gefunnit. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVI, in vig. s. Andreae apost. 

(Mit Siegel des Ausitellers. ) 


1398. 681 


j Nr. 1121. 


1398 (10. Ian.) Wir Wenglam von got8 gnaden Romifcher 
fonig 2c. befennen, daz wir haben angefehin getrum und nuße 
dinfte ald ons vn den NRidhe der Evil Philips Grafe zu Fal- 
fenftein. ofte ond dicke willeclihen erzeiget hat und haben em 
dar vmb daz fry gerichte zu Keihen in der MWedrebe ge: 
legen mit allen iren nugen vnd zugehorungen gnedeclichen 
beuolen, alfo daz er day haben, halven, befigen und gebruchen 
moge von allirmenlich ungehindert. 

&. zu Francfurd off dem meyne, n. Ehr. geb. m.ccc.rcviii, 


des donrftag n. d. obirften tage. 
(Vidimus vom 3, Aug. defjelben Jahres zu Buppadı in Gegen- 
wart Ritters Hermand von Howißel, Zohand vom Heyne 
Paftors, Zohans von Oppirfhouen, Zohand Greyfer, ZJohans 
Zumben Altariften zu Bupbah u. Zohand Meyden Schul: 
meifterö dafelbit.) 


Nr. 1122. 


1398 (28. Febr.) Ih Heinge Kaginbieg Amptman zu 
Grunyngen, Hebele fyne elihe frauwe, Kune Plugir, Henne 
Kasinbieß, Elfe fyne elihe frauwe, Burgere dafelbis, Eon- 
rad von Hulgheim, Ludele fyne eliche fraumwe und ich Kethere 
ir fuftie Iekennen, alfoliche ii. morgen waldis, alfe ung wafe 
fel. Hebele von Lieche liegende hatte vffe veme Hoheler (bei Lich) 
in der Herre walt von Arnfburg, die jy vnd Henne Hafe 
felige Ffaufften vme her Gerladin‘, Elheid Mengoße jon von 
Lieche, daz die vorg. vun wafe die felbin ii. morgen den herren 
von Arnfburg zu eyme rechtin ewigen felgerevde unmwybdirruff- 
liche beicheivin hat, da by aud geweit ift Hartman ong vater 
ond fweer, daz das vn allir gubir wille vnd virhengniße 
ift, ond virziehen dar vff Iuterlihe ond zu male. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVII, v. fer. prox. p. domin. invocauit. 

(Mit Siegel Syfrieds Pfurrers zu Gruningen.) 
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Nr. 1123. 

1398 (10. April.) Ich Iohan Monih von Budhjede 
Ritter ond Ich Henne ond ih Gerlah von Buchiere gebrudere, 
Sone Bernhartis Mondhis deme got gnade, und Ich Demar 
von Lunen vond ich Emelud fyne Elihe hujfrouwe vnd ich 
Henne und ich Gotfeyed, gebrudere More von Lunen, Evel- 
fnechte, befennen, Solide meer. gulvden, Alfe der ftrenge 
Kitter her Iohan Moni von Buchjede un vater, Elder: 
vader pnd Sweher deme got gnade hinder dye geiftlichen 
herren von Arnjburg gelacht hatte, daz wir der jelben gulden 
von en vnd erme Gloftere gutliche vnd genzliche fin beczalet 
vond fint mit namen worden mir Sohane Monih Ritter 
eceevili. gulden vnd iv. turnofe, vnd mir Henne vnd mir 
Gerlahe obgen. Gilbradhte vnd Jutten. onen brudere vnd 
jweftere ceceeriii. gulden ond will. turnojfe ond mir Demare 
ond mir Emelud foner Elichen huffraven, Hennen und Got- 
frievden cceiii. gulden, alfe wir daz femtlihe an daz vorg. 
Gloftere geheifchen und gefordert han..— Zeugen: die be 
fheidenen Ffnechte Adolf Ruwe von Holshufen der Eildefte, 
Henne von Belderfheim Wernhers jeligen fon und Johan 
Ruhihade gen, Doryng. | 

Dat. a. d. M.CCC.XCVII, iv. fer. prox. a. fest. s. mart. 
Thyburtii et Valeriani. 

(Mit Siegel der vorg. Johann, Henne und Gerlach von Bufel, Demars 
v. Lumen und Henne More.) 


Nr. 1124. 


1398 (11. Sept.) Ich Dile von Belvirgheym und ich 
Philips von Beldirgheym fin fon befennen, daz wir fchulvig 
fin Gonen Halber vnd Gerten finer elichen hußfrauen iv. 
malder forns ond ii. gulvden, vnd han wir en dar fur gejaft 
onß deil des zehinden zu Langunßcde gelegen. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVII, iv. fer. p. fest. nativ. b. Marie virg. 

(Mit Siegel der Nusiteller.) 


1398 — 1399. 683 


Nr. 1125. 
1398 (22. Oct.) Teftament Jakob Elobelaud des alten, 
Schöffen zu Franffurt, in mwelhem er u. A. dem SKlofter 
Arnsburg verfhiedene Gefälle auf Gütern in dem Gerichte 


zu Rade vermadht zu feinem Seeleheil. 
(Notariatsinftrument.) 


Nr. 1126. 

1398 (22. Nov.) Ih Iohan von Garbenheim Ritter 
vnde Ich Kufe fon elihe huffraumwe befennen, das wir gegebin 
han dem Gfoftere zu Arnfpurg zu eyme Selegerede vur und 
beide, vur Herman Holheimeren on Schwager vnd bruder 
deme got gnabe, Elheiden jyne elihe huffraumwen, rwiii, meften 
forngulde in dem fronegude zu Obern Hirgern gen. bie 
yierngulde, *) vnd r. jchyllenge pennige, eyne ganß und eyn 
bun vff Eongen Wynnen habe zu Birfelar**) gelegen, 
da herren Heinriches erben von Holsheim auch alfo viel czinßes 
vffe hant. — Zeugen: Henne gen, Kytter Schultheiße, Rule 
Hendele, Syfıyd Meler, Heinge Kongeln ond Rule Schyld, 
fcheffene des gerichtes au Obern Hirgern, Heinge gen. Poße 
Schultheiße, Conrad Nel, Elas Ittingishufen vond Heinge 
gen. Gerthen Heinge, jcheffene des gerichtes zu Mufihenheim. 

Dat. a. d. M.CCC.XCVII, i. d. Cecilie virg. 

(Mit S. des Ausftellers und Erafften von Rudenhufen feines Schwagers.) 


Nr. 1127. 
1399 (25. Nov.) Ih Henghin Schuhmehe und Elfe 
myn eliche wierten, burgere zu Myncezenberg, befennen, daz 
und dye hen von Arnfpurg geluhen han er nybberfter huß 


*) Am 2. Nov. willigte die vorg. Kufe in diefe Schenkung der obgen. 
Korngülte in dem Gerichte zu Dbern Hergern gelegen ein. 
(Siegel w. o.) 

*") Am 23. Nov. bekennen diefelben Eheleute, daß die obg. Gülte von 
10 Schillinge Pfennige 2. ihnen bisher aus Konge Binnen Hofe 
zu Birklar in Mufchenheimer Gericht gefallen fey. 


Hift. Verein, Arndb, Urf.-Bud. 45 
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in erme hobe zu Mynzenberg gelegen vor der fteynen- 
weger porten.*) — Zeugen: Henrich Pherner zu Myngzen- 
berg, Concze Zale und Edele, beve Scheffene da jelbis u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCC.XCIX, in die.s. Katherinae virg. 
(Mit Siegel des vorg. Pfarrers.) 


Nr. 1128. 

1400 (24. Febr.) Ich Heyne von Gridel und Medil 
fin elihe huffcaume befennen, daz wir gegeben han den her- 
ren von Arnfpurg iv. ftude landiz mit namen i. ftude ge 
legen an dem wingarten, i. ftude uff dem gunßer wege, 
i. ftude an dveme vnredhten jchirbechir wege ond i. ftudke zufchen 
paff Iohan ond vun. IL. frauwen altar, — Zeugen: Herte 
Paff und Henne Schilling vnd Henne der Junge dichtern 
vnd Henne Schule. 

Dat. a. d. M.CCCC, ipso die Mathie apost. 
ie aufgedr. Siegel ZJunferd Adolf Nietefil Amptmanıs zu Bukbad. 

Papier.) 


Nr. 1129. 

14100 (25. Suni.) Erzb. Johann von Mainz verleiht 
dem FI. Arnsburg die Freyheit, in feiner Diöcefe Beichte zu 
hören und Begräbniffe zu halten, 

Dat. Arnspurg, a. d. M.CCCC, in crast. nativ. s. Jo- 
hannis bapt. 

(Mit Siegel des Erzbifchofs.) 

Nr. 1130. 

1400 (8. Zul) Wir der Schultheige und die Scheffin 
des h. Richs gerichte der Stait zu Fritdeberg Erkennen, 
daz der geiftlichir georbneter her Cunrad von Grunyngen zu 


*) 1436 verleiht das Klofter fein Haus „in der waytgaßen da Nule 
Tziegenmylge june wonende* au Konggin Zimmermann zuMingenberg. 


1400. 685 


dirregit plegiv des Arnjpurgir Hoffis in-der ftait Fritdeberg 
vor gibin vor ons geftanden hait ond gejagt, wie day ber 
von fins Glofters wegin jerlihe gulde fallende hette uff dem 
huje, daz etwanne Lynants Huz zum fchilde biz allerneft ges 
fegin dem huje gen. zum Frebiffe vnd Anfhelme vome bene in 
der obg. ftait, die yme von find Glofterd wen lange Jar nit 
gegeben weren vnd bat fi von gerichtis wegin ibilen, wie 
dar ber fich fing Clofters und finer vndirphanden riechin folde, 
das her rechte tede, ded wißebin wir yme, man jolde is den 
virfundigen von gerichtid wegin, die fich rechtid zu dem vorg. 
hufe vermeffen, des wart Hennen Hamer von Berftait uff 
die git wonhafft in der Burge bie ons zu Fritdeberg daz 
aljo virfundet vnd fine rechten vage gejaft an gerichte daz zu 
vir Entwirten, vnd ift daz geihen zu allingegiden von ge 
rihtis wen als die fich daz geburve, als und daz3 des ge: 
richtis Fnechte berichtit han, daz Doc der jelbe Henne Hamer 
an gerichte virantwirtet hat, darnad fo ift der jelbe obg. her 
Gunrad abir an gerichte Fummen vnd fih Bitden wien von 
gerichtiß wen, wie Daz her ji zu finen vnderphanden zihin 
vnd fi den neheln folle, daz ber rechte tede, daz wart jme 
gewijet, her jolde fih an den vndirphanden lafjin gerichtin 
ond fih dar yn laßin jegen vd weren. 
Dat. ipso die b. Kyliani mart., a. d. M.CCCC. 

(Mit 9. der Stadt Friedberg und des Schultheigen Anfelm Rule daj.) 
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1400 (19. Jul.) Ich Henne Duvde vnd wir dye lants 
fievele zu Wirftad vnd anders wir dve eynleuftigen nachge: 
bure gemeynlicdhe da jelbis Befennen, day wir gutliche vber- 
fomen fin mit deme Gloftere von Arnfburg vmb dye fteynen 
porten, vmb blanfen, zune, graben, Stege vd vınd allen 
dorffriede des egen. dorffis Wirftad, vnd aud- fonderliche 
vınb dye lantgewirde zuffchen Flanftevder und Wirfteder felven 
And gemeynden, die von Afjenbheymer felde hevabe zuhet bys 

45* 
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in dye Nybde, die vmb vunß aller nog Foftliche ond mit großer 
arbeyt igunt gebuet fint, daz wir bye felben porten, blanfen, 
zune, graben, flege, allen dorffrievde und lantgewerde buliche 
vnd gut vorwerterme vff vnß foft, jchaden ond arbeyb ewec- 
liche follen halvden. Zu DOrfunde beffen han wir gebeven bye 
veiten fnechte Junghern Mengoßen von Dupbeliheym den 
elveften vıld Junghern Hennen von Belderfheym Junghern 
MWernhers el. fon, vnd Hennen Felner zu Affenheym de- 
dingeflude in diefen fachen, daz fie ere Ingefiegele an diefen 
brieff hant gehangen. 

Dat. a. d. M.CCCC, fer. ii. prox. a. fest. b. Marie 
Magdalene. 

(Die bezeichneten Siegel hängen an.) 


Nr. 1132. 

1100 (9. Dee.) Ih Girladh) von Londorff Evelfnecht 
etwann Haubtmann der Stad Frandfurd Befennen, So alf 
Grafft Rietefel myn Swager, Cube fun eliche huffrauwe vnd 
Philipps ir efveft fon virfaufft han ir gud zu Mufhin- 
heim gelegen dem cloftere zu Arnfburg, virgyhen ich, das 
ich, myn Sehen ader nyemand anders von vnfn wegen wiber 
diefen fauff thun jn feyner wufe. ®) 

Dat. a. d. M.CCCC, in crast. concept. b. virg. Marie. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1133. 

14101 (14. Aug.) Wir Philips von Falfinfteyn herre 
zu Minzenberg Belennen, daz wir daz Elofter Arnjburg ge: 
feyhet han von folicher Jagerye und geiagege in erme habe 
zu Kolnhufen, alje da egwan vnß Aldern fel. fie bejweret 
ond vberladht hatten, fo daz fie vortme dar yn mit gelageße, 
gehundege vnd fogeln numer me ewecliche gedranget jollent 
werden von ons oder von allen ungn Erben. — Zeugen: 
der frenge Ritter Johan von Lynden vnd der vefte fnecht 


*) Bergl. Kolb aquila certans docum, p. 52. Nr. 40. 
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Henne von Belderfheim Wernhers jel. jon, Petrus vom Hane 

ung fohriber, Syntram von Bußbad onß Felner zu Liehe u, a. m. 
Dat. a. d. M.CCCC., in vig. assumt. virg. Marie. 

(Mit S, der Burgmänner zu Minzenberg, das S. ded Ausftellers fehlt.) 
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14101 (14. Aug.) Ih Henne von Dalheym den man 
nennet Bnrume vnd ih Katherine jyne Eliche huffraumwe, dy 
epwan Elihe fraume was Heynridhes von Beldirfhein Epil- 
fnechtis dem got gnade, Befennen, folidhe jchult alfe der ftrenge 
Kittir her Crafft von Beldirfheym etwan myn Katherinen 
jwehir fel. fchuldig blibben ift dem Eloftere von Arnjburg, 
mit namen <coviii. phunt helfere und civ,. maldir fornes, dar 
yur be en virfhreben ond ingefaßt hat iii. hHube landes zu 
Beldirfheym gelegen, want nu dy egen. geiftlichen herren 
on egejchreben iii. huben geluhen hatten vmb Halp zu lant- 
fyodelm rechte. den egen. Graffte vnd Heynridhe fyme jone 
jel., vnd in folihir maße Die felben ber Grafft vund Heinrich 
die egejchreben Huben in lehenfchafft wy8 egiwy lange zyt in- 
gehabit hand, und den obg. geiftlihen herren da von er halp 
teyl nyt gegeben, jo daz der obgejchreben jchult beybe vor 
vond nah nyt me bezalet ift, dann Ivii. maldir forneß ıc. vn 
omb folihen verzog hant dy egen. geiftlihen herren die ob- 
gejhreben iii. hube landis zu en widder genomen. mit dem 
gerychte zu Belvirjheim, da dy jelben ynne gelegen fint, doch 
hant onfir beidir frunde zufhen vd gered und gebedingit, 
daz wir omb alle zweyunge, alfe wir vondireyn gehabit han, 
gutliche gefunet fin. Me ift gered daz Philipps von Beldirf- 
beym myn Katherinen fon, der noch vonder fynen jaren ift, 
die vorgefchreben rede ftede ond vefte halden fal, fo be gu 
fynen jaren fommet. 

Dat. a. d. M.CCCCA, in vig. assumt. b. virg. Marie. 
(Mit Siegel Ritters Johan von Linden und des veiten Fnechtes Henne 

von Beldirfheym Wernhers fel. Sohn.) 


BB 1402 — 1403. 
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1402 (22. Nov.) Instrumentum testamenti domini Jo- 
hannis dieti Swynde de Grunenberg quondam pastoris ecclesiae 
in Houngen, super agro dicto der weyszegartin prope Langis- 
torff situato, pro salute animae suae legato monasterio in 
Arnsburg, testibus Wernhero dicto Huseler plebano in Masz- 
feldin, Henrico dicto Lynen de Hersfeldia premissario 
ecclesiae in Houngin et Johane dicto Schryber de Mynzinberg. 

Dat. a. d. M.CCCC.I, xxii. mensis nouembris. 
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1402 (23. Nov.) Ich Richard von Gonje Ganonife des 
ftifftis onß-I. fraumwen zu MWesflar ond pherner zu Ryrdhe 
gonfe Erkennen, alfe alfe ic Iantfivdel geweft bin vorgyden 
der heren von Arnfburg vff erme gude zu Kyrhengonie 
gelegen, dad Henne Hobeman vor mir lantjivdil was, daz 
felbe gut ih mir zu lantjidelm rechte entnommen hatte und 
ih en do von r. malder fornd jchuldig bin virfeßens phachtes, 
der felben fy mir gelaßen hant wi. malder fornd vur forde: 
runge aller beßerunge dar ane, aljo daz ich vergygen han vff 
er Eflofter allir anipradhe vd forderunge. — Zeugen: dDy 
au dedingis lude fint geweft der vefte Evilfmeht Henne 
von ‚Beldirfheym Wernhers jel. fon vnd Herman Wucherer, 
Heinze Kalle, Scheffin des Hittenbergis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.H, ipso die s. Clementis mart. 

(Mit Siegel des Ansftellers u. des vorg. Henne von Belleröbeim.) 
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1403 (21. Feb.) Wir jufter Alheiv Eptiffe und der 
Gonuent des Jungfraumwen Elofterd Engildale Befennen, daz 
wir virfoufft han deme Eloftere zu Arnfburg alle vnfir beße- 
runge vd recht, dy wir biß here gehabit han an. der fjelben 
geiftlihen herren wuffin by Wirftad gelegen genant dy Rußin 
woflin, dy da behelvit roii. halben morgen 2c., dy die megen. 
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geiftlichen herren vor egwaz langen zydin gefaufft hant vmb 
Wynthern, Heynrichen ond Gerlachen, fone Heynrihe Rußin, 
den allin got gnade, dy auch dy wyuflin zu der aut vmb dy 
fefbin geiftlihen herren zu lantfivdelm rechte erpliche enphingen 
vnb ri. jhillinge phennige jerlichs zinjes, dy beßerunge der 
egen. wyffin an ons vnd vnfir cloiftir von Mesin Ruin jel. 
eyner juftiv by und, dy barzu eyn Erbe was, fommen ift. 
— Zeugen: Eunge Gompel amptman zu Wirftad, Henne 
Behtram, Wirnher Bomerjheymer ond Henne Zurnhudir, 
Scheffene da jelbis, Herte Drufing ond Gope Blafuß, jheffene 
zu Blanftad u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.IH, in vig. kathedr. s. Petri apost. 

(Mit Siegel der Ansfteller.) 
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14103 (11. März.) Ih Hirman von Mufhinhem evel- 
fnecht ond ich Heinrich fin jon befennen wur ‚und ond Conrad 
vnfn jon und bruder, vınb foliche zweidracht, ald wir gehat 
han mit dem Cloftere zu Arnjpurg: al von der I. achtel fornd 
vnd weis Kolnhußer und Saßer zehind*), die. fie ons 


*) 1420 (12. San.) geben, auf Abts Rudolf zu Arnsburg Aufforderung, 
benaunte engen eine Kuntichaft über die Zehntfreiheit des fog. 
Steinlandes über das Floß bei der Hege, nämlih: „vbir den Seflir- 
zebende eyns deylö mit namen vbir das gerechte ftude. bynivt des 
weges, der da geet by dem befloßin ‚burm vffen in den walt gen. 
Sefjirgel, vd ift derfelbe gere gelegen zufichen dem felben walde vud 
den fteynen, dy das felbe gerechte ftude Seifirzehendis und Kolnhufir 
zebinden vnderfcheydent, vnd zuhit das jelbe gerecht ftude under dem 
walde her abe by8 an das floß by der hege vud zubit dan an dem 
felben floß herabe byS an den fchlag der da fteet vff dent jtennwege 
bunder Kolnhbufen, da fich aud dan der gere des felben gerechtin 
ftuefis virlufil.“ — Zeugen: ber Zohan Marfteller pherrer zu Min: 
benberg, ber Petir Molner pherrer zu Dreyfe und ber Johan Nußel 
pberrer zu Ebirftad, vnd der vefte Jungher Henne vom Beldirfheim 
Mernbers jel. fon von Beldirfheim und YJungber Henne von Stog- 
beim bern Sohans fel. fon von Stogheim Ritters etwan Burggrauen 
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furtirme gutlich geben foln, vond virgyhen wir uff alle verfeße 
von der gulde wegen. **) 
Dat. a. d. M.CCCC.IH, dominica reminiscere; 
(Die Siegel des vorg. Hirman und Helfrichd von Drabe, Amtmannd bes 
Sunferd von Solms, fehlen.) 
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1403 (29. Juni.) Ih Brudir Conrad gen, Mendin 
von Grunenberg Gardian und der Gonuent des godifhufes 
der mynner Brudere da felbiß Befennen, alfolidhe i. fommern 
forngulde alfe und Hartmans gen. Lewen von Fredeberg aldern 
gefaßt hatten vff iv. morgen vnd rrii. ruden landis zu Ber- 
ftad gelegen vff dem felde geyn Frydpdeberg vnd zyhent 
vbir den fryddeberger weg geyn der Dornheden, gelegen zuffchen 
den dumhern von Menge vnd Conrad PBlaten von Frydde- 
berg, daz der vorg, Hartman vnd Lype fyn Eliche Huffraumwe 
daz vorg. jymern Fforngelves von und widdir abe gelofit hat. 

Dat. a. d. M.CCCC.II, ipso die s. Petri et Pauli apost. 
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1403 (30. Juni.) Ich Gerhard von Huffterfheym Edel: 
fnecht Befennen, folihe hube landes zu Otffe gelegen, vie 
ierlihes gilvet vi. achten! Forned zu eyme ewigen liechte in der 
firchen zu Berftad, dye jelben hube ich vorgyden gegeben han 
no myme dode dem veften Fnechte Hennen Groppen von 
Belverfheym dem got gnade und fynen Funden, die he mit 
Kedtern Groppen fyner huffraumen myner nyffteln hette ond 
anders feynen fynden, Sprechen ich vf mynen Eyd, den ich 


zu Fritdeberg und Heyle Kongel und Supe Mengoß, fcheffen zu 
Ebirftad, (Notariatsinftrument.) 

”*) 1443 (17. März) befennen Grafft Riedefel und Gude feine Haus- 
frau, daß fie die 15 Adhtel Korngülte, welche ihnen jährlich von 
des Klofters Hof zu Kolnhaufen gefallen, nunmehr von Hirman 
von Muichinheym erhalten follen, und fagen defihalb dafjelbe Tedig. 
(Mit Siegel Henne Halbers.) 
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allen mynen herren getan han, daz ich Hennen Groppen fel. 
aber fynen vworg. finden nyt me gegeben han mynesd gudes 
zu Dtffe, den die vorg. hube alleyne. Bud ih Wigand von 
Bobinhufen eyn Altarifte zu Berftad fprechen vf myn Ampt, 
baz mir wißentlide ift, daz alle vorgefchr. rede alje Gerhard 
von Huffterfheym gefmworen hat, wor fint. 

Dat. a. d. M.CCCC.II, sabb. prox. p. fest. b. Petri et 
Pauli apost. 
(Mit S. ded Auöftellerd, deö vorg. Wigand, der veften fnechte Wyntber 

von Kylmar vnd Wigand von Swalbadh.) 
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14103 (16. Aug) Wir Margerethbe von Fledenfteyn 
Aptiffe vnd der Eonuent des Jungfrauwen Clofters Rulan- 
difiwerde in Folfcher Bifchtum gelegen Befennen, alfe die geift- 
lichen herren von Arnfburg von ered gudes wegen gu Obern- 
wolnftad, daz in onfn hob da felbes gildet, egiwan ange- 
langet werdent, wie daz fie da vone daz geriechte des felben 
vnßs hobes pliechtig folden fin zu fuchen vnd da von beite- 
heubt zu geben, dargu fie zu der zyt antworteten, wie baz 
fie aber er vorfaren day egen. un geriechte von der obgejchr. 
er gute wegen nye gefuchet aber au da vone nye befteheubt 
haben gegeben, fo erlaßen wir fie auch der felben anfproche 
genplihe nu ond vmmer ewecliche. 

Dat. a. d. M.CCCC.IN, in crast. assumt. b. virg. Marie. 

(Mit Siegel der Ausiteller.) 
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1403 (25. Aug.) Ih Hartman gen. Leime wonende in 
ber Burg zu Fredeberg vond ich Lype fon Eliche fraume Be 
kennen, daz wir virfaufft han vnß deil hobes und hoberenbe 
gelegen oben in dem Dorffe zu Berftad hart an ver von Arnf- 
burg hobe, der ebwan was hern Iohand von Lynden Rittirs 
ond frauwen Gubin foner Elichin fraumen, ond darzu Irrpii. 
morgen an geuerbe, an artadern von wyfin, dy nymanne 
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geldent dan er. rechten gulvde alje von .aldir in der foldiidhin 
marg da felbis gewonliche. ond. vecht ift‘, Ößgenommen i. jomz- 
mern weißis jerlicher gulve,: dy da gefellet zu. den oftirn der 
parre zu Berftad von iv. morgen lanbis, dy da zyhen »bir 
den fredeberger weg geyn der Dornhedin, dem cloftere zu Alrnf- 
burg, ond find dyfe ftude — vff deme felde gan Ehsil — 
wenbit mit eyme.ende pff den geren weg on mil dem andern 
ende vff dy wofin gelen zufchen Gonrade von Belviriheym wurd 
Henne Echteler — alvda jelbis zuihin Eonrade von Belpirf- 
heym vnd dem pherner zu Berftan — zu den foßlochern ges 
legen an vnfir I. frauwen ftude — vff dem Blaße, wenpit 
mit eyme ende vff Gonradis. von Belvirfheym anewendir ge- 
legen zujchen Rupradte von Karben vd Gerhard Hobeman 
— vbir den grefechten weg, wendit mit eyme ende vff Wy- 
gandis von Swalbah — zufhin Riharte von Drahe und 
Hennen von Beldirfheym — vf |. Nyclaus jehe mit dem 
andern ende vff den Echheler weg gelegen zufihin den hern 
von Arnjburg vnd Henne Echgelern — obewendig des grefechten 
wegis wendit mit eyme ende vff dy bunden gelegen zujchin 
Fiyderiche von Beldirfhenm und Heinge Echtelern — vff dem 
felde geyn Fredeberg — zu den fteynen heygen, wenpit 
mit eyme ende vff dy fteynen ftraßen zufchin den hern von 
Arnjburg vnd Gonrade von Beldirfheym — da jelbft zujchin 
f. Bonifacius in der Burg zu Fredeberg vnd NRupradte von 
Karben — eyn ftump alda felbft zufhin den von Arnfburg 
und jungfrauwin Byßeln — geyn dem dorffe wert zuhit vbir 
den fredeberger weg geym der dornhedin gelegen zufhin den 
Dumbern von’ Menge und Eonrad Platen von Frhdeberg — 
nahe by. dem dorffe wendit mit eym ende -vff dy holen gelegen 
zufchen den domhern von Menge vnd ung Inben frauen zu 
Berftad — gelegen zujhin Wigande von Swalbad ond Wigande 
von Karben — vff dem felde geyun Felthbeym — by dem 
grundelojen burne ond wendit ff dy obirweyde gelegen zufchin 
den Dumbern von Menge und Henne. Hamer — da jelbis 
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zujchin den Dumbhern vorg. und Henne Schultheißen von Nu- 
heym — by dem Rytipiße wenbit off den hohin Reyn ge 
legen zufhin Eonrade von Beldiriheym und. Herte Rodin — 
wenbit mit eyme ende aud :vff den hohin Neyn und. mit dem 
andern- ende vff den felthenmer weg zujhin dem Gompture 
von Wißele und Eonrad von Belvirfhenm- und Henne Echpeler 
— zufhen vonß I. frauwen vnd Wigande von Swalbah — 
zufchin Wigande von Swalbad vnd den von Londorff — by 
dem Belverfheymer wege wenpit yff den Steynader zufhin 
Wigande von Swalbah und Henne Smybvis finden — eyn 
ftump zu den. waßirgengen zujshin den heren von Arnjburg 
ond hern .Sohan von Lyndin — in.der, Gyjen wyfin wenbit 
off daz otffir feld. zufchin ven heilgen ond Anjhelm von Hobe: 
wißele — vff dem felde geyn Dtffe — in den waßirgengen 
nehift by dem dorffe. gelegen zufhin |. Bonefacius altar ftude 
in der burg Fredeberg ond Henne Echzelere — zujhen Hennen 
Schrupen ond Gongen Platen — vbir den Dtffir weg wenbit 
off daz Drffir feld zufshin den hen von Arnjburg- und Burg- 
hard Hufir — vndewendig des dorffis ‚gelegen zujchin Dem 
warlande vnd Wiganvde von Swalbah — zyhint .vbir den 
mittelmeg vnd wendit off den rytweg zuiihin Gonrade von 
Beldirfheyum und den von Londorff — jtoßit: vff daz loch ge 
legen an Rupradte von Karben — vff dem Eythirs berge 
ftozint off dy Ihußweide gelegen zujchin der heilgen und Hennen 
findin von Beldirfheyn — da felbis zufchin Henne von Bel- 
dirfbeym und Wigande- von Karben — enn mwojen pladen 
gelegen zufchin dem wilteyde und Rupradhtis finden von Karben 
— aud eyn wofin pladen ayhint wff ven wyfegraben geyn 
Echgel wert zufhin Wigil Rovin finden und Wigand Echselers 
finden — eyn wyfin plade zubit vff den wyfegraben geyn 
dem Rytwege. zuihin Jungfrauwen Bygeln — da jelbis geyn 
Eh Bilgelegen zufhin Gonrade von Beldirfheym und Bayere.*) 


*) An dem nänlichen Tage verkaufen Henne Scoltbeife, wohnhaft zu 
Nubeim, und feine Kinder ebenfalls ihr Theil Hofes und Hofreide 
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— Zeugen: Henne Rode amptman zu Berftad, Herman 

Geift auch -amptman da felbis, Heinze Feltheymer, Henne 

Ehpeler und Henne Wyfer, Scheffene zu Berftad u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.Il, in crast. b. Bartholomei apost. 

(Mit S. Junkers Zohan von Beldirfhbeym Junkers Wernher jel, Sohn 
und Yunkers Frydderichin von Beldirfhbeym des jungen.) 
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1408 (29. Sept.) Ih Syfrid gen. Wyland Scheffin 
zu Mingenberg und ih Katherina fyne elihe Huffraume be 
fennen, daz wir han gegeben vnd vffgetragen deme cloftere 
zu Arnfburg zu eym felegereve ii. hube landis an artadern 
gelegen in Termenye des dorffis Nyddernhirgern in Gam- 
beihir geruchte, dy Iuter eygen fint, vfgenommen eyns aders 
gen. der vleberg der alleyne gildet, mit allen eren zugehorven, 
mit namen — vff dem brudefelde an dem Diftheym — vff 
dem aldin felde an den heigern — vff f. Katherinen altars 
ftude zu Mingenberg zufhin den hen von Arnfburg vnd 
Migande Gotwaldis — vff daz Sweyneburns floß zujchin 
den bern von Arnjburg ond Wigande Bedir — vnden an 
den Fegern — nybderivert geyn der molen an dem Roiftbohile 
zufhin f. Johans altar gu Mingenberg vnd f. Jurgen altar 
zu Hirgern — an den Diftirfteynen oben an Richard von 
Drabhe vff dem reyne — obin vff dem berge an ven hen 
von Alftad und Mirke vff grydeler florfcheide — nybderwert 
genn Rodenberg zufhin den hern von Arnfburg vnd Mirke 


zu Berjtadt an dem Arnöburger Gofe gelegen dem Klofter, und 
find die Aeder meiit an dem oben bezeichneten Orten gelegen, doch 
kommen auch noch die nachitehenden Xofalitäten vor: „zuichin vern 
Albrade und Wigande von Swalbah — vff den Duberus born 
zufchin den heilgen und Wigande von Karben — vff dem margbobife 
zufchin Anfhelm von SHobewißele und Conrad Zygenborne — in dy 
marg zufchen Walter von Londorf vnd jungfrauwe Bnpeln — vff 
du Wanebecher weyde.” (Zeugen und Siegel wie v»ben.) 
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vff die jungfrauwen von Rodenberg — zufihin den bern von 
Arniburg vond f. Katherinen altar zu Mingenberg vff die 
Auguftiner von Freddeberg — zufchin f. Jurgen zu Mingen- 
berg vd Pedir Heidolff — eyn ftump an Grydeler florfcheide 
an PBevir Heivolff vff Heyngen Gutfauff — hindir der 
fwargin ervin neben Gontram Lewen vff die Jungfrauwin 
von NRodenberg vnd vff |. Iurgen von Hirgern — geyn 
Bubinheym 'zwifchen ven Auguftinern von Fredeberg und 
f. Iohans altar zu Mingenberg — vff dem Bodemfelve 
zufhin bern Godfrid von Stogheym vd Pepir Opeler vff 
den DOpperihobir. weg vff dy holen — vff den zune zu Bu- 
benheym vnd vff den Budemmeg — vnden an dem galgin 
berge neben dem hulgwege — by dem Bechtoldis burne zufchin 
dem Spivdale zu Mingenberg vif den hulgweg — nahe by 
Nypdernhirgern zufhin f. Jurgen zu Hirgern ond Ruleman 
vff den buddemmweg — binden an dem Burgeln zujhen Richard 
von Drahe pond den bern von Arnjburg — au an dem 
Burgeln zwifchen Richard von Drahe und Gylbraht Harpedir 
— nahe daby zufhin Godfrid Hirdans vnd Bechtoldis Gelen 
off daz Burgeln — zufhin den hern von Arnjburg vnd 
Henne Blatten finden mwendit mit eym ende aud vff daz 
Burgeln ond mit dem andern vff den hirgir weg — vff dem 
Dftirfelde in dem hegerich nybdewendig des hirgir wegis — 
in der dyffladin zufchin den hern von Arnfburg vnd Pepir 
von Swalbah — by dem wyfeburne — in dem fylohe under 
dem Reyne neben Gonthram Lewin — der vleberg by dem 
heilgenhufe vor Mingenberg mit dem wyngarten der da vff 
gemacht ift. — Zeugen: Eonge O:peler, Edele Zule, Scheffin 
zu Mingenberg, Gylbraht Harpehir, Nollehenne, Scheffin 
u Gambah u. a. m. 

®. n. Ehr. geb. m.ceciii, vif 1. Michaheld dag d. h. 
erzengils, 

(Das Siegel der Stadt Minzenberg fehlt.) 
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1403 (12. Nov.) Bapft Bonifazius IX. beftätigt dem 
KL. Arnsburg feine Privilegien in Degug auf Annahme und 
Entlafjung feiner Mönche. 
Dat. Rome apud st. Petrum, ii. id. nouembris, pontif. a. xiv. 
(Das Blei hängt an.) 


Nr. 1145. 


1104 (17. San.) Ih Wigil Ruppradt von Rendele 
ond ih Bechte Inne Eliche fraume Befennen, daz wir vir 
faufft han vnfir hobereyde mit namen hobeftad, bus, jihuren 
ond garten zu Rendele gelegen an der ftraßen in dem 
dorffe aben an den jungfraumwen von Gnadindail, deme clo- 
ftere zu Arnfpurg ond han yn die felbe vffgelaßen mit hand 
ond mit halme vor dem Grefen zu Rendele und den nadge- 
buren da jelbis. — Zeugen: Eonke Hangeln fon eyn Grefe 
da jelbis, Dyderih Schurge, Walter Wigele, Wigiln Henne, 
Hillen Henne der junge, Neunhard Scheffir, nahgebure da 
felbis. 

Dat. a. d. M.CCCC.IV, ipso die b. Anthoniüi conf. 


(Mit Siegel Zobanısd von Dorfelden Pfarrers daf. und Dythart von 
Eellebuld Edelfnechhts.) 


Nr. 1146. 

1404 (22: San.) Ich brubir Rubolff von Rodenberg 
eun prior des Glofters Arnjburg vnd ich brudir Perir von 
Kocenberg eun gehorjamter monid vnd pryiter da jelbis, zu 
dufir aut probift zu Padinfhufen, vond ich brudir Frederic) 
felner des jelben Glojters Befennen, daz vnfir yelicher zu 
Innen gesyden alje be da Bu Frivdeberg plegere vnßs hobes 
gen. der Arnjpurger hob geweft ift, dy beuelunge gehabit hat, 
alle yare vmb j. Mirtind dag zu fordern eyn halp marg 
phenge Bodenzinfes vff eyme hufe da jelbis zu Fredeberg 


1405. 697 


gelegen gen. der Fleyne Bechtram, ond ons yelichem dv igtgen. 
halbe marg jerlihs an allen invrag gereycht und begalit ift. 
‘Dat. a. d. M.CCCC.IV, ipso die b. ‚Vincencii mart. 
(Mit Siegel -des Abtö Gerhard von Arnöburg.) 


Nr. 1147. | 
14105 (8 März) Ih Keder Mulmennen Befennen, 
alfolih land alje ich vond Heinge myn elihe hufwirt veme 
god genade faufften, daz Dyle Roden was, myt namen ein 
morge landis by deme Sulingeffehe vife Rehenburner 
felde ond ein morge landis vffe deme Rifchin wege, vnd da 
by. ein halbin morgen landis 2c. dy.Iygen hindir Sunghern 
Hennes wingarten von Belverfheim, daz han ich gegebin 
bern Hermanne von runenberg gaftmeifter der geiftlichen 
herren von Arnjpurg zu. eyme felgerede. — Zeugen: Henne 
Stihdorn und Sype Hafe und Girlah Vlrihes fon von 
Befingen, Scheffen aldo zu Liche und Conrad von Hufen u. a,m. 
Dat. a. d. M.CCCC.V, viii. idus mareii. 
(Mit Siegel des vorg. Supe Hafe.) 


Nr. 1148, 

1405 (25. Apr.) Ich Herman gen. Kolbe wonende zu 
Buchjede und ich Bechte fin Eliche Huffraume Belfennen, das 
wir virfaufft han alle unfe beferunge vnd recht, die wir bi 
her gehabit han vnd vorgyden Faufften vmme hern- Wilheim 
uff dem Bade en altarifte zu Buchfede, an eym vwirten! der 
mwyien zu Oppenrade gelegen genand der Bruel, dy' der 
geiftlihen hern von Arnfburg rechtliche eygen ift, und han 
en dy vffgelaffen in dem gerichte zu Buchjede, da die felbe 
wiffe pre gelegen if. — Zeugen: Gumpel Liechir, Godefrid 
Manegolt ond Henne Kevfer, fcheffen zu Buchfjede, Edard 
MWader ond Gerhard am ende, nachgebure da jelbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.V, ipso die Marcii ewang. 


(Mit Siegel des vorg. Wilhelm auf dem Bache und Junkers KAnybe von 
Trabe, ein Richter in dem Bufedfer Thale,) 
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Nr. 1149. 


14105 (7. Jun.) Ich Wynther von Filmar, ih Gil 
bradht Rietefel, Ich Perir von Smwanlbad, Etelfnechte, und 
Ih Conrat Hornung, fiheffin zu Bupbah, Erforen Rayt- 
Iude, mit Hulffe der Scheffin zu Nypderwißele byt namen 
Henne Eltberger, Bote Smalz, Hancgzel ond Eoncgzen Wolfolt 
Erkennen, vomb folih Hweitraht als zuffhen dem loftere 
Aldenburg gelegin by der Lane vff der eyne, ven herren bez 
Tugfchen hufis gu Marpurg und den herren von Arnfburg 
off dy andern fyten, von alfolicher guder wegin gelegin In 
der Terminyen zu Nyddermwißele in Wefthufir felde, So 
als jy daz von Beyden parthien an uns viryn ond gemwilfurt 
hant, Sp han wir gefprodhen und entidheiden, daz die vorg. 
Suncfrauwen von Aldenburg jullen bliben figen in vier teylin 
der felbin vorg. guder Wefthufen, dy Tusichen herren von 
Marpurg ond dy herren von Arnjburg femptlih by eyme 
funfftenteyle aller obg. guder zu Wefthufen, id fy an 
frudhten, genfen, hunren vnd peninggulbde, 

Dat. a. d. M.CCCC.V, in festo penthecostes. 

(Mit Siegel der vorg. Ratleute und Junkers Adolf Rietejele.) 


Nr. 1150. 


1405 (7. Det.) Ich Wigand Gebur von Bynheim Be- 
fennen, daz ich virfaufft han mit willen Katherinen myner 
bochter und ire Finde Valentin, Eonge vnd Elas myner dich« 
tern, mon Hoffeftad zu Huhelnheim gelegen by f. Eyriacus 
hoffitan, da igunt uff fißet Stollehenne, deme cloftere zu 
Arnjpurg. — Zeugen: Gonshin Hofe fcholtheiße czu 
Huchelnheim, Heinge Richel, Stolhenne, jcheffen da jel« 
bis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.V, fer. iv. prox. p. diem s. Fran- 
eisci conf. 

(Mit Siegel Friedrichd Cune von Nyde, Pfarrers in Melpadı.) 
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Nr. 1151. 


1106 (25. Apr.) Ih Hirman Rodenberger von Ebir- 
ftat und hie myn elihe hußfraume befennen uns, day wir 
alfe iar gulvde geben ein mut forns Hebeln Rodenbergern 
ond fegen yn zu onderpande diße arbeder und wejen gelegen 
in der terminie zu Ebirftat, eyn ftode floßet uff den gro» 
inger weg zufhen den bern von Arnfburg und Dele Arn- 
hemir, ii. morgen ftoßen uff den Hulshemir weg der geyn 
Arnfburg get zufhen den hen von Armfburg und Elfegin 
Gilbradht, eyn halben morgen wefen gelegen in der ganß 
weide. — Zeugen: Sifrit Meler vnd Sipe Mengoß, fcheffen 
zu Ebirftat ond hußgenoßen dez hobis da felbis. 

Dat. a. d. M.CCCC.VI, in die Marci ewang. 

(Mit Siegel Sifrit Strodhen Pfarrerd zu Groingen.) 


Nr. 1152. 


14106 (4. Mai.) Ih Walther von Kundorff vundb Ich 
Gele fyne eliche fraume, Ich Henne von Beldirfheym wonende 
zu Obirnhoben bern Friederihis fel. fon von Beldirfhenm 
ond ih Kungund fyn elihe fraume Befennen, das wir pir- 
faufft han veme cloftere zu Arnfburg vnß gute in ber ter- 
menye zu Wanebach gelegen gen. bern Kolbendenfils gute, 
bie fich treffent an adern und an mwyflen an rliv. morgen, 
die Iuter eygen alte fry Ritter gute fint.*) — Zeugen: 
Dulde Melpehir jchultheiße zu Wanebah, Heinge Melpedir 
ond Henne Heger, Scheffene da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.VI, iii. fer. prox. p. invent. s. crucis. 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


*) 1406 (26. März) willigen Georg von Sulpbah Edellmecht und 
Medil feine Hausfrau, der vorg. Kungunde Schwager und Schwefter 
in diefen Verkauf. (Mit Siegel des Ausftellers.) 

Am nämlichen Tage giebt gleiche Einwilligung Hirman Schelryf 
Edelluecht und Agnes feine Hausfrau der vorg. Gele Eltern. (Mit 
Siegel deö Ausitellers,) 
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Nr. 1153. 

1406 (14. Mai.) Ih Eonge Snyder vnd ih Gerburg 
fyn elihe frauwe wonenvde zu Berftad Belennen, das wir 
virfaufft han dem cloftere zu Arnjburg eyne wiefe in ber 
termenye zu Berftad gelegen zuffchen den vorg. geiftlichen 
heren vnd Henne Beyer egwan enden Wigeln Echpielers fel. — 
Zeugen: Henne Rode fihultheiße zu Berftad, Henne Echpieler 
vond Heinge Echgieler gebrudere, fcheffene da felbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.VI, vi. fer. prox. a. domin. voc. jocunditalis. 


(Mit S. Junkers Friedrich v, Beldirfheym Edellnechts, wohnhaft zu Berftad.) 


Nr. 1154. 


1407 (12. März.) : Ich Eonge Molner vond ich Gele 
fine elihe huffrauwe Bekennen, daz wir virfauft han beme 
Gloftere zu Armnjburg vn bus vnd fchuren vnd alle ung 
beßerunge, dy wir han uff der egen. geiftlichen herre hobeftad 
zu Afarbe nybdewendig der molen gelegen, dy da suhit mit 
eyme ende uff dy bad vnd mit deme andern uff den borff 
grabe, auch han ich den felbin herren das lehen, das fih an 
edirn ond wyfen zuhit uffgegebn, fo daz fy das Inhen mogen 
weme fy wollen. — Zeugen: Wolfchen Kelner, Henne 
Rojpahir, Deverih Rau der Junge u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.VII, ipso die Gregorü pape. 

(Mit Siegel Johanns Pfarrers zu Dlarben.) 


Nr. 1155. 


1408 (21. Mai.) Ich Adolff Ruwe von Hulghufen 
Evelfneht vnd ih Elfe fyn Elihe fraumwe vnd ih Emmericdy 
KRumwe von Hulshufen fon Adolffiß yezgen. vnd ich rede 
fon virteumete zu der heylgen Ge, dochter Elfen vorg. Befen- 
nen, das wir virfaufft han deme cloftere zu Arnjburg alle 
vng gute gelegen in dem begriffe des dorffis zu Burdarpdii- 
felden vnd befondirliche dafelbis under dem berge bu der 
firchen vungn hob und hobereide den garten hynden drane und 
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dy wnfen zuffchen deme bruel und dem felben gartene dy alle 
gengliche gehende fry fynt und darzu vnß lant, Edern, wyjen, 
pufihe und welde by darzu geboren, by fich ziehen vmb 
andirhalbe hube, vnd alle alte fry Ritter gute fyunt, wand han 
auch virzlegen egen. gute in dem gerychte zu Buchjede da 
inne fy gelegen font.) — Zeugen: der vefte Brendel von 
Buchede fhultheiße da felbis zu Buchfede, Gumpel Lycher, 
Heynge Heyne, Syffrid Herstorff und Henne an dem ende, 
fcheffen vafelbis u. a. m. 

Dat. a. d. 'M.CCCC.VII, ii. fer. prox. p. domin. voc. 
joconditatis. | 
(Mit S. des Auöftellers und Eonrads von Würde, den man nennt Nodung.) 


Nr. 1156. 

1408 (25. Zul.) Ich Elffe Smelgen Etwan hußfraume 
Eonrads Rumpps deme got gnade Befennen, vmb alfoliche 
riv. fchilling phenig als die heren von Arnjburg Serliches 
su Binfe falde hant uff veme hob ond hobreyde zu Griedele, 
der vorgyden Wygandd Pynerd was dem got gabe, der ge 
legen ift zufchen Gongen von Wießele ond Henne Smibe, 
ond ftozet mit eyme end uff der finde hob von Kolnhufen 
ond mit dem andern ende uff dy gaßen gen deme fpilhufe, 
ond ih den felben hob zu mir nam mit gerichte vnd darpn 
ward gejagt vur fohult, dy mir Heyne Edinheymer und Medle 
myn weiter fchuldig ware, und darnad dy vorg, geiftlichen 
heren mir zufprochen vur den vorg. zind, vnd denjelben hob 
auch vur eren zins uffholten mit gerichte, des bin ich mit yn 
ubirfomen vnd han mir denfelben hob winderumb zu lant- 





*) 1442 (24. Dec.) enticheiden Helffrih von Drabe der alte, Henne 
von Guntirpfirchen gen. Strebefog, Gernand von Swalbad, Bol- 
pracht von Swalbadh und Emmerich von Drabe als Schiedsrichter 
in Streitigkeiten zwifchen dem Klofter und Friedrich von Buchjede 
über zwei Zebenthahnen auf des Klofters Sof zu Burkardif- 
felden der Bruelhof gen. zu Gunften ded Klofters. (Mit Siegel 
der Schiedsrichter.) 
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fievelme rechte geluhen. — Zeugen: Henne Meifter ampt- 
man zu Griedele, Henne Schilling, Herthe Paffe, Rulin- 
henne, fcheffene da felbes u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCCC.VII, Jacobi apost. 
(Mit Siegel Wogand Hengil Pfarrers zu Griedel.) 


Nr. 1157. 


1408 (23. Dee.) Ich Emmerich von Erufftel Evelfnecht 
Bekennen, das ich virfaufft han dem cloftere zu Arnfburg 
mynen hob, hobereive, Hufunge vnd garten darane, dy da 
hart hynder dem pharre fyrchobe des dorffis zu Rodinberg 
zuffhen Rychartid von Drahe hobereyve vnd der fyrihobis 
muren gelegen fynt vnd fich jloßelecht zyhen Hynder des felben 
Nycharts hobereyve und garten hyne bys vff der Jungfrau- 
wen garten ba felbis, der da ftoßit vff den weg, der vß dem 
dorffe in das felbe Iungfrauwen clofter get vnd behalvent 
zuhauff mit allem erme begriffe Seftenhalben morgen vnd 
riv. ruden. *%) — Zeugen: Gonge Gürre ond Conte Heyngen 
fon by der fyrchen, Nychter zu dDyß zyt des vorg. Dorffiß nd 
gerychtiß zu Nodenberg, Clays Vrfeler, Henne Nopman, 
Henne Lantfoit, Johannes Kune, Erwyn Smyb, nadgebur 
ond merfer dafelbis u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.VII, in preuigilia naliv. dom.’ nostri 
Jhesu Christi, 

(Mit Siegel Kuyben von Drahe und Hennen von Hobewhßele.) 


| Nr. 1158. 
1408 (30. Dec.) Ih Wirnher Seppant Ebelfnedht vnd 
ih Katherine fon Eliche frauwe Belennen, das wir virfaufft 
han dem cloftere zu Arnjburg rrriii. Schyllinge ewiger gulve, 


*) An demfelden Tage verkauft der vorg. Emmerich dem Klofter auch 
feinen Schaaftrieb im Felde und Terminey zu Rodindberg, zu 
dem odg. Hofe gehörig. — Zeugen und Weinfaufsleute: dy veften 
Kuybe von Drabe und Henne von Hobewußele. (Mit Siegel des 
Ansftellerd und der vorg. Zeugen.) 
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von alder here gen. der Elnhufer czynd, der alt fry Ritter 
gut ift, der und by3 here jerlih8 in der vorg. herren Sebel- 
hobe zu Ebirftad gelegen von eglihen guden in termenye 
des felben borffiß, dy in den egen. hob gehoren, gefallen 
if. — Zeugen und wynfauffis Iude: der. vefte. Evelknecht 
Knybe von Drahe und Syfrit gen. Meler amptman des.obg. 
bobis, Rule Hendil, Henrih Welver u.a. m, 

Dat. a. d. M.CCCC.VII, domin. prox. p. fest, nativit, 
dom. Jhesu Christi. 

(Mit Siegel des Ausitellers RER deö vorg. Kay) 


Nr. 1159. | 
1109 (25. Febr.) Ih Nyclas Hals Burger zu Bup- 
bad Belennen, Solid Tandt zu Bupbadh gelegen, das fi 
zuhet vmb iii. morgen, davon ich den geiftlichen herren von 
Arnpburg biß here i. achtele Fornes jerliches plichtig was zu 
geben ond yn das von eglihen Iaren virfeßen hatte, und ift 
das land hernachgefihriben — in dem felde gein Gunfe 
gen. das Togelfelt — zofhen Johan Wolffe ftoßet mit eyme 
ende off die ftraßen, ond mit dem andern vff die graß mweide 
— gein beim fehe über das floß zufhen Sohan Wolffe und 
Sipel Schelen vond zuhet mit dem ende gein Wißel vff 
Hennen von VBfungen vnd mit dem ende gein der ftaid — 
uff den Berghoffe zufhen Lugen Hufere, daz fie mir von der 
felben holt wegen gnabde getan han, darumb ih aller an 
fpradhe, die ich gein yn meynte zu han, gutlid virkiegen 
han. — Zeugen: Hartman Foiß ond kai Siharre, 
foheffen zu Bugbad u. a. m. 
Dat. a. d. M.CCCC.IX, fer. ii. p. domin. invocavit. 
(Mit Siegel Junkers Gilbracht Nietefel Amtmanns zu Bubbadı ) 


Nr. 1160. | 
1409 (19. Nov.) Ich Lupe gnant Gutwyn Burger .zu 
Grunenberg vnd Ich Alheyd jpn. elihe Huffraume Befennen, 
dad der apt vd der Conuent bes Eloftird zu Arnjburg une 
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geluhen hant zu lantfivelm rechte enn den! enner Hobeftad 
und eynen feller da pnden in der ftab zu Gruneberg ge 
fegen vff der edden alje man von dem Mergfte zu der pharre 
geet wff der fhuchgaßen dy vor&hpen geweft fon Ermyns von 
den Gnßen fcheffen zu Grunenberg ound Gnfeln fyner elichen 
wirten, ung Swehir und Giwyger vaber und muber den god 
gnade, dy egen. Hobeftad ynd feller mit hren zugehorden mit 
namen eyn flede, da Bolpradht von Saffen ySt’eynen ftalle 
gebumwet hat vnd yn den herren von Arnfburg virzinfet und 
anderweit eyn flede, den Mete Gluden jnne hat vnd den 
auch den felben verzinfit, hant. fy vorgiden vff geholit vur yr 
virfeßen ezinfe an, dem gergchte zu Grunenberg, vnd follen 
wir dy hobeftad von ftunt yeunt ane wole bumen ond den 
vorg. geiftlihen heren jerlih8 da vone geben v. gulden geldis, 
vnd han zu vndirphanden gefaßt unß wpyjen zu großen 
Eychen in Amer geryhte gelegen, mit namen zwo whyjen 
gelegen abewendig des vorg. borffis der eyne gnant ift dy 
Elp wufe und dy ander dy Engilwyfe ond zwo wyjen gelegen 
vndewendig des fjelben dorffid der eyne gnant ift der lange 
ftrych vnd dy ander ift gnant ber jhibelechte flede, 

Dat. a, d, M.CCCC.IX, ipso die b. Elysabeth lantgrauie, 

(Das Siegel der Stadt Grünberg fehlt,) 


Nr. 1161, 


1410 (7. Sept.) Ih SIefilnhenne Burgiv zu Frideberg 
vond Ich Gubde fin elihe Huffrouwe Befennen, Solihen zyns 
vnd gulde, ald man den geiftlihen Herrin von Arnfburg biz 
her gegeben hat v3 yrme Hufe gen. zu der cleynen lerfin da 
jelbis zu FBrideberg gelegen vff der Straßin gen dem 
mengir tor zujchen des Iongin Stamheymird Smytten ond 
vngm Hufe gen. zu der großin lerfin, daz fie ps hant pen 
vorg. uns genmpnert, 

Dat. a. d. M.CCCC.X, in vig. nativ. b. Marie virg. 

(Mit Siegel der Stadt Friedberg.) 
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Nr. 1162. 

1 (15. Mär.) 96 ift zu wißenvmb' foliche ‘zwei- 
teashte als gemeit. ift zufchen deme- cloftere zu Arnfpurg - 
den Bürgermeiftern Rabe ond Burgen zu Liedhe, v 
foliden. zinffen, guterne, gulien alö die herren von a 
innewendide der Ringmuren biß her gehabt han, dee felben 
zweitrechte jy von bevden parthien an mid Frederih von 
Saffinhufen Ritter gegongen fint, fo mie ih fy ‚dar. vmb 
entfheiden, daz fjal finen gangf han vnd entjcheiden fy:; by 
herren von Arnfpurg fullent den von Lieche geben rriv. gul- 
din, vnd alfe longe dy dyt gelt inne behalven, fo fullent fy 
den von Arnfpurg Ffeyne fture, Bede aber akunge da uon 
heifhen, und wanne den von Liehe nit Ienger ebent dee be- 
redunge fo zu halvden, fo mogent fy den vorg. geiftlichen herm 
die xriv. gulden weder geben. — Zeugen: Johan von’ Lyn- 
den Ritter, Gilbresht Nittefel amptman zu Bupbad. 

Dat. a. d. M.CCCC.XI, dominica ocul. 

(Mit Siegel des vorg. Friedrich v. Saffinhufen ımd Yohan.v. Linden.) 


Nr. 1163, 


1212 (7. San.) Kardinal Anton beftätigt dem Plofer 
Arnsburg die Incorporation der Pfarreyen Ereyfe, Mufchin:- 
heim und Gruningen.*) 

Dat. Rome apud st. Peirum, a, d, M,CGCC,XI, die vii. 
mensis januarü. 

(Mit Siegel des. Auöftellers.) - 


*) DBergl. ob. Nr. 537 und 556, fowie Sıriba’s Negeften der — 
Sherbhefien Nr. 1742. 

1457 (12. März) betätigt Papit Galigtus II, die Suraıyeres 
tion der Pfarreyen Dreyfe und Grüningen. (Mit dem Bley 
an gelb und rother Schnur.) 2 

1461 (23. Zun.) beftätigt Gardinal Beflarion die Incorporas 
tionen der Pfarreyen Grüningen, Mufhinheym, Dreifa, 
Birklar, Bettenhbufen, Hulgbeyin mb Eberftadt.; Dat. 
Wyeune, (Mit Siegel.) 
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Nr. 1164. 

1412: (13. Ian.) Abt Rubolf von Arnsburg fehließt 
eine Fraternität. mit der Aebtiffin Elifabeth des St. Salvatore 
Hofterd Berpad) genannt, St. Elarensrvens in Trierer Didcefe. 

Dat. a. d. M.CCCC.XU, in octav. Epiphaniae dom. 

(Mit. Siegel des Klofterd Berbadh.) 


Nr. 1165. 
1112 (15. Jan.) PBapft Johann XXI. beftätigt dem 
FL. Arnsburg alle feine Güter und nimmt fie gegen fremde 
Eingriffe in Schuß. | 
Dat. Rome apud st. Petrum, xyiii. kal. febr., pontif. a. II. 
(Das Bley hängt an.) 


Nr, 1166, 

112 (20. Mai.) Ih Heinge gen. Schrupe von Bur 
farbiffelden geborn, gejeßen zu Hulgheim, Befennen, daz by 
I. jaren eyn giweidracht was zuichen den: herren von. Arnf- 
purg pf eyn fpten, und Sungherren Wilhelmen von Wyffe 
fwager Junghern Dypverihs,. Walthird und Hiltwing ge- 
bruder von Wertdorff vınd finen ganerbin vff dy andern fyten, 
alfe von mwalde, pufhe vnd Eder wegen gelegen in termenye 
Burgfardiffelden gen, in ber ftroyt, und wurden fie alfo 
dar vmb gewyfet und enticheyden von den nachgeburn und 
geichworn zu Burfardiffelden, an dy fie des gemwylforet hatten, 
ded wurden alle walde, puiche und begriff der ftroyt den 
vorg. geiftlichen herren zugemwyjet und gemeßen, vfigenomen 
alleyn ey artagfir, der Zungheren Wylhelmen und finen gan- 
erbin zugewyfet wart, gelegen in der vorg. ftroit under dem 
Hattinroddir wege ald man von Burfardiffelden zu der ftroit 
hyn ynne Fommet zu der Iyngthen Hant in ber Ienge und 
breyde als he igunt mit Iochgrabin vd baumen begraben 
vnd bezeichnet fteet und mit melleholge. ftet bewaßen, 

Dat. a. d. M.CCCC.XI, vi. fer. prox. a. fest. penthecostes. 


Mit Siegel Sifrieds Strohin Pfarrers zu Gruniugen und Gonraden 
von Spangenberg Pfarrerd zu Hulgheim.) 
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Nr. 1167. 

1112 (16. Oct.) Wir Johan probft und Iohan Prior 
und der Gonuent des clofterd Numwenburg Bekennen, als unf 
vorg. clofter virgenglih und gebrechlih waß, daz daz felbe 
wider zu bißerunge qiweme, jo hat Juncfraume Elyzabeth von 
Zegenhene frauwe zu Hanaumwe und gegeben dryttehalb Hun- 
dert gulden, vnd dar zu hat. ons dy egen. juncfraume by 
gnade gethan, und hat uns alle unfe gulve, zinffe vnd gube 
zu Dfarben mit crrr, gulven geloft, dy verfiget waren, dar 
vinb daz wir follen ewiglihen yrs anden, yre anfraumwen, 
yr8 vatters, yre muter, yre gefwifterbde, yre finde und Ir fele 
begen. | | 

Dat. a. d. M.CCCC.XI, ipso die b. Galli conf. 


(Mit Siegel des Probftes vorg. und Zohans Bo von Erffenftein Abts 
bes Stifts zu Limburg.) 


Nr. 1168. 

1113 (24. Febr) Wir Bruder Rudolff apt vond der 
Gonuent des Eloiftird Arnfburg Befennen,, daz wir dem 
ftrengin Ritter Johan von Lynden wnd frauwen Guben fyner 
elichen . huffraumwen virfaufft han vi. Symmern oleys vff f. 
Michels dag zu andelagen vnd bejalen in dy ftad Mingen- 
berg, vmb Irıv. gulben. 


Dat. a. d. M.CCCC.XIN, ipso die b. Mathie apost. 
(Die Siegel der Ausfteller fehlen.) 


Nr.. 1169. 

1416 (2, April.) Ih Walther von Lundorff Evelknecht 
ond ich Agnes fon eliche fraume Befennen, folihe funfftehalp 
malder Forngeldis jerliher boden gulve gen. yferngulde fellig 
von guden gelegen zu Obirnhirgern gen. das fronegut, 
ber felben erften bovengulde dy herren von Arnfburg jerlichis 
fallende hant iii. malver forns, und wir ix. fommern Forng, 
dy jelben ix. fymmern Forngelvis ewiger yferngulde han- wir 
virfaufft beme Gloftere zu Arnfbirg. — Zeugen: Wirnher 
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Seygir Schultheiß zu Obirnhirgern, Elais Molner, Gleyn- 
benne und Reynhart jchegir, Scheffen dafelbis u.. a. m, 
Dat. a. d. M.CCCC.XVI, v. fer. prox. p. domin, q. .cant. 
laetare. 
(Mit Siegel des Ausftellers, Erafften Rietefeln, Gylbrachten von Buch: 
fefe und Hennen von Gunttirffirhen den man nennet Strebelob, der 


Ausfteller Eyden.) ' 
Nr. 1170. 

1416 (25. Nov.) Ih Conradus Conrad Mondis Bur- 
girs zu Friveberg fon Belennen, daz ic vmb daz Gloftere zu 
Arnfburg zu redhtem lantfedilm recht entnommen han yr hofe- 
reide gelegen in Frideberg by dem Arnfpurgir hoife by. 
dem fameßtagis borne, da igunt eyn Ramegarte v3 gemacht 
ift, ond vordem Glefe Dude zu Iantjevilm redht, Inne hatte 
vomb i. phunt helliv gelvie. 

Dat. a. d. M.CCCC.XVI, ipso die b. Katherine virg. 

(Mit Siegel Eygeld von Saffen Schöffen zu Friedberg.) 


Nr. 1171. 


1418 (?Mai.) Bapft Martin V. nimmt das Klofter 
Arnsburg und alle feine Güter in feinen Schuß und bejtätigt 
ihm alle von den früheren und noch fommenden Päpften er 
theilte Freyheiten. 

Dat. Constantie, xvii. kal. junü, pontif. a. I. 

(Mit bleieruer Bulle an gelb und rother Schnur.) 


Nr. 1172. 

1419 (6. April.) Ich Henne von Belderjheim Wirnhers 
fel; fon, ih Henne von Belverfheim Amptman vnd ih Syntram 
Heyer Kelner zu Lieche Bekennen, foliche zweidracht. zufiihen 
dem Eloftere Arnfpurg ond Michel Hornunge burgere zu Fretve- 
berg alfe von deme phunt Heller jerliher gulvde, dy die egen. 
geiftlihen herren falend han vff folihen weien zum Roide 
by Wißenfheim in Melpecher geriechte. gelegen, Iprechen wir 
zu fruntlicpfait, das Michel Hormung, Katherine fine eliche 
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fraume und yre erben jerliche iii. phunt heiler'zu. Ezinfe: geben 
follen der vorg. geiftlihen herren von allen Den wefen, bie 
Eonge .Mondaffer in dem vorg. geriedhte und Termenien ges 
habt hait, und dar affter Michel Hornung zu erftorben fin.*) 
Dat. a. d. M.CCCC.XIX, fer. v..a. fest. palmarum. 
(Mit Siegel der Ausiteller.) 


Nr. 1173. 


1119 (24. Juni.). Ich Elfe Bern von Alftad befennen, 
daz:Beter gen. Mulih vorkyden myn elihe hufwirt by jynen 
lebetagen gefaßet hait i.- achtel weyßed den herren zu Aruf- 
burg im yren:fpytael zu eyme jelegerede, und han da vore 
zu onderphant gefaßt eynen garten ligende an Herman Ende: 
lihe:ond ftozet off die fmalenbad an den fappuß garten, bru 
viertel ‚aderlandes ftoget zu den ober erlen gu vond ligent zuffchen 
Gilbreht Kalb vond Gernant Envelihs fon vond ftozet aud 
off den grejechten weg, ii. rubden wiejen oben in Der fmalens 
bad. vnd ligent an Junghern Ridyart von Gunfe,: die vorkypen 
wad Wigel Berne auch etwie ınyn. eliche hufwirt was dem 

got gnade, vnd fin gelegen yn den terminen des dorffes Kirch- 


*) 1420 (23. Mai) verunterpfändet der vorg. Michel Hornung diefe 
3 Pfd. Heller auf nadhftehende Wiefen: „by dem Node in Melpehir 
geriechte — in der Schachwiefen an deme entfcheides graben — da 
felbis neben Iunchern Hennen von Selbolt Etelufneht by deö altaris 
wiefen f. Katherinen zu Dorheim vff der bah — da felbis an den 
guden Luden zu Xritdeberg oben an der Jungfraumwen von Aldenburg 
— dafelbis zufichen der berfchafft von Falkinfteyn vnd Walthir Swars 
zenbergern — dafelbi8 an Junghern Hennen von Selbold an den 
Auguftinern von Fritdeberg an dem ende geyn den Meenberge — 
zufichen dem b. geifte von ritdeberg und Zunghern Hennen von 
Selbold — an Henne Huchilnheymir fchultheißen zu Swalhem — 
benfyt der bad zujichen dem alden Junghern Herman Weife vnd 
Zungbern Zudewig Weyfen.“ — Zeugen: BWinther Symmeler, Friße 
Hacenberger, Noder Eonpe und Henne Wyfemar der alde, Scheffene 
vud gefworn zu Melpach u. a. m. (Mit Siegel der Junker Men: 
goßen u. Hennen von Dupdilfheim, Gebrüder.) 
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gonje. — Zeugen: Hartman Alde und Henri Kalbe, ge 
brudere und fcheffen des geriechtes in deme Hittenberge u. a. m. 
Dat. a..d. M.CCCC.XIX, ipso die b. Johannis bapt. 
(Mit. Siegel Junkers Nidhart von Gunfe.) 


Nr. 1174. 


1420 (10. März.) Ich Henne von Stoheym Iohans 
von Stochem Ritters fel. fon vnd Eriftyne myn Eliche huf- 
frawe irfennen, daz wir eynen morgen vnßn artadir: wirfüt 
ond gegeben. dem cloftere zu Arnfburg, mit namen in dem 
 Rore obir der alven Glingen gelegen an ver vorg. bern Stode 
von Arnjburg, geyn eyner. hobeftat do. vorgyden Strofogel uff 
gewonet hait, gelegen zuichin der heylgen gut vnd mir. Henne 
vorg. gude da felbis, und wenbit. uff dy Straßen geyn .eer 
Burg zu, vnd han wir ‚den; vorg. heren. uffgelaßin den vorg. 
morgen vor dem borffgreben und den gefiworn zu Heldenburgen, 
dar geyn han wir Apt ond Gonuent egen. ‘den vorg. Hennen 
von Stoheym uffgelaßen in dy vorg. hobeftat vor dem felben 
dorffgreben. — Zeugen: Sifritherne. der dorffgrebe und 
amptman Sifrit Gunther und Wigilnhenne gejworn der borfr 
fhaft zu Helvenbergen, Hartman Adirman der vorg. herren 
lantfiebel vafelbis, by der fünunge fyn geweft und han ge- 
dedinget Henne von Belvirfheym Wernhers fel. jon, Henricus 
Scharre von Busbah uffinbar fchriber vnd Schulemeyfter 
dafelbis. 

Dat. a. d. M.CCCC.XX, x. die mensis marcii. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1175. 


1420 (10. Dec.) Ih Ebirhard Lewe Burggraue zu 
Frodeberg, Reynhard von Swalbah und Iohannes Freulin 
Schriber myner herren der Burgmanne zu Frideberg Befennen, 
daz wir herein Rudolf Apt zu Arnjburg vnd finen Conuent 
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uff eyne, die Burgermeiftere, Scheffene, Raid und Burgere 
zu Frybeberg uff die andern fiten, fruntlichen gefcheiden han 
mit namen vmb. wegelt, jo die obg. geiftlihen herm mit iren 
geladen wagen odir farren dur die Staid Frideberg faren 
vnd ir gewar furen daz zu irme Gloftir gehoret, da foln fie 
iren bruder in irme hofe oder finer gefynde eyns da by fhiden 
an die phorten oder by die Burgermeiftere, die daz mit wars 
heid fagen daz fie ir gewar furen, da foln fie nit mwegelt oder 
zolle von nemen, furten fie abir dur die Staid ander Iubden 
omb Tone, da fulden fie wegelt vnd z0lle von tun richten, 
furen fie abir ußwendig der Staid yn felbis8 oder andern 
[uden, fo joln die Burgere nit wegelts von ynı nemen, fur 
baß vmb das erbe gelt, daz follen jy jerlichen geben von iren 
Hufen, fhuren, Hofefteden, garten, gulden vnd zymfen zu 
Frideberg, ußgefcheiden daz fie da vone jerlichen feynen 
hertichilling follen geben ond vegefcheiden ires hofes, da fie 
inne wonen, fo vmb daz malgelt des fal der von Arnfburg 
bruder eyner, der yn irme Hofe figet mit fyme gefunde zu 
eßen in deme hofe jerlihen von rrvtii. achtel fornes nit mal- 
gelt geben ob er der anders jerlihen als vil bevarff, bevorffte 
er der aber mynnere, was Der weren vonder der obg. zal, die 
fie malgelt® frihe, beborffte er aber ine, davon fulde er mal- 
gelt geben, jo vmb die almufen, die fie jerlichen geben, da 
von follen fie. malgelt geben, gejchee e3 auch daz eyme apte 
vnd. fome Convente jares noit tede, daz fie zu eßen vnd zu 
egen beborfften, jo mochten fie uff eynTyelih jar von Fride- 
berg von irme hufe uß der Staid gen Arnfburg ir fruchte 
furen mit namen andirhalb hondert achtel Fornes. oder weißes 
vnd andirhalp hondert achtel hafern, daz fulde yn fryhe uß 
der flaid geen. 

Dat. a. d. M.CCCC.XX, fer. iii. prox. :p. diem b. Ny- 
colai episc. 

(Mit Siegel der obgen.. Eberhard und Reinhard.) 
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Nr. 1176. 
1422. Das Klofter Arnsburg fchließt eine Fraternität 
mit Wilhelm dem Prior des Rarthäufer Ordens. 
| Dat. Carthusie, a. d. M.CCCC.XXL. 
(Mit Siegel des Karthäufer Ordens.) 


Nr. 1177. 

141241 (6. Dec) Ih Hendel Swane Rulen Swan jel. 
fone vnd ich Elfe fin elich Hußfroumwe vnd ich Kune vond Kathe- 
rine myn eliche Hußfrauwe befennen, daz und die herren von 
Arnjburg geluhen han ere habeftad gelegen by der ober porten 
zu Holghem zu der Iynden hand als man get geyn Bup- 
bad, zu lantfievelm vet, vnd vns dry wagen folle bumes 
holges uß eren welden gegeben han und eyn marfe holges 
us Holgheimer welden die habejtede da ınyde zu bumwen. — 
Zeugen: DOrthe Nuheimer und Claß Gumpradt, jcheffen zu 
Holgheim vond Gong Schnyder dafelbeft eyn heymburge u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.XXIV, ipso die b. Nycolai episc. 

Mit Siegel Zohanus Walther Pfarrers zu Holgheim.) 


Nr. 1178. 


1425 (13. Jan.) Ey; ift zu wißen vmb den geipann 
zufehin hern Bernhart abte ond dem Eonuent des cloftird Arnf- 
purg an eyme teyle ond den firgenmeiftern vond den Meiftern 
gemeynlihen ded wolne hantwerfs zu Frideberg an dem 
andern, alfe zweyten vmb Fennel zu legin zufchen ber vorg. 
herin Hufe zum fogilfange ond der menftere hufe wartberg, 
darume fie mit clage vd antwert vor des h. rich6 gerichte zu 
Friveberg kommen vnd vrieyl gejprodin waren, folicher ge: 
Ipenne fte zu dem veftin Dyle von Beldirfheim, den Erjamen 
Doel Engil fheffin zu Frideberg ond Heinricum Burgheymer 
Stadfehriber da felbis off der herin von Arnfpurg jyten, vnd 
Henne Dulden Scheffin zu Friveberg, Engil von Hulgheim 
vnd Eonrad Spengeler burgere da felbis vff der meyitere ipten 
gegangen fin, fie gutliche darome zu vireynegin, vnd ob die 
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felbin fehs nit eyns wurbin, jo han fie darzu gegebin hen 
Zohann Waener pherner und. Engel von Saffen Scheffin zu 
Friveberg ald eyn obirman, und ald nu. bie felbin fehe nit 
eyns mochten werbin, fo han der pherner und Eygel iguntgen. 
die felbin parthien entichieven, daz die heren von Arnfpurg 
Eyn numwen gudin Eycdhen Fennel vornvz zufdhen den egen. 
zweyn hufen legin und den biyen daz he wol gemadt fy, 
pond waz dan hernahmals an den Fennele brohs odir nod 
wurde, daz fuldin die vorg. hufe zum fogeljange vnd wart- 
berg iglih8 zu fyme halbinteyl witdir madhin. 
Dat. a. d. M.CCCC.XXV, ipsa octava Epiphanie dom. 
(Mit Siegel der vorg. Obmänner.) 


Nr. 1179. 


1427 (7. Febr.) Kunt fy, daz n. Ehr. geb. m.ccec.rroii, 
off den vii. dag februarii ift geweft her Emmerih Reyde- 
meifter zu Arnfburg und Wulffgen Relnner von Afarben, Henne 
Rofpahir Wigil Dulden fone, Dyderih Rau Pedir Wulff: 
gins fone, Frige Vehe vnd Conge Gumpil von Wirftad, 
leyen, in deme dorffe zu Wirftad, in dem Hufe der herren 
von Arnjburg gelegen vff dem graben gen Sternbad vfin 
in der ftuben des felben Hufis und fagete da vffinbar her 
Emmerich vorg. von anderhalben morgen wiefen, die fie hetten 
jn Afarbir geriechte, fchughude vnd termenye, vnd fagete 
Wulffgin obg., das die wiefen vB andern der herren von 
Arnfburg wielen ond guden virkfaufft fyen vor langen $iden 
ond vnrecht da mitde gefcheen, want die yr fun und nymand 
andird, vd fy der felben wiefen gelegen eyn morge by ber 
alden porten by andern yren wiefen und ftoßit vff die togel 
vff der Nydhe, vnd eyn halp morge vffwertir nebin den 
thugichin herren von Marppurg und guhit vff den wiefe graben. 


(Notariatsinitrument.) 
Nr. 1 180. 


1427 (31. Dezbr.) Ich Henrich von Wyterähufen Evel- 
fneiht Befennen, das ich vmb foliche anfpradh vnd forderunge, 
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als ich meynte. zu habben zu ben herren von Arniburg von 
eynd teild-irer guter zu Obernhirgern gelegen vnd aud 
von ander fahhe wegen genglich vereyniget byn. 
Dat. a. d. M.CCCC.XXVI, ipso die b. Silvestri pape et mart. 
(Befiegelt hat der ‚Ausfteller und fein Schwager Johan von Babenburg.) 
(Vid, vom 23. Mat 1456 durch Hirman von 
Mufihinheym edelfnedht.) 


Nr. 1181. 

1432 (6. Juni.) Ih Kulenhenne eyn Scheffen des ge- 
tiechtes zu Houngen, Ih Hendin Lower, Ih Eonte Kenfer, 
Ih Herman von Wynden ond ih Heynpe Snere, alle Bur- 
gere dafelbeft, Befennen, das ons Funtlihen ift, daz der walt 
genant die Lyndenaume gelegen by Wyterfhufen der her 
ren von Arnjburg gank engen ift ond fprechen das vff onfere 
ende, die wir vnfn Qunghern von Solmfe getan han, je 
enwere dan fadhe, daz etliche edere daran ftißen die zu walde 
oder ftruhen worden weren, dar Inne reden wir nidt. *) 

Dat. a. d. M.CCCC.XXXIU, in crast. Bonifacii episc. 


(Mit Siegel Junkers Helffrih v. Drabe Amptmannd zu Lyche und der 
Stadt Bupbad).) 


Nr. 1182. 
1133 (7. März) Ich Henne von Dreyfe der Alve 
ebelfneht und wir Mathys, Kodenheyng vnd Hendel Bruel 


*) 1479 (20, Juli) enticheidet Asınd Döring Amtmann zu Nidda und 
zu Liebpberg einen Streit zwifchen dem Klofter und den armen 
Leuten zu Langd über den vorg. Wald dahin: „zum eriten fo fail 
der egen. walt vnd begriff vnden geigen Houngen vnter dem alten 
wege der obendig der Lyndenanm gehit von der vorg. geiftlichen bern 
großen ftuf an vor der hege abbyne, ala das dan igunt eigentlich 
mit boymen geloichet vnd mit fiynen gemerkert üft, der herren fin 
vnd pliben, doch hirinn vEgedingft, was die armen futhe von edern, 
wiefen vıd roddern in folichem walt und theil gemacht und haben, 
Sollen yne die herren vortan laißen vnd vmıb zymeliche zinge nad) 
erfentniß der nachgebure lihen.“ (Mit Siegel des Ausftellers.) 
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Sheffen zu Muffhinheym, Henne Snyder der Alde, 
Eonge Ronger vnd Eiliads nadgebuer da jelbE Belennen, 
alfe von des Slaged wegen uff der bruden by der molen 
onder der Gapellen des bh. Eruges zu Arnfburg gelegen, das 
wir nyt anders wißen benn day der Apt ond Eonuent des 
Elofterd Arnjburg jolih8 vorg. flages ny gu thunde han ger 
habt, ven ny gemacht odir behupt haben. 
Dat. a. d. M.CCCC.XXXIL, sabb. prox. a. domin. reminiscere. 
(Mit Siegel des vorg. Henne von Treyfe, des feiten Herrn Gerladhe 
von Londorff Schulmeifters des Stifts zu Lich und Yungberrs Helff: 
rih Amtmaunsd daf.) 


Nr. 1183. 

1437 (25. Ian.) Ich Gerhard von Ryngifhufin Be 
fennen, das die herren des Gloftird Arnjburg mir geluhin 
hant ir gut zu. Beldirjhbeim vnd zu Rehinburn gelegin 
zu lantfitvelm. rechte ac. Ich fal auch jerlihis rii. fuder miftis 
pur yr wingartin. furen, wo fie dy im dem dorffe Fauffen aber 
beftellen, vıid im dem herbfte dem wyn, der in pren wingartin 
dajelbis weflit in yre Cloftir furen 2. — Zeugen vunb wynr 
fauffs Iude: Conge Fode, Henne Ryndaumir vnd Henne 
Spornleder u. a. m. 

Dat. a. d. M.CCCC.XXXVI, in die convers. s. Pauli apost. 

(Das Siegel Erwins Paftors zu Buchfede fehlt.) 


Nr. 1184. 


1443 (14. Dee.) Jh Eonradt von Belvirfheym grrieber 
rihs fel. fon Befennen, jolihe geipenne als zufihen ven bern 
von Arnjburg vnd mir geweft ift, al8 ih dan uff ir gut zu 
Steynfurd, das ene von Mengoiß Gulden -worben und 
vorsnden Henne Lewen fel. von Steynfurbt geweft ift, han 
geclaget, daz vnjer beider fronde ons darvımb gutlich ent- 
jheiden han. 

Dat. a. d. M.CCCC.XLIN, in crast. b,. Lucie virg.“ | 

(Mit Siegel des Ausftellers und Heinrichs. von .Selboldt.) 
Sif. Verein, Armdb. Urf.-Bud. 47 
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Nr. 1185. 


1244 (15. Jul) Ih Wigand von Alftad Edelfnecht 
Bekennen, daz ich virkaufft han dem cloftere zu Arnfburg 
eyne halbe mark gelvis, die ich jerlihs fallende han uff ire 
wiefen zu Alftad gelegen under den wyngarthen da felbs 
vnd orfprundlih von den Ionffrauwen von Aldenburg mynen 
Aldern verfaufft ift. u 

Dat. a. d. M.CCCC.XLIV, die divisionis apost. 


(Mit Siegel des Ausftellerd und Henuen von Gunterlicchen, den man 
nennet Strebelag.) 


Nr. 1186. 


1445 (21. Nov.) Ich Henne von Buchfede her Sohans 
fel. fone und Anne myn eliche huffraume Belennen, das wir 
dem :&löftere Arnjburg gegeben han ir. fhillinge heller, die 
wir jerlih8 fallende gehabt han uff Iren guven j6 fy zu 
Alftad adir Hulsheym vur vunß, fele heile. 

Dat. a. d. M.CCCC.XLV, domin. prox. p: diem b.Eliza- 
beth vidue. ' 

(Mit Siegel des Ausftellers,) 


Nr. 1187. 


1446 (11. Rov.) Zu wißen, vmb alfolich zmeytracht, 
als da ift geweft zuffihen Johann Apt und Conuent zu Arnf- 
burg uff eyn, und Hirman, Emmerih vnd Henne von Hoen- 
wißel gebrudern mynen fwegern uff die andern fyten, als 
von i. malder weißes ond i. malder forngelves jerlicher gulve 
wegen, als dag vorg. Eloftere gehabt hat off eyner hube 
fandes zu Diftheym gen. fraumwe Elzabeth) hube, han ich 
Henne von Beldirgheym hern Eonrade fel. fone die obgen. 
parthyen in der gutlichfeit entfcheiden. 

Dat. a. d. M.CCCC.XLVI, die b. Martini episc. 


(Mit Siegel des Klofters, der vorg. Emmerich und Henne von Hoenmwypel 
und ded vorg. Senne v, Bellersheim.) 
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Nr. 1188. 


1449 (13. Dec.) Ih Karle von Karben Evelfneht be 
fennen, das ich eynen fudt vnd weffel mit etlichen edern vnd 
weiften in Wißinfheymer termeny gelegen getan han dem 
Gloftere zu Arnjburg. 

Dat. a. d. M.CCCC.XLIX, die b. Lucie virg. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1189. 


14130 (10. Aug.) Ih Elbracht von Ffoigberg den man 
nennet Hulgappel Erfennen mih, aljo als ich geluhen han 
Fonfftehalbhondert gulden myme jwager Mengoiß Gulden 
vond myner mumen 2yjen finer elihen huffrauwen off iren 
hoff ond alle ir gutere vmb vnd inne Liech gelegen vnd die 
felbe Lyfe myn mome affter myns fwager Mengoiß jel. tode 
mich mit geriecht zu Lieh in den felben hoff und gutere ger 
faßt hait, dar geyn han ich yr die fruntichafft getan, das fie 
alle nogunge von folihen gutern Fomende gebruchen fal ir 
lebetage, und ginge ih von tode& wegen ane eliche libes irben 
ab ee dan myn mome Lyje, fo jolde der vorgefähr. hoff und 
gutere wider an fy gefallen. 

Dat. a. d. M.CCCC.L, die b.. Laurentii mart. 

(Mit Siegel des Ausftellers, Girhards von Foigberg Deutfchordens 

Herrn feines Betterd, Johanns feines Bruders u. Edartö feines Vetters 

auch von Foigberg.) 


‚Nr, 1190. 


1454 (io. Mair) Ih Hans. Mergeler burger zu Frand- 
furdt irkenneit, -daz ich pin. ‚guiten. zu (friedeberg.. bie. eunner 
betevunge gewet byn: aufchin dem .cloftere zu Arnjburg vnd 
Fienpeder, Katherinen fyner elihin huffrauwen, burgere zu 
Frideberg, al& von eyned ewigen zinjes wegen uff eyıme huß 
gen. die cleyne zytt gelegen zufchen den hufen gen. die große 
zutt ond den Kolben zu Friedeberg, daz die vorg. elichin 

47% 
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[ude beyde Hufere die groß vnd clegn zyt bumwen vnb under 
eyn dad brengen follen. 
Dat. a. d. M.CCCC.LIV, fer. vi. prox. p. domin. miseri- 
cordia domini. 
(Mit aufgedr. Siegel Waltherd Swarpenbergers d. alt. und Heinen r 
Schöffen zu Franffurt.) 


Nr. 1191. 


14156 (25. Febr.) Ich Frederic probft und der Gonuent 
des Flofterd Numwenburg gelegen in Keycher fryhe gericht Er- 
fennen, daz wir eynen weflel gethan han mit deme cloftere 
Arngburg, nemelihen han wyr ene gegeben ti. morgen aders 
gelegen in Helberger termenye zehin vff die drenffeler hal- 
den vnd ligen an der zehen thufent merteler altars lant vnd 
an dem jungen Syfryden, dar vmb han die obg. hern uns 
weder geben ii. morgen aderd ligen oben an vnferm myttel 
felden vond zehen er abe ober den Erbfteder weg in vnfer 
nieder felt. 

& n. Ehr. geb. m.ccecloi, vff f. Mathis tag der h. 
zwolff boden. 
(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1192. 


14156 (14. Sul.) Nos Henricus dei gratia episcopus 
Cossensis et domini Theoderici s. magunt. sedis archiepis- 
copi in pontificalibus vicarius generalis recognoscimus, quod 
translamus dedicalionem capelle s. Nicolai in villa Wix- 
stadt de dominica. proxima ante omnium ' sanctorum in 
dominicam proximam post nativitatis virginis Marie, confir- 
mantes omnes indulgentias prius .datas et addentes xl. dies 
indulgentiarum. 

Dat, in Wixstad, xiv. die mens. julii, a. d. M.CCCC. LVL. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 
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Nr. 1193. 


1460 (4: Ian.) R.. Friedrich beftätigt dem RI. Arns- 
burg feine Privilegien, namentlih das Mean Präfentation 
auf geiftlihe Pfründen. 

Dat. Wienne, iv. mensis januarü, a. d. M.CCCC.LX. 

(Mit Siegel.) 


Nr. 1194. 


1162 (12. März.) Ich Helfferih Hoßelin unde Ih 
Katherine fine Elihe hußfrauwe, wonhafftig zu Mofhinheim, 
Belennen, das wir fhuldig fin dem altar |. Marien Magpa- 
fenen jn der pharfichen vajelbs zu Moihinheim gelegin 
Irvi. ronfcher gulden vor roii. morgen artaderd gelegen jnn 
der margf onde Termeny zu Mofhinheim, die wir ge 
fauft han, nemlihd — gelegin in dem Brudefelde an den 
heilgen unde an Dulden Hermann — eyn ftude ftoßit of die 
fteyn ftraße — in dem Burgfelde — in dem Brudfelve, 
wenbit of Iunchern Stoffeld — eyn ftude zu Werer — 
Sunghern Heinrih von Mofhinheim vnde Feffelbah — an 
Stauffenbergern vnde nebin dem Heffen in der wane — inn 
dem LXiecher wege an Heing Holgappeln onde an Tyeln 
Henne — an dem Arnfpurger wege vnde windet an bee 
pherners ftode vnde das froeherrens. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXI, ipso die b. Gregorii pape. 


(Mit Siegel Junkers Heinrich von Drahbe Amtmannd des ii von 
Solms.) 


Nr. 1195. i 


1466 (2. Oct.) Bon gots gnaden Wir Luderwig Lant- 
graue czu -Heffen 20. Belennen, das wir onfern lieben ge- 
truwen Mideln, Matheus und Symon von Drahe gebrudern 
gegonnet vnd gewilliget hain jren zehinden zu Pholheim 


720 + 1467. 


vor enne Summen Geldes zu verfegen, do aljo das fi die 
felbe fumme von Saren zu Saren jelbes lofe. *) 
Dat. Eaffel vff donrftag :n. |. Michels tage, 'a. d. 
M.CCCC.LXVI. 
(Mit dem Secretfiegel ded Landgrafen.) 


Nr. 1196. 


14167 (29. Sept.) Ih Girhardt vone Bufede Evelfnecht 
Befennen vor mich, myne Sebin ond nachfommenden bumes 
meinfter der Firhen zu Nytvern Alpah,. das ein fruntlich 
rahtunge gefheen ift zwoyfichen bern SIohann vone Wir- 
ftait Appt zu Armfpurg vndb myne, inn geynwirbideyt 
Heynrihs vone Trahe Helffrichs fel. jone anetreffende eynen 
ierlihen Syn8 nemelicyen ii. pfunde waß$, die dan das cloifter 
Arnfpurg reychen fjale alle jar i. phundt jnn.die Firdhen zu 
Nydtern Alpah, das ander follen fie behalden, welde 
ii. phund gefallen ‚vone der Hoffeftait, da eyne gabem vff 
deme Firchhofe geftanvden hait. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXVI, in die b. Michahelis archang. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


Nr. 1197. 


1167 (23. Nov.) Wir Philipps Graue zu Hanaume 
der junger, wir Otte vnd Gune Grauen zu Solms geuittern, 
vnd wir Ebirhartt von Eppenjteyn herre zu Konigfteyn und 
wir Gotfrid herre zu Eppenfteyn vnd zu Mynginberg thun 
funt, nad dem vnfir furaltern feligen das cloiftir Arnpburg 
geftifftet auch des Schirmer geweft fyn und und nu zu fir 
men vnd zu vertheidingen jtett, jo bitven wir allermenlich 
Hern Johann appt des gemeltten cloiftird vnd fyn Eonuents 
herren vnuerhindert vnd vnbejchenigit nad jrer noitourfft 


*) 1471 (6. Zuli) willigt 2. Heinrich ein, daß Ofwalt von Drahe den 
vorg. Zehnten an Johann Thornoffen Bürger zu Grüningen auf eine 
Ablöfung verfegt hat. 
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wandern laißen fie vnd die. Iren, an Irß cloiftirs guttern 
verjhonen und fruntlid vnd furderlicd -Iyn. 
Dat. a. Samft.:n. f. Katherinen d.h. irre tage, 
a. d. M.CCCC.LXVL. 
(Mit Siegel der Auöeller.) 


Nr. 1198. 

1470 (19. Rov.) Ih Sifrit Schudhart burger zu 
Gruningen, Eue myn elihe hußfrauwe Erfennen, das 
wir vorfaufft han deme cloftere zn Arnipurgf i. malter forn- 
gelves jerlicher gulve, vunde fegen yn zu vonderphande bieß 
nochgefchrieben eder: drittenhalben morgen ane dem .berg- 
heymer wegt vnde ftoißet onden. vff den Jongen Hartman 
vnde oben off den weg, eynen halben morgen wißen gelegen 
zu Bergfheym vonde ftoißet oben vff den weiche wegf onde 
onden off Mergen, ii. morgen gelegen ane den wyngarten, 
i. morgen gelegen zu Birnfeym ane dem wyßen wegf.*) 

Dat. a. d. M.CCCC.LXX,, ipso die Elyzabeth. 

(Mit Siegel der Stadt Gruningen.) 


Nr. 1199. 

1471 (28. Mai.) Ich Heinge Mepeler von Leyfe 
fteren 2c. erfennen, das wir gegeben hain eyne wyffen, dy 
man nennet die lat wyfjen vnde Inget ane der dugichen herren 
woffen, die man nennet die ballewißen, den geiftlichen herren 
zu Arnjburg. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXXIV, ipso die Wilhelmi episc. 

(Mit Siegel Hen Glumen Gentgrafen.) 


Nr. 1200. 
1275 (9. Suni.) Ich Henne Lantfondt wonhufftig au 
Myngennberg Befenne, nachdem als nad geheiße und lefter 
*) 1490 (18. Dct.) wurde das vorg. Malter Korngülte auf andere 
Unterpfänder gefeßt: „gelegen zu Greningen im fteynfelde — am 
fummerfberge — vf den wart weg — inne Birndeymer bodbbem — 
ff der leimtuten — imme Inpelfelhin.” «Siegel w, 0.) 
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wille bern :&laß Lantfoyde eyn altar ond beneficium gemacht 
vnd fundert inn die ere f. Sebaftiani des h..mertelers, jolicher 
godbesbinft. gejcheen jal zu ewigen zyben jnn der parfirihen 
zeu Radennberg, nemlih vie wochenn dry frumwe mefje 
zeu werdlichen tagen. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXXV, uff fritag n. |. Bonifacius 
b. bh. babftes tag. 

(Mit Siegel des Ausftelers und Abts Johann von Arnöburg.) 


Nr. 1201. 


1476 (10. Aug.) Papft Sirtus IV. giebt den Aebten 
des Kl. Arnsburg die Freyheit, in diefem wie in den ihm 
untergeorbnneten Kirchen die feyerlihe Benediction nah dem 
Morgen: und Abenvefien zu ertheilen. 

Dat. Aarnie, a. d. M.CCCC.LXXVI, iv. id. augusli, 
pontif. V. 

(Das Bley hängt an gelb und roth feidner Schnur an.) 


Nr. 1202. 

1176 (26. Aug.) PBapft Sirtus IV. giebt dem Klofter 
Arnsburg die Freyheit, die Geiftlihen der ihm untergeorb: 
neten Pfarreyen vom Amte zu entfernen, wenn fie fich Fehler 
zu Schulden fommen laffen. 

Dat. Asissi, a. d. M.CCCC.LXXVIL, vii. kal. septembr. 
pontif. a. VI. 

(Das Bley hängt an roth und gelb feidner Schnur an.) 


Nr. 1203. 

1478 (26. Dec.) Ih Herman von Karben evelfnecht 
vund Katheryn von Bilwil fyn eliche hußfraume Befennen, 
das wir den geiftlihen junffrawen des cloiftird zu Engeltail 
eynen adir gelegen zu Wirftat by der bettzen bruden ge 
geben hain zu eynem gebehtniß vmb vnßer Schwefter und 
Schmwegern willen Annen vnd Katheryn, ond nu firetterd die 
gen. Zunffrawen folihen adir mit deme cloftere zu Arnfburg 
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virfudit hain vmb andir gutter zu Obiraumw gelegen, das 

jolihe fudunge onßer guiter wille ift. 

.. Dat. a. d. M.CCCC.LXXVII, i. d. s. Stephani prothomart; 

(Mit Siegel des Ausftellers, Walther v. Vilwil des Bruders der vorg. 
Katherine und des KT. Engelthal.) 


Nr. 1204. 

1480 (9. Nov.) Wir Margareta Leben Abbatiffen vnd 
Eonnents Iungfrauwen gemennlichen deß Clofters zu Kalvern 
Erkennen, das wir mit Gunft bern Johannes Smalg von 
Groningen apts zu Arnfburgf vunßers oberiten verfaufft han 
Arnold Stugünd etwann wonhafftigE zu Gronningen vußre 
Hoffreyde zu Obern Hergern gufhen Junghern Henn 
Halbern vnd Wigeln Petern. gelegen. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXXX, fer. v.p. fest. s. Leonhardi conf. 

(Mit Siegel der Ansfteller und des vorg. Abts.) 


Nr. 1205. 

14181 (3. Mai.) Ih Margarethe von Bellergheym vir- 
lagin Ebirhardt Riedtefeld jel. nume Eliche hußfraume Lub- 
wigf Weyjen des Jungen Burgfgrauen zur burgf Friedtbergf 
Erkennen, daz daz clofter zu Arnfpurgf mir geluben hat jinen 
garthen zu Bellergheim vor ver porthen jo man hinuß 
zum 5. eruce wandert zur Lyndten handt gelegen die gaffen 
vB, zu Landtjidelm rechten. 

Dat. a. d. M.CCCC.LXXXI, vff den b. crucis tagf als je 
funden warb. 

(Mit Siegel Neynharts von Swalbach Burgmann zu Friedberg.) 


Nr. 1206. | 

1482 (25. Apr.) Erzb. Diether zu Mainz verrüdt die 
Kirhweihung des KL. Arnsburg von dem Sonntag Jucun- 
ditatis, an welchem Tage foldhe bisher gehalten wurde, auf 
den Sonntag nad Dreyfünigtag. 
: Dat. Aschaffenburgii, die xxv. mensis aprilis, 
a: d. M.CCCC.LXXXIL- 

(Mit Siegel des Ausftellers,) 


1724 1483: — 1490, 1247. 
Nr. 1207. 


1483 (24. März.) Honorabili viro praeposito ecclesiae 
b. Mariae virginis ad gradus magunt. Hermannus de Carben 
armiger domini Ruperti militis quondam filius, ad altare 
b. Mariae virginis situm in capella villae Burggreuen- 
rode vacans per obitum Johannis Steyndecker de Frid- 
berga, cujus collatio seu praesentatio de jure patronatus ad 
me tanquam seniorem de Carben dinoscitur 'pertinere, vobis 
dominum Johannem Calceatorem de Wonneeken duximus 
praesentandum. 

Dat. fer. ii. p. fest. palmar. a. d. M.CCCC.LXXXHL 

(Das Siegel des Ausitellers fehlt.) 


Nr. 1208. 

14190 (27. Sun.) Inftrument über den Buchwald gen. 
der Holer bey Lich, daß folden das Kl. Arnsburg über 
180 Sahre im Befige habe und den von Lich feine Geredhtig- 
feiten darin zuftchen. 


G. n. Ehr. geb. m.ccec.rc, ervii. dagf Juny. 
(Mit Siegel Hennen von Bellersheim gen. Groppe.) 





Nadhbhtrag. 


Nr. 1209. 
1247 (Mai.) Sculthetus, scabini et vniuersitas ciuium 
in Fredeberg — recognoscimus, quod domina Beatrix de 


Fredeberg, filia dominae Lugardis, coram nobis sollempniter 
recognouit, quod .communicata manu Hetzkini mariti sui 
priusquam religionis recepit habitum, omnia bona sua in 
Wetersheim sita monasterio in Arnesburg eontulit propter 
deum. Haec autem bona omnino sunt propria, et ne in 
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posterum. contingat idem monasterium: super 'hiis indebite 
molestari, donationem prius rite factam coram nobis in forma 
judicii sollempniter renouauit, et Heinricus gener ejusdem 
Beatricis :omni juri suo si quid habere in bonis eisdem pote- 
rat, renunciavit publice coram nobis. Praeterea domina 
Berta mater praedicti Hetzkini bona 'eadem ad habundantem 
cautelam in manus abbatis de Arnesburg publice resignavit. 

Testes: Euerardus de Egceilen. Euerardus dictus Leo. 
Gerardus de Morle.. Gerardus Turingus, milites. Wilhelmus 
abbas. Hermannus portarius in Arnesburg. Heinricus predi- 
cater. Fredebertus, Gotwinus et Wigandus, scabini. Dit- 
marus. Elias monetarius. Guntramus et Cunradus, filii Gut- 
wivi et a. q. pl. 

Act. a. d. M.CC.XLVII, mense maio. 


(Das Siegel der Stadt Friedberg hängt bejchädigt an einem Pergament: 
ftreifen an.) 


Nr. 1210. 


12419 (f5ebr.) Eberwinus burgrauius de Frideberg — 
protestamur, quod cum dominus Heinricus cognomento Gol- 
steyn el Fridericus frater ejus, milites de Wickenstat, assere- 
rent, injuriam sibi factam esse a monasterio arnspurgensi, 
super quibusdam areis apud Wickenstat silis ratione 
jurisditionis suae, quam in eadem villa habere videntur, 
facta est compositio in hunc modum, ut fratres ejusdem 
monasterii eisdem sex marcas denariorum colon. assignarent, 
et insuper tres marcas ipsi H. concederent usque ad festum 
s. Martini dicto monasterio refundendas, quas idem H. fide 
data promisit persoluere usque ad terminum nominatum. Si 
autem non persoluerit, dominus Gerlacus miles de Richol- 
vesheim, quem nichilominus fidejussorem insuper dedit, tres 
marcas dare vel pignus sufficiens pro eisdem tenebitur 
obligare donec ipsum debitum saepefato monasterio refun- 
datur. Nec praetereundum, quod si fratres dicti monasterü 
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edificia in. areis extra curiam suam, quam apud Wicken- 
stat'habent, sitis, locare voluerint, communitatem silue, lig- 
norum et pratorum habebunt, qualem habere cetere aree 
consimiles consueuerunt, et si fortuito in eisdem areis domos 
edificare noluerint, sepefati H. et F. eodem iure, quo et alie 
aree consimiles sine edificiis existentes, per omnia sint contenti. 

Testes: Grawesloc de Dippurg. Marquardus de Colen- 
husen. Gozoldus de Elwenstat. Marquardus de Schurft- 
heim, milites. Wernherus de Berstat. Ditmarus bungensis in 
'Frideberg et a. q. pl. 

Act. a. d. M.CC.XLIX, circa kathedram b. Petri apost. 


(Das dreiedige Siegel des Ansftellerd hängt umverjehrt an. Es trägt die 
Umfchrift: SIGILLYM. EBERVUINI. DE. CRANICHESBERC.) 


Nr. 1211. 


1259 (Ian.) Franco burcgravius, castrenses, scabini 
et universi cives in Frideberg omnibus in perpetuum. Cau- 
tum est — notum igitur sit, quod domina Hedewigis, relicta 
domini Wortwini militis de Stamheim, in nostra presencia 
constituta, duas curias in Dudelsheim sitas cum omnibus 
attinentiis, agris videlicet, vineis et pratis et omnia bona 
sua in Wilgozessassen in agris et pratis, que quondam 
communicata manu felicis memorie prefati domini Wortwini, 
mariti sui, monasterio de Arnsburg post mortem ipsorum 
contulerant possidenda, in remedium anime sue et omnium 
progenitorum suorum eidem monasterio libere dimisit, eis- 
dem bonis penitus renuncians, cum consensu domini Frankonis 
tunc temporis burcgravii nostri et domini Friderici mililis 
de Stamheim. *) 

Act. a. d. M.CC.LIX, mense januario. 

Testes: dominus Fridericus capellanus nostre civitatis. 
Johannes de Bienheim. Cunradus de Buchees. Ruperlus 
de Carben. Hartmannus de Dutelsheim. Rupertus de Hepders- 


“) Vergl, oben Nr. 121. 
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heim. 'Wernerus de Berstat, milites.. Hem seabmi frides 
bergenses: Hartfridus. Fridebertus. Heinricus :de Betten-+ 
husen. . Cunradus:.vinitor: Cunradus de Dorheim.: Ditma- 
rus et a. q. pl. | h) 
-(Befiegelt haben die Burgmäuner und: die Stadt zu Priebberg.)' ... 
(Kindlingerihe Handfchriftenfammlung.) .: 


Nr. 1212. | 

1239 (März) Franfo der Burggraf, der Schultheiß, 
die Schöffen und die Bürger der Stadt Friebberg befennen, 
dag Rudolf gen. Halbplug, ihr Mitbürger, und Aba feine 
Ehegattin dem Kl. Arnsburg neun Morgen Aderlandes bey 
dem Dorfe Dorheim gelegen, zu ihrem Seelenheile gegeben 
und foldhe wieder gegen jährlihe Entrihtung von 2 Malter 
Koıns und 2 Malter Weizens nah Erbreht von ihm zurüd 
erhalten habe. ie 

Act. a. d. M.CC.LIX, mense marcio. 

Testes: dominus Gerardus plebanus noster. Fride- 
bertus senior et filii sui. Fridericus cammerarius. Guntramus 
et Ekehardus fratres de Strazheim. Giselbertus. Conradus 
de Dorheim. Ditwinus. Harfridus. Reuerus faber. Dit- 
marus et a. q. pl. | 

(Mit Siegel der Ausfteller.) 


Nr. 1213. 

(125 .) Ego Wintherus miles de Bruningesheym com- 
morans in Bomersheim — cupio esse nolum, quod ego cum 
consensu ei voluntate Erwini militis de Bruningesheym, 
cohaeredis feodorum meorum, :Weizeloni. de Guntharlis- 
kirchen ac Andreae de Vylmere generis meis ad filias.meas, 
eorum ‚uxores legitimas, dedi in dotem’ tres libras levium 
denariorum frankenford. monetae de feodo nostro. communi 
annis singulis perpetuo possidendas, quarum tredecim solidi 
levium siti sunt in Rospach, et dependent in feodum a 
dominio in Mincenberg. Item quindecim solidi levium siti 
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sunt in villa Buckenheym in quibusdam agris, qui wiga- 
riter vocantur die Breydehecke, qui dependent in feodum 
a dominio:in Mincenberg. Item libra leviuın. sita .est in juris- 
dictione et in redditibus villae Akruftele, ‚quae dependit 
in feodum ab imperio. Item dimidia marca sita est in villa 
Ruzelsheym in bonis que dieuntur Brvningesheymergut, 
quae dependit in feudum ab imperio, tali conditione inter- 
posita, quod quandocunque praefato Erwino cohaeredi meo 
placuerit, tantum pueris suis de feodo nostro communi, 
omni dolo et fraude excepta et sine protraclione, assignare 
teneor el iradere sum ligatus. 
(Sefiegelt hat der Ausiteller.) 


(Vidimus des Dffiziald der Bartholomäus: 
firhe in Frankfurt vom 6. San. 1318.) 


Nr. 1214. 


1260 (3uni.) Arnoldus canonicus ecclesiae weillar., 
Giselbertus miles de Foidesberch, Joh. et Heidenricus fratres 
de Dernbach, Emicho de Wolveskeilen, Sigenandus de Gizen 
ceterique coheredes nostri — notum facimus, quod mansum 
quendam situm in Langengunse, quem possidet Alberadis, 
relicta Giselberti de Foidesperch, post mortem illius possi- 
dendum, vendidimus monasterio in Hainchen pro vi. marcis. 

Testes: Giselbertus decanus wetflar. Ortho. Henricus 
de Calsmunt. Henricus filius Richolfi canonici wetflar. Joh. 
senior de Dernbach. Eberwinus advocatus wetflar.: Wezelo 
de Garbenheym. Wernerus de Hattenrode. Adolfus de Huchel- 
heim. Dimarus de Kalsmunt. Philippus de Linden. -Conradus 
de Cleyn, milites. Richolfus filius Gerberti. Ludovieus quon- 
dam sculthetus. : Richolfus: de 'Brath. Conr. ‘de Dridorf. 
Wigandus ab tuguriis, scabini wetflarienses. 

Act. et dat. Wetflarie, a. d. M.CC.LX, mense junio. 


(Mit S. der Kirche und der Stadt zu Weplar,. fowie des vorg. Gifelberts 
uud Emicho’s.) 
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Nr. 1215. 

“1261 (30. Juni.) Das Pl. Haina giebt dem FI. Arns- 
burg zwei Malter Kornd, jährlih in des Lesteren Haus 
nah Frankfurt zu liefern, welche dem Erfteren von Gütern 
zu Ginnenheim fallen, welhe einft dem edlen Manne 
Herrn Menfenbog eigenthinnlidh zugehörten. 

Dat, apud Hegene, a. d. M,CC.LXI, crast. apost, Petri 
et Pauli... | 
(Das Siegel der Ausfteller in rotbem Machfe ift fehr beichädigt.) 


Nr. 1216. 


1265 (Jan.) Iohann der Schultheiß, die Burgmannen, 
die Schöffen und die Bürger zu Gießen befennen, daß Sige- 
nand, Ritter, gen. von Buchefede, ihr Burgmann, und Pau: 
line, feine Gattin, dem Kl. Arnsburg zu ihrem Seelenheile 
einige Güter in Zunesbadh gelegen, überlaffen haben, welde 
2 Solivi Füln. Heller, 2 Meften Dleys, 2 Gänfe und 4 Hübh: 
ner jährlich zu geben fhuldig feyen. 

Testes: Adolfus de Huchelheym. Macharius de Linden. 
Wernherus de Hattenrode. Gernandus de Sualebach. Eckardus 
frater Sigenandi supradicli, milites et a. p. pl. 

Act. a, d. M.CC.LXV, mense januario. 

(Gefiegelt haben die Ausfteller und der vorg. Sigenand. Das. Siegel 


der Erjteren ift zeritört, das ded Reßteren hängt unperfehrt an einem 
Pergamentftreifen an. Umfhrift: S. SINADI. DE. BVCKESECO.) 


Nr. 1217. 

1268 (16. Mai.) Nos dominus Hartradus de Meren- 
berg :notum  facimus — quod dominus ‘Macharius miles dietus 
de. Lynden Cunrado civi::de Gyzen' et Hadewigi vxori sue 
tres. peeias terrae arabilis ei quaedam alia jugera, quas de 
nobis in feodo’tenuit, de consensu -et voluntate nostra pro 
recto feodo concessit, ita tamen, quod si contingat dominum 
Macharium ‚ab. hac: luce sine haeredibus . discedere, dictus 
Cunradus eandem terram de nobis .recipiet. 
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Testes: dominus Giselberius de Derinbach, dominus 
Emmericus de Vodisberg, dominus Cunradus de Rychinbach, 
dominus Walterus Slun, Cunradus dapifer de Gliperg. 

Dat. a. d. M.CC.LXVIN, in vig. ascensionis domini.,; - ; 

(Vidimus der Burgmänner in Ealfmunt.v, 9.1321.) 


Nr. 1218. | 
1273 (20. März.) Conrad von Liebisherg verfauft mit 
Einwilligung feiner Gattin Jutta an Gottfried, Bürger iu 
Friedberg, eine benannte Gülte, welhe Legterer von feinen 
Gütern in Maflenheim an den vorg. sonrah japeliq u 
entrichten verpflichtet war. 

. Testes:. Hermannus de Reydelshouin. Conradus de Siraz- 
heim, ciues in Frideberg. Herbordus noster famulus et Lude- 
wicus de Massinheim et a, q. pl. 

Act. a. d. M.CC.LXXIU, xüi. kal. ‚aprilis. 
(Das dreiedige Siegel des Ausftellers hängt unverjebrt an. 5 zeigt 


einen aufrecht ftehenden Zöwen mit der Umfchrift: S. CVNRADI, 
DE. LIEBESBERC.) ne 


Nr. 1219. 01 

1275 (10. März.) Albertus comes. de Waldenstein; 
Heinricus, Wernherus et Hermannus fratres, milites de Bi- 
schoveshusen — nouerint vniuersi, quod mediantibus nobis 
et aliis viris discretis ac prouidis super lite, que uertebatur 
inter dominum abbatem et conuentum de Arnspurg et Cvn- 
radum canonicum fritslariensem ,; Hermannum, Lodewicum 
fratres, qui dicuntur Maze ac sorores eoründem, süper qui- 
busdam . bonis sitis in -Huchelnheim et in Cruppach, 
que beate memorie dominus Cvnradus canonicus s. Stephani 
m Maguntia ecclesie in Arnspurg pro testamento designauit, 
talis compositio intercessit, videlicet quod ex utraque parte 
in arbitros compromiserunt, ei fide data-eorum stare man- 
dalis, iidem uero arbitri, consideratis circumstancüs cause 
ratione preuia dominum abbatem predictum et conuentum 
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duodecim marcas col. denariorum iamdictis fratribus et eorum 
sororibus dari fecerunt, ita ut omni actioni, quam decetero 
de predictis bonis coram seculari seu spirituali iudice mouere 
possent, coram nobis plane renunciarent et absolute, quod 
et factum est de mera et libera woluntate. 

Testes: Sifridus de Haldorf. Eckehardus de Velsberg. 
Otto dietus Hunt. Conradus de Vrfe. Giso de Schowenburg, 
milites et a. q. pl. 

Et quia predicti fratres Her. et Lod. proprio sigillo 
carent, presentem paginam nostris sigillis et sigillo fratris 
eorum C. canonici fritslariens. roborari petierunt. 

Act. et dat. apud castrum Le winstein,a. d. M.CC.LXXV, 
vi. idus marcii. 
(Die Siegel hängen wohl erhalten an roth und weißen Schnüren an.) 


Nr. 1220. 


1275 ({. Aug.) Notum sit — quod ego Luthardus 
laycus de Ren, et Alheidis uxor mea tam pro nobis, quam 
pueris nostris et‘ coheredibus vniuersis renunciamus omni 
iuri et actioni, quam Hermannus et Ludewicus dicti Maz 
fratres, sororii mei Luthardi, mouerunt ecclesie et conuentui 
de Arnesporg, ratione quorumdam bonorum suorum in Hug- 
helheim et in Crofpach, quorum bonorum iidem fratres 
Her. et Lud. se asserebant ueros et legitlimos esse heredes. *) 

In cujus nostre renunciationis testimonium et cautelam 
predictis de Arnesporg ecclesie et conuenlui dedimus presens 
scriptum sigillo Johannis militis de Brochbike roboratum. Ego 
uero Johannes miles de Brochike rogatus ab eisdem Luthardo 
et uxore sua Alheide meum sigillum duxi presentibus appo- 
nendum. 

Act. et dat. in castro Kughelenberg, kal. augusti, 
a. d. M.CC.LXXV. 


*) Alte Auffchrift: Her Eonrat von Mihelnbach teftament betreffent. 
(Bgl. Nr. 138 n. 222.) 


Hif. Berein, Arnsb. Urf,- Bud. 48 
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‘ Testes: Theodericus de Mederike. Alexander de Eske- 
berg, milites. Johannes de Volmassen plebanus dictus de 
Osterhusen. Florentius, Hermannus, Bitersolen, castrenses 
dieti castri et a. q. pl. 

(Das Siegel hängt fehe befchädigt an.) 


Nr. 1221. 

1275 (20. Dec.) Nos Philippus de Minzenberg, im- 
perialis aule camerarius, — recognoscimus, quod in nostra 
presencia constituti Sifridus Diues et Elizabet vxor sua de 
Palgunsen, communicata manu, vnanimi consilio et con- 
sensu uendiderunt de bonis suis proprüs silis in villa pre- 
dicta‘vnum mahsum fratribus in Wizele ordinis hospitalis 
in Jerusalem, et duos mansos cum dimidio, cum curia, quam 
inhabitant, dederunt prefatis fratribus in remedium anime 
sue, ita uidelicet, quod de manso illo, quem uendiderunt, 
soluent annuatim quinque maldra siliginis welflar. mensure, 
quam annonam Wetflarie presentabunt fratribus antedictis, 
‚et omnia bona supradicta Siffridus et Elizabet praefati pos- 
sidebunt temporibus uite sue, quod si unus ipsorum deces- 
serit, alter qui superstes fuerit, dicta bona possidebit, ut 
dictum est, pacifice et quiete. Adiectum est etiam predicte 
donacioni et uenditioni, quod si ex nunc in antea aliquem 
heredem aut heredes habuerint in supradictis bonis, nichil 
iuris habebunt, sed totaliter sunt exclusi. 

Testes: Wernherus senior et Wernherus iunior de 
Beldersheim. Heczechinus de Gridele, castrenses nostri. 
Gilbertus Rufus. Godefridus plebanus de Mincenberg. Gozo 
scultetus in Minzenberg et a. q. pl. 

Dat. et act. in vigilia Thome, a. d. M.CC.LXXV. 

(Das Siegel des Ausitellerd hängt jehr befhyädigt an.) 


Nr. 1222. 
1275. Nos Gilebertus, Johannes milites et Hedenricus 
fratres dicti de Derenbach — noverint vniuersi, quod nos 
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deliberatione prehabita, communicatis manibus, parique con- 
sensu vxorum nostrarum et omnium heredum nosirorum, 
qui nobis legittime succedere poterant, renuneiauimus pure 
et simpliciter omni iuri, omni aclioni, de bonis sitis in 
Langengunsse, quae dominus abbas in Hegenehe et 
conuentus ibidem ecclesie in Arnspurg proprietalis titulo 
uendiderunt, que ad nos post mortem honorande matrone 
Alberadis, relicte consanguinei nostri Gileberli militis de 
Voitsberg deuolui sperabantur. Insuper renunciauimus om- 
nibus iuribus et aptionibus de bonis illis vniuersis, que beate 
memorie Conradus miles dietus Meisenbug et vxor ipsius 
Gerdrudis nostra consanguinea in iamdicta villa Langen- 
gunsse hactenus possederunt, que oımnia nunc abbas et 
conuentus in Arnspurg possident, ut ipsi decetero dieta bona 
cum omnibus perlinentis suis, videlicet areis, pratis, nemo- 
ribus, aquis, pascuis, proprietalis forma libere ac pacifice 
perpetualiter possideant cum benedictione domini ei bona 
nostra uoluntate. 

Testes; Philippus de Linden. Dimarus de Calsmunt. 
Gerlacus Lesso et Godefridus, fratres de Mulenheim. Em- 
mercho de Wolueskelen, milites. Gerlacus clericus dictus 
Lesso. Richolfus de Kincenbach. Nibelungus filius fratris 


Johannis dicti monachi. 


Act. sunt hec a. d. M.CC.LXXV, apud villan Mulen- 
heim supra montem. 
(Befiegelt Hat Graf Dito von Naffau, die Burgmänner in Balfnunt 
und der vorg. Gifelbert von Dernbah. Die Siegel hängen an blau 
weiß und roth leinenen Schnüren unverjehrt an.) 


Nr. 1223. 

1281. Ich Winther ein Rither von Broningefheym der 
da gelezin ift zu Bomerfheym dun allen den font die dufen 
breif gejehen ader horen lejen, daz gein mime deile des gehen- 
den zu Bergheym den ich verfauft han Ruzin eime Rither 
von Elwenftad, mit Erwine von Broningefheym ewefliche zu 

48% 
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befigene noch Iehens rethe von der herfchaf von Bvedingen, 
vnde gein den fonfh huben halbin die da heizint die brieht 
onde gelegent fint zu Broningefbenm vnde rurent von 
dem Ryche zu lehene den puthichenherren von Saffenhufen 
erwefliche zu bejugene, Erwin min ganerbe fal nemen alffeil 
zu verfoufene adir fine fint zu beredene obe he igbebarf, mit 
namen an deme Grozin vnde an deme fleinen zehenven zu 
Gynnenheym vonde zu Ejihirjhbeim der halber vwnfer ift 
zu lehene von eime Ruce vnde zu Budenheym an deme 
gode daz vunfe lehen ift von der herfchaf zu Mincenberg, aber 
an den zwein dorfen zu leruftele onde zu Waldirfteden 
by Gerahe, die wir beide zu lehene han von dem Rydhe. 
Me veriehen ich an dufeme vorgenanthen breife, ob iz alfo 
queme da vor mich got behude, daz Erwin von mir gehinderit 
wurde an dirre vorgenantin fache, daz ich min deil dez dorfed 
zu Walderfteden virlorn fal han, ane alle widerjprade. 
3 fteveme vrfunde han ich Winthere, Erwine mime ganerben, 
ober dufe vorgenantin vedde duejen breif befegelt gegebin mit 
mime Ingejegele. Dirre breif wart gegebin da man zalte 
von Codes geburte Dyfint zveihunderth aczih on ein Jar. 
(Vidimus vom 6. San. 1318.) 


Nr. 1224. 


1284 (11. Febr.) Ludovicus comes de Cigenhagen — 
profitemur, quod Gerlacus de Langestorf bona quedam in villa 
Veltheim, que a nobis in feodo tenuit, Walthero et Hilde- 
maro, fratribus dictis de Otpha vendidit, et eadem nobis re- 
signavit, memoralis fratribus Walthero et Hildemaro por- 
reximus in perpetuum possidenda. 

Testes: Crafto de Beldersheim miles et Henricus scul- 
telus noster in Nithe. er 

‘Dat. a. d. M.CC.LXXXIV, ipsa dominica invocavit. 

(Mit Siegel des Ausftellers.) 


1285 — 1287. 735 


Nr. 1225. 

1285 (7. März.) Notum sit — quod ego Arnoldus 
cognomento Kalp onmia bona sila in Langengunse, vide- 
licet qualuor mansos et vnam curiam, cum omnibus eorum 
pertinenciis et juribus, quo haetenus possedi nomine et con- 
cessione ecclesie in Arnesburg, resignaui libere et absolute 
domino abbati et conuentui ecclesie memorate, renuncians 
omni iuri, quod habui uel habere possem in ipsis bonis, 
tam ratione edificiorum et agriculture, quod wlgariter dicitur 
dunge, quam usufructus, quem ad tempora vite mee tollere 
debuissem, tali tamen adiecta condilione, quod prefati fratres 
de Arnesburg dabunt mihi quamdiu vixero viginti maldra 
siliginis el sex maldra tritici mensure welflar. singulis annis 
in eadem civitate presentanda, uel si maluero in opido 
Frankenuort suis laboribus et expensis. Si uero iactura 
grandinis, uastacio hostilitatis aut sterilitalis, seu qualis- 
cunque communis terre plaga prediclis bonis ingruerit, pro 
defectu huiusmodi secundum generalem terre consuetudinem 
sepedictis fratribus iuxta qualitatem diseriminis gratiam teneor 
inpertiri, *) 

Testes: Eckehardus de Bugesecke et Ruzere, fratres. 
Burchardus et Giselbertus, fratres cognomento Vituli. Lude- 
wicus dictus Schurensloz villicus in Gyzen. Gerlacus dietus 
Tragefleisch. Cunradus de Lindehe et Godescaleus, scabini 
ibidem et a. q. pl. 

Facta est autem hec resignatio in Gyzen, in cimiterio 
penes capellam. 

Dat. a. d. M.CC.LXXXV, nonas martii. 

(Gefiegelt hat die Stadt Gieffen. Das Siegel hängt unverfehrt au.) 


Nr. 1226. 
1287 (6. März.) Ich Gifilbraht Bobbe ein ritter, di da 
heizen fon Gunfe, dun funt allin den, di difin brib horint 


*) ©. oben Nr. 200. 
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vnd fehint, day ih vnt min brudir etötwanne, der da hiz 
Kunrat Krumbecere, firfouftin etswanne ein dritbeil einir hube, 
di ligit zu Mengozfhbufin, vnt gald jemtlihe in vnfien 
foithob zu Kirhgunfe alle iar ein achdeil weizis, vnt einin 
feillig lichtir pfennige, die wir der felbin hube diz britveil, 
firfouftin dem abbite ont der famnunge fon Arnjburg ledig 
ont lere ewifliche zu beficine, wnde fonde du virgezzin wart, 
daz daz jelbe vritdeil nit gozfozit inwart mit vndirpfande, Des 
hat mich der abbitet ont di famnunge di forgenant fint vbir- 
fumin, daz ich mit gefamtir hant miniv zweigir fune Fride- 
rihis unt Rihartis, ont mit gefamtir hant Gifilbrashtis vnt 
Kunradis, onde Burghartis minis brudir finder der forgenant 
ift, vfgelazin han fes morgene landis on ein firdeil, zu 
ondirpfande, di vmmir ewiflidhe ledig vnt lere madhin, daz 
britveil daz forgenant ift, fon allim dem rechte, day iz vnjme 
hobe feuldig was, Di fes morgene on ein firbeil di forge- 
nant fint, di ligent zu Bfalgunfe, vnde horint zu feriffis 
gude ont ligent aljus, an dem felde gein Kyrdhgungfe jtozit 
ein morgen an den buhilre weg, vnt bi der howe (?) ligit 
ein halb morgen, am vem felde gein dem pfale liget ein halb 
morgen bime dorf, vnt ein morgen ligit bi dem hartbechere 
wege, vnt ein morgen liget ufme jcelberge, an dem felde zu 
fpringuz liget ein morgen bi dem jpringe wege, vnt ein halb 
morgen liget dabi mitten vf dem felde ont ein rude liget 
bi dem buhele. Dije Handelunge di geihadh in eime dinge 
eeansas *) des gobi wir difen geinwortigen brib dem Floftere 
Arnfburg befigilit mit der ftete ingefigele fon Myncenberg zu 
ftedifeit ont zu feftinunge allir dirre Dinge di for gerebit fint. 

Daz dife Handlunge gefcadh daz was no Eriftid geburtin 
dufint iar, zwen hundirt iar achzig jar vnt imme fibdin jare, 
an dem feiten dage mercis. 

(Das Siegel fehlt.) 


*) Hier ift die Urkunde abgefault und im zwei Theile zerfallen. 
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Nr. 1227. 

1295 (23. 3uli.) Ego Hartradus dominus de Merin- 
berg notum facio — quod Cuno miles de Gyzen bona in 
Lyndehe et alibi, de quibus Albertus de Lundorf ipsum 
impetit, a me tenet in feodo, et quod eadem bona a me et 
a meis praedecessoribus juste proveniunt et descendunt.*) 

Dat. Wetflariae, a. d. M.CC.XCV, in crast. b. Ma- 


riae Magdalenae. | 
(Yid. der Burgmänner in Ealimunt v. 9. 1321.) 


Nr. 1228. 

1297 (16. Oft.) Nos vniuersitas castrensium de Frid- 
berg recognoscimus — quod constituti in nastra presentia 
vniuersilas puerorum et heredum quondam Friderici de Kar- 
ben burgrauii de Frideberg, renunciantes simpliciter et precise 
super curia in Bienheim et agris et omnibus attinentis 
suis, quam siquidem curiam domina Adelheid et Walterus 
de Kronenberg propter deum legauerunt honorandis dominis 
abbati et conuentui in Arnesburg et hanc donationem inno- 
uauerunt, ita sane, quod eadem curia cum omnibus suis 
attinentiis prefatis dominis et claustro in Arnsburg perpetuo 
deseruire debeat in vsus ipsorum, pro predictorum heredum 
et suorum antecessorum salute animarum. 

Testes: dominus Rupertus de Karben. Conradus de 
Klen. Henricus Weiso. Bertramus de Velwile. Rudolfus de 
Dudilheim. Wigandus de Aldenstad. Fridericus de Buches. 
Wenzelo de Klen et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CC,XCVI, xvii. kal. nouembris. 

(Das große dreiedige Siegel der Ausiteller hängt unverfehrt an.) 


Nr. 1229. 
1298 (1. April.) Erwin Kranid Ritter, der Schultheiß, 
die Schöffen und die Bürger ber Stadt Frankfurt befennen, 


*) Aufichrift: per hanc literam removetur impetitio Gele Volzin 
de Gruninberg, filie Alberti de Lundorf, nurus Conradi de Lyndche, 
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daß Gerlah gen. Schottere von Enfheim, mit Einwilligung 
jeiner Kinder Johann und Guda, an Friedridh gen, Beyer, 
feine Gattin und Erben vier Achtel Korns auf feinem Hof 
Enfheim gelegen, für aht Marf Heller verkauft und feiner 
noch nicht großjährigen Kinder Wernher, Dythwin und Kather 
rine wegen zu Bürgen gefegt habe: feine vorg. Kinder Jo: 
hannes und Guda, Gonrad den Schufter, Heinrich genannt 
Schüste und Bolrad von Enfheim. 

Testes; Th. cappellarius, Johannes filius Volradi sculteti, 
milites, Johannes Golstein, Sifridus de Gysenheym, Cunra- 
dus de Hoveheym, Kylmannus aurifaber, Reinhardus dictus 
Storkelin et q. pl. a, cives frankenvordenses. 

Dat, a. d. M.CC.XCVII, fer. iii, post ramos palmarum. 
(Das Siegel deö Dffiziald deö Probftes der Franff. Kirche ift abgefallen.) 


(Inftrument v, 1314.) 
Nr. 1230, 


1301 (13. Suni.) Nos Philippus dominus in Myntzen- 
berg notum esse volumus, quad nos vna cum domino abbate 
monasterü in Arnspurg et vniuersitate opidi in Liech con- 
cedimus Henrico de Bappinheim, sculteto in Myntzenberg, et 
suis haeredibus nouale situm prope Rodinscheit, perlinens 
ad communitatem in Lich, in loco, qui wereholtz nuncupa- 
tur, haereditatis titulo perpetuo possidendum, ita tamen, quod 
annis singulis soluant de novali praedicto xviii, octyalia sili- 
ginis nomine pensionis ad praebendam sacerdotis celebrantis 
primam missam in opido memorato, Si vero dictus Henri- 
cus vel sui haeredes in solutione dietae pensionis negligen- 
tes fuerint, dietum nouale cum sua melioratione ad praeben- 
dam praefatam transibit, 

Dat, a. d. M.CCC.I, idus junii. 

(Gefiegelt haben die Ausfteller.) 


Nr. 1231, 
1302 (1. April,) Ego Heylfricus dictus de Rudincheim, 
Happelo cognomento Forstmester sororius meus, Hadewigis 


(Eopialbud.) 


1305. 739 


vxor eius, Hyldegartis et Gerdrudis sorores mee, recog- 
noscimus, quod monasterio in Arnsburg vendidimus redditus 
ii. botorum de vno anno, et redditus iv. botorum de sequenti 
anno, et sic deinceps annis singulis perpetuo possidendos, 
qui quidem redditus nobis, sicut nostris progenitoribus de 
curia dieta Enninkeim monasterii memorali competere dice- 
bantur. — Testes: Gyso de Steinfurt miles, Erwinus Leo, 
Gylbertus frater suus, filü fratris Erwini Leonis monachi in 
Arnsburg, Erwinus, Gylbertus, fratres, fili quondam Gyl- 
berti Leonis de Echcile militis bonae memoriae et a. q. pl. 
Dat. a. d. M,CCC.II, in dominica letare, 


(Die Siegel der Nitter Heylnann gen. Forftmeijter des Alt. und Erwin 
von Steinfurt hängen wenig befchädigt an.) 


Nr. 1232. 


1305 (7. 3uni.) Notum sit, quod ego Waltherus de 
Croninberg miles, cum consensu filiorum meorum, Waltheri 
ac Franconis, contuli monasterio in Arnsburg bona mea, vi- 
delicet i. mansum terrae arabilis, tertiam partem de iv. iugeri- 
bus vinearum et terciam partem unius curiae in villa Sel- 
bult sita, ad percipiendam pensionem bonorum eorundem 
ad tempora vitae meae, et post obitum meum eadem pensio 
monasterio antedicto pro pitantia porrigetur,, ut ipse deus 
pro peccaminis meis, Hyldegundis uxoris meae piae recor- 
dationis, ac omnium progenitorum meorum eo citius fiat 
exorabilis, quae quidem bona mihi pro recompensatione quo- 
rundam bonorum per me post decessum collateralis meae 
antedictae apud Croninberg comparatorum, a filiis meis 
Walthero et Frankone praedictis in dictae villae Selbult 
judiecio in manus meas fuerunt libere resignata. — Testes: 
Rupertus de Buchees miles, Hermannus de Weyiflaria scul- 
tetus de Selbult, Nythardus, Heynricus dictus an deme ende, 
Albertus frater Nythardi, scabini et a, q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.V, in crast, festi penthecostes. 

(Mit Siegel des Ausftellers und feines Bruders Kranko Ritters.) 
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Nr. 1233. 


1306 (12. April.) Nos Sifridus et Gerdrudis coniuges 
de Gunthardiskirchyn profitemur, quod communicata manu 
ac liberorum nostrorum, Erwini videlicet et Julte, consensu 
accedente voluntario vendidimus monasterio in Arnsburg omnia 
bona nostra in villa Wimannishusen sita, misimus quo- 
que dictos religiosos in iudicio Laupach in antedictorum 
bonorum possessionem, et pro debita warandia praefatis 
religiosis facienda dominum Johannem militem dictum de 
Rorbach, Gerlacum advocatum de Laupach et Cunradum 
dictum Vnnuz de Wymannishusin fideiussores posuimus. — 
Testes: dominus Erwinus miles de Drahe, dominus Wern- 
herus vicarius de Gunthardiskirchin, Gerlacus advocatus pre- 
dictus, Cunradus Grebe, Sifridus cognomento Smeydelere, 
Heinricus filius Gundradis, Cunradus vocatus Vnnuz et a. q. pl. 

Dat. a. d. M.CCC.VI, prid. idus aprilis. 


(GBefiegelt hat Ritter Erwin von Drabe, da die Ausiteller ein eigues Siegel 
nit haben. Das Siegel fehlt.) 


Nr. 1234. 


1322 (1. Mai.) Nos frater Girlacus abbas et conuen- 
tus monaslerii in Arnspurg recognoscimus, quod nobili viro 
domicello Cunoni domino in Myntzenberg prata nostra dicta 
stocwiesen et vnum pratum iuxta viam lapideam prope villam 
Rodinscheit ad xv. jugera se extendencia ratione con- 
cambii cum quondam felicis memoriae patris sui facli, Ira- 
didimus et assignamus. 

Dat. a. d. M.CCC.XXII, kal. maii. 


(Geflegelt bat der Ausfteller,) 
(Eopialband.) 
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911. 1099. 110%. 1294. 1198, 

Bernsrode 874. 

Berstad, Berstat 123. 487. 524. 
589, 683. 761. 769. 771. 801. 
843. 848. 849. 850. 860. 884 u. 
Note. 914. 944. 947. 951. 961. 
965. 995. 997. 1000. 1001. 1020. 
1041. 1058. 1083. 1087. 1100. 
1140. 1142. 1153. 

Bessingen 970. 1001. 1013. 

Bettenhusen, Bettinh., Betdenh. 66. 
162, 328. 664. 680. 709. 2764. 
827. 846. 851. 884, 888. 984. 
1071. 1072. 1163 Note. 

Beyenheim, Bybenheim, Bynbeim 
281. 1063. 1150. 

Bienheim 335. 489. 864. 876. 879. 
959. 1228. 

Binginheim 761, 843. 

Binginheimer See 959. 

Birklar, Birkalar, Birkenlar, Bir- 
kenlor 2, 122. 203. 
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Note. 984. 1041. 1075 Note. 
1126 Note. 1163 Note. 
Bischobisheim, Biscofish, Bischo- 
vish., Biscofhen. 206, 707. 744. 
779. 819. 919. 1015. 
Blankinauwe 489. 
Bobpinhusen 515. 
Bomersheim 465. 1037. 1069 Note. 
1213. 
Bonames, Bonenmese 244. 335. 
Bonhauin, Bonhobben 579. 581. 


620. 

Bonlant 23. 

Breidenau 667. 

Breungesheim, Brunechish., Bru- 
nengish. , Bruningesh. 72. 391 
Note. 396. 1015. 

Bronenfels 1069. 

Bruchinbrveken (kin) 936. 940. 
972. 1060. 

.Bruchkebel 427. 

Brunheim 391 Note. 

Bubenheym, Bubinh. 790. 1143. 

Buchen, Buchin 58. 474. 

Buchesecken, Buchesecho, Buge- 
secken, Buchesekk., Busek. 7. 
10. 43. 49. 83. 91. 143. 524, 
756. 267. 818. 916 Note. 92% 
Note. 990. 1081. 1148. Gericht, 
1074. Thal, 796. 991 Note. 

Buckinheim, Bockinh. 399. 400. 
622. 678. 681. 692, 773. 2782. 
789. 790. 794. 830. 853. 865. 
912. 942. 977. 1006. 1082. 1213. 
1223. 

Budingen 100. 901. 

Budinsheim, Budesh., Budenschem 
532. 721, 751. 784. 1069. 1085. 

Bulgensheim 606. 

Buren &. 38 49. &il. 276, 786. 
822. 874. 881. 

Burgberg 736. 

Burggreuenrode 1207. 

Burinheim 18. 115. 489. 

Burkartsfelden, Burghartzvelde, 
Burchardesuelden, Bar hartesf., 
Burcadisf., Borhardesvelde; Bor- 
kardesuelde, Burgartsf. 7. 27. 
29. 31. 38. 44. 58. 83. 91. 92% 
145. 146. 211. 734. 786. 796. 
818. 824. 898. 1026. 1081. 1155. 
1166. 

Burlachin 294. 

Butsbach, Budisbach , Butispach, 
Butdisb. 352. -367 Note. 390. 





394. 399, 441. 513. 65. 

593. 621. 650. 702, 717. 

758, 762. 263. 775. 831. 
840. 845. 877 Note. 883. 891. 
895. 925. 933. 964. 965. 952. 
976. 999. 1001. 1006. 1017. 1054. 
1059. 1061. 1068 Note. 1070. 
1082. 1084. 1090. 1121. 1128. 
1133. 1149. 1159. 

Byle 1055. 


1 Calde 330. 


Caldebach 1080. Kaldeb. 857. 

Cadelkamph 325. 

Caldrin, Kalderen 489. 1004. 

Calsmunt, Kalsm. 101. 154. 508, 
573. 588, 

Cappil 1004. 

Carbin, Karbin 65. 255. 890. 926. 

Catzendypach 136. 

Celle 514 Note. 

Chirgummese 21. 

Cleberg 489. 

Cleen, Clen, Clein 435. 439. 933. 
Ober. 173, 190. Kleen 913. 1027. 
Nieder. 901 Note. 1078. 

Ciopheym 788 Note. 

Colnhusen, Colenh., Kolnh. 5. 8. 

28. 43, 46. 32. 59. 191. 192, 

195. 212, 213. 539. 649. 760, 

1133. 1138 u. Note. 

Conradisdorf 136. 489. 736. 

Conradisrode 124. 

Craftsolmese 503 Note. 

Cransberg 710. 

Crehenveld 200. Kreyenf. 724 Note. 

Croceberg 512. 

Cronenberg 991 Note. 1232. 

Cruftele 443. 449. 558. 826. Kruf- 

tele 994. 

Crupach 104. 138. Kropach 222, 

317. 1219. Crofpach 1220, 

Cunemitte 931. 


Dahindail 342. 

Dalen, monast, 489, 

Dalheim ap. Wetflar 358. 486, 698. 
931. 

Delkelnheim 311. 

Densffte 489. 

Dorfelden, Dornuelden, Dorvelden 
157. Sup. 322, Castr. 892. 
Dorfgülle 26. 458. 459. 474. 526. 
1101. 

Dorfilen 10. 


Resifter. 


Dorheym 82. 297. 327. 333. 844. 
864. 1063. 1212. 

Dorlar 423. 

Drenckefurd (vort) 288, 573, 

Dreyse, Treyse 32. 367 Note. 377. 
490. 310. 5302. 543. Haß. 559. 
562, 570. 574. 575. 580. SB. 
636. 689. 691. 705. 709, 711. 
739. 766. 790. 861. 882. 886. 
899. 986. 996. 1032. 1033. 1040. 
1048. 1053. 1066. 1075. 1097. 
1103. 1117. 1138. 1163 u. Note. 

Dudelsheim, Dudilnsheim, Duttelis- 
heim 115. 121. 140. 726. 869. 
1211, 

Dudinhobin, Dudenhouin 313. 355. 


Dvlchinlouch, silva 400. 

Durenheim 489, 675. Aber. 704. 
Nydern. 208. 

Durkelwila (e) 61. 65. 

Durrin-Massinheim 559. 

Durstdorff 1068. 


Eberbach 2. 170. 370. 
Eberhartsgunse 441. 


Eberstat, Ebirstat, Ebbirstad 59. 


605. 678, 738, 739, 792. 795. 
835. 882. 887. 899. 914. 918. 
956. 960. 972. 989. 1007. 1014. 
1015. 1048. 1099. 1102. 1138 
Note. 1151. 1158. 1163 Note. 

Ebirnsheim 316. 

Echzel, Echtzile, Echzile, Eche- 
cile, Echcil 259. 489. 563. 673 
769. 801. 848. 849. 914. 944. 
946. 951. 995. 1000. 1020. 1058. 
1063. 1088. 1142. 

Eckehardishusen 793. 

Eckenheim 225. 244. 272. 391 u. 
Note. 662. 1250. 

Edernsheim 5314 Note. 

Egelinse 302, 

Egilsassen 724 Note. 

Elenhevob 569. 

Elperode 767. 

Elsfeld 822. 1075 Note. 

Elwenstat, Eluinstad 34. 188. 489, 
545. 612. 736. 892, 926. 

Enckheim, Ennencheim, Ennikeim 
45. 65, 87. 110. 111, 113. 218. 


Engeldal, Engildal 465. 489. 736. 
1137. 1203. 

Engelinhusen 221, 

Epperode 693. 

Erbach 337. 489. 

Erbstat 108. 

Erfurt 420, 

Eringishusin 1065. 

Erlebach 600. Super. 788 Note. 
Infer. 142. 330, 662, 

Ermerode 1065. 

Eschebach, Esseb. 533.816. Super, 
374. 


Escheburnen 434. 688, 

Eschersheim, Eschhirsheim 166. 
1086. 1223. 

Eychen 751. 

Eynloch 510, 


Fechenheim, Vechinh. 24. 113, 174. 
688. 819. 837. 

Feltkruken, Velcrucken 715. 767. 

Feltheim, Velth. 57. 230. 680. 857. 
884 Note. 944. 1001. 1058 Note. 
1142. 

Fuel Fr 

Flanstad (t) 184. 366. 492. 813, 
1064. 1131. 1137. 

Foitxrode 524, 

Fons s. Mariae 467. 

Frankinberg 484. 

Frankinfurd, Frankinford, Frankin- 
vort etc. 23.42.47. 108. 113. 158. 
159. 165. 206. 244. 250. 291. 
209, 259. 263. 428. 430. 446. 
463. 467. 474, 477. 489. 490. 
>33, 587. 644. 662. 663. 666. 
688, 700. 707, 718. 721. 723. 
229. 736. 740 u. Note. 744. 746. 
757. 759, 784. 816. 817. 819. 
821. 857. 903. 930. 938. 941. 
953. 998. 999. 1008. 1015. 1024. 
1031. 1069. 1077. 1092. 1119. 
1121. 1132. 1229. 

Friedberg „ Frideberg, Fridberg, 
Frydeb. Vrideb. 39, 'w0. 42. 31. 
56. 60. 63. 65. 82, 95. run 


121. 142. 163. 164. 178. 188. 

202, 218. 223. 240. 255. 262. 
270. 281. 285. 297. 304. 320. 
333. 341. 351, 2369. 375. 395, 
397. 406. 409, 415. 431. 461. 
462, 475. 488. 5313. 535. 542, 


674. 
718. 
805. 
876. 


733. 788 Note. 798. 
807. 814. 815. 864. 866. 
879. 880. 883. 889. 892. 923. 
936. 940. 959. 960. 963. 972. 
975. 977. 992. 995. 1060. 1068. 
1071. 1088. 1109. 1115. 1130, 
1139. 1142. 1143. 1146. 1161. 
1170. 1175. 1178. 1190. 1209. 

Fronhusen 753, 767. vor der Lyn- 
den 1039. 

Fulda 126. 489, 495. 1290. Mark 
525. 1005. 

Eurbach 260. 379. Ante montana 
547. 579, 582. 620.628. Vor dem 
hoin 270. 542. 

Giambach 231. 234. 254. 286, 518. 

682. 768, 

. 807. 810. 
830. 838. 853. 856. 865. 877 
Note, 897. 997. 908. 909. 911. 
912. 942. 948. 966. 975. 977. 
983. 988. 990. 1006. 1018. 1082. 
1116. 1143. 

Garbenheim 778. 

Gawarteych, Gawardiseich 124. 
808, 871. 

Gebese 512, 

Gelnhausen, GeyInhusen 51. 8% 
89. 120, 226, 242. 245. 370. 415. 
482. 489. 535. 553. 596. 603. 
656. 673. 722. 724, 793. 904. 
922. 1001. 1016. 1049. 1039. 
1043. 1110. 

Gensen 318. 337. 


Gerahe 1223. 

re Girburgeh. 239. 
395. 62. . 1060. 

Gerlachisheim 736. 

Gernsheim 877 Note. 

Geroldeshagen 32, 

Getienauwe, Gettinau 807. 843. 

Giessen, Gyzin, Gyesen 54. 152. 
237. 252. 320. 339, 378, 284. 
392. 401, 402. 403. 404. 407, 
424. 453. 487. 520, 524, 55. 
606. K11. 634. 685. 758 Note. 
836. 978. 991 Note. 1030. 1050. 
1217. 1225. 

Ginnenheim 1215. 1223. 


Regifter. 


Glouberg 50. 176. 

Glypperg 1105. 

Goltstein 391 Note, 958. 

Gozfeldin 696. 

Gridele, Gredele 363, 282. 290. 
548. 394. 612. 622. 689, 691. 
755. 775. 845. 854. 877 u. Note, 
_ 922. 955. 1017. 1091. 1128. 

6. 


Grinda, Grindaha 59. 224. Maj. 
Ah. 


Grossen-Buchesecke 786. 

Grozinlindin 320. 

Grunenberg, Gruninb., Groninb. 
15. 31. 38. 46 49 =». 83. 86. 
92. 96. 99. 112. 167. 180. 204, 
205. 239. 265. 2343. 8375. 417, 
432, 498, 386. 588. 5392. 607. 
617. 692 Note, 69. 697. 715. 
734. 782. 866. 872 Note. 874. 
894. 1036. 1081. 1139. 1160. 


Gruningen, Groningen 4. 13. 14. 
52. 55. 93. 153. 357. 474. 514 
520. 598. 600. 601. 637 Note. 
648. 755. 768. 785. 812. 878, 
896. 917. 981. 982. 1015. 1018, 
1051. 1059. 1099. 1151. 1163 
Note. 1166. 1200. 


Gulle 2. 20. 38. 43. 49. 52. 142, 
229, 357, 485. 530, 739. 757. 
860. 896. Infer. 2. 

Gunse (sse) 97. 418. 469. 1159. 

Gysneit 470. 


MHiabechinheim, Habichenh. 132. 
133. 183. 582. 620. 645. 829. 
993. 

Hacheburnen 489. 

Hadebradishusen 458. 

Hanau, Hoinouwe, Hanowe 489, 
560. 736. 784. 


Habershouen 30. 
Hardebach 758. 
Harpach 311 Note. 
Hart 194, 
Hattinrode 252, 475, 
Hatzfelt 757. 

Hayne 851, 
Hegenehe 123. Hegene 1215. 
Heigne 145. 
Heimenrode 27. 
Heinehe 97, 


Regifter. 
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‘Heldenbergen 45. 176. 247. 534. | Huchelheim, Huchilnh., Hugheih. 


751. 1191. 
Hergeren, Hergerin, Hergirn 296, 
727. 738. 281. 790. 794. 


811. 911. 1052. Super. 201. 254. 
301. 357, 566. 599. 678. 682, 
7250. 838. 918. 977. 988. 1006. 
1126. 1169. 1180. 1204. Infer. 
261. >41. 678. 782, 810. 830. 
838. 860. 901 Note. 907. 909. 
948. 949. 957. 966. 97%, 974. 
975..977. 988. 1143. 

Herlesheim, Herlish., Herlsh. 381. 
424. 829. 832. 964. 990. 993. 

Hersfeldia 380. 572. 1061. 

Hetz, Heczis 482. 722. 

Heyenheym 889. 902. 

Himelesberge 118. 

— 874. 1068 Note. 
irtzenheyn 915 Note. 

Hittenberg 990. 993. 

Hittengeseysso 370. 

Hobengulle 1059. 1117. 

Hoberenhoben 261, 

Hobewizela, Hovewizela 357. S6ß. 


883. 
Hoesten, Hoyste 443. 449. 
Hofeheim , veheim 292. 294, 


2u3. 364. 638, T4L. ZI8 Bel. 


Hehinburg , Homburg 692 Note 
973. 

Hohungen. H Houngen 512. 842. 968. 
972 Note, 1061. 1071. 1072. 
1095. 1135. 1180, 

Hollar 95. 254. 815. 

Holshoben 788 Note. 

Holzburg 461. 

Holtzheim, Hultzh. 4, 13. 14. 15. 
16, 52, 55. 153. 218. 222, 331 
Note. 414. 530. 599, 636, 637. 
678. 7239. 768. 770, 785. 810. 
853. 861. 865. 871. 872. 894. 
896. 897. 901 Note. 912. 917. 
942. 977. 1051. 1160. 1463 Note. 
rg 1177. 1186. maj. 80. min. 


er. 12, Sf. 190. 373. 435. 
Nide 610, — 


439, 465. — ap. 
268 (Burgholtzh.,) — 181. 216 
(Dornholzh.) 

27 ne 594. 875. 877 Note. 
9825. 


Horheim, Horhem 158. 383. 
Hostheim (Osth.) 45. 


104. 138 (ap. Gyzin). 
752. 768, 911. 924 u. Note. 963. 
1034. 1150. 1219, 1220, 
Hunclenrode 27. 
Hurlffdreyse 806. 1083. 
Husen 311 Note. 1051. 


Ingilenbeim super. 2380, 

Inbeyden 230. 614. 

Ittingishusen 1022. Super. 557. 1054. 
Infer. 357. 

MHassele 489. 

Kebele 282. 

Keichen 1121. Keuch. 751, Keych. 
1191. 

kKestrich 866. 929. 

Kezzilstad 560. 

Kiliensteden 700. 


ee a 


325 . 990. 1136. nes. 
Klobelauche 311 Note. 
Koichene 239, 

Konigisberg 1081. 
Kunegestein 468, 
Kreinenberc 512. 
Krottinburg 724, 
Kughelenberg 1220. 


Hiandecke 512. 

Langendipbach 476. 

ee 
goens 42. 97 Note. 190. 200, 
221. 236. 241. 246, 248. 269. 
278. 338. 540. 613. 646. 712. 
745. 253. 820. 829. 976. 990. 
1124. 1214. 1222. 1225. 

Langenhayn 693. 
ngisdorf 328. 657. 682. 794. 809. 

884.955. 1068 Note. 1095. 1171. 


130, 161. 
891. 


Langte, Langethe, J,angd 797. 1105. 
1114. 1181 Note. Super. 421. 

Laumburnin 485. 

Laupach, Loupbach super. 229, 
791. 866. 1233. 

Laurissa 465, 

Leehin 371. 


Leikestrin, Leykestrin, Leykeste- 
ren, Leitgesteren 151. 339, 378. 


402. 417. 530. 530. 561. 671. 
856. 990 Note. 1198. 
Leithecken, Leyth. 752. 761. 843. 
Lemp 171. Oberl. 183. Unterl. 183, 
iderl. 258. 
Lewinstein 1219, 
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Libechenrode 31. 

Lich, Lieche, Lyche, Lyeche 22. 
168. 195. 198. 328. 343. 377. 
388. 444: 460. 483. 509. 532, 
598, 621. 626. #33. 649, 653, 
677 Note. 680. 692. 706. 714. 
760. 764. 799. 829. 854 Note, 
859. 884. 898. 912. 920. 1015. 
1054. 1059. 1061. 1068 Note. 
1071. 1073. 1081.. 1084. 1093 
Note. 1122. 1133. 1147. 1162. 
1189. 1208. 

Liche, Lichene (ap. Peterwile) 65. 
159. 


Limpur 


E 175. 
Linde, Lyndehe, Lynden 151. 237, 
298. 417. 424. Maj. 220. 


365. 497. 501. 507. Als. 549. 
550. 602. 606. 743. 964. Minor 
606. 647. 1227. 

Lolor 279, 

Lorche 1111. 

Lundorf 61. 

Lunesbach 1216. 

Lurzewilere 311 Note. 

Luterebach ap. Gruninberg 592. 

Lutzellinden, Luczillinden, Lucil- 
linden, ill 167. 233. 249, 
289. 293, 423. 435. 555. 571. 
583. 732. 832. 

Lymmersbuhel 690. 

Lyndenstrud 874. 


Mailstat 954. 

Mainz, Mentze, Mogontia 14. 36. 
91, 228. 274. 315. 408 u. Note. 
410, 314 Note. 455. 467. 484. 
489, 562. 568. 619 u. Note. 736. 
805. 867. 884. 979. 1007. 1057 
Note. 1098. 1247. 

Marburg, Marp. 15. 25. 99, 117. 
522. 598. 666. 728. 749. 754. 
267. 991 Note. 1149. 

Marienborn, Marienburnen, Marien- 
brunnen, Mergenborn 282. 489. 
345. 736, 


Marienschloss 1082. 

Marpisheim infer. 445. 528. 

Massenheim 158. 813. 1218. 

Masfeldin, Maszfeldin 1072. 1095. 
1135. 

Meginburne 751 Note. 

Melpach 123. 223, 491. 518. 569, 





Regifter. 


876. 889 Note. 902. 967. 1063. 
1150. 1172 u, Note. 


Mengeshusen, Mengozesh., Mein- 


gozesh., Mengosh. 28. 41. 53. 
153. 454. 934. 1226. 


Michelbach 104. 
Minzinberg, Myncinberg_ etc. 


a2. 53. 62. 63. 80. 81. 94. 


KEE 


739 Note. 
773. 782. 


766. 768. 769. 
785. 787. 790. 
798. 808. 810. 811. 832. 
838. 853. 860. 861. 871. 872. 
875. 884. 886. 894. 900. 901 
Note. 907. 908. 909. 912. 923. 
927. 943. 948. 949. 950. 957. 
966. 974. 975. 984. 988. 996. 
1002. 1003. 1012. 1014. 1017. 
1018, 1032. 1033. 1038. 1040 
Note. 1052. 1053. 1057 Note. 
1117. 1127. 1133. 1143. 1168. 
1221. 1235. 


Montebur 735. 

Monster 972% Note. 

Moxstad, Mocstat, Muxstat, super. 
et infer. 91. 266. 474. 674. 

Morle 102. 489, 875. 1068. 1074. 
Super. 395. 503. 968. Inferior 
261, 285. 304. 362. 373. 594, 
595. 597. 1074. 

Mulenbach 61. 65. 

Munsterlyderbach 325. 334. 340. 

Muschede 194. 

Muschinheim, Muscanh., Moschenh. 
66. 90, 129. 156. 303, 377.422, 
456. 471. 477 Note. 532. 537. 
>44. 552. 565. 605. 623. 644. 
672. 680. 694. 706. 7209. 764. 
801. 806. 823. 827. 834. 837. 
839. 846. 851. 852. 858. 888, 
972 Note. 994. 1021. 1022. 1038. 
1048. 1049, 1054 Note, 1062. 
1075. 1094. 1104, 1116. 1117. 


792. 


Regifter. 


1126 Note. 1442, 1163 Note. 
1182, 1194. 


Nacheim, Na 

Nassawe 1057, 

Nidda, Nydehe, Nide 227. 370. 

BL 425. 480. 610. 625. 675. 
679, 1114. 

Nieder-Albach 1051, 

Niederkleen a. Cleen. 

Niederflanstad 844. 

Niederhergern s. Hergern. 

Niedermorle s, Morle. 

Niederwetfe 931. 

Niederwissele 952, 1149. 

Niederwolnstad 1035. 

Nithe fluv. 19. 

Nouheim 94, 572. 

Nuenheim 659. 

Nuheim 880. 1115, 1142 Note, 

Nunheim ap. Wetflar 183. 287. 

Nuwenburg 1167, 

Nuveren 668. 

Nydirhof 775. 


@bera, Oberahe, Obra 116. 451. 
1042. 

Obercleen s. Cleen, 

Oberhausen 117. 

Obernbyle 931. 

Oberndorfelden 892, 926. 

Obernflanstad 844. 

Oberngulle 5. 

Obernhobin, Obirnhobin 706. 943. 
984. 1152, 

Obernhoergern 3. Hergeren. 

Obernmoerle 3, Mörle, 

Obernrosspach 814. 

Obernrostorf 754. 

Obernstrazheim 704, 

Oberwolnstad 177, 1141, 

Obirauw 1203. 

Obratshusen 690. 

Ocstat, Ocsted, Oxstad 178. 695, 
978.: : ° 

Odephe, Odyfe, Vdefe 769. 801. 
848, 849. „1001. 1058 Note, 

Okarben 1167. S. Acarben, 

Oppenheim 311 Note, 318, 1025, 

Opperode, Oppenrade 43, 112, 312, 
734. 873. 898. 916. 920. 1077, 


. 310. 10285. 


, 1148. 
Oppershofen„ Oppirshoben 72. 
1012. 


Ortenberg: 140. 915 Note, 
Ossenheim,. Ossinh,. 474. 594.. 674. 


Hift, Verein, Arndb. Urf.-Bud. 


7A7 


719. 751 Note. 860. 901 Note. 
923. 1016. 1085. 1096. 

Ostheim, Oistheym 941. 1187. Host= 
heim 45, 


Padenhausen, Padinh. 463. 481. 
489. 603, 736. 758, 870. 11486, 

Palgunse 441. 457. 633, 702. 1331. 
1226, 

Palheym 356. Pholheim 1195. 

Peterwila, Peterwile 65 102. 164. 
291. 375 Note, 525, 788. 

Puingen 562. 


Queibach 1077. 


Wade 1125, 

Ramstat 708. 

Ranfoldeshusin, Ranvoltsh,. 476.722. 

Rechtenbach 778, Mitt. 615. 

Redelnheim 170, 434. 1037. 

Rehinburne, Reinburnen 354. 467. 
825. 855. 884. 949. 995. 1147. 
1183, 

Reine 311 Note. 

Reinhartishan 697. 

Rendele 157. 259. 360, 879. 885. 
892. 1145. 

Reters 465. 468. 489. 

Richolfiskirchen, Richolvisk., Ri- 
colfisk. 91. 339. 402. 433. 450. 
503 Note. 594, 632 Note. 692. 
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375 Note. 515 Note. 528, 690. 
Swikerus mil. de (1279) 173. 

Erffenstein, Johannes Bock de 
(1411) 1167. 

Erfershusen, (Eruersh.) Cunrad m. 
de (1279) 172. 

Eckehard arm. de (1341) 696. 

Erfrideshusen, Conrad m. de (1275) 
150 u. Note. 

Eringishusin, Conrad R. v., ux. Gele 
v. Langte (1352. 1359) 797. 
873, 

Erlebach, Heinricus advocat. in, 
mil. (1274. 1279) 141. 173. 

Theodoricus m. de(1279)173. 406. 
Arnold v. ux. Benigne (1287) 214. 
Cunrad m. de (1303) 319, 

Hartmann de, fil. Theoder. (1311) 


406. 

Tilemana et Theodoricus m, de 
(1321) 533. 

Viricus de, liheri: Cunrad, Hen- 
kin, Elyzabet, Lukard, Küncela, 
Katherina, Bingela, Guda(1335) 
662. 

Gezolt R, v. (1340) 690. 
Conrad v. (1385) 1058 Note. 
Erstat, Johann R. v. (1264) 100. 
Eskeberg, Alexander mil. de (1275) 

1220. 

Esschebach, Markolf mil. et frat. 
ej. Joh. Fritz mil. (1321) 533. 
Johannes de (1354) 1919. 
Escinhayn, Johannes de (1287) 214. 
Esskiburnen (Escheb.), Giselbert 
m. de (1241) 30. 
Volrad de (1317) 477 Note. 
Eysinbach, Heinrich v. (1346) 734. 


Walkenstein (Valk.) dom. in Min- 
zinberg: Philipp d. aelt., ux. 
Isengardis (1258. 1259. 1260. 
1261. 1262. 1263. 1266. 1270) 
78. 81 87. W. 94. 98. 110. 
111. 125. 126. 129. 

Philipp Il., ux. Gisela (1261. 1268. 
1269. 1270. 1271, 1275. 1276, 
1282. 1236) 90. 116. 122. 125. 
126. 129. 131. 146. 149. 153. 
191. 192. 207. 1221. 

Wernher I., ux. Mechtilde (1261. 
1266. 1268. 1269. 1870. 1271. 
1274. 1281. 1252. 1233. 1287. 
1292. 1295) 90. 108. 116. 122, 
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125. 126. 129. 131. 148, 185. 
191. 192. 195. 217. 247. 269. 

Philipp III, Mechtilde de Hassia 
(1300. 1301. 1303. 1305. 1306. 
1307. 1308. 1314. 1316. 1317. 
1321. 1322. 1338) 296. 292. 
326. 328. 334. 343. 356. 363. 
429. 468. 471. 473. 530. 539. 
544. 585. 680. 

Philipp IV., jun., ux. Vdilhildis 
(1302. 1304. 1307. 1308. 1321. 
1324) 238. 301. 337. 357. 363. 
569. 

Cuno 1. (1322. 1326. 1338) 585. 
680. 1235. 

Cuno 1. (1344) 716, 

Johanna (1343) 710. 

Agnes (1369) 980. 

Wernher Il. (1300) 286. 

Cuno Ill. (1343. 1347) 710. 739 


Note, 

Johann (1343, 1347) 710. 739 
Note. 

Philipp V. (1342. 1343. 1347) 
704. 710. 714. 739 Note, 

Philipp VI. d. äld. (1352. 1355. 
1356. 1360. 1370. 1371. 1378) 
796. 798. 799. 827. 834. 882. 
989. 1003. 1033. Note, 

Pbilipp VII. d. jungste (1361. 
1362) 893. 896. 

Philipp VII, ux. Elizabeth (1383 
u. 1401) 1059. 1133 und wohl 
auch (1381. 1382. 1388. 1388. 
1390) 924 Note. 1054. 1061. 
1064. 1089. 1093. 

Wernher Ill. et Cuno V. (1383) 
1059. 

Fasuld, Eckard, arm. (1322) 550 
Note. 

Fechenheim, (Vechinh.) Ripert. de, 
ux. Hildegundis (1279) 174. 

Feltheim, Hartungus de (1350) 764. 

Filmar, Wynther v. (1403. 1405) 
1140. 1149. 

Fischbarne, Elbracht m. de (1396) 

700 Note. * 

Flecke (Flecko), Fridericus (1220. 
1239) 9. 28. 
Rudolf de Buchensecken (1245) 


38. ’ 
Adolf m, in Buchesecke (1246) 49. 
Mengotus ın. de, ux. Gysele lib.: 
Guntram, Otto, Gertrudis, Jutta, 
Agnes (1302. 1309) 298. 375. 
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Fleckenbohele, Andreas arm. de 
(1337) 677. 

Fleckensteyn, Margaretha v. (1403) 
1141 


Fleisch, Heinrich R. (1362) 901. 

Flemming (Flamine), Henricus mil. 
seult. in -Munsterliederbach 
(1279. 1304. 1305) 173. 325. 
340. 

Johann E. (1373. 1378) 889 Note. 
1033 Note. 

Forholz (Vurh.) Conrad m. de 
Wonneckin; ux. Gertrude 
(1314. 1315) 427. 451. 

Happlo m. de (1344) 719. 

Forstmeister, Happelo de, ux. Ha- 
dewigis en 1231. 

Frankinvord, Wolfram de (1251) 

8 


8. 

Eberhard de (1242) 33. 
Volrad scult. de (1292. 
1296) 244. 250. 272. 
Sifrid de (1303) 316. 
Johannes mil, de, fil. Volradi; ux. 

Lysa (1322) 545. 
Henricus m, de (1300. 1302) 
291. 307. 
Volrad mil, de (1330) 617. 
Frauwenberg, Conrad m, de (1314) 
428 


Bernhard W. v. (1355) 824. 
Frideberg, Hetzkin de; ux. Lu- 
gardis et fil. Beatrix (1247) 
1209. 

Ditwin de (1280) 184. 

Gerlacus de (1311) 404 Note. 

Johannes de (1312. 1314)410. 426. 

Frohnhusen (Vronh.), Ludewig sen. 
de (1263. 1268. 1297) 99. 117. 
279. 

Rudolfus de et fili ej. Cun- 
radus et Ludewiceus (1269) 
118. 119. 

Ludwig jun. de (1297. 1302. 1303) 
279. 305. 308. 314. 

Lodewigis R. v. (1320) 511. 

Gerhard v., ux» Petrissa (1348) 
754. 

Frosch, Freysch, Wicker (1367) 953. 

Heintze; fil. Katerina (1359) 876. 

Frotdebrath, Hermann m. de (1265) 
103. 

Fulschussel v. Niersteyn, Johann 
E. v. (1377) 1085. 

Furbach, Giselmar de (1245) 39. 40. 


1293. 


Regifter. 


Hartmudus m. de (1245) 39. 40. 
47. 
Ekelo de (1274) 141. 


@ambach, Ludewieus de (1268)119. 
Hulbert (1272) 134. 
Anselm jun. de (1302, 1320) 299. 
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Arnold de, ux. Mecht. (1328) 
598. 

Herdanv. (1361) 895. 
Garbartheich, Herbord de (1276)152. 
Garbenheim, Wezelo m. de (1260) 

1214. 

Eberwin de (1265) 103. 

Rudolf de (1280) 176. 

Sifrid de (1304) 331. 

Wygand R. v. (1335) 660 Note. 

Johann R. v., ux. Kuse (1370. 

1398) 989. 1126. 

Gargan, Gerhard mil. et Gerlacus 
(1292) 246. 

Ganwilshusen, Henricus de (1341) 
697. 

Gemunden, Arnold de (1249. 1259) 
55. 83. 


Gensefleisch, Clas z. d., ux. Guda 
(1358) 863. 
Gensen, Gotzo d. Helbeling, ux. 
Guda (1305) 337 Note. 
Gerburgenheim, Godefrid de (1280) 
184. 
Giech, Chunrad de (1312) 408 Note. 
Gisenheim, Cunrad m. de (1242, 
1243) 33. 35. 
Henricus de (1274) 141. 
Sifrid de (1296. 1298. 1300. 1302. 
1308) 272. 291. 307. 363, 1229. 
Gizen, Sigenandus de et fr. ej. 
Eckehard et Gernand (1260, 
1288) 220. 1214. (v. Buche- 


secke.) 
Gliperg, Cunrad de (1268) 1217. 
Gloupurg, Wortwin m, de, ux, 
lledewig (1247) 50. 
Fridericus de (1247) 50. 
Arnoldus de (1286. 1300, 1302) 
206. 291. 307. 

Conrad v. (1384) 1069. 
Godeloch, Henricus m. de (1252.) 63. 
Goltstein, Heinricus et Fridericus 

mil. de, fratr. (1249) 210. 

Johannes( 1293. 1298. 1300. 1302) 

250. 291. 307. 1229. 
Jacob (1303) 322. 


Regifter. 


Gosman, Johann Wepp. (1357) 847. 
Gowilshusen, Heinricus de, ux. Ir- 

mintrude (1311) 405. 

Graben, Sifrid. ux, Gisela, fil. Jo- 
hannes (1268) 117. 

Grawesloc de Dippurg (1243. 1247) 
35. 1210. 

Grenda, Dimarus et Philipp m. de, 
fratr, (1247) 51. 

Gridele, Godefridus et Hazzechinus 
(1220) 9. 

Hazechinus (1232. 1238. 1242. 
1243. 1248. 1252. 1259. 1265) 
19. 27.32. 35. 53. 62. 80, 103, 

Cunrad de, ux. Lucgardis (1243) 
35. 

Giso m. de (1271. 1272. 1274. 
1281. 1290) 131. 133. 135. 
142. 187. 231. 

Hetzekin m, de (1227. 1272. 
1274. 1275. 1281. 1284. 1287. 
1290) 131. 133. 135. 142. 144. 
185. 187. 198. 201. 212, 231. 
1221. 

Johann de (1275) 149. 

Conrad de (1280. 1285. 1287) 
178. 20%. 218, 

Henricus m. de, dict. Schöne 
(1302) 301. 

Bertous m. de, ux. Elyzabeth 
(1311. 1315) 399. 439. 

- Hartmud de (1315) 435. 


Wolfram v. (1357. 1368) 854. 966. | 


Else, rel. mil. Fultze v. Lorche 
(1357) 847. 
Gruninberg, Angeli v., s. Angel. 
Aureus (Güldene) v. Johannes A. 
(1241) 31. 
Johannes et Meyngotus A. frat. 
(1245) 38. 
Meingotus m. A. (1260) 86. 
Johannes A. m, (1274. 1278) 
rel. Gertrud( 1292, 1295) 143. 
167. 241. 269. 
Johannes A. fil. Johan. (1289, 
1291) 221. 238. 
Mengotus Guld. m. (1313) 417. 
s. cognom. Gele Volzin de; fil. 
Alb. de Lundorf (1298) 1229. 
Kunegundis (1290) 229. 
Gerwin de (1322) 542. 
Conrad et lib. Agnes et Johan- 
nes (1350) 767. 
Berthold v., ux. Agnes (1374) 
1011. 
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Gruningen, Ortwin et Embrico de 
(1210) 4. 
Sifrid de (1215) 8. 
Anselm et Cunrad fr. de (1247) 


52. 
Wigand de (1276) 153, 
Godefrid de, fil. Wigandi (1294) 


257. 
Gudenberg, Philipp dom. de (1303) 
315. 


Güldene (Aureus) de Hohenberg, 
Meingotus (1263. 1270) 97. 
128. v. Gruninberg. 

Gulle, Anselm de (1210, 1215) 5. 8. 
Heinricus de (1247) 52. 
Dithildis f. Cunradi (1247) 52, 

Gunse (Gunesso), Johannes de 
(1220) 9. 

Ortwin de (1232, 1243) 19. 34. 

Gisilbracht Boppo m. de (1261. 
1287) 93. 1226. 

Hazechin m. de (1261) 90. 

Richard m. de, ux. Jutta (1297) 
277. 

Cunradus Hane de, ux. Methilde 
(1302) 306. 

Emercho de et fil. Elizabet (1319) 
500. 502, 

Bernhard ın. de (1319. 1320. 1323. 
1348) 494. 514. 555. 735 Note. 

Eberhard m. de (1320) 526. 

Friderich, E. v. (1338) 679. 

Richard, E.v. (1347. 1402) 743. 
1136. 

Wigand, E. v. (1369) 976. 

Heinrich v., ux. Hildeburg (1367) 
961. 

Erwin v. (1382. 1401) 1054 u. 
Note, 


Gunsrode, Hartmann m. de (1324) 
564 


Gunthardiskirchen „ Eberwin de 
(1241) 31. 
Wetzelo de (125 .) 1213. 
Burchard et Sifrid de (1293) 25%, 
Sifrid de, ux. Gertrud, libr. Er- 
win, Jutte (1306) 1233. 


MHlabechenheim (-bigenh.), Ekehard 
m. de (1220 — 33) 10. 
Johannes m. de (1266. 1271. 
1272) 108. 132. 133. 135. Rel. 
Gertrude et il. Joannes (1272) 
135. 
Conrad de, fil. Lysae (1325) 579. 
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Habechenheim, Sybold dict. Cletin- 
bergere de, ux. Katherine 
(1331) 620. 

Hachinberg, Ludwig R. u. fil. ej. 
Giselbracht (1336) 660 Note. 

Hake, Hartmann de (1316) 459. 

Halbir, mil. Hermann (1265. 1275. 
1292) 103. 148. 239. 

Cuno mil. de Gyzin, ux. Hade- 
wig (1265. 1275. 1295. 1303. 
1310. 1311. 1312. 1314. 1319. 
1320. 1321) 103. 148. 210 
Note. 320. 392. 403. 407. 424. 
501. 503. 504. 508. 519. 520, 
321. 522. 524. 829. 

Conrad, cler. fi. Cunon. H. 
(1275) 148. 

Craffto m. de Wuneckin, ux. Ir- 
mengardis, lib. Hermann, Ger- 
lacus, Gernand (1319) 503. 

Hermann et Erwin, fr. (1340) 


750. 
Hermann, arm. de Hergerin 
(1319) 504. 


Ebirhard, Edelk., ux. Heydewyge 
et fil. Cuno (1343. 1364) 713, 
923. 


Hermann, Edelk. (1364) 923. 
Haldorf, Sifrid m. de (1275) 1219. 
Hanauwe (Haun. , Hagen., Hai- 

nowe), Reinhard dom. de 
(1234. 1277) 23. 157. 

Ulricus, ux. Agnes (1292. 1308. 
1317. 1321. 1323. 1344. 1346) 
239. 247. 367. 474. 534. 556. 
559. 719. 736. 

Vlrieus d. jung. (1343. 1346, 
1357. 1366. 1369. 1378) 710. 
716. 855. 941. 986. 1033 Note, 

Hasso (Hesse), Heinricus m. de, 
ux. Gertrudis n. de Ofleita 
(1248) 55. 

Henkelo m, ux. Lukardis (1352) 
789. 

Hatstein (Hazzechinst. , Hatzich.), 
Heinrich m. de (1292) 247. 

Cunrad m, (1303) 319. 

Markolf m. (1357) 854. 887. 

Heinrich, Wolf, Cune v. (1364) 
924. 

Cune, Edelk. (1381) 924 Note. 

Hattendorf, Heinrich de, ux. Isin- 
trud n. Eckeh. Vle (1285) 204. 

Eckehard de, fil. Heinr., ux. 

Gyse (1295) 265. 


Regifter, 


Hattenrode, Siffrid m. de (1238. 
1245. 1248) 27. 41. 54. 
Wernerus m. de, il. Siffridi, ux. 
Alheydis (1248. 1260. 1265. 
1289. 1293. 1316, 1334) 54. 
221, 252, 469. 654. 1214. 1216, 
Hatzfeld(Hapesvelt, Hotzvelt, Haiz- 
velt), Crafto m. de (1275) 145, 

Gotfrid m. de (1320) 522. 

Ludwig + (1341) 696, 

Ecklin (1365) 938. 

Lodewig (1367) 959. 

Craft R. (1364) 934. 
Hauwerzan, Henricus de (1243) 35. 
Hedelin, Eberhard m. de(1274) 142. 
Hedersheim, Rupertus m. de (1264) 

101. 


Heidersheim, Rupertus m. de, ux. 
Alberadis (1253.1311) 61. 65. 
406. 


Hartnıud m. de (1253) 65. 
Arnold et Mengoz (1306) 350. 
Rudolf de (1317) 477. 
Hein, Hermann de (1261) 93. 
Heienrode, Heinrich de (1320) 512. 
Heiersheim, Rupert m. de (1267) 
113. 


Heinrich, Lantgr. Thuringiae (1230) 
15. 

Heinrich, Lantgr, Hassiae (1370) 
991. 

Heldehergen, Wigand juv. de (1232) 
19. 


Berdoldus de (1242) 33. 
Gernand de (1250) 56, 
Johannes de (1292) 247. 
Hedewig, rel. Hermanni (1302) 
308. 
Cunrad de (1303) 319. 
Sibodo m, de (1321) 534. 
Henneberg, C. comes de (1234) 23. 
Hepdersheim, Rupert m. (1259) 
1211. 

Herberen, Wernher de, ux. Sophia 
(1328) 595. 

Hergeren, Albert de (1232) 19, 

Giso Hunt, m. de (1248, 1259, 

1307) 53. 84. 359, 
Giselbert de, ux. Bertrad (1262, 
1265. 1269) 94. 105. 122, 

Rudolf de, fr. Giselberti (1262) 94. 

Wigand de (1262) 94. 

Otto Hunt (1275) 1219. 

Gernand de, fil, Gysonis (1307) 

359. 


Regiiter. 


Hergern, Rudungus de (1310) 395. 
Cunrad de (1319. 1320) 490. 518. 
Wycker de (1320) 510. 518. 
Contzichen v. (1351) 781. 
Hörhuldis, Franko v. (1332) 1058. 
Heringen, Heinric. m. de (1320) 512. 
Herlesheim, Heinrich de, ux. Hey- 
dewig ci 1307) 262. 354. 
Lib. Eberh. Hartrad, Cysa. 
Heinr. 
Ludewicus de (1294) 259. 
Hartrad de (1302, 1304. 1313. 
1314. 1315) 306. 313. 321. 331. 
419 Note. 425. 440. 

Hartmann de (1300. 1304. 1321. 
1322. 1339) 288. 290 Note. 
331. 531. 540, 549. 685. 

Methilde de (1314) 425. 

Rule v., ux. Bertrad (1344) 720. 

Heinrich, gen. Fynck, ux. Gede 

Gudelen (1351. 1352. 1364. 
1365. 1367) 779. 800. 931. 
937. 954. 

Hapern v. (1356) 832, 

Johann v. (1363. 1377) 903. 1029, 
Hettingeseze (Hetkengeze) Petrus 

mil. et Hartmann fr. (1244. 
1247) 37. 51. 

Hirtzinhen, Wernher Wepp. v. 
(1352) 692 Note, 

Hoenloch, Cunrad de (1247) 51. 

Hogen, Wigand de (1253) 66. 

Hohinburg, Henricus Brendelin m. 

(1321) 528, 
Mengotus de (1306) 343. 
Johann Huser v., ux. 
(1351) 784. 

Heinrich, ux, Hille (1358) 866. 

Hohungen (Houng.) Conrad R. v. 
(1356) 842, 

Fryderich, E, v. (1384) 1072. 

Wernher v. (1396) 1114. 
Hollar, Henricus de (1245. 1274. 

1302) 47. 142. 301. 

Ludwig de (1312) 409. 
Holzburg, Albert de (1278) 163. 
Holzbeim, Reinhard de (1210) 4. 

Cunrad (1210) 4. 


Samia 


Heiurich de (1271. 1272. 1302) | 


132. 133, 135. 299. 
Winther (1249) 55, 
Meingotus m, de (1274) 144. 
Guntram de, ux. Jutie (1287. 
. 118. 359. 
Wenzelo de (1310) 393, 394. 


Hift. Verein, Arndb. Urk.- Bud. 
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Gylo m, de (1307) 356. 

Wynter de (1308) 363. 

Guntram, ux. Elyzabeth, lib. Gun- 
tram, Wolfram, Irmentrude 
(1331) 622. 

Markele, R. v., (1333) 646. 

Conrad, R, v., ux. Agnes. Fil. 


Jutte ux. Gotfr, de Linden 
(1337) 675. 
Johann v. (1356. 1357. 1362. 


1367. 1368) 768. 832, 854. 
897. 900. 908, 909. 911, 948. 
949. 957. 
Lotze v. (1362) 903. 
Heinrich v. (1371) 996. 
Hartmann v. (1382) 1051. 
Hermann v. (1388. 1396) 905. 912. 
1112. 

Holtzhusen, Gisilbert (1278) 165. 
Gipelo de (1286. 1293) 206. 250. 
Rudeger et Ludewicus (1300, 

1302) 291. 307. 
Henrieus de (1300) 289. 
Hanemann et Heinzen fr. (1333) 
644. 
Lotze (1375) 953 u. Note, 
Johannes (1384) 1069. 
Heinrich Sg 1092, 
Adolf Ruwe, E. v. (1298) 1123. 
Adolf, Ruve Edelk., ux, Else 
(1403) 1155. 

Honuels (Hohenvels), Eckehard. m. 
de (1275. 1278. 1316) 150 Note. 
161. 459, Ux. Albradis, il. 
Wyderold, Gumbert, Hermann, 
Arnold 1316. 

Wernhber de (1316) 459. 
Folpert d, Hosechen, ux, Ama- 
bilia (1324) 569. 

Horheim, Conradus de (1277) 158. 

Horste, Hartmud m. de (1245) 45. 
Arnold m. de et fr. Gerardus 

1247) 1247. 

Hosekin, Cunrad m. de (1318) 484. 

Hoveheim (Hofeh., Houeh.), Mar- 
quard de (1277) 159. 

Cunrad de (1298) 1229. 
Starkerat, E. v., ux. Angnes 
(1351) 783. 


‚ Hovewizela (Howew.), Anselm de 


(1232, 1245. 1247. 1252. 1261) 
19. 46, 52, 62. 90, 
Eberwin m. de (1252) 63. 
Ditwin de (1278) 164. 
Anselm d, ält., E. v., (1347. 
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1369. 1989.) 745. 977 Note. 
1089. 

- Hermann R v., ux. Alheid (1381. 
1388. 1398. 1446) 924 Note. 
1087. 1187. 1191. 

Anselm, d. jüng., v. (1374. 1387. 
1389, 1390. 1397. 1400) 97% 
Note. 1013. 1078 1091. 1094. 
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Henne (1408. 1446) 1157 Note. 
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Emmerich (1446) 1187. 

Hovge, Cunrad de, et fratr. Wi- 
decho, Gerlacus et Heinricus 
(1278) 164. 

Huchelheim, Adolf m. de (1260. 
1265. 1276. 1282. 1291. 1293. 
1295. 1296) 152. 189. 193. 
236. 252. 269, 275. 1214. 1216. 

Amelius m. de, ux, Jutta (1315) 
437. 


Huddelere (Hudeler), Cunrad arm. 
- de (1344. 1348) 271. 751. 
Huftersheim, Conradus de (1252) 17. 
Gerhard m. de (1292) 801. 
Wernber de (1353. 1368) 801 u. 
Note. 
Gerhard, Edelk. v., ux. Else 
(1380. 1383. 1385. 1391) 1041. 
1058 u. Note. 1100. 


Hug, Mengotus arm. (1352) 789. 
Huleshoben (hoven), Markolf de 
(1268) 115. 116. 
Johannes mil. de, fil. Markolfi 
(1323) 560. 
Markolf (1354) 813. 
Humbracht (Humbert), Juvenis d. 
(1312) 410. 
Johann z. Odernheimer, ux. Ely- 
zabet (1358. 1359) 863. 876. 
Hune, Symon R. v. (1378) 1033 
Note. 
Huppirshoben, Mengotus Knibo de 
(1316) 468. 
Husen, Ditmar de (1290) 227. 
Hartmann de (1306) 343. 
Husere, Burchard de (1316) 465. 
Hartmann de Hohinberg, ux. 
Byelen v.Musschenheim (1369) 
977 Note. 984. 
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